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Verschärfung der kreditpolitischen Maßnahmen 

Erneute Erhöhung der Mindestreservesätze 

Der Zentralbankrat der Deutschen Bundesbank hat 
am 5. Mai d. J. die vierte Erhöhung der Mindestres.erve­
sätze seit dem Übergang zur restriktiven Kreditpolitik 
im Herbst 1959 beschlossen. Mit Wirkung vom 1. Juni 
sind die Sätze für die reservepflichtigen Sicht- und 
Terminverbindlichkeiten um 15 vH und für Spar­
einlagen um 10 vH ihres Standes vom Oktober v. J. 
heraufgesetzt worden. Unter Einschluß der drei voran­
gegangenen Erhöhungen - um 10 vH ab 1. November 
1959, um weitere 10 vH ab 1. Januar 1960 und um 
20 vH ab 1. März 1960 - liegen nunmehr die Mindest­
reserv.esätze für Sichtverbindlichkeiten und befristete 
Verbindlichkeiten um 55 vH und für Spareinlagen um 
50 vH über ihrem Stand vom Oktober 1959. Für den 
Zugang an mindestreservepflichtigen Auslandsverbind­
lichkeiten gegenüber dem Bestand von Ende November 
1959 gelten seit dem 1. Januar 1960 unverändert die 
jeweiligen gesetzlich zulässigen Mindestreserve-Höchst­
sätze, d. s. 30 vH für den Zugang an Sichtverbindlich-

vepflichtigen Verbindlichkeiten zu erwarten ist, dürfte 
es im Juni nahezu 121/2 Mrd DM betragen gegen knapp 
71/2 Mrd DM im Oktober 1959, also unmittelbar vor 
dem Inkrafttr.eten der ersten Mindestreserveerhöhung. 

Der Anstieg der mindestreservepflichtigen Verbind­
lichkeiten- von rd. 92 Mrd DM im Oktober 1959 auf 
rd. 99 Mrd DM im April1960- und die Belegung des 
Zugangs an reservepflichtigen Auslandsverbindlichkei­
ten mit den gesetzlich zulässigen Höchstsätzen haben 
dazu geführt, daß das gesamte Reserve-SolL prozentual 
gesehen, stärker zugenommen hat als die Reservesätze, 
nämlich von Oktober v. J. bis Juni d. J. um rd. 63 vH. 
In welcher Weise sich die Erhöhung des Reserve-Solls 
auf die einzelnen Bankengruppen verteilt, ist aus der 
umseitigen Tabelle zu ersehen. Sie läßt u. a. erkennen, 
daß das Reserve-Soll der gewerblichen und ländlichen 
Kreditgenossenschaften (einschließlich ihrer Zentral­
kassen), also vor allem solcher Institute, die für die Kre­
ditversorgung des gewerblichen Mittelstandes und der 
Landwirtschaft eine große Rolle spielen, seit Oktober 

Ab 1. ]uni 1960 geltende Mindestreservesätze 

Reservesätze (in vH) für 

Reserve­
klasse 

Kreditinstitute Sichtverbindlichkeiten Befristete 
Verbind­
lichkeiten 

I 
I 

Spareinlagen 
-- ~ I 

mit reservepflichtigen Verbindlichkeiten 
Bank­
plätze 

Neben· 
plätze 

Bank­
plätze 

Neben­
plätze 

I. Reservesätze für mindestreservepflichtige Verbindlichkeiten gegenüber Deviseninländern und für denjenigen Teil der 
mindestreservepflichtigen Verbindlichkeiten gegenüber Devisenausländern, der den Stand vom 30. November 1959 nicht 

überschreitet 

1 von 300 Mio DM und mehr 20,15 15,50 13,95 9,0 7,5 

2 " 30 bis unter 300 Mio DM 18,60 13,95 12,40 9,0 7,5 

3 " 3 bis unter 30 Mio DM 17,05 12.40 10,85 9,0 7,5 

4 unter 3 Mio DM 15,50 10,85 9,30 9,0 7,5 

li. Reservesätze für den Zuwachs an mindestreservepflichtigen Verbindlichkeiten gegenüber Devisenausländern seit dem 
30. November 1959 

1 von 300 Mio DM und mehr 

2 . 30 bis unter 300 Mio DM 

3 " 3 bis unter 30 Mio DM 

4 unter 3 Mio DM 

keiten, 20 vH für den Zugang an befristeten Verbind­
lichkeiten und 10 vH für den Zugang an Spareinlagen. 

Das gesamte Reserve-Soll der Kreditinstit.ute (ein­
schließlich des Reserve-Solls der Geldinstitute der Bun­
despost), das im April mit reichlich 11.1 Mrd DM um 
rd. 3,7 Mrd DM höher gewesen war als im Oktober 
v. J., wird durch die jüngste Erhöhung um weitere rd. 
1 045 Mio DM steigen. Unter Berücksichtigung der 
Zunahme, die aus dem normalen Wachstum der reser-

30 
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30 20 10 10 
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v. J. weniger stark gestiegen ist als das der übrigen 
Banken. Noch deutlicher wird diese Tendenz, wenn 
man das neue Reserve-Soll, das sich für den Juni (auf 
der Basis der reservepflichtigen Verbindlichkeiten vom 
April) errechnet, mit dem vom Juni 1959 vergleicht 
(Sp. 5 der Tabelle). Auf Grund der im August v. J. vor­
genommenen Änderung des Mindestreservegefüges1), 

1) Vgl.: Monatsberimte der Deutschen Bundesbank, Juli 1959, S. 56 ff. 



Entwicklung des Mindestreserve-Solls nadt Bankengruppen 

Anstieg des Neues Reserve-Soll Neues Reserve-Soll 

Reserve-Soll Reserve-Solls (1 + 2) (Juni 1960) 

Bankengruppen April1960 
im Juni 1960 nach dem Stand der in vH des Reserve-Solls vom 
Verbindli<hkeiten von April 1960 Oktober 19~9 I Juni 19>9 °) 

-~-- -~· 

1 2 I 3 4 I ~ 

MioDM 

I 
vH 

Kreditbanken 4 708,4 I 472,2 ~ 180,6 162,7 I 166,8 

davon: I 
: 

I 
Großbanken (2 784,6) ( 279,7) (3 064,3) (160,1) (167,1) 

Staats-, Regional- und Lokalbanken (1 49~.4) ( 149.~) (1 644,9) (166,2) (164,3) 

Privatbankiers ( 363,2) ( 36,3) ( 399,~) (168,3) (172,6) 

Spezial-, Haus- und Branchebanken ( 6~.2) ( 6,7) ( 71,9) (170,8) (186.8) 

Sparkassensektor 4 474,0 397,1 4 871,1 163,6 163,2 

davon: 

I Girozentralen ( 499,3) ( 53,0) ( ~~2,3) {157,8) (158,7) 

Sparkassen (3 974.7) ( 344,1) I (4 318,8) (164,4) (163,8) 

Gewerbliche Zentralkassen und gewerbliche 
Kreditgenossenschaften 625,3 ~6,4 681,7 162,2 );9,6 

darunter: 
gewerbliche Kreditgenossenschaften ( 608,8) ( ~4.7) ( 663,~) (161,3) (159,0) 

Ländliche Zentralkassen und ländliche 
Kreditgenossenschaften 

I 
642,7 ~~.o 697,7 162,1 148,3 

Alle übrigen reservepflichtigen Kreditinstitute 687,2 64,5 751,7 164,8 161,7 

Insgesamt 
I 

11137,6 
I 

1 04~.2 I 12 182,8 
I 

163,1 
I 

163,5 
I 

0
) Aus diesem Vergleich wurde das Reserve-Soll der saarländischen Kreditinstitute vom Juni 1960 (nach dem Stand der Verbindlichkeiten vom April 1960) bis auf 

einen geringen - nicht eliminierbaren - Rest ausgesdtaltet, da diese Institute im Basismonat noch nidtt mindestreservepflichtig waren. 

durch die insbesondere die kleineren Institute begün­
stigt wurden, war die Zunahme des Reserve-Solls, na­
mentlich bei den ländlichen Kreditgenossenschaften, 
wesentlich schwächer als im Durchschnitt aller Banken. 
Gleiches gilt, wenn auch nicht so ausgeprägt, für den 
Sektor der gewerblichen Kreditgenossenschaften. 

Dieneueren Tendenzen der Konjunkturentwicklung 

Auf die Gründe, warum die Bank seit dem Herbst 
des vergangenen Jahres die Mindestreservesätze mehr­
fach ,erhöht hat, wurde in unserem Anfang Maid. J. er­
schienenen Geschäftsbericht für das Jahr 1959 ausführ­
lich eingegangen und in diesem Zusammenhang auch 
ausgeführt, daß die Bank entschlossen sei, "von ihrem 
kreditpolitischen Instrumenta11ium noch stärkeren Ge­
brauch zu machen, wenn anders die Zunahme der An­
sprüche an das Sozialprodukt nicht im Einklang mit 
dessen Steigerungsmöglichkeiten, vor allem mit der 
Ausdehnungsfähigkeit des Arbeitsvolumens, zu halten 
ist" 1). Wie die inzwischen vorliegenden neueren Daten 
zeigen, haben sich die konjunkturellen Spannungen in 
den letzten Wochen keinesfalls vermindert, sondern im 
Gegenteil weiter verschärft. Zwar waren in den vergan­
genen Monaten in mancher Hinsicht Auflockerungs­
tendenzen zu verzeichnen, so vor allem die starke Stei­
gerung des Angebots durch d:ie Ausweitung der indu-

1) Vgl.: Geschäftsbericht der Deutschen Bundesbank für das Jahr 1959, S. 4. 

4 

striellen und bauwirtschaftlichen Produktion, die na­
mentlich durch die bessere Nutzung der bisher beschäf­
tigungsschwachen Wintermonate, darüber hinaus aber 
auch durch eine anhaltende große Produktionselastizi­
tät ermöglicht wurde. Daneben war eine gewisse Ver­
langsamung der lagerzyklisch bedingten Nachfrage­
steigerungen in einzelnen Verbrauchsgüter- und Grund­
stoffindustrien zu beobachten. In den übrigen Berei­
chen der Wirtschaft hat sich aber die Expansion der 
Nachfrage ungeschmälert fortgesetzt und den schon zu­
vor vorhandenen Nachfrageüberhang noch weiter ver­
größert; namentlich auf dem Gebiet der Investitionen 
ist die Diskrepanz zwischen der kräftig erhöhten Nach­
frage und den begrenzteren Möglichkeiten für eine 
Steigerung des Angebots erneut gewachsen. Sympto­
matisch hierfür ist die starke Ausweitung der Investi­
tionsplanungen der Unternehmen, die zur Folge hatte, 
daß die Auftragseingänge bei den wichtigsten Investi­
tionsgüterindustrien die Lidermöglichkeiten mehr 
denn je übertreffen. Auch die Bauaufträge der gewerb­
lichen Wirtschaft haben weiter stark zugenommen, 
und da die Auftragsvergabe weder im öffentlichen Bau 
noch im Wohnungsbau eingeschränkt, sondern eben­
falls erhöht wurde, muß damit gerechnet werden, daß 
die Überbeanspruchung der Bauwirtschaft in der dies­
jährigen Hochsaison eher noch ausgeprägter sein wird 
als im vergangenen Jahr. Schließlich hat auch die Aus-



landsnachfrage in kaum vermindertem Umfang zuge­
nommen. 

Ihren sichtbarsten Ausdruck findet die Überbean­
spruchung des inländischen Produktionspotentials in 
einer weiteren Anspannung der Lage auf dem Arbeits­
markt. Bis Ende April d. J. sank die Zahl der Arbeits­
losen ber·eits auf den saisonalen Tiefstand vom Sep­
tember des vorangegangenen Jahres, und die Zahl der 
bei den Arbeitsämtern registrierten offenen Stellen er­
reichte das Zweieinhalbfache der ArbeitslosenzahL Der 
Wettbewerb der Arbeitgeber um die sehr knapp gewor­
denen Arbeitskräfte hat sich infolgedessen verschärft, 
und damit ist auch die Bereitschaft zu freiwilligen, 
außertariflichen Lohnzugeständnissen gewachsen. Es 
kommt hinzu, daß bei den in jüngster Zeit erfolgten 
umfangreichen Neuabschlüssen von Tarifldhnverträgen 
erheblich größere Lohnerhöhungen vereinbart wurden 
als noch kurz zuvor. Nach den bisher vorliegenden 
Meldungen traten von Anfang April bis Anfang Juni 
d. J. für rd. 7 Millionen Beschäftigte Tariflohnerhöhun­
gen auf Grund neuer Vertragsabschlüsse in Kraft, wo­
bei die Stundenlöhne bzw. Gehälter im Durchschnitt 
(ungerechnet die reinen Lohnausgleichsregelungen für 
Arbeitszeitverkürzungen) um rd. 7 vH erhöht wurden, 
während ein Jahr zuvor die Steigerungsrate bei Neuab­
schlüssen durchschnittlich 4 vH betragen hatte. Da zur 
Zeit augenscheinlich nur ein geringer Teil dieser Ein­
kommenssteigerungen zusätzlich gespart wird, hat sich 
die Beschleunigung des Lohnanstiegs, wie dte kräftige 
konjunkturelle Belebung der Einzelhandelsumsätze im 
März und April zeigt, auch bereits deutlich auf den 
privaten Verbrauch ausgewirkt. Die Gesamtnachfrage 
hat damit auch von der Seite des Endverbrauchs her 
einen verstärkten Auftrieb erfahren. 

Daß die Marktspannungen bis vor kurzem nur auf 
einigen Gebieten, so namentlich in der Bauwirtschaft 
und in den Verbrauchsgüterindus.trien, zu größeren 
Preiserhöhungen geführt haben, während sich die Er­
zeugerpreisindizes im übrigen industriellen Bereich zu­
nächst nur wenig veränderten, dürfte zum Teil damit 
zusammenhängen, daß sich die erste Stufe der Preis­
steigerungen - nämlich die Abschaffung oder Ein­
schränkung von Rabatten- der statistischen Erfassung 
entzieht. Neuerdings weisen nun aber auch die auf den 
Listenpreisen beruhenden Indexziffern einiger wichti­
ger Industriezweige, so namentlich des Maschinenbaus, 
des Stahlbaus und der Eisen-, Blech- und Metallwaren­
industrie, merkliche Preiserhöhungen auf. Offensicht­
lich wurden die jüngsten Lohnarrhebungen vielfach 
zum Anlaß genommen, auch die Preise heraufzu-

setzen. Angesichts des großen Umfangs der in der 
nächsten Zeit in Kraft tretenden Lohnerhöhungen und 
der beschleunigten Zunahme des Endverbrauchs ist die 
Gefahr, daß sich das gesamte Preisniveau stärker als 
bisher .erhöht, noch größer geworden. Die Bank sah sich 
daher veranlaßt, ihre restriktiven Maßnahmen abermals 
zu verschärfen. Sie war dabei vor allem bestrebt, den 
Liquiditätsspielraum der Banken und damit ihre Fähig­
keit zu einer verstärkten Kreditexpansion nicht erneut 
wachsen zu lassen oder- genauer gesagt - die seit dem 
Irrkrafttreten der vorangegangenen Erhöhung der Min­
destreservesätze wieder zu beobachtende Verflüssigung 
des Bankenapparats zu neutralisieren. 

Die Liquiditätsentwicklung seit der letzten 
Mindestreserveerhöhung 

Nachdem auf Grund der bisherigen Restriktionsmaß­
nahmen, insbesondere durch die Mindestreserveerhö­
hungen und die zweimalige Kürzung der Rediskont­
kontingente, bis Ende März d. J. eine starke Einschrän­
kung der fr.eien bzw. leicht mobilisierbaren Liquiditäts­
reserven der Banken erreicht worden war, hat sich ihr 
Liquiditätsspielraum im April beträchtlich vergrößert, 
und im Mai dürfte er wiederum, wenn auch in schwä­
cherem Maße, gewachsen sein. Zu ·erkennen ist das vor 
allem daran, daß die Banken in der Lage waren, ihre 
Refinanzierungsverbindlichkeiten gegenüber der Bun­
desbank wesentlich zu reduzieren, nachdem sie in jedem 
Monat des ersten Quartals umgekehrt die Bundesbank 
per Saldo in Anspruch genommen hatten. Im Durch­
schnitt der vier Bankwochenstichtage des Aprillag das 
Gesamtvolumen der von den Banken bei der Bundes­
bank aufgenommenen Wechsel- und Lombardkredite 
mit 1,82 Mrd DM um rd. 640 Mio DM unter dem ent­
sprechenden Stand vom März d. J., wenn auch noch 
um rd. 570 Mio DM über dem vom Dezember v. J. 
Der Abbau hat sich im Mai weiter fortgesetzt. Im 
Durchschnitt der ersten drei Bankwochenstichtage d. M. 
war das Refinanzierungsobligo um rd. 490 Mio DM ge­
ringer als an den gleichenTagen des MonatsAprill960. 

Wie bisher waren für die Verflüssigung des Banken­
apparates in erster Linie die Devisenbewegungen maß­
gebend, zumal die Netto-Devisenabgaben der Banken 
an die Bundesbank im April mit rd. 1,18 Mrd DM 
abermals etwas größer waren als in den Vormonaten 
( 1,15 Mrd DM im März; 900 Mio DM im Februar). Für 
den Mai kann nach den bisher vorliegenden Teilanga­
ben allerdings mit einer Verlangsamung gerechnet wer­
den - in den ersten 25 Tagen d. M. beliefen sich die 
Devisenabgaben der Banken an die Bundesbank auf 



rd. 750 Mio DM gegen 1,04 Mrd DM in der entspre­
chenden Zeit von April -, doch ist der liquidisierende 
Einfluß weiterhin sehr groß. 

Die Gegenkräfte gegen die Liquidisierungstendenzen 
waren in den beiden letzten Monaten relativ gering. 
Abgesehen von dem - ausschließlich auf dem Wachs­
tum der reservepflichtigen Verbindlichkeiten beruhen­
den - Anstieg des Mindestreserve-Solls, der sich im 
April auf nur wenig mehr als 100 Mio DM stellte und 
im Mai kaum größer gewesen sein dürfte, ist insbeson­
dere die Zunahme des Bargeldumlaufs zu nennen. Der 
Gesamtbetrag der umlaufenden DM-Noten und -Mün­
zen ist im April 1960 im Zusammenhang mit dem er­
höhten Bargeldbedarf des Publikums zu Ostern zwar 
kräftig gestiegen (nämlich tagesdurchschnittlich berech­

net um rd. 43 5 Mio DM), doch dürfte er im Mai, teil­
weise in Reaktion hierauf, kaum mehr gewachsen sein; 
jedenfalls lag er im Durchschnitt der ersten 22 Tage des 
Monats .etwa in Höhe des entsprechenden Vormonats­
standes. 

Im Juni ist nun zwar infolge des vierteljährlichen 
Hauptsteuertermins und des damit normalerweise ein-

hergehenden Kassenüberschusses der öffentlichen Haus­
halte mit einem temporären Liquiditätsentzug bei den 
Banken zu rechnen. Angesichts der angespannten Kon­
junkturlage und angesichts der Tatsache, daß di.e Ban­
ken offenbar von der Liquiditätsseite her bislang in 
ihrer Kreditgewährung noch nicht ausreichend einge­
engt waren, drängte sich eine Verstärkung der liquidi­
tätspolitischen Maßnahmen durch eine erneute Erhö­
hung der Mindestreserven auf. 

Die Kreditexpansion 

Wie wir bereits in unserem kürzlich erschienenen 
Geschäftsbericht für 19 59 ausführlich dargelegt haben, 
läßt sich für die ersten sechs Monate der restriktiven 
Kreditpolitik, d. h. die Zeit von Oktober 1959 bis 
März 1960, noch keine merkliche Dämpfung der Kre­
ditexpansion der Banken erkennen. Die von den Banken 
insgesamt gewährten Kredite einschließlich ihrer Wert­
papieranlagen gingen in dieser Periode beträchtlich 
über die Kreditexpansion im gleichen Zeitraum des 
Vorjahres hinaus. Freilich konnte auch kaum erwartet 
werden, daß die kreditpolitischen Maßnahmen der Bun-
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Zur Entwicklung der Kreditgewährung 
in Mio DM 

Posten 

Kurzfristige Kredite, gesamt 

davon an WirtsChaftsunternehmen 

und Private 

an öffentliche Stellen 1) 

Mittel- und langfristige Kredite, 
gesamt 

davon an Wirtschaftsunternehmen 

Oktober 
1959 

bis März 
1960") 

April 
1960 

Zum Vergleich: 

Oktober 
1958 1 April 

bis März 1959 
1959 1 

+ 2 330 - 42 + 694 - 201 

(+ 2 414) (+ 121) (+ 920) <+ 47) 

(- 84) (- 163) (- 226•) (- 248) 

+ 6 607 +1 307 +> 815 +1 014 

und Private (+ 5 116) (+ 901) (+3 864) (+ 788) 

an öffentli<he Stellen <+ 1 491) (+ 406) (+1 951) (+ 226) 
- ---- - --- --- -- ------ ---1------~--

.. Direktkredite", gesamt + 8 937 +1 265 +6 509 + 813 

Bestände an Wertpapieren und 

Konsortialbeteiligungen (ohne 
Banksthuldverschreibungen !)) 

Gesamte Kreditgewährung 

Nadtridttlidt: 

Bestände an Bank­

schuldvers<hreibungen 2) 

Gesamt: Kreditgewährung sowie 

Erwerb von Banksthuldverschrei­
bungen 

+ 593 - 94 +1139 + 3•86 
--------1- ---

+ 9 530 +1171 +7 648 +1199 

+ 520 + 53 +1 663 + 393 

+10 050 +1 224 +9 ·311 . +1 592 
I 

") Ab Januar 1960 eins<hließlich Saarland. - 1) Einschließlich Bestände an 
inländis<hen Sd>atzwe<hseln und unverzinsli<hen S<hatzanweisungen, jedoch 
ohne .Mobilisierungstitel", - ') Einschließlich der von Banken begebenen 
Kassenobligationen. 
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desbank so rasch "greifen" würden, daß ihre Wirkung 
schon in den Zahlen der unmittelbar darauf folgenden 
Monate sichtbar werden würde. Immerhin haben sie 
sich auf einem Gebiet in den letzten Monaten ber-eits 
recht deutlich ausgewirkt: Seit Herbst 1959 haben die 
Banken den Erwerb von Wertpapieren drastisch einge­
schränkt, und sdt März 1960 haben die Banken in 
ihrer Gesamtheit ihre Wertpapierbestände sogar ver­
ringert. Dagegen ist bei den kurz-, mittel- und lang­
fristigen Krediten noch keine deutliche Wirkung festzu­
stellen, wenn sich auch ihre Expansion im April und in 
den ers~en Maiwochen in wichtigen Bereichen nicht 
mehr im gleichen Tempo fortges,etzt hat wie bisher. 
Wohl ist die "potentielle" Liquidität der Kreditinsti­
tute (d. h. also vor allem die Guthaben bzw. Geld­
marktanlagen im Ausland, die Bestände an inländi­
schen Geldmarktpapieren und die unausgenutzten Re­
diskontkontingente) seit dem Herbst v. J. merklich 
knapper geworden, doch war der Druck auf die Ban­
kenliquidität bisher noch nicht groß genug, um die 
Banken zu einer fühlbaren Einschränkung ihrer Kre­
ditaktivität zu zwingen, wie sie erforderlich wäre, um 
mit Nachdruck auf die Wiederherstellung des Gleich­
gewichts zwischen Angebot und Nachfrage hinzuwirken. 



Das Europäische Währungsabkommen 

Der Ende 1958 erfolgte Übergang der westeuropä­
ischen Währungen zur Konvertierbarkeit gegenüber 
dem US-Dollar hat die frühere Unterscheidung zwi­

schen verschiedenen "Wahrungsräumen" und "Zah­
lungswegen" gegenstandslos gemacht und damit auch 

der Europäischen Zahlungsunion (EZU) die Grundlage 
entzogen. An ihre Stelle trat das Europäische Wäh­
rungsabkommen (EW A)1). Es war bereits 19 55, als die 
Währungskonvertierbarkeit zum ersten Male in greif­
bare Nähe gerückt schien, innerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsrats (OEEC) ausgearbeitet und von den 
EZU-Mitgliedsstaaten unterzeichnet worden. Dabei 

hatte man sich auf ein Verfahren geeinigt, das die 
jederzeitige Inkraftsetzung des Abkommens beim 
Übergang der Mehrheit der Mitglieder zur Ausländer­
Konvertierbarkeit gestattete. 

Während die Europäische Zahlungsunion durch die 
monatliche Veröffentlichung der Abrechnungssalden 

("EZU-Salden") und durch die immer wiederkehrenden 
Auseinandersetzungen um ihre Reform und um weitere 
Fortschritte in Richtung auf die Dollar-Konvertierbar­
keit ("Härtung der EZU") eine große Publizität erhal­
ten hatte, ist das Europäische Währungsabkommen bis­
her nach außen nur wenig in Erscheinung getreten. Sein 
monatlicher Abrechnungsmechanismus ist kaum, seine 

Kreditfazilitäten sind nur in einigen Ausnahmefällen in 
Anspruch genommen worden. Daraus hat man in der 
Öffentlichkeit oft auf eine geringere Bedeutung des 
Abkommens geschlossen und hat daran gelegentlich 
sogar die Forderung nach neuen, aktiveren Zahlungs­

und Währungseinrichtungen für Westeuropa geknüpft. 
Man übersah dabei freilich, daß es zum Wesen der 
Konvertierbarkeit gehört, daß der Devisenverkehr und 
der Zahlungsausgleich möglichst weitgehend den freien 
Devisenmärkten anvertraut sind und daß es daher nur 
folgerichtig ist, daß das EW A als Währungsabkommen 
für das System der Konvertierbarkeit seiner Aufgaben­
stellung nach darauf abgestellt ist. nur in Ausnahme­
und Notfällen aktiv in Erscheinung zu treten, sozusagen 
als "Auffangstellung". Die geringe tatsächliche Bean­

spruchung des EWA seit S·einem lnkrafttreten Ende 
1958 ist also keineswegs negativ, sondern im Gegen­
teil sehr positiv zu werten. Einerseits drückt sich darin 
die seit 1958 ungewöhnlich günstige Entwicklung der 
europäischen Zahlungsbilanzen aus; andererseits läßt 

1
) Über die Einzelheiten des Übergangs von dor EZU zum EWA und über 

die Liquidation der EZU vgl.: Monatsberichte d<r Deutschen Bundesbank. De· 
zcmber 195"8 (,.DM wird frei konvertierbar") und Januar 1959 ("Die Liquidation 
der Europäischen Zahlungsunion"), 
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sich daran ablesen, daß die mit dem Übergang zur Kon­
vertierbarkeit in Kraft gesetzten Spielregeln bisher 

gut funktioniert haben. 

I. Allgemeine Ziele des EW A 

Das Europäische Währungsabkommen enthält die 
"Spielregeln" für die Zahlungs- und Kreditbeziehun­
gen zwischen den konvertierbar gewordenen europä­
ischen Ländern. Das Abkommen zerfällt in zwei deut­
lich voneinander getrennte Teile: Teil I behandelt den 
"Europäischen Fonds", Teil li das "Multilaterale 
System für den Zahlungsausgleich". Die mit diesen 

Einrichtungen verfolgten Ziele sind im wesentlichen 

folgende: 

1) Fortsetzung der engen Zusammenarbeit der Euro­
päischen Regierungen und Notenbanken auf währungs­

politischem Gebiet auch nach Auflösung der EZU; 

2) Einhaltung gewisser Regeln für den gegenseitigen 
Zahlungsver~el1r, insbesondere auf dem wichtigen Ge­
biet der WeJzseUmrs-Politik; 

3) Vorbeugungsmaßnahmen gegen einen Rückfall in 

den Bilateralismus innerhalb Europas; 

4) Bereitstellung von Kredithilfen für die Überwin­

dung von vo:rübergehenden Zahlungsbilanzschwierig­
keiten der Mitgliedsländer. 

Bei den Vertragsverhandlungen in den Jahren 1954 

und 19 55 hatte die letztgenannte Aufgabe anfänglich 
im Vordergrund gestanden. Man hatte es vor allem 
für erforderlich gehalten, beim Übergang zur Konver­
tierbarkeit einen Ersatz für die automatischen Kredit­
fazilitäten der EZU vorzusehen, indem man einen Eu­
ropäischen Fonds vorschlug, der den Mitgliedsländern 
ad hoc, d. h. bei Zahlungsbilanzschwierigkeiten. kurz­
fristige Währungskredite zur Verfügung stellen k~·nnte. 
Erst im weiteren Verlauf der Verhandlungen kam hier­
zu die Einsicht, daß die Schaffung eines derartigen 
Fonds allein keine aus'reichende Grundlage für die 

Fortsetzung der europäischen Zusammenarbeit auf 
währungspolitischem Gebiet und keinen genügenden 

Schutz gegen einen Rückfall in den Bilateralismus bil­
den würde. Diese Gefahr hielt man 1954/55, als die 
bilateralen Verzerrungen des europäischen Handels­
und Zahlungsverkehrs der Jahre vor 1950 noch lebhaft 
in Erinnerung waren und als man mit einem länger­
dauernden Nebeneinander von Ländern mit konvertier­
baren und mit nichtkonvertierbaren Währungen rech­
nen mußte, für größer und akuter, als sie beim über-



gang zur Konvertierbarkeit dann tatsächlich war. 
Außerdem hielt man es für erforderlich, durch eine 
Einlösungs- und Kursgarantie der Notenbanken unter­
einander jenes Vertrauensklima zu schaffen, in dem die 
Devisenmärkte ihre traditionelle Aufgabe des Zah­
lungsausgleichs übernehmen können. Der Übergang zur 
Konvertierbarkeit hatte ja nicht zuletzt das Ziel, die 
Devisenmärkte, deren Funktion in den Zeiten der 
Devisenbewirtschaftung und des zwischenstaatlichen 
Clearings wesentlich eingeschränkt worden war, wieder 
in ihre ursprüngliche Stellung einzusetzen. Die Not­
wendigkeit, den Devisenmärkten durch eine Einlö­
sungs- und Kursgarantie der Währungsbehörden un­
tereinander einen Rückhalt zu geben, war schon vor 
dem zweiten Weltkrieg empfunden worden und hatte 
19 3 6 zu dem Abschluß des sogenannten "T ripartite­
Agreement" geführt, dem jedoch nur eine kleine 
Gruppe von Ländern angehörte. Das "Multilaterale 
System für den Zahlungsausgleich" des EW A, das den 
Teil li des Abkommens bildet, verfolgt ähnliche Ziele, 
jedoch auf einer regional und sachlich wesentlich er­
weiterten Grundlage. 

Ende 1959 wurde das Abkommen erstmalig darauf­
hin überprüft, ob die 19 55 aufgestellten Regeln den 
heutigen Notwendigkeiten und Gegebenheiten entspre­
chen. Das Ergebnis dieser Überprüfung war, daß das 
EW A den Erwartungen entsprechend funktioniert hat 
und daß keine "Konstruktionsfehler" festgestellt wur­
den. So kam es aus Anlaß der ersten Vertragsrevision, 
abgesehen von einer teilweisen Anpassung des Bei­
tragsschlüssels für den Europäischen Fonds, nur zu ge-

. ringfügigen Änderungen, di'e in der nachstehenden 
Darlegung des Vertragsinhalts berücksichtigt sind. 

II. Arbeitsweise 

A. Der Europäisdte Fouds 

Der Europäische Fonds hat laut Artikel 2 des EW A 
die Aufgabe, "erstens den Mitgliedsländern durch Kre­
ditgewährung bei vorübergehenden Defiziten ihrer Ge­
samtzahlungsbilanz zu helfen in Fällen, in denen die 
Aufrechterhaltung de·s Niveaus der europäischen Libe­
ralisierung g.efährdet ist, und zweitens das Funktionie­
ren des Systems des Zahlungsausgleichs zu erleichtern". 
Im Gegensatz zur EZU sind Gesamthöhe und Laufzeit 
der Kredite des Fonds im Abkommen fest begrenzt. Die 
Währungskredite des Fonds werden mit Laufz·eiten bis 
zu zwei Jahren, und zwar nach vorangegangener Über­
prüfung der Wirtschafts- und Währungslage gewährt. 
Meist werden die Kredite von der Vorlage von Stabili­
sierungsprogrammen seitens des heditsuchenden Lan­
des abhängig gemacht und in Verbindung mit wirt­
schaftspolitischen Auflagen gewährt (was im EWA aus-
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drücklieh vorgesehen ist). Das Kapital des Fonds betrug 
ursprünglich 600 Mio $; seit dem Beitritt Spaniens im 
Juli 1959 beträgt es 607,5 Mio $.Es besteht zu rd. 272 
Mio $aus dem (aus amerikanischerQuelle stammenden) 
Restkapital der EZU, das bei Inkrafttreten des EWA 
auf den Europäischen Fonds übertragen wurde. Die 
restlichen rd. 336 Mio $stellen Beitragsverpflichtungen 
der Mitgliedsländer dar (vgl. die folgende Übersicht). 
Der Beitrag der Bundesrepublik betrug, ebenso wie 
der Frankreichs, ursprünglich 42 Mio $; beide Bei­
träge wurden Anfang 1960 im Zusammenhang mit der 
Anpassung der Beitragsskala an die seit 19 55 veränder­
ten Außenhandelsrelationen auf 50 Mio $, derjenige 
Italiens von H Mio $ auf 25 Mio $ erhöht, während 
der Beitrag Großbritanniens um 26 Mio $ auf 60,6 
Mio $ herabgesetzt wurde. Die Finanzierung des deut­
schen Beitrags erfolgt durch einen Sonderkredit der 
Bundesbank an den Bund (vgl. § 20 Abs. 1 Nr. 2b des 
Gesetzes über die Deutsche Bundesbank). 

Beiträge der Mitgliedsländer znm Europäisclten Fonds 
in Mio RE 

Großbritannien 60,575 

Bundesrepublik Deutschland 50,000 

Frankreich 50,000 

Belgien 30,000 

Niederlande 30,000 

Italien 25,000 

Schweiz 21.000 

Schweden 15,000 

Dänemark') H,OOO 

Norwegen') 15,000 

Spanien') 7,500 

Österreich 5,000 

Portugal 5,000 

Türkei') 3,000 

Griechenland ') 2.850 

Island ') 1.000 
-

Insgesamt 335,925 

') Länder, deren Beiträge bis zur vollen Einzahlung der Beiträge der übrigen 
Mitglieder gestundet werden. 

Der Europäische Fonds nimmt die Beitragsleistungen 
nur nach Maßgabe seines eigenen Finanzierungsbedarfs 
in Anspruch, und zwar nach einem Abruf-Verfahren, 
das eine gewisse Parallelität der Inanspruchnahme des 
von der EZU auf den Europäischen Fonds übertragenen 
Kapitals und der Beitragsverpflichtungen der Mitglieder 
vorsieht. Die Transaktionen des Fonds erfolgen aus­
schlteßlich in Gold und werden in einer auf Gold ba­
sierenden Rechnungseinheit ausgedrückt (1 RE = 

0, 8 8 86708 8 Gramm Feingold; dies entspricht gegen­
wärtig ·einem US-Dollar). Die Verzinsung der den Mit­
gliedern gewährten Kredithilfen wird, ebenso wie die 
sonstigen Bedingungen der Rückzahlung, vom Rat der 
OEEC auf Vorschlag des EWA-Direktoriums festge­
setzt. Der Europäische Fonds kann die von ihm in An-



spruch genommenen Beitragszahlungen der Mitglieds­
länder nach Maßgabe seiner eigenen Einkünfte ver­
zinsen. 

Die liquiden Mittel des Europäischen Fonds dienen 
zugleich als Umschlagskapital für das System des multi­
lateralen Zahlungsausgleichs. In beschränktem Umfang 
übernehmen ste auch eine Garantiefunktion im Falle 
von Zahlungsausfällen bei der multilateralen Abrech­
nung. 

Im Zuge der Oberprüfung des EW A Anfang 1960 

wurde eine allgemein gefaßte Bestimmung in das 
Abkommen aufgenommen, die es dem Europäischen 
Fonds im Bedarfsfall ermöglichen soll, von den Mit­
gliedern zusätzliche - über das Beitragskapital hinaus­
gehende -Mittel in Form von Darlehen aufzunehmen. 

B. Das System des multilateralen Zahlungsausgleidts 

Zweck des Systems des Zahlungsausgleichs ist, "den 
Ausgleich des Zahlungsverkehrs in den Währungen 
und zwischen den Währungsgebieten der Vertrags­
parteien zu erleichtern, indem es ihnen ermöglicht, 

Zwischenfinanzierung und einen regelmäßigen Aus­
gleich ihrer Forderungen zu im voraus festgesetzten 
Bedingungen zu erlangen". Zur Erfüllung dieses Zieles 
sind die Mitgliedsländer im Europäischen Währungs­
abkommen drei Grundpflichten gegenüber den anderen 
Mitgliedsländern eingegangen, und zwar: 

a) eine bis zu erneuter Bekanntmachung geltende 
Schwankungsbreite anzugeben, über die hinaus sie 
den Wert ihrer Währung, bezogen auf einen gegebe­
nen Standard, nicht fluktuieren lassen werden; 

b) ihre Währung innerhalb bestimmter multilateral 
vereinbarter Grenzen jedem anderen Teilnehmerland 
auf Verlangen zur Verfügung zu stellen (Zwischen­
finanzierung); 

c) eine eventuell in der monatlichen Abrechnung 
sich ergebende Nettoschuld gegenüber den anderen 
Teilnehmerländern in US-Dollar abzudecken, be­
zi·ehungsweise zur Begleichung ihrer Forderungen aus 
der monatlichen Abrechnung US-Dollar anzunehmen. 

In t'echnischer Hinsicht ähneln manche Vorschriften 
des "Multilateralen Zahlungsausgleichs" den Vorschrif­
ten des früheren EZU-Abkommens, so in der Möglich­
keit einer multilateralen Verr.echnung von Zahlungs­
salden zwischen den Notenbanken und in der techni­
schen Durchführung des Zahlungsausgleichs. Wichtiger 
sind jedoch die Unterschiede gegenüber dem früheren 
EZU-System: 1) Die in der multilateralen Zahlungs­
abrechnung des EW A sich ergebenden Salden sind zu 
100 vH in bar, d. h. in US-Dollar, auszugleichen und 
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nicht, wie in der EZU, teilweise durch die Gewährung 
oder Inanspruchnahme von automatischen Kreditfazili­
täten zu finanzieren. 2) Die Funktionen des Zahlungs­
ausgleichs und der Kreditgewährung sind nicht, wie in 
der früheren EZU, miteinander gekoppelt, sondern 
streng voneinander getrennt; Kredithilfen werden vom 
Europäischen Fonds des EW A nur fallweise auf Grund 
besonderer Beschlüsse, also nicht mehr wie in der EZU 
automatisch nach Maßgabe der monatlichen Zahlungs­
salden gewährt. 3) Vor allem aber ist die Abrechnung 
von Zahlungssalden bzw. Währungsguthaben in Wäh­
rungen anderer Mitgliedsländer im System des EW A 
nicht - wie in der früheren EZU - obligatorisch, son­
dern bleibt, von einigen kleineren Ausnahmen abgese­
hen, dem freiwilligen Entschluß der einzelnen Noten­
banken überlassen. 4) Darüber hinaus sind die Abrech­
nungskurse, die in der EZU die Dollar- bzw. Goldparität 
waren, für die freiwillige monatliche Abrechnung im 
EW A so 'festgelegt, daß die Verwertung von Guthaben 
in anderen Mitgliedswährungen und die Begleichung 
von Schulden gegenüber anderen Mitgliedsländern im 
&egelfall zu günstigeren Bedingungen über die Devi­
senmärkte erfolgen kann als durch Inanspruchnahme 
des multilateralen Zahlungsausgleichs des EWA. Somit 
bildet im EW A die zentrale Abrechnung von Wäh­
rungsguthaben und -schulden zwischen den Notenban­
ken der Mitgliedsländer nach Absicht der Verfasser des 
Abkommens die Ausnahme; sie ist nur für Notfälle 
vorgesehen. 

1. Einlösungs- und Wechs.elkurs-Garantie 

Die wichtigste Funktion des Multilateralen Systems 
des EWA ist es, der Zentralbank jedes Mitgliedslandes 
die Sicherheit zu geben, daß sie für ihre Guthaben in 
Währungen anderer Mitgliedsländer jederzeit US­
Dollar zu einem im voraus bekannten Kurs erhalten 
kann. Die Einlösungsgarantie ist durch Aufrechterhal­
tung freier Devisenmärkte, oder, wo diese nicht beste­
hen, durch di·e Möglichkeit der Abrechnung im EWA­
System des Zahlungsausgleichs gegeben. Die Kurs­
garantie ergibt sich aus der Verpflichtung jedes Mit­
gliedslandes, Schwankungen seiner Währung inner­
halb festgelegter Spannen zu halten und zu diesem 
Zweck An- und Verkaufskurse für eine Standard­
währung (in der Regel der US-Dollar) festzusetzen, 
welche die Schwankungsbreite seiner Währung begren­
zen. Außerdem verpflichtet sich jedes Mitgliedsland, im 
Falle einer Änderung seiner Limitkurse gegenüber dem 
US-Dollar ausstehende Guthaben der anderen Mit­
glieddänder in seiner Währung zum vorher gültigen 
Limit-Kurs umzuwechseln. Damit sind der Rahmen und 
die erforderlichen Garantien gegeben, innerhalb deren 



sich die Devisenmärkte in einer Atmosphäre des 
Vertrauens zu voller Leistungsfähigkeit entwickeln 
können1). 

An- und Verkaufskurse der Zentralbanken für US-Dollar 

I 
I 

Schwan-I 
kungs-

I Währ-
Verkaufs- ! 

Parität Ankaufs-
oder breite der 

kursfür kursfür ! An·(+) 
Land 

I 
rungs-

US-Dollar US-Dollar I 
Mittel- und ein-

I 
kurs 

Verkaufs-heit 
I 

kurse (-) 

I 
--- ·- -- ------- in vH der 
Währungseinheiten je US-Dollar Parität 

Belgien bfr 49.625 50,375" 50.- ± 0.750 

Bundesrepublik 

Deutschland DM 4,17 4.2·3 4.20 ± 0.714 

Dänemark dkr 6,9575 I 
+ 0.719 

6.8575 6,90714 
-0.729 

Frankreich NF 4.90 4.974 4.937 ± 0.749 

Griechenland Dr 29.85 30.15 30,- ± 0.500 

Großbritannien ') 2.82 2.78 2.80 ± 0.711 

lsland ikr 38.- 38.10 38,-
+ 0,000 

-0.263 

Italien Lit 620.50 629.50 625,- ± 0.720 

Niederlande hfl 3.77 3,83 3,80 ± 0.789 

Norwegen nkr 
+ 0.740 

7,09 7.20 7,14286 

I -0,800 

Österreich s 25.80 26,20 26,- ± 0.769 

Portugal Esc 28>42 29.08 28.75 ± 1.148 

Schweden skr 5.135 5.2125 5.17321 
+ 0.739 

-0.759 

Schweiz sfr 
+ 1.780 

4.295 4.45 4.37282 

60.45 I 
-1.765 

Spanien Pta 59.55 I 60,- ± 0.750 

Türkei Tf 
+ o.ooo 

9,- 9.02521 9,-
-0.280 

1) US-Dollar je f. 

Alle Länder haben also verbindliche Limitkurse für 
ihre Währung gegenüber der gewählten Standardwäh­
rung zu erklären. Das EW A schreibt das Ausmaß der 
Schwankungsbreite nicht vor, sondern drückt nur in 
seiner Präambel die Absicht aller Mitgliedsländer aus, 
die Schwankungsbreite so mäßig und so stabil wie 
möglich zu halten. Für Mitglieder des Internationalen 
Währungsfonds - und dies sind alle EWA-Mitglieder 
außer der Schweiz und Portugal - gelten selbstver­
ständlich dessen Vorschriften; diese lassen nach Art. 
IV /3 des IWF-Abkommens bekanntlich für Kassa­
Devisenkurse nur einen Kursabstand von ± 1 °/o ge­
genüber der Parität zu. Wie die vorstehende Tabelle 
zeigt, hält sich bei der Mehrzahl der EWA-Länder ge­
genwärtig die Schwankungsbreite gegenüber dem US­
Dollar innerhalb von etwa ± 0,75 °/o vom Mittelkurs. 

Aus der Festlegung der Limitkurse gegenüber dem 
Dollar ergibt sich die maximale Schwankungsbreite für 
die Kurse der europäischen Währungen untereinander. 

1) Vgl. hierzu auch den 1. Jahresbericht des EWA-Direktoriums (First Annual 
Report of the Board of Management of the European Monetary Agreement, Paris, 
Mai 1960, Ziff. 4). 
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Sie errechnet sich aus der Addition der beiderseitigen 
Kursmargen gegenüber dem Dollar (kumulatives Prin­
zip der Devisenarbitrage); in der Mehrzahl der Fälle 
beträgt sie also ungefähr ± 11/2 °/o zu beiden Seiten 
der Parität. Hier liegt eine gewisse Überschneidung mit 
der Vorschrift in Art. IV /3 des IWF-Abkommens vor, 
wonach die Devisenkurse von Mitgliedswährungen im 
Falle von Kassageschäften um nicht mehr als 1 °/o von 
der Parität abweichen sollen. Der Internationale Wäh­
rungsfonds hat sich mit diesem Problem im vergange­
nen Jahr beschäftigt und hat die sich aus der Devisen­
arbitrage im EWA-Raum ergebenden Folgen ausdrück­
lich gebilligt, indem er durch eine Entscheidung vom 
24. 7. 1959 bestimmte: 

"Der Fonds erhebt bei Kassa-Devisengeschäften in einem Mit­
gliedsland zwischen der Währung dieses Landes und anderen 
Mitgliedswährungen keine Einwendungen gegen Wechselkurse, 
die sich bis zu 2 °/o von der Parität entfernen, sofern sich solche 
Kurse aus der Einhaltung einer Schwankungsbreite von nicht 
über 1 °/o der Parität im Verhältnis zu einer konvertierbaren 
(einschl. einer für Ausländer konvertierbaren) Währung er­
geben." 

2. Zwischenfinanzierung 

Die Verpflichtung zur Gewährung von kurzfristigen 
Krediten zwischen den Notenbanken der Mitgliedslän­
der bis zur jeweiligen monatlichen Abrechnung (sog. 
"Zwischenfinanzierung") ist aus der EZU übernommen 
worden; allerdings sind im EW A - im Gegensatz zur 
EZU - für jedes Land Höchstbeträge festgesetzt wor­
den, über die hinaus es sich während eines Monats 
weder bei den anderen Notenbanken verschulden darf 
noch von anderen Notenbanken in Anspruch genom­
men werden kann. 

Höchstbeträge für Zwischenkredite im EWA 
in Mio $ 

Großbritannien 64,0 
Frankreich 32,0 
Bundesrepublik Deutschland 30,0 
Niederlande 22,0 
Belgien 20,0 
Schweden 16,0 
Schweiz 15,0 

Italien 13,0 

Dänemark 12.0 
Norwegen 12,0 
Griechenland 7,5 
Spanien 7,5 

Türkei 7,5 
Österreich 5,0 
Portugal 5,0 

Island 2,0 

Mitgliedsländer, welche im Rahmen der Zwischen­
finanzj,erung Kredite in anderen EWA-Währungen in 
Anspruch nehmen, haben alle am Monatsende noch 
nicht freiwillig zurückgezahlten Kreditbeträge bei der 
monatlichen EWA-Abrechnung in US-Dollar zurückzu-



zahlen, wobei für die Umrechnung der Dollarankaufs­
kurs des Gläubigerlandes zugrunde gelegt wird. Da dies 
der für den Schuldner ungünstigste Kurs ist, hat dieser 
ein starkes Interesse daran, die entliehene Währung 
noch vor Monatsende auf dem Markt (zu einem in der 
Regel für ihn günstigeren Kurs) zurückzukaufen und 
den Kredit direkt zu tilgen, statt den Ausgleich über 
die multilaterale Abrechnung vorzunehmen. 

3. Einlösung von Guthaben in EW A-Währungen 

Jedes Land kann Beträge in anderen Mitgliedswäh­
rungen, die ihm zugeflossen sind, in die monatliche 
EWA-Abr,echnung einbringen. Solche Guthaben kön­
nen den Notenbanken auf verschiedene Weise zuflie­
ßen, entweder durch normale Bankgeschäfte, durch 
Interventionen auf den Devisenmärkten oder als Folge 
sog. ad hoc-Vereinbarungen, in denen eine Notenbank 
einer anderen Beträge eigener Währung in Form von 
Swap-Transaktionen zur Verfügung stellt. Werden der­
artige Währungsguthaben in die Verrechnung einge­
bracht, so erhält die einbringende Notenbank den Ge­
genwert in US-Dollar wiederum zu dem für sie ungün­
stigsten Limitkurs berechnet (nämlich dem Dollarver­
kaufskurs desjenigen Landes, dessen Währung sie ein­
bringt). Durch diese Vorschrift sollen ungerechtfertigte 
Kursgewinne bei Marktinterventionen verhindert wer­
den. Jede Notenbank hat die Gewißheit, daß sie bei 
einer plötzlichen Wechselkursänderung des Partnerlan­
des, und sei es auch nur eine geringfügige Modifizie­
rung des Abstandes zwischen den Limitkursen, ihre Be­
stände an dieser Währung zu dem alten Limitkurs in 
Dollar eintauschen kann. Bei etwaiger Zahlungsunfä­
higkeit eines Partnerlandes tritt überdies noch eine 
(allerdings auf 5'0 Mio $ beschränkte) Haftung des 
Europäischen Fonds ein; diese Haftung gilt auch für ein­
gebrachte Forderungen aus bilateralen Zahlungsabkom­
men und aus der Zwischenfinanzierung. 

4. Salden aus bilat,eralen Zahlungsabkommen 

Falls Mitghedsländer untereinander noch bilaterale 
Zahlungsabkommen unterhalten, die sog. Swing-Kre­
dite vorsehen (d1es trifft jedoch nur noch für eine 
kleine Anzahl von EWA-Ländern zu), so sind diese 
Abkommen meldepflichtig; auch mü;sen die Salden 
auf den jeweiligen bilateralen Konten an jedem 
Monatsende gemeldet und durch Dollarzahlungen aus­
geglichen werden. Derartige Währungsguthaben sind 
die einzigen, für die auch im EW A eine obligato­
rische monatliche Abrechnung vorgeschrieben ist. Der 
Grund hierfür ist leicht einzusehen: Bilaterale Zah­
lungsabkommen stellen ein überbleibsei aus der Zeit 
des zwischenstaatlichen Clearings dar und sind somit 
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ein "Schönheitsfehler" bei konvertierbarem Zahlungs­
verkehr. Es ist daher notwendig, derartige Zahlungs­
beziehungen unter Kontrolle zu halten und zu verhin­
dern, daß sie zu einem Rückfall in den handelspoliti­
schen Bilateralismus führen. Die zwangsweise monat­
liche Glattstellung solcher Konten durch Dollarzah­
lungen (zu den jeweils zwischen den Partnerländern 
vereinbarten Kursen) ist ein wirksames Mittel dagegen. 
Das EWA-Direktorium ist im übrigen um die Abschaf­
fung der wenigen noch vorhandenen Abkommen dieser 
Art bemüht. 

C. Das EW A-Direktorium 

Das im EW A vorgesehene Direktorium ("Board of 
Management") besteht- ebenso wie das EZU-Direk­
torium, dessen Nachfolger es ist - aus sieben unab­
hängigen Sachverständigen der Mitgliedsländer und 
deren Stellvertretern. Vertreter der amerikanischen 
Regierung und der Bank für Internationalen Zahlungs­
ausgleich sowie ein Beobachter des IWF nehmen an sei­
nen Beratungen teil. Die Geschäftstätigkeit des EWA­
Direktoriums erstreckt sich in der Hauptsache darauf, 
das ordnungsgemäße Funktionieren des EW A zu über­
wachen und dem Rat der OEEC Vorschläge z. B. für die 
Gewährung von Krediten des Europäischen Fonds und 
ihre Bedingungen zu unterbreiten. Technische Ent­
scheidungen trifft das Direktorium mit Stimmenmehr­
heit selbst. Die bankgeschäftliehen Operationen des 
EW A werden - wie früher in der EZU - von der Bank 
für Internationalen Zahlungsausgleich als dem Agenten 
des EW A besorgt. 

Hatte sich schon in der EZU die Rolle des Direkto­
riums nicht auf technische Aufgaben beschränkt, so gilt 
dies nach dem Übergang zur Konvertierbarkeit für das 
EWA-Direktorium in noch größerem Maße. Es betei­
ligt sich aktiv an der Ausarbeitung von Stabilisierungs­
programmen einzelner Länder als Voraussetzung für 
Währungskredite des Europäischen Fonds. Es überprüft 
außerdem laufend die Währungslage in allen Mit­
gliedsländern und befaßt sich mit allen Fragen des 
europäischen Zahlungsverkehrs. So stellt es ein wich­
tiges Forum der währungspolitischen Zusammenarbeit 
auf einer breiten, ganz Westeuropa umfassenden 
Basis dar. 

III. Bisherige Geschäftstätigkeit 

Aus dem geschilderten Charakter des EW A als einer 
"Auffangstellung" für Notfälle ergibt sich zwangs­
läufig, daß seine Beanspruchung und seine Geschäfts­
tätigkeit um so geringer sein müssen, je günstiger 
die Zahlungsbilanzen seiner Mitgliedsländer sind und 
je reibungsloser sich ihre gegenseitigen Zahlungsbezie-



hungen entwickeln. Die ungewöhnlich günstige Ent­
wicklung der europäischen Zahlungsbilanzen seit 1958 
- eine ausgesprochene "Schönwetterperiode" der euro­
päischen Währungsentwicklung- erklärt ohne weiteres 
die bisher relativ geringe Inanspruchnahme sowohl des 
Europäischen Fonds als auch des Systems des multilate­
ralen Zahlungsausgleichs. 

Was den laufenden Zanlungsverkenr anlangt, so 
konnte er seit dem Übergang zur Konvertierbarkeit von 
den Devisenmärkten ohne wesentliche Inanspruch­
nahme des multilateralen Zahlungsausgleichs bewältigt 
werden. Die gegenseitige Kursgarantie der Notenban­
ken wurde nur aus Anlaß der Erweiterung der Schwan­
kungsbreite der schwedischenKrone imNovember1959 
und bei der Abwertung der isländischen Krone im 
Februar 1960 durch Einbringung geringfügiger Wäh­
rungsbeträge in Anspruch genommen. Zwischenkredite 
der Notenbanken wurden bis einschließlich April im 
Gesamtbetrag von rund 110 Mio $ (im Monatsdurch­
schnitt also nur mit etwa 7 Mio $)beantragt und sämt­
lich jeweils vor Monatsende zurückgezahlt, so daß sich 
eine Einbringung der daraus resulti.erenden Guthaben 
in die multilaterale Abrechnung erübrigte. Etwa die 
Hälfte aller gewährten Zwischenkredite wurde in 
DMark gezogen. 

Die Salden aus bilateralen Zahlungsabkommen, für 
die - wie oben dargelegt - eine Einbringungspflicht 
besteht, betrugen im gleichen Zeitraum 18 Mio $ und 
entsprechen damit einem Monatsdurchschnitt von nur 
etwas über 1 Mio $. Mit der obligatorischen Abrech­
nung dieser Salden wurde das Entstehen größerer bi­
lateraler Swing-Forderungen verhindert. 

Auch die Kreditfazilitäten des Europäischen Fonds 
brauchten angesichts der Gunst der Verhältnisse bisher 
nur in relativ geringem Umfang in Anspruch genom­
men zu werden. Der Europäische Fonds hat seit seinem 
Irrkrafttreten Anfang 1959 insgesamt vier Ländern 
kurzfristige Währungskredite eingeräumt, nämlich 
Griechenland, der Türkei, Spanien und Island. Grie­
chenland hat inzwischen auf die ihm eingeräumte Kre­
ditlinie wieder verzichtet, ohne sie benutzt zu haben. 
Bei dem Kredit an die Türkei handelt es sich um die 
Erneuerung eines sog. Rallonge-Kredits der EZU, 
welcher der Türkei im Rahmen der internationalen 
Hilfsaktion im Sommer 19 58 gewährt worden war; der 
von dem Europäischen Fonds bereitgestellte Restbetrag 
von 21,5 Mio S ist von der Türkei inzwischen voll 
ausgenutzt worden. Spanien bekam im August 19 59 im 
Zusammenhang mit seinem Beitritt zur OEEC und dem 
dabei vereinbarten Stabilisierungsprogramm eine Kre­
ditlinie von insgesamt 100 Mio $ eingeräumt, davon 
7 5 Mio $ sofort, die restlichen 2 5 Mio $ ab Februa~ 
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1960 benutzbar; irrfolge der raschen Besserung seiner 
Devisenlage brauchte es davon bisher nur 24 Mio $ 
zu ziehen. Schließlich wurde Island im Februar 1960 
im Rahmen einer Stabilisierungsaktion eine Kreditlinie 
von 12 Mio $ eingeräumt, von der 7 Mio $ sofort, 
weitere 5 Mio 3 auf Grund eines neuen Beschlusses 
nach Überprüfung der Lage Islands benutzbar sind; 
bis Ende April 1960 sind davon 5 Mio $ effektiv in 
Anspruch genommen. Insgesamt hat der Europäische 
Fonds in den ersten 16 Monaten seines Besteheus dem­
nach Kl'cditlinien im Gesamtbetrag von rund 150Mio $ 
eröffnet, von denen bis Ende April1960 rund 50 Mio $ 
.eff.ektiv in Anspruch genommen sind. Von den Beiträ­
gen der Mitgliedsländer wurden bisher 38 Mio $ ab­
gerufen, wovon auf die Bundesrepublik Deutschland 
rund 7 Mio $ entfallen. 

Die Kredite an die Türkei, Spanien und Island sind 
instruktive Beispiele für eine internationale Gemein­
schaftshilf·e an in Schwierigkeiten geratene Mitglieds­
länder. Der Zahlungsbilanzkredit an die Türkei wurde 
bereits im August 1958, also noch unter der Ägide der 
EZU, als Beitrag zu einer Gemeinschaftshilfe einge­
räumt, an der neben der EZU (bzw. später dem Europä­
ischen Fonds) bilaterale Kredithilfen .einzelner OEEC­
Mitglieder, ferner der Internationale Währungsfonds 
und amerikanische Regierungsinstitutionen beteiligt 
waren. Bei der laufenden Überprüfung der türkischen 
Wirtschaftsentwicklung gemäß dem 19 58 vereinbarten 
Stabilisierungsprogramm obliegt dem EW A-Direkto­
rium ein großer Teil der Vorarbeiten für den Rat der 
OEEC. Auch die vom Europäischen Fonds des EW A ge­
währten Währungskredite an Spanien und Island wur­
den im Rahmen internationaler Gemeinschaftsaktionen 
gegeben. Im ersten Falle waren außer dem Europäischen 
Fonds der Internationale Währungsfonds mit einer 
Kredithilfe von 75 Mio $ sowi·e amerikanischeStellen 
beteiligt; im FalleIslands beteiligte sich der Internatio­
nale Währungsfonds mit einer Kredithilfe von 8,4 
Mio $. In beiden Fällen hatte ein vorangegangener In­
flationsprozeß ein Ungleichgewicht der Zahlungsbilanz 
herbeigeführt. Die Länder waren gezwungen, zu diskri­
minatorischen Handels- und Devisenrestriktionen Zu­
flucht zu nehmen, die ein Störungselement der europä­
ischen Austauschbeziehungen bildeten. Die Stabilisie­
rung ihrer inneren und äußeren Wirtschaftslag·e war nur 
.durch ei1;1schneidende währungspolitische Maßnahmen, 
unterstützt durch eine internationale Finanzhilfe, zu 
eH eichen. 

An der Vorbereitung und Überprüfung der von bei­
den Ländern ausg·earbeiteten Stabilisierungsprogramme 
war das EW A-Direktorium, in enger Zusammenarbeit 
mit der Leitung des Internationalen Währungsfonds, 



beteiligt. Wie die Erfahrungen der Nachkriegszeit zei­
gen, sind die technischen Ratschläge und nicht zuletzt 
die Autorität internationaler Währungsexperten bei 
der Vorbereitung und Durchführung schwieriger Stabi­
lisierungsprogramme von nicht zu unterschätzender 
Bedeutung. Das Vorhandensein eines erfahrenen Gre­
miums von aufeinander eingespielten internationalen 
Währungsexperten in Gestalt des EWA-Direktoriums 
ist daher geeignet, das Vertrauen zu festigen, daß das 
gegenwärtig reibungslos funktionierende europäische 
Zahlungssystem mit plötzlich auftauchenden Störungen 
fertig werden dürfte. 
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Daß das EW A allgemein als eine nützliche, ja sogar 
unentbehrliche Einrichtung für die währungspolitische 
Zusammenarbeit in Europa angesehen wird, zeigte sich 
bei der jüngsten Überprüfung des Europäischen Wirt­
schaftsrates (OEEC) und seiner Funktionen und Insti­
tutionen anläßlich der geplanten Überführung in eine 
"Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung"; der kürzlich veröffentlichte Bericht der 
sog. "Vier Weisen", der die Vorschläge für diese Re­
form der OEEC enthält, empfiehlt die unveränderte 
Beibehaltung des EW A in dem neuen organisatorischen 
Rahmen. 



Art und Unterbringung der öffentlichen Neuverschuldung 
in der Bundesrepublik 

DieNe u v e r s c 11 u 1 d u n g 1) der öffentlicken Hand, die bis zum Ende des Recknungsjakres 
1956/57 (31. März 1957), also in den ersten neun Jakren nack der Währungsreform, verhältnis­
mäßig langsam - auf insgesamt 14,7 Mrd DM oder uu1 durckscknittlick rd. 1,7 Mrd DM pro 
Janr - gewacksen war, kat in den darauffolgenden drei Jakren weit stärker zugenommen. Mit 
rd. 27,4 Mrd DM war sie Ende März 1960 fast doppelt so hock wie drei Jahre zuvor. Von die­
sem Betrag entfielen nahezu 10 Mrd DM auf die Bundesbahn und die Bundespost, deren Versckul­
dung auf Grund der für sie typiscnen Formen und der bestehenden gesetzficken Vorsckriften zur 
öffentlicken und nickt zur privaten Versckuldung gerecknet werden muß. Die öffentlicken Haus­
kalte- Bund, Lastenausgleicksfonds, Länder und Gemeinden - waren im gleicken Zeitpunkt mit 
rd 1? 1/2 Mrd DM an den Kreditmärkten versckuldet. Reicklick die Hälfte dieses Betrages entfiel 
auf die Gemeinden, ein weiteres Viertel auf die Länder und das restlicke Viertel auf den Bund 
und den Lastenausgleicksfonds zusammen. Die auffallenden Untersckiede im Sckuldenstand der 
einzelnen Hausnalte sind vor allem dadurck bedingt, daß der Bund in den Jakre11 1952 bis 1956 

im Vergleick zu den übrigen Körpersckaften, insbesondere den Gemeinden, in seiner Kassenent­
wicklung starl< begünstigt war. Inzwiscken nat sick das Bild allerdings gewandelt: der Bund, der 
in den Redmungsjakren 19 53/54 bis 195 s/59 keine fremden Mittel benötigte, kat im Recl1-
nungsjakr 1959/60 Kredite im Betrage von rei cklick 2,4 Mrd DM in Anspruck genommen, d. s. 

rd. 60 vH des Gesamtbetrages, um den die Versckuldung aller öffentlicken Hauskalte in diesem 
]akr gestiegen ist. 

Im folgenden soll ein Überblid< darüber gegeben werden, in welcken F o r m e n sick die 
öffentlicken Hauskalte und die beiden großen Unterneumen des Bundes versckuldet haben, 
und es soll ferner versuckt werden, die U n t e r b r i n g u n g des Gesamtbetrages bei den wick­
tigstef1 Gläubigern zu ermitteln. Auf die Entwid<lung und den Stand der Versckuldung der ein­
zelnen Hauskalte bzw. Unterneumen - die laufend in unseren Monatsberickten dargestellt wer­
den - soll dabei nur insoweit eingegangen werden, als dies zur Erläuterung der Sckuldarten und 
der Unterbringung erforderlicn ist. 

Formen der öffentlichen Vers~uldung 

Die öffentlichen Haushalte und dte beiden großen 
Bundesunternehmen können ihre Kredite grundsätzlich 
in der gleichen Form aufnehmen wie die private Wirt­
schaft. Sie können langfristige Schuldverschreibungen 
emittieren und bei Banken sowie öffentlichen und pri­
vaten Kapitalsammelstellen Direktkredite in Anspruch 
nehmen. Im Gegensatz zu den privaten Kreditnehmern 
haben sie- durch die Ausgabe von Schatzwechseln und 
unverzinslichen Schatzanweisungen - auch direkten 
Zugang zum Geldmarkt sowie in begrenztem Umfang 
zur Notenbank. 

1) Hierin sind die Verpflichtungen aus Ausgleichs- und Deckungsforderungen, 
die Ablösungsschulden und die Auslandssdmlden (im Betrage von insgesamt 
rd. l'l Mrd DM) nicht enthalten. Bei der Neuverschuldung wurde von den Sonder­
krediten der Bundesbank an den Bund zur Erfüllung seiner Verpflichtungen gegen~ 
iiber internationalen Organisa6onen abgesehen, da diese vom Standpunkt des 
Bundes nur durchlaufende Beträge darstelien. Ebenso wurde auf die Einbeziehung 
der - verschwindend geringen - Schuldverpflichtungen der Sozialversicherungsp 
träger verzichtet. Um Doppelzählungen im Gesamtbetrag zu vermeiden, wurden 
die gegenseitigen Schuldverpflichtungen der öffentlichen Stellen_nach Möglichkeit 
ausgeschaltet. 
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Kreditplafonds und Geldmarktversckuldung 

Freilich sind diese Möglichkeiten auf die zentralen 
Haushalte (einschließlich der Länder) sowie die Bundes­
bahn und die Bundespost beschränkt, während die Ge­
meinden, die in den vergangeneu Jahren die wichtigsten 
öffentlichen Kreditnehmer waren, von der Kreditauf­
nahme bei der Bundesbank ausgeschlossen sind und in 
der Regel keine Geldmarkttitel begeben können. Aber 
auch bei den anderen öffentlichen Stellen ist der Um­
fang, in dem ein Rückgriff auf die Bundesbank - direkt 
durch Inanspruchnahme von Buchkrediten und poten­
tiell durch die Emission von jederzeit rediskontierbaren 
Schatzwechseln - möglich ist, durch die Vorschriften 
des Bundesbankgesetzes sowohl der Höhe als auch dem 
Zwecke nach (nur kurzfristige Kassenkredite zur Über­
brückung eines vorübergehenden Bedarfs) begrenzt, ganz 
abgesehen davon, daß die Bundesbank zu einer solchen 
Kreditgewährung nur berechtigt, aber nicht verpflich-



Tab. 1: Die öffemliche Verschuldung an den Kreditmärkten 

Stand am 31. März 1960 

in Mio DM 

Schuldarten 
Gesamte 
Kredit­
marktw 

Buch­
kredite 

der 
Bundes­

bank 

Direktausleibungen der 
Kreditinstitute 1) Geld­

markt­
papiere 

Festverzinslidte Wertpapiere 
Sonstige 
Schulden 

I) 

Kredi tnehmer 

I. Öffentliche Haus- I 
h a I t e , gesamt 
1) Bund 1) 

2) Lastenausgleichsfonds 
3) Länder 
4) Gemeinden 

II. B u n d e s b a h n u n d 
B u n d e s p o s t, gesamt 
1) Bundesbahn 

2) Bundespost 

---- -- --

Gesamt (I+ li) 

verschul­
dung 

17 486 

2 427 

1 357 

4 552 

9 150 

9 958 

5 805 

4 153 

27 444 1 

149 

149 

Gesamt ~r! 

99H 

325 

250 

1900 

7 5006
) 

3 800 

1 1058) 

2 695 

kurz~ 
fristlg 

98 

38 

60 

320 

320 

I 

mittel­
und lang­

fristig 

I . ::: 
250 

1 862 

7 440 

3 480 

785 

2 695 

') 

1 198 

778 

420 

1 314 

1 048 

266 

--- - -------;-----c 

I
' A 1 'h I Verzins]. I 

Gesamt 
0 ~~ en ScbatzanM 

) weisungen 

4 238 

1 146 

1034 

1 712 

346 

3 534 

795 

734 

1 659 

346 

I 
2 514 ! 2 157 

1 512 i 1 222 

1 002 : 935 

5 691 

30 

30 

26 

26 

56 

KassenM 
obliga­
tionen 

674 

351 

300 

23 

331 

290 

41 

1 926 

29 

73 

520 

1 304 

2 330 

2 140 

190 

1) Ohne Sonderkredite für Einzahlungen an inh:'mationale Einridltungen. - !) Zur Abgrenzung vgl. Anmerkung 1) auf S. 19. - 3) Schatzwedtsel, unverzinsliche 
Schatzanweisungen, Steuergutscheine und War~nwechsel der Bundesbahn (vgl. Tab. 2). - 4

) Ohne Anleihestück~ im eigenen Bestand der Emittenten. - 6) Haupt~ 
sächlich Darlehen von privaten Kapitalsammelstellen und - im Falle der Bundesbahn - auch von Ländern, Gemeinden und Sozialversicherungen gewährte Dar~ 
1ehen, und zwar auch soweit letztere durch Hingabe von Schuldtiteln gesichert sind. - 6) Ohne Saarland. 

tet ist. Tatsächlich ist das Ausmaß. in dem die betref­
fenden Stellen in den letzten Jahren auf die im Bun­
desbankgesetz begrenzten Kreditplafonds zurückgegrif­
fen haben, verhältnismäßig gering geblieben. Nur die 
Bundesbahn hat den gesetzlich zulässigen Höchstbetrag 
(400 Mio DM) zeitweise voll beansprucht, und zwar 
durch Begebung von Schatzwechseln. Demgegenüber 
hat die Bundespost bisher noch nie einen Kassenkredit 
bei der Bundesbank beantragt. Der Lastenausgleichs­
fonds hat seit dem Erlaß des Bundesbankgesetzes nur 
ein einziges Mal (Ende 19 58) Kassenkredite bei der 
Bundesbank erbeten und kurzfristig erhalten. Die Kre­
ditaufnahme der Länder im Rahmen ihrer Plafonds (zu­
sammen 1 158 Mio DM einschließlich Saarland) hielt 
sich bisher meist in engen Grenzen. Der Bund hat aller­
dings im abgelaufenen Rechnungsjahr 1959/60, ebenso 
wie schon in den Jahren 1950 und 1951, auf den Kas­
senkredit der Bundesbank zeitweise stärker zurückge­
griffen. Die höchste vorübergehende Inanspruchnahme 
aller Plafonds, die für die genannten Stellen (ohne die 
Sonderplafonds des Bundes für Einzahlungen an inter­
nationale Organisationen) insgesamt fast 5 Mrd DM 
betragen, wurde mit knapp 1 Mrd DM im August und 
Oktober v. J. erreicht. Am Ende des Rechnungsjahres 
1959/60 war die Inanspruchnahme auf 352 Mio DM 
zurückgegangen, wovon 149 Mio DM auf Buchkredite 
an den Bund und 203 Mio DM auf Schatzwechsel des 
Bundes und der Bundesbahn entfielen. 

Der Schatzwechselumlauf war mit diesem Betrag 
niedriger als in fast allen früheren Jahren. Gegenüber 
dem 31. März 1951 (1 317 Mio DM) ist er auf etwa 
ein Sechstel zurückgegangen. Allerdings ist gleichzeitig 
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der Umlauf an unverzinslichen Schatzanweisungen stark 
gestiegen. Diese Titel können freilich bei der Bun­
desbank nicht rediskontiert, sondern nur, soweit ihre 
Restlaufzeit ein Jahr nicht überschreitet, lombardiert 
werden; außerdem ist der überwiegende Teil der unver­
zinslichen Schatzanweisungen, ebenso wie der Schatz­
wechsel, in die Offenmarktgeschäfte der Bundesbank 
einbezogen, d. h. sie werden von der Bank am Geld­
markt zu den von ihr festgesetzten Sätzen gekauft und 
verkauft. Der Umlauf stellte sich am 31. März d. J. auf 
1 497 Mio DM gegen 266 Mio DM am gleichen Tag 
von 1951. 

Wie aus der Tabelle 2 zu ersehen ist, geht die Ver­
schuldung der öffentlichen Hand in Form von Geld­
marktpapieren über den Betrag der in die Offenmarkt­
geschäfte der Bundesbank einbezogenen Titel hinaus. 
Zu erwähnen sind hier die von den Ländern ·begebenen 
unverzinslichen Schatzanweisungen (158 Mio DM am 
31. März d. J.), die lediglich lombardfähig sind, soweit 
ihre Restlaufzeit ein Jahr nicht überschreitet. Ferner 
rechnen hierzu nicht die vom Lande Bayern seit dem 
Jahre 1950 begebenen Steuergutscheine mit einem Um­
laufsbetrag von 262 Mio DM am 31. März 1960 und 
die von der Bundesbahn ausgestellten "zweckgebunde­
nen" unverzinslichen Schatzanweisungen im Betrage 
von 392 Mio DM. Die zuletzt genannten Titel wur­
den als Sicherheit für- bei Banken und privaten Geld­
gebern aufgenommene - Direktkredite hinterlegt und 
dürften während der gesamten Laufzeit im Bestand der 
kreditgebenden Stellen bleiben. Schließlich sind die 
Warenwechsel der Bundesbahn zu nennen, die in frühe­
ren Jahren häufig zur Finanzierung der Kohlenbezüge 



ausgestellt wurden und die der Bundesbank im Wege 
des normalen Rediskontgeschäfts von den Kreditinsti~ 
tuten angedient werden können. Faßt man die in die 
Offenmarktgeschäfte der Bundesbank einbezogenen 
Titel mit den sonstigen Geldmarktpapieren der Haus~ 
halte und der beiden Bundesunternehmen zusammen, 
so ergibt sich für Ende März 1960 ein Betrag von rd. 
2 1/2 Mrd DM. Er hat sich -von zeitweise nicht uner~ 

Zeit nach der Währungsreform, praktisch nicht aus 
akuten Anspannungen der Kassenlage resultierte. Der 
Kreditbedarf der öffentlichen Hand stand vielmehr 
.fast ausschließlich im Zusammenhang mit der In~ 

vestitionstätigkeit, für die neben den weit höheren 
Eigenmitteln z.eitweis.e nicht unbeträchtliche fremde 
Mittel erforderlich waren. Dank der in den letzten J ah~ 
ren stark gewachsenen Leistungsfähigkeit des Kapital~ 

Tab. 2: Die Geldmarktversdtuldung der öffentlidten Hand 
in Mio DM 

In die Offenmarktgeschäfte der Sonstige Titel Bundesbank einbezogene Titel 

Sdtatz- I Unverzinsl. Sdtatz-

I 

Unverzinsl. I Steuer----~ Unverzinsl. 

I 

Waren- Gesamt-
Sdtatzan- Sdtatzan- Sdtatzan- betrag 

Zeit wedtsel weisungen wedtsel weisungen 1 
guts~eine~ weisungen1) 

wemsei 
(1 + 4) Gesamt -- ---- Gesamt -------

des Bundes 1), der Bundes- der Länder 
I 

der Bundesbahn bahn und der Bundespost 
----·~-------- -- -- ------ ------- -----

I I 1 2 I 3 4 5 6 7 8 I 9 10 I 

Stand jeweils Ende März 
1950 753 

I 
656 97 434 164 23 50 10 

I 
187 1 187 

1951 1 356 1090 266 552 227 6 119 10 190 1 908 

1952 2 150 I 027 1123 522 110 104 168 38 102 2 672 

1953 I 956 511 1445 648 67 129 167 175 110 2 604 

1954 1 822 498 1 324 693 24 120 233 200 116 2 515 

1955 1 735 567 1 168 652 15 94 228 198 117 2 387 

1956 922 431 491 715 7 319 136 218 H 1 637 

1957 1109 436 673 940 25 461 161 168 125 2 049 

1958 1 404 375 I 1029 1 217 - 597 252 243 

I 

125 2 621 

1959 

I 
922 121 

I 
801 

I 
957 - 309 262 370 16 1 879 

\ 
812 158 262 392 2 512 1960 1 700 203 1497 - -

Zunahme ( +) bzw. Abnahme (-) gegenüber dem jeweiligen Vorjahrsstand 
1951 I + 603 + 434 + 169 + 118 + 63 - 17 + 69 - I + 3 + 721 

1952 + 794 - 63 + 857 - 30 I - 117 + 98 I + 49 + 28 - 88 + 764 

1953 - 194 - 516 + 322 + 126 - 43 + 25 - 1 + 137 + 8 - 68 

1954 - 134 - 13 - 121 + 45 - 43 - 9 + 66 + 25 I + 6 - 89 

1955 - 87 + 69 - 156 - 41 - 9 - 26 - 5 - 2 + 1 - 128 

1956 -813 - 136 -677 + 63 - 8 + 225 - 92 + 20 - 82 - 750 

1957 + 187 + 5 + 182 + 225 + 18 + 142 + 25 - 50 i + 90 + 412 

1958 + 295 

I 
- 61 + 356 

I 
+ 277 - 25 + 136 + 91 

I 

+ 75 

I 

-

I 
+ 572 

1959 - 482 - 254 -228 -260 - -288 + 10 + 127 -109 -742 

1960 + 778 + 82 + 696 - 145 - -151 - + 22 - 16 + 633 

1) Ohne die aus der Umwandlung von Ausgleichsforderungen entstandenen Geldmarktpapiere des Bundes. - 2) Bis März 1955 einsdtließlidt Berliner Sdtuldver-
sdueibungen. - 3) Soweit nidlt in Pos. 3 enthalten; fi.ir März 1953 bis März 195'6 einschließlich der vom Bund an die Länder für Zwecke eines Sonderfinanz-
ausgleichs ausgehändigten unverzinslichen Schatzanweisungen. 

hebliehen Schwankungen abgesehen - seit Ende März 
19 5'2, als er mit fast 2,7 Mrd DM seinen höchsten Stand 
erreicht hatte, kaum verändert. Sein Anteil an der in~ 
zwischen stark gestiegenen gesamten Kreditmarktver~ 
schuldung ist von fast 5'0 vH im März 195'2 auf nur 

noch 9 vH im März 1960 zurückgegangen. 

Der vergleichsweise geringe Anteil, den die Geld~ 

marktverschuldung an der gesamten öffentlichen Ver~ 

schuldung aufweist, und der noch wesentlich niedrigere 
Umfang der kurzfristigen Buchkredite- außer dem von 
der Bundesbank gewährten Betrag von 149 Mio DM 
standen am 31. März d.J. 418 Mio DM an kurzfristigen 
Buchkrediten der Geschäftsbanken aus - sind ein Zei~ 
chen dafür, daß die Kreditaufnahme der öffentlichen 
Stellen in den letzten Jahren, anders als in der ersten 
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marktes konnten diese mehr und mehr in langfristiger 
Form beschafft werden. 

Die Verschuldung am Wertpapiermarkt 

Was zunächst den Kapitalmarkt im engeren Sinne, 
d. h. den Markt für festverzinsliche Wertpapiere, an~ 
geht, so ist er im letzten Rechnungsjahr (April 19 )9 

bis März 1960) per Saldo mit rd. 1,8 Mrd DM bean~ 
sprucht worden. Der gesamte Umlauf an festverzins~ 
liehen Wertpapieren der öffentlichen Hand, der Ende 
März 19)7, also etwa neun Jahre nach der Währungs~ 
reform, erst rd. 21/2 Mrd DM betragen hatte, ist in den 
darauffolgenden drei Jahren bis Ende März 1960 auf 
rd. 63/4 Mrd DM gestiegen. Seit Anfang 195'9 haben 
die öffentlichen Emittenten zum ersten Male in erheb~ 
Iiehern Umfang mittelfristige Papiere, sogenannte Kas~ 



Tab. 3: Umlauf an festverzinslidwt Wertpapieren 
der öffentlichen Haud 

in MioDM 

Zeit 

I I 
Verzinsliebe ! K sse I 

Gesamt Schatz- obli a ati~~en Anleihen 1
) 

anwetsungcn g 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

19~6 

1957 

19~8 

19~9 

1960 

Stand jeweils am 31. März 
400 60 

566 66 

295 130 

1 084 346 

2 050 355 

2 278 336 

2 711 147 

2 ~70 84 

2 81~ 98 

4 974 6~ 

6 7~2 ~6 

24~ 

1 00~ 

Zunahme ( +) bzw. Abnahme (-) gegenüber 
dem jeweiligen Vorjahrsstand 

1951 + 166 + 6 

1952 271 + 64 

1953 + 789 + 216 

19~4 + 966 + 

195~ + 2'28 - 19 

1956 + 433 - 189 

1957 141 63 

1958 + 245 + 14 

1959 +2 H9 33 + 245 

1960 +1 778 + 760 

1) Ohne Anleihestücke im eigenen Bestand der Emittenten. 

340 

~00 

165 

738 

1 69~ 

1 942 

2 ~64 

2 486 

2 717 

4664 

5 691 

+ 160 

33S 

+ ~73 

+ 9~7 

+ 247 

+ 622 

78 

+ 231 

+1 947 

+1 027 

Senobligationen mit drei- und vierjähriger Laufzeit, 
begeben, während die in den ersten Jahren nach der 
Währungsreform untergebrachten - ebenfalls überwie­
gend mittelfristigen - verzinslichen Schatzanweisun­
gen inzwischen nahezu bedeutungslos geworden sind. 
Der Umlauf an langfristigen Anleihen ist im letzten 
Rechnungsjahr nur um rd. 1 Mrd DM gestiegen gegen 
fast 2 Mrd DM im Jahr zuvor, in dem die Aufnahme­
fähigkeit des Marktes für langfristige Emissionen aller­
dings besonders groß gewesen war. 

Am Gesamtumlauf der festverzinslichen Wertpapiere 
waren die öffentlichen Titel (einschließlich der für 
Zwecke des Lastenausgleichsfonds von der Lastenaus­
gleichsbank begebenen Anleihen und Kassenobliga­
tionen) Ende März 1960 mit 18 vH beteiligt. In den 
einzelnen Jahren war der Anteil der von öffentlichen 
Stellen abgesetzten Wertpapiere am gesamten Netto­
absatz sehr unterschiedlich. So war er in den Rechnungs­
jahren 195'2/5'3 und 195'3/5'4 mit 39 bzw. 30 vH 
verhältnismäßig hoch, was im wesentlichen darauf zu­
rückzuführen ist, daß die öffentlichen Emissionen durch 
das im Dezember 19 5'2 in Kraft getretene Kapital­
marktförderungsgesetz vorübergehend stark begünstigt 
wurden. Auch in den beiden letzten Rechnungsjahren 
195'8/5'9 und 195'9/60, als der Kapitalmarkt sehr viel 
ergiebiger war als in den vorangegangenen Jahren, lag 
der Anteil der öffentlichen Nettoemissionen mit 26 
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bzw. 25' vH über dem Durchschnitt der Berichtsperiode. 
Aber auch unmittelbar nach der Währungsumstel­
lung hatten die öffentlichen Emissionen eine verhält­
nismäßig große Rolle gespielt (vor allem auf Grund 
der im Jahre 1949 begebenen 5'00 Mio DM-Anleihe 
der Bundesbahn) und den damals noch sehr engen 
Markt stark belastet. Relativ gering war dagegen die 
Beanspruchung des Wertpapiermarktes durch öffent­
liche Stellen in den Rechnungsjahren 195'4/5'5' und 
1957 /5'8; zeitweise, so in den Rechnungsjahren 1951/5'2 

und 1956/57, ist der Nettoumlauf an öffentlichen An­
leihen durch planmäßige Tilgungen und vorzeitige 
Rückkäufe sogar zurückgegangen. 

Die direkte öffentliche Kreditaufnahme am Wert­
papiermarkt ist weitgehend auf die zentralen Haushalte 
sowie die Bundesbahn und die Bundespost beschränkt. 
Von dem Gesamtumlauf an festverzinslichen Wert­
papieren der öffentlichen Handper Ende März 1960 in 
Höhe von rd. 63/4 Mrd DM entfielen etwa 21/2 Mrd DM 
auf die Bundesbahn und die Bundespost und weitere 
13/4 Mrd DM auf die Länder. Relativ hoch war mit gut 
1 Mrd DM der Anteil des Lastenausgleichsfonds, 
der allerdings nicht direkt an den Markt geht, sondern 
sich der Lastenausgleichsbank bedient, die in eigenem 
Namen Anleihen und Kassenobligationen begibt und 
den Erlös an den Fonds weiterleitet. Der Bund da­
gegen ist, nachdem er Ende 19 5'7 seine fünf Jahre zuvor 
emittierte 5'00 Mio DM-Anleihe zurückgezahlt hatte, 
erst im vergangeneu Jahr wieder an den Wertpapier­
markt herangetreten und hat im November v. J. eine 
Anleihe im Betrage von 300 Mio DM begeben, der 

NETTOABSATZ ÖFFENTLICHER WERTPAPIERE1) 

~1rdDH 

+210 

+1,5 

+1,0 

+0,5 

0 

-u,5 --j---+---+---+-+----1 -+---+--
191.9/50 1951/52 195315~ 1955/56 1957/58 1959/60 

1950/51 1952/53 1951,/55 1956/57 195ß/59 
Rechnungsjahre 

J)An!eihenr verzinsliche Schatzanweisungen und A.Ossenobligationen ,· ohnedie im 
eigenen Bestand der Emittenten befindlichen Anleihestücke. BBk 



im Januar 1960 eine weitere Anleihe in Höhe von 
500 Mio DM folgte. Außerdem wurden von ihm rd. 3 50 

Mio DM Kassenobligationen in Umlauf gebracht, so 
daß sich der Gesamtbetrag der vom Bund emittierten 
festverzinslichen Schuldverschreibungen Ende März 
1960 auf 1 146 Mio DM (d. i. fast die Hälfte seiner 
gesamten Kreditmarktverschuldung) stellte. Bei den 
kommunalen Haushalten, unter denen nur die großen 
Städte emissionsfähig sind, hielt sich der Anleihe­
umlauf mit 346 Mio DM oder rd. 4 vH der Gesamtver­
schuldung in engen Grenzen. 

Aufnahme von Direktkrediten 
Von entscheidender Bedeutung im Rahmen der Ge­

samtverschuldung sind die Direktkredite, die von den 
hier erfaßten öffentlichen Stellen bei den Kreditinstitu­
ten in Anspruch genommen wurden. Sie beliefen sich 
am 31. März 1960 auf nicht weniger als 13,8 Mrd DM 
oder gut die Hälfte des Gesamtbetrages der Neuver­
schuldung. Der überwiegende Teil hiervon - rd. 13,4 

Mrd DM1) oder 97 vH - entfiel auf mittel- und lang­
fristige Kredite, während die kurzfristigen Kredite der 
Banken an öffentliche Stellen, wie erwähnt, mit nur 
41 8 Mio DM sehr gering waren. Bei dieser Form der 
Kreditaufnahme, die etwa doppelt so hoch ist wie der 
Umlauf an festverzinslichen Wertpapieren der öffent­
lichen Hand, handelt es sich zu einem erheblichen Teil 
um Mittel des Wertpapiermarktes, die sich die Kredit­
institute durch Emission eigener Schuldverschreibungen 
(hauptsächlich Kommunalobligationen) beschafft und 
an die öffentliche Hand weitergeleitet haben. Unter den 
Kreditnehmern sind vor allem die Gemeinden zu nen­
nen, die Ende März 1960 mit 71/2 Mrd DM bei den 
Kreditinstituten verschuldet waren. Weitere 3,8 Mrd 
DM wurden von der Bundesbahn und der Bundespost 
aufgenommen; der überwiegende Teil des Restes ent­
fiel mit 1,9 Mrd DM auf die Länder. Beim Bund und 
beim Lastenausgleichsfonds spielt dagegen die direkte 
Verschuldung gegenüber den Banken - wenn man von 
den erwähnten Verpflichtungen des Fonds gegenüber 
der Lastenausgleichsbank absieht - kaum eine Rolle. 
Zwar hat der Bund im vergangenen Jahr zur Erfüllung 
von Verpflichtungen im Zusammenhang mit der wirt­
schaftlichen Rückgliederung des Saarlandes einen Di­
rektkredit in Höhe von 325 Mio DM von der Kredit­
anstalt für Wiederaufbau erhalten, jedoch handelte es 
sich hierbei um eine ausgesprochene Sondertransaktion. 

1) Daß der zuvor genannte Betrag der mittel· und langfristigen Direktkredite 
um •Ll Mrd DM unter den im Rahmen der monatlichen Bilanzstatistik ausgewie~ 
senen Ziffern liegt, hängt damit zusammen, daß hier die an .. sonstige öffentliche 
Stellen" (z. B. Unternehmen der Länder und Gemeinden, Kird:ten u. dgl.) ge· 
währten Kredite unberücksidttigt geblieben sind, daß ferner die von der Lasten­
ausgleichsbank aus ihren Emissionserlösen an d~n Lastenausgleichsfonds weiter~ 
geleiteten Kredite, wie erwähnt, als Verschuldung am Wertpapiermarkt ange~ 
sehen werden und daß sdtließlidt die aus öffentlidten Mitteln an die Gemeinden 
gewährten Bankkredite ausgesd:taltet wurden. 
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Die einzelnen Bankengruppen sind in sehr unter­
schiedlichem Maße an der Kreditgewährung an öffent­
liche Stellen beteiligt. Mehr als die Hälfte des Gesamt­
betrages entfällt auf die Institute des Sparkassensek­
tors, die vor allem den Bedarf der kommunalen Haus­
halte an längerfristigen Finanzierungsmitteln befriedigt 
haben. Auch die Kreditgewährung an die Länder spielte 
namentlich bei den Girozentralen, die zum Teil als 
"Landesbanken" fungieren, eine gewisse Rolle. An 

Tab. 4: Kreditgewährung wichtiger Bankengruppen 
an öffentliche Steilen am 31. März 1960 

Bankengruppen 
I 

MioDM 
I 

vH 

1) Girozentralen 4 139,7 26,9 

2) Sparkassen 3 884,7 25,3 
·-·--

Sparkassensektor, gesamt (1 + 2) 8 024.4 52,2 

3) Hypothekenbanken und öffentlidt-
redttlidte Grundkreditanstalten 3 232,4 21,0 

4) Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 1 514,6 9,8 

5) Postsdteck- und Postsparkassenämter 1 423,6' 9,3 

6) Staats-, Regional- und Lokalbanken 788,0 5,1 

7) Übrige Kreditinstitute 394,0 2,6 
-- ---·· 
Alle Bankengruppen (1 bis 7) 15 377,0 1) 100,0 

1) Abweidtend zu dem in Tab. 1 (auf S. 16) genannten Betrag sind hier audt 
die aus öffentlichen Haushaltsmitteln an Gemeinden gewährten Kredite entp 
halten, für die die Banken lediglidt eine Mithaftung übernommen haben; 
von den Angaben der Bankenstatistik untersmeiden sidt die Zahlen dadurdt, 

I 
daß die Kredite der Lastenausgleidtsbank an den Lastenausgleidtsfonds sowie I 
die Kredite an .. sonstige" öffentlid:te Stellen (kommunale Unternehmen, Kir­
dten u. dgl.) ausgesdtaltet wurden; vgl. Anmerkung 1) auf S. 19. 

zweiter Stelle stehen die privaten Hypothekenbanken 
und öffentlich-rechtlichen Grundkreditanstalten, die in 
größerem Umfang Kredite sowohl an die Gemeinden 
als auch andieLänder gewährt haben. Unterden verblei­
benden Bankengruppen sind die Kreditinstitute mit 
Sonderaufgaben sowie die Postscheck- und Postsparkas­
senämter zu erwähnen, die für die Kredit-g•ewährung an 
die Bundesbahn (Deutsche Verkehrs-Kredit-Bank) und 
die Bundespost (Postscheckämter und Postsparkassen) 
von großer Bedeutung sind. Bei den übrigen Banken­
gruppen ist der Umfang der an öffentliche Stellen ge­
währten Kredite sowohl dem absoluten Betrage nach 
als auch im Verhältnis zu dem Gesamtbetrag der aus­
stehenden Kredite nur gering. 

Außer bei den Banken haben die öffentlichen Haus­
halte und die beiden Bundesunternehmen auch Direkt­
kredite bei privaten und öffentlichen Geldgebern in 
Anspruch genommen. Im Rahmen dieser Betrachtung 
sind die von öffentlichen Stellen gewährten Kredite 
weitgehend ausgeschaltet worden, um den Gesamtbe­
trag nicht durch Doppelzählungen aufzublähen. Ledig­
lich bei der Bundesbahn, die sich bei den Ländern, den 
Gemeinden und den Trägern der Sozialversicherung in 
größerem Umfang Finanzierungsmittel verschafft hat, 
war dies nicht möglich. Unter den Geldgebern, auf die 



der bei weitem größteTeil dieser Darlehen-schätzungs­
weise 31/4 Mrd DM von insgesamt rd. 41/4 Mrd DM­
entfällt, sind vor allem die privaten und öffentlich­
rechtlichen Versicherungsunternehmen zu nennen, die 
rd. ein Viertel ihrer gesamten Schuldscheindarlehen an 
die öffentliche Hand gegeben haben. 

Unterbringung der öffentlichen Verschuldung 

Umfassende Angaben über die Gläubiger der öffent­
lichen Verschuldung liegen nur für das Bankensystem 
vor. Die Unterbringung bei Nichtbanken, d. s. inlän­
dische Wirtschaftsunternehmen und Privatpersonen, 
ausländische Stellen (und zwar einschließlich der aus­
ländischen Banken) und - soweit es sich um Schuld­
verschreibungen handelt - auch inländische öffentliche 
Stdlen, kann nur als Rest aus der Differenz zwischen 
dem Gesamtbetrag und dem beim Bankensystem unter­
gebrachten Teil ermittelt werden. Im Falle der Geld­
marktpapiere und der festverzinslichen Wertpapiere, 
die im Rahmen der Bankenstatistik nicht mit ihren No­
minalwerten, sondern den - in der Regel wohl etwas 
geringeren - Bilanzwerten ausgewiesen werden, dürfte 
der Anteil des Bankensystems an der Unterbringung 
etwas zu niedrig, derjenige der Nichtbanken etwas zu 
hoch angegeben sein. 

Der Anteil des Bankensystems 

Wie die Tabelle 5 zeigt, sind die Banken in allen 
Jahren nach der Währungsreform die wichtigsten Gläu­
biger der öffentlichen Hand gewesen. Ende März d. J. 
stellten sich die Kredite, die sie den öffentlichen Haus­
halten und den beiden großen Bundesunternehmen in 
der Form von Direktausleibungen und durch die Über­
nahme von Geldmarkttiteln und festverzinslichen 
Wertpapieren gewährt haben, auf nicht weniger als 
19,6 Mrd DM oder etwa 71 vH der gesamten Kredit­
marktverschuldung. Den größten Teil hiervon machten 
mit 13,8 Mrd DM die Direktkredite aus. Hinzukam ein 
Bestand an Geldmarkttiteln von 1 860 Mio DM oder 
etwa drei Viertel des gesamten Umlaufs an solchen 
Titeln. Auch die an diesem Tage umlaufenden festver­
zinslichen Wertpapiere in Höhe von 6,75 Mrd DM wa­
ren zum größeren Teil - die Kassenobligationen mit 
88 vH, die Anleihen und verZinslichen Schatzanwei­
sungen mit 54 vH - von den Banken übernommen, 
wobei die Bankbestände rnit 3 965 Mio DM aus dem 
oben dargelegten Grund eher zu niedrig ausgewiesen 
sein dürften. 

Der Anteil der K11editinstitute an der Unterbringung 
der öffentlichen Verschuldung ist- von kurzfristigen 
Unterbrechungen abg·esehen - seit dem Jahre 1950 
ständig gestiegen. Während er am 31. März 1950 erst 
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Tab. 5: 

Die Unterbringung der öffentlichen Kreditmarktschulden 

Ge· I 
untergebracht bei 

--·~-

Stand 
samte 

der Kreditinstituten 
jeweils Kredit· 

Deut· Nicht· 
markt· Festver· 

Ende 

I 

ver- sehen Geld- zinsl. ban-
März Bundes· Direkt· ken 

schul- bank 
Gesamt kredite 

markt· Wert· ') 
dung I papiere papiere I ') ') 

MioDM 
1950 

I 
2 691 4321 1 177 639 393 145 11 082 

1951 4 338 1 174 1 930 1 094 614 222 1234 

1952 5 442 433 2 999 1 667 1 092 240 2 010 

1953 7 067 72 4233 2 348 1 200 685 2 762 

1954 9 457 so 6 Oll 3 375 1 308 1 330 3 364 

19H 11 426 291 7 254 4 454 1198 1 602 3 881 

1956 12474 209 7 715 5 505 416 1 794 4 550 

1957 14 662 177 9 399 6 837 952 1 610 5 086 

1958 18 284 168 12615 9 062 1 933 1 620 5 501 

1959 22 522 4 16 278 11 593 1 571 
! 

3 114 6 240 

1960 27 444 203 19 600 13 775 1 860 
i 

3 965 7 641 

I vH 
1950 

I 
100,0 16,1 

I 
43,7 23,7 14,6 5,4 

I 
40,2 

1951 100,0 27,1 44,5 25,2 14,2 5,1 28,4 

1952 100,0 8,0 55,1 30,6 20,1 4,4 36,9 

1953 100,0 1,0 59,9 33,2 17,0 9,7 39,1 

1954 100,0 0,8 63,6 35,7 13,8 14,1 35,6 

19H 100,0 2,5 63,5 39,0 10,5 14,0 34,0 

1956 100,0 1,7 61,8 44,1 3,3 14,4 36,5 

1957 100,0 1,2 64,1 46,6 6,5 11,0 34,7 

1958 100,0 0,9 69,0 49,5 10,6 8,9 30,1 

1959 100,0 0,0 72,3 51,5 7,0 13,8 27,7 

1960 100,0 0,7 71,4 50,2 6,8 14,4 27,9 

1) Buchkredite und Bestand der Bundesbank an Geldmarktpapieren und An· 
leihen sowie Kassenhilfe des Lastenausgleichsfonds an den Bund (März 1960), 
die aus bei der Bundesbank unterhaltenen Guthaben des Fonds gewährt 
wurde. - 2) Einschließlich der Bestände an Anleihen und Kassenobligationen 
des Lastenausgleichsfonds (Beträge geschätzt); hieraus erklären sich die Ab-
weichungen von den Angaben der Tab, Ili A 2 des Statistischen Teih. -
0) öffentliche und private Stellen (als Differenz ermittelt). 

rd. 44 vH betragen hatte, erreichte er am gleichen Tage 
des Jahres 19 53 bereits rd. 60 vH und nahm von da an 
unter nur leichten Schwankungen bis auf gut 71 vH am 
31. März dieses Jahres zu. Die Erhöhung des Anteils der 
Kreditinstitute an der gesamten Kreditgewährung an 
die öffentliche Hand ging zum Teil mit einer Vermin­
derung des Anteils der Bundesbank Hand in Hand. Am 
31. März 1951 hatten die Kredite der Bundesbank an 
öffentliche Stellen noch fast 1,2 MrdDM oder 27vH der 
Gesamtverschuldung betragen, wovon 430 Mio DM auf 
Buchkredite, 409 Mio DM auf Bestände an Geldmarkt­
titeln und 33 5 Mio DM auf öffentliche Wertpapiere ent­
fallen waren. Zwei Jahre später (am 31. März 1953) be­
liefen sie sich auf nur 72 Mio DM oder 1 vH des ausste­
henden Gesamtbetrages. Nach einem leichten Wiederan­
stieg in den folgenden Jahren wurden diese Kredite bis 
zum 31. März 1959 praktisch ganz abgebaut. Im Ver­
lauf des letzten Rechnungsjahres sind sie erstmals wie­
der stärker gestiegen, weil nicht nur der Bund zeitweise 

in größerem Umfang auf Buchkredite zurückgriff, son­

dern die Bundesbank vorübergehend auch größere Be­
träge an unverzinslichen Schatzanweisungen der Bun­
desbahn und zum Teil auch der Bundespost in ihren 



Bestand nahm. Ende März 1960 stand jedoch nur noch 
ein verhältnismäßig geringer Betrag an solchen Kr.edi­
ten aus. Abgesehen von dem bereits in anderem Zusam­
menhang erwähnten kurzfristigen Buchkredit an den 
Bund (149 Mio DM) hatte die Bundesbank an diesem 
Tage nur 25 Mio DM an unverzinslichen Schatzanwei­
sungen der Bundespost in ihrem Portefeuille. 

Die Unterbringung bei Nichtbanken 

Die von Jahr zu Jahr wachsende Bedeutung der Kre­
ditinstitute als Geldgeber der öffentlichen Hand war 
zum Teil auch dadurch bedingt, daß der Anteil der 
außerhalb des Bankenapparates placierten Schulden 
geringer wurde. Absolut gesehen ist der Betrag zwar 
sehr kräftig, nämlich von rd. 1,1 Mrd DM am 31. März 
1950 auf rd. 7,6 Mrd DM am 31. März 1960, gestie­
gen. Der Anteil an der Gesamtverschuldung ist aber 
von 39 vH am Ende des Rechnungsjahres 1952/53 auf 
knapp 28 vH am Ende des letzten Rechnungsjahres 
gefallen. 

Obwohl eine genaue Aufteilung dieses Betrages auf 
Wirtschaftsunternehmen und Private einerseits und 
öffentliche Stellen andererseits nicht möglich ist, steht 
doch fest, daß der bei weitem größte Teil von privaten 
Stellen gewährt wurde. Dies gilt jedenfalls für die 
Direktkredite, die mit 41/4 Mrd DM den wichtigsten 
Einzelposten bilden. Wie bereits dargelegt, wurden 
hiervon etwa 31/4 Mrd DM von privaten Geldgebern 
zur Verfügung gestellt. Der verbleibende Teil entfiel 
mit knapp 0,7 Mrd DM auf Geldmarkttitel und mit 
fast 2,8 Mrd DM auf festverzinsliche Wertpapiere. Was 
zunächst die Geldmarkttitel angeht, so dürften sie 
überwiegend von öffentlichen Stellen und von ausländi­
schen Anlegern übernommen worden sein, während der 
Erwerb durch Wirtschaftsunternehmen und Private in 
der Bundesrepublik ohne Bedeutung ist. Maßgebend 
hierfür sind die Vorschriften des Habenzinsabkom­
mens, die einen Weiterverkauf von Schatzwechseln und 
unverzinslichen Schatzanweisungen durch Kreditinsti­
tute an Nichtbanken nur zu Bedingungen gestatten, 
die für diese praktisch keinen Anreiz bieten. Auch die 
Abgabe an öffentliche Stellen, die in der Regel von der 
Bundesbank vorgenommen wird, und zwar zu den glei­
chen Konditionen wie der Verkauf an Kreditinstitute, 
ist nur in begrenztem Umfang möglich, weil wichtige 
öffentliche Haushalte- der Bund, der Lastenausgleichs­
fonds, die Länder - auf Grund der Vorschriften des 
Bundesbank-Gesetzes (§ 17) verpflichtet sind, ihre 
flüssigen Mittel auf Girokonto bei der Bundesbank an­
zulegen und, soweit die Bundesbank nicht eine ander­
weitige Anlage zuläßt, als Käufer von Geldmarkttiteln 
nicht in Frage kommen. Immerhin können andere 
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öffentliche Stellen, wie z. B. die Träger der Sozialver­
sicherungen und die Arbeitslosenversicherung, Geld­
markttitel erwerben. In der Tat hatten solche Stellen 
am 31. März 1960 über die Bundesbank rd. 270 Mio 
DM an Geldmarkttiteln angekauft. Über den Umfang, 
in dem ausländische Stellen inländische Geldmarkttitel 
erworben haben, liegen genaue Angaben nicht vor. 
Bekannt ist lediglich, daß ausländische Notenbanken 
gewisse Beträge an Geldmarkttiteln inländischer öffent­
licher Stellen gekauft und auch andere ausländische 
Stellen einzelne, freilich nicht sehr große Posten an 
inländischen Geldmarktpapieren erworben haben. 

Von weit größerer Bedeutung war dagegen der An­
teil der Nichtbanken an der Unterbringung von fest­
verzinslichen öffentlichen Wertpapieren. Nach Abzug 
der Bankbestände vom Gesamtumlauf ergibt sich für 
den 31. März d. J. ein restlicher Betrag von fast 2,8 

Mrd DM. Auch unter Berücksichtigung der Bewertungs­
differenz bei den Bankbeständen dürften mindestens 
21/2 Mrd DM (nominal) bei Nichtbanken placiert ge­
wesen sein. Unter den Käufern standen an erster Stelle 
inländische Privatpersonen und Wirtschaftsunterneh-

UNTERBRINGUNG DER VON ÖFFENTLICHEN STELLEN 
BEGEBENEN GELDMARKTPAPIERE UND ANLEIHEN 

Stand jeweils am 31. März 

Geldmarktpapiere Anleihen!! 

1187 MioOM 
1950 L.OO Mio DM 

2387 Mio DM 2278 Mio DM 

1955 

6752 Mio DM 

2512 Mio DM 

l)Einsch/ie/3/!'ch verzinst/eher Schatzanweisungen und Kassenob!igotionen. BBk 



men. Nach den Angaben unserer Erstabsatzstatistik 
waren sie am Bruttoabsatz z. B. des letzten Rechnungs­
jahres mit rd. 23 vH beteiligt. Genaue Angaben über 
die Bestände dieser Erwerber stehen zwar nicht zur 
Verfügung, doch dürfte man nicht fehl gehen in der 
Annahme, daß von den insgesamt rd. 40 vH des ge­
samten Umlaufs, der bei Nichtbanken untergebracht 
war, mindestens die Hälfte (also etwa 11/4 bis 11/2 Mrd 
DM) auf Wirtschaftsunternehmen und Private entfiel. 
Unter diesen sind die Versicherungsunternehmen (Le­
bens-, Schadens-, Unfall- und Rückversicherungsunter­
nehmen sowie Pensionskassen) mit einem Gesamt­
bestand an öffentlichen Wertpapieren in der Größen­
ordnung von etwa 1/2 Mrd DM von besonderer Bedeu­
tung. Die Käufe öffentlicher Stellen waren demgegen­
über wesentlich bescheidener. Die wichtigsten Anleger, 
nämlich die Rentenversicherungen der Arbeiter und der 
Angestdlten und die Arbeitslosenversicherung, wiesen 
am 31. Dezember 1959 unter ihren Vermögensanlagen 
nur 415 Mio DM an öffentlichen Anleihen aus1). Da 
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die Anlagen der anderen Sozialversicherungsträger nur 
gering sind und die Gebietskörperschaften (abgesehen 
von Pfandbriefen, die sie im Zusammenhang mit der 
Wohnungsbauförderung erworben haben) kaum fest­
verzinsliche Wertpapiere übernehmen, dürfte der An­
teil öffentlicher Stellen an der Unterbringung von 
öffentlichen Wertpapieren nicht wesentlich höher sein 
als der zuvor für die Rentenversicherungen und die 
Arbeitslosenversicherung genannte Betrag. Schließlich 
sind die Käufe von ausländischen Investoren zu nennen. 
Bestandsziffern stehen hier ebenso wenig zur Verfü­
gung wie für inländische Wirtschaftsunternehmen und 
Private. Offensichtlich ist aber das Interesse des Aus­
landes für deutsche öffentliche Anleihen gerade in letz­
ter Zeit gewachsen. Nachdem die Auslandskäufe im 
Jahre 19 59 per Saldo nur rd. 60 Mio DM betragen 
hatten, sind sie im ersten Vierteljahr von 1960 auf 120 

Mio DM gestiegen. 
1) Nicht eingeschlossen sind die Schuldbuchforderungen gegen den Bund. die die 

Versicherungsträger auf Grund besonderer Geset:e in den Jahren 1954 und 1957 
übernehmen mußten. 
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 
I. Bankenstatistische 

1. ZusammengefaSte statistische Bilanz der Kreditinstitute 

I 

Aktiva ____ " ___ ------1---- ------ ------ "~-·--

Kreditinstitute (ohne Deutsche Bundesbank) 
------ --------

kurzfrillige Kredite I mittel- und langfristige Kredite 
I 

Monats- Aktiva inländische 

I 
I inländische 

I ende insgesamt insgesamt Wirtp ·, Wirtp 
I 

insgeumt scbafttp 
I 

inländische I •mafts- inländische 
unter- öffentliche 

I 

unter- öffentliche insgeJamt 
nehmen I Stellen 

I 

insgesamt 
nehmen Stellen 

und und 
Privatf' Private 

I 

I 
1951 Dez. 51 522 lO 68l 29 516 

I 

16 l20 15 886 434 

I 

11734 10 Oll 1 701 
1952 - 6l 2l5 l9 209 38 4~9 19 857 ! 19 466 l91 16 55l 14 005 2 548 
1953 - 77 985 49 6ll 49 009 

I 
22 477 22 165 l12 2l 650 19 792 l 858 

1954 - 96 181 62 l85 61 6q 

I 

26 Oll 25 716 317 31 91911 ) 26 l8211) 5 5l7 
19S5 - 112 404 76 233 75 222 28 980 28 654 326 42 357 34614 7743 
1956 - 129 052 85 7l7 84 962 30 565 lO 132 433 I 

50l7111) 41 1oo'7) 9 27111) 

1957 - 14S 7q 95 l34 94 695 l2 269 H644 625 57 l06 46 666 10 640 
161 H2 107 Q~Pj 107 l•t' 

I n 28> ~1 7lj:~ BO 67 850 J:;:4 165' 13 fßlj: 1958 - I 
1959 ::2B) 180 528 126 618 12> 082 

I 

34 920 34 613 307 81 866 64 766 17 100 
1959 183 089 128 670 127134 lS 518 30211 l07 8l 2H 65 947 17 308 

1957 März 130 792 87 Bl 86734 31 441 30 900 54:1 51 23711) ; 41 885 9 Hl11) 
Juni 134 839 89 202 88 570 l1 639 31 039 600 02 S90 43 OB 9 B5 
SePt. 140 704 91 666 91 161 31 498 30 940 >58 54 745 44 86l 9 882 
Dez. 145 753 95 334 94 695 32 269 n 644 625 57 306 46 666 10 640 

1958 März 147 77r:; 97 971 q7 'H" 32 241 31454 787 59 445 48 050 11 395 
Juni 152 121 100 649 99 SQ3 32 192 31 442 750 61 728 49 601 12 127 
SeN. 155 693 103 461 102 vSS ll 734 31 065 669 M 547 51 864 12 683 
Dez. 161 342 107 985 107 ll6 32 285 ll 7>5 530 67 850 54 16S 1l 685 

1959 !an. 161 13l lOS 878 108 166 l2 139 H S81 558 68 939 54 602 14 337 
Febr. 162 709 110 134 109 406 l2 679 12 001 678 69 511 55 072 14 439 
März 162 310 110 667 110 C\.""~1 

: 32 593 31933 660 70 224 51 622 14 602 
ANil 162 898 111 8S7 111 086 32 486 31 986 500- 71 202 56 385 14 817 
Mai 165 540 113 848 112 752 32 670 32234 436 72 479 57 385 15 094 
Juni 167 170 1H 428 114 017 33 167 32 64S 522 7l 293 58 094 H 199 
Juli 169 220 117 366 116 032 l2 986 32 409 577 75 22424) 59 475") 15 749 
AuR. 170 881 118 997 117 601 l3 127 32 678 449 76 449 60 567 15 882 
Se~t. 172 946 121 465 120 233 ll 995 33 424 

I 
571 77 856 61 587 16 269") 

Okt. 175 005 123 09l 121 887 33 837 33 346 491 79 137 62 588 16 54:9 
Nov. 177 71S 124 348 123 103 34 058 33 567 491 80 356 6l 648 16 708 
Dez. 180 528 126 618 125 082 34 920 34613 l07 R1 866 64 766 17 100 
Dez. 29) 181 089 128 670 I 127 134 l5 518 l5 211 307 83 255 65 947 17 308 

1960 lan. 29) I 17 561 183 310 129 522 128 310 l5514 35 128 l86 84 041 66 480 
Febr. 185 267 131 294 I 129 686 

i 
36 150 

! 
H 673 477 84 850 67 163 17 687 

März 186 942 132 73 8 131 317 36 838 36 317 S21 85 562 67 745 17 817 
AoriJP) ... 133 625 ! 132 361 I 36 939 I 36, 471 I 468 86 713 68 648 18 065 

Passiva 
------------,------ --------------

Monats~ 
ende 

1951 Dez. 
19S2 
1953 
1954 
1955 
1956 
19S7 
19'8 
19S9 

:29) 1959 
1957 März 

Juni 
Seot. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
Set~t. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
luni 
Juli X) 
Aug. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.29) 

1960 lan''l 
Febr. 
März 
APriiP) 

Passiva 
insgesamt 

" 522 
"' 225 77 985 
96 181 

112 404 
129 052 
14S" 7q 
1 f'l ~4? 
180 n8 
183 089 
HO 792 
134 839 
HO 704 
14S 753 
147 775 
1n 121 
1H 69~ 
161 Hl 

161 133 
162 709 
162 310 
162 898 
16'i (40 
167 170 
169 220 
170 881 
172 946 
175 005 
177 715 
180 528 
183 089 

183 310 
185 267 
186 942 ... 

Bargeld-
um lauf insgesamt 
ohne 

Kassenp mit I ohne 
bestände 

der vorübergehend 
Kredit- in Ausgleichsforderungen 

institute 9) X) angelegte(n) Beträge(n) 

I 

9 309 14 032 I 13 072 
10 804 15 207 13 482 
11 955 17 486 14 356 
12 751 21 404 16 668 
14 041 23 928 20 347 
H 876 26 209 22 988 
16 461 25 936 
17 940 28 909 
19 369 29 486 
19344 30 102 

1' 067 24 lll I 22 158 
1" 925 24 731 23 283 
16 300 2S 069 
16 461 25 936 

16 9"0 24 190 
17 2:;Q 25 694 
17 584 26 269 
17 ')40 28 909 
17 5"64 27 073 
17 98~ 27 219 
1 ~ ('27 26 260 
1851< 25 317 
18 447 26 946 
a 433 27 189 
18 967 26 811 
1ft 917 2i 358 
18 987 27 940 
19 078 27 809 
19 408 2S 71S 
19 369 29 486 
19 344 30 102 

18 958 29 041 
19 220 29 192 
19 465 29 488 
19 797 29 021 

Sichteinlagen inländischer Nichtbanken 

inländische öffentliche 
Stellen 

inHindisd:te 
Wirtschafts- mit ebnE' 

unurnehmen 
und Private vorübergehend 

10) X) 
in Ausgleichsforderungen 

I· 
angelegte(n) Betrlge(n) X) 

I 

I 
9 916 3 119 I 2 159 

10 512 l 942 I 2 217 
11 443 5 404 

I 

2 274 
13 719 7 162 2 426 

! 15 109 8 554 4 97l 
16 405 9 660 6 439 
18 656 7 H9 
21 738 7 1?-' 
24 545 4 941 
25 067 5035 

H836 9 260 I 7 105 

! 15 688 8 684 I 7 236 

' 
17 062 7 ,06 

' 
18 656 7 139 

17 561 6 515 
18 704 6 919 
19 518 6 708 
21 738 7 124 

20 138- 6 935 
20 295 6 924 
21 110 5 150 
21 654 l 663 
22 130 4 816 
22 590 4 599 
22 956 l 815 
23 277 4 081 
23 291 4 649 
21 913!8) 3 896 
23 997 4 721 
24 545 4 941 
25 067 5035 

23 702 I 5 l39 
23 738 

I 
5 454 

23 804 5 684 
24 214 4 807 

Mio 

Kredite an inländische Nicht 
-------

i 
Schatz- inländische ••dt-wemsei Wert- rldtt/ldt: 
und un~ papiere 

verzinslid::te und Ba•k-
Sd:tatzanp Konsortial- j sdtold-

I weisungen : beteili-

I 

vtrsdtrtJ· 
inlindilcher ' gun.ren buHi'tH 
Emittenten1): I) I I) 

I 

945 
I 

517 ( 197) 
1 Ol9 1 010 ( l22) 
1 170 1 712 ( 918) 
1 104 2 595 ( 2 170) 

484 l 401 ( llH) 
663 3 363 ( 3 464) 

1 683 l 437 ( 4 785) 
1 8~7 S 1H ( 7 883) 
1 548 6 748 (10 962) 
1 558 6 803 (li 146) 

618 l 438 ( 3 656) 
770 l 571 ( 3 936) 

1 284 l 636 ( 4 HO) 
1 683 l 437 ( 4 715) 

1 933 l 726 ( 5 601) 
1 801 4 172 ( 6 376) 
1 788 4 616 ( 7 l69) 
1 867 ' 134 ( 7 883) 

1 836 5 252 ( 8 621) 
1 696 5 580 ( 8 824) 
1 571 5613 ( 9 032) 
1 483 5 915 ( 9 425) 
1 469 6 134 ( 9 840) 
1 495 6 062 (JO 035) 
1638 6 IM (IO l94) 
1 570 6 455 (10 517) 
1 840 6 542 (10 720) 
2 111 6 802 (10 781) 
1 870 6 819 (10 958) 
1 S48 6 748 (10 9621 
1 >58 6 SOl (ll 146) 

1 526 
I 

7 229 (ll 287) ! 
1 439 7 247 111 387) 
1 815 : 7 102 (11 4241 
1 704 7 005 (11 477) 

I 
Dicnststel1en I 

der Spareinlagen 
ehema1igen inländisdter 
Besatzungs~ Nichtbanken 

mächte 11) 

!Deutsche 
Bundesbank) 

' 

997 5 058 
"3 7 H1 
6'9 11 521 
<23 17 205 
265 21 353 
144 24 H2 
141 )9 349 

47 36 06< 
- 44 170 - 44 940 

117 25 725 
''9 26 535 
<01 27 379 
141 29 349 

114 31 268 
71 32 570 
4l 34 006 
47 36 Ofi'i 
_11) 37 024 
- 37 799 
- 38 289 
- 38 946 
- 39 418 
- 39 941 
- 40 420 

i - 41 024 
- 41 607 I 

- 42 398 . 

! 
- 42 820 
- 44170 
- 44 940 I 

45 720 
I - I 

- 46 516 I 

- 47 058 
- 47 562 

"') Im Mai 1959 wurde die vorliegende Tabelle im Zusammenhang mit einer neuen Abgrenzung der Auslandsaktiva und ·passiva einer Revision unterzogen: Während bis 
gegenüber der inländischen Nhhtbankenkundschaft ausgewiesen wurden, sind sie nunmehr (soweit möglich) von diesen getrennt und den Auslandsaktiva bzw. -passiva des 
keiten gegenüber ausländischen Banken nunmehr also auch die Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber ausländischen Nldttba•ken. jedoch mit Ausnahme der in Händen 
hiervon enthalten die EinzelposltloKeK der vorliegenden Tabelle dementsprechend nur noch die Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber der inläKdisdte• Nichbanken­
und lassen sich demzufolge aus dem unter II und III des statistischen Teils der Monatsberichte dargebotenen Zahlenmaterial nicht ohne weiteres ableiten. - X) Ab Juli 
der Ban~en an •• M.obilisierungstiteln" (vgl. Anm. ') ). mit deren ~bernahme durch die Banken. keine zusät~liche. Kreditgewährung an die Nichtbankenkundschaft verbunden ist. 
verschretbungen. dte als Bestandteil der Interbankverschuldung ketne unnnttelbare Kredltgewahrung an dte Nichtbankenkundschaft darstellen; Bankbestände an Bankschuld­
kredite. - 5) Ohne Sorten sowie die im Inland angekauften Auslandswechsel und -schecks. - 6) Die Möglichkeit der Anlage öffentlicher Gelder in Ausgleichsforderungen 
den Teilbetrag der Ausgleithsforderung der Deutschen Bundesbank gegen den Bund (gemäß § 42 Bundesbank~Gesetz); bis Januar 1958 Bankbestände durch Schätzungen er­
- nur relativ p.eringen - Einlagen von rn·~ländischen Wirtschaftsunternehmen und Privaten bei der Bundesbank. - 11) Ab Januar 1959 den ,.Auslandspassiva"' zugeordnet. -
liehen Titel (vgl. Anm. "')). - 13) Mit Kündigungsfrist oder Laufzeit von 6 Monaten und mehr; einschließlich der sogenannten .. durchlaufenden Kredite"'. - 1") Saldiert mit 
halteneo Gegenwertmittel (vgl. Tabelle IL 4) sowie der Samme1wertberichtigungen der Kreditinstitute. - 16) Einschl. Zunahme durch Umwandlung von Verwaltungskrediten 
;18 Mio DM, an öffentliche Stellen 42 Mio DM: bei öffentlichen Stellen aufgenommene Darlehen 567 Mio DM). - 18) Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durch-
270 Mio DM. - ") Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von 175 Mio DM. - ") Ab Juli 1958 werden die Verpflichtungen aus Vor­
gliederung von durchlaufenden Krediten. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von 347 Mio DM. - 15) Enthält statistisch bedingte Zunahme von 280 Mio DM. 
Abnahme von 119 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Abnahme von rd. 70 Mio DM. - 29) Ab Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im 
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Gesamtrechnungen 
l. BaHkenstatiHtsche Ge.amrreJmungen 

einschließlich der Deutschen Bundesbank •) x) 

DM 

Die AHgabeH dieser Tabelle wwrden lm ZusaHuHt'Hhang Herr einer fteueH 

Abgrenztutg der .Ausltmdsaktiva· 1md .~panlv.a· tiHtr RtvisJOH UHter­
zogcn; sie sind daher mit den vor Mal 1959 verllffenrlicl<teH Zahlen 
nidH fUehr ohne weiteres vergleJdtbar. Elttzelheiten sfltd der Anmerkung*) 

zur Tabellenübersdtrf(t zu entnehmeH. 

Aktiva 
I __ 

bankrn. ___________________ _! -:----A;z~;i~f!~~:~;-::_n _____ ~e~ung-s-----,-~-s-.-l-d_o_a_u_s_ r -
[-----~----~----- forde- 1 Forde- 1 

-----------

Deutsche Bundesbank 
------c-----------------

inländisdte 
öffentlidte Stellen 

I I in Form rungen rungen 
inländlsdte Auslands- I vorüber- von gemäß und Ver-

1

--S-'-at.z- Wirt- aktiva gehend Mobilisie- Währungs- p8idt-

I insgesamt Buch- wedtsel unter- Bestand öffentliche an und Alt- zwiscben 

I
I kredite und un- nehmen i Stellen Kredit- spar~r- Kredit-

Grund­
stücke 

und 
Gebäude 

Monats~ 
ende 

Ul schafts.. •) 5) an I ;ungstiteln I ausgleidJ.s- tungen 

! I 
verzinsliche und abge~ institute 

1 

gesetz instituten 
') Sdtatzan- Private i I geben') abgegeben 

weisungen 
1 

I 7) 

~--1-~-~-~-~~----~-J-i--t

1
1 ___ i_i_~--'----f-~-~--tll--~-!_i_~_i ___ t_l_i_~-~--c---~-f-f--J--;\---~----;----1-~-3 :_i ___ =_:--~f-~---;1--~-f-i_i_,! __ f_f_~-t--+--D-~-z-. -~-~-~-~--~ 

1 ~~} ~!~ 136 98 18 923 10 806 i, 3 221 1 I m : ~~~ t 76b n~: II : ~g : :m 
639 475 ISS 6 25 246 11 170 - I' 4 027 I 924 + 468 I 809 '775 - 1917 
849 748 100 1 28 970 ]0 801 - 4 300 1 902 - 417 1 995 5 801> " 1958 

I 536 I 4% 80 0 28 991 12 212 - 2 915 1 862 - 721 2 168 6 483 • 1959 
1 536 1 456 80 0 28 991 12 212 - I 2 940 1 862 - 548 2 208 I 6 754 .• ")1919 

599 416 83 100 19 839 10 698 2 155 2 301 1 893 + 2 1 640 4 931 März 1957 

~~~ m ~~ :t ~~ m }g m 1 ~8 ! m l m ! 2~~ I : ~~i 1 : ~~~ ~~~:. 
639 475 158 6 25 246 11 170 - 4 027 1 924 + 468 1 ;oo 1 5 775 Dez. 
626 5'29 94 3 25" "22 9 778 - i 290 1 939 - 158 1 1 81~ S' 600 März 19;s 
756 661 94 I 26 812 9 067 - 5 930 1 934 + 1 H I 1 880 ; 705 Juni 

~~~ ~!i 1~ i ~: ~;~ 1~ ~~1 = : ~66 ~ ~6; = :i~ ! ~ ~~~ ~ :~~ ~e~t." 
m m ~ : ~: ~~~ :g ~~~ = ', ~ m ! : ~~ = m : %~~ ~ m b~~~ 1959 
66f 665 - 1 27159 10 376 - 4 824 1906 - 162 Ii I '>"I 6169 Mär: 
771 754 16 1 27 007 9 683 - 'i 419 I 910 - 688 1 981 I 5 729 Arril 

I 096 I 093 2 1 27 316 10 004 - 5 013 I 911 - 688 I 998 6 138 M,d 
I 411 1 213 197 I 27 562 10 205 - 4 788 1 901 - 986 2 012 6 260 Juni 
1 334 1 302 31 I 27 724 10 586 - 4 459 1 901 -1 Oll 2 039 6 !56 L:J, 
1 396 1 393 2 1 27 444 10 618 - 4 525 1 904 - 937 

1

1 2 061 6 269 Au<. 
1 232 1 211 20 1 27 30l 10 890 - 4 326 I 908 -1 555 2 081 6 529 5,·or. 

1 536 1 456 SO 0 28 991 12 212 - 2 915 1 862 - 721 2 168 6 483 Dez. 
~ ~~~ ~ ~g~ 3~ ~ 5~ m 16 ~i: = 1 1 m } ~~i =: t~ 

1
~ ~ :~ : ~~~ ~~~: 

1 536 1 456 80 0 28 991 12 212 - 2 940 1 862 - 'i48 2 208 6 7'i4 Dez.") 

I 212 1 212 - 0 29 140 11 679 - ) 3 440 1 86'i - 948 I 2 20'i 6 407 lan.'"l19CO 
1 608 1 574 34 , - 28 846 11 7'i'i - 3 372 1 868 - 706 2 212 6 626 Fcbr. 
1 421 1 396 2'i j - 29 348 11753 - 3 246 1 871 -1 103' 2 208 6 881 ,\1ärz 
1264 1262 2 - 30451 --· - • 3568 ·-· ••• ·•· ••· Apri[P) 

------~----~------~----~~~--------~-----------~------------~----~----~-~~~----

Termineinlagen inländiscber Nichtbanken 
--------~--------~--------

insgesamt 

inländisdte 
Wirtsdtafts­
unternehmen 
und Private 

in I ändisdte 
öffentlidte 

Stellen 

I
, Umlauf an 
1 Banksdtuld­

versduei .. 
bungen11) ") 

Passiva 

Bei inländisdten Nldttbanken längerfristig 
aufgenommene Gelder und Darlehen 13) 

insgesamt 

I inländisdte 
! Wirtsdtafts­

untcrnehrnen 

1 

und Private I 

inländisdte 
öffentliche 

Stellen 

Auslands­
passiva •) 

I 

I 

Kapital und 
Rücklagen 

gemäß 
§llKWG"l 

Sonstige 
Passiva 

") 

5 764 3 401 2 363 I 2 287 'i 6'i7 293 5 364 1 220 I 1 814 ! 6 381 

~~ m g6; n~1 g~~ 1i ~ ~ g~! ~ ~~; 1 g~~ i 6!: ~ j~ 
10 07l 5 126 4 946 6 404 15 82'111) 2 211 13 614 10) I 700 3 ;;s 7 265 
10 12'i 'i 612 4 'ill 8 421 19 948 2 206 11142 2 038 4 367 I 183 
11 975 7 147 4 828 9 7'i4 24 0'1217) 2 527 21 52<11) 3 096 'i 111 9 657 
15 498 9 H8 6 150 10 629 26 367 I 2 no 21 857 4 353 I 6 422 10 738 
16 'ill 9 791 6 720 , 11 921 27 2'i9 2 510 24 749 4 034 7 H6 11 1; 7 
18 189 10 689 7 'iOO 14 666 28 856 2 457 26 399 4 481 8 919 12 392 
18 423 10 736 7 687 14 703 29 420 2 470 26 9'i0 4 481 9 007 12 669 
13 487 1 666 5 821 9 827 24 51611) 2 619 21 897'") 3 217 5 415 9 225 
13 849 7 984 5 865 9 919 24 903 2 612 22 291 3 'i44 'i 861 9 665 
15 199 9 BO 6 069 10 2'i9 2'i 43411) 2 'i'i7 22 87711 ) 4 495 6 268") 10 301 
15 498 9 348 6 150 10 629 26 367 2 no 23 817 4 353 6 422 10 731 

Monats­
ende 

Dez, 19>1 
" 1952 

1953 
1954 
1955 
19'16 
1957 
1958 
1959 

'")1959 
März 1957 
Jum 
Srot. 
D" 

16 370 10 062 6 308 11 001 26 6'1611) 2 497 24 !59") 4 123 6 75l 10 465 März 1958 
16 425 10 016 6 409 11 086 27 2'i2 2 'i64 24 688 3 943 7 134 10 771 Juni 

:~ m ·~ ~~i ~ ;~g n g~t> ~~ m") ~ m ~: m"> : g~~ : ; ~~ :~ m te:;.-
17 321 10 394 6 927 1l 276 27 159 2 482 24 677 3 895 7 648 11173 Jan. 1959 
17 215 10 17'i 7 040 1l 603 27101" 2 4'10 24 6'i'i 3 921 7 757 11107 Febr. 
16 630 9 917 6 713 12 771 27 085 2 464 24 621 3 990 7 910 11 348 Marz 
16 968 10 Hl 6 6l6 12 916 27148 2 492 24 656 4 069 8 067 10 952 APril 
11 218 10 404 6 874 13 104 27 236 2 514 24 722 3 994 8 186 10 931 Mai 
16 662 9 839 6 823 13 268 27 244 2 499 24 745 4 22'i 8 291 11 917 Juni 
16 940 10 O'il 6 887 13 'i06 27 'i29") 2 'i23 25 006") 4 397 8 376 12 274 Juli X) 

g ~6~ tg m ; ~~~ g ~~i 1, ~; m ~ m ~~ m .. ) i ~~~ ~ ~~ci g ~i~ ~~~: 
17 703 10 608 7 09'i 14 028 28 411 2 469 2'i 942 3 894 8 737 12 947 Okt. 
17 911 10 'i68 7 403 14 277 28 774 2 'i19 26 2'i5 3 963 8 823 12 961 Nov. 

I 

18 189 1 10 689 1 500 14 666 28 8'i6 2 457 26 399 4 481 8 919 12 392 Dez. 
18 423 10 736 7 687 14 703 29 420 2 470 26 9'i0 4 481 9 007 12 669 Dez.") 

I 

19 1'i9 11 290 7 869 14 896 29 259 2 477 26 782 4 244 9 101 12 932 Jan."l!960 
19 581 11 430 8 1'il 15 087 29 524 2 493 27 031 4 250 9 224 12 673 I Febr. 
19 051 11 316 1 735 1'i 419 29 'iM 2 469 27 03'i 4 'i22 9 398 13 037 Miirz 
19 201 11 629 7 572 15 640 30 063 2 520 27 543 'i 100 ·- • • • • APril") 

--------~----------------------------------------------------------~---------------------------~----------
dahin die Forderungen und Verbindlichkeiten der Banken gegenüber ausländischen Nichtbanken fast ausnahmslos zusammen mit den Forderungen und Verbindlichkeiten 
Bankensystems (einsdtließlidt der Bundesbank) zugeordnet worden. Die Globalpositionen .,Auslandsaktiva und -passiva" umfassen neben den Forderungen und Verbindlich­
von Ausländern befindlichen Bargeldbestände sowie der Bestände an Bankschuldverschreibungen in ausländischem Besitz, deren Umfang skh nicht ermitteln läßt. Abgesehen 
kundschaft. Sie stellen damit bereits eine Weiterverarbeitung des in der Bankenstatistik anfallenden Zahlenmaterials für die Zwecke der .. Monetären Gesamtanalyse" dar 
19>9 einschließlich der im Saarland umlaufenden DM-Noten und -Münzen sowie der Einlagen saarländischer Nichtbanken bei der Deutschen Bundesbank. - 1) Ohne die Bestände 
Bis Januar 1958 Bankbestände an Mobilisierungstiteln durch Schätzungen ermittelt. - 2

) Einschließlich Kassenobligationen, jedodt ohne die Bestände der Banken an Bankschuld­
verschreibungen bis Anfang 1956 durch Schätzungen ermittelt. - 1) Bis Anfang 19'16 durch Schätzungen ermittelt. - 4 ) Einsdtließlich gelegentlicher Wechsel- und Lombard­
bestand nur bis zum Irrkrafttreten des Bundesbankgesetzes. - '1) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entsprechen­
mittelt. - 6) Einschließlich Gegenposten zum Münzumlauf. - 0) Einsdtließlidt der im Ausland befindlichen DM-Noten und -Münzen. - 10) Bis Ende 19)8 einsdtließlidt der 
12) Saldiert mit den eigenen und fremden Bankschuldverschreibungen im Bestand der Kreditinstitute (vgl. Anm. ') ), jedodt einsdtließlidt der im ausländischen Besitz befind­
den Aktivposten: Kapitalentwertungskonto, nicht eingezahltes Kapital und eigene Aktien im Bestand der Kreditinstitute. - 15) Einschließlich der bei der Bundesbank unter~ 
(43S Mio DM Landesbaudarlehen) in Bankkredite. - 17) Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (an Wütschaftsunternehmen und Private 
laufenden Krediten (rd. 250 Mio DM). - 19) Enthält statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 400 Mio DM. - ! 0) Enthält statistisch bedin~te Zunahme von rd. 
verkauften Schuldverschreibungen einheitlidt mit den .Schuldversdtreibungen im Umlauf" zusammengefaßt. - ") Enthält Abnahme in Höhe von 300 Mio DM infolge Aus­
") Einschl. Zunahme durdt Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 190 Mio DM) in Bankkredite. - ") Einsdtl. Zunahme von 190 Mio DM (vgl. Anmerkung ")) sowie 
Dezember 1959 verknüpft (!. Dez.-Termin: ob n e Saarland; 2. Dez.-Termin: eins c h I i e ß I i c b Saarland), VgL atJdt Anm, X), - P) Vorläufig. 
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I. Bankenstatistische GesafHtrechn•mgen 

Zeit 

19H 
19SS 
1959 

19H 1. Vl. 
2. 
3 •• 

4. -

19SS 1. VI. 
2. 
3. 
4. 

1959 1. VI. 
2. 

3. -
4. -

1960 1. Vi. 

1957 Jan. 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 

Juli 
Auo. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

19SS Jan. 
Febr. 
März 

APril 
Mal 
Juni 

Juli 
Auo. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 

Juli') 
Auo. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 

APril 

Bargeld­
umlauf 

~1 S31 
-14S2 

937 

+ SS4 
648 
464 

-1003 

+ 316 
285 
364 

-1149 

+ 491 
227 
210 
991 

+ 572 

+ 9H 
98 

253 

4•8 
+ 26 

276 

ltl 
149 
204 

4S 
143 
Sl2 

+ 793 
101 
376 

119 
104 

62 

170 
93 

101 

94 
288 
767 

+ 959 
+ S2 

520 

+ 125 
368 

+ 16 

252 
+ 9 
+ 33 

108 
63 

820 

+ 845 
+ t7 

370 

346 

insgesamt 

- 561 
-2 081 
-2877 

838 
111 

+ 167 
+ 221 

903 
123 
382 
673 

-1129 
+ 196 
-1457 
- 487 

-2137 

368 
127 
343 

+ 164 + 29 
304 

+ 211 
+ ;;s 

599 

97 
+ 279 
+ 39 

420 
+ S7 

540 

+ 718 
+ 38 

879 

+ 24 
+ 200 

606 

64 
59 

550 

840 
332 

+ 43 

+ 903 
212 
495 

414 
42 

-1001 

lOS 
25 

254 

-1181 
82 

874 

+ 392 

---~---------~-------

2. Zur Entwicklung der Bankenliquidität und der 
heredmet auf der Basis von DurdlSdmitten 

Mio 

Mittelzu8fisse (+) bzw. -ab80uo (-) bei den Kroditln1tltuten auf Grnnd 

Netto-Position inllndlscher Nichtbanken gegenOber der Deutschen Bundesbank 1
) 

insgesamt 

- 193 
-2258 
-3 ISS 

S63 
+ ;; 
+ 474 
+ 141 

886 
21S 
453 
704 

-1170 
+ 92 
-1 560 
- 547 

-2 297 

370 
187 
306 

+ 210 
38 

117 

+ 315 
+ 575 

416 

ISS 
+ 312 

16 

401 
+ 80 

565 

+ SB! 
+ 39 

8H 

29 
+ 187 

611 

97 
55 

552 

860 
336 

+ 26 

+ 859 
246 
521 

449 
69 

-1042 

239 
55 

253 

-1 255 
122 
920 

+ 359 

deutsche öffentliche Stollen 1) 

Bund (ohne 
Sonder­

vermögen), 
Länder und 

Lasten­
ausgleicnl· 
behörden 

sonstige 
öffentliche Stollen ') 

I 
insgesamt 

darunter 
ERP­

Sonder­
vermögen 

nach Jahren 

- 561 + 368 + 39 
-1816 442 201 
-3 249 + 64 + 71 

nach Vierteljahren 
-1154 

4 
+ 576 
+ 21 

878 
106 
371 
461 

-1187 
+ 134 
-1323 
- 873 

-2 048 

680 
97 

377 

+ 362 
HO 
216 

+ 40S 
+ 545 

377 

132 
+ HO 
+ 3 

338 
+ 132 

672 

+ 611 
+ 103 

S20 

+ 66 
+ 201 

638 

106 
+ 6 

361 

890 
112 
185 

+ SH 
179 
522 

193 
112 

-1 018 

480 
90 

303 

-1049 
114 
885 

+ 252 

+ 291 + 25 
+ 59 + 27 

102 58 
+ 120 + 45 

8 
109 

82 
243 

+ 17 
42 

237 
+ 326 

249 

so 
+ 2 

174 
+ 51 

1S9 
83 

ISS 
+ 528 

232 

nach Monaten 
+ 310 10 

H 
20 

90 + 
+ 71 + 

152 + ; 
12 
10 

+ 112 + 
+ 99 + 

93 
+ 30 

39 

23 
+ 162 

19 

63 
52 

+ 107 

30 
64 
1S 

95 
14 

+ 27 

+ 9 
61 

191 

+ 30 
224 

+ 211 

+ 24 
67 

+ 1 

256 
+ 43 

24 

+ 241 
+ 35 
+ 50 

206 

• 35 

+ 107 

14 
30 
14 

19 
+ 4S 
+ 16 

55 
1 

24 

22 
+ 48 

24 

213 
+ 26 
+ 13 

30 
+ 29 
+ 52 

276 
+ 38 
+ 49 

100 
+ 44 

27 

239 
+ 46 
+ 
+ 198 
+ 172 
+ 158 

257 
29 

+ 54 

+ 53 

andere 
inlAndliehe 
Einleger 1) 

(Wirtschaftl­
unter­

nehmen 
uad 

Private) 

329 
+ ;s 
+ 308 

+ 39 
22 
13 

333 

2 
3 

+ 2 
+ 61 

+ 41 
+ 104 
+ 103 
+ 60 

+ 160 

+ 
+ 

+ 

+ 

14 
49 

4 

23 

31 
4 

40 

218 
124 

+ 9 

16 
+ 20 

6 

+ 19 
11 
11 

+ 7 
+ 0 

5 

+ 19 
+ 25 
+ 17 

+ 20 
+ 4 
+ 17 

+ 44 
+ 34 
+ 26 

+ 35 
+ 27 
+ 41 

+ 31 
+ 30 

1 

+ 74 
+ 40 
+ 46 

+ 33 

ausländische E!nloaer 

insgesamt 

39 
+ 119 

14 
144 
294 

+ 413 

H 
+ 95 
+ 69 

30 

+ 
+ 

+ 

16 
II 
41 

23 
61 

182 

135 
16 

143 

+ 276 
+ 91 
+ 46 

3 
43 

+ 31 

+ 118 
+ 10 

33 

+ 46 
+ 13 
+ 10 

+ 14 
29 
H 

darunter 
Dienst­
stellen 

ehemaliger 
Besatzungs­

miente 

+ 46 
+ 134 

19 
Hl 

+ 394 

0 
+ 108 
+ 44 

18 

+ 
+ 

+ 

14 
13 
46 

12 
H 

184 

135 

+ 260 
+ 75 
+ 59 

;s 
+ 5 
+ 53 

+ 111 
+ 17 

20 

+ 24 
+ 1 
+ 19 

+ 
0 

21 

Netto· 
Devisen­
ankäufe 

bzw. 
-verkAufe 

der 
Deutschen 

Bundesbank 

+8 062 
+s so3 
+3 3S8 

+t S88 
+2174 
+3 812 
+ 488 

+ 677 
+1 896 
+1 566 
+1 364 

- 315 
+ 521 
+ 834 
+2 348 

+1 530 

+ 391 
+ 529 
+ 668 

+ 719 
+ 713 
+ 742 

+ 824 
+1 405 
+1 583 

+ 663 
9 

166 

+ 107 
+ 240 
+ 330 

+ 490 
+ 631 
+ 775 

+ 567 
+ 620 
+ 379 

+ 522 
+ 388 
+ 454 

488 
75 

+ 248 

54 
+ 381 
+ 194 

+ 553 
104 

+ 385 

+ 453 
+ 809 
+1 086 

- H3 
+ 309 
+t 374 

+1176 

x) Seit Oktober 1959 werden in dleoer Obenicht die bl1 dahin eetrennt auseewlesenen Zentralbankeinlagen von Nichtbanken elnerseitl und die Zentralbankkredite an Nicht­
Positionen ergab sich darau1, daß nicht Immer zu untenmeiden Iot, ob die Ansland1zahlungen der zentralen öffentlichen Hauohalte, die bei der Berechnung der Llquidltltl­
der Bundesbank geleistet wurden. Zur Sonderbehandlung der Auolandozahluageu der zentralen öffentlichen Hauthalte 1'gl. die Bemerknagen Im Monauber!cht lilr Januar 1957 
sondern auf Durcbscbnltte aus den vier Bankwochenotlchtagen der einzelnen Monate basiert, da die Erfahrung gezeigt hat, daß diese die Llquidititl1'eränderungen be10er 
bzw. )ahresschlußmonate. - 1) Die Veränderungen der betreffenden Positionen sind hier nur insoweit berOckslchtigt, ab sie mit einem MlttelzuBuS (+) bzw. -ab8u8 (-) 
') Saldo aus Guthaben und aufgenommenen Kassenkrediten (ohne die im Rahmen der Offenmarktoperationen angekauften Schatzwechsel und unnrzlnolichen Schatzanwelsun­
reserveguthaben der Buadeopost filr die Postscheck- und Po1toparkaosenlmter, da sich dieoe telt der E!nlilhrnng der· fakultativen zentralen Mindestrese"ehalrung am 
unternehmen und Privaten. - 1) Schwebende Verrechnungen; Sonderkredite an den Bund fOr Beleiligune an Internationalen Einrichtungen sowie Positionen, die den •orgo­
papiere. - 1) Ab Mal 1958 ohne die Mlndestreoe"eguthaben der Bundespolt filr die Po1Ucheck- und Po1toparkaasenämter: vgl. dazu Anm. '). - 1) Ab Juli 1959 elnl<hl. 
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I. BaHkeHstattstische GesamtrechHuHgtH 

Inanspruchnahme des Zentralbankkredits durdt 'die Kreditinstitute •) 
aus den vier Bankwod:tenstid:ttagen der Monate 0 ) 

Das GlttdtruMgud<tHia dluer Tabelle sowie dlt Btrtd<HuHgsbasls der IH 
Ihr enthaltenen Zahl eH wurde• geändert, die A•gabeH siHd daher H<lt 
den vor Oktober 1959 ver3f/e•tlld<teH Zahle• Hur btdiHgt v<rgleld<bar. 
Nähere l!rlauteru•g•• eHrhalt die AnHitrk••i zur TabelleHUbersd<rl(t. 

DM 
von Veränderungen in den untenstehenden Positionen 1) Veränderung der 

Guthaben der Kredit· 
institute bei der 

Deutschen Bundesbank Sonoti11e Faktoren, netto') I 
··--·--,---

1 darunte; 

insgesamt 

+ 2l 
+ 423 
+ 40 

+ J 
- 103 
+ 100 
+ 20 

+ 22S 
+ 204 

31 
25 + 

+ lH 
+ 38 
- 107 

46 

+ 33 

- 106 
+ 213 
- 102 

+ 
- 107 

64 
60 

- 6 
+ 40 
+ 66 

- 30 
+ 29 
+ 21 

+ 110 
+ 149 
- 34 

+ 27 
+ 151 
+ 26 

+ 
74 
88 
45 

- 3 
+ 128 
- 100 

78 
+ 73 
+ 160 

+ 18 
+ 4 
+ 16 

- 111 
+ 76 
- 72 

+ 22 
+ 114 
- 182 

+ 93 
+ so 
- 140 

+ 29 

1 
Zentralbank· 

I kredite 

I 
I 

an 
Kredit· 
anstalt 

für 
Wieder· 
aufbau 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

17 
14 
17 

27 
3 
5 
2 

16 
4 
4 
l 

7 
5 
8 
3 

3 

27 
2 
2 

8 
12 
17 

l 
4 

11 

17 
3 

2l 

28 
10 

2 

11 
1 
6 

17 
5 
s 
s 
3 

13 

24 
7 

10 

3 
10 

8 

3 
7 

12 

9 
2 
4 

3 
1 
7 

2 

I 
Gesamt~ 
wirkung 
der vor-

genannten 
Faktoren 
auf die 

Banken­
liquidität 

+5 99l 
+2363 
- 386 

+t 339 
+1 312 
+3 6H 
- 274 

+ 3H 
+t 692 
+ 789 
- 433 

- 798 
+ 528 
- 940 
+ 824 

- l 

+ 852 
+ 517 
- 30 

+ 328 
+ 832 
+ 152 

+ 918 
+1 851 
+ 846 

+ 488 
+ 156 
- 918 

+ 590 
+ 345 
- 620 

+1116 
+ 716 
-HO 

+ 347 
+ 815 
- 373 

+ 361 
+ 169 
- 963 

- 447 
- 282 
- 69 

+ 992 
- 195 
- 269 

- 224 
- 61 
- 655 

+ 159 
+ 8H 
- 170 

- 396 
+ 404 
- 10 

+1 251 

Offenmarkt-KAule bzw. -VerkAufe 
der Deutschen Bundesbank 

insgesamt 

-3119 
- 809 
+1437 

-1080 
- 920 
-1869 
+ 750 

- 611 
-1190 
- 295 
+1 287 

+ 674 
- 445 
+ 644 
+ 564 

+ 824 

- 733 
- 200 
- 147 

- 369 
- 230 
- 321 

- 631 
- 990 
- 248 

- 236 
+ 30 
+ 956 

- 657 
- 268 
+ 314 

- 768 
- 509 
+ 87 

- 160 
- 340 
+ 205 

+ 137 
+ 84 
+t 066 

+ 171 
+ 257 
+ 246 

- 958 
+ 330 
+ 183 

+ 427 
- H 
+ 272 

- 109 
- 138 
+ 811 

+ 516 
- 322 
+ 630 

- 558 

! ! 

i Geldmarkttitel 
, des Bunde• aus 
1 

der Umwand ... 
i lung von Aul-
1 gleiduforde· 
, rungen der Bbk.

1 

' (Mobilisie· 
! runeotltel) 

-3 352 
- 581 
+1412 

sonstige 
Titel 1) 

gesamt 1) 

nach Jahren 

+ 233 I +t 694 I +1 757 
- 228 + 927 + 964 
+ 25 +1 344 ' +1 089 

nach Vierteljahren 
-1109 
- 889 
-1 858 
+ 504 

- 570 
-1153 
- 299 
+t441 

+ 679 
- 571 
+ 672 
+ 632 

+ 686 

- 707 
- 288 
- 114 

- 320 
- 279 
- 290 

- 608 
- 971 
- 279 

- 256 
- 65 
+ 825 

- 438 
- 267 
+ 135 

- 687 
- 412 

54 

- 387 
+ 142 

+ 229 
+ 176 
+t 036 

+ 247 
+ 274 
+ 158 

- 912 
+ 212 
+ 129 

+ 508 
+ 24 
+ 140 

67 
- 256 
+ 955 

+ 666 
- 322 
+ 342 

- 299 

+ 29 - 212 + 143 
! - 31 + 851 + 882 

- 11 + 581 + 639 
+ 246 + 474 + 93 

- 41 
- 37 
+ 4 
- H4 

- 5 
+ 126 
- 28 
- 68 

- 211 
+ 327 
+ 68 
+ 743 

- 82 
- 19 
- 17 
+t462 

+ 199 
+ 275 
+ 224 
+ 266 

+ 185 
+ 36 
- 116 
+ 984 

+ 138 +2 026 +2 001 

nach Monaten 
- 26 
+ 88 
- 33 

- 49 
+ 49 
- 31 

- 23 
- 19 
+ 31 

+ 20 
+ 95 
+ 131 

- 219 
- 1 
+ 179 

- 81 
- 97 
+ 141 

- 106 
+ 47 
+ 63 

- 92 
- 92 
+ 30 

- 76 
- 17 
+ 88 

- 46 
+ 118 
+ 54 

81 
79 

+ 132 

- 42 
+ 118 
- 144 

- 150 
- 0 
+ 288 

- 259 

- 313 
+ 58 
+ 43 

- 31 
+ 779 
+ 103 

- 84 
+ 277 
+ 388 

+ 105 
- 49 
+ 418 

- 298 
+ 26 
+. 61 

+ 107 
+ 131 
+ 89 

+ 30 
+ 151 
- 113 

+ 252 
+ 233 
+ 258 

- 364 
- 28 
+ 310 

- 230 
+ 273 
- 62 

+ 71 
- 2H 
+ 127 

+ 176 
+ 828 
+ 458-

+ 333 
+ 180 
+1 513 

+ 54 

+ 117 
- 12 
+ 38 

+ 88 
+ 719 
+ 75 

+ 64 
+ 139 
+ 436 

+ 
+ 

97 
24 
20 

+ 195 
- 19 
+ 23 

+ 118 
+ 82 
+ 75 

+ 66 
+ 110 
+ 48 

+ 108 
+ 96 
+ 62 

+ 147 
+ 1 
+ 37 

- 173 
+ 131 
+ 78 

+ 49 
- 242 
+ 77 

+ 106 
+ 830 
+ 48 

+ 956 
+ 28 
+t 517 

+ 101 

Zentralbankkredite 
an Kreditinstitute 

(Refinanzierungskredite) 

I 

I 
i 

Ver· i .. .._ 

-1179 
- 627 
+ 293 

- 471 
+ 459 
-1165 
- 2 

+ 85 
- 175 
- 426 
-·111 

+ 42 
- 102 
+ 279 
+ 74 

+1 204 

- 432 
- 259 
+ 220 

+ 10 
+- 177 
+ 272 

- 371 
- 584 
- 210 

- 147 
- 235 
+ 380 

- 231 
- 51 
+ 367 

- 241 
- 76 
+ 142 

- 157 
- 324 
+ 55 

- 246 
- 20 
+ 1H 

- 88 
-- 3 
+ 133 

- 264 
+ 138 
+ 24 

- 13l 
- 99 
+ 510 

+ 126 
+ 131 
- 183 

+ 213 
+ 98 
+ 893 

- 639 

Stand 
im Durch· 
schnitt de1 
Zeitraums 

1 999.0 
1 187.9 

971.8 

2 225.6 
2 498.3 
1 892.0 
1 380.2 

1 412.6 
1 395.9 
1 111.1 

831.9 

883.0 
806.2 
869.5 

1 328.5 

1 827.1 

2 322.0 
2 068.5 
2 286.4 

2 287.9 
2 471.1 
2 735.9 

2 351.8 
1 767.2 
1 557 .o 
1 410.0 
1175.1 
1 555.4 

1 324.5 
1 273 ,J 
1 640.2 

1 399.2 
1 321.4 
1 465.1 

1 308.6 
984.7 

1 040.1 

794.0 
773.5 
928.1 

840.7 
837,9 
970.4 

706.3 
844.2 
868.2 

765.7 
666.4 

1 176.4 

1 302.1 
1 433.0 
1 250.3 

1 463,7 
1 562.3 
2 455.2 

1 816.1 

zum 
Vergleld<: 
Stand der 
Guthaben 

der Kredit· 
institute 
bei der 

Deutschen 
Bundesbank 
im Durdi· 
sdinitt des 

Zeltraumo 1) 

5 309.1 
6 471.0 
7 239.2 

4H6,2 
5 026.1 
5 605.6 
6 168.4 

6 170.4 
6 324.3 
6 460.5 
6 928.9 

6 899,3 
7 027,0 
7 068,8 
7 961.5 

9 499,9 

4 365.4 
4 444.8 
4 498.5 

4 446.3 
5 257.4 
5 374.6 

5 290.6 
5 569.1 
5 957.2 

6 061.7 
6 012.9 
6 430.7 

6 132.6 
6 158.5 
6 220.0 

6 326.9 
6 278.5 
6 367.4 

6 397.6 
6 548.4 
6 435.4 

6 687.8 
6 920.5 
7 178.3 

6 814.5 
6 786.9 
7 096.4 

6 865.8 
7 BS,3 
7 076.8 

7 170.2 
6 954.7 
7 081.6 

7 257.3 
8 084.7 
8 542,6 

8 875.6 
9 055.7 

' 10 568.5 

10 622.6 . \ 

Zelt 

1957 
1958 
1959 

1. VJ. 1957 
2 •• 
3 •• 
4 •• 

1. Vi. 1958 
2 .• 
3 .• 
4 .• 

1. Vl.1959 
2 •• 

I 
3 •• 
4 •• 

1. Vi. 1960 

)an. 1957 
Febr. 
März 

A~ril 
Mai 
Juni 

Juli 
Au•. 
Se PI. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

lan. 1958 
Febr. 
März 

APril 
Mal 
Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

]an. 1959 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 

Juli') 
Au•. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

]an. 1960 
Febr. 
März 

APril 

banken andererseits zu einer .Netto-Pooition inllndiodier Nichtbanken gegenüber der Deutsdien Bundesbank" zusammengefaßt, Die Notwendigkeit einer Saldierung belder 
ströme von den übrigen Zahlungen der betreffenden Hausbalte getrennt werden mfissen, zu Lasten von Zentralbankguthaben oder durch Inanspruchnahme von KassenkredHen 
S. s. _ Im übrigen wurden die in der Tabelle wiedergegebenen Veränderungszahlen cidlt mehr, wie bisher, anhand 'fOn Monatsendständen der einzelnen Positionen ermittelt, 
widerspiegeln als die oft Zufallssdrwankungen unterliegenden Monatsendstlinde. - 0) Bel längeren Zeiträumen: Durchsdmitte aus den vier Bankwocbenuichtagen der Quartals· 
für die Kreditinstitute verbunden sind. Sie ded<en Iid:!. also ntd:tt notwendig mit den Veränderungen der entspred:J.enden Positionen im Ausweis der Deuuchen Bundesbank. -
gen sowie ohne Ankaufszusagen für Schatzwechsel). - 1) Bio Juli 1957 elnschl. der in Ausgleichsforderungen angelegten Guthaben. - 4

) Ab Mal 1958 einsdil. der Mindest• 
1. Mal 1958 von den übrigen Zentralbankeinlagen der Dundeopost nicht mehr trennen lassen. - 1) Bio Ende Junl 1958 einochl. der Einlagen von auollndisdien Wirtsmafts· 
nannten Faktoren nicht eindeutig zugerechnet werden können, - ') Schatzwechoel und unverzinsliche Schatzanwehungen, VorratSitellenwedisel und Privatdiokonten oowie Wert· 
Saarland; die durdi die Eineliederune bedingten VerAnderungen wutden auogw:baltet. 
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

I 

3. Bargeldumlauf und Bankeinlagen *) 
MioDM 

Einlagen inländischer Nichtbanken 11
1 Einlagen auslindlocher 

Einleger 1) 
-------------c---------:------11____ ----

SHilteinlagen inländisdier Nichtbanken inländischer Nid:ttbanken•) j 

Bargeld­
umlauf 
ohne 

I - ----,-----in--ländisch~--- ---- --- --
1 

Termineinlagen 

-i-n-lä-nd-isch_e ____ ,------~l--~ mit ~~-~ 
Monats­

ende 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
19'i7 
1 (}Ci~ 
1959 
1959 

Dez. 

: "l 
1953 März 

Juni 
SePt. 
Dez. 

1954 März 
Juni 
SePt. 
Dez. 

1955 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1956 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Tun! 
Iu II 
Au2. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 lan. 
Fein. 
März 
Aoril 
M~i 
Juni 
Juli 
Aull. 
S"'ot. 
Ol<t. 
Nov. 
Drz. 

191\!1 lan. 
r ... t-.r. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aull. 
Se-Pt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Tan. 
Fehr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli") 
Aull. 
Seut. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez. 10) 

1960 Tan 1 'l 
Febr. 
Mi\rz 
ApriJP) 

Kassen-

bestände I 
der ins-

Kredlt- gesamt 
institute 

'>"> I 

Q 309 
10 804 
11 9<5 
12 711 
14 041 
14 876 
16 461 
17 Q4(l 
19 369 
19 344 

10 923 
11 188 
11 646 
1!955 

11776 
11 913 
12 340 
12751 

12 553 
12 673 
12 839 
13 OS7 
12 975 
13 159 
ll 418 
13 24S 
13 755 
13 598 
13 714 
14 041 

13 700 
13 817 
14 515 
14 245 
14 386 
14 175 
14 504 
14 608 
14 802 
14 483 
15 024 
14 876 

14 484 
14 Q31 
H 067 

1

15 5P 
H 720 
1r; A2~ 

15 ~11 
16 117 
16 ~00 
16 464 
16 801 
H 461 

11!' 467 
16 960 
lti 91\0 
17 Oti6 
17 093 
17 ]~Q 

17 109 
17 565 
17 584 
17 8?4 
18 120 
17 940 

17 564 
17 9Sl 
1 R 027 
H5H 
Tf! 447 
11' 41':J 

18 967 
18 917 
18 987 
19 078 
19 408 
19 369 
19 344 

18 918 
19 220 
19 465 
19 797 

I 
24 8<4 I 
30 731 
39 190 
48 681 
55 406 
62 436 
70 783 
81 485 
91 845 

I

I 93 46S 

32 266 
34272 

i 36 540 
39 190 

42 383 
43 716 
45 460 
48 681 

49 227 
49 755 
50 210 
50 047 
50 377 
50 364 
50 611 
51 557 
51 911 
02 822 
53 510 
55 406 

5I 462 
56 252 
55 648 
06 750 
57 135 
57 478 
57 938 
58 S56 
59 313 
60 310 
60 777 
62 436 

62 421 
63 M9 
63 <2< 
61 9<1 
64 813 
6< 115 

6-5' 310 
M 0~7 
61 ti47 
(,7 977 
68 071 
70 78~ 

70 6~~ 
71 101 
71 >?8 
71 9CJCJ 
73 612 
74 689 

74 969 
75 861 
77 264 
77 876 I 
7st 944 

81 485 I 
~1 4H 
82 231 
81 179 
81 231 
81 642 
tn 792 

84 171 
81\ 71:,7 
86 850 
87 910 
89 S09 
91 841 
93 465 

93 920 
95 289 
95 197 
95 784 

ins­
gesamt 

14032 
1 5" 207 
17 486 
21 404 
23 928 
26 209 
25 916 
?fl Q(lQ 

29 486 
30 102 

14 738 
"426 
16 124 
17 486 

17 897 
18 738 
19 518 
21 404 

20 606 
20 396 
20 744 
19 927 
19 654 
19 874 
20 027 
20 500 
20 950 
21 S49 
22 367 
21 928 

23 276 
23 720 
23 305 
23 795 
24 045 
24 260 
24 H2 
24 438 
24 752 
24 780 
25 198 
26 209 

H 401 
14 406 
14 il i 
J4 792 
"4 fiQ~ 
'J4 7-:tl 

H4P< 
24 049 
?~ ("f.Q 
24 c;'Qt; 

14 ('17.1i 
~~ Q~t' 

14 0)4 
:n no, 
J4 1Q('\ ! 
2~ flfi9 I 

24 611 

2" i\Q4 I 
24 962 

;~ 5~~ I 
2" QCJ9 
)I" Pf"11 
28 909 

17 073 
17 219 
)6 ]j<;(\ 

25 117 
'"' QJI6 
17 1 ~q 

16 811 
27 HS 
27 940 
27 809 
28 718 
29 486 
10102 

29 041 
29 192 
29 488 
29 021 

Wirtschaftsunt~rnehmen 
und Private öffentliche Stellen Einlagen Kündigungsirlot 

I 

~~~it"t~ 
iostt-

ins- tuten 
gesamt (ohne 

9 916 
10 512 
11 443 
13 719 
15 109 
16 405 
1S 61i6 
21 7~8 
24 545 
25 067 

9 791 
10 SOS 
10 824 
!1 443 

10 970 
11 554 
12 239 
13 719 

12 703 
12 439 
12 758 
12 806 
13 105 
13 195 
13 415 
13 669 
13 494 
13 988 
14 080 
15109 

Deutlebe 
Bundos­
bank) 

9 OH 
10 247 
11 198 
H 41-1 
14 SC" ... 
16 111 
1 fl ~ 16 
Jl ·h'2 
24 ~23 
24 S·H 

91\37 
10 245 
10 578 
11 19S 

10 728 
11 301 
11 944 
13414 

12 ~74 
12 101 
12 219 
12 n6 
12 !78 
11 •s1 
1~ 209 
13 448 
13 2tiS 
13 765' 
13SH 
14 867 

14 154 
13 877 
13 638 
l4 245 
14 417 
14 288 
14 65S 
14 730 
14 523 
H 077 
15 208 
16 40S 

I g ~;: 

l4 940 
14834 
14 836 
1 5 808 
15813 
15 688 

16 414 
16 846 
17 062 
17 .,~.., 

17 ~49 
18 656 

17 257 
17 173 
17 561 
IR 116 
18 426 
18 704 

18 768 
19 1"0 
19 518 
TQ 7t;:li 

'O i~" 
21 7l~ 

20138 
20 29< 
21 110 
21 654 
22 110 
22 5'90 

22 9S6 
23 277 

23 291 I' 

23 913 
23 997 
24 545 ! 
25" 067 I 

23 702 
23 738 
23 804 
24 214 I 

13 380 
13 996 
14 141 
14 (148 
14420 
14 502 
14 196 
14 81'9 
14 Qlifi 

16 111 

14 ':']llj 

14 612 
14 60S 
11i ~ljc;' 

11; q.of 
11; 4 ... 15 

1 (i ~49 
lfi (Hi 
1 (. -~;:" 

16 $("12 
16 QH 
1 ~ ~16 

16 ~1~ 
1 (i ,-" 
,., 1l'2 
17 $1~ 
1 ~ ('141 
1 tl ":'lli~ 

IR H4 
ltlP1 
19 :)(\Q 
10 4-o 
19 9Q4 
21 402 

lQ <U7 
201t'C' 
20 f:Q~ 
21 4 •• 
21 927 
21 ~~~ 
22 743 
23 0'8 
23 074 
23 695') 
23 766 
24 323 
24 845 

23 490 
23 520 
23 ~79 
23 9SQ 

' 
bei der I 
Deut­
scben ins­

gesamt Bundes- i 
bank j 

')") ' 

272 
265 
245 
305 
242 
294 
340 
3>6 
222 
222 

3 119 
3 942 
5 404 
7 162 
8 554 
9 660 
7 139 
7 124 
4 941 
5035 

254 , 4 2H 
260 ' 4 158 
246 4 659 
245 I 5 404 

242 
252 
295" 
305 

329 
338 
5"39 
280 
227 
211 
206 
221 
226 
223 
205 
24:1 

220 
239 
258 
249 
276 
240 
235 
228 
227 
208 
252 
294 

215 
222 
228 , .. 

I 6 331 
6 612 
6 717 
7 162 

7 384 
7 448 
7 476 
6 606 

I 6 162 
6 319 
6 274 
6 507 
7 16J 
7 285 
8 028 
8 554 

8 866 
9 586 
9 423 
9 321 
9 441 
9 795 
9 547 
9 534 

10 063 
9 562 
9 859 
9 660 

229 
212 

105 
110 
110 
482 
194 
HO i 

o llO 
9 41i2 
9 260 
s 841 
8 762 
s 684 

1 7 li99 
6 ~1":1 

7 liOA 
7 112 
6 ~CI4 
7 nq 

444 
199 
159 
28~ ,., 
148 

284 
317 
309 
?S5 
341 
H61 ) 

191 
19< 
217 
1H 
203 
222 
213 
219 
217 
218 
231 
222 
222 

212 
?18 
225 
22~ 

6 606 
6 311 
6 515 
5 661 
6 112 
6 919 

6 14S 
6 Oli.li 
6 708 
6 186 
6 472 
7 124 

<" Q11i 
6 924 
"lliO 
3 663 
4 816 
4 599 
~ s ~ Ii 
4 M1 
4 641) 
3 896 
4 721 
4 941 
5035 

5 339 
I Ii 45'4 

I : ;g~ 

_ __ der bzw. Laufzeit 1) 

I 
Dienst- 1 , Spar-

bei den stellen ' ! ein- I 
Kredit- bei der ehe· ins- bJ"s von lagen : 

I insti- Deut- ma1iger gcs~mt 6 Mo-

ins­
gesamt 

l 
tuten sehen Be.- ' unter naten 'I 

(ohne Bundes- satzungs-'l : 6 Mo- und 
·Deutsche bank !I mä4ch) te I ~~ naten 

1

i mehr 
! Bundes- ') ") 
I bank) 
I ! 

! 1 704 
1 829 
I ~49 
2077 
2 BO 
2 608 
2 690 
2 900 
3 103 
3 197 

1 761 
1955 
I 881 
I 849 

14H 
2 113 
l 555 
5 085 
6 224 
7052 
4 449 
4 224 
1 838 
1 838 

2 484 
2 203 
2 778 
3 5H 

4 H4 
4 743 
s 001 

I 

1777 
1 869 
1 716 
2 077 5 oss 1 

5 597 
5 SH 
5 397 
4 722 
4 234 

I I 787 
I 904 
2 079 
1 884 
1 928 
2 036 
1 844 
2 000 
1 985 
I 934 
2 095 
2 330 

:m, 

1 939 
2 154 
2 251 
1 989 
2 074 
2 142 
1 975 
2 046 
2 !3S 
1 965 
2 248 
2 608 

:1 122 
2 158 
2 HS 
2 1 s~ 
J 13S 
2 n8 
2 o<; 
2 146 
2 279 
2 OfiQ 
2 ~2~ 
2 fiQ(I 

2 255 
:."' 40":1 
2 618 
2 321 
2 379 
2 44S 

' )li7 
2 -:!Q1 
2 510 
J 1fili 

I 2 o:;(;t;: 

I 

2 Q(\(' 

? 459 
' ~1~ 
1 R6~ 
1 li91 
2 766 
2 682 

4 507 
5 178 
5 351 
5 933 
6 224 

6 927 
7 432 
7 172 
7 332 
7 367 
7 653 
7 572 
7 488 
7 928 
7 597 
7611 
7 052 

7 208 
7 294 
6 Q12 
66<3 
6624 
6 116 

s 544 
4 687 
5 ?27 
5 043 

I 4 lfiQ 
' 4 449 

4 441 

! ~ ~~; 
,

1 

1 ~ .. c.') 

-:; 71i~ 
4 474 

1 888 
3 M4 
4 198 
1 Q21 
1 Q(\7 

4 124 

4 4.,.6 
4 111 
2 1tl 7 

1071 
? Oli'O 
1 917 

2417 1418 
2 723 1 358 
2 746 ' 1 903 
25S4 1312 

'2 949 1 772 
=c 1o-:: 1 ~~s 

: ; 197 1 s;s 

'I

I 2 878 2 461 
":; 078 2 ~76 
-:: 067 2 617 

I 2 884 1 o21 

997 
753 
639 
523 
265 
14-4 
141 

47 

702 
763 
641 
639 

596 
572 
562 
523 

519 
509 
510 
515 
387 
360 
339 
324 
293 
276 
2S9 
26S 

256 
257 
244 
229 
187 
177 
150 
174 
166 
141 
131 
144 

131 
120 
217 
143 
120 
359 

432 
370 
501 
199 
!32 
141 

71 
146 
114 

92 
;s 
71 
49 
<8 
H 

•• 
61 
47 

-'l 

5 764 
7 973 

10 183 
10 072 
10 125 
11 975 

1 IS 498 
' 16 511 

18 189 
18 423 

i 
I 

9 144 
9 728 

10 561 
10 183 

10 942 
10 358 
10 355 
10 072 

10 832 
11102 
10 828 
11 165 
11 480 
10 972 
10 861 
11 041 
10 681 
10 680 
10 359 
10125 

10 277 
10 166 

9 769 
10170 
10155 
10 082 
10 S42 
10 998 
11304 
12 040 
12 244 
11 975 

13141 
n 3S6 
13 4S7 
n 148 
1; 809 
n 849 

14 177 
15 009 
lli 1Q9 
1 c; ljlj2 
lli IH4 
1:; 4CJS 

16 474 
16 721 
16 ~":'(1 

16 402 
16 87~ 
16 425 
16 966 
17 097 
16 QSQ 
17 11iC) 
17 178 
16 511 

17 321 
17 215 
16MO 
16 Qfifl 
17 278 
16 662 
16 Q40 
17 175 
,.,. ~0~ 
17 701 
17 971 
1S lR9 
18 4)1 

19 11i9 
19 <81 
1Q Oli1 
19 201 

I 3 648 
4 809 
5 125 
4 065 
4 363 
lj 592 
7 197 
6 716 
6 845 
6911 

s 788 
5 666 
5 SIO 
5 125 

5 378 
4 670 
4 147 
4 065 

4 553 
4 934 

~ 4 769 
4 SOS 
4 777 
4 502 
4 565 
4 739 
4 S97 
4 597 
4 451 
4 363 

4 320 
4 519 
4 303 
4 479 
4 431 
4 340 
4 7Sl 
4 995 
5 095 
s 426 
5 717 
s 592 

6 18S 
6 509 
6 564 
6 174 
6 <H 
6 452 

6 635 i 

;m 1 

7t;:rq 
7 t']Q 

7 1Q7 

7 6t>O 
7652 
7 ?10 
7 009 
7 087 
6 637 
6 929 
7 180 
7 022 
7 110 
7 1(.7 
6 71 (. 

' i 7 271 

I ~ ~g! 
6 liRl 
6 772 
6 127 

6 346 
6 597 
6531 
7 040 
7 091 
6 84< 
6 911 

7 406 
7 436 
7 175 

2 116 I 
3 164 

s 058 I 5S9 
7 551 j, 786 

5 058 
6 007 
5 7~2 
6 383 
8 101 
9 79S 

11 344 
11512 

3 3S6 
4 062 
5051 
5 OS8 

5 564 
5 688 
6 208 
6 007 

6 279 
6 168 
6 059 
6 360 
6 703 
6 470 
6 296 
6 302 
6 084 
6 083 
5 908 
s 762 

5 9S7 
s 647 
s 466 
5 691 
5 724 
s 742 
5 791 
6 003 
6 209 
6 614 
6 527 
6 383 I 

6 956 
6 877 
6 <)13 
6 CJ74 

; ~~j I 

.., r::42 1 

7 698 
7 QSO 
8 001 
~ 211:' 
g ~01 

um11 tm 
~:m 1: ~m 
1! ~;~ I ; ;;; 
44 940 !i 3 S37 

:m1'1,- m 
9 855 1 019 

11 521 I' 1 057 
:; 

u 544 II 

u ~~~ ·-·1 17 205 

17 789 I 
18 257 I 
18 638 
18 955 
19 243 ,[ 

i~ g~ Ii 
20 016 t'' 
20 280 1 

20 S93 i 

~?m !I_~ 
21 909 

' 22 366 
22 574 
22 785 
22 935 
23 136 
23 044 
23 120 
13 257 
23 490 
23 335 
24 252 

24 877 
. 25 297 

25 725 
26 011 
16 ~09 
:?6 qs 
16 658 
")7 ('119 I 

;~ ~~~ I 
?R 142 
29 349 

1075 
1 147 
1 ISO 
1 243 

1211 
1 171 
1 111 
1 126 
1 098 
1 !57 
1 266 
1 246 
1 310 
1300 
1 349 
1352 

1 327 
1 307 
1 312 
1 420 
1 532 
1 591 
1 723 
1 747 
1 824 
1 772 
1 838 
1 932 

I 832 
I 94~ 
1 Q1-i 
2022 
1 061 
2 OS< 

1 284 
2 652 
2 f-!17 
2 410 
2 329 
2 495 

R: !=114 ~0 1 ~Ii 2 417 
2 562 
2 716 
2 1!147 
2 Sli7 
2 fi-:'1 

q 0f'.C) 30 75'0 
Q lliO ! 11 268 

•Q 1Q~ 

q 7~Q 
q 7~R 

10 017 
9 917 
q CJ67 
<) Q4q 
C) Q11 
Q ?C)t:; 

10 0"('1 
C) CJ14 

1("1 111 
10 ~~6 
10 lj(l{> 

10 q~ 

10 594 
10 778 
10 772 
10 663 
10 880 
11 144 
11 512 

II 753 
12 145 
11 876 

~, 7.,!1 
n1·q 
~ "} Ii] ("' 

~~ 041 
~1 li03 
14 006 
14 61 fl 
~4 f!QS 
~~ O~l:;' 

2 ~62 
2 760 
2 748 
2 710 
2 762 
2 779 

17 024 i 2 681 
I 2 706 

I
I 2 filil 

2 tl04 

17 "TC)C) 
~!I .. HIQ 

~fl 046 
":tCI 4HI 
~Q 941 I ~m 
40 420 

:i ~~~ i 
42 ~Q~ I 
41 820 
44 170 
44 940 ' 

4i 710 
46 516 
47 058 

I 47 562 

i 
i 

il 

3 1<9 
2 960 
3025 
2 969 
3 o<8 
3 517 
3 537 

3 260 
3 223 
3 504 
4 099 

län3~~"dte! län3d~~d,e 
Nicht- j Kredit­
banken , Institute 

') ' ') 
I 

364 
486 
584 
566 
622 
734 
915 

1 076 
1 6!3 
1 613 

540 
600 
S90 
584 

590 
S60 
550 
S66 

S68 
549 
552 
561 
560 
579 
591 
591 
609 
617 
613 
622 

611 
613 
621 
636 
643 
674 
722 
768 
7S9 
744 

!9S 
300 
473 
677 
730 

1 198 
I 580 
I 703 
1 924 
1 924 

335 
391 
429 
473 

485 
587 
630 
677 

643 
622 
559 
S65 
538 
J78 
675 
655 
701 
U3 
736 
730 

716 
694 
691 
784 
889 
917 

1 001 
979 

m1 
1 065 
1 028 
1 083 
1 198 

748 
76S 
756 
792 
807 
829 

820 
861 
891 
893 
891 
91< 

924 
916 
941 
964 
971 

1 014 

1 067 
1 036 
1 04CI 
1 014 
1 006 
1 076 

1 192 
I 186 
1 380 
1 379 
1 386 
1 S68 
1 SH 
1 474 
1 493 
1 456 
1 469 
1 613 
1613 

1 550 
1 S79 
I 624 
2 018 

1 084 
1 180 
1 H9 
1 210 
I 254 
1 2S6 

1 464 
1 791 
1 796 
1 537 
I 438 
1 IBO 

1 513 
I 646 
1 775 
1 883 
1 886 
1 659 

1 795 
1 724 
1 699 
1 716 
t 756 
1 701 

1 289 
t 320 
1 271 
1 425 
1 500 
1 ~98 
1 625 
1 486 
1532 
1513 
1 589 
1 924 
1 924 

1 710 
1 644 
1 BBO 

I 2 081 

") Ab Juli 1959 einschließHeb der im Saarland umlaufenden DM-Noten und -Mfinzen sowie der Einlagen oaarländischer Nichtbanken bei der Deutsd:ten Bundesbank. 
1

) Einschließlich der im Ausland befindlichen DM-Noten und -Münzen. - ') Bis Ende 1958 einschließlich der - nur relativ geringen - Einlagen von ausländischen Wirtschafts­
unterne!Jmen und Privaten bei der Bundesbank (Ygl. Anm. 1)): bis Ende 1951 einschließlich Asservatenkonto Einfuhrbewilligung (Bardepots). - ') Einsd:tließlich der - bis 
August 1957 - vorübergehend in Ausgleichsforderungen angelegten öffentlichen Zentralbankeinlagen, jedoch ohne die bei der Bundesbank unterhaltenen Gegenwertmittel (vgl. 
Tabelle Il. A 4). - 4) Ab Januar 1959 den Auslandspassiva zugeordnet. - 1) Aufgliederung nach Inhabern s. Tabelle I. 1. - 1) Bis Ende 19S8 ohne die Einlagen von auslllndi­
schen Wirtschaftsunternehmen und Privaten bei der Bundesbank -;:owie ohne die von den Dienststellen der ehemaligen Bcsatzungsmädtte bei der Bundesbank unterhaltenen Gut­
haben (vgl. Anm. 1\ und 4)). - ') Ohne Einlagen ausländischer Banken bei der Bundesbank. - 1) Aufgliederung bis Mlrz 19S7 durch SenAtzungen ermittelt. - 1) EnthAlt 
statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 70 Mio DM. - 11) Ab Januar 1960 einschließlich der bei den Kreditinstituten im Saarland unterhaltenen Einlagen von Nichtbanken. 
Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. De=.-Termin: ohne Saarland, 2. Dez.-Tennin: eins c h I i e ß I ich Saarland). Vgl. auch Anm. ") - P) Vorläufig. 
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ll. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

A'Jsweill· 
<tic:btag 

umlauf Bank- Sc:beide Ausweis- uml:uf-

1. Bargeldumlauf 
1) an den Ausweisstichtagen 

Mio DM 

Bargeld­
umlauf 

ins-
Bank- I S~eidc-l'i Au.sweis-
noten munzcn 

1
,,l Stichtag 

---~gesamt 

16 077.311 119.61! 1959 31. 1. 

Bargeld-~ I 11 I Jlarg ld I 
ins- noten münze; I,_ stid:ltag ins~ 

gt•samt gt>samt 

1948 30. 9. I 5 656.1 5 656.1 1958 31. 1. 17 196.91 

1949 31. 12. 7 737,5 7 697,9 )9.6 11. l. 17 782.7 
31. 12.1' 6 641.4 6 641.4 2S -- 17 074.0 

1950 31. 12. 8 4]3.8 I _8 232.3 181.1 30. 4. 17 897.5
1 

16 554,0 1 120,0 I 28. 2. 
16 653,1 1 129,] 31. 3. 

16 76,,6 lt 131.9 30. 4. 
16 737,7 I L 135.6 31. 5. 

18 
18 
19 

19 
19 
19 ~:~~ ~:: :~: II~ ~~~:! I~~~::~ ;:~:~ :~: ~. i~ :~::: i 

1953 31. 12. 12 434,9 11 547,0 887,9 31. 7. H 258,3 

16 973.811 B5.o 10. 6. 

17 110,6 i I 147,7 31. 7.1) 19 
17 208,4 I 151,8 31. 8. 
17 173.3 1 [;9,5 30. 9. 

1954 31. 12. 13 296.0 12 349.8 946.2 :~: :: i:. !~~:~ i 
• 1955 31. 12. 

1

14 64:2.4 13 641,0 1 O ... "'ri.4 I 
11956 31. 12. I' H 590,5 14 510.8 1 070,7 i6: i~: :: ~~;:: ~; :~~:: ! i i~~:~ :6: i~: 

1

195i 31. 12. 17 273.2 16 132.9 1 140.3 n. 11 u 9,::::- ~ 11 661.5 ~,· 1196.s I 11 12 

------~~----'-- _, ~-- i ! I' • . 

')Ab 7. Juli 1959 ein•c:bließlich der im Saarland ausgegebenen DM-Noten und -MUme;;-_------

19 
19 

19 
20 
20 

372.3 
78 5,6 
121,5 

349,2 
340.2 
419,7 

920,7 
875,3 
962,0 

958,2 
430,6 
324,2 

Bank­
note-n 

17 204,9 
17 618,5 
17 924.6 

18 161.6 
18 139.0 
18 211.2 

18 688.8 
18 646,4 
18 723,3 

18 708,5 
19 161.3 
19 045,7 

I 167,4 
I 167,1 
1 196,9 

1 187,6 
1 201,2 
1 204.5' 

1 231.9 I 

I 228,9 
1 218.7: 

1 249.7 
1 269,3 
I 278.5 i 

I 

! 

·- ----- ~-----·-··-·-------------­
----------------~------

11. Deutsdie BuHdesbank 
A. Bargeldumlauf, Krtdite, Einlagen 

I 
Bargeld- I I' 

Amwl'i;; tn!llauf I Bank~ S0.eide~ 
sticht<~i lnl~ noten munzen 

gv;-Jmt 

-]-.--1~~ 880.8/18 629-2 1-;:-~~~ 
2. IS 833,5 17 59l.511 240,0 
2. I 18 288.0 17 OG0,2 1227,8 

2. 117 404.4116 JS5,6 1 218,8 
2. 

1
· 20 192,5" ts 939 • .2 1 253.3 

1960 31. 

7. 
15. 
23. 
29. 

7. 
15. 
23. 
31. 
7 . 

15. 
23, 

30. 
7. 

"· 

3. 19 211.5 1 17 964.8 1 _j,48.7 
3. 18 749,81 17 492,6 I 2<7,2 
3. 17 688.1 i 16 450.5 1 237,6 
.:.. 20 li46,7 I 19 276.1 1 270,6 

4. 19 '00,2 I 18 238.1 I 262,1 

4. I ~~~;~:~I ~~ ~~::~ ; ~~~·; 
~: I 2l' :-L-0.4 19 478.7 1 2~1:7 
' 119 652.4 18 377,6 1 274,8 
5. '. 19 231.4 17 9D4,<;__l.)fß.c8_ 

b) Durchschnitte 1) c) Stückel~:o>g 
Mio DM 

~--~-----.---, --

I I 1 
Borgeld- ' Bargeld- :: Bargeld- ' Bargeld-

nach dem Stand vom 30. A~ril ] %0 

Stiickelung 
'I in vH des ____ j 

i Zeit uniauf Zeit 1 umlauf Zeit um lauf .lPit •
1 L'mlauf 

in Mio DM 

'---~~~-~-t~u~~-~~~---1 I 

! 
insgesamt insgesamt 

1949 6 842 1957 Mai 1958 Mai 
195"0 7 732 Juni Juni 
1951 8 3H Juli 11 369 Juli 
1952 9 863 Au•. 15 545 Au•. 
1953 11 044 SePt. 15 701 Sept. 
1914 II 844 Okt. 15 799 Okt. 
1955 12 931 Nov. 15871 Nov. 
19;6 14 103 Dez. 16 776 Dez. 
1957 15 336 19;s Jan. 15 945 1959 )an. 
1958 16 837 Febr. 1 1; 971 Frbr. 
1959 !) 18 192 März 16 413 März i, 

APril! 16 514 APril, 

insgesamt 1 i .l ; >-~ ' ' !' ~· ~~-. ; 

16 671 18 049 
16 742 17 922 
16 893 18 510 
16 978 18 472 
17 064 18 507 
17 164 18 618 
17 429 18 642 
18 2f0 19 566 

17 305 1960 )an. I S 682 
17 208 Fcbr. 18 574 
17 908 MJrz 18 839 
17 594 APril 19 274 

Banknoten insgesamt 
davon: 100,- DM 

50,-- -
20,- -
10.-
5,·~ 

SdH~idemünzen insgesamt 
davon: 5,- DM 

2,­
[,- -

-,50 
-,10 • 
-,05 
-,02 • 
-,01 

19 479 

1 281 

6 7-)9 
S 7SS 
l 660 
I 174 

12S 

443 
1 57 
3~9 
138 
118 

37 
5 

24 

93,8 

6,2 

32,6 1

1 

42,2 
12,8 . 

:.~ 111 o.s 
!,7 
0.7 
0.6 
0.2 

1
) Errec:bnet aus den kalendertäglic:ben llmlaufziffem, - 1) Ab Juli 1959 einschließlieb der im 

Saarland ausgegebenen DM~Noten und ~Münzen. Banknoten und SchC'idemünzen 20 760 100.0 

::: I 

I Kredite an --
Nidltbanken 

insgesamt 
Zeit mit I chne 

ir.s;gesamt 

Schatzwechsel(n) 
l'r'.Jt I ohne 

Schatzwec:bsel(n) und 
Wertpapiere(n) und 

I I 

Wertpapierd11l 

i I 
1950 Dez. 926,4 1 622.8 1 503.7 . 807,31 
1951 - 1 166,5 299,1 1 036,6 . 169,2 
1952 . 750.0 380,4 603,4 233,8 
1953 - 622.5 369,1 478,4 225,0 
1954 - 714.3 60[,9 605.4 473,0 
1955 . 1 01L2 749.1 891.0 629,6 
1956 - 813.0 639,3 715,0 541.3 
1957 - 808,6 480,4 802,8 474,6 
1958 - 1 094.4 748,7 1 094,0 748,3 
1959 " 1 747,8 1 455.5 1 747,8 1 455.5 

1958 Febr. 694,9 187,1 691.7 483,9 
März 807.7 532.2 804,7 529.2 
Aoril 795.6 550,9 792.9 548,2 
Mai 769.0 524.5 766,5 522,0 
Juni 941.6 662,6 ~:~:~ i 

66L2 
Juli 895.1 662,7 66L2 
Aug, 1 072.0 690.1 1 070,6 688,7 
Seot. 997,0 692,9 

I 
995,8 691,7 

Okt. 989,9 69],0 988,6 689,7 
Nov. 922,6 676,9 921.4 675.7 
Dez. 1 094.4 748,7 1 094,0 748,3 

1959 )an. 933,J 684.1 933.1 683.7 
Febr. 876,3 668,2 m::1 667,8 
März 877.0 

I 
666.1 665,7 

APril 975,1 754,6 974,7 . 754,2 
Mai 1 311.5 1 1 093,7 1 311.1 1 093,3 
Juni 1 626,3 '1 213,8 1 625,9 1 213,4 
Juli 1 549,2 'I 302,7 1 548,8 1 302,3 
Aug, 1 611.1 1 394.1 1 610,7 I 393,7 
Seot. 1 446,S 1 211.8 1 446,1 1 211.4 
Okt. 1 418,3 1 202,4 1 417,9 1 202,0 
Nov, 1 457,8 ,1209,2 1 4;7,4 1 208,8 
Dez. I 747,8 •1455.5 1 747,8 1 455.5 

1960 )an. 1 424.8 1 212,4 1 424,8 1 212.4 
Febr. 1 819,0 I 573,8 1 819,0 1 573,8 
März 

I 
1 627,4 1 396,1 1 627,41 1 396,1 

APril 1 469,0 I 262,2 1 469,0 1 262.2 

2. Zentralbankkredite an Nichtbanken •) 

Mio DM 

Cffentlidte Ste IIen 

--~- ---·--------·· --· ~~---

,

1

1 

Wirtsch .. aftsunternehm. enj 
und Private 

Bund und Sondervermögen des Bundes 1) 
-----·· 

ins~ 

gesamt 

------·~-- --~------- - -~ 

Sc:batz- I Kredite an ! 
wec:bsel 

und unvcr• 

~ i Bund für 1 

Kassen~ i Beteiligung: Wer 
v-..-~t- 1' an inter~ 

1

1 a i 
t­

erc zinslidJe ' sdtusse nationalen P p 
Sc:batzan- I Einnd!· 

. weisungen I tungen I 

I 
1 213,8 • 241,3 637.5 ! - BS, 0 

1 839,4 553,3 
538,2 355,2 
430,4 203,1 
522.7 100.4 
652.1 247.3 
564,5 119,9 
719,0 153.7 

1 024.9 1oo.o 
1 747.8 so.o 

628.0 Jl,S 
758.7 93.4 
727.9 59.3 
727,7 57.5 
888.2 93.4 
84],6 31.9 

1 043.6 166.5 
965.1 83.0 
960,6 63.0 
907,4 6,8 

1 024,9 100.0 
911.1 lf,3 
869,1 -
872,6 -
940,8 16.0 

1 287,7 2,0 
1 610,1 196.5 
1 519.0 31.0 
1 581,3 2.0 
1 442,4 20.0 
1 397,2 3.0 
1 429,9 35,; 
1 747,8 so.o 
1 423,1 -

I 

1 813,1 34.0 
I 627,41 25.0 
1 469,0 2.0 

-------
17.5 I 244.8 

----------
17.5 

--- ! 
58,6 

408,2 
5'35,9 
610,8 
688.7 
32.5 --

244,8 

-
342.5 
148,6 
-

I 

-
183.0 
183.0 
390.7 
390.7 
390,8 
190,8 
66],7 

1 210,7 

420,2 
483.2 
483,2 
483,2 
609,2 
609.2 
661.7 
661,7 
661,7 
661,7 
66L7 
661.7 
661.7 
661,7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
675,6 

1175.2 
1 18!.3 
1 1SL3 
1 210,7 
1 210,7 
1 225,4 
1 247.5 
1 262.2 

286, -
44, 
31, 
14. 
53, 

174, 
24~. 

212, 

175, 3 
1 
4 
0 
6 
5 
4 
1 
9 
9 
7 

182, 
ISS, 
187, 
185, 
200, 
21;, 
221, 
235, 
238, 
245, 

221, 1 
I 
9 
s 
8 
0 
5 
0 
7 
9 
1 
3 

208, 
210, 
204, 
215, 
216, 
215, 
215, 
214, 
212, 
213, 
212, 
212, 
211, 
206, 
204, 

4 
2 
3 
8 

2SS,7 
196.0 

64.1 
47.6 
61.2 

205,1 
101,8 
83.8 
69.1 

63,7 
46,0 
65,0 
38,1 
52,0 
52,0 
27,0 
30,0 
28.0 
H,O 
69,1 

22,0 
6.1 
4.0 

J3,9 
23,4 
H,S 
29.8 
29,4 
3,7 

20.7 
27.5 

1,7 
5,9 

Länder ! - -- ! KreJ~t~--
Schatz- ! sonstige I an Ver-

u:de~::!r-1 Kassen· ,Lombard öri~:- fr~d~~e': ~ '!~~:~~~~~-
zinsliche I •h?.r~ I kreditc Stelle:, :!) ~ men und 
Sd:latzan~ ~c usse I ! Bauspar~ 

' 
weisungen .. ij kassen 1) 

---'--+------' -----
120,1 
28,0 
14,4 

6,0 
0,4 

161.1 
168,0 

50,4 
4L6 
60,8 

180,4 
101,8 

83,8 
69,1 

63,7 
46,0 
6;.o 
38,8 
52,0 
52,0 
27.0 
30,0 
28,0 
14,0 
69,1 

22.0 
6,1 
4.0 

33,9 . 
23.4 I 
15,8 
29,8 
29,4 
3,7 

20,7 
27.5 

[,7 
5,9 

!,2 
[,] 

o.< 
0,4 

21.5 
25,4 33,1 

48.7 

53,8 65,3 
69,3 60,6 
85.6 61.0 

108.4 35,7 
109,9 19.0 
!Ol,S 16.7 

88,7 9,) 
2,1 3,6 

0,4 
0,0 

0.1 3,1 
0,1 2,9 
0,1 2.6 
o.o l.S 

1.4 
LS 
1,1 
l,l 
[,3 
1.1 
0.1 
0,4 
0.4 
0,4 
0.4 
0,4 
0,1 
0.4 
0.4 
0.4 
o.1 
0.4 
0,0 

o.o 

') Ab Juli 1959 einschl. Landeszentralbank im Saarland. - 1) Einsc:bließlich Bundesbahn, Bundespost u nd Bundesausgleichsamt. - ') Wechsel- und Lombardkredite der Landes­
em Ankauf und Lombardierung von Ausgleic:bslorderungen. zentralbank~Zweiganstalten in der ehemaligen franz5sischen Besatzungszone. - 1) Mittels vorübergehend 

----------------· 
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II. Deutsche Bundesbank 
A. Barge/dumlauf, Kredite, Einlagen 

3. Zentralbankkredite an Kreditinstitute*) 
MioDM 

Kreditinstitute (ohne KFW) ') Kreditanstalt fOr Wiederaufbau 

Zeit Wechsel-
vorObergebend 

insgesamt kredite Lombard- angekaufte Insgesamt Kauen• 
1) 'l kredfte Ausgleicbs- kredite 

forderunien ") 

19~0 Dez. ~ 201.9 4 2H.4 360.6 

I 

605.9 361.7 368.7 
1951 . 5 717.5 4 7~7.l 290.8 669.5 454.0 454.0 
19~2 . 4 128.4 3 389.0 253.5 485.9 468.4 268.5 
1953 . 3 3H.1 2 739.1 245.2 366.8 225.6 202.6 
1954 . 3 339.0 2 837.7 265.1 236.2 207.3 195.2 
1955 . 4 683,0 4 130.9 340.5 211.6 145.0 139.5 
1956 . 3 127.1 2 723.7 220.7 182.7 SB.6 46.6 
1957 . 1 676.6 1 463.0 52.8 160.8 67.8 66.8 
19~8 . 960.3 769.6 63.9 126.8 3.8 3.8 
1959 . 1 285.7 949.2 234.4 102.1 20.3 20.3 

19~8 Febr. 1 257.9 1 016.1 82.2 159.6 37.9 37.9 
März 1 509.2 1 324.7 30.0 154.5 25.1 25.1 
Aoril 14H.2 1 242.4 56.5 152.3 12.8 12.8 
Mai 1144.4 969.7 23.5 H1.2 13.2 13.2 
Juni 1 594.7 1 397.9 46.5 150.3 12.4 12.4 
Juli 1 086.5 914.3 23.0 149.2 24.6 24.6 
Au•· 1110.8 941.8 20.8 148,] 33.0 33.0 
Seot. 865.7 701.2 22.4 142.1 30.9 30.9 
Okt. 708.1 ~43.8 24.3 140.0 16.2 16.2 
Nov. 969.9 80~.2 2~.8 138.9 10.8 10.8 
Dez. 960.3 

' 
769.6 63,9 126.8 3.8 3.8 

19~9 !an. 990.6 160.7 23.7 106.2 o.2 O.l 
Febr. 820.2 6H.4 78.7 106.1 15.1 H.1 
März 701.0 ~63.9 31.0 106.1 19.4 19.4 
Aoril 769.3 634.4 29.0 105.9 26.4 26.4 
Mai 915.0 78~.7 23.4 105.9 9.6 9.6 
Juni 812.8 677.3 31.7 103.8 0.3 0.3 
Juli') 640.7 522.1 14.8 103.8 12.0 12.0 
Au•. 682.2 555.6 22.9 103.7 21.3 21.3 
Seot. . 1 H2.4 1 223.9 2~.7 102.8 o.1 o.1 
Okt. 1 182.3 1 061.3 18.3 102.7 23.0 23.0 ' Nov. 1 284.1 1 153.1 28.3 102.7 13.2 13.2 
Dez. 1 285.7 949.2 234.4 102.1 20.3. 20.3 i 

1960 !an. 1 626.6 I 49~.7 28.8 102.1 2.7 2.7 
Febr. 1 406.6 1 319.4 4),0 92.2 3.1 3.1 
März 2 110.4 

i 

1 988.0 31.2 91.2 13.2 13.2 
Aoril 1 320.9 1 187.6 42.4 I 90.9 10.1 10.1 

' ' 
') Ab Juli 1959 elnscbließlicb Zentralbankkredite an saarlAndhebe Kredftinstltute. - 1) Elnscblteßltcb angekaufter Auslandswechsel und E:rporftratten, 
dem offenen Markt angekaufte GeldmarkttiteL - ") Mit Rlld<kaufverpfifcbtuni der Kreditlnotitute. 

Zelt 

1950 Dez. 
1951 . 
1952 . 
1953 . 
1954 . 
19~5 . 
1956 . 
1957 . 
1958 . 
1959 . 
19~8 Febr. 

März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 

~e~~: 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 ]an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli') 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 

4. Zentralbankeinlagen von Nichtbanken und von Kreditinstituten*) 
MioDM 

Nichtbanken 
-~----------- --

öffentllcbe Stellen 1) 

insgesamt Bund (ohne 

I 

Dienst· 

I ERP-
mit ohne Sonder- sonotfge Sonder- stellen 

vermögen) der ehern. 
zeitweilig Länder und öffentliche vermögen 

Besatzungs-
in Ausgleichsforderungen Lasten-

I 

Stellen ')') 

angelegte(n) Betrlge(n) 'l ausgle!cbs· 'l mädtte 1) 

behörden 

I 
3 693.3 3 H6.0 I ~94.3 396.7 965.0 

I 
907.6 

3 997.3 2 990.0 
' 

1 191.8 
' 

223.0 1 312.8 997.3 
3 9~7 .8 2 194.1 ! 1 906.1 207.2 825.9 753.4 
4 935.3 1 704.2 

I 
3 181.4 373.2 496.7 I 639.3 

6 266.5 1 529.9 4 684.7 400.6 352.8 I ~23.4 

7 003.5 3 420.7 5 949.7 274.3 272.2 265.5 
7 682.3 I 4 4~9.3 I 6 711.8 339.8 192.5 ' 143.8 

5 097.3 I 4 017.1 431.4 167.8 140.6 
4 968.2 

I 
3 614,0 610.3 361.2 I 46.8 

2 260.8 1161.! 677.3 200.4 -
4 671.3 I 3 702.2 205.8 218.1 146.3 ! 4 669.5 

I 

3 660.8 235.9 299.2 114.4 
3 966.9 3 307.4 ' 32.8 248.5 92.5 
4 397.1 3 265.5 488.0 206.1 54.9 
5 220.0 3 870.3 603.9 326.7 70.5 
4 644.4 3 371.2 516.9 422.7 49.1 
4 449.6 3 035.7 627.8 410.7 57.8 
5 000.4 3 631.6 567.0 4~0.2 42.8 
4 681.9 3 489.2 432.2 417.7 ~8.1 
4 704.8 3 401.4 ' 505.2 396.6 61.0 
4 968.2 3 614.0 610.3 361.2 46.8 

I 
5 279.1 4 224.4 251.6 612.4 -'l 
5 087.3 3 971.4 339.9 580.4 -
3 088.8 1550.8 ' 735.9 i 58~.4 -
1 876.7 784.3 287.9 619.8 -
2 8H.7 1 300.6 749.6 I 

~82.4 -
2 918.8 1 34~.2 I 571.7 780,1 -
2 ~01.0 831.4 I 606.2 850.9 -
2 382.7 736.1 

I 
622.0 805.9 -

2 887 .o 1 22~.9 676.9 767.1 -
2 046.9 

I 
1 031.8 280.9 ~16.6 -

2 391.8 954.2 818.0 388.8 -
2 260.8 1 161.3 677.3 ' 200.4 -
3 282.1 1 840.8 620.2 609.5 -
3 143.5 1 506.0 870.1 ~49,7 -
3 411.0 I 1 7;2.9 864.4 I ~69.0 -
2' 527.7 I 1 461.4 46].9 I 379.7 -

·I 
sonstige 

Einleger 1) 

I 

829.7 
272.4 
265.2 
244.7 
305.0 
241.8 
294.4 
340.4 
335.9 
221.8 

398.9 
359.2 
285.7 
382.6 
348,6 
284.5 
317.6 
308.8 
284.7 
340.6 
335.9 

190.7 
I 19~.6 
I 216.7 

i 
184,7 
203.1 

! 
221.8 
212.5 
218.7 
217.1 
217.6 
230.8 
221.8 

211.6 
217.7 
224.7 

I 224.7 

Wertpapiere 

--
199.9 
23.0 
12.1 

5.5 
12.0 
1.0 --
-----------
------------
---
-

aber ohne auf 

Kredit· 
institute 

1) 1) 

I 887.7 
2 67~.0 
2 992.6 
3 286.9 
4 005.9 
4 ~02.2 
5 2~8.5 
7 108.9 
8 243.1 
9 343,8 

5 438.4 
5 814.7 
5 921.2 
5 455.3 
5 989.5 
5 7H,6 
6 107.3 
5 773.6 
5 609.7 
6 ~90.2 
8 243.1 

6 289.1 
6 160.9 
6 310.6 
6 032.6 
6 691.8 
6 559.5 
6 261.6 
6 380.3 
6 459.2 
6 204.4 
7 519.0 
9 343.8 

7 895.7 
8 395.9 
9 428.1 
9 488.6 

') Ab Juli 1959 einscbließlicb der bei der Landeszentralbank Im Saarland unterhaltenen Einlagen. - 1) Einscbl!eßltcb der zeitweilig in Ausgleichsforderungen angelegten 
Beträge. - 'l Bio 31. Juli 19~7 nur .Gegenwertmittel". - 1) Einodtl!eßlidt Pootscbeck- und Postsparkassenämter. - ') Mit lokrafttreten des Gesetzes über die Deutsche 
Bundesbank am 1. August 1957 Ist die Moglidtkeit e!ntr Anlage offentlidter Gelder in Ausgleidtsforderungen entfallen. - 'l Ab Mai 19~8 einocbließlich der Mtndeot· 
reserveguthaben der Bundespost für die Postscheck- und Postsparkassenämter; Ygl. Anm. 'l in Tab. I, 2. - 1) Ab Mal 1958 ohne die Mtndestrese"egutbaben der Bundeo-
post für die Postscheck· und Postsparkassenllmter; Ygl. Anm. 1) in Tab. I, 2. - 'l Ab Januar 19~9 dem .AuslandsgesdtAit" zugerechnet. - ') Die bio Dezember 19~8 
hierin enthaltenen sonstigen ausländischen Einleger werden nunmehr Im .Auslandsgeschäft" erlaßt. 
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Gültig ab: 
Bankplätze 

5. Mindestreservenstatistik 

a) Reservesätze •) 

Verbindlichkeiten gegenüber Deviseninländern 

II. Deutsdte Bundesba11h 
A. Bargeldu~~tlauf, Kredite, Einlagelf 

I 
Verbi ndlidtkeiten gegenüber 

Devisenausländern 
-----~~~-,--~~--~-~~~-~~~~-~--------

1 
Sichtvcrbi ndlichkeiten 

ReEerveklasse 1) 

Nebenplätze 

Befristete 
Verbindlichkeiten 

Reserveklasse 1) 

vH der reservepflichtigen Verbindlichkeiten 1) 

6 

Spar- S!.:bt- be-
einlagen ver~ fristete , 

- bind- Verbind- 1 

Bank-/ Neben- lieh- HdJ-

Spar­
ein .. 

lagen 
plätze 1 plätze keiten i keiten : 

·-~~~~~~~-

----~---------,-----------------
1948 1. Juli 

1. Dez. 
1949 1. Juni 

1. Sent. 
1950 1. Okt. 
1952 1. Mai 

1. Sent. 
1953 1. Febr. 
1955 1. Sent. 
1957 1. Mai 

1. Sent. 
1959 1. APril 

1. Aug, 
1. Nov. 

1960 1. lan. 
1. März 
1. Juni 

H 
12 
11 
12 
13 
13 
13 
13 
14oJ 
15.6 
18,2 
20,H 

10 
l5 

12 
10 
15 

~ 14 13 12 1
1
1
0 

I 10
9 ' 12 11 11 

~1 11 • 10 10 i 9 I 9 
12 I 11 11 I 10 10 

g I g g ! g ~~ 
13 12 12 1 11 11 
12 11 10 1 - -
13,2 12,1 11,0 1 - -

14.4

1

13.2 12.0 I _ 
16,8 15.4114,0 -
18,60 17,05 15,50 -

10 
10 

9 
8 

12 

g ;~ II~ : 
9 9 8 s 

10 1 10 9 9 
11 I 11 I 10 10 
11 111 ] 10 10 
11 ' 11 10 10 
10 I 9 8 7 
1110 ' 9,9 8,8 7,7 

12.0 l1o,8 9,6 8.4 
14.0 ' 12,6 11.2 9,8 
15,50! 13,95i 12,40, 10,85 

! I I 

8 8 
8 7 
8 7 

9 8 

9 9 
9 9 

~~L - 10,8 
- 12-6 
-1_13,95 

8 

9 
9 

9 
8 
8,8 

9,6 
11.2 
12.40 

7 

I : 

i 7 

8 
8 
8 
7 
7,7 
8,4 
9,8 

10,85 

5 

' 5 
4 
8 

I ~·5 

I ~ 
8 
8 

8 
6 
6,6 
7,2 
8,4 
9,30 

5,5 
5 
5 
6 

liL 
=I 
-=I 

5 
5 
5 
4 
4 

4 
4 

4 
5 
6 
6 

6 5 
6,6 5,5 
7,2 6.0 
8,4 7,0 
9,0 I 7,') 

Bis 30. 4. 1957 gleid>e 
Sätze wie für Verbind­
lichkeiten gegenüber 

Devheninlindem 

20 I 10 I 10 
30 20 10 
Gleiche Sätze wie für 

V erbindUdJkeiten gegen­
über Deviseninländern 

30') I 2o'l I 10') 3o'l 2o'l 1o2l 
302) 202) 1o'l 

•) Vor dem 1. Mai 1954 galten für die Berliner Kreditinstitute zum Teil andere Bestimmungen. Die saarländischen Kreditinstitute sind ab 1. August 1959 mindestreservepflidttig. 
1) Staffelung nadJ Reserveklassen: 

1. Mai 1952 bis 31. Juli 19>9 ab!. August 1959 
fü, Kreditinstitute von 300 Mio DM und mehr 

• 2 für Kreditinstitute • 50 bis unter 100 Mio DM 
Reserveklasse 1 l von 100 Mio DM und mehr 

• 2 
Reserveklasse 1 } 

mrt reservepflichtigen ., 30 bis unter 300 Mio DM 
• 3 mit reservepHidJtigen • 10 • • 50 • • • 3 V crbindlid>keiten • 3 30 • • 
• 4 Verbindlid>keiten • 5 • • 10 • • • 4 (ein sc h I. Spareinlagen) unter3 Mio DM 
• 5 (ohne Spareinlagen) • 1 • • 5 • • 
• 6 unter 1 Mio DM 

Maßgebend fur d1e Emstufung der Kreditinstitute 1n d1e emzelnen Reserveklassen Sind 1hre reservepfhd>tlgen Verbmdhd>kelten 1m Jeweiligen Vormonat. 

') Diese Sätze gelten nur für den Zuwad>s an mindestreservepßid>tlgen VerbindUdJkeiten gegenüber Devisenausländern seit dem 30. November 1959. 

b) Reservehaltung der Kreditinstitute nach Bankengruppen und Reserveklassen *) x) 
Beträge in Mio DM 

\f~: I • I! ,,'., • ,.,\,. I (~:b~:~;:~: Ü ~" I (un~er 1 
I i il Zentral- Gewerb- .. t~le 1 Mio DM unter1oo

1 
unter 50 unter 10 unter,- MioDM) 

I : S . 1 kassen Gewerb- liehe u ngenl und iMioDM):MioDM) MioDM) MioDM): 

Bankengruppen 

davon 

Zeit Gesamt Kredit­
banken 

Groß­
banken 

') 

I Staats-, I 
1 

pez1a -, Giro- Spar- und liehe Kredit- rpesfle1_r::__~- :
1

. mehr) I 1 I 
Regional- p _ Haus- zen- k länd- z 1 u1 b 

und nv~t~! und tralen assen liehe entra ·, ge· tigen I A t. August 1959 
Lokal- banklersi Branche- Kredit- kasscn : nossen- Kredit- (300 

(30 bis (3 bis banken I banken ' sd>aften I insti tute I M · DM 
no~:~n- I 1'1 10 d 
schalten ! I n:'enhr) 

1~----~----L---~--~----~--~----~--~----~--~----

unter300' unter 30 (unter 3 
MioDM)I MioDM) MioDM) 

Reservepflichtige Verbindlichkeiten 

1959 Anril\79.566.4130014.0117 309,8110143.31 
1960 lan_ 91 705.7 34 380.1 19 682.31 11 413,1 

~f:; ;~ m:~ ~: m:~ i: ~~~:~: n ~~~:~ 1 Anril 94.074.2 34 503,1 19 827,9111 352.4 

2 204.71 3>6.2 
2 774,4 510,3 
2 760.5 I 500.3 
2 734.4 516.9 
2 797,9 524.9 

I 3 316.6
1

33 882.1

1

6 355.4

1 

122.1 I 
4 015.9 39 003.5 7 433,9 1H.2 

I 
3 984.7 39 822.7 7 538.4 148.4 

~ ~;u 1 ~~ 6?U1 ; ;;~:~ , g~:~ , 

, 049.21 
5 768.3 
, 875.8 I 
5 951.5 
6 006.0 

827.01139166.71 5 42!.2116 316,01 
948.8 41 644.4128 726.4 15 3>6.3 
917,6 42 174.2 29 254,6' 15 189.71 
899.4 41 873.3130 116,7' 15 323.7 
973,) 41 673.1 31 065".7' 15 242.9 

1959 Avrill6 769,412 986.01 1960 lan. 8 924.1 4 065.4 
Febr. 8 951.6 4 023.4 
März 10 468.7 4 638.8 
Avril 10 569,2 4 708.4 

1959 APril' 1960 )an. 
Febr. 
März 
APril 

1959 APrill 1960 Jan. 
Febr. 
März 
APril 

1959 APril I 1960 lan. 
Febr. 
März 
Anril 

8.5, 9.7 
9,7 

11.2 
11.2 

85.21 134.2 
92,) 

125.5 
102.8 

1.31 1.5 
t.o 
1.2 
1.0 

9.9, 1!.8 
1 !.7 
13,6 
13.6 

42.31 74.7 
42.7 
56.4 
)4.0 

1.41 1.8 
1.1 
1.2 
!.1 

Reserve-Soll 

1753,61 982.41 216.41 33.6 1 111.0 I 2 51E.o
1 

44S.o 1 11.11 394 91 82.1 113 698.71 467,ol 

~ m:i ~ ~~t~l ~~;:~ I u:~ 471.1 3 233.9~ m:~ I g:~ ~~~:~ 1~~:~ I ! ~:t~; ~ ~~::~ 
2 736,3 1 484.7 353,6 64.2 I i~~:~ I ~ ~~:ii 635.4 17,6 602,7 110.1 ' 5 378.31 3 200.9 
2 784.6 1495.4 363.2' 65.2 499.3 I 3 974,7' 642·7 16.5 608.8 118,8 I ,- 365".8' 3 312.2' 

Durchschnittlicher Reservesatz (Reserve-Soll in vH der reservepflichtigen Verbindlichkeiten) 

10.1 I 
12.2 
12,0 I 
14.0,1 
!4.0 

7.91 22.7 
14.3 
17.3' 
14,2 I 

9.71 9.8 I 9.4 I 10,0 I 7.41 7,0 I 9,3, 7.8 I 9.911 11.4 11.2 10,9 11.7 8.3 7.2 11.3 8 7 10.8' 
11.41 11.2

1 

10.9 I n.6 I 8.3 7,1 I 11.9 s:11 10.6 · 
13.2 12,9 12.4 13,6 9.7 8.3 13.4 10.1! 12.2 
13,21 13,0 12,4 13,6 9,7 8,3 13,2 10,1 12,2 I 

22.31 
32.4 
!4.11 25.9 
26.7 

2,31 
2.51 
1.11 !.7 
t.8 

9,31 17.0 
11.4 I 9.8 

9.4 

Überschußreserven 

~:~ i ~:~ I ;~.~I ~:~ I g;; I' 1~·,~ I 
2.9 Ii 3.9 I 16,4 7,4.1 0,) 11.1 
3.4 5.9 11.7 5,5 0,8 9,2 
3.7. 3.0 12.2 1 6,2 0.4 10,3 

Überschußreserven in vH des Reserve-Solls 

14.511 18.7 
10,5 I 

36.0 
16.7 

4.3 I 8·.3 I 0.5 0,5, 1.2 I ),3 I 2.3 ; 17.711 r;,r; 4,7 1.0 I 0,6 1.1 4,('1 2.2 18,3 
3.71 5.3 I o.8

1
1 o.> 1.41 2,8 2.2 10.8 ! 

~:~ u 6:~ g·; ~:6 i:: I i:i I ~~:i 
Überschußreserven in vH der Gesamtsumme der Überschußreserven 

1r:il1 

11.1 
12.8 
12,9 

29.21 
50.9 
24.0' 
42.1' 
33,71 

o,81' 1.1 
0.5 
0.8 
0.6 

8.61 
9.2 
9,1 I 

10,6' 
10.7 i 

10.2·1 
31.0 
24.01 
39.9 
23.1 

2.21 
1.2 
0.91 1.2 
0,7 

1 272.41 
1 229.6 
1 204.91 
1 413.2 
1 408,5 

~:~I 
7,91' 
9.2 
9.2 

!2.1 i 
37.31 
33.11 32,6 
34,8 

1,01 3.0 
2.71 2.3 
2.5 

~ ~it~ 1 1 06~4 
6 015.1 

1

. _ 
6 006.0 -
6 092.5 -

424.0 I 
408.6 
410.3 I 
476.3 
482.7 

5.91 15,0 
11.41 10,9 
11.2 

1.4 I 3.7 
2.81 2.3 
2.3 

)0~ I 
::I 

16,6 

-I 

=I 

6.8 

11,2 

2.8 

:~~6 ~r:lr i~:gl lHI lHi ~Hi ~H II t~ I H II 1HI H I H 1

~·.~ I iH II ~~:~1· ~HII ~UI rU II 
1

~, I 
1

~
1 

Ä~~~ ~gg:g t5:~ }11~~:61 ~:~ ~:~ I i:; li:~ ::~ g:.~' I ~~:~I ig g:; ~6:~ ~~:~ 1g:~ = I = 
') Ab Mai 1958 ohne die Mindestreserven der Bundespost für die Postscheck- und Postsparkassenämter, die sidJ seit Einführung der fakultativen zentralen Mindestreservehaltung 
am 1. Mai 1958 von den übrigen Zentralbankeinlagen der Bundespost praktisdJ nid>t mehr trennen l>ssen. - X) Ab August 1959 einsdJließlidJ saarländisd>e Kreditinstitute. -
1) Deutsd>e Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Tod>terinstitute. 
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11. Deutsche Bundesba11k 
B. Auswels B. Ausweis der 

Mio A.ktiva 

Guthaben bei aus· I I 
Sd:latZ'It'eduel und unnn:lnslld:le I 

ländisd:len Banken 
Sdtatzanwelsungen 

und Geldmarktonlagen I 
Im Auoland 1) ') Sorten. Sonstige I 

I 

-~~~ Auslands· Forderungen Deuud:le Post- Inlands· Bund Lombard-
Ausweh Gold wedl•el an das Sdleide- sd:led<- wemsei und forde-
stid:ltag und -sdled<s Ausland münzen guthaben iDI· Sonder- Lind er rungen 

darunter ') ')') gesamt vermögen 
insgesamt zwed<- de• 

I I 

gebunden Bundes 

1957 30. Seot. 'l 10 032.6 8 304.1 230.5 5 793.7 69.3 87.6 1 246.6 6.0 6.0 - 44.1 
31. Okt. 10 655.1 6 989.6 215.5 6 428.5 69.3 91.9 952.5 42.5 42.5 - 39.6 
30. No-.. 10 691.5 6 803.7 204.3 6 428.2 63.7 79.8 795.3 6.0 6.0 - 37.4 
31. Dez. 10 602.5 6 603.9 174.3 6 460.6 I 63.1 173.6 1 366.1 153.7 153.7 - 53.3 

I 1958 31. )an. 10 429.9 6 465.8 160.9 6 362.9 : 86.2 77.5 983.0 20.0 20.0 - 29.8 
21. Febr. 10 382.7 6 459.1 151.3 6 292.6 89.6 79.4 868.5 32.5 32.5 - ll.3 

I 31. Mlrz 10 260.6 6 763.3 151S 6 250.3 81.8 81.0 1 241.6 93.4 93.4 - 30.1 
30. APril 10 394.2 6 851.3 154.0 6 276.4 80.2 88.7 1 208.0 59.3 59.3 - 56.6 
31. Mal 10 422.5 7 402.3 147.2 6 323.0 80.9 107.1 865.0 57.5 57,5 - 23.5 
30. Juni 10 69; .3 ~ ~i~:~ 'l 143.8 6 658.7 18.1 101.3 1 445.9 93.4 93.4 ! - 46.6 
31. Juli 10 766.4 965.7 149.0 - I) 80.0 107.4 166.8 31.9 31.9 - 23.1 
31. Auo. 10 791.7 8 685.3 996S 146.1 - 79.2 83.1 904.8 166.5 166.5 - 20.9 
30. SePt. 10 834.9 8 799.4 996.1 130.0 - 78.8 93.5 765.0 83.0 83.0 - 22.5 
31. Okt. 10 984.4 8 865.0 993.9 141.9 - 90.9 90.6 406.4 63.0 63.0 - 24.4 
30. Nov. 11 011.6 9 067.7 995.9 144.4 - 83.1 89.3 113.7 6.8 6.8 - 25.1 
31. Dez. 10 963.3 9 310.7 966.9 152.6 - 85.1 191.6 722.5 100.0 100.0 - 63.9 

1959 31. )an. 11 125.9 I 504,3 961.3 138.1 - 119.2 94.7 741.0 28.3 28.3 - 23.7 
28. Febr. 11 125.9 a 187.6 962.6 132.1 - 121.S 91.4 583.8 - - - 78.7 
31. März 11 126.0 6 669.9 707.8 127.3 - 93.1 103.4 525.3 - - - 31.0 
30. Aoril 11 126.0 6 042.3 708.3 130.6 - 103.7 101.4 732.1 16.0 16.0 - 29.0 
31. Mal 11 149.8 6 501.8 705.9 117.6 - 93.4 100.6 847.7 2.0 2.0 - 23.4 
30. Juni 11 232.9 6 417.8 440.7 115.9 - 96.9 113.1 782.0 196.5 196.5 - 31.7 
31. Juli 1) 11 305.1 6 344.9 440.7 150.3 - 97.6 102.7 448.2 31.0 31.0 - 14.8 
31. Aug, 11 303.8 5 966.5 352.6 136.6 - 103.5 110.9 658.3 2.0 2.0 - 22.9 
30. Seot. 10 871.5 6 030.7 352.6 149.4 - 103.6 122.5 1 363.1 20.0 20.0 - ! 

25.7 
31. Okt. 10 904.8 6 424.0 352.6 129.9 - 103.8 113.8 1 136.3 3.0 3.0 - 11.3 
30. Nov. 10 904.8 7 251.8 352.6 123.9 - 92.5 129.0 1 333.8 35.5 35.5 - 28.3 
31. Dez. 10 934.0 8 248.9 347.8 130.0 - 88.3 226.2 853.3 80.0 80.0 - 234.4 

1960 31. )an. 10 935.3 7 871.6 347.8 129.8 - 124.1 99.3 1 370.2 - - - 28.8 

7. Febr. 10 949.3 7 922.8 347.8 135.1 - 136.7 96.0 1 556.2 - - - 25.1 
15. - 10 949.3 8 089.5 347.8 133.2 - 151.3 134.8 l 265.4 - - - 21.3 
23. - 10 997.0 8 271.5 347.8 124.1 - 161.9 82.7 1 230.2 6.0 6.0 - 29.0 
29. " 10 997.0 8 136.8 347.8 130.6 - 127.8 108.2 1 207.2 34.0 34.0 - 45.0 

7. März 10 998.9 8 290.6 347.8 140.9 - 134.8 116.9 2 533.4 82.2 82.2 - 50.9 
15. " 10 998.9 8 671.7 347,8 152.2 - 130.4 132.7 2 570.9 12.2 12.2 - 65.8 
23. .. l1 069.8 8 612.1 347.8 159.2 - 151.4 106.3 2 557.5 89.2 89.2 - 91.2 
31. .. 11 069.8 8 815.5 347.8 160.5 - 119.7 126.0 1 972.4 25.0 25.0 - 31.2 

7. Aoril 11102.6 9 046.0 347.8 156.1 - 128.9 123.5 i 2 191 .o 20.0 20.0 - 36.3 
15. .. 1l 149.7 9 258.2 347.8 143.3 - 130.5 116.7 1 857.7 i 15.0 15.0 - 34.3 
23. l1 173.9 9 445.5 347.8 140.9 - 146.8 111.7 1 2S9,5 

I 

1.0 1.0 - 33.0 
I 30. " 11 197.3 9 697.1 347.8 137.1 - 115 .o 

I 

116.2 1 055.2 2.0 2.0 - 42.4 

I 
7. Mai 1l 232.8 9 849.4 )47.8 142.1 - 123.1 110.5 1 324.8 - - - 31.1 

15. " 11 240.2 9 926.4 347.8 143.6 - i 131 .3 92.9 1 193.5 1.0 1.0 - 30.1 

') Für die Zeit vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutsdler Länder und der Landeszentralbanken", in: Monatsherlebte der 
wedlsel" ausgewiesenen ausländisdlen Bankakzepte sind nunmehr unter .Geldmarktanlagen im Ausland" erlaßt. - 1) Enthält außer den Guthaben bei der Europilseben 
darstellen. - 1) Ab 23. September 19>7 einsd:llleßlid:l Landeszentralbank in Berlin. lo den Angaben für die früheren Termine sind lediglieb die Einlagen der Berliner Zentral-
denen Guthaben bei auslindisd:len Banken: vgl. aueb Anm. 1).- 1) Die bis 30. 6. 1958 in dieser Position enthaltenen zwed<gebundenenGuthaben bei ausUnditd:len Banken wur· 
und Konsolidierungskredite an ausllndlsdle Zentralbanken". - ') Bis 30. 6. 1958 unter Position .Sonstige Forderungen an dao Ausland" ausgewiesen: -.gl. aueb Anm. 1). 
sdllfeßlfd:l Landeszentralbank im Saarland. 

Passiva 

I I 
Einlagen 'J I --- --- -- --------- -----~~~-----·-- - ----~~-----

Kredit- ölfentlidle Einleger I 
Ausweis- Banknoten~ 

institute -----
I (einsd:ll. Berliner Bund und andere auslindhebe 

otidltae um lauf insge1amt Postsdled<- Zentral- Sonder-

I 

andere inlindhd:le Einleger 
und Post- bank insgeumt vermögen Und er öffentliebe Einleger ')') 

1parkassen- des Bundes Einleger 
imter) ') I 

1957 30. Seot. 'l 15 928.5 11 906.2 5 622.6 - 5 471.9 4 963.4 460.7 47.8 179.7 632.0 
31. Okt. 16 073.7 11 240.3 5 340.9 - 5 218.3 4 934.5 265.8 18.0 372.5 308.6 
30. Nov. 16 402.3 10 351.7 

i 
5 397 .o - 4 428.2 4 214.1 194.1 20.0 261.0 265.5 

31. Dez 16 112.9 12 206.2 7 lOS .9 - 4 616.3 4 093.1 491.4 n.8 229.7 251.3 
19S8 31. Jan 16 077.3 10 599.7 i 5 453.4 - 4 631.5 4 231.1 383.7 16.7 332.6 182.2 

28. Febr. 16 554.0 10 109.7 5 438.4 - 4 126.1 3 747,5 355.4 23.2 292.8 252.4 
31. März 16 653.4 10 484.2 5 814.7 - 4 195.9 3 421.8 730.6 43.5 23l.S 242.1 
30. Aoril 16 7H.6 9 888.1 5 921.2 - 3 588.7 3 098.3 466.8 23.6 164.6 213.6 
31. Mai 16 737.7 9 852.4 5 455.3 - 3 959.6 3 509.9 427.5 22.2 223.9 213.6 
30. Juni 16 973.1 11 209.5 5 989.5 - 4 800.9 4 023.9 743.8 33.2 211.7 204.4 
31. Juli 17 110.6 10 271.9 5 785.6 - 4 310.8 3 928.6 366.3 15.9 175.5 -') 
31. Aua. 17 208.4 10 359.8 6 107.3 - 4 074.2 3 940.9 114.4 18.9 178.3 -oO. Seot. 17 273.3 10 619.8 ; 773.6 - 4 648.8 4 091.3 517.4 40.1 197.4 -
31. Okt. 17 H0.5 10 128.1 5 609.7 - 4 339.1 3 969.4 350.7 19.0 179.3 -
30. Nov. 17 963.3 11 087.9 6 590.2 - 4 303.2 4 095.1 184.9 23.2 194.5 -
31. Dez. 17 661.5 13 037.2 8 243.1 - 4 585.5 4 024.9 526.2 34.4 208.6 -

1959 31. )an. 17 204.9 11 568.2 6 289.1 - 5 081.4 4 546.2 520.8 21.4 190.7 - I 
28. Febr. 17 618.5 11 248.2 6 160.9 - 4 891.7 4 263.4 607.2 21.1 19S.6 -
31. März 17 924.6 9 399.4 6 310.6 - 2 872.1 1 852.7 978.7 40.7 216.7 -
30. Aoril 18 161.6 7 909.3 6 032.6 - 1 692.0 1 095.0 578.S u.s 114.7 -
31. Mai 18 139.0 9 527.5 6 691.8 - 2 632.6 1 916.8 687.9 27.9 203.1 -
30. Juni 18 215.2 9 478.3 6 559.5 - 2 697.0 1 749.6 898.7 48.7 221.8 -
31. Jull 'l 18 688.8 8 762.6 6 261.6 - 2 288.5 1 495.8 768.0 24.7 212.5 -
31. Aus. 18 646.4 8 763.0 6 380.3 - 2164.0 1 590.3 547.5 26.2 218.7 -
30. Se~t. 1S 723.3 9 346.2 6 459.2 - 2 669.9 1 668.0 963.0 38.9 217.1 -
31. Okt. 18 708.5 8 251.3 6 204.4 - 1 829.3 1 133.4 667.6 28.3 217.6 -
30. Nov. 19 161 .3 9 910.8 7 519.0 - 2161.0 1 731.9 391.6 37.5 230.8 -
31. Dez. 19 045.7 11 604.6 9 343.8 - 2 039.0 922.4 1 069.9 46.7 221.8 I -

1960 31. )an. 18 629.2 11 177.8 7 895.7 - 3 070.5 1 665.0 1 380.2 25.3 211.6 I -
7. Febr. 17 593.5 12 261.8 9 513.1 - 2 539.0 1 112.3 1 407.9 18.8 209.7 -

15. - 17 060.2 12 520.5 8 796.8 

I 

- 3 512.9 1 560.8 1 909.8 42.3 I 210.8 -
23. 16 185.6 13 633.0 9 516.8 - 3 909.2 2 111.4 1 774.0 23.8 207.0 -
29. .. 18 939.2 11 539.4 8 395.9 - 2 925.8 1 630.2 1 269.4 26.2 217.7 -

7. März 17 964.8 13 881.4 11 232.8 - 2 435.1 1 131.6 1 284.2 19.3 213.5 -
15. 17 492.6 14 346.7 10 160.0 - 3 992.8 1 072.8 2 895.4 24.6 193.9 -
23. .. 16 4>0.5 15 921.0 11 453.1 - 4 231.1 1 H0.6 2 651.8 28.7 236.8 -
31. .. 19 276.1 12 839.1 9 428.1 - 3 186.3 1 493.2 1 654.2 38.9 224.7 -

7. Aoril 18 238.1 14 047.1 11 086.3 - 2 749.8 1 118.3 1 613.3 18.2 211.0 -H. .. 18 084.9 13 951.6 11 009.7 - 2 732.3 1 029.3 1 686.6 16.4 209.6 -
23. .. 16 724.7 14 59>.4 10905.7 - 3 458,9 1 468.3 1 957.9 32.7 230.8 

I 
-

30. " 19 478.7 12 016.3 9 488,6 - 2 303.0 915.4 1 361.5 26.1 224.7 -
7. Mai ] 8 377.6 13 968,3 11 274.7 - 2 483.7 930.4 . 1 530.4 22.9 209.9 -

15. .. 17 964.6 13 960.0 10 878.5 - 2 870.8 1 058.8 1 781.4 30.6 210.7 i --
')Für die Zeit -.om 31. Dezember 1951 bio 31. Juli 1957 siehe: .Zusammengefaßtet Ausweis der Bankdeutseber Linderund der Landeszentralbanken", in: Monatsberidlte der 
ausgleidlsamu, die im ZusammengefaSten Aunreil der Bank deuudler Länder und der Landeszentralbanken unter .sonstige öffentlid:le Körpersd:laften" erlaßt waren. -
in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine sind lediglieb die Einlagen der Berliner Zentralbank bei der Deutseben Bundesbank sowie die •on ihr bei der Bundu-
dem Auslandsgeoebift" ausiewlesen. - 1) Ab 7. Juli 19S9 tlnsd:llieSiid:l Ltnrleszentralbank Im Saarland. 
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Deutschen Bundesbank *) 
DM 

11. Deutsche Bundesbank 
B. Ausweis 

Aktiva 
I Kallenkredite 

I 
Ausgleidulorderungen 

I I und unverzinslidle Sd>uldnrsdlreibung Kredite an internationale 

I 

•adtrtdtt!tdt: Kredite an 
Einrichtungen und 

Bund für Konsolidierungskredite 8) 

Bund im Tausen BetellliUDJ 
und Wert- gegen an inter ... darunter Sonstige Ausweis-

I 
int- Sonder- Und er 

sonstige paplere Geldmarkt- nationalen Aktiva stldltaJ 
e:e&amt Term.ögen öffentlldle Bestand angekaufte tltel Elnridl-

des Stellen AusJleldlo- zurüd<-
in•- aus der 

Bunde• lorderungen tungen gesamt an Abwid<-

I 

geJebene 

I 
Weltbank lune der 

Ausgleidlo- EZU 1) 
forderungen 

I I 

I 
104.7 - 61.5 H.2 172.5 3 659.9 169.5 5 247.8 390.8 447.1 1957 30. Se~t. 1) 
112.1 - 95.6 16.5 172.7 3 319.7 168.6 5 587.2 390.1 451.3 31. Okt. 
149.2 - Ul.9 10.3 177.9 3 32;.4 168.0 5 581.0 390.8 358.1 30. Nov. 
150.6 - 83.8 66.8 238.2 4 662.2 163.9 4 241.6 390.8 439,6 31. Dez. 

70.2 - 60.0 10.2 238.6 3 362.4 162.9 5 540.5 420.2 591.6 1958 31. Jan. 
101.6 - 63.7 37.9 231.4 3 474.0 162.6 5 428.7 420.2 712.6 28. Febr. 

71.1 - 46.0 25.1 245.2 3 290.4 153.3 5 532.0 413.2 638.1 31, März 
77 .I - 65.0 12.8 247.5 2 511.8 154.8 6 308.3 483.2 609.0 30. APril 
52.0 - 31.1 13.2 241.8 2 176.7 153.7 6 642.4 413.2 562.1 31. Mai 
64.4 - 52.0 12.4 229.1 2 611.3 151.6 6 205.7 609.2 587.8 30. Juni 
76.6 - 52.0 24.6 243.3 2 171.7 150.6 6 644.4 609.2 5 944,6 I) 1 320.4 4 322.3 538.1 31. Juli 
60.0 - 27.0 33.0 245.6 1 865.1 149.5 6 950.0 661.7 5 883.8 1 320.4 4 265.6 610.8 31. Aua. 
60.9 - 30.0 30.9 249.0 2 133.3 143.2 6 675.6 661.7 5 887.0 1 320.4 4 283.8 6H.8 30. SePt. 
44.2 - 28.0 16.2 263.5 2 098.8 141.2 6 710.4 661.7 5 868.4 1 236.6 4 348.8 506.2 31. Okt. 
24.1 - 14.0 10.1 263.4 2 796.6 140.1 6 011.6 661.7 5 964.4 1 236.6 4 4H.I 672.8 30. Nov. 
90.4 17.5 69.1 3.1 269.7 4 381.6 127.2 4 414.5 661.7 6 089.4 1 233.7 4 590.3 372,0 31. Dez. 
22.2 - 22.0 0.2 245.3 3 599.2 106.6 5 176.6 661.7 5 799.1 1 371.7 4 183.0 235.8 1959 31. )an. 
21.2 - 6.1 15.1 232.3 4 171.6 106.5 4 604.3 661.7 5 792.1 1 371.7 4 179.5 282.9 28. Febr. 
23.4 - 4.0 19.4 235.0 3 900.8 106.5 4 879.5 661.7 5 729.6 I 371.7 4 118.2 562.7 31. März 

111.9 58.6 33.9 26.4 228.4 3 207.6 106.3 5 572.8 661.7 5 526.2 1 371.7 3 918.7 419.8 30. A~ril 
441.2 408.2 23.4 9.6 239.6 3 520.7 106.3 5 259.8 661.'1 5 505.1 1 371.7 3 909.2 741.9 31. Mal 
H2.0 535.9 15.8 0.3 239.9 3 746.0 104.2 5 032.6 661.7 5 404.9 1 371.7 3 810.6 622.6 30. )uni 
652.6 610.8 29.8 12.0 239.3 4 124.1 104.2 4 654.5 661.7 5 344.4 1 371.7 3 759.8 640.9 31. Juli 8) 
739.4 688,7 29.4 21.3 238.7 4'1S1.9 104.1 4 626.8 675.6 5 237.6 1 371.7 3 670.9 676.3 31. Aug. 

36.3 32.5 3.7 o.1 238.4 4 416.4 103.2 4 361.4 1 175.2 5 295.3 1 488.8 3 617.9 762.7 30. SePt. 
43.7 - 20.7 23.0 235.6 3 454.4 103.1 5 323.5 1 181.3 5 162.2 1 488.8 3 481.6 531.5 31. Okt. 
40.7 - 27.5 13.2 231'.8 4 183.7 103.1 4 594.2 1 181.3 5 162.1 I 488,8 3 480.9 788.2 30. Nov. 

265.1 244.8 - 20.3 234.6 5 731.0 102.1 3 045,5 1 210.7 4 816.! 1 485.5 3 156.0 311.2 31. Dez. 
4.4 - 1.7 2.7 234.7 5 200.9 102.1 3 575.6 1 210,7 4 538.6 1 381.3 2 994.4 491.8 1960 31. )an. 

12.2 - 5.6 6.6 234.3 5 297.6 102.1 3 478.9 1 210.7 4 514,9 1 381.3 2 994.4 225.0 7. Febr. 
IS,8 - 8.6 7.2 234.1 5 121.1 92.3 3 645,6 1 225.4 4 517.6 1 381.3 2 994.4 215.6 15. .. 
2.6 - - 2.6 233,5 5 IS6.3 92.2 3 610.3 1 225.4 4 518.7 I 381,3 2 993.6 287.3 23. .. 

35!.5 342.5 5.9 3.1 233.5 5 267.6 92.2 3 499.1 1 225.4 4 517.9 I 381.3 2 993.6 542.9 29. .. 
339.6 328.4 5.3 5.9 231.7 5 461.4 92.2 3 305.3 1 247.5 4 521.3 1 381.3 2 993.6 205.7 7. März 
16.6 - 2.8 13.8 231.1 5 516.8 92.2 3 249.9 1 247.5 4 520.0 1 381.3 2 993.6 209.0 IS. .. 
13.1 - - 13.1 230.1 5 803.1 92.2 2·963.8 1 247.5 4 520.6 1 38!.3 2 992.9 215.7 23. .. 

161.8 148.6 - 13.2 228.6 5 419.4 91.2 3 346,5 I 247,5 4 508.8 1 381.3 2 984.6 649.6 31. 
411.4 401.7 - 9.7 227.5 5 368.6 90.9 3 397 .o 1 262.2 4 499.3 1 38!.3 2 975.6 2M,2 7. Aoril 
208.1 199.0 - 9.1 227.4 5 419.7 90.9 3 345.9 1 262.2 4 500.1 1 381.3 2 975,6 208.8 15. .. 

9.0 - - 9.0 225.5 5 150.2 90.9 3 615.4 1 262.2 4 46'6,3 1 406.3 2 915,5 266,8 23. .. 
10.1 - - 10.1 225.8 5 061.9 90.9 3 703.7 1 262.2 4 466.3 1 406.3 2 915.5 320.9 30. .. 

407.1 399.7 - 7.4 225.5 5 136.9 90.9 3 628.7 I 276,9 4 464.9 1 406.3 2 915.5 198.1 7. Mai 
28.9 17.2 1.3 10.4 225.5 5 148.8 90.9 3 616.8 1 283.2 4 465.3 I 406,3 2 915.5 203.9 15. .. 

Deutschen Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31, - 1) Die im ZusammenliefaSten Ausweis der Bank deutsdler Länder und der Landeszentralbanken unter .Auslands-
Zahlungsunion insbesondere die ~orderungen der Bank aus Konsolidierungen, zwed<gebundene Auslandsguthaben sowie ausllndische Wertpapiere, die nicht Geldmarktanlagen 
bank bei der Deutsdlen Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundesbank rediskontierten Wemsei enthalten. - 1) Beginnend mit 7. 7. 1958 elnsdllleßlldl der zwed<gebun-
den zum 7. 7. 1958 in die Position .Guthaben bei ausllndischen Banken" einbezogen, die Obrigen Forderungen in die neue Position .Kredite an internationale Elnridltungen 
- 7) Inlolge der Liquidation der EZU wurden die deutodlen EZU-Kredlte in bilaterale Forderungen an die OEEC-Mitglledollnder um11ewandelt. - 1) Ab 7. Juli 1959 ein· 

Passiva 

I 
Verbindlldlkeiten aus dem 

I I II 
Auslandogesdlilt ') ••dtrtdttltdt: 

Bargeld-

I Einlagen 
Rüd<- Grund· 

Rnd<lagen 
Sonstige Bilanz- um! auf Ausweil~ 

ttellungen kapital Passiva summe insgesamt otichtag 
tnsa:e1amt ausllndiodler sonstige 

I I I I 
(Noten und 

j Einleger Münzen) 

I 
I 134.4 600.9 290.0 436.0 293.5 30 ~89.5 17 036.8 1957 30. Se~t. 8) 
I 028.6 600.3 290.0 436.0 262.2 29 931.1 17 192.5 31. Okt. 
1 154.0 600.3 290.0 436.0 277.0 29 SI 1.3 17 534.1 30. Nov. 
1 274.3 595.4 290.0 436.0 597.7 31 532.5 17 273.2 31. Dez. I 

914.2 570.7 290,0 436.0 411.1 29 299.0 17 196.9 1951 31. Jan. 
1 010.7 570.7 290.0 436.0 414.4 29 381'.5 17 674.0 28. Febr. 

910.2 570.7 290.0 436.0 344.1 29 688.6 17 782.7 31. März 
799.7 570.7 290.0 436.0 347.9 29 098.0 17 897.5 30. Aoril 
863.8 675.3 290.0 491.6 34.0 28 944.8 17 873.3 31. Mal 
757.2 655.8 290.0 491.6 45.4 30 423.3 18 101.8 30. Juni 

1 057.9 'l 547.3 510.6 655.8 290.0 491.6 42.7 29 920.5 18 258.3 31. Juli 
1 156.1 629.9 526.2 655.8 290.0 491.6 42.9 30 204.6 18 360.2 31. Aue. 
1 073.4 560.5 512.9 6H.8 290.0 491.6 50.9 30 454.8 18 432.8 30. SeP!. 
I 024.1 514.8 509.3 655.1 290.0 491.6 69,3 30 109.4 18 621.8 31. Okt. 
1 043.7 519.5 524.2 655.8 290.0 491.6 93.8 31 626.1 19 153.8 30. Nov. 
1 136.4 550.3 586.1 655.8 290.0 491.6 182.0 33 454.5 18 858.3 31. Dez. 
1 039.7 449.1 590.4 655,8 290.0 491.6 88.3 31 338,5 18 372.3 1959 31. Jan. 
1 081.2 497.5 583.7 655.1 l90.o 401.6 97.5 31 482.8 18 785.6 28. Febr. 

920.4 6~7.2 263.2 655.1 290.0 491.1 107.4 29 789.2 19 121.5 31. März 
811.7 H5.7 306.0 671.6 290.0 522.2 7,3 28 443.7 19 349.2 30. APril 
787.1 463.4 323.7 671.6 290.0 522.2 9.1 20 946.5 19 340.2 31. Mai 
898.1 592.8 305.3 671.6 290,0 522.2 H8.5 30 213.9 19 419.7 30. Juni 

1 037.5 658.6 378.9 67!.6 290.0 522.2 184.9 30 157.6 19 920.7 31. Juli 1) 
908.6 472.6 436.0 671.5 290.0 522.2 222.3 30 024.0 19 875.3 31. Aug. 
805.9 377.2 428.7 671.2 290.0 522.2 252.0 30 610.8 19 962.0 30. SePI. 
788.7 379.0 409.7 671.2 290.0 522.2 210.7 29 442.6 I 19 958.2 31. Okt. 
702.6 305.8 396,8 671.2 290.0 522.2 233.3 31 491.4 

i 
20 430.6 30. Nov. 

672.5 299.4 373.1 671.2 290.0 522.2 558.0 33 364.2 20 324.2 31. Dez. 
694.1 312.9 381.2 655.0 290.0 522.2 271,9 32 240.2 ! 19 880.8 1960 31. )an. 
685.3 287.8 397.5 655.0 290.0 522.2 308.1 32 31S.9 18 833.5 7. Febr. 
662.7 263.7 399.0 655.0 290.0 522.2 363.8 32 074.4 18 288.0 IS . .. 
759.3 355.4 403.9 655.0 290.0 522.2 281.1 32 326.2 17 404.4 23 . .. 
691.1 293.3 397.8 655.0 290.0 522.2 288.5 32 92S,4 20 192.5 29 . .. 
672.6 281.8 390.8 655.0 290.0 522.2 369.8 34 355.8 19 213.5 7. März 
649.0 254.8 394.2 655.0 290.0 <22.2 520.3 34 475,8 18 749.8 H . .. 
666.9 267.4 399.5 655.0 290.0 522.2 361.2 34 866.8 17 688.1 23 . .. 
635.8 232.7 403.1 655.0 290.0 n2.2 317.6 34 535.8 20 546.7 31. .. 
643.4 243.6 399.8 655.0 290,0 522.2 381.8 l4 777.6 19 5oo.2 7. APril 
635.2 214.9 420.3 655.0 290.0 522.2 39:1;,8 34 531.7 19 348.8 15. .. 
683.0 224.9 458.1 655.0 290.0 522.2 222.0 33 692',3 17 972.5 23 . .. 
522.5 350.9 171.6 655.0 290.0 522.2 224.8 33 709.5 20 760.4 30 . .. 
469.9 313.8 I 156,1 806.0 290.0 I 562.3 49.1 34 523.2 19 652.4 7. Mai 
471.0 281.8 I 189.2 806.0 290.0 I 562.3 60.7 34 114.6 19 231.4 H. .. 

Deutschen Bundesbank. Dezember 1957, Seite 30/31. - 1) Einsdlließlidl des ERP-Sondervermögen sowie der Einlagen der Bundesbahn, der Bundes~ost und des Bundes-
1) Einschließlien der früher gesondert ausgewiesenen Einlagen der Dienststellen ehemaliger Besatzungsmädlte. - 1) Ab 23. September 1957 einsdlließllch Landeszentralbank 
bankrediskontierten Wemsei enthalten. - ') Ab 7. 7. 1958 werden die Guthaben ausländisdler Einleger nidlt mehr unter .Einlagen" sondern unter .Verbindlldlkeiten am 
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Ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Ei11/agen 

Kredite an Nichtbanken 

Jahres· 
oder 

Monats­
ende 

Zahl 
der 

berich­
tenden 

Institute 

Kurzfristige Kredite 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
19>7 
1958 

1959 März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.l8) 

1960 Jan. 1 ~') 
Febr. 
M.:irz 
APril~') 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez. 18) 

1960 Jan. 18 ) 
Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 lan. 1R) 

Febr. 
März 

1

119<5 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19,9 Dez. 
1960 Jan. 18 ) 

Febr. 
März 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan. 18) 

Febr. 
März 

1955 Dez. I 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan.18) 

Febr. 
März 

') 

3 HO 
3 621 I) 
3 795 1) 
3 782 
3 781 
3 787 
3 631 7) 
3 658 
3 658 
3 663 

3 669 
3 669 
3 673 
3 672 
3 669 
3 672 
3 677 
3 678 
3 678 
3 678 
3 749 

3 757 
3 766 
3 770 

HS 
349 
33910 ) 
328") 
328 
335 

334 
335 
336 

82 
86 
85 
79 13) 
79 

85 
85 
86 

2n I 222 11 ) 
217 
211 
210 

210 
210 
210 

., 
29 
29 
31 
33 
33 
34' 
34 

insgesamt 

9 858.9 
13 897.3 
16 320.3 
19 856.3 
22 477;6 
26 033.5 
28 995.1 
30 617.2 
32 341.1 
32 529.8 

32 830.8 
32 718.4 
32 913.7 
33 433.3 
33 275.5 
33 383.1 
34 H3.8 
34 127.5 
34 365.0 
35 237.2 
35 845.4 
35 847.3 
36 )26,8 
37 226.7 
37 295,8 

17 793.2 
18 634.1 
19 497.3 
19 41 ~.~ 
20 928.2 
21 221.8 
21 005.1 
21 341.1 
21 648.3 

9 712.4 
10 210 s 
10 ~)7 .. 

9 881.7 
10 646,5 

10 561.7 
10747.0 
10 92.5.1 

5 5H.7 
5 713.2 
6 213.5 
6 -416.7 
6 962.1 

7 068.1 I 
7 162.1 
7 288.4 

2 094.5 
2 300.6 
2 487.4 
2 556,8 
2 707.0 

2 759.1 I 
2 808.3 
2 798.7 

41' ti 
4ü<1.5 
44SI.Q 
c; ~8 .1 
612.5 
616.2 
623.7 
636.1 

insgesamt I 

6 793.8 
8 736.3 
9 013.5 

10 751.2 
12 434.2 
14 391.2 
15 441.3 
16 481.7 
17 658.7 
18 195.4 

18 884.1 
18 504.9 
18 557.1 
18 958.9 
18 795.5 
18 884.6 
19 600.0 
19 458.7 
19875.4 
19 649.4 
19 843,0 

20 440.5 
20 985.1 
21 411,2 

8 573.9 
9 060.3 
9 7S8.7 
9 R60.t'> 

10 639.3 
10 710.9 

11 032.6 
11 106,0 
11 560.8 

4 397.1 
4 763, I 
4 Q44 .2 
.. 721.1 
5 049.6 
5 199.7 
5 358.8 
5 510.1 

2 993.0 
2 965.0 
3 347.1 
3 534,8 
3 865.5 

4 022.8 
4 093.5 
4 2oo.1 

996.4 
1155.4 i 
1 288.3 
I 319,0 
1 460.4 

I 

}m:~ 1 

1 os1.2 I 

1117.4 
]76,8 
2('1<».1. 
Jtt:l.~ 

263.8 
282.1 
281.6 
285.4 

Debiteren 

Akzept· 
kr('dicc 

2 078.5 
2 416.4 
1 738.6 
1 301.5 
I 129.0 
1 099.9 
1 193.6 
l ('128.9 

9?6.1 
~'0.0 

736.5 
732.1 
iH.S 
707.1 
706.5 
M4.7 
691.2 
735.9 
'l'ii .o 
S\6.6 
Sl6,6 1 
$(13.3 
-; 1.1 
-.c .9 

I OH.8 
901.1 
805.2 
J;fil.t 
669.8 
669.8 

661.1 
(> ~ (\,' 

C"3l.S 

~01.1 
469.9 
;~9.8 

281.0 
HCJ.S 

346.5 
3'7.2 
.~ :' s '5 

103.9 
ll9.1 
2~1-8 ,q,, 
ts6.3 

1n.1 

1 
I 'S.7 
1 ~ ('1,9 

176 ' 
170.1 
t .. g .4 
110.~ 

140.8 
ll7 .8 
1~~ .o 
1''-9 

Hl I 
'21.7 

,4 1 I , ... ,, 
:n.9 

I 

-~ 

Konto­
korrent·· 

und 
sonstige 
Kredite 

Wechsel­
kredite 
(ohne 

Schatz· 
wechsel) 

Mittel· 
fristige 
Kredite 

') 

Lang· 
fristige 
Kredite 

') 

Alle B anken g r u p p e n 1) 

4 715.3 
6 319.9 
7 274.9 
9 H7.7 

II lOS .2 
J3 29!.3 
14 247.7 
15 452.8 
16 732.6 
17 525.4 

18 147.6 
17 772.1 
17 841.3 
18 251.8 
18 089.0 
18 189.9 
18 908.8 
I 8 722,8 
19 118.4 
18 832.8 
19 026.4 

19 637.2 
20 202.0 
20 663.3 

1 H8.1 
8 158.5 
8 983.5 
9 298.5 
9 969.5 

10041.1 

10 371.5 
10 655.5 
10 929.0 

3 R96.0 
4 293.2 
4 -;44.4 i 
4 442.1 
4 699.8 
4 853.2 
'021.6 
5 181.6 

3 065.1 
5 161.0 
7 306.8 
9 105.1 

10 043.4 
11 642.3 
13 553.8 
14 135.5 
14 682.4 
14 334.4 

l 660.7 

13 946.7 
14213.5 
14 356.6 
14 474.4 
14 480.0 
14 498.5 
14 653.8 
14 668.8 
14 489.6 
15 587.8 
16 002.4 
15 406.8 
1S 541.7 
15 815.5 

1 070,5 
I 611.2 
2 291.9 
3 707.4 
4 402.8 
5 185.3 
6 184.2 
6 722.4 
7 850.3 

8 034.7 
8 228.9 
8 582.9 
9 136.o11l 
9 567.o11l 
9 H7.0 

10 065.2 
10 126.6 
10 330.5 
10 810.1 
10 949.4 
10 978.7 
11 021.4 
11 101.0 
11 344.2 

Kreditbanken 

9 219.3 
9 573.8 
9 708.6 
9 552.7 

10 288.9 
10 510.9 

9 972.5 
10035.1 
10087.5 

1 436.0 
1 725.1 
2 055.7 
2 692.5 
4 185.7 
4 213.5 

4 197.0 
4 237.6 
4 332.0 

Großban en °) +) 

5 335.3 
5447.7 
5 383.3 
5 158.5 
5 596.9 
5 362.0 
5 388.2 
5 415.0 

747.2 
921.7 

1 078 .o 
1 3'fli:,O 
2 179.1 
2 170.8 
2 206.5 
2 291.5 

6 N6.7 
10 Oß2.4 
14 lb1-l 
19942,6 
27 515.9 8) 
37 171.9 
44 361.9 °) 
50 758.6 
60 234.7 

62 567.7 
6~ 387.1 
64 344.3 
64 774.7 
66 265.2 
67 255.7 
68 498.417) 
69 827.5 
70 877.4 
71 947.8 
73 198.2 
73 974,9 
74 785.0 
75 460.3 
76 523.8 

4 125.1 
4 768.4 
5 199,9 
'i 949.~ 
6 876.9 
6 992.4 

7 020.1 
7 072.4 
7 127.6 

1 148.0 
1 151.9 
1 109.2 
1 107.0 
1 210.1 
1 206.1 
1 212.3 
1 200.2 

Staats·, Regional- und Lokalbanken +) 

2 689.1 i 
2 735,9 I 
3 144,3 
3 381.7 
3 709.2 

3 869.7 i' 
3 9H,8 
4 057.2 

119.7 
976,3 

I 109.9 ' 
1 209,5 ,I 

1 319.6 
1 390,2 I 

1 4'7.1 ' 
1 421,3 

2 561.7 
2 748.2 
2 886.4 
2 901.9 
3 096.6 

3 045.3 
3 068.6 
3 080.3 

533.2 
604.6 
703.6 
989,1 

1 578.5 

1 595.4 
1 600.5 
1 608.7 

Privatbankiers +) 

.1 098.1 
1 145.2 
1 199.1 
1 237.8 
1 246.6 
1 231.1 
1 236.2 
1 241.5 

10~-· 
133.4 
181.3 
2~1.9 

285.2 
295.4 
301.5 
300.8 

,] 637.0 
3 151.8 
3 728.0 
4 426.9 
5 194.2 

5 333.2 
5 364.1 
5 414.5 

141.3 
239,7 
234.5 
234.1 
266.0 
279.8 
279.8 
288.1 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

153.3 
153.1 
181.9 
166.1 
240.9 
258.4 
262.0 
268.9 

224.2 
232.7 
239.8 
254.5 
348.7 
334.1 
342.1 
'50.7 

51.8 
58.4 
Q2.8 

11~.· 
142.9 
135.4 
129,1 
BI.O 

97.9 
]18,0 
128.3 
111.3 
206.6 
201.0 
216•.2 
224.8 

insgesamt 

9 299.8 
13 486.2 
15 886.0 
19 465.7 
22 165.3 
25 716.7 
28 669.2 
30 184.1 
31 716.3 
H 998.2 

32 169 2 
ll1H.l 
3247"1.~ 
32 90·6.7 
32 694.1 
32 920.1 
33 670.0 
33 62!.6 
33 860.1 
34 916.2 
35 524.0 
35 445.7 
36 034.4 
36 691.4 
36 813.4 

17 704.3 
18 563.5 
19 388.1 
19 301.7 
20 843.1 
21 136.4 

20 916.8 
21 257.5 
21 549.4 

9 723.8 
10 198,1 
10 298·.7 

9 84·5.5 
10 628.3 
10 542, I 
10 730.8 
10 900.2 

5 501.2 
5 676.1 
6 175.9 
6 314.5 
6 909.0 

7 013.9 
7 109.2 
7 232.5 

2 091.9 
2 296.4 
2 479.0 
2 556.6 
2 706.8 
2 757.6 
2 807.6 
2 797,6 

387.4 
392.9 
4~'f .2 
521.1 
599.0 
603.2 
609.9 
619.1 

III. Kredit 
A. Kredite, Wertpapier 

1. Kredite an Nichtbanken 
(ohne Sdtatzwechsel- und 

Mio 

von den Krediten an 

Wirtschaftsunternehmen 

Kurzfristige Kredite 

insgesamt 

6 354.7 
8 447.3 
R 699,8 

10 392.8 
12 163.3 
14 ]12,7 
15 182.7 
16 118.2 
17 129.4 
17 724.7 

18 286.5 
18 058.9 
18 181.7 
18 512.3 
18 293.2 
18 508.0 
19 085.1 
]Q 019.9 
19 439.1 
19 391.8 
19 585.0 
20 102.7 
20 551.8 
20 939.3 

8 539.1 
9 022.4 
9 719.3 
9 791.3 

10 600.4 
10 671.7 
10 990.8 
11 270.2 
11 512.0 

4 H9 I 
4 751.5 
4 917.4 
4 688.4 
5 032-2 
5 180.9 
5 343.3 
5 485.9 

l 968.1 
29H.4 
3 313.4 
3 500.9 
3 844.5 

4 001.4 
4 074,0 
4 184.7 

993.8 
1 151.2 
1 279.9 
1 318.8 
1 460.2 

1 526.5 
1 571.4 
1 556.1 

U7.4 
176.3 
208.6 
183.2 
263.5 
282.0 
281.5 
285.3 

Debitoren 

Akzept· 
kredite 

1 996.1 
2 410.4 
1 738.5 
1 303.5 
1129.0 
1 099.8 
1 193.6 
1 028.9 

926.1 
670.0 

n6.5 
732.8 
715.8 
707.1 
706.5 
694.7 
691.2 
735.9 
757.0 
816.6 
816.6 

803.3 
783.1 
747.9 

1 015.8 
901.8 
805.2 
56],] 
669.8 
669.8 
661.1 
650.5 
631.8 

501.1 
469.9 
3'9Q,I 
281 .o 
349.8 
346.5 
337.2 
328.5 

303.9 
229.1 
202.8 
153.1 
156.3 

153.1 
158.7 
150.9 

176.7 
179.1 
171.4 
110.5 
140.8 
137.8 
135.0 
135.9 

34.1 
23.7 
24.2 
17.ti 
22.9 
23.7 
19,6 
16.5 

Konto· 
korrent· 

und 
sonstige 
Kredite 

4 357.9 
6 036.9 
6 961.3 
9 089.3 

11 034.3 
13 012.9 
13 989.1 
15 089.3 
16 203.3 
17 054.7 

17 HO.O 
17 326.1 
17 465.9 
17805.2 
17 586.7 
17 8B.3 
18 393.9 
18 284.0 
I 8 682.1 
18 575.2 
18 768.4 
19 299.4 
19 768.7 
20 191.4 

7 523.3 
8 120.6 
8 914.1 
9 229.2 
9 930.6 

10 001.9 

10 329.7 
10 619.7 
10 880.2 

3 118.7 
4 281.6 
4 517.6 
4 407.4 
4 682.4 
4 834.4 
5 006.1 
5 157.4 

1 664.2 
2 714.~ 
3 110.6 
~ 347 ,, 
3 688.2 
3 848.3 
3 915.3 
4 033.8 

817.1 
972.1 

I 101.5 I' I 208.3 
1 319.4 
1 388.7 
1 436.4 
1 420.2 i 

m:! 1 

184.4 
26<.7 
240.6 
258.3 
261.9 
268.8 

Wechsel­
kredite 

2 945.1 
5 038.9 
7 186.2 
9 072.9 

10 002.0 
II 604.0 
13 486.5 
14 065.9 
14 586.9 
14 273.5 

13 882.7 
14 157.4 
14 292.8 
14 394.4 
14 400.9 
14 412.1 
14 584.9 
14601.7 
14 421 .o 
15 524.4 
15 939.0 
15 341.0 
15 481.6 
15 752.1 

9 165.2 
9 541.1 
9 669.5 
9 517.4 

10 242.7 
10 464.7 

9 926.0 
9 987.3 

10 037.4 

5 334.0 
5 446.6 
s il1.3 
5 157.1 
5 596.1 
5 361.2 
5 387.5 
5 414.3 

l 533.1 
2 732.7 
2 862.! 
2 883.6 
3 064.5 

3 012.5 
3 OH.2 
3 047.8 

1 098.1 
1 145.2 
1 199.1 
1 237.8 
1 246.6 

1 231.1 
1 236.2 
1 241.5 

200.0 i 
216.6 

~~::: I 
335.5 
321.2 
328.4 
333.8 ! 

')Kurzfristige Kredite: Bis weniger als sechs Monate, mittelfristige Kredite: Sechs Monate bis weniger als vier Jahre, langfristige Kredite: Vier Jahre und mehr.- Der Gliederung der 
1

) Erfoßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Saarland und Berlin (West). Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deut· 
zuführen. Soweit es sich um größere Institute oder dne größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. - 3) TeiJ· 
Kredite". - 5) Zunahme durch Ausdehnung der Berichtspflicht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute 
der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossensmaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die 
und mehr betrug, - 8) Zunahme zum Teil durch Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 438 Mio DM Landesbaudarlehen) in Bankkredite (September 1954). - ') Statistisch 
Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentlime Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - ") Abnahme infolge Rezentralisation 
Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 1:1!) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958). - 13) Abnahme durch Zu~ 
und durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von 
krediten in Bankkredite. - 18) Beginnend mit Januar 1Q60 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezcmber~Termin: ohne Saarland. 
und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der "Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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institute 

bestände, Einlagen 

und Kreditinstitute *) 
Wertpapierbestände) x) 

DM 

Nidttbanken entfallen auf 

I -- ------· ---- -

öffentlidte Stellen und Pri~ate _ I 
Kurzfristige Kredite 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

l 253.4 
941.3 I 5 518.7 

1 457.0 8 575.7 
1 952.0 12 052.4 
3 182.1 ' 16 610.2 
3 9ll.O 22 459,2 8) 
4 775.0 29 839.0 

I 5 715,0 J5 385,2 O) 
s 946.1 40 720.3 
6 900.0 47 416.4 

7 019.0 
r HO.t 
'608.8 
8 042.4 
8 470,8") 
8 733.8 
8 914.9 
8 964.8 
9 174.8 
9 568.7 
9 707.1 

9 706.9 
9 764.9 

i 9 844.5 
10 067.6 

1 349.9 
I 638.1 
I 903,6 
2 369.4 
3 698.4 
3 725.8 
3 711.3 
3 746.9 
3 832.7 

707.1 
ss;.s 
990.2 

1130.9 
I 790.8 

1 784.7 
I 811.4 
I 887.5 

489.3 
563.2 
6-44.4 
893.2 

1 480.7 
I 498.0 
I 506.5 
I 514,5 

IOl.~ 
1l0.7 
181.1 
131.6 
285.0 
295.2 
301.3 
300.6 

H.l 
51.4 
17.9 

113.7 
141.9 

133.4 
127.7 
130.1 

48 811.3 
49 387.9 
50 05S.7 
50 346.9 
51276.3 
52 134.8 
52 994.5 
53 982.8 
54 854.4 
55 606.9 
56 650.3 

57 201.6 
57 844.6 
58 330.1 

59 041.3 

3 890.0 
4 433.2 
4 774.8 
5 299.4 
6 029.8 
6 144.9 
6 171.7 
6 221.9 
6 255.9 

1 133.0 
1 129.) 
1 077.0 
1 071.1 
1 123.6 

1 120.2 
I 121.1 
I 102.0 

2 418.1 
2 949.9 
3 345.6 
3 832.0 
4 462.3 

4 600.4 
4 636.6 
4 679.7 

241.3 
136.9 
230.9 
)31.4 
264.1 
277.9 
278.2 
286.5 

97.7 
117.2 
121.3 
164.9 
179.7 

173.2 
186.0 
187.7 

. I 

I insgesamt 

1 

H9.1 
411.1 
434.3 
390.6 
312.3 
316.8 
325.9 
433.1 
624.8 
531.6 

661.6 
502.1 
439.) 
526.6 
181.4 
463.0 
583.8 
505.9 
504.9 
32!.0 
321.4 

401.6 
492.4 
535.3 
482>4 

88.9 
70.6 

108.5 
104.6 

85.1 
85.4 
88.3 
83.6 
98.9 

8.6 
12.7 
21.8 
36.2 
18.2 
19.6 
16.2 
24.9 

n.5 
37.1 
57.6 
52.2 
53.1 
54.2 
52.9 
\'5,0 

).6 
4.2 
1.4 
0.2 
O,l 

1.5 
0,7 
1.1 

24.2 
16.6 
13.7 
16.0 
13.5 
13.0 
13.8 
17.0 

Debitoren 
(Kassen­
kredite) 

439.1 
189.0 
313.7 
351.4 
270.9 
171.5 
lU.6 
363.5 
n9.3 
470.7 

597.6 
446.0 
U5.4 
4:4b.b 
502.3 
376.6 
514.9 
438.8 
436.3 
257.6 
258.0 

337.8 
413.3 
471.9 

34.8 
37.9 
69.4 
69.3 
38.9 
39.2 
41.8 
35.8 
48.8 

7.3 
11.6 
26.8 
34.1 
17.4 
18.8 
15.5 
24.2 

24.9 
21.6 
33.7 
33.9 
21.0 

21.4 
19.5 
23.4 

l.6 
4.2 
8.4 
O,l 
0.2 
1.5 
0.7 
1.1 

o.o 
0.5 
0.5 
0.4 
0.3 
0.1 
0.1 
0.1 

Wedtsel­
kredite 
(ohne 

Sdtatz­
wedtsel) 

120.0 
lll.l 
120,6 

32.2 
41.4 
38.3 
67.3 
69.6 
95.5 
60.9 

o-4.0 
Sö.1 
b~ •• 
80.0 
79.1 
86.4 
68.9 
67.1 
68.6 
63.4 
63.4 

63.8 
59.1 
63.4 

51.1 
32.7 
39.1 

H:~·~, 
46.5 
47.8 
50.1 

1.3 
1.1 
1.0 
1.4 
0.8 
0.8 
0.7 
0.7 

21.6 
15.5 
23.9 
11.3 
32.1 
32.8 
33.4 
32.5 

o.o 

24.2 
16.1 
13.2 
15.6 
13.2 
12.9 
13.7 
16.9 

III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

I' ,, Kredite an Kreditinstitute 

!'~~~~--;-Kurzfristige Kredite 

Mittel­
fristige 
Kredite 

Lang­
fristige 
Kredite 

'I Debitoren 

') ') insgesamt 
insgesamt 

A II e B a n k e n g r u p p e n 1) 

878.0 
1 506.7 
2 208,7 
3 332.4 
5 056.7 
7 332.9 1 
8 976.7 'l 

407.3 
129.2 
194.2 
339.9 
525.3 
479.8 
410.3 
469.2 
776.3 
9'i0.3 

10 038.3 
12 818.3 

991.1 I 
~;::~ I 

I 093.610) I 

~ ~~~:~ I 
I 1\0,3 ' 
1 161.8 
I 155.7 
1 24 ].4 
1 242.3 

1 271.8 
1 260.5 
1 256.5 
1 276,6 

13 H6.4 I 
~! ~~~:~ I 

!im:Lr'll 
15 844.7 
16 021.0 I 
16 340.9 I 
16 547.9 

16 773.3 
16 940,4 I 

17 130.2 
17 482.5 

1 618.3 
1 898.5 
2 193.6 
l 763.7 
2 754.4 
2 874.7 
3 519.8 
3 301.6 
3 009.3 
3 026.0 

3 176.7 
3 129.2 
3 350.8 
3 298.5 
3 436.0 
3 368.2 
3 525.1 
3 572.9 
3 569.7 
4 087.3 
4 093.2 

3 960.8 
3 889.8 
4 26>3,0 

Kreditbanken 
86.1 
87.0 

15l.! 
3H.l 
487.3 
487.7 
485.7 
490.7 
499.3 

40.1 
42.9 
87.8 

124.1 
388.3 

386.1 
395.1 
404.0 

2H.1 
335.2 
425.1 
649.9 
847.1 
847.5 
848.4 
850.5 
871.7 

1 423,9 
1 525,6 
1 735.5 
1 893.7 
2 407.1 
2 410.7 
2 391.7 
2 345.8 
2 356,4 

Großbanken °) +) 

15.0 
22.7 
32.2 
35.9 
86.5 

85.9 
91,2 
98.2 

691.3 
710.2 
880.1 
g,~.4 

1 197.1 

1 244.2 
1 217.3 
I 262.9 

609.8 
789.5 
781.1 
810.5 

1 198.7 
1 236.5 
1 485.1 
1 581.0 
1 563.6 
1 672.1 

1 785.9 
1 690.1 
I 745,9 
1 680.0 
1 046."1: 
1 630.8 
1 804.5 
1 7S0.5 
I 886.6 
1 971.9 
1 973.6 

1 951.0 
I 927.3 
2 105.9 

760.8 
139.9 
967 ,s 

1 227.7 
1 475.9 
1 477.4 
1 481.6 
1 450.0 
1 552.7 

449.1 
525.7 
621.2 
661.5 
857.0 

873.0 
835.5 
930.3 

Staats·, Regional- und Lokalbanken +) 

43.9 
41.4 
59.2 
95.9 
97.8 

97.4 
94.0 
94.2 

1.5 
2.7 
0.2 
0.3 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 

218.9 
308.9 
382.4 
594.9 
731,9 

732.8 
727.5 
734.8 

620.3 
620.5 
704.2 
865.3 

1 003.3 

966.1 
953.5 
908.6 

Privatbankiers +) 

1.0 
2.1 
3.6 
2.7 
1.9 

1.9 
1.6 
1.6 

92.3 
101.3 
117.3 
139.7 
170.2 
145.1 
138.1 
145.4 

268.8 
268.2 
290,7 
497.3 
529.8 

534.2 
537.8 
525.7 

42.1 
45.9 
H.l 
'18.1 
79.5 
62.9 
66.5 
86.9 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

0.6 
o.o 
4.9 
2.8 
1.0 

2.0 
1.4 
0.9 

O.l 
0.8 
7.0 

16.4 
26,9 

27.8 
30.2 
37.1 

20.0 
23.6 
27.6 
1],3 
36.6 

36.3 
36.9 
39.5 

0.1 
0.1 
1.1 

1o.s 
9.6 

11,5 
10.2 

9.8 

darunter 
Akzept­
kredite 

23.2 
19.S 
H.2 
10.3 
lt.6 
36.3 
47.5 
56.2 
89.1 

170.5 

122.1 
113.5 
100.0 
94.4 
99.0 

103.9 
116.4 
121.6 
129.6 
134.8 
134.9 

130.3 
122.1 
128.6 

36.1 
48.3 
88.3 

170.4 
134.7 
134.8 
130.2 
121.9 
128.4 

17.l 
3l.J 
51.0 
59.0 
65'.4 
66.3 
6!.2 
59.5 

14.8 
12.1 
32.5 

103.4 
65.1 

61.5 
58.3 
65.5 

4.1 
3.9 
4.8 
8.0 
4.2 
2.4 
2.4 
3.4 

' 

Wedtsel­
kredite 

1 008.5 
1109.0 
1 411.5 
1 943.2 
1 555.7 
1 638.2 
l 034.7 
1 710.6 
1 445.7 
1 353.9 

1 390.8 
1 439.0 
1 610.9 
1 618.5 
1 789.6 
1 737.4 
1 720.0 
1 822.4 
1 683.1 
2 115.4 
2 119.6 

2 009.8 
1 962.5 
2 157.1 

663.1 
685.7 
767.7 
666.0 
931.2 
933.3 
910.1 
895.8 
803,7 

242.2 
154.5 
265.2 
203.9 
340.1 

371.2 
381.8 
332,6 

351.5 
352.3 
413.5 
368.0 
473.5 
431,9 
415.7 
382.9 

49.5 
55.4 
62.5 
81.6 
90.7 
82.2 
71.6 
58.5 

19.9 
13.5 
26.5 
12.5' 
27.0 
24.8 
26.7 
29.7 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

306.0 
116.5 
194.1 
373.4 
392.4 
699.3 
667.9 
582.4 
656.3 
624.6 

566.5 
569.2 
572.9 
>93.4 
596.5 
718.7 
749.2 
F>6.3 
858.6 
849.7 
867.4 

863.5 
854.9 
872.5 

147.8 
144.6 
126.0 
194.9 
408.9 
408.9 
404.2 
404.0 
423.2 

77.5 
77.2 
55.5 
83.5 

217.9 
208.3 
210.6 
214.7 

61.6 
61.8 
64.0 

101.9 
169.6 
174.4 
172.5 
186.9 

8.1 
5.1 
6.1 
8.5 

20.8 
21.3 
20.7 
21.3 

0.5 
0.5 
0.3 
t.o 
0.6 
0.2 
0.2 
0.3 

1 2 245'.3 

I 

! ~~::~ 
5 434.0 
7 298.4 
9 317.4 

1 10 911,6 1) 
i 12 S:Sl.S 
1 13 6o1.s 
1 13 873.8 

1

14 009.1 
14 081.5 
14 249.7 
H 303.5 
14 557.1 
14 700.7 
14 867.1 
14 989.9 
15 141.9 
15 164.2 

15 195.9 
1 < J6>.o 
J 5 582,1 

100.2 
143.0 
170.7 
160.6 
161.8 
162.0 
161.6 
185.4 
182.0 

51.8 
45.3 
42.5 
60·2 
55.7 
55.1 
54.8 
49.1 

41.5 
90.9 

121.8 
93.2 

101.3 

101.8 
125.8 
128.1 

2.8 
2.8 
2.4 
3.2 
2.8 
2.7 
2.8 
2.8 

4.0 
4.0 
4.0 
4.0 
2.0 
2.0 
2.0 
2.0 

Jahres­
oder 

Monats· 
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

März 1959 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se~t. 
Ok•. 
Nov. 
Dez. 
Dez.18) 

lan. 18)1960 
Febr. 
März 
Avril 11 ) 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez. 18 ) 

J an. 18) 1960 
Febr. 
Mi:irz 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
lan.18)1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan.16)1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan.18)1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 19;9 
Jan. 18)1960 
Febr. 
März 

Kredite liegt die mit dem Kunden vereinbarte Laufzeit, nidtt die Restlaufzeit am Ausweisstidttag zugrunde. - X) Sdtatzwedtsel- und Wertpapierbestände s. Tabelle Ill, A 2. 
sdter Länder 1948-195-4, Methodische Erläuterungen zu Teil III. - 11 ) Veränderungen sind im a11gemeinen auf Fusion, Liquidation oder Neugrundung von Instauten zuruck­
beträge der Bilanzpositionen .,Debitoren" und ... Durchlaufende Kredite". - 4) Bilanzposition .,Langfristige Ausleihungen" und Teilbetrag der Bilanzposition "Durd?laufende 
in der Untergruppe .. Spezial-, Haus- und Brandtebanken" crfaßt. - 6 ) Zunahme durch Neuabgrenzung der Beridttspflidtt im Oktober 1951. - 7) Rückgang durdt Änderung 
zum 31. März 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. Dezember 1953 500 Tsd DM 
bedingte Abnahme durdt Ausgliederung von durdtlaufenden Kreditl!n (langfristige Kredite an Nidttbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite an Wirtschaftsunternehmen und 
der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957), - 11 ) Bei den neu (Januar 1956) in die Beridlterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um 
sammensdtluß der Gemeinwirtsdtaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtsdtaft AG, Frankfurt a. M. - 14) Abnahme irrfolge Rczentralisation der Commerzbank AG (November 1958) 
120 Mio DM. - 18 ) Enthält statistisdt bedingte Zunahme in Höhe von rd. 347 Mio DM. - 17) Enthält Zunahme in Höhe von rd. 190 Mio DM durdt Umwandlung von Verwaltungs-
2. Dezember-Termin: einsdtließlidt Saarland), soweit möglidt und erforderlidt audt bei den einzelnen Bankengruppen. - O) Deutsdte Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG 
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III. Kredltl11stltute 
A. Kredite, Wertpapierbestä11de, Ei11lage11 

noch: 1. Kredite an Nichtbanken 
(ohne Schatzwechsel- und 

Mio 

von den Krediten an 

Kredite an Nidltbanken ~-·----

Wirtsdlaftsuntemehmen 

Zahl 

I 

-- -----

der Kurzfristige Kredite Kurzfristige Kredite 
Monats- beridl- ~ ------------· ------------ ------·-

ende tenden Debitoren Mittel- Lang- Debitoren 
Institute Wechsel-

') fristige fristige 
Konto- kredite Kredite Kredite Konto· Wechsel-insgesamt 

Akzept- korrent· (ohne ') ') insgesamt 
Akzept- korrent· kredite 

insgesamt und Seil atz- insgesamt und kredite sonstige wedlJel) kredite sonstige 
Kredite Kredite 

Girozentralen 

1955 Dez. 11 I 250.1 592.1 22.6 569.5 658.0 607.4 6 247.6 1 215.5 564.0 12.6 141.4 6S1.5 
1956 Dez. 11 1 385.0 662.3 29.9 632.4 722.7 679.3 7 059.!1) 1 348.3 632.2 29,9 602.3 716.1 
1957 Dez. 11 1 567.1 634.1 31.1 596.0 933.0 841.1 I 4J6.7 1 S27.l 600.7 38.1 562.6 926.5 
1958 Dez. 11 1 509.1 690.6 27.4 663.2 818.5 898.7 10 H0.2 1 468.4 654.9 27.4 627.5 813.5 
1959 Dez. 11 1 no.7 671.2 46.3 624.9 899.5 1 207.5 12 067.8 1 540.2 645.1 46.3 598.8 895.1 

Dez.8) 12 1 675.5 701.9 46.3 655.6 973.6 1 209.2 12 303.6 1 645.0 675.8 46.3 629.5 969.2 
1960 Jan.8) 12 1 617.7 687.7 54.7 633.0 930.0 1 211.3 12 447.2 1 576.0 650.7 54.7 596.0 925.3 

Febr. l2 1 647.8 721.0 53.1 667.9 926.8 1 207.1 12 534.0 1 618.8 698.1 53.1 645.0 920.7 
März 12 1 694.2 750,0 50.9 6'19.1 944.2 1 157.8 12 591.9 1 656.6 720.1 50.9 669.2 936.5 

Sparkassen 

1955 Dez. 858 4 494.5 3 118.9 20.1 3 098.8 1 375.6 1 523.1 9 279.9 4 425.6 3 056.1 20.1 3 036.0 1 369.5 
1956 Dez. 858 4 590.3 3 184.0 15.3 3 168.7 1 406.3 1 576.7 11 466.4 4 481.9 3 011.0 1<.3 3 065.7 1 400.9 
I9S7 Dez. 857 4 590.5 3 214.1 11.1 3 203.0 1 375.7 1 111.7 13 128.5 4 509.9 3 139.9 11.8 3 128.1 1 370.0 
1958 Dez. 856 4 803.6 3 398.7 H.5 3 384.2 1 404.9 1 911.5 15 584.5 4 727.7 3 327.9 14,5 l 313.4 1 399.8 
1959 Dez. 853 5 131.8 3 686.1 12.5 3 673.6 1 445.7 2 346.0 19 263.6 5 064.1 3 622.9 12.5 3 610.4 1 441.2 

Dez.8) 866 5 226.8 3 741.7 12.j 3 729.2 1 485.1 2 387.9 19 931.0 5 159.0 3 678.4 12.5 3 665.9 1 480.6 
1960 lan.8) 866 5 290.1 3 830.7 13.4 3 817.3 1 459,4 2 407.3 20 170.9 5 228.0 3 772.9 13.4 3 759.5 1 455.1 

Febr. 866 5 392.4 3 895.1 13.2 3 881.9 1 497.3 2 406.8 20 457.7 5 339.8 3 84&.9 13.2 3 833.7 1 492.9 
März 866 5 561.9 3 994.5 ]:2,5 3 982.0 1 567.4 2 431.4 20 848.7 5 494.4 3 931.8 12.5 3 919.3 1 562.6 

Zentral a s s e n +) 

1955 Dez. I 17 !81.4 330.3 91.0 239.3 2Sl.1 31.0 164.7 581.0 329.9 91.0 238.9 251.1 
1956 Dez. 17 598,7 362.3 n.o 310.3 236.4 28.5 191.1 597.6 361.2 52.0 309.2 236.4 
1957 Dez. 17 573.9 364.4 35.4 329.0 209.5 53.9 221.1 $73.0 363.5 35.4 328.1 209.5 
1958 Dez. 17 1\09.1 401.1 28.4 372.7 208.0 n.1 253.7 607.3 399.3 28.4 370.9 208.0 
1959 Dez. 17 637.4 434.3 28.9 405.4 203.1 77.1 300.9 635.6 432.5 28.9 403.6 203.1 

Dez.') 18 638.6 434.9 28.9 406.0 203.7 77.2 393.5 636.8 433.1 28.9 404.2 203.7 
1960 Jan.') 18 633.0 411.4 28.2 383.2 221.6 75.7 391.4 631.5 409.9 28.2 381.7 221.6 

Febr. 18 611.2 39-1.2 24.7 366.5 220.0 79.2 396.9 610.5 390.5 24.7 365.8 220.0 
März 18 554.5 341.7 21.0 320.7 212.8 75.3 403.0 • 553.8 341.0 21.0 320.0 212.8 

Gewerbliche Zentralkassen 

1955 Dez. 36.5 22.8 22.1 13.7 1.6 ••• 36.3 22.6 22.6 13.7 
1956 Dez. 44.3 27.6 27.6 16.7 12.2 12.1 43.8 27.1 27.1 16.7 
1957 Dez. 47.6 29.9 29.9 17.7 16.3 13.1 47.2 29.5 29.5 17.7 
1958 Dez. 40.1 23.5 23.5 16.6 11.2 19.0 39.6 23.0 23.0 16.6 
1959 Dez. 37.9 18.~ 18.8 19.1 13.6 21.6 37.3 18.2 18,2 19.1 
1960 lan,8) 37.2 19.5 19.5 17.7 10.2 21.8 36.6 18.9 18.9 17.7 

Febr. 35.9 20.6 20.6 15.3 13.0 22.2 35.3 20.0 20.0 15.3 
März 38,,2 20.5 20.5 17.7 8.9 22.4 37.7 20.0 20.0 17.7 

Ländliche Zentralkassen 

1955 Dez. 12 544.9 307.5 91.0 216.5 237.4 12.4 155.8 544.7 307.3 91.0 216.3 237.4 
1956 Dez. 12 554.4 334.7 52.0 282.7 219.7 16.3 186.0 553.8 334.1 52.0 212.1 219.7 
1957 Dez. 1l 526.3 334.S 35.4 299.1 191.8 37.6 208.0 525.8 3J4.0 H.4 298.0 191.1 
1958 Dez. 12 569.0 377.6 21.4 349.2 191.4 40.9 234.7 567.7 376.3 28.4 147.9 191.4 
1959 Dez. 12 599.5 415.5 28.9 386.6 184.0 63.5 279.3 ~98.3 414.3 28.9 385.4 184.0 

Dez.') 13 600.7 416.1 28.9 387.2 184.6 63.6 371.9 599.5 414.9 28.9 386.0 184.6 
1960 lan.8) 13 595.8 391.9 28.2 363.7 203.9 65.5 369.6 594.9 391.0 28.2 362.8 203.9 

Febr. 13 575.3 370.6 24.7 345.9 204.7 6&.2 374.7 575.2 370.5 24.7 345.8 204.7 
März 13 516.3 321.2 21.0 300.2 195.1 66.4 380.6 516.1 321.0 21.0 300.0 195.1 

Kreditgenossenschaften +) 

1955 Dez. 2115 1) 2 972.5 2 234.5 22.5 2 212.0 738.0 I 428.2 197.1 l 970.4 2 233.0 22.5 2 210.5 737.4 
1956 Dez. 2 184 3 269.5 2 512.3 20.9 2 491.4 757.2 I 466.3 1 124.2 3 266.3 2 509.8 20.9 2 488.9 756.5 
1957 Dez. 2111 3 484.8 2 724.1 19.1 2 705.0 760.7 502.8 1 314.8 '480.3 2 720.5 19.1 2 701.4 759.8 
1958 Dez. 1 lQ~ 3 823.1 3 025.5 16.3 3 009.2 797.6 573.2 1 699.8 3 81~.0 3 021.3 16.3 3 005.0 

I 
796.7 

1~59 Dez. 2 192 4 384.4 3 515.3 15.3 3 500.0 869.1 745.5 2 177.9 4 379.2 3 510.8 15.3 3 495.5 868.4 
Dez.') 2 236 4 444.2 3 547.8 15.3 3 532.5 896.4 798.1 2 203.9 4 438.9 3 543.2 15.3 3 527.9 895.7 

1960 Jan.8
) I 2 236 4 536.4 3 658.0 15.5 3 642.5 878.4 800.4 2 247,8 4 531.0 3 653.4 15.5 3 637.9 877.6 

Febr. 2 236 4 608.8 3 710.0 15.1 3 694.9 898.8 812.3 2 289.0 4 603.8 3 705.8 15.1 3 690.7 898.0 
März 2 2'37 4 718.8 3 782.8 15.3 3 767.5 93•6.0 825.7 2 329.5 4 713.9 3 778.7 15.3 3 763.4 935.2 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1955 Dez. I 736 2 017.9 1 416.7 20.0 1 396.7 601.2 211.7 546.9 l OH.I 1 415.2 20.0 1 395.2 600.6 
1956 Dez. 731 2 203.2 1 586.8 19.5 1 567.3 616.4 241.1 679.2 2 200.0 1 584.3 19.5 1 564.8 615.7 
1957 Dez. 742 2 350.1 1 717.7 11.0 1 719.7 613.1 265,0 791.3 2 346.3 1 734.1 11.0 1 716.1 612.2 
1958 Dez. 747 2 568.1 1 925.1 14.7 1 910.4 643.0 308.3 914.6 2 563.0 1 920.9 14.7 1 906.2 642.1 
1959 Dez. 746 2 927.3 2 235.5 13.3 2 222.2 691.8 413.2 1 209.3 2922.1 2 231.0 13.3 2 217.7 691.1 

Dez.') 758 2 973.5 2 260.7 13.3 2 247.4 712.1 444.1 1 228.0 2 968.2 2 256.1 13.> 2 242.8 712.1 
1960 Jan.8) 758 3 030.3 2 333.8 13.8 2 320.0 696.5 445.0 1 252.4 3 024.9 2 329.2 13.8 2 315.4 695.7 

Febr. 758 3 077.9 2 367.5 ll.4 2 354.1 710.4 454.8 1 273.6 3 072.9 2 363.3 ll.4 2 349.9 709.6 
März 759 ; 140.3 2 402.6 13.6 2 389.0 737.7 458.2 1 299.3 3 135.4 2 398.5 13.6 2 384.9 736.9 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

1955 Dez. I 1 419 7) 954.6 817.8 2.5 115.3 136.8 209.5 350.2 954.6 117.1 2.5 815.3 136.8 
1956 Dez. 1 446 1 066.3 925.5 1.4 924.1 140.8 225.2 445.0 1 066.3 925.5 1.4 924.1 140.1 
1957 Dez. 1446 1 134.0 986.4 1.1 985.3 147.6 237.1 586.5 1 134.0 916.~ 1.1 985.3 147.6 
1958 Dez. 1 446 1255.0 1 100.4 1.6 1 098.8 154.6 264.9 745.2 12H.O 1 100.4 !.6 1 098.8 114.6 
1959 Dez. 1 446 1 457.1 1 279.8 2.0 1 277.8 177.3 332.3 968.6 1 457.1 1 279.8 2.0 1 277.8 177.3 

Dez.') 1 478 1470.7 1 287.1 2.0 1 285.1 183.6 354.0 975.9 1470.7 1 287.1 2.0 1 285.1 183.6 
1960 lan 8 ) 1 478 1 506.1 1 324.2 1.7 1 322.5 181.9 355.4 995.4 1 506.1 1 324.2 1.7 1 322.5 181.9 

Febr. 1 478 1 530.9 1 342.5 1.7 1 340.8 188.4 357.4 1 015.4 1 530.9 1 342.5 1.7 1 340.8 188.4 
März 1 478 1 578.5 1 3 80.2 l.i 1 378.5 198.3 367.5 1 030.2 1 578.5 1 380.2 1.7 1 378.5 198.3 

Anmerkungen •), X) und ') bis 'l s. erste Seite der Tabelle Ill A 1. - ') Nur Teilerhebung, Angaben für alle ländlidlen Kreditgenossenschaften s. Tabelle II1 A 4. - 1) Statistisch 
und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentliche Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - ') Rückgang dureil Änderung der 
31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. -
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Ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestiinde, Einlagen 

I 

I 

und Kreditinstitute *) 
Wertpapierbestände) x) 

DM 

Nicbtbanken entfallen auf 
-

und Private I 
I -

I I 
Mittel- Lang-
fristige 

i 
fristige 

Kredite 

öffentlicbe Stellen 

Kurzfristige Kredite 
--- --

Wecbsel-
Debitoren kredite 

I 
Kredite 

I ') ') insgesamt (Kassen- (ohne 
I 

I 

kredite) Scbatz· 

I I 
wecbsel) 

I 

4M.O 3 883.7 34.6 28.1 6.5 
511.3 4 269.0°) 36.7 30.1 I 6.6 
624.6 5 169.8 39.9 33.4 6.5 
733.4 6 395.3 40.7 35.7 5.0 

I 028.2 7 4i2.5 30.5 26.1 4.4 
1 029.9 7 554.8 30.5 26.1 4.4 
I 024.0 7 640.1 41.7 37.0 4.7 
1 011.8 7 7!8.5 29.0 22.9 6.1 

973.6 7 802.3 37.6 I 29.9 7.7 I 

1 385.6 7 928.7 68.9 62.8 6.1 
1 403.1 9 654.5 108.4 103.0 5.4 
1 470.7 10 914.6 80.6 74.9 5.7 
1 548.1 12 820.9 75'.9 70.8 5'.1 
1 958.9 15 784.2 67.7 63.2 4.5 
2 000.3 16 381.4 67.8 63.3 4.5 
1 998.2 16%4.6 62.1 57.8 4.3 
2 015.7 16 788.9 52.6 48.2 4.4 
2 045.2 17 058.3 67.5 62'.7 4.8 

30.] 164.2 0.4 0.4 -
28.4 197.6 1.1 1.1 -
53.3 2lO.l 0.9 0.9 -
51.5 ]52.8 1.8 1.8 -
76.8 300.0 1.8 1.8 o.o 
76.9 392.6 1.8 1.8 o.o 

75.4 390.5 1.5 1.5 o.o 
78.9 396.2 0.7 0.7 o.o 
74.9 402.3 0.7 0.7 o.o 

8.6 1.7 0.2 0.2 -
!2.1 12.1 0.5 0.5 -
15.7 13.0 0.4 0.4 -
10.7 18.9 0.5 o.5 -
13.4 21.5 0.6 0.6 o.o 
10.0 21.7 0.6 0.6 o.o 
12.8 22.1 0.6 0.6 o.o 
8.6 22.3 0.5 0.5 o.o 

21.6 155.4 0.2 0.2 

I 

16.3 185.5 0.6 0.6 -
37.6 207.2 0.5 0.5 -
40.8 231,0 1.3 1.3 -
63.4 278.5 1.2 1.2 -
63.5 371.1 1.2 1.2 -
65.4 368.8 0.9 0.9 -
66.1 374.1 o.1 o.1 ·- I 66.3 380.0 0.2 0.2 ·-

424.0 175.4 2.1 1.5 0.6 

I 462.7 I 085.9 3.2 2.5 0.7 
493.5 1 336,6 4.5 3.6 0.9 
561.7 1 637.1 5.1 4.2 0.9 
737.3 2 106.4 5.2 4.5 0.7 
789.9 2 13],3 5.3 4.6 0.7 

I 
792.2 2 175.5 5.4 4.6 0.8 
802.1 2 217.4 5.0 4.2 0.8 
815.8 2 253.4 4.9 4.1 0.8 I 

214.5 I 125.2 2.1 1.5 0.6 
237.5 640.9 3 .l 2.5 0.7 
255.7 750.1 4.5 3.6 0.9 
296.8 891.9 5.1 4.2 0.9 
405.0 1 137.8 5.2 4.5 0.7 
435.9 1 156.4 5.3 4.6 0.7 

436.8 1 180.1 5.4 4.6 o.s 
444.6 1 202.1 5.0 4.2 0.8 
448·.3 1 223.2 4.9 4.1 0.8 

209.5 350.2 ! - - -
225.2 445.0 - - -
237.8 U6.5 - - -
264.9 745.2 

i 
- - -

332.3 968.6 - - -
354.0 975.9 

I 

- - -
355.4 995.4 - - -
357.4 1 015.4 - - -
367.5 1 030.2 - - -

I 

I 
Kredite an Kreditinstitute 

I~ ---- ------ --- - -- - --

r II Kurzfristige Kredite 
Monats-

[I 
Debitoren 

I I ende 
Mittel- Lang· Mittel- Lang-
fristige frist!ge ----- ----- --- fristige fristige 
Kredite Kredite 

II 
I 

Wecbsel- Kredite Kredite 
') ') insgesamt darunter 

I 

kredite ') ') 

I 

insgesamt 

I 

Akzept· 
kredite 

I I 

Girozentralen 

142.4 2 363.9 I 790.8 261.3 ].1 
! 

~29.5 

I 

77.8 161.7 Dez. 1955 
166.0 2 790.1 1) 546.8 219.5 - 327.3 66.3 928.711 Dez. 1956 
219.< 3 286.9 318.4 119.8 0.6 188.6 76.6 1 114.9 Dez. 1957 
165.3 4 144.9 377.6 130.7 o.1 246.9 143.7 I 222.1 Dez. 1958 
179.3 4 655.3 563.8 144.5 0.1 419.3 140.0 I 402,8 Dez. 1959 
179.3 4 748.8 563.8 144.5 o.1 419.3 157.7 1 416.4 Dez.') 
187.3 4 807.1 532.7 146.1 o.o 386.6 138.4 1 432.2 lan.'l 1960 
195.3 4 815.5 493.5 ns.o o.o 355.5 137.0 1 420.0 Febr. 
184.2 4 789.6 504.9 I 141.9 i o.o 363.0 151.4 1 456.1 März 

Sparkassen 

137.5 1 351.2 90.8 15.6 - H.2 41.3 300.5 Dez. 1955 
173.6 I 811,9 94.2 18.6 - 7S.6 35.3 319.7 Dez. 19<6 
341.0 2 143.9 110.1 11.1 - 92.0 40.7 426.7 Dez. 1957 
363.4 2 763.6 15'6.2 25.0 - B1.2 J4,6 653.7 Dez. 1958 
387.1 3 479.4 201.2 31,3 - 169,9 43.3 909.2 Dez. 1959 
387.6 3 549.6 201.2 31.3 - 169.9 43.3 909.3 Dez.8) 

409.1 3 606.3 195.0 31.7 - 163.3 49.5 

I 

908,9 .Tan 8 ) 1960 
391.1 3 668.8 186.5 31.4 0.1 155.1 49.4 917.8 Febr. 
386.2 3 790.4 199.1 35,9 0.1 I 163.2 48.9 926.7 März 

Zent r a I k a s s e n +) 

o.s 

I 

0.5 II <88.0 306.4 7.3 281.6 45.2 344.2 Dez. 1955 
o.1 0.5 

I 
561.4 309.8 7.3 H1.6 39.8 424.! Dez. 1956 

0.6 0.9 420.6 231.8 O.l 188.8 36.5 546.0 Dez. 1957 
0.6 0.9 336.2 200.8 - 13>.4 28.7 673.0 Dez. 1958 
0.3 0.9 372.1 240.7 - 131.4 26.1 783.4 Dez. 1959 
0.3 

I 

0.9 I 374.3 240.9 - 133.4 26.2 785.2 Dez.') 
0.3 0.9 389.7 226.1 - 163.6 29.4 803.2 lan 8 ) 1960 
0.3 0.7 403.5 236,0 o.1 167.5 28.0 817.4 Febr. 
0.4 0.7 I 485.5 282.2 0.1 203.3- 26.1 816.9 März 

Gewerbliche Zentralkassen 

- 0.1 307.7 125.4 -
I 

18].3 7.< 162.2 Dez. 1955 
0.1 0.0 279.5 124.0 - 155.5 8.1 198.4 Dez. 1956 
0.6 0.1 227.3 110.3 - 117.0 3.3 241.3 Dez. 1957 
o.5 o.1 162.7 88.3 - 74.4 3.3 28<\.2 Dez. 1958 
0.2 0.1 187.2 108.3 - 78.9 2.4 332.1 Dez. 1959 
0.2 o.1 205.8 99,6 -

I 

106.2 2.8 337.6 lan 8 ) 1960 
0.2 0.1 212.6 107.4 - 105.2 3.0 '43.2 Febr. 
0.3 0.1 255.7 119,6 - 136.1 2.9 343,2 März 

Ländliche Zentralkassen 

0.8 0.4 280.3 181.0 7.3 99.3 37.7 182.1 Dez. 19>5 
o.o 0.5 281.9 185.8 7.3 96.1 31.0 226.1 Dez. 1956 
o.o o.s 193.3 121.5 0.2 71.8 33.2 304.7 Dez. 1957 
o.1 0.8 173.5 112.5 - 61.0 2<.4 386,8 Dez. 1958 
o.1 0.8 184.9 132.4 - 52.5 23.7 451.3 Dez. 1959 
0.1 0.8 187.1 f. 132.6 - 54.5 23.8 453.1 Dez.') 
0.1 0.8 183.9 

'.I 
126.5 - 57.4 26.6 465.6 !an.') 1960 

o.1 0.6 190.9 128.6 0.1 62.3 25.0 
I 

474.2 Febr. 
0.1 0.6 229.8 162.6 0.1 67.2 23.2 473.7 März 

Kreditgenossenschaften +) 

4.2 21.7 21.5 5.0 - 16.5 2.5 0.3 Dez. 1955 
1.6 38.3 8.2 5.5 - 2.7 3.5 0.5 Dez. 1956 
9.3 48.2 9.3 6,8 - 2.5 1.3 1.2 Dez. 19;7 

11.5 62.7 11.9 8,8 - 4.1 1.0 1.4 Dez. 19<8 
8.2 71,5 11.9 7,4 - 6.5 0.6 2.4 Dez. 1959 
8.2 71.6 !4.0 7.4 - 6.6 0.6 2.4 Dez.') 
8.2 72.3 13.9 7.6 - 6.3 0.6 2.4 lm1.fl) 1960 

10.2 I 71.6 13.5 7.4 - 6.1 0.6 2.4 Febr. 
9.9 76.1 14.3 7.5 - 6.8 0.6 2.4 März 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

4.2 21.7 

I 

21.5 5.0 - 16.5 2.5 0.3 Dez. 1955 
3.6 38.3 8.2 5.5 -- 2.7 3.5 0.5 Dez. 1956 
9.3 48.2 9.3 6.8 - 2.5 1.3 1.2 Dez. 1957 

115 62.7 12.9 8.8 -- 4.1 1.0 1.4 Dez. 1958 
8.2 71.5 13.9 7.4 - 6.5 0.6 2.4 Dez. 1959 
8.2 71.6 14.0 7.4 - 6.6 0.6 2.4 Dez.'l 
8.2 72.3 13.9 7,6 - 6.3 0.6 2.4 lan8 ) 1960 

10.2 71.5 
i 

13.5 7.4 - 6.1 0.6 2.4 Febr. 
9.9 76.1 ]4,3 7.5 ·- 6.8 0.6 2.4 März 

Ländliche Kreditgenossenschaften 5) 

- -· ' --· - ·- - -- - Dez. 1955 
- - - -- ·- - - -· Dez. 1956 
- - -. - - - -- ·-- Dez. 1957 
- --

I 

- - - - - - Dez. 1958 
- - - - ·- - - - Dez. 1959 
- - - - - -- - - Dez.') 
·- -- - - - - - - )an.') 1960 
·- - - - - - Febr. 
- - -- - - - - - März 

bedingte Abnahme dureil Ausgliederung von durmlaulenden Krediten (langfristige Kredite an Nicbtbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite an Wirtsmaltsuntemehmen 
Bericbtspllicbt liir die ländlicben Kreditgenossenocbaften. Während bi• e;nscbließlicb Dezember 1954 diejenigen ländlimen Kreditgenossensmalten bericbtspllicbtill waren, die zum 
1) S. Anmerkung 11) erste Seite der Tabelle lli A 1.- +) Gewerbliebe und ländlicbe. 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Kredite an Nichtbanken 

Zahl 
--

der Kurzfristige Kredite --~I Monats- berich-
ende tenden Debitoren 

Institute Wechsel-

I 

'} 
----

I 
Konto- kredite 

insgesamt 
Akzept- korrent- (ohne 

insgesamt ! und Schatz-
I kredite wechsel) 

I I I 

sonstige 

I ! Kredite 

- -----

I 

I 

I Mittel- Lang- I 

fristige fristige 
Kredite Kredite 

I 
'} '} insgesamt 

I I 

noch: 1. Kredite an Nichtbanken 
(ohne Schatzwechsel- und 

Mio 

von den Krediten an 

Wirtschaftsunternehmen 
------- -- -- --- - ------ -------

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 
I -----

I I 
Konto-

I Wechsel-
Akzept- I 

korrent- kredite 
insgesamt und I kredite I 

I sonstige 

I Kredite 

Hypothekenbanken und öffentt -recht!. G run dkre di ta nstal ten 

1955 Dez. 41 30.3 

I 

30.0 - 10.0 0.3 I 211.6 10 667.7 26.4 26.1 ! - 26.1 0.3 
1956 Dez. 49 23.9 23.7 - 23.7 0.2 I 229.4 n 004.8 22.9 22.7 - 22.7 0.2 
1957 Dez. 47 28.3 28.1 - 28.1 0.2 204.9 H 35"4.8 23.8 23.6 - 23.6 0.2 
1958 Dez. 47 n.1 i n.5 - SI.~ 0.2 178.0 18 894.6 3!.1 32.9 - 32.9 0.2 
1959 Dez. 47 53.4 52.4 - 52.4 I 1.0 188.4 22 414.9 50.4 49.4 - 49.4 1.0 
1960 ]an. 7) 47 51.7 

i 
50.7 - 50.7 I 1.0 208.3 22 578.9 

I 
47.4 46.4 - 46.4 1.0 

Febr. 47 57.0 55.8 - 55.8 1.2 202.9 22 806.3 54.5 53.3 
i 

- 53.3 1.2 
März 47 68.8 67.6 - 67.6 I 1.:2 187.5 22 969.5 57.2 56.0 - 56.0 1.2 I I 

Private Hypothekenbanken °) 

1955 Dez. 30 17.3 

I 

17.0 - 17.0 0.3 59.3 4 423.3 15.6 15.3 - 15.3 0.3 
19>6 Dez. 30 11.4 11.2 - 11.2 0.2 67.8 5 408.4 10.7 10.5 - 10.5 0.2 
1957 Dez. 29 15.4 15.2 - 15.2 0.2 81.• 6 574.2 11.3 11.1 - 11.1 0.2 
1958 Dez. 29 34.5 34.5 - 34.5 o.o H.l 8 6H.3 19.7 19.7 - 19.7 o.o 
19~9 Dez. 29 31.9 31.7 - 31.7 0.2 78.5 10 440.3 29.1 28.9 - 28.9 0.2 
1960 ]an. 7) 29 28.4 28.1 - 28.1 0.3 77.5 10 515.8 24.4 24.1 - 24.1 0.3 

Febr. 29 35.1 

I 

34.9 - 34.9 0.2 80.6 10 602.9 32.8 32.6 -
I 

32,6 0.2 
März 29 43.6 43.4 - 43.4 0.2 82.6 10 675.9 32.5 32.3 ·- 32.3 0.2 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1955 Dez. 18 13.0 13-0 I - I 13.0 -
I 

152.3 6 244.4 

I 
10.8 

I 

10.1 - 10.8 -
1956 Dez. 19 12.5 12.5 

I 
- I 

12.5 - 161.6 7 'iQfi .. 12.2 12.2 - 12-2 -
1957 Dez. 18 12,9 12.9 - 12.9 o.o ll3 -" 8 780.6 !l.l 1J,5 - 12.5 o.o 
1958 Dez. 18 17.) 17.0 - 17.0 0.2 

I 

101.7 10 ]49.l 13.4 13.2 - 13.2 0.2 
195'9' Dez. 18 21.S 20.7 - 20.7 0.8 109,9 11 974.6 21.3 I 20.5 - 20.5 0.8 
1960 !an.') 18 23.3 22.5 - ' 22.5 0.8 130.8 12 063.1 23.1 22.3 

I 
- 22.3 0.8 

Febr. 18 21.9 20.9 
! 

-
! 

20.9 1.0 122.3 12 203.4 21.7 

I 
20.7 - 20.7 1.0 

März 18 25.2 24.2 - 24.2 1.0 104.9 u 293.6 24.7 23.7 - 23.7 1.0 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

1955 Dez. 23 1 004.8 

I 

273.3 21.6 251.7 I 731.5 314.1 5 085.6 877_6 146.1 I 21.6 124.5 731.5 
1956 Dez. 23 1 144.8 348.7 9.1 339.6 796.1 783.5 5 925.7 932.5 160.6 ! 9.1 151.5 771.9 
1957 Dez. 23 1 598.6 528.0 -16.4 5!1.6 I I 070.6 443.8 6 015.8 1 212.8 185.5 16.4 169.1 1 027.3 
1958 Dez. 23 1 224.7 381.2 21.3 359.9 ! 843.5 418.1 6 045.5 939,7 111·0 21.3 89.1 828.7 
1959 Dez. 24 1 218.3 265.1 43.3 221.8 ! 953.2 738.3 7 417.0 1 090.7 145.1 43.3 101.8 945.6 

Dez.') 25 1 248.7 267.2 43.3 223.9 I 981.5 n8.3 7 487.3 1 121.1 147.2 43.3 103.9 973.9 
1960 ]an. 7) 25 1 370.1 366.0 29.8 336.2 1 004.1 747.7 7 554.0 1 171.8 175.3 

I 

29.8 145.5 996.5 
Febr. 25 1 521.3 521.0 25.9 495.1 1 000.3 740.6 7 664.8 1 202.4 202.1 25.9 176.2 1 000.3 
März 25 1 594.6 5'35.1 16.0 519.1 1 059.5 I 742,1 7 620.9 1 280.4 220.9 16.0 204.9 1 059'.5 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

1915 Dez. 3 

I 
22.5 22.5 - 22.5 - 16.1 2 853.1 

I 
22.4 

I 
22.4 I - 22.4 i -

19>6 Dez. 3 18.2 18.2 - 18.2 - 26.0 3 391.5 17.0 17.0 I - 17.0 I -
1957 Dez. 3 20.6 20.6 - 20.6 - 24.4 3 279.4 20.5 20.5 I - 20.5 -
1958 Dez_ 3 0.2 0.2 - o.2 - 21.7 2 905.2 o.2 I 0.2 - o.2 -
195"9 Dez. 3 0.3 0,3 - 0,3 - 85.8 3 417.8 0.2 0.2 

I 

- 0.2 -
1960 ]an. 7) 3 0.2 0.2 - 0,2 - 87.3 3 426.0 0.2 0.2 - 0.2 -

Febr. 3 o.1 0,1 - 0.1 - 88.1 3 465.3 0.1 o.1 - 0.1 --
März 3 0.4 I 0,4 - 0.4 - 87.3 3 406.5 0.2 I 0.2 - 0.2 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

1955 Dez. 20 982.3 250.8 21.6 229.2 731.5 298.0 2 232.5 8H.1 113.7 21.6 102.1 731.5 
1956 Dez. 20 1 126.6 330.5 9,1 ll!.4 796,1 757.5 2 534.2 915.5 143.6 9.1 134.5 771.9 
1957 Dez. 20 1 578.0 507.4 16:4 491.0 1 070.6 419.4 2 736.4 1 192.3 165.0 16.4 148.6 1 027:1 
1958 Dez. 20 1 Jl.ol.; 38!.0 21.3 3!9.7 843.5 437.1 3 140.3 939.5 110.8 21.3 89.5 828.7 
19>9' Dez. 21 1 218.0 264.8 43,3 221.5 953.2 6>2.5 3 999.2 1 090.5 144.9 43.3 101.6 945.6 

Dez.') 22 1 248.4 266.9 43.3 223.6 981.5 652.5 4 069.5 1 120.9 147.0 43.3 103.7 973.9 
1960 ]an. 7) 22 1 369.9 365.8 29.8 336.0 1 004.1 660.4 4 128.0 1 171.6 175.1 29.8 145.3 996.5 

Febr. 22 1 521.2 520.9 25.9 495.0 1 000.3 652.5 4 199.5 1 202.3 202,0 25.9 176.1 I 000.3 
März 22 1 594.2 534'.7 16.0 518.7 1 059.5 6'54,8 4 214.4 1 280.2 220.7 16.0 204.7 1 059.5 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t in s t i t u t e 5) 

1955 Dez. 137 168.3 281.4 o.o 288.4 579.9 632.2 6-1 868.3 2~1.4 0-0 1ltl • (79.9 
1956 Dez. 153 971.1 328.2 o.o 118.2 642.9 695.1 6.0 971.1 ~28.2 o_o 328.2 642.9 
1957 Dez. 162 1 000.6 376.5 0.0 H6.5 624.1 805.4 6.1 1 000.6 l76.11j: o.o H6.5 624 I 
1958 Dez. 174 I 095.2 386.1 o.o 316.1 709.1 1 OS!.< 5.8 I 095,2 •s6.1 o.o 386.1 709.1 
195'9 Dez_ 192 1 313.1 385.8 0.6 385.2 927.3 1 32!.6 6.4 1 313.1 385.8 0.6 385.2 927.3 

Dez.7 ) 195 1 336.5 386.3 0.6 385.7 950.2 1 336.7 6.4 1 336,5 386.3 0.6 385.7 950.2 
1960 ]an, 7) 204 1 343.1 403.3 0.5 402.8 939.8 1 330.9 6.4 1 343.1 403.3 0.5 402.8 939.8 

Febr. 212 1 347.2 385.1 0.4 384.7 962.1 1 339.0 6.0 1 347,2 385.1 0.4 384.7 962.1 
März :1:14 1 385.7 3'78.7 0.4 378.3 1 007,0 1 349.0 6.1 1 385.7 378,7 0.4 378.3 1 007,0 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 6) 

1955 Dez. 14 1.4 697.6 
1956 Dez. 14 808.6 
1957 Dez. 14 990.7 
1958 Dez. 14 I 261.2 
1959 Dez. 14 1 422.5 

I 
Dez. 7J 15 1 465.3 

1960 ]an. 7) 15 1 558.3 
Febr. 15 1 557.7 
März 15 1 563.3 

Anmerkungen •), X) und ') bis ') s. erste Seite der Tabelle III. A. 1. - ') Die Kredite nn Wirtschaftsunternehmen und Private enthalten auch Einkaufskredite an Händler und geringe 
Geldanlage angekaufte Wechsel. - 7) S. Anmerkung 18) erste Seite der Tabelle IIJ, A 1. - O) Einschließlich Schiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der .Kreditinstitute mit 
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III. Kreditinstitute 
A, Kredite, Wertpapierbestände, Eir:lageH 

und Kreditinstitute *) 
Wertpapierbestände) x) 

DM 

Ni<htbanken entfallen auf 

und Private 

Mittel­
fristige 
Kredite 

Lang­
fristige 
Kredite 

öffentli<he Stellen 

Kurzfristige Kredite 

') ') insgesamt 
Debitoren 
(Kassen­
kredite) 

Wechsel­
kredite 
(ohne 

Schatz­
wechsel) 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Lang­
fristige 
Kredite 

4) insgesamt 

Kredite an Kreditinstitute 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 

insgesamt 
darunter 
Akzept­
kredite 

Wechsel­
kredite 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

I 
I 

i 

I 
' 

194.9 
212.6 
188.2 
151.9 
174.9 

194.8 
188.2 
169.4 

56.0 
64.3 
72,7 
64.1 
73.3 

72.3 
74.3 
73,4 

138.9 
148.3 
115 5 

87.8 
101.6 
122.5 
113.9 

96.0 

29],7 
76L6 
406.7 
398.4 
572-f 
572.6 
580.0 
582-3 
583.5 

]5,1 
25.1 
24.3 
J1,2 
13.3 
]J.1 
J3,8 
12.9 

276.6 
736.5 
382.4 
387.2 
559.3 
559.3 
566.9 
568.5 
570.6 

632.2 
695.1 
805-4 

1 085.5 
1 321,6 
1 336,7 
1 330-9 
1 3~9.0 
1 349.0 

1.4 
-
-
-
-
-
-
-
-

I 

', 

i 

Q 187 .o 
I 1 323.1 
13 322.3 
15 810.0 
18 850.2 

18 999.9 
19 213.4 
19 357.8 

3 6H.2 
4 546.0 
5 4n.2 
6 7Q6.1 

8 325.3 

8 397.5 
8 482.4 
8 549.0 

s 5'n.ll 
6 777.7 
7 870 I 
q 011 g 

10 525.0 
10 602,4 
10 731.0 
10 808.8 

; 832.4 
4 B7.5 
4 806.0 
5 06l.O 
4 975.8 
5 046.1 
5 112.2 
5 144.3 
'054.5 

2491.5 
2 710.2 
2 863.~ 
2 703.5 
2 318.4 
2 325.1 
2 336.7 
2 229.3 

1 333.9 
1 627.3 
1 942.5 
2 359.5 
2 657.4 
2 727.7 
2 787.1 
2 807,6 
2 825.2 

6.7 
6.6 
6.l 
5.8 
6.4 
6.4 
6.4 
6.0 
6.1 

71.0 
77.0 
99.9 

132.2 
141.6 
141.6 
140.9 
137.9 
139.7 

I 
I 

I 

I 

I 

I 

• 9 
1 0 . ~ 

18.6 
3.0 

4.3 
2.5 

1],6 

1.7 
0.7 
4.1 

14.8 
2.8 
4.0 
2.3 

11.1 

2.1 
0.3 
04 
3.1 
0.2 
0.2 
0.2 
0.5 

117.2 
]12.3 
U'i.!( 
28~ .o 
127.6 
127.6 
198.3 
318.9 
3H,2 

0.1 
t.l 
0.1 
o.o 
o.1 

o.o 
o.o 
0.2 

127.1 
211.1 
3H.7 
115.0 
127.5 
127.5 
198.3 
318.9 
314.0 

----
--
--
-
-

---
---
--
-

! ... 
1.0 
4.5 

18.6 
3.0 

4.3 
2.5 

11.6 

1.7 
0 7 
4.1 

14-8 
2.8 

4.0 
2.3 

11.1 

2.2 
0.3 
0 4 
3.8 
0.2 

0.2 
0.2 
0.5 

127.2 
HS.l 
342.5 
270.2 
120.0 
120.0 
190.7 
318.9 
314.2 

I 

--
-
--

16 7 1 4110.7 3.3 .. , 
16 ' 1 6}11 , 4.0 4.0 
16 , '] 0~1.~ 8.1 8.1 
26-1 • 084.6 9.6 9.6 
13.5 3 564.7 5.7 5.7 

13.5 3 579.0 12.2 11.7 
14.7 3 592.9 7.8 7.3 
18.1 3 611.7 12.9 12.9 

Private Hypothekenbanken °) 

3.3 789.1 3.3 3 2 
3.5 861.1 3.4 3.4 
9,2 1 11.1.0 l.8 2 ' 11.2 I 840.1 5.1 5.1 
5.2 2 115.0 4.3 4.3 

5.2 2 118.3 3.6 3.1 
6.3 2 120.5 6.7 6.2 
9.2 2 126.9 7.8 7.8 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

13.4 
13.3 

7 5 
J4,9 

8.3 
8.3 
8.4 
8.9 

691.6 
818.7 
910.5 

1 235.5 
1 449.6 

1 460.7 
1 472.4 
1 484.8 

' I 
I 

0.0 
0.6 
5; 
4.5 
1.4 
8.7 
1.1 
5.1 

o.o 
0.6 
5 ; 
4.5 
1.4 
8.7 
1.1 
5.1 

-
-
-
--

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

- 22.4 1 25' ' 

I 

SB.! 132.3 2.0 
24.2 21.9 1 588.2 447.2 183.5 0.6 
43.3 37.1 1 209., 3H.8 200.7 -
14.8 60.4 981.5 

I 
184.6 64.2 -

7,6 165.7 2 441.2 353.0 66.3 -
7.6 165.7 2 441.2 ' 353.0 66.3 -
7,6 167.7 2 441.8 

I 

320.6 46.0 -
o.o 158.3 2 520.5 380,2 57.0 -
o.o 158.6 2 566.4 507.6 72.6 -

0.1 
o.o 
o.o 
o.o 

0.5 
0.5' 
o.o 

0.1 
0.0 
o.o 

0.5 
o.s 

0.0 

-
o.o 
o.o I o.o 

420.8 
263.7 
193.1 
120.4 
286.7 
286.7 
274.6 
323.2 
H5,0 

2'LI 
23.2 
H.2 
30.1 
57.9 
56.5' 
56.3 
57.9 

2.8 
2.3 
9.2 
9.5 

12.3 

n.o 
10.8 
12.2 

23.0 
20.9 
26 0 
21.3 
45.6 
45.5 
45.5 
45.7 

320.4 
261.9 
339.2 
190.t 
172.9 
172.9 
185.1 
179.6 
164.4 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

0.1 

I 
- I 1.0 H4.~ 

I 
142 •• - - 142.9 2.1 

1.2 - 0.9 681.3 73.9 o.s - 73.4 0.8 
o.t - 0.1 4B.9 63.2 0.6 - 62.6 0.6 
o.o -

I 
10.5 201.7 20.7 o.o - 20.7 -

o.t - 72.5 1 099.4 8.6 o.o - 8.6 -
o.o - 74.2 1 100.9 8.6 o.o - 8.6 5.6 

I 
o.o 

I 

- 74.3 1 125.6 8.8 0.2 - 8.6 11.2 
0.2 - I 74.4 1 177.2 s.s 0.1 - 8.7 16.8· I 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

127.1 - 21.4 898 6 410.2 132.3 l.O 277.9 317.6 
186.9 24.2 2!.0 906.9 373.3 183.0 0.6 190.3 261.1 
H2.4 43.; 37.0 791.9 310.6 200.1 - 130.5 331.6 
170.1 14.8 49,9 780.8 163.9 64.2 - 99.7 190.9 
119.9 7.6 93,2 1 341.8 344.4 66.3 - 278.1 172.9 
119.9 7.6 93.2 1 341.8 344.4 66.3 - 278.1 172.9 
190.7 7,6 93.5 1 340.9 312.0 46.0 - I 266.0 179.5 
318.9 o.o 84.0 1 391.9 371.4 56.9 - I 

314.5 168.S 
314.0 o.o 84.2 1 389.2 I 498.8 72',5 - 426.3 147.6 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n ~ t i t u t e 5) 

- - - - 2.8 0.4 - 2.4 1.2 
- - - - 2.6 0.1 - 2.4 0.3 
- - - -· 2 .I 0 6 - t.f 0.1 
- - - - "·' 5.4 - o.• 0.0 
- - - -· 4.9 o.1 - 4.8 -
- - - - 5.0 0.1 - 4.9 -
- - - - 6.8 0.1 - 6.7 -
-- - - - 8.5 0.1 - 8.4 -- - ' - ·- 9.0 0.2 - 8.8 -

Postscheck- und Pos t s p a r k a s s e n ä m t er 6) 

- - - 626.6 4lö,7 - - 45.7 6.1 
- - - 731.6 111.5 - - 111.5 0.7 
- - - 890.~ 11.5 - - llS 0.7 
- - - I 129.0 48.7 - - 41.7 -
- - - 1 280.9 165 ,f - - 165.5 -
- - - 1 323.7 165.5 - ~ 165.5 -
- - - 1 417.4 

I 
98.1 - - 98.1 -

- - - 1 419.8 50,4 - - 50.4 -
- - - 1 423.6 173•,1 - - 173.1 -

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

129.0 
149.S 
171.1 
227.0 
305.1 

308.9 
308.6 
309.4 

41.8 
44.7 
44.2 
n.o 
30.4 

30.8 
33.8 
27.8 

87.2 
104.8 
126.9 
176.0 
274.7 
278.1 
274.8 
281.6 

7 530.8 
8 887.4 

10 074.1 
10 600.1 
11 531.4 
11 537.9 
11 535.7 
11 664.7 
11 833.7 

3 199.0 
3 311.6 
3 343.7 
3 356.1 
3 312.9 

3 241.9 
3 294.4 
3 368.4 

4 331.8 
5 575 .I 
6 731.1 
7214.0 
8 218.5 
8 225 .o 
8 293.8 
8 370.2: 
8 465.3' 

1.0 
1.0 
0.1 
0.4 
0.3 
0.3 
0.3 
0.6 
0.6 

48.6 
57.4 
76.3 
61.5 
45.5 
45.S 
42.6 
46.3 
54.1 

Monats~ 
ende 

Dez. 19SS 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 

Jan.'l 1960 
Febr. 
März 

Dez. 19SS 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 

Jan. 7) 1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez 1957 
Dez: 1958 
Dez. 1959 
Jan. 7) 1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
De7 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez. 7) 

Jan. 7) 1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Jan. 7) 1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.7) 

lan. 7) 1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.') 
lan. 7) 1960 
Febr. 
März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.') 
lan. 7) 1960 
Febr. 
März 

Beträge .,Sonstige Kredite"'. - Weitere Angaben über Teilzahlungskredite s. Tabelle lll, A 3. - ') Quelle: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. Wechselkredite: Zur 
Sonderaufgaben". 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Schatzwechsel und unverzinslil:he 
Schatzanweisungen 

I 
inländisc:he 

mit ohne 

Jahres· 
Mobilisierungs· 

titei(n) •) 
oder 

Monats· ins· aus-
ende gesamt län· 

') disc:he 

I 

a) Gliederung der Schatzwechsel~ und Wertpapierbestände nach Arten 
MioDM 

Kassenobligationen Wertpapiere 
~~-

inländlsc:he I I inländisc:he 
---- -~ 

sonstige verzinslic:he 
Wenpapiere 

An· - -- -~.--~---- --
leiben Indu-

dar- und strie· 

ins- I aus- ins- ver- I obliga-
unter län· zins- I Bank- tionen gesamt ins- von disc:he 

gesamt ins-
liehe I sc:huld- und 

I 
gesamt Kredit- gesamt 

Sc:hat~· ins- ver- sonstige 
insti· anwe1- gesamt sc:hrel· verzins-
tuten 

: sungen bungen lic:he 
! 

i öffentl. ') Sc:huld· 
1Stellen ver-

I I 

sc:hrel-
I bongen 

A II e Bankengruppen 

börsen· 
gängige 

Divi-
denden-

werte 
und 

Invest-
ment .. 

zeni6kate 

' 

1956 ! m:~1 ~ ;~b:~ 663,ots); - - : - - - 6 530.2 6 520.2'8 ) 1 558.3 3 884.0 3 464.0 
420.01 ~ ~~;~:!!1 1957 \ ~~~·.r')l 446.1 - - - - 7 857.5 7 852.5") 1 517.1 5 234.4 4 784.6 449.8 

1958 6 767.0, 6 167.1 

1959 März 7 126.6! 6 395.0 
APril 7 838,616 901.7 
Mai 7 413.6 6 482.7 
Tuni 7 154.1 6 282.5 
Juli 6 944.316 097.2 
Au~~:. 7 026.816 095.4 
SeN. 7 084.716 165.6 
Okt. 8 256.6 7 321.6 
Nov. 7 246.5 6 358.4 
Dez. 5 694.6 4 463.2 
Dez.') 5 729.7 4 498.3 

1960 lan. 7) 6 271.8' 4 966.0 
Febr. 5 899.4 4 810.8 
März 5 814.2 5' 061.1 
Auri!P) 5 849 .o 5 272'.0 

1959 Dez. 

1

1 798.1

1 

917.0 I Dez.7) 1 798.1 917.0 
1960 Jan. 7) 1992.81114.5 

Febr. 
~ m:?lf ~~::; März 

1959 Dez. 
11472.61 600.61 1960 Tan. 7) 1 624.1 764.7 

Febr. 1 527.9 835.7 
März 1 475.6 1 012.5 

1959 Dez. 

I 
313.71 304.61 1960 lan.7) 359.01 340.1 

Febr. 
m:~1 332.7 

März 339.7 

1959 Dez. 

I 
10.8' 

10.SI 1960 Jan. 7) 8.5 8.5 
Febr. 6.61 6.6 
März 5.3. 5'.3 

1959 Dez. r 699.0

1

1 402.8 

1 

Dez.7) 1 734.0 1"437.8 
1960 Jan. 7) I 754.7 1 435.5 

Febr. 1 688.8 1 411.2 
März 1 664,6 1 491.3 

1959 Dez. 104.01 104.01 Dez. 7) 104.0 104.0 
1960 Tan. 7) 103.61 103.6 

Febr. 104.5: 104.5 
März 99,2 1 99.2 

1959 Dez. 7.01 
7.01 1960 Jan. 7) 5.5 5,5 

Febr. 5.5: 5.5 
März 5'.6 5.6 

1959 Dez. 11 032.51 978.51 Dez.7) 1 m:j11 m:~ 1960 Jan. 7) 
Febr. 1 3H.311 255,41 
März 1 321.3 1 221.4 

1959 Dez. r 026.2]1 026.2

1 

Dez.7) 1 026.211 026.2 
1960 Tan. 7) 1 043.5 1 043.< 

Febr. 829.5, 829.5 
März 854.5 1 854.5 

1959 Dez. 27.7] 
27.71 Dez.7) 

27.81 27.8 
1960 Tan. 7) 36.3 28,0 

Febr, 28.7 28,,7 
März 30.4 30.4 

599.9 73.5 73.5'"l 73.5'8 ) 12 751.5112 647.2 2 743.4 8 576.4 7 809.4 767.0 1 242.2 
I 

308.6'') 172.o'"l 2 986.5 8 860.1 792.5 1 285.6 1 571.4 I 731.6 308.6 14 156.9 14 007.2 9 652.6 
1 482.8 936.9 374.9 374.9") 239.0") 14 915.2114 684.4 3 253.4 10 035.8 9 185.7 850.1 1 302.2 
1 469.2 I 930.9 538.3 538.3'") 403.o'") 15 346.3 15 122.3 3 398.1 10 312.1 9 436.4 875.7 1 317.9 
I 494,9 8'71.68) 534.8 534.8'") 398.0") 15 510.4 15 259.9 3 238.2 10 557.7 9 636.5 921.21 1 365.6 
1 638.2")' 847.1 837.7 837.7'") 468.o'"l 15 680.1 15 429.9 3 084.6 10 762.7 9 926.2 836.5 1 389.6 
1 570.2 931.4 903.1 903.1'") 533.o'•l 15 997.2115 734.4 3 245.3 10 824.9 9 983.7 841.2 1 440.2 
1 840.1 919.1 917.7 917.7'") 567.o'•l 16 240.1 15 933.7 3 278.9 10 960.3 10 152.8 807.5 1 470.8 
2 110.7 935.0 1 087.2 1 087.2'8 ) 553 .o'"l 16 357.2 16 022.3 3 272.0111 028.1 10 227.9 800.2 1 626,0 
1 870.3 888.1 1 136.1 1136.1'")1 564.ots) 

I~ m:;1 ~~ i~a:~ 3 338.2 11 213.4 10 393.6 819.8 1 638.0 
1 548.2 1 231.4 1 265.1 1 211.9 556.0 53,2 3 276.1 11 264.4 10 406.0 858.4 1 488.1 
1 558.3 I 231.4 1 272.7 1 219.5 

' 
560.9 53.2 16 666.6116 351.1 3 307.2 11 461.0 10 584.8 876.2 1 488.4 

1 525.9 1 305.8 1 283.3 1 230.0 I 575.1 53.3 17 061.7 16 705.6 3 483.1 11 5'47.0 10 711.8 835.2! 1 581.7 
1 439.1 1 088.6 1 299.3 1 243.0 

I 

606.8 56.3 17 097.8116 747.0 3 425.0111 609,8 10 776.6 833.21 1 616.5 
1 815'.0 75'3.1 1 358,6 1 3]0,i 692.0 47.9 17 020.1 16 678.6 3 371.7 11 560.1 10 732.2 8:7:: 1 

1 657 .o 
1 704.4 577.0 1 393.3 . . . 731.5 ... 17 039.9 16 702.4 • • • . . • 10 745.9 1 738.9 

K r e d i t b a n k e n 5) 

447.4 

I 
881.11 656,41 

603.2 I 269.7 

I 
53.21 

4 982.2i 4 707.2 

I 

748.11 2 475'.01 2037.81 437.21 
1 412.6 

447.4 881.1 656,4 603.2 

I 
269.7 53.2 4 990.0 4 714.5 749.4' 2 480.8 2 042.8 438.0 1 412.7 

515.0 878.3 654.2 600.9 265.3 5'3.3 5 159.9 4 844.0 822.1 2 454.5 2 044.1 410.4 1 496.1 
489.1 711.1 663.4 607.1 271.4 56.3 ~ ~~=:~1 4 809.2 803.1 2 406.6 2 004.2 402.4 1 527.7 
609.0 480.0 654.7 606.9 I 273.8 47.8 4 797.8 779.1 2 379.4 1 975.6 403,8 1 573.1 

Großbanken °) +) 
256.1 

I 
872.01 507.71 501.1 I 179.9 

i 6.61 2 669.01 2 482.1 

I 
374.51 1 258.51 1 081.81 176.71 818.1 

299.7 859.4 504.81 49S,3 176.8 I 6.5 2 708.4 2 498.1 407.1 1 209.4 1 071.2 138.2 853.6 
284.2 692.2 513.81 504.5 182.8 

I 
9.3 2 655.3, 2 453.1 390.3 1163.6 1 027.9 135.7 871.8 

386.0 463.1 511.0 501.7 182.7 9.3 2 657.3' 2 455.8 380.7 1 142.6 1 003.5 139.1 904.2 

Staats-. Regional· und Lokalbanken +) 
185.5 I 9.11 

141.5 1 94.9 I 82.7 I 46.61 
1 610.1' 1557.0 I 293.31 882.41 729.01 m:il 355.0 

210.9 18.9 142.41 95.6 81.5' 46.8 1 749.4 1 679.6 325.7 919.21 747.0 403.2 
200.4 I 18.8 142.6

1 

95.6 ! 81.6 
I 

47,0 1 751.51 1 680.3 I 328.11 910.7' 746.41 164.31 410.8 
218.7 16.9 136.7 98.2 84.2 38.5 1 735.2 1 669.7 318.6 910.1 742.91 167.2• 413.1 

Privatbankiers +) 
5.3 

I 
o.ol 6.81 6.8 6.8 I -

I 
631.41 599.2 I 69.91 290.91 195.3! 95.61 226.1 

3.8 o.o 6.7 6.7 6.7 - 628.9 597.2 77.0 283.81 195.31 88.5 226.1 
4.0 o.ol 6.7! 6.7 6.7 I - 640.21 608.0 I 72.41 289.9 197.9 92.0, 233.4 
3.7 o.o 6.7 6.7 6.7 - 633.4 603.4 67.5 283',8 197.0 86.81 243.2 

Girozentralen 
609.5 

I 296.21 363,81 363.8 126.4 

I 
-

I 
1 800.11 1 787.9 259.71 1 473.71 1 388,61 85.11 53.6 

619.5 

I 

296.2 370.7 370.7 131.4 - 1 854.3! 1 842.1 277.7 1 508.6 1 415.6 93.0 53.8 
5'82.4 319.2 368.6 368.6 132.6 - 1 926.8! 1 914.3 298.31 1 554.1 1 468.21 85.91 59.6 
596.6 277.6 349,8 349.8 B2.5 I - 1 ~~:~i 1 891.9 

i 
287.7 1 541.9, 1 457.0 84.9 59.8 

671.7 173.3 3'J,7 353.7 156.1 - 1 866.4 287.3 1 522.3 1 437.6 84.7 54.2 

s p arkassen 

~~:~ ~i:~l ~~:~ ti ~ m:~ ~ m:~ 1 m:~ ~ ~6!:~! ~ ~~~:g ~~:~ ~:~ 
65.0 I l19.tl 19.1 4.2 _-=-l5 792.5

1 

5 791.3 

1

1149.3.

1

4 635.3 1 4 565.9

1 

69.4-l s.o 

~U ~~:~! ~~:~ ,U ~ ~:~ ~ ~~:~ I I~t: : g6:~1 : ;~i;~ ~t~ t: 
Hypothekenbanken und öffentl.~rechttl. Grundkreditanstalten 

~:~ I =_ I 1~8 ••• 2221 1~8.:~2 I ~:: I I ~gt~l m:~ I g::~l m:~l ggr ~!:~1 g:~ 
5.5 2.8 790.6 786.8 589.3 195.8 170.5 25.3 0.3 
5.6 - 12.5 12.~ 2.8 793.0 789.0 590.6 196.6' 172.3' 24.3 0.3 

184.5 ~4.01 162.91 184.5 54.0 162.9 
209.4 99.9 162,1 
199.4 99.9 173.1 
212.4 99.9 194.2 

230.2 29.51 
230.2 29.5 
143.~ 44.2 
79.5 ;:;~1 254.5 

4.6 

~8.31 23.31 
4.7 23.3 
4.7 24.8 
5.8 24.8 1 

5.5 35,6' 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

m:: IJg~:~ I = I ~~~:~1 ~!6:~ I ggl· m:~l ~g~:~l 
162.1 104.9 1 - 431.0 429.7 183.8 241.91 227.4, 

m:~ ii~:i · = m:: ti~:: :;::~1 ~~6:! ii~:~l 
Postscheck- und Postsparkassenämter 

29.5 I 2M I -~1 612.111 604.4 ' 186.411 418.ol 1 334,5 

44.2 44.2 - 1 659.3, 1 651,6 , 196.0 1 4H.6: t 371.9 
29.~ 29.5 I - 1 612.1 1 604.4 I 186.4 1 418.01 1 334.5 

i::~ it~ = ~ ;:t~l i ;~::g i:~:~l i W:i l tlNI 

23.3 
23.3 
24.8 
24.8 
35.6 

A I I e ü b r i g e n G r u p p e n 6) 

18.2 I _

1

1101.9

1

1 087.1 I 229.11 
18.2 - 1 124.8 1109.9 238.21 
19.9 - I 121.5 1106.6 230,7 
19.8 - 1109,41 1 094.7 207.8 
30.3 - 1105.8 l 091.7 207.9 

827.71" 840.8 
841.5 
849.8 
846.1 

701.01 
706.2 
715.2 

m:~l 

24.8 
24.91 
14.5 
\2.7 
12.9 

8MI 
83.51" 83.7 
83.8 
82.3 

126.71 

134.61 126.3 
134.1 
127.3 

3.4 
3.4 
3.7 
4.5 
4.6 

13.5 
13.5 
16.9 
18.8 
19.4 

I 
I 

I 
I 

I 

I 
I 

I 
I 

I 
! 

2. Schatzwechsel- und 

Konsonial· 
beteillgungen 

I 

I I ~~~ 

I 

: 

aus- ins- in- aus-
son- län· !in- län-

W'!:; 
disc:he 

gesamt 
dlsc:he disc:he 

papiere I 

I 

I I 

71.4' 1o.o'"l 306.6: 
76.8' 5.o"l 370.0 
85.2 104.3 321.2 296.5 24.7 

82.5 149.7 356.3 329.0 27.3 
93.0 230.8 310.7 280.0 30.7 
94.2 224.0 341.2 313,5 27.7 
98.4 250.5 328.7 301.8 26.9 

193.01 250.2 337.4 310.8 26.6 
224.0 262.8 361.3 334.0 27.3 
223.7 306.4 437.6 410.4 27.2 

96.2 334.9 500.4 473.3 27.1 
101.5 363.1 377.8 350.2 27.6 

92.3' 314.9 405.81 377,6 28.2 
94.5i 315'.5 405.8 377.6 28.2 
93.8 35'6.1 608.4 580.0 28.4 
95'.71 350.8 677.71 643,6 34.1 

~9:~1 341.5 070.6 536.6 34.0 
337.5 475.01 434.6 40.4 

71.51275.0 I ~5.81 377,61 28.21 
71.6 275.5 ~5.8 377.6 28.2 
71.3 315.9 608.4 580.01 28.4 
71.8 309.5 677.7 643.6 34.1 
66.2 300.6 567.3 533.2 34.1 

31.01 
186.9 

I 
289.01 270.11 18.9 

28.0 210,3 440.5 421.6 18.9 
27.4• 202.2 490.6 465.9 24.7 
28.3 201.5 399.8 375.1 24.7 

26.31 53.1 

I 
74.31 70.21 4.1 

31.5! 69.8 95.7, 91.5 4.2 
30.71 71.2 103.71 99,51 4.2 1!7.9 65.5 95.1 90,9, 4.2 

12.3 1 32.2 

I 42.51 
37.31 5'.2 

10.31 31.7 69,8 64.5' 5,3 
12.3 32.2 81.1 ~~:~1 5'.2 

8.9 30.0 68.8 5.2 

MI 12.2 

I 
-

I 
- I -

2.0' 12.2 - -
2.31 12.5 -

~.41 -
I 2.5i 12.7 - I -

2,6' 12.8 3.4 -

1.71 
1.2 

1.7 1.2 
0.9 t.1 
1.3 1.1 
1.0 1.1 

1.41 
2.6 

1.4 2.6 
1.4 3.8 
1.5 4.0 

0.1 1.3 

041 
1.3 

0.3 t.3 

g;j: 1.4 
1.3 

7.7 
7.7 
7.7 
7,7 
7.5 

16.81 
14.8 

I 
17.4 14.9 
17.< 14.9 
18.3 14.7 
18.3 14.1 

1) S. auc:h Tabelle III B 1, Zwischenbilanzen, Aktiva, .. Scbatzw•chsel und unverzinslic:he Sc:hatzanweisungen", .Kassenobligationen", • Wertpapiere und Konsortialbeteiligungen•. - ') Ein· 
schließlich Mobilisierungstiteln. - 8) Sc:hatzwec:hsel und unvorzlnslic:he Sc:hatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausc:h gegen einen entsprechenden Teilbetrag der Ausgleic:hsforderung der 

· Deutsc:hen Bundesbank gegen den Bund (gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz). - ') Pfandbriefe, Kommunalobligationen, Sc:huldversc:hreibungen von Spezialkreditinstituten, - ') Die in den 
Kreditbanken enthaltenen Spezial-, Haus- und Branchebanken werden wegen ihres geringen Sc:hatzwec:hsel- und Wertpapierbestandes nac:hstehend nicht gesondert aufgeführt.-') Zentralkassen, 
Kreditgenossenschaften und Teilzahlungskreditinstitute. - 7) Beginnend mit Januar 1960 einschließlic:h Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember­
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einsc:hließlicb Saarland), soweit möglic:h und erforderlic:h auch bei den einzelnen Bankengruppen. - 8) Statlstisc:h bedingte Abnahme von 
120 Mio DM. D) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Toc:hterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - '") Teilweise gesc:hätzt. -
P) Vorläufig. 

~~--~--~~-~-----~-~~---·-------------~ 
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lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Wertpapierbestände 1) 

b) Gliederung der Emissionen inländischer öffentlicher Stellen im Bestand der Kreditinstitute nach Emittenten 
MioDM 

Schatzwechsel und unverzinsliche 
Schatzanweisungen 

Kassenobligationen Anleihen und verzinsliche Sdtatzanweisungen 

Jahres­
oder 

Monats~ 
ende 

ins· 
gesamt 

I 
1-

ins .. 
gesamt 

Bund 

Mobili-
sierungs~ 

titel 
') 

Bund -L Bun~~kabn I 

...... ...... -= ~.. :~:r::-
bahn 1 bahn ver- Iands- ver- I lands-
und Länder ins- Bund und Länder ins- schul- bonds schul- ! bonds 

I 

. Bundes- gesamt Bundes- gesamt dung und I dung und 
sonstrge seit 4 'folge seit 4 'folge 

Titel post I post der Ablö- der I Ablö-
Wäb- sungs- Wäb- sungs-

! 

Länder 

Neu­
ver­

schul­
dung 
seit 
der 

Wäh-

Aus­
lands­
bonds 

I Gemeinden 

I
. u. Gemeinde­

verbände') 

I Neu- ! -

1 
ver­

schul­
dung 
seit 
der 

Wäb-

Aus­
lands­
bonds 

Kon-
sortial· 

be­
teili~ 

gungen 

'
j I' rungs-~ schuld rungs-~ schuld rungs-~ rungs-

1 

'_ --------L---~~------~------~~------~L---~----2-----~~ -----"~------~--~------~r-ef-o-rm~'--'-)--~~r-ef_o_rm~--·-)~~r-ef-orm--~--~-r-ef-orm--~~----~-----l 
1956 
1957 
1958 

I 789.0 I126.0''ll 
5 no.3 4 021 .o''l 1 
6 I67.I, 4 300.2 

1959 März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez 7 ) 

1960 Jan.') 
Febr. 
März 
APril") 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Jan. 7 ) 

Febr. 
März 

,

1

1959 Dez. 
1960 Jan. 7) 

I
, Febr. 

März 

1959 Dez. 
1960 Jan. 7) 

Febr. 
März 

1959 Dez. 
1960 Jan. 7 ) 

Febr. 
März 

1959 Dez. 
Dez.7) 

11960 Jan. 7) 

: ~~;; 
I 
i 

6 395.0 
6 90I.7 
6 482.71 
6 282.5, 

~ ~~:~1 
6 I65.6 
7 32I.6 
6 358.4 
4 463.2 
4 498.3 
4 966.0 
4 810.8, 
5 06!.11 
5 272.0 

I 

9I7.0i 
917.0[ 

I Il4.51 
I 176,1 
I 358,7' 

I 
600.61 
764.7 
835.7, 

I OI2.51 

I 
304.61 

340.11 
332.7i 
339.7' 

10.81 
8.5 

~:~1 

1

1 402.8 
1 437.8 
I 435,5 
1 411.2 
1 491.3 

11959 Dez. I 
1

1960 Pa~~,;) 
Febr. 
März 

I 

1959 Dez. I 
1960 Jan. 7) 

Febr. 
März 

7.01 
5.5 
5.5! 
5.6 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 lan.') 
Febr. 
März 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 !an. 7) 

Febr. 
März 

I 
978.5' 
978.5 

1 235.4 
I 255.4~ 
I 221.4 

I
I 026.2

1

1 

I 026.2 
I 043.51 

829.5: 
854.5 1 

1959 Dez. I 27.7' 
Dez.') 27.8i 

1960 Jan. 7) 28.01 
Febr. 28.71 
März 30,4" 

4 823.6 
5 418.9 
5 013.5 
4 787.6 
4 601.9 
4 659.2 
4 765.5 
5 798.5 
4 899.0 
3 121.8 
3 146.8 
3 581.1 
3 508.I 
3 754.~ 
4 066.3 

526.4 1 
526.4 
653.5 I 
741.0 
933.7 

396.5 I' 

515.o I 
601.5 
771.5 

123.3 I 132.9 
136.0 
159.7 

5.8 I 4.7 
2.6 
1.6 

849.3 I 874.3 
876.I 
844.0 
925.9 

41.0 1 

41.0 I 
40,3 ' 
41.3 1 

43.3 

846.0 
846.0 

1 o7s.o 

1

, 
1 098.0 
I 091.0 

836.0 I 836.0 
9IO.O 
760.0 
735.0 

23.1 I' 

23.1 I 
23.3 
23.9 
25.9 

I126.o"ll 4 o27.o"l 
4 300.2 

4 823.6 
5 418,9 I 
5 013.5 I 
4 787.6 I 
4 459.o'•l 
4 525.2 
4 325.5 
5 210.9 
4 488.I 
2 915.0 
2 940.0 

I 
457.9! 

1 050.0 
I 392.7 

- 11 083.41 
- 1 038.5 
- :1 023.4 
- 11 037.21 

142.9"lii 098,5 
134,0 

1
I 044,9 

440.0 ' 984.S 
587.6 1131,4 
410.9 1 082,8 
206.8 1 0(15,6 
206.8 1 015.''7 

AI I e Bankengruppen 

474.2 

488.0 136.7 
444.3 135.8 
445.8 135.0 
457.7 136.6 
396.8 37o.o''l 
391.3 369.6 
41!".6 3n.o''l 
391.7 534.018) 
376,6 sn.o''l 
335.8 655.9 
H5.8 658.6 

I = - 136.7 
- 135.8 
·- 135.0 
- 136.6 

]64,7tS)i 205,3 
L64,5 205,1 
144.0 206.7 
309,6 224.4 
327.8 243.9 
327.1 307.8 21,0 
329.1 308.5 21.0 

1 558.3 
I 517 ,I 
2 743.4 

2 986,5 
3 253.4 
3 398.1 
3 238.2 
3 084.6: 

3 245.311 3 278.9 

445.1 499,9 
204.7 509.8 
431.0 1 271.6 

495.1 1 392.5 
550.3 1 499.9 
561.9 1 627 '7 
561.6 1 474.2 
565.7 1 314.5 
581.1 1 461 .4 
604.7 1 480.0 
625.5 1 477.1 
704.7 1 486.4 

3 440.1 
3 371.7 
3 246.1 
3 567.6 

141.0 '1 051.5 

1

136.4 i 986.3 

~~::; i
1 mJ 

331.4 654.9 
316.4 636.2 
296.2 618.7 
247.5 •.. 

I 

328.0 305,7 21.2 
308.7 306.6 20.9 
305.7 292.1 20.9 

I 327 ,J 282,5 • ' • 

3 272.0 
3 338.2 
3 276,1 
3 307.2 
3 483.1 
3 425.0 

3 :7.1:71 

98.81 610.211 442.31 
102.0 610.711 462.5' 
264.2 608.3 1 459.71 
238,21 615.5 1 423.71 
no.7 61',9 1 389.1 

469.6 I 
469.6 
599.5 I 
687.0 
749.7 

344.5 
465.0 
551.5 
626.5 

119.I 
129.2 ' 
132.3 

1
1 

121.0 

5,5 I 

4.7 I 2.6 
1.6 

793.3 
818.3 
853.I 
814.6 
8I9.6 

56.8 
56.f! 
54.0 
54.0 

184.0 

52.0 
<0,0 
50.0 

145.0 

' 240.91 
240.9 
305.2 

I ;~~:~1 

I 
204.11 
244,5 I 

' 
231.71 
238.3' 

149.71 14-),7 
155.8 
142.6 
126,0 

K r e d i t b a n k e n 5) 

m:~ I m:t I m:~ I ::~1 H5,6 183.7 147,3 4.6 
335.7 183.7 147.5 4.5 
3B.1 180.5 148,0 4.6 

Großbanken °) +) 

748.11 
749.4 
822.11. 
803.1 
779.1 

9.o' 

9.91 74.8 
56.9 
48,6 

s-.21 m:~ 1 m:b 1 m:i 1 ~::1 ~bi:i· 4~:~1 
2.5 321.7 174.0 I45 .3 2.4 390.31 32,6 
2.7 319.0 170.8 145.8 2.4 380.7 27.7 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

~~:~1 ~!~:~) U:t I ~:~ I ~:~ I ~:~1 m:~r 1 ~:gl 
58.7 138.0 14.0 9.7 2.2 2.1 328.I 17.7 
58.6 121.4 14.0 9.6 2.2 2.2 318.6 15.4 

4. 7 I 3.7 
3.7 

38.7 

56.0 
56.0 
23.0 
29.4 

106.3 

3.01 
1.9' 
2,0, 
2,01 

I
I ~bUI 410,5 

420.1 
422.1 

2.01 I.9 
2.0 
1.7 

158.11 158.1 
148.9 
147.1 
143.3 

237.4 
239.3 
236.0 
217.3 
197.6 

Privatbankiers +) 

~ I ~ I ~I 
Girozentralen 

I 104.3 I 122.6 10.5

1 

106.2 122.6 10.5 

I

, 104.4 l121.0 'I 10.6 
85.8 121.0 10.5 
85.4 101.7 10.5 

Sparkassen 

69.91 77.0 
72.4 
6,7,5 

259.71 277.7 
298.3 
287.7 
287.3 

7.31 

7,61 34.1 
28.4 
27.8 

439.8 i 
440.21 436.0 
441.6 
442.0 

252.51 240.5 
241.8 
246.0 

147.01 156.6 
161.2 
158.2 

39.11 37.9 
37.0 
36.2 

9.3[ 
9.3! 
9.51 

10.0 
9.9 

87.91 87.9 
84.2 
82.5 
61.6 

29.81 29,0 
29.0 
9.0 

42.2 
40.2 
39.4 
39.5 

12.51 
11.6: 
10.81 
9.7 

143.91 

156.31 146.5 
142.5 
145.4 

16.61 
I6.6 
17.81 
17.41 
28.8 

7.61 7,7 
7.9 

u.o, 

8.1 
9.31' 
8.6 
9.9 

0.91 0.8 
0.9 
0.9 

0.81 0.8 
1.0 
1.0 
1.1 

~ HUI !H11 Ul ~!HI Hl 
1163.4 63.9 !.7: 638.5 0.1 
1134.5 63,1 3.6' 622'.2 0.1 

~~;g I ~:g I ~~:gl ~~:gl ~t~ II g:~ I }U I }:gll 
38.3 2.0 47.2 16,1 H.9 0.2 14.7 1.0 
41.3 - 47,0 16.2 15.9 0.2 14.7 1.0 
42.9 0.4 39.6 16.3 15.8 0.2 14.7 0.9 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1 = I = I Hl U I t: I tg I = I m:~l ~~:~1 m:~l 
1 _ _ 5.6 9.7 4.4 5.3 _ ~:6:~ ~~:: m:; 

794.0 
794.0 ! 

1 026.0 
I 056.0 
1 009.0 

796.0 

796.0 I 
900.0 
750.0 
600.0 

23.I i' 

23.1 I 
23.3 
22.9 
24.9 

52.0 1127.51K r :.odl i :;,; slt i3~.~ tel ~.! t I So ~9dl e :~4~~f g a2~~e n 2.71 
52.o 127.5 5.o 57,1 31.1 21.1 1 4.9 124.2 2.1 2.1 
52.0 152.4 5.0 57.2 31.1 21.2 4.9 183.8 9.4 2.8 
42.0 152.4 5.0 57.0 30.9 21.4 4.7 175.9 2,8 2.7 
82.0 125.4 5.0 57.0 30,9 21.4 4.7 178.5 2.3 2.8 

Postscheck- und Postsparkassenämter 
40,0 
40.0 
10.0 
10.0 

1H,O II m:~l ~- I =_= 1
1 -~ I ~- I = I uu1 ~.sl = I 

1 ~::~ , = m:; t~ = 

~0 I 
1.0 

4.6, 4.7 
4.7 
4,8, 
4.5' ~I 

A 11 e übrigen 
5.1 
5.1 
4.9 
4.9 
5.3 I 

3.7 I 3.7 
4.3 
3.7 
4.1 

1.3 
1.3 
0,5 
1.1 
1.1 

Gruppen 6) 

o.II 229.11 0.1 238.2 
0.1 230.7 
0.1 207,8 
0.1 207.9 

11.11 12.3 
25,1 
23.9 
24.6 

3.11 3.1 
3.1 
3.8 
3.7 

188.11 174.6 
179,4 
18'1.0 

88.01 88.0 
137.8 
136.4 
139.8 

127.11 127.1 
no.3 
129.4 
125.5 

148.811 156.3 
137.3 
114.9 
113.6 

1.41 1.1 
1.1 
1.1 

1.8 
1.81. 
2.2 
2.01 
1.8 

0.01 o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

0.11 o.1 
o.1 
0.1 
0.1 1 

5"47.5 
683.4 
897.1 

951.4 
1 059.5 
1 062.7 
1 056.0 
1 059.3 
1 051.9 
1 038,5 
1 027,6 

~h~rl .1 

933.8 
925.7 

~1?:11 

139.81 139.8 
145.7 
138.5 
144.81 

56.11 49.0 
41.7 
54.4 

73.21 
82.2 
80.6 
76,8 I 

7.61 9.8 
11.5 

8.9 

77.71 82.0 
84.8 
83.1 
81.9 

378.41 
379.0 
386.0 

m:~l 

196.41 190.6 
193.7 
193.2' 

19.21 19.2 
19.1 
19.5 
19,1 

47.41 
47.4 
48.7 
48.9 
48,9 I 

36.6 
36.6 
38.1 
37.3 
27.5 

22.01 

22.41 21.4 
11.1 

7.21 
8.3 
8.5 
8,5' I 

=I 

o.ol o.o 
o.o 

1.9! 

2.61 
2.7 
2.8 

0.51 
o.s 
0.5 
0.51 
o.< 

~I 
~I 

65.8 
119.2 
143.7 

147.5 
143.7 
145.8 
146.4 
145.1 
150.9 
155.7 
141.8 
146.0 

133.21 
135.3 
142.2 
147.4 1 
142.5 

15.71 15.7 
25.2 
27.71 
24.7' 

3.4 
12.9 
14.3 
13.0 

8.6 
8.9' 

I~:~l 

3.11 3.1 
2.9 
3.1 

77.61 78,6 
74.0 
74.0 
73.6 

I.4, 1.3 
1.3 
1.2 

11.91 11.9 
12.2 
14.6 
14.7 

15.0 
15.0 
14.5 
15.5 
H.6 

5.I\ 5.1 
3.5 
4.4 
4.3 

1.81 1.8 
1.6 
1.5 

2.01 1.0 
2.1 
2.1 

0.81 .:>.I 
0.2 
0.1 

o.ol o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

o.ol o.o 
o.o 
o.o 
o,o 

~I 
9.91 9.9 

11.0 
11.1 
11.3 

~I 
5.8: _ I 5.9 -
6.1i -:::1 ~ 

2.4 
I.6 
1,5 

2.4 
1.6 
1.5 

o.1 

1.8 
I.6 
1.5 

0.5 

1
) S. auch Tabelle III B 1, Zwiscbenbilanzen, Aktiva, .. Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen", .Kassenobligationen, .Wertpapiere und Konsortialbeteiligungen". - ') Schatz­

wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entsprechenden Teilbetrag der Ausgleichsforderung der Deutschen Bundesbank gegen den Bund 
(gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz). - ') Gemäß Allgemeinem Kriegsfolgengesetz. - 4) Einschließlich geringer Beträge von Emissionen sonstiger inländischer öffentlicher Stellen. - 1) Die in 
den Kreditbanken enthaltenen Spezial-, Haus- und Branchebanken werden wegen ihres geringen Scbatzwechsel- und Wertpapierbestandes nachstehend nicht gesondert aufgeführt. - 6) Zentral­
kassen, Kreditgenossenschaften und Teilzahlungskreditinstitute. - 7) Beginnend mit Januar 1960 einschließlieb Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember I959 verknüpft (1. Dezember­
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließlich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen.- O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG. 
Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. -'')Teilweise geschätzt. - P) Vorläufig. · 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlage11 

I 
Kredit-

Jahres-
Alle 

Teil- institute 
oder 

Banken-
zahlungs- (ohne Teil-

Monats· kredit- zahlungs· 
ende gruppen institute kredit-

institutc) 

I 

I 

I 
195"3 1 100.3 765.1 7H.2 
1914 1 913.6 991.8 921.8 
1955 2 629.7 1 439.0 1190.7 
1956 2 869.2 1 611.7 1 257.5 
1957 2 957,6 1 739.0 1 2H.6 
1958 3314,9 2 049.4 1 26<.5 

1959 März 3 H6,6 2 019.6 1 2P"O 
APril 3 Bl.O 2 111.8 1 319.2 
Mai 3 514,7 2 162.3 1 35::!.4 
Juni 3 512.5 2 182.9 1 359.6 

Juli 3 618.0 2 221.0 1 397.0 
Au•. 3 637.5 2 234.6 1 4('1.2.9 
SePt. 3 662.9 1 244.7 1 4HL1 
Oh. 3 727.5 2 295.8 1 431.7 
Nov. 3 796.7 2 371.3 1 425.4 
Dez. 3 973.7 2 502.0 1 471.7 
Dez.•} 4 027.8 2 539.4 1 488.4 

1960 )an.') 4 003.4 2 528.4 1 475.0 
Febr. 4 020.1 

I 

2 534.1 1 486.7 
März 4 093.0 2 591.6 1 5ül .4 

3. Teilzahlungs· und Kleinkredite 

a) Teilzahlungskredite 1) nach Bankengruppen 
MioDM 

Kreditbanken 
------ --- -

darunter 
- "--- --

Staats·, ins· 
Groß- Regional gesamt 

banken und 
') Lokal-

banken 

Giro-
zentralen 

Privat-
bankiers 

231.1 62.8 I 144.5 23.3 66,0 
273.9 73.6 176.7 23.6 85.6 
347.9 102.0 213.7 32.2 131.4 
380.0 124.6 224.4 31.1 147,6 
399.2 131.5 230.1 37.5 122.4 
422.1 125.3 249.5 47.0 125.2 

446.2 134.6 254.0 51.1 128.1 
454.4 134.1 261.7 55.7 133.8 
478.0 149.6 267.7 57.8 134.9 
471,3 130.5 279,3 60.3 134.4 

490.5 133.0 297.4 58.9 136.7 
487.3 136.9 296.8 52.0 137.3 
502.2 141.1 309.0 51.0 140.2 
<12.2 140.5 320.9 50.7 137.1 
497.8 134.5 311.7 51.4 139.8 
511.4 141.7 

: 
318.8 

512.6 

i 504.1 139.9 313.9 
511.8 141.5 

I 

317,9 
518.5 n9.7 324.4 

50.8 143.9 
143.9 

50.0 145.5 
52.2 147.7 
54.1 146.1 

Gewerbliche Ländliche Übrii• 

Sparkassen Kredit- Kredit- Banken-
genossen- genossen- gruppen 
schaften schalten ') 

384.7 45,1 6.5 1.8 
489.9 58,8 9.3 4.2 
627.3 68,6 14.5 0.8 
640.2 73.2 15.4 1.1 
593.1 86.4 17.0 0.4 
584.2 112.4 21.4 0.2 

580.1 109.5 22.9 0.2 
593.6 114,3 22.8 0.2 
598.6 116,8 23.7 0.4 
609.8 119.8 24.0 0.3 
622.4 121.7 25,5 0.4 
617.7 134.8 25.4 0.4 
614.4 134,7 26.3 0.4 
622.6 132.2 27.1 o •• 
621.6 134.0 27.8 0.4 
639.8 146.5 29.6 0.4 
649.2 151,0 31.1 0.4 

650.3 144.4 30.2 0.4 
649.3 144.3 33.1 0.4 
656.3 147,8 32,1 o.s 

') Kurz· und mittelfristig. - ') Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzb ank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - ') Zentralkassen, Kredit­
m!ltitute mit Sonderaufgaben. - 4) Beginnend mit Januar 1960 emschheßhdl Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 195'9 verknüpft (1. Dezember­
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: !.'inschlicßlich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. 

Zeit 

1958 3. Vi. 
4 •• 

1959 1. Vi. 
2. " 
3. 
4" " 

1960 1. Vi.'l 

1958 3. Vi. 
4 .• 

1959 1. Vi. 
2. " 
3. " 
4. " 

1960 1. Vi.'l 

b) Verwendung und Höhe der Teilzahlungskredite 1) von Teilzahlungskreditinstituten 

Zur Beschaffung von Zur Beschaffung von sonstigen Gebrauchsgütern 

N e u in brauchsgütem mit ausschl. I l Nadi-
Produktionsmitteln und Ge- -" ""-" --- ---- - - ""- -" I 

Ansprnch gewerbl. Verwendungszweck ridit/ldi: 
~enommene , -- I ße.. Fahrräder, ha~sfi[t- : Personen-

1 

An 
Teil- Maschinen I la!t- handwerk- Näh 1 s a t · 

1

. kraft- Rund- Händler-
li E k f kleidung, eh'- 1' Maschinen Mo''bel d ' ' fi za 1 u~gs- zur r- I -ra t- liehe und Textil- mas men,, d wagenun 1 funk- , sonstiges 1 rmen 

kredlte Stellung wa~en, b n·m bausrat SdJ.re~b- I G~~äte Motor- I' geräte I' gewährte 
insgesamt von W"irt-1 :u~· enl 

1 
e rnasdlmen I 3) I räder I Einkaufs-

701.0 
907.6 

673.8 
871.6 
803.1 

1 023.9 

820.4 

562 
460 

620 
608 
639 
571 

769 

schafts- masd1inen.

1 

Einrieb- I I , kredite 
gütern!) Anhänger tungen 

-------~-------------~------~----~------~------------~------1 

45.9 
41.1 

33.0 
45.9 
~6.5 
49.6 

37.2 

8 584 
5 549 

8 350 
9 401 

1n CXl1 
11 380 

10 751 

I 

I 

77.7 
72.9 

{.CI,6 

91.~ 
i7 .9 
85.4 

10181 
9 992 

Q 892 
10 791 
11 074 
11 019 

11 ';"13 

I 
I 

25.7 
30.7 

30.8 
33.7 
35.3 
36.8 

30.8 

120.1 
243.9 

107.2 
148.9 
120.8 
225.2 

96.6 

MioDM 
13.2 
12.7 

9.5 
13.7 
13.2 
12.2 

10.1 

72.0 I 89.9 

62.5 

~t! 1'1 86.1 

67.8 

Durchschmtthcher Kreditbetrag m DM 
2 781 175 438 359 
2 946 198 411 368 

4 132 185 485 370 
3 484 186 461 380 
3 926 187 480 387 
3 669 221 465 377 

3 609 203 501 376 

93,5 
137.0 

91.3 
102,0 
105,2 
136.7 

93.1 

820 
778 

913 
832 
879 
865 

954 

181.8 
163,6 

174.0 
265,1 
225.8 
223.9 

251.9 

2 352 
2 599 

2 606 
2 386 
2 454 
2 558 

2 710 

44.8 
80.9 

64.7 
53.1 
52,3 
93.8 

75.9 

647 
634 

704 
644 
618 
688 

695 

I 

I 

26.3 
34.9 

31.2 
41.5 
47.7 
74.2 

61.1 

544 
468 

754 
666 
750 
647 

863 

I 

I! 
II 

102.1 
156,4 

192.2 
199.8 
152.5 
168.5 

186.9 

4 789 
4 491 

4 672 
4 786 
4 673 
4 686 

4 568 

1) Abweichend von der übrigen Kreditstotistik (auch der Tabolle a)) w1rd m dieser Tabelle nicht der Stand der ausstehenden Kredite zugrunde gelegt, 
sondern der Gesamtbetra?! der im jewcili~o:n Zeitabschnitt n e 11 in An.:.pntch genommenen Tcilzahlungskredite. - 2) Z. B. Textil-, landwirtschaftliche 
Maschinen.·- 3) Z. I. Öfen, Staubsauger, '\Vnschrnascbinen usw. - 4) Bl"ginnend mit 1. Vierteljahr 1960 einschließlich Saarland. 

Monats- Alle 
I n~nken-ende 

I 
GroS-gruppen 

I 
insgesamt banken 

I 'l 
I 
I I 

! 1959 Au•. 675.4 217,6 

I 

177.6 
Seot. 752.0 244.2 196.7 
Okt. 799.3 265,3 21::!.9 
Nov. 834.9 282,8 216.9 
Dez. 868.4 298,2 23S .3 
Dez.') 886.8 301.3 

·1960 lan.') 892,3 307,3 : 24:; .4 
Febr. 909.7 318,2 ~q.2 

März 951.0 337.9 :::- ...... ~ 

c) Kleinkredite 1) nach Bankengruppen 
MioDM 

Kreditbanken I 
-" 

I 
Giro-

Staats-, I Spezial-, 
Regional- Privat- Haus- und zentralen 

und Lokal-
1 bankiers I 

Brandle-

I banken banken 

I 
32.1 7.4 o.5 1.5 
38.2 8,8 0.5 1.5 
42.6 9.3 

I 

o.; 1.7 
46.0 9.3 o.6 1.7 
49.9 9.4 0.6 1.8 

1.8 

51.7 9.6 I 0.6 1.7 
53.5 9.8 0.7 1.8 
56,3 10.6 0.7 1.8 

Kreditgenossenschaften 

Spar- ------1 .,;;.;., .. 1-;; ... , •• kassen 
ins esamt Kredit- : Kredit-

I 
g genossen- j genossen-

schaften 1 sdtahen 

I 
I 

318.3 138.0 120.1 17.9 
352.5 153.8 134.3 19.5 
370.4 161.8 142.6 19.2 
384.5 165.8 I 146.6 19.2 
399.3 169.0 

I 

151.0 18.0 
410.9 172.7 153.5 19.2 

411.3 171.9 

I 
150.9 21.0 

416.1 173,7 151.5 22.2 
436.0 175',2 153.3 21.9 

übrige 
Banken-

I 

gruppen 
') 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

o.o 
o.o 
o.o 

1) Als Kleinkredite gelten alle mittelfristigen Darlehen mit vereinbarter Tilgung, deren ursprünglicher Auszahlungsbetrag 2 000,- DM nicht übersteigt.-') Deut-
scho Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochtcrinstitute. - 3 ) Zentralkassen, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben. - ') Be-
ginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-
Termin: einschließlich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. 
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4. Kredite und Einlagen der Ländlichen Kreditgenossenschaften 1) 

MioDM 

Monats· 
ende 

Zahl 
der 

Institute 
') 

ins· 
gesamt 

Kredite 

Debi­
toren 

') 
I Wechsel- I 

I 

kredite f 

. I 

lang­
fristige 
Kredite 

I 

ins· 
gesamt 

I Sh:ht- I 
und , .Spar-

, Termin-~ emlagen 
I einla~en 

' 

1955 März 10 998 2106,7 11 557,7 195.9 353.1 113 I78 9 983,2 2195.7 
Juni 10 969 2 253.9 I 706.1 202.1 345,4 II 3 213:4 982.7 2 230.7 
SePt. 10 967 2 426,1 1 818.7 201.8 405.6 3 450.1 1 089.2 2 360.9 
Dez. 10 925 2 356,4 1 738,0 185,1 433,3 3 631.9 1 072,1 2 559,5 

1956 März 10 932 2 538.0 1 870.8 201.2 463.0 1 3 767.4 1 077.1 2 690,3 

~~~:. ~g :g~ ~ ~:~:~ ~ g;~:~ m:~ m:: 1 ~ m:~ ~ ~~~:~ ~ m:~ 
Dez. 10 865' 2 846.9 2 098.0 201.0 547,9 4157.5 1111.0 2 986.5' 

1957 März 10 868 3 011,6 2 210.1 219,2 582,0 4 234,4 1161.9 3 072,5 
Juni 10 846 3 121.5' 2 272.3 234,8 614.1 1 275,0 1 209,6 3 OM,1 
SePt. 10 853 3 09I.9 2 2I0.4 219.9 661.6 4 590,8 1 388.5 3 202,3 
Dez. 10 806 3 I22.5 2 208.2 197.9 716,1 4 932,8 I 400,0 3 532,8 

1958 März IO 815 3 327.2 2 349.5 2I7.4 760.3 s 215.2 1 480.8 3 761.4 

~~~:. ig ;~b ~ m:~ ~ ~~ti 1 m:i :~~:~ ~ ~i~:g i ~~~:: ~ !~~:~ 
Dez. 10 763 3 677.0 2 505.9 2I0.3 960.8 6 015.7 1 688.7 4 327.0 

1959 März 10 758 3 903.8 2 653.6 1 227.2 1 023.0 

1

6 363.4 1 786.4 4 5'77.0 
Juni 10 75'0 4 I93.4 2 84I.O I 248.1 I I04.3 6 511.4 1 841.1 4 670,3 
SePt. IO 745' 4 313.8 2 869.7 

1 

243.8 I 200,3 6 971.5' 2 060.1 4 9I 1.4 
Dez. 10 718 4 510.3 2 950.0 237.7 1 322.6 7 25'4.8 1 953,7 5 30LI 
Dez.') IO 928 4 574.8 2 999.0 244.8 I 33J.O 7 374,3 1 984.1 s 390.2 

1
) Quelle: Deutscher Ralffelsenverband e. V., Bonn. Die Zahlen umfassen das Geschält 

a II e r Spar- und Darlehnskassen, während in den bankstatistischen Erhebungen der 
Deutschen Bundesbank nur rd. 1 45'0 Institute erlaßt sind. Die Angaben für Juni und 
Dezember basieren auf einer Gesamterhebung, die März- und September-Ergebnisse sind 
geschätzt aufgrund einer Repräsentativerhebung des D~utschen Raiffeisenverbandes. -
!) Ohne die drei dem Deutschen Raiffeisenverband angeschlossenen Kreditbanken (Han­
noversche Landwirtschaftsbank AG, Hannover, Landkreditbank Schleswig-Holstein AG, 
Kiel, Südwestdeutsche Landwirtschaftsbank GmbH, Stuttgart), die in den bankstatisti­
schen Erhebungen der Deutschen Bundesbank in der Gruppe Staats-, Regional- und Lokal­
banken enthalten sind. - a) Forderungen in laufender Rechnung einsdtließlich Waren­
forderungen. - 4) Von 1960 an einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im 
Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Tennin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: 
einschließlich Saarland. 

I 

III. Kreditinstitute 
A. Kredite, WertpapierbestäHde, Einlagen 

5. Girale Verfügungen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

Zeit Girale Zeit Glrale 
Verfügungen Verfügungen 

I 
1956 März 65 15'0.1 I~ 1958 APril 77 B6.0 

Aoril 65 381.7 Mai 71 600.8 
Mai 65' 129.7 Juni 80 920.4 
Juni 70 409.9 Juli 85' 326.0 
Juli 68 476.2 Au<. 82 007.S 
Aug_ 09 662.6 SePt. 86 195'.4 
SePt. 69 350.4 Okt. 86 85'5'.7 
Okt. 72 722.8 Nov. 83 894.7 
Nov. 71 37l.1 Dez. 100 356.9 
Dez. 81 644.3 

1959 )an. 87 4I7.7 
195'7 )an. 74 5'73.5' Febr. 77 170.7 

Febr. 66 546.3 März 85' 054.6 
März 73 328.9 Aoril 92 615.3 
Aoril 74 836.3 Mai 84 582.0 
Mai 74 806.1 Juni 95' 011.2 
Juni 73 877.9 Juli 95' 5'54.2 
Juli 79 466.0 Aug, 89 869.6 
Auo. 78 450,4 Seot. 9S 234.3 
SePt. 78 121.9 Okt. 98 5'7l.7 
Okt. so 5'18.9 Nov. 95' 830.1 
Nov. 78 043.9 Dez. 116 996.0 
Dez. 9I 573,4 Dez.') 118 241.4 

1958 )an. 80 568,3 1960 )an.') 95 670.6 
Febr. 73 091.1 Febr. 93 178.1 
März 81 385.0 

I 
März I06 836,7 

1
) ßei allen Bankengruppen außer den ländlichen Kreditgenossenschaften und 

den Tcilz<~hlungskreditinstituten. - 1) Beginnend mit Januar 1960 einschließ-
lieh Snarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft 
(1. Dezember-Tenn in: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließlich 
S<~..1rland). 

6. Kredite an Nichtbanken nach Verwendungszwecken 1) ') 

MioDM 

Jahres­
bzw. 

Viertel­
jahres­
ende 

Kredite 
an 

Nicht­
banken 

ins­
gesamt 

Industrie und 
Handwerk 

ins­
gesamt 

dar­
unter 

Hand­
werk 

Von den Krediten an Industrie und Handwerk entfallen auf 

Berg­
bau 

eisen- I Stahl-. 
und M 

metall- , ch~­
schaf- I s -
!ende ' nend 

lndu- F~hr-
strie, 
Gie- zb~!-
ßerei 

I I 
für die 

ehe- Textil-, Bau-
Eiek- mische Nah- Leder-, wirt-
tro- und rungs- Schuh- schoft 

technik, phar- Geunnud8- in~u- arbei-
Fein- rna- . stne, tende 

mecha- zeu- mittel- Beklei- Indu-

1

, Öpi~ik ;~t.~ ! t~du- dunllS• 1 strie-
1 s ne ge- I zweige 

strie I werbe I!) 

------~---L----~--L-~----L---~--~--~--~ 

Woh­
nungs­

bau 

Ver­
sor­

gunas­
be­

triebt 

Handel 

Zen­
trale 
Ein­
fuhr­
und 

Vor­
rats­

stellen 

Land-, 
Fout­
und 

Was­
ser­

wirt­
schalt 

') 

Kurzfristige Kredite (ohne Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen) 
1950 
1951 
I952 
I95'3 
I95'4 
1955' 
1956 
1957 
I958 
195'9 März 

Juni 
Seot. 
Dez. 

1950 
I9SI 
1952 
I95'3 
1954 
1955' 
1956 
1957 
1958 
1959 März 

Juni 
Set~t,.. 
Dez. 

13 897 
16 320 
19 857 
22 478 
26 033 
28 995 
30 617 
32 341 
32 530 
32 831 
33433 
34 254 
35 237 

1467 I 
11734 
16 553 
23 650 
31 919 
42 357 
so 5469) 
57 481 10) 
68 085 
70 602 
73 911ll) 
78 56412) 
82 758 

6934 
8433 

10 139 
11543 
12 732 
14 48I 
15 179 
15 222 
I5 380 
15 160 
15 228 
15 324 
15 586 

1 890 
3 174 
4 464 
6 366 
7 392 
9 040 

10 203 
11 247 
12 759 
13 052 

~! ~;~ 13) 
15 045 

536 
610 
857 

1 083 
1 257 
1 408 
1 473 
1 528 
1 599 
1 665 
1 698 
1 725 
1 704 

137 
240 
353 
481 
657 
815 
957 

1 025 
1 224 
1 250 
1 261 
1 330 
1 373 

140 
158 
319 
430 
434 
513 
433 
491 
546 
493 
608 
453 
478 

I 4361 587 
784 

I 081 
1 009 
1 106 
1 128 
1 180 
1 317 
1 335 
1 435 
1 529 
1 593 

441 
518 
751 
782 
921 

1 200 
1 351 
I 392 
1 400 
1 093 
I 096 
1 148 
1 285 

139 
277 
550 

1 036 
1 010 
1 247 
1 311 
1431 
1 484 
1 506 
1 514 
1 529 
1 s;o 

843 I 
im 1 

I 764 
I 743 
2411 
2 796 
2 48I 
2 460 
2 367 
2 196 
2 249 
2 469 

440 I 
697 
774 
802 
948 

1 111 
I 295 
1142 
1 191 
1 102 

1

1 182 
1 IS5 
1 155 

425 
592 
672 
701 
796 
809 
794 
795 
876 

1 019 
961 
881 
882 

I 1 3531 1 354 
1 514 
1 609 
1 702 
I 779 
1 796 
1 890 
1 965' 
2 079 
2 007 
1 928 
2077 

1 407 
1 806 
1 780 
2 152 
2 285 
2 234 
2 195 
2 387 

2 1871 2 135 
2 117 
2 366 
2 212 

660 
692 
925 

I 175 
I 367 
1. 559 
1 601 
1 709 
1 779 
1 864 
I 929 
1 912 
1 840 

215 
152 
I64 
234 
326 
394 
413 
495 
543 
527 
562 
554 
584 

Mittel- und langfristige Kredite 

330 I 196 539 376 
751 478 
978 634 

1 204 685 
1 44I 815 
i. 809 1 044 
1 995 I 127 
2 298 1 160 

1

2 288 1 160 
2 424 1 172 

;m i ~m 

112 
206 
271 
392 
560 
632 
652 
752 
871 
932 

1 069 
I 080 
1 063 

HS 
258 
356 
495 
627 
793 
910 
995 

1 127 
1 178 
1 247 
1 290 
1 323 

171 I 310 
405 
524 
655 
764 
833 
887 

1 012 
1 041 
1077 
1 140 
1 I76 

110 
172 
226 
332 
425 
582 
654 
722 
836 
881 
930 
948 
973 

2 264 
3 659 
5' 351 
7 783 

11 836 
I6 117 
19 5579) 
22 66I 
26 276 
27 008 
28 255 
29 803 
31 650 

95 
109 
104 
111 
156 
221 
195 
127 
216 
155 
128 
122 
108 

729 
I 003 
12H 
1 526 
1 591 
2033 
2 Ho 
2 349 
2 502 
2 515 
2 315 

1;m 1 

4 506 
4 879 
6013 
7041 
i 425 
9 157 
9 699 

10 485 

IO 4041 10 545 
10 530 
11 236 
11 744 

t92 1 
375 
566 
865 

1 159 
1 463 
1 651 
1 972 
2411 
2 548 
2 651 
2 887 
3 036 

197 
671 
905 
551 
696 
613 
693 

1 191 
i99 
958 

I 268 
1 148 
1214 

11 
2 
2 

202 
3 

303 
246 
356 
497 
635 
743 
116 
152 
952 
9i6 

1 050 
1 054 
1 108 

335 I 
607 
935 

1271 
1115 
2 969 
3 99l 
4 797 
5 910 
• 139 
6 343 

~ 1 :m 

Sonsti~e 
öffent­
liche 

Kredit­
nehmer 

') 

190 
230 
220 
165 
193 
221 
239 
250 
223 
23S 
305 
260 
203 

!9l 
1 062 
1 750 
2 712 
4 161 
s 573 
6 250 
7 454 
9 766 

~~ ~!h 
I2 ll3 
12 i55 

Ubrillt 
Wirt­

schofto­
zwei&'• 

und 
Kredlt­
nehmer 

') 

1 070 
lOH 
1 l17 
1411 
1 824 
2 ll7 
2 312 
2 574 
2 704 
2 945' 
3 017 
3 U8 
3 261 

l<reditt 
dtr 

Toil­
zoh­

luns•­
kredit­
inotl­
tute 
') 

204 
291 . ., 
U2 ... 
161 
,71 

1 001 
1 09! 
1 113 
1 220 
I 239 
1 313 

tlJ .. 
94o 7e 

1219 161 
2 051 27, 
2 12! 411 
3 933 1)9 
' 323 702 
5 72910) tll 
• 171 1 091 
7 304 1 013 

7 '""> 1 117 ; i~~ 1 ~ m 

Nicht 
auf­

alieder­
bare 

Kredite 
') 

111 
llO 
l90 
IOl 
410 
loo') 
100 
H7 
llt 
H7 
125 
129 
116 

107 
Ul 
7ft 
70f 
~'e 
Ul n• 
4H 
422 
410 
402 
378 
356 

1) Die Aufgliederung der kurzfristigen Kredite nach Wirtschaftszweigen ist für das Bundesgebiet außer Berlin gesd!ätzt auf Grund der Ergebnine einer Teilerhebun~ bei rd. 730 
Instituten; in Berlin werden die kurzfristigen Kredite von allen Kreditinstituten aufgegliedert. Die mittel- und langfristigen Kredite werden l'OD allen im Rahmen der bank~ 
statistischen Erhebungen berichtenden Kreditinstituten im Bundesgebiet einschließlich Berlin aufgegliedert. - 1) Steine und Erden, Flachglao, Sä~erei und Holzbearbeltuni, 
Baugewerbe, Baunebengewerbe. - 3) Auch die Kredite derjenigen ländlichen Kreditgenossenschaften, die in den bankstatistischen Erhebungen nicht erfaßt sind (Ende Dezember 
1959 etwa 1,9 Mrd DM), dürften zu einem relativ großen Teil Kredite an die Landwirtschaft darstellen. - ') Hierunter fallen alle Kredite an öffentliche Stellen, ooweit 
sie nicht unter den einzelnen Wirtschafts- bzw. lndustriezwcigen ausgewiesen sind, sowie die Kredite für Bau und Unterhaltung von Straßen, Straßenbrücken, Hlfen, Walser­
straßen. - 5) Kredite an Betriebe des Verkehrs- und Nachrichtenwesens, des Fremdenverkehrs und an ,.Sonstige private Kreditnehmer• sowie Fradltsrundungskredite. - 1) Ein· 
schließlich Einkaufskredite an Händlerfirmen und geringe Beträge .Sonstige Kredite". - 7

) Kurzfristige Kredite: Nichtaufgliederbare Kredite von Hypothekenbanken und öffent­
lich-rechtlichen Grundkreditanstalten, Kreditinstituten mit Sonderaufgaben und (bis Ende 1~54) der früheren Gruppe .Sonstige Kreditinstitute", außerdem nichtaufgegliederte 
umgestellte RM-Kredite. Mittel- und langfristige Kredite: Ausleibungen der Kreditins.titute vor der Währungsreform. - 8) Abnahme durch Auflösung der Gruppe .Sonstige 
Krcditinstitute"' infolge Neuordnung der Gliederung nach Bankengruppen im Januar 1955. - 9) Statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten 
in Höhe von rd. 560 Mio DM. - 10) Statistisch bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 254 Mio DM (März 195'7). - ll) Enthält 
statistisch bedingte Zunahme von 120 Mio DM. - ") Enthält Zunahme von rd. 568 Mio DM (rd. 378 Mio DM statistisch bedingt, rd, 190 Mio DM durch Umwandlung TOD 
Verwaltungskrediten in Bankkredite). - 15) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 378 Mio DM. - 14

) Enthält Zunahme von rd. 190 Mio DM durcb Umwandlung von 
Verwaltungskrediten in Bankkredite. - X) Ohne Saarland. 

43 



Jll. KredittHstitute 
A. Kredite, WertpaplerbestiiHde, ElHlagen 

Jahre•· 
oder 

Monats­
ende 

U4f 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
1957 
1958 
1959 März 

A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 

1960 Jan.") 
Febr. 
März 
Apri!P) 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez. 12) 

1960 Jan."l 
Febr. 
März 

19H Dez. 
1956 Dez. 
19P Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan.12) 

Febr. 
März 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan. 12) 

Febr. 
März 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959· Dez. 
1960 Jan.12) 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 lan.12) 

Febr. 
März 

19JS Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.12 ) 

1960 Jan.12) 
Febr. 
März 

Einla1en 
von 

Nidll· 
banken 

ins­
gesamt 

') 

13 H9.1 'l 
17 981.6 7) 
22 532.9 
28 084.9 
H 336.3 
43 333.5 
49 297.8 
5S 679.3 
66 768.8 
78 054.9 
79 863.8 
81 178.6 
82 610.2 
82 884.8 
83 847.7 
85 451.7 
85 980.2 
87 613.911) 
88 746.4 
91171.7 
92 826.6 
92 613.5 
94 083.7 
94 172.8 
95 197.8 

18 351.3 
20 885.5 
25 098.3 
28 842.5 
33 257.6 
33 652.3 
32.767.1 
32 893.0 
32 573.5 

10 261.5 
11 774.3 
14 334.8 
16 211.5 
19 088.7 
18 733.0 
18 841.7 
18' 632.6 

6 391.9 
7 195.7 
8 469.8 

10 037.0 
11 044.4 
10 945.7 
11 010.5 
10 847.6 

1 559.6 
1 691.1 
1 996.1 
2 209.2 
2 628.8 
2 626.2 
2 568.7 
2 616.0 

131.3 
224.4 
297.6 
384.8 
495.7 
462.2 
472.0 
477.2 

2 701.1 
2 576.4 
3 482.6 
3 215.8 
3 620.1 
3 772.7 
3 783.5 
3 666.5 
3 528.2 

7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

Yon den Gesamteinlagen von Nid>.tbanken entfallen auf die Termineinlagen ') gliedern aid>. in Einlat,en 
_________ mit Kündigungsfrist bzw. Laufzelt 'f_O-:n=-')-'c-').____ _____ 

1 

Wirtsd>.aftsuntemebmen und Printe öffentl!d>.e Stellen 

Sid>.t· Termin· Spar-
-----~1 -~---1----------~11 -~~~-1 

1 Monat 
bis unter 

3 Monaten 
bzw. 30 bis 

89 Taeen 

3 Monaten 
bis unter 

6 Monaten 
bzw. 90 bi1 
179 Taeen 

6 Monaten 
bis unter 

12 Monaten 
bzw. 110 bis 

359 Taeen 

12 Monaten 
und darüber 

bzw. 360 Taeen 
und darüber 'l 

einlagen einlagen einlagen 
') 'l 

ef~e~n ~~~!:~ s:;:~- .:~?;,_l\1 :ffen~· s:~~.Jö-f-fe_n_t ~:~~~J Offen~ ~i~t7;,.[ öffen~-

I 573.9 
9 657.6 

11 601.5 
12 446.1 
13 521.4 
15 991.7 
17 769.0 
19 378.3 
21 795.3 
25 305.1 
24 758.2 
25 075.8 
25 706.2 
26 042.5 
26 147.8 
26 721.0 
26 754.1 
27 200.811) 
27 641.2 
28 457.4 
29 075.6 
27 327.2 
27 557.6 
27 622.9 
27 859.4 

8 758.0 
9 366.6 

10 510.0 
12 281.0 
13 913.6 
14 158.7 
12 772.9 
12 669.9 
12 672.0 

5 167 .o 
5 519.5 
6 211.4 
7 077.8 
8155.0 
7 463.1 
7 436.0 
7 378.5 

2 750.0 
2 902.5 
3 231.7 
3 979.5 
4 328.7 
3 966.0 
3 945.5 
3 957.7 

772.3 
835.5 
953.5 

1 051.5 
1 223.8 
1185.3 
1 139.7 
1 184.6 

68.7 
109.1 
113.4 
172.2 
206.1 
158.5 
148.7 
151.2 

862.8 
1 014.7 
1 098.4 
1 084.8 
1 209·.4 
1 252.6 
1135.5 
1 065.7 
1 067.1 

!na­
gesamt 

I 

I 
I 

Termin· 
einlagen 

Spar· 
einlagen 

ins­
gesamt 

laeen unter- lid>.e unter- lid>.e unter- I lld>.e un er-~lld>.e 
nehmen I Stelle nehmen Stellen nehmen, Stellen neuohmden Stellen 

und 0 und und 

1 
Private Private Private Private 

Alle Bankengruppen 

1

2 108.1 
4 213.3 
5 843.7 
8057.5 

1

10 268.4 
10 117.2 
10155.3 
12 025.4 
15 585.2 
16 647.6 

3 076.4 
4 110.7 
5 087.7 
7 581.3 

11 546.5 
17 224.6 
21 373.5 
24 27>.6 
29 388.3 
36 102.2 

16 772.3 38 333.3 
17 110.9 38 991.9 
17 432.1 39 471.9 
16 840.8 40 001.5 
17 216.7 40 483.2 
17 638,7 41 092.0 
17 544.4 41 681.7 
17 935.2 42 47'1,9 
18 197.0 42 908.2 
18 445.9 44 268.4 
18 712.4 45 038.6 
19 461.0 45 825.3 
19 898.8 46 627.3 
19 373.4 47 176.5 
19 651.9 47 686.5 

6 717.1 I 1113.6l • 
8 068.8 2 476.4 

16 m:: 1 ~ m:~ : 
u 668.5 I 5 762.61 • 
13 844.7 5 146.2 • 

40 686.8 15 357.1 5 621.7 19 708.0 s 611.0 
46 487.9 '16 670.1 7 158.9 22 658.9 9 191.4 
56 032.1 18 984.1 9 369.7 27 677.6 10 736.7 
66 060.1 22 258.9 9 812.5 33 988.7 11 994.8 
67 725.6 21 735.4 9 926.4 36 063.8 12' 138.2 
69 270.2 22 303.8 10 359.8 36 606.6 11 908.4 
70 219,4 22 778.S 10 436.9 37 004,0 12 390.8 
70 567.0 23 213.3 9 894.0 37 459.7 12 317.8 
71 631.4 23 582.8 10 119.5 37 929.1 12 216.3 
72 572.8 23 850.6 10 263.3 38 458.9 12 878.9 
73 154.9 23 870.2 10 287.7 38 997.0 12 825.3 
74 923,o'1) 24 497.011) 10 689.4 39 736.6 12 690.9 
75 338.7 II 24 573.1 10 650.1 40115.51 13 407.7 
77 403.8 25 233.4 10 794.5 41 375.9 13 767.9 
78 560.8 25 757.2 10 840.8 41 962.8 14 265.8 
78 439.6 24 333.5 11 403.0 42 703.1114 173.9 
79 339.6 124 350.9 11 555.5 43 433.2 14 744.1 
79 787,3 24 4l1,0 1.1 445.5 43 920.8 14 385,5 
80 959,0 24 ~37.1 11 774.5 44 347.4 H 238,8 

1 856.11 995.2 
1 588.8 1 736.9 
1 707.6 2 387.9 
1 834.7 3 298.5 
1 852.9 4 505.8 
2 147 .o 4 971.0 
2 411.9 4 533.6 1 665.5 

306,61 50S,! 21l,8 
731.7 695.3 638.8 

1 076.4' 862.2 1 070.9 

175.4 
494.8 
661.8 

143.71 400.0 
585.0 

199.4 
322.7 
464.3 

~ ~~g:~: m:~ ~ ;~~:~ 1 978.1 1 307.0 2 313.9 1 624.3 2 486.8~1 486.4 
3 046.2 6 83s.t 2 t13.s t 706.9 t 509.7 2 14s.s 11 376.5 2 753,4 1 a13,2 
3 022.8 6 845.9 2 269.5 1 383.4 1 496.3 2 348.7 1 286.1 2 908.7 1 672.6 
2 772.0 6 751.1 2 385.3 
2 927.7 6 995.2 2 467.9 • 
2 829.2 6 946.8 2 541.8 1 473.8 1 379.8 2 235.8 1 081.9 2 800.0 2 012.5 
2 565.0 7 097.2 2 554.1 • I . . . . 
2 870.4 7 375.4 2 633.1 • • • • • • 
2 883.9 7 256.7 2 684.7 1 553.8 1 311.8 l 518.5 1 241.8 2 737.4 1 982.5 
2 703.8 7 245.8 2 741.3 • • • • • • 
3 068.1 7 546.9 2 792.71 • I . . I . . I • 
3 224.0 7 651.4 2 892.5 1 755.9 1 564.8 2 208.2 1 401.0 2 920.0 I 880.4 
3 318.4 7 871.6 3 075.8 1 767.4 1 593.0 2 219.4 1419.5 2 937.211 909.0 

2 993 7 8 058.0 3 122.21 • I . . I . . I •-
3 206 7 8 343.3 3 194.1 • • • • • • 
3 201,9 7 927,9 3 255,7 1 718,6 1 656.6 2 508.4 1 400.5 3 150.5. I 944.2 
3 022-3 7 877.4 3 339.1 . I • • • • I • 

Kreditbanken 

6 076.7 
7 737.1 
9 973.3 

10 863.1 
12 202.1 
12 290.1 
12 770.3 
12 907.4 
u 495.9 

3 131.7 
4 200.3 
5 618.7 
6 005.6 
6 805.1 

3 516,6 15 740.8 
3 781.8 17 785.8 
4 615 .o 2'1 492.3 
5 698.4 24 355.7 
7 141.9 28 376.5 
7 203.5 28 690.9 
7 223.9 27 78·2.0 
7 315.7 27 822.9 
7 405.6 27 786.9 

1 962.8 
2 054.5 
2 504.7 
3 128.1 
4 128.6 

9 288.2 
10 437.6 
12 682,6 
14 113.2 
16 667.8 

7 139.2 4 130.7 16 2•53.3 
7 221.2 4 184.5 16 315.3 
7 021.4 4 232.7 16· 188.7 

2 314.7 
2 803.8 
3 416.1 
3 842.4 
4 140.0 

1 327.2 
1 489.4 
1 822.0 
2 215.1 
2 575.7 

4 343.0 2 636.7 
4 395.8 2 669.2 
4 190.8 2 699.1 

568.7 
626.2 
765.1 
817.5 
985.6 

1002.6 
985.4 
976.2 

61.6 
106.8 
173.4 
197.6 
271.-4 
285.5 
305.0 
307.5 

1 773.1 
1 501.3 
2 30!. 
2 050.5 
2 291.6 
2 400.9 
2 528.2 
2 470.3 
2 338.7 

218.6 
229.4 
277.5 
340.2 
419.4 
438.3 
443,6 
455.2 

s.o 
8.5 

10.8 
15.0 
18.2 
18.2 
18.3 
18.5 

64.6 
60.4 
83.2 
80.5 

119.1 
119.2 
119.8 
121.5 
122.4 

4 817.2 
5 -489.3 
6 601.2 
7 752.9 
8 703·.5 
8 571.3 
8 598.9 
8 636.5 

1 499.0 
1 637.5 
1 919.1 
2 120.8 
2 526.1 
2 513.9 
2 456,6 
2 505.4 

136.4 
221.4 
289.4 
368.8 
478.3 
443.5 
452.0 
45'6.2 

837.1 
I 057.9 
1 272-1 
1 465.~ 
I 586.2 
1 622.9 
1 658.4 
1 662.0 
1 614.6 

8 059.6 
8 525.7 
9 659.2 

11 210.7 
12 902.8 
13 13!.1 
11 874.0 
11714.6 
11 693.4 

4 967.0 
5 203.2 
5 912.2 
6 729.3 
7 7>3.9 
7 081.5 
7 042,8 I 

6 955.8 1 

4 377.1 
5 600.1 
7 307.3 
7 584.0 
8 585.1 
8 615.1 
8 955.2 
9 049.2 
8 955.3 

2 452.7 
3 230.2 
4 301.2 
4 32!.8 
4 936.7 
5 196.6 
5 241.3 
5 150.8 

3 304.1 
3 660.0 
4 525.8 
5 561.0 
6 888.6 
6 944.7 
6 952.8 
7 049.1 
7 13ß.2 

2· 610.5 
3 099.7 
3 606.0 
4 486.8 
4 881.1 
4 961.4 
4 985.1 
5 070.1 
4 786.6 

698.411 699.6 
840.912 137 .o 
850.8 2 666.0 

1 070.3 11'3 279.1 
1 010.8 3 617.o 
1 027.6 3 675.0 

898.9 3 815.1 

:n:~1 ~ ~~g:~ 

Großbanken °) +) 

1 868.5 
2 004.2 
2 469.2 
3 062.1 
3 977.2 

973.3 
1 3·36.7 
1 652.2 
2 098.3 
2 420.9 

3 975.2 2 479.7 
4 031.2 2 526.4 
4 082.1 2 443.9 

2oo.ol 679.o 
316.3! 970.1 
299.211 317.5 
348.5 11 683.8 
401.1 1 868.4 

381.61' 1 942.6 
393.2 1 979.9 
422.7 1 870.6 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

2 264.1 
2 389.9 
2 698.4 
3 276.6 
3 738.1 
3 466.8 
3 413.6 
3 422.3 

760.3 
824.8 
940.7 

1 035.7 
1 207.6 
1 169.4 
1122.4 
1168.4 

1 342.0 
1 679.5 
2 132.4 
2 329.4 
2 485 .o 
2 576.4 
2 622.8 
2' 622.8 

522.2 
585.3 
703.0 
748.1 
906.4 
913.2 
897.2 
890.9 

1 211.1 
1 419.9 
1 770.4 
2146.9 
2 480.4 

1 574.7 
1 706.4 
1 868.6 
2 284.1 
2· 340.9 

2 528.1 2 374.4 
2 562.5 2 411.6 
2 591.4 2 211.1 

Privatbankiers +) 

216.5 
227.4 
275.4 
337.0 
412.8 
431.3 
437.0 
446.1 

60.6 
53.6 
77.0 
88.4 

102.0 
112.3 
112.1 
110.6 

485.9
1
1 972.7 

H2,6 1 124.3 
533.3 1 283.7 
702.9 1 513.0 
590.6i 1 655 .o 
499.211 766.6 
531.911 773.0 
535.4 1 5'68.0 

12.01 
10.7 
12,81 
15.8 
16.2 
15.9 
17.3 
16.2 

46.5 
40.9 
62.1 
69.4 
79.2 
89.4 
88.2 
85.3 

Spezial-. Haus- und Branchebanken +) 

61.2 
107.8 
107.9 
169.1 
203.1 
156.3 
145.8 
H6.9 

400.1 I 487.3 
H3.2 
684.4 
797.2 

828.3 I 759.3 
766.9 
753.9 

60.2 
105.1 
170.7 
184.7 
257.0 
269.0 
287.9 
290.8 

8.0 
8.5 

10.8 
15.0 
18.2 
18.2 
18.3 
18.5 

1.9 
3·.0 
8.2 

16.0 
17.4 
18.7 
20.0 
21.0 

0.5 
1.3 
5.5 
3.1 
3.0 
2.2 
2.9 
4.3 

1.4 
1.7 
2.7 

12.9 
14.4 
16.5 
17.1 
16.7 

Girozentralen 

388.7 
528.9 
667.3 
716.5 
702.0 
707.5 
817.2 
812.0 
776.8 

48.3 
41.7 
51.6 
os.o 
87.0 
87.1 
81.9 
83.1 
83.9 

1 864.0 
1 518.5 
2 210.5 
1 749.9 
2 033.9 
2 149.8 
2 125.1 
2 004.5 
1 913'.6 

44 

462.7 1 385.0 
527.4 972.4 
545.2 1 633.7 
400.4 1 334.0 
412.2 1 589.6 
424.3 1 693.4 
376.2 1 711.0 
298.8 1 667.3 
313.2 1 5'61.9 

212.5 
121.8 

89.2 1 522.4 
137.4 1 284.4 
253.3 1 364.7 
258.8 1 374.0 
271.1 
266.6 
267.4 1 283.0 

94.3 
50.3 
35.5 
66.0 

151.4 
155.5 
153.3 
150.6 

116.1 
69.5 
51.6 
68.2 
95.3 

108.6 
106.7 
107.7 

2.1 
2.0 
2.1 
3.2 
6.6 
7.0 
6.6 
9.1 

865.8 
697.4 
773.5 

723.6 

35!.1 

140.0 
126.2 
151.9 

126.9 

I 

~Hi' 
81.4 

16.3 
18.7 
31.6 
15.5 
32.1 
32.1 
37.9 
~8.4 

38.5 

101.2 
91.6 

118.2 

I 

1~9.51 
97.9 

681,7 I 834,7 
737.5 1 719.3 
83!.2 1 782.9 
833.2 1 786.6 

775:4 1 995.4 

318,7 I 134,3 
314,2 955.8 
375,4 I 030,9 

393.0 1 245.7 

353.6 
410.0 
437.7 

367.9 

8.9 
7.2 

12.5 

9.1 

o.s 
6.1 
5.6 

5.3 

218.4 
323.1 
234.5 
253.7 

241.5 

485.2 
48!.9 
437.4 

464.5 

174.3 
197.0 
254.4 

205.8 

~0.91 
84.6 
60.1 

177.0 
124.2 
132.8 
135.1 

176.7 

643.9 1 862.3 
579.1 2 160.8 
651.4 2 428.1 
651,4 2 441.5 

632.3 2 533.9: 

i 

355.6 I 0~8.71 
323.0 I 289.9 
310.9 1 352.5 I 
: : I 

303.7 1 354.0 i 

275.5 
247.4 
329.0 

I 
510.81 

;~::~I 

521.5 
925.3 
834.6 
851.0 

860.8 

25!.8 
476.5 
451.1 

498.0 

254.1 
428.1 
366.8 

313.0 s3s.3\ 334.1 

11.4 
8.1 

10.7 

12.6 

1.4 
0.6 
0.9 

3.2 

396.6 
255.1 
245.1 
245.1 

220.7 

192.41 
221.1\ 
250.31 

263,8 I 

I 
60.4 
45.51 
81.11 

! 

;8,0 i 

192.4 

159.91 114.0 
115.4 

• I 
172,7 1 

15.0 
16.0 
12.8 

24.2 

494.7 
401.9 
447.9 

4'54.3 

381.2 

450.5 115.3 
705.9 224.1 
723.5 399.6 

2 5~0.911 7~7.8 
3 206.712 075.7 

3 2:5t 3:0.9 

3 384.4 2 472.6 
• ! • 

3 4:1.012 7:0-6 

3 910.4 2 80' .2 
3 916.812 950.1 

4 068.0!2 926.6 

2 0~7.91 8;8,9 
2 419.511037.2 
3 009.411 299.8 
3 o;3.o 1 3~9.4 

31~3.011 2;2.1 

I 

I 202.41 1 378.7 
1 779.8 

I 
1 827.5 I 

1~6.31
1 

203.8 
249.8 

2~4.41 

40.8 
I 

19.71 
41.7, 

I • I 
196.7, 
340.8\ 
337.0: 
337.5 

329.5 

391.4 
570.1 
731.0 

675.9 

400.51 
427.5 
521.5 

553.0 

26.8 
38.1 
43.2 

39.4 

0.2 
1.5 
4.0 

3.9 

524.0 
353.9 
662.1 
740.3 

718,; 



Monats~ 
ende 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.1!) 
1960 Jan.") 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez. 11) 

1960 Jan. 12) 
Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan.") 

Febr. 
März 

195S Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.1!) 
1960 Jan.") 

Febr. 
März 

19H Dez. 
1956 Dez. 

1

1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 ]an.") 

Febr. 
Mär. 

19H Dez. 
19!6 Dez. 
19!7 Dez. 
1951 Dez. 
195"9 Dez. 

Dez.") 
1960 ]an.") 

Febr. 
März 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan."J 

Febr. 
März 

Einlagen 
von 

Nicht· 
banken 

ins· 
gesamt 

'l 

19 970.4 
22 425.0 
27 135.3 
32 837.1 
38 997.3 
39 813.4 
40 436.0 
41 616.7 
42 053.0 

313.8 
350.2 
444.9 
505.3 
585.6 
600.3 
593.1 
584.4 
564.1 

2 900.4 
3 334.9 
4 052.9 
4 013,2 
< H5.0 
5 901 .s 
5 984.9 
6 099.9 
6 132.4 

1 920.5 
2 161.1 
2 J97.1 
3 145.6 
3 750.8 
3 827.4 
3 876.9 
3 950.4 
3 975.6 

479.5 
127.4 
414.9 
425.1 
4SS.2 
466.8 
406.6 
412.4 
418.3 

2 467.1 
2 195.0 
3 353.1 
3 957.6 
4 l"H.2 
4 5"90.0 
4 579.0 
4 675.3 
4 738.1 

193.7 
216.6 
119.1 
212.8 
19!.0 
196.1 
186.4 
185.1 
189.5 

Sicht- Termin­
einlagen einlagen 

') 

Spar· 
einlagen 

'l 

4653.5 
5 H0,3 
5 927.9 
7 047.5 
7 9S2.5 
8 H1.1 
8 098.3 
8 424.9 
8 513.9 

133.2 
141.0 
188.3 
221.1 
267.1 
278.4 
263.3 
248.6 
230.7 

1 094.3 
1 221.1 
1 430.4 
1 690.3 
1 899.3 
1 963.2 
1 948.3 
1 987.6-
1 983·.5 

584.0 
623.3 
745.4 
885.8 

1 OH,6 
1 035.8 
1 023.6 
1 039.2 
1 039.4 

296.7 
244.6 
203.5 
236.6 
262.1 
272.4 
219.1 
225".4 
203.6 

1 231.1 
1 431.0 
1 530.7 
1 672.0 
1 772.1 
1 796.6 
1 708.8 
1 740.2 
1 750.3 

1H.4 
171.7 
160.6 
116.0 
165.7 
166,8 
157.5" 
156.0 
162.3 

1 761.8 13 5"55.1 
1 768.6 H 506.1 
l 542.1 18 66!.3 
2 907.5 22 882.1 
3 086.5 27 958.3 
3 146.0 28 516.3 
3 286.4 29 051.3 
3 609.5 29 58'2,3 
3 617.2 29 921.9 

127.6 
161.3 
199.3 
215.5 
227.3 
228.7 
233.1 
238.6 
236.2 

175.0 
206.7 
280.4 
330.3 
352.2 
357.7 
31'9.8 
370.4 
364.5 

\79.8 
579.5 
201.1 
185.4 
188.1 
189.4 
182.7 
182.8 
210.4 

H.l 
36.t! 
27.4 
24.4 
26.3 
26.3 
25.9 
26.1 
24.2 

53.0 
47o9 
57,3 
68.7 
91.2 
93.2 
96.7 
97,2 
97.2 

1 631.1 
1 907.1 
2 342.1 
2 892.6 
3 503.5 
3 586.6 
3 676.8 
3 741.9 
3 784.4 

1 312.9 
1 510.7 
1 797.9 
2 188.8 
2 663.3 
2 718.4 
2 778.8 
2 826.4 
2 850.0 

3.0 
3.3 
3.3 
3.1 
s.o 
s.o 
4.8 
4.2 
4.3 

1 236.0 
1 457.0 
1 122.4 
l 285.6 
2 783.1 
2 793.4 
2 870.2 
2 935,1 
2 987.8 

1.2 
1.3 
1.8 
2.4 
3.0 
3.0 
3.0 
3.0 
3.0 

noc:h: 7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

von den Gesamteinlagen von Nichtbanken entfallen auf 

Wirtschaftsunternehmen und Private öffentliche Stellen 

Ins· 
gesamt 

16 019.6 
19 011.5 
22 916.4 
27 945.9 
33 090.5 
33 625.7 
34 256,2 
34 858.9 
H 292.3 

267.41 
287.2 
368.7 
419.6 
495,8 
510.4 

510.61 
508.7 
496.1 

2 769.4' 
3 199.2' 
3 893.1' 
4 699.2 
5 501.6 
5 644.9 
5731.7, 
5 827.9 i 
5 874.9; 

1 898.31 
2 147.9 
2 575.5 
3 012.3 
3 583.0 
3 657.0 
3 706,,9 
3 760.0 
3 781.8 

--~~c----~-c--~~,--·~-~-

1 I I 
Sicht­
ein .. 

lagen 

Termin .. 
ein· 

lagen 

Spar· 
ein­

lagen 

ins· 
gesamt 

Sicht- Termin-
ein.. ein-

lagen lagen 

Sparkassen 
3 849.2 
4 303,9 
4 948.2 
5 951.8 
6 668,0 
6 81S.5 
6 850.1 
6 943.0 
7 073.0 

124.61 131.5 
170.4 
198.4 

m:~l 241.7 
233.0 
216.7 

501.2! 12 169.2 3 450.8 
627.0 14 080.6 3 413.5 

m:b1 ~r ~~i:t! m:~ 
921.71' 25 500.8 5 906.8 
923.8 25 886.4 6 187.7 

1 007.6 26 398.5 6 179.8 
1 055.8 26 860,1 6 757.8 
1 079.5 27 139.8 6 760.7 

804.3 
846.4 
979.7 

1 095.7 
1 284.5 
1 335.6 
1 248.2 
1 481.9 
1 440.9 

Zentralkassenx) 
94.3! 

108.8 
142.7 
153.5 
167.8 
169.2 
181.0 
187.1 
190.7 

.8.5 I 46.9 
55.6 
67.7 

82.81 84.8 
87.9 
88.6 
88,7 

46.4 
63.0 
76.2 
85.1 
89.8 
89.9 
82.5 
75.7 
68.0 

8.6 
9,5 

17.9 
22.7 
21.9 
22.0 
21.6 
15.6 
14.0 

1 260.6 
1 141.6 
1 706.0 
1 940.5 
2 164.8 
2 222.2 
2 278.8 
2 553.7 
2 537,7 

33.31 52.5 
56.6 
62.0 
59.5 
59.5 ' 

52.1 I 51.5 
45.5 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1 041.71 1168.7 
1 375.9 
1 619.1 
1 813.5 
1 873.3 

1 865.31 
1 893.1 
1 901.3 

m:;[ ~~%:~ 
208.6 l 308.6 
243.3 l 836.8 
256,5 3 431.6 
261 61 3 510.0 
269:6 3 596.8 
275.2 3 659'.6 
269.0 . 3 704.6 

131.0 
135".7 
159.8 
214.0 
253.4 
262.6 
253.2 
272.0 
257.5 

52.61 
52.4 
S4.5 
71.2 
85.8 
89.9 
83.0 
94.5' 
82,2 

54.4 
53.8 
71.8 
87.0 
95.7 
96.1 
90.2 
95.2 
95.5 

Ländliche Kreditgenossenschaften 8) 9) 

5'84.0 
623.3 
745.4 
827.2 
938.3 
957.1 
948.3 
957.0 
957.8 

23.6 
34.1 
53.8 
45.0 
50.6 
51.4 
51.3 
52.5 
53.2 

1 290.7 
1 490.5 
1 776.3 
2 140.1 
2 594.1 
2 648.5 
2 707.3 
2 750.5 
2 770.8 

22.21 
20.2' 
21,6 

133.3 
167.8 
170.4 
170.0 
190.4 
193',8 

58.6 
77.3 
78.7 
75.3 
82.2 
81.6 

26.0 
21.3 
21.8 
23.2 
32.3 
33.0 

Spar­
ein .. 

lagen 

1 385.9 
1 425.5 
1 533.2 
1 855.0 
2 457.5 
2 629.9 
2 652,8 
2 722.2 
2 782.1 

4.5 
1.0 
1.7 
1.0 
8.4 
8.4 
8.8 
8.6 
8.5 

24.0 
29.5 
33.5 
55.8 
71.9 
76.6 
80.0 
82.3 
79.8 

21.2 
20.2 
21.6 
48.7 
69.2 
69.9 
71.5 
75.9 
79.2 

III. Kreditinsmure 
A. Kredite, Wertpapterbestände, EtnlageH 

die Termineinlagen 1) gliedern oich in Einlaeen 
~ ____ mit](iiß_d!gtmes!rist!>zw. Laufzeit_von 1) 1) 

1 Monat 
bis unter 

3 Monaten 
bzw. 30 bis 

89 Tallen 

3 Monaten 
bis unter 

6 Monaten 
bzw. 90 bis 
179 Tagen 

6 Monaten 
bis unter 

12 Monaten 
bzw. 180 bis 

359 Tagen 

12 Monaten 
und darüber 

bzw. 360Tagen 
und darüber 1) 

W!rt-1 Wirt-[ Wirt-[ Wirt-~ 
schafts· öffent- scha!ts·l öffent· schalts- I Offen!· schafts- Öffent· 
unter· ! liehe unter· liehe unter· liehe unter- lime 

nehmdenl Stellen nehmdenl Stellen nehmdenl Stellen nehmdenl Stellen un , ~ ~ u 
Private I Private Private Private 

245.3 
239.5 
183.2 
183.4 

241.3 

~7.61 
11.4 

16.9 
16.9 

21.4 

47.5 
55.3 
47.3 
47.6 

47.9 

5.9 
!.6 

13.5 
9.0 

11.6 
11.8 

11.8 

353.1 
405.0 
445.3 
452.0 

567,3 

24.4 
23.0 
26.6 
26.6 

16,8 

18.9 
14.0 
18.0 
18.0 

17.1 

5.5 
3.9 
4.2 

7.8 

188.4 
207.0 
196.6 
198.0 

230.3 

15.4 
10.1 
13.2 
13.4 

12.7 

52.4 
47.3 
53.6 
57.0 

60.6 

~.9 
8.5 

13.5 
16.5 
11.8 
12.0 

539.8 
457.6 
454.9 
472.8 

510.1 

9.5 
14.1 

9.6 
9.6 

8.4 

17.2 
24.7 
18.8 
19.2 

19.4 

8.9 
5,0 
5.0 

8,1 

214,9 
237.1 
202.8 
203.2 

253.7 

I 

~8.o I 
95.5 
89.0 
89.5 ' 

;9,61 

45.3 
55.1 
59.6 
60.6 

61.4 

421.0 
469,5 
511.5 
517.2 

615.6 

5.9 
11.2 

5.3 
5.3 

3.7 

16.7 
27.2 
28.6 
28.6 

29.6 

s.9 I -
8.5 

13.4 
9.6 I 

~::~ i 

7.0 
6.2 
6,4 

14.6 1 9.8 

187.5 
283.4 
339.1 
339.2 

354.2 

21.7 
36.5 
48.7 
49.4 

57.0 

63.4 
85.6 
96.0 
96.4 

99.1 

5.9 
8.5 

13.4 
9.9 

13.0 
13.0 

14.2 

392.1 
608.4 
753.1 
780.2 

844.7 

16.8 
13.7 
t8.o 
18.o 

16.6 

19.0 
21.1 
30.3 
30.3 

29.4 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

m:~l 
275.8 
265.3 
301.4 
309.4 
277.6 
284.5 
259.91 

154.4 
109.2 
139.0 
172.9 
200.1 
206.8 
165.7 
170.8 
147.0 

80.1 
75.7 

133.5 
89.3 
96.4 
97.7 

107.2 
109.6' 
108.7 

3.0 
3.3 
3.3 
3.1 
4.9 
4.9 
4.7 
4.1 
4,2' 

242.0 
639.2 
139.1 
159.8 
153.8 
157.4 
129.0 
127.9 
158.4 

142.3 
135.4 

64.5 
63.7 
62.0 
65.6 
53.4 
54.6 
56.6 

99.7 
503.8 

74.6 
96.1 
91.7 
91.7 
15.5 
73.2 

101.7 

o.o 

0.1 
o.1 
0.1 
0.1 
o.1 

21.3 
10.7 
11.3 
11.3 

13.1 

10.1 
1.2 
5,3 
5.3 

30.6 

30.7 
20.1 
15,9 
15.9 

18.8 

16.0 
27.1 
16.1 
16.1 

1.4 

67.0 
31.6 

8.3 
8.5 

11.9 

21.6 
~1.0 
35.9 
35.9 

14.5 
l6,Q 
60.9 
62.0 

64.9 

26.9 
lb·ll 
34.4 
34.4 

36.5 

Postscheck- und Postsparkassenämter 
2 266.91 
2 645.0' 
3 092.1 
3 738.8 
4 327.1 
4 356.6 
4 374.2 
4 471.4 
4 537.3 

149.8 
165.1 
146.1 
tt:7.6 
141.7 
142.8 
142.0 
143.2 
143.7 

1 030.9 
1 188.0 
1 269.7 
1 453.2 
1 544.0 
1 563.2 
1 504.0 
1 536.3 
1 549.5 

112.5 
132.6 
123.8 
141.3 
124.3 
125.4 
125.0 
126.0 
123.3 

1 236.0 
1 457.0 
1 822.4 
2 285.6 
2 783.1 
2 793.4 
2 870.2 
2 93 5,1 
2 987.8 

200.2 
250.0 
261.0 
2H,8 
228.1 
233.4 
204.8 
203.9 
200.8 

100.2 
250.0 
261.0 
218.8 
228.1 
233.4 
204.8 
203.9 
200.8 

A II e ü b r i g e n G r u p p e n to) 

36.1 
31.2 
20.< 
13.9 
14.4 
14.4 
14.0 
14.2 
12.4 

1.2 
1.3 
1.8 
2.4 
3.0 
3.0 
3.0 
3.0 
3.0 

:t~l 43.7 
55.2 

~t~l 
44.4' 
41.9: 
45.8 i 

42.9 
46.1 
36.8 
44,7 
41.4 
41.4 
32.5 
30.0 
34.0 

1.0 
5.4 
6.9 

\0,5 
11.9 
11.9 
11.9 
11.9 
11.8 

9.3 0.5 
5.1 0.3 
2.8 0.2 
2.8 0.2 

2.1 0.1 

1.9 
1.0 
1.4 
1.4 

1.1 

1.4 
10.0 
0.2 
0.2 

0.2 

3.6 
3,t 
4.1 
4.1 

2,8 

s.o 
0.2 

10.2 
10.2 

10.2 

5.7 
3.9 
6.1 
6.1 

6A 

o.o 
1.3 
1.3 

1.3 

1) Einlagen von Kreditinstituten s. Tabelle Jll, B 1, Zwischenbilanzen, Passiva. Steuerbegünstigte Spareinlagen und prämienbegünstigte Spareinlagen s. Tabelle Jll, A 8, - ') Für die Auf­
gliederung der Einlagen nach ihrer Fälligkeit ist die Vereinbarung mit dem Kunden maßgebend, nicht die Restlaufzeit am Ausweisstichtag. - 3) Als Sichteinlagen gelten in Übereinstimmung 
mit der Anweisung ü:..t!r Mindestreserven ab Juni 1949 außer den täglidt fälligen aud:l solche Einlagen, für die eine Kündigungsfrist von weniger als einem Monat oder eine Laufzeit von 
weniger als 30 Tagen vereinbart ist. - ') Aufgliederung der Termineinlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften bis einschließlich November 1958 geschätzt. - 'l Die Aufglieder~g der 
Termineinlagen wurde bis einschließlich März 1957 nur in Vierteljahresabständen ermittelt; von April 1957 bis einschließlich Dezember 1958 werden die Termineinlagen monatlich, danach nur 
noch zum Quartalsultimo aufgegliedert. - 1) Bis einschließlich Dezember 1953 mit Guthaben auf Anlagekonto, die im Januar 1954 frei verlügbar wurden, - ') Ohne Einlagen auf Fest­
konto (Ende 1949 16,9 Mio DM) und Uraltkonto (Ende 1950 249.7 Mio DM); Entwicklung des Festkontos und des Uraltkontos s.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 
1948-1954. - 8) Nur Teilerhebung (von rd. 11 000 Instituten sind rd. 1 450 erlaßt, auf die mehr als die Hälfte der Einlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften entfällt). - 'l Die 
Sicht· und Termineinlagen von Wirtschaftsunternehmen und Privaten enthalten bis einschließlich November 1958 auch etwaige Einlagen öffentlicher Stellen, die bis zu diesem Zeitpunkt 
nicht gesondert erlaßt worden sind. - ") Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten, Teilzablungskreditinstitute. - "l Statistisch bedingte Abnahme von rd. 73 Mio 
DM. -")Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließ­
lich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. 
- +) Unter~:ruppe der .Kreditbanken". - X) Gewerbliche und ländliche. - P) Vorläufig, 
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III. Kreditiustitute 
A. Kredite, W ertpaplerbestiiHde, EiHlageH 

8. Umsätze im Sparverkehr 
Mio DM 

Spareinlagen­
bestand 

Saldo der 
Gut· und 

Lastsdtriften 
') 

Spareinlagenbestand am Ende 
des Berichtszeitraums 

Zeit 

1950 
1951 
1952 
19>3 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1958 1. VI. 
2. Vi. 
Juli 
Aug, 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.') 

1960 Jan.'l 
Febr. 
März 
Apri!P) 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 Jan.') 
Febr. 
März 

1959 Dez. 
1960 Jan. 7) 

Febr. 
März 

1959 Dez. 
1960 Jan. 7) 

Febr. 
März 

1959 Dez. 
1960 )an.7) 

Febr. 
März 

19'59 Dez. 
Dez.') 

1960 )an.7) 

Febr. 
März 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 )an.7) 

Febr. 
März 

1959 Dez. 
Dez.7l 

1960 Jan. 7) 
Febr. 
März 

1959 Dez. 
Dez.') 

1960 )an.') 
Febr. 
März 

1959 Dez. 
Dez.7) 

1960 Tan. 7) 

Febr. 
März 

zu Beginn 
des Beridtts­

z.eitraums 

3 076.4 
4 110.7 
5 087.7 
7 511.3 

11 H6,5 
17 224.6 
21 373.5 
24 275.6 
29 388.3 
29 388.3 
31 301.5 
32 610.1 
33 077.7 
33 531.9 

34 042.5 
34 654.8 
34 934.0 

36 lOJ,J 
37 064.1 
37 841.1 
38 333.3 
38 991.9 
39 471.9 
40 001.5 
40 483.2 
41 092.0 
41 681.7 
42 477.9 
42 908.2 
43 670.6 

45 03 8.6 
45 825.3 
46 627.3 
47 176.5 

6 892.1 
6 954.6 
7 203.5 
7 223.9 
7 315.7 

3 983.8 
4 135.1 
4 130.7 
4 184.5 

2 488,7 
2 615.5 
2 636.7 
2 669.2 

402.2 
434.6 
438.3 
443.6 

27 091.7 
27 644.9 
28 516.3 
29 051.3 
29 582.3 

3 413.4 
3 495.1 
3 586.6 
3 676,8 
3 741.9 

2 584.8 
2 637.7 
2 718.4 
2 778.8 
2 826.4 

2 715.0 
2 724.9 
2 793.4 
2 870.2 
2 935.1 

211.3 
213.5 
220.4 
224.3 
225.9 

Gut­
sduiften 

3 567.8 
4 014.8 
6 414.4 
9 761.7 °) 

H 336,5 1) 
H 717,7 1) 
16 519.1 
19 847.0 
23 859.2 

5 723.5 
5 364.4 
l 007.2 
1 833.7 
1 926.5 
l 083.3 
1 990.2 
2 930.4 

2 714.1 
2101.5 
2 062.0 
1442.5 
2 016.1 
l 291.1 
2 677.5 
l 348.6 
2 284.9 
2 531.6 
2 201.4 
2 998.2 
3 053.7 

3 I 53.5 
2 539.2 
2 649.8 
2 '41.2 

536.6 
540.7 
649.8 
~09.8 
·134.0 

328.2 
437.2 
254.6 
267,2 

171.9 
178.0 
132.8 
136.9 

35.6 
33.8 
21.9 
29.4 

Last· 
sdtriften 

1) 

Alle Bankene-ruppen 
2 627.0 
3 170.7 
4 101.7 
6 070.2 
9115.8 

11161.1 
H 416,6 
15 756.9 
18 285.4 

3 925.4 
4 067.3 
1 543.0 
1 374.0 
1424.6 
1 473.0 
1 722,3 
2 755.8 

1 848.6 
1 333.6 
1 574.5 
17H.O 
I 537.2 
1 771.4 
1200.4 
1 741.4 
1 696.9 
1 737.1 
1 779.8 
2 778.2 
2 843.7 

2 453.8 
1 748.3 
2 103.2 
2 033.2 

+ 940.8 
+ 844.1 
+2 312.7 
+3 691.5 
+5 220.1 
+3 556.6 
+2 102.5 
+4 090.1 
+'5 573.8 
+1 798.1 
+t 297.1 
+ 464.2 
+ 459.7 + 501.9 
+ 610.3 
+ 267,9 
+ 174.6 

+ 861.5 + 767,9 
+ 487.5 
+ 617.5 
+ 478.9 
+ 526.7 
+ 477.1 
+ 607.2 
+ 588.0 
+ 794.5 + 421.6 
+ 220.0 
+ 210.0 

+ 699.7 
+ 790.9 
+ 146.6 
+ 508.0 

K r e d i .t b a n k e n ') 

m:! 1

1 

! ~H 1 
318.9 + 90,9 
344.7 + 89.3 

268.3 
459.5 
200.9 
219.3 

Großbanken °) +) 

I 
+ 59.9 I - 22.3 
+ 53.7 + 47.9 

Zinsen 

93.5 
132.9 
180.9 
273.7 
457.4 
592.3 
799.6 

1 022.6 
1 140.1 

122.1 
4.5 
~.4 
1.5 
1.7 

2.0 
11.3 

993.6 

97.1 
9.1 
4.0 
1.1 
1.1 
2.9 
4.6 
1.6 
1.7 
1.7 
8.7 

1140.2 
1 158.0 

87.0 
1!.1 

2.6 
2.0 

157.0 
158.3 

28.5 
0.9 
0.6 

84.9 
17.9 

o.1 
0.3 

Staats·, Regional- und Lokalbanken +) 

I m:~ I ++: ~u I 
6

~:1 
107.2 29·.7 0.2 

Privatbankiers +) 

~~J I t+ H 
17.9 11.5 

Sparkassen 

8.2 
3.1 
0.7 
o.1 

insgesamt 

4 110.7 
5 087.7 
7 581.3 

11 546.5 
17 224.6 
21 373.5 
24 275.6 
29 388.3 
36 102.2 
31 308.5 
32 610.1 
33 077.7 
J3 J38.9 
34 042.5 

H 654.8 
34 934,0 
36 102.2 

37 064.1 
37 841.1 
38 333.3 
38 991.9 
39 471.9 
iO 001,5 
40 483.2 
-i1 092.0 
41 681.7 
42 477.9 
42 908.2 
44 268.4 
45 038.6 

45 825.3 
46 627.3 
47 176.5 
47 686.5 

7 141.9 
7 203.5 
7 223.9 
7 315.7 
7 405.6 

4 128.6 
4 130.7 
4 184.5 
4 232.7 

2 575.7 I 2 636.7 
2 669.2 
2 699.1 

419.4 
438.3 
443.6 
455.2' 

1 838.3 II 1 739.2 ' + 99.1 I 767.5 I 27 958.3 
I 878.7 1 789.7 I' + 89.0 ' 782.4 28 516.3 
1 879.6 1 369.0 + 510.6 24.4 29 051.3 
1 596.1 1 069.9 + 526,2 4.8 29 582.3 
1 046.4 1 307.5 + 338.9 0.7 29 921.9 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

f~H 1 fiH 1 ~ iH 1 ~n 1 
3 503.5 
3 586.6 
3 676.8 
3 741.9 
3 784.4 

l!lr lll'h!~J ":" nr: ""htfr') mn 
161.3 
162.0 
~08.1 
194.5 
21 ,,o 

13.2 
13.2 
13.0 

9.5 
8.7 

Postsparkassenämter 

167.8 I _ 6.5 I 74.6 
168.3 - 6.3 74.8 
131.4 + 76.7 0.1 
129.6 + 64.9 o.o 
162.4 + 52.6 0.1 

Alle übrigen 
10.8 + 
10.9 + 
10.1 + 

7.9 + 
7,] I + 

2.3 2.4 I 4.6 
4.6 
1.4 
o.o 
o.o 

2 783.1 
2 793.4 
2 870.2 
2 935.1 
2 987.8 

1------------------------------------

2.5 
1.6 
Lo 

218.3 
220.4 
224.3 
225.9 
226,9 

darunter 
steuer; I prämien-

begünstigte begünstigte X) 
Spareinlagen 

278.5 
6tr.8 
972.1 

1 531.5 
2 318.6 
2 524.6 
2 917.4 
3 785.~ 
4 156.8 

3 926.6 
4 111.5 
4 136.7 
4 176.7 
4 209.0 

4 240.0 
3 972,6 
4156,8 

4 138.2 
4 152.3 
4 182.6 
4 215.0 
4 251.1 
4 295.4 
3 921.5 
3 910.2 
3 925.5 
3 954.8 
3 980.5 
4 044.7 
4 051.3 

3 612.2 
3 578.9 
3 585.8 
3 598.3 

1 315.8 
1 316.9 
1 062.2 
1 052.8 
1 057.7 

858.5 
677.6 
672.4 
675.9 

369.6 I 312.9 
309.5 
310.9 

83.9 
68.4 
67.6 
67.5 

2 149.2 
2 153.5 
2 000.0 
1 981.7 
1 984.5 

378.8 
379.6 
356.6 
352.6. 
HL6 

175.0 
175.4 
170.4 
169.6 
169.7 

25.9 
25.9 
22.9 
22.1 
22.3 

26~.~ 
557.9 
565.1 

644.1 
687.8 
729.7 
767.2 

94.2 
94.7 

106.8 
112.6 
117.8 

54.1 
61.3 
64.4 
67.3 

32,6 
37.1 
39.5 
41.3 

7.3 
8.2 
8.5 
8.9 

372.0 
377.5 
436.4 
468.5 
499.7 

49.7 
50.6 
11.6 
59.2 
62.4 

39.1 
39.5 
42.0 
44.0 
46.2 

2.8 
2.8 
3.2 
3.4 
3.6 

1
) Einschließlich der nidtt gesondert erfaßbaron Lastschriften auf Konten von Vertriebenen und Altsparern. - ') Der Saldo der edtten Sparkapitalneubil­

dung läßt sidt in den Jahren 1953 und 1954 wegen der Umstellung und Auszahlung der Guthaben von Vertriebenen und Altsparern nicht exakt ermitteln; 
s. audt Anmerkung 1

). - 3) Entsdtädigungsgutschriften für Altsparerguthaben und Ausgleichsgutschriften für Sparguthaben Vertriebener 1953 664,0 Mio 
DM, 1954 1 200,7 Mio DM, 1955 186,5 Mio DM: in den Folgejahren nur nodt geringe Zugänge aus dieser Quelle. - ') Die in den Kreditbanken 
enthaltenen Spezial~, Haus- und Branchebanken werden wegen ihres geringen Spareinlagenbestandes nachstehend nicht gesondert aufgeführt. - 5) Teil­
erhebung bei rd. 1 450 Instituten. Angaben über den SpareinJagenbestand für alle ländlichen Kreditgenossensmalten s. Tabelle ]IJ A 4. - ') Giro­
zentralen, Zentralkassen, Hypothekenbanken und öffentlich·rechtliche Grundkreditanstalten, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben. - 1) Beginnend mit 
Januar 1960 einsdtließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 19S9 verknüpft (1. Dezember-Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: 
einsdtließlidt Saarland), soweit möglidt und erforderlidt auch bei den einzelnen Bankengruppen. - O) Deutsdte Bank AG, Dresdner Bank AG, Com­
merzbank AG und deren Berliner Todtterinstitute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - x) Der Bestand in Depots aus prämienbegünstigtem Erst· 
enverb von Wertpapieren bei "A11e Bankcngruppen" beträgt Ende März 1960 lOS,.oi Mio DM. - P) Vorläufig. 
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I 

Zeit 

1958 11. Okt. 
15. Nov. 
30. . 
15. Dez. 
31. . 

1959 15. Jan. 
31. -
15. Febr. 
28. . 
15. März 
31. . 
15. APril 
30. . 
15. Mal 
30. . 
15. Juni 
30. . 
15. Juli 
31. -
15. Auo. 
31. -
15. SePt. 
30. . 
15. Okt. 
31. . 
15. Nov. 
30. . 
15. Dez. 
31. . 

1960 15. Jan. 
31. . 
15. Febr. 
29. . 
15. März 
31. .. 
15. APril 
30. .. 
J5. Mai 

1958 Nov. 1. Hälfte 
2. . 

Dez. 1. Hälfte 
2. . 

1959 Jan. 1. Hälfte 
2. . 

Febr .• 1. Hälfte 
2. . 

März 1. Hälfte 
2. . 

APril 1. Hälfte 
2. . 

Mal 1. Hälfte 
2. . 

Juni 1. Hälfte 
2. . 

Juli 1. Hälfte 
2. . 

Aug, 1. Hälfte 
2. . 

SePt. 1. Hälfte 
2. . 

Okt. 1. Hälfte 
2. . 

Nov. 1. Hälfte 
2. . 

Dez. 1. Hälfte 
2. . 

1960 Jan. 1. Hälfte 
2. . 

Febr. 1. Hälfte 
2. . 

März 1. Hälfte 
2. .. 

APril 1. Hälfte 
2. .. 

Mai 1. Hälfte 

lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

9. Kurzfristige Kredite und Einlagen nach der halbmonatlichen Bankenstatistik 
Teilerhebung bei 480 Kreditinstituten im Bundesgebiet (außer Berlin und Saarland)') 

MioDM 

Kurzfristige Kredite an Nichtbanken Einlagen von Nichtbanken 

Wirtschaftsunternehmen und Private öffentliche Stellen Sicht- und Termineinlagen 

Schatz- I 
wemsei Wirt-

Konto- Kassen- und unver- ins- schafts-korrent- zinsliehe 
ins- Akzept- und Wechsel- und Schatzan-

gesamt ins- unter- öffentliche 
gesamt kredite sonstige kredite Wechsel- weisungen 

gesamt nehmen Stellen 
kredite und 

Kreditt 

I 

des Bundes Private und der 
I Länder 

a) Stand am Stichtag 

18 506.0 417.6 9 777.8 8 310.6 145.2 4 498.1 44 728.4 

I 
26 628.0 19 952.1 6 67;.9 

18 565.7 424.3 9 840.5 8 300.9 127.1 4 308.0 45 404.8 27 245.6 20 193.6 7 052.0 
18 821.2 422.1 9 992.5 8 406.6 189.1 4 358.3 45 418.2 27 196.2 20 246.7 6 949.5 

18 782.1 415.5 10 049.7 8 316.9 111.5 4 111.9 45 309.4 27 141.4 19 798.9 7 342.5 
19 380.5 432.5 9 780.7 9 167.3 130.0 3 142.6 46 866.8 I 27 982.2 20 896.9 7 085.3 

19 001.1 428.6 9 997.8 8 574.7 138.1 3 487.1 46 793.0 27 646.7 20 234.5 7 412.2 
19 078.2 435.5 9 872.6 8 770.1 157.6 3 434.8 46 755.51) 27 450.9 20 402.7 7 048.2 

18 944.6 447.1 9 815.0 8 682.5 122.2 3 365.4 47 296.8 27 785.1 20 544.4 7 240.7 
19 379.0 472.7 10 056.0 8 850.3 226.0 3 072.2 47 172.1 27 462.0 20 307.3 7 154.7 

19 396.8 493.5 10 045.5 8 857.8 120.9 2 988.2 47 167,6 27 273.8 19 896.0 7 377 .s 
19 232.5 485.2 9 962.7 8 784.6 157.2 3 138.0 47 583.2 27 594.1 20 600.8 6 993.3 
18 942.1 491.7 9 678.0 8 772.4 142.6 3 372.4 48 627.8 28 402.2 21 156.8 7 245.4 
19 098.3 487.4 9 719.5 8 891.4 162.7 3 346.1 48 525.5 28 136.8 21 326.6 6 810.2 
19 165.7 476.0 9 920.5 8 769.2 171.5 3 356.9 49 425.1 28 875' .1 21 644.4 7 230.7 
19 235.9 458.7 9 847.2 8 930.0 186.9 3 405.7 49 462.4 28 787.0 21 721.7 7 065.3 

19 167.9 4\'1.9 9 168.2 8 847.8 179.6 3 339.0 49 716,8 28 868.8 21 512.1 7 356.7 
19 483.5 444.5 10 036.5 9 002.5 196.8 3 249.0 49 580.5 28 611.9 21 605.4 7 006.5 

19 3H,3 ·444.0 9 996.7 8 900.6 173.0 3 008.2 50 326.1 29 263.0 21 926.9 7 336.1 
19 314.9 447.2 9 859.5 9 008.2 182.6 2 950.8 50 076.2 28 866.8 21 953.0 6 913.8 

19 319.1 447.5 9 881.1 8 990.5 155.1 2 881.3 50 652,6 29 291.6 21 919.6 7 372.0 
19 550,2 444.3 10 096.7 9 009.2 156.2 2 892.8 50 894.7 29 346.0 22 029.1 7 316.9 

19 696.7 440.4 10 360.0 8 896.3 151.9 2 869.7 50 980.0 29 249.8 21 638.5 7 611.3 
20 063.8 451.6 10 523.4 9 088.8 171.4 2 783.9 51 084.0 29 227.2 21 986.5 7 240.7 

19 943.7 458.6 10 554.3 8 930.8 138.4 2717.1 52 088.7 30 022.6 22 460.4 7 562.2 
19 900.7 475'.5 10 336.3 9 088.9 131.1 3 642.8 52 185.8 29 917.7 22 750.6 7 167.1 

19 847.3 475.5 10 372.8 8 999.0 137.5 3 593.0 52 847.1 30 454.7 22 854.4 7 600.3 
20 006.9 4.90.5 10 605.0 8 911.4 152.9 3 484.1 52 887.4 30 397.0 22 790.2 7 606.8 
20 233,8 510.4 10 791.8 8 931.6 139.2 3 247.3 52 688.9 30 187.9 22 319,0 7 868.9 
20 879.6 509.5 10 601.5 9 768.6 124.7 2 347.5 54 714.1 31 465,5 23 603.4 7 862.1 
20 460.8 508.0 10 842.4 9 110.4 115.5 2 462.3 54 315.6 30 930.2 22 847.2 8 083.0 
20 514.8 504.0 10 705.3 9 305.5 150.7 2 559.4 54 490.2 30 913.9 23 090.0 7 823.9 

20 495.4 486.1 10 895.7 9 113.6 

I 

125.8 

I 
2 584.4 55 208.3 31 374.9 23 132.9 8 242.0 

20 753.1 481.1 10 930.2 9 341.8 113.2 2 589.8 55 159.2 31 169.3 23 064.3 8 105.0 
21 060.7 479.5 11 352.8 9 228.4 122.3 2 526.3 54 811.7 30 626.3 22 531.9 8 094.4 
21 057.5 464.1 11 187.2 9 406.2 159.8 2 848.7 54 935.4 30 672.5 23 037.4 7 635.1 

20 931.3 444.9 11 135.7 9 350.7 

I 
123.2 

I 
2 726.1 "736.7 31 338.9 23 351.1 7 987.8 

20 931.5 4·50.9 11 200.9 9 279.7 152.7 2 770,6 55 606.2 31 032.8 23• 502.0 7 530.8 
20 774,0 458.7 11 118.4 9 196.9 142.0 2 750,0 06 423.4 31 680.2 23 758,9 7 921.3 

b) Veränderung 

+ 59.7 + 6.7 + 62.7 - 9.7 - 18.1 - 190.1 + 676.4 + 617.6 + 241.5 + 376.1 
+ 255.5 - 2.2 + 152.0 + 105.1 + 62.0 + 50.3 + 13.4 - 49.4 + 53.1 - 102.5 

39.1 - 6.6 + 57.2 89,7 - 77.6 - 246.4 108.8 - 54.8 447.8 + 393.0 
+ 598.4 + 17.0 - 269.0 + 850.4 + 18.5 - 969.3 +1 557.4 + 840.8 +1 098.0 - 257.2 

- 379.4 - 3.9 + 217.1 - 592.6 + 1.1 + 344.5 - 73.8 - 335.5 - 662,4 + 326.9 
+ 77.1 + 6.9 - 125.2 + 195.4 + 19.5 - 52.3 + 42.51) - 195.8 + 168.2 - 364.0 
- 133.6 + 11.6 57.6 87.6 - 35.4 - 69.4 + 541.3 + 334.2 + 141.7 + 192.5 
+ 434.4 + 25.6 + 241.0 + 167.8 + 103.8 - 293.2 - 124.7 - 323.1 - 237.1 - 86.0 
+ 17.8 + 20.8 - 10.5 + 7,5 - 105.1 84.0 - 4.5 - 111.2 - 411.3 + 223.1 
- 164.3 - 8.3 - 82.8 - 73.2 + 36.3 + 149.8 + 415.6 + 320.3 + 704.8 - 384.5 
- 290.4 + 6.5 - 284.7 12.2 - 14.6 + 234.4 +1 044.6 + 808.1 + 556.0 + 252.1 
+ 156.2 - 4.3 + 41.5 + 119.0 + 20.1 - 26.3 - 102.3 - 265.4 + 169.8 - 435.2 
+ 67.4 - 11.4 + 201.0 - 122.2 + 8.8 + 10.8 + 899.6 + 738.3 + 317.8 + 420.5 
+ 70.2 - 17.3 - 73.3 + 160.8 + 15.4 + 48.8 + 37.3 - 88.1 + 77.3 - 165.4 

68.0 - 6.8 + 21.0 82.2 - 7.3 - 66.7 + 254.4 + 81.8 - 209.6 + 291.4 
+ 315.6 - 7.4 + 168.3 + 154.7 + 17.2 - 90.0 - 136.3 - 256.9 + 93.3 - 350.2 
- 142.2 - 0.5 - 39.8 - 101.9 - 23.8 - 240.8 + 745.6 + 651.1 + 321.5 + 329.6 - 26.4 + 3.2 - 137.2 + 107.6 + 9.6 - 57.4 - 249.9 - 396.2 + 26.1 - 422.3 
+ 4.l + 0.3 + 21.6 + 17.7 - 27.5 - 69.5 + 576.4 + 424.8 - 33.4 + 458.2 
+ 231.1 - 3.2 + 215.6 18.7 + 1.1 + 11.5 + 242.1 + 54.4 + 109.5 - 55.1 
+ 146.5 - 3.9 + 263.3 - 112.9 - 4.3 - 23.1 + 85.3 - 96.2 - 390.6 + 294.4 
+ 367.1 + 11.2 + 163.4 + 192.5 + 19.5 - 85.8 + 104.0 - 22.6 + 348.0 - 370.6 
- 120.1 + 7.0 + 30.9 - 158.0 - 33.0 - 66.8 +t 004.7 + 795.4 + 473.9 + 321.5 - 43.0 + 16.9 - 218.0 + 158.1 - 7.3 + 925.7 + 97.1 - 104.9 + 290.2 - 395.1 

53.4 - + 36.5 - 89.9 + 6.4 - 49.8 + 661.3 + 537.0 + 103.8 + 433.2 
+ 159.6 + 15.0 + 232.2 - 87,6 + 15.4 - 108.9 + 40.3 - 57.7 - 64.2 + 6.5 
+ 226.9 + 19.9 + 186.8 + 20.2 - 13.7 -236.8 198.5 - 209.1 - 471.2 + 262.1 
+ 645.8 - 0.9 - 190.3 + 837.0 - 14.5 - 899.8 +2 025.2 +1 277.6 +1 284.4 - 6.8 
- 418.8 - 1.5 + 240.9 - 658.2 - 9.2 + 114.8 - 398.5 - 530.3 - 756.2 + 220.9 
+ 54.0 - 4.0 - 137.1 + 195.1 + 35.2 + 97.1 + 174.6 - 16.3 + 242.8 - 259.1 

19.4 - 17.9 + 190,4 - 191.9 - 24.9 + 25.0 + 718.1 + 461.0 + 42.9 + 418.1 
+ 257.7 - 5.0 + 34.5 + 228.2 - 12.6 + 5.4 - 49.1 - 205.6 - 68.6 - 137.0 
+ 307.6 - 1.6 + 422.6 - 113.4 + 9.1 - 63.5 - 347.5 - 543.0 - 512.4 - 10.6 
- 3.2 - 15.4 - 165.6 + 177,8 + 37.5 + 322.4 + 123.7 + 46.2 + 505.5 - 459.3 
- 126.2 - 19.2 - 51.5 - 55.5 - 36.6 - 122.6 + 801.3 + 666.4 + 313.7 + 352.7 
+ 0.2 + 6.0 + 6-5,2 - 7!.0 7 29.5 

I 

-'- 44.5 - 13\M - 306.1 + 150.9 - 457.0 
- 157.5 + 7.8 - 82.5 - 82.8· - 10.7 - 20.6 + 817.1 + 647,4 + 2'56,9 + 390,5 

I 

Spar-
einlagen 

18 100.4 
18 159.2 
18 222.0 
18 168.0 
18 884.6 
19 146.3 
19 304.61) 
19 511.7 
19 710.1 
19 893.8 
19 989.1 
20 225.6 
20 388.7 
20 550.0 
20 675.4 
20 848.0 
20 968.6 
21 063.1 
21 209.4 
21 361.0 
21 548,7 
21 730.2 
21 856.8 
22 066.1 
22 268.1 
22 392.4 
22 490.4 
22 501.0 
23 248.6 
23 385.4 
23 576.3 
23 833.4 
23 989.9 
24 185.4 
24 262.9 

I 
24 397.8 
24 573.4 
24 743.2 

+ 58.8 
+ 62.8 

- 54.0 
+ 716.6 

+ 261.7 
+ 238.31) 
+ 207.1 
+ 198.4 
+ 183,7 
+ 95.3 
+ 236.5 
+ 163.1 
+ 161,3 
+ 125.4 
+ 172.6 
+ 120.6 
+ 94.5 
+ 146.3 
+ 151.6 
+ 187.7 
+ 181.5 
+ 126.6 
+ 209.3 
+ 202.0 
+ 124.3 
+ 98.0 
+ 10.6 
+ 747.6 
+ 136.8 
+ 190.9 
+ 257.1 
+ 156.5 
+ 195.5 
+ 77.5 
+ 134.9 
+ 175,6 

+ 169.8 

') Veränderungen gegenüber bereits bekanntgegebenen Zahlen lind auf nachträillche 
Hohe von rd. 80,0 Mio DM. - 1) Statistisch bereinigt, vgl. Anmerkung '). 

Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Enthält statistisch bedingte Abnahme in 

47 



III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Jahres· 
oder 

Monats­
ende 

Zahl 
der 1 

beridt· 1 
tenden 

Institute 
l) 

3 540 I 3 62111) 
3 79511) 
3 782 
3781 
3 787 
3 63111) 

Summe 
der 

Aktiva 

35 st5.s 
45 377.1 
59 010.7 
74 701.0 
95 760.3 

113 791.0 
130 289.711) 
154 714.8 

Barreserve 1
) I 

darunter I Post· 
Gut~aben ; sdteck· 

. betder 1 hb 
msgesamt Deutsdten !gut a en 

Bundes-
bank I 

I 

Aktiva 

Guthaben bei 
Kreditinstituten ') 

insgesamt 

darunter 
täglich 

fällige und 
mit ver· 
einharter 
Laufzeit 

oder 
Kilndigung 

von we­
niger alt 

3 Monaten 

Wechsel 
Fällige 1----c----1 
Schuld· I ver-
schrei· 

bungen, 
Zins· 
und 

Divi· 
denden· 
scheine, 
Schecks 

und 
Inkasso· 
wemsei 

insgesamt 
darunter 
Handelo· 
wemsei 

A II e B a n k e n g r u p p e n 1) 

2 007.2 
2 324.5 
3 431.8 
oi 661.9 
6 056.2 
8 447.1 
8 720.2 
9 709.0 

14 355.6 

1 (;95.3 
2 676.2 
3 776.9 
6 230.9 
7 48>.6 
8 948.4 
9 793.6 

11 535.3 

1 434.4 

i ~ ~~::! 
5 714,6 
7 016.0 
• 407 •• 
9 197.6 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

3 658 
3658 
3 663 I 177 289,1 

1 645.8 
2 171.7 
3 210.4 
3 581.0 
3 916.4 
4 682.1 
5 191.6 
6 404.9 
8 5 51.1 
9 806.0 
7 759.6 
7 151.3 
8 000.4 
7 815.7 
7 536.1 
7 508.3 
7 536.1 
7 139.9 
8 831.4 

1 371.1 
1 862.6 
2 806,6 
3 114.9 
3 436.6 
4 137.2 
4 590.1 
5 689.9 
7 739.3 
8 888.1 

82.1 
U.8 

106.0 
125.5 
141.6 
152.8 
165.8 
223.6 
236.8 
285.1 17 177.2 

19 142.6 
19 159.3 
19 092.2 
19 944.2 
20 282,8") 
21 572.8 
20 917.2 
21 621.1 
20 258.2 
18 294.6 
19 095.3 

1 862.2 
2 054.9 
2 910.2 
3 496.6 
3 994.1 
5 011.5 
5 395.9 
6 303.1 
7 701.8 
8 4U.9 

249.0 
388.3 
440.2 
532.5 
628.3 
663.4 
827.7 
898.3 
946.5 

12 985.0 
13 327.4 
13 079.5 
13 070.9 
13 154.6 
13 324.8 
13 769.9 
13 623.5 
13 104.2 
13 319.9 
13 040.6 
14 845.4 
15 166.4 

10 868.0 
12 352.7 
12 713.6 

1959 März 
A~ril 
Mal 
Juni 
Juli 
Au1. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Dez.") 

1960 Jan.11) 
Febr. 
März 
APriiP) 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan."l 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19,59 Dez. 
1960 Jan. 21) 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19'59 Dez. 
1960 Jan."l 

Febr. 
März 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959• Dez. 
1960 Jan."l 

Febr. I 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19•59 Dez. 
1960 Jan."l 

Febr. 
März 

3 669 
3 669 
3 673 
3 672 
3 669 
3 672 
3 677 
3 678 
3 678 
3 678 
3 749 

3 757 
3766 
3 770 

338 
349 
33911) 
32818) 
328 
335 
334 
335 
336 

12 
12 

8") 
6") 
6 
6 
6 
6 

82 I 86 
85 
7917) 
79 
85 
85 
86 1 

213 
22211) I 
217 
212 
210 
210 
210 
210 

182 386.5 
183 852.7 
186 496.6 
188 9'57 .1 
191 397.8")1 
194 911.2 I 
196 912.4"> I 
200 600.5 
202 027.6 
204 052.9 
207 425.4 

206 410.4 
209 711.4 
210 633.8 

10 830.9 
11 010.7 

9 159.7 
10 030.9 
10 871.9 

32 407.6 
37 03&.8 
42 950.9 
47 636.2 
54 929.4 
55 588.1 
54 824.1 
55 207.4 
55 032•.6 

II 
2 413.5 
l S61.3 
3 789.2 
4 195.3 
4 704.3 

15 761.5 
18 103.7 
21 035.0 
22 705.7 
26 078.5 
25 777.6 
26 013.2 
25 802.4 

12 956.5 
14 720.5 
17 004.8 
19 349.0 
22 275.0 
22497.7 
22 673.3 
22 633.4 

I 
4 762.7 
3 587.2 
4 083.4 
4 028.2 

1 ~m:~ 
2 077.8 
2 314.9 
2 480.8 
2 048.2 
2 43C2.7 

1 2147.4 

I 

883.9 
1 053'.3 
1 316.5 
1 548.9 
1 676.2 
1 12-3.1 
1260.7 

il 1 419.3 

;m:; 1 
206.3 
l2S.3 
334.9 
349.1 
452.5 
350.1 
313.9 
387.2 

3 898.2 
4 263.7 
5 006.2 
4 984.0 
4 971.6 I 
5 058.2 ' 

707.7 
872.3' 

1 012.9 
1 317.8 
1 569.7 
1 564.8 
1 549.3 
1 538.6 

l5.S 
45.4 
60.0 
82.4 
94.8 
65.8 
76.1 
74.3 

6 665.4 
6 316.6 
7 107.1 
6 828.7 
6 582,2 
6 550.4 
6 560,9 
6 259.2 
7 809,4 
9 875.3 

10 030.9 

8 236.7 
9 058.1 
9 790.0 

2 186,8 
2 592.9 
3 474.9 
3 934,6 
4 336.9 
4 388.9 
3 249.9 
3 726.1 
3 592,4 

1194.1 
1 410.1 
1 920.6 
2 1J6.9 
2295.3 
1 866,4 
2 236.5 
1 907.7 

146.0 
123.5 
140.8 
135.9 
132.4 
136.5 
144.1 
133.3 
145.0 
280.7 
284.5 

146.9 
151.3 
146.8 

72.4 
99.2 

102.3 
120.1 
115.5 
116.6 

53.7 
53.4 

! n.o 

34.7 
47.6 
51.5 
56.3 
63.3 
24.4 
29.5 
25.0 

19 066.2 
19 799.6 
18 882.1 

8 700.8 
8 395.6 
8 343.5 
8 972.0 
9 290.6") 
9 857.4 
9 359.3 

11 011.5 
10 371.0 

9 893.6 
10 305.0 

10 654.6 
10 998.6 
10 159.9 

868.9 
774.2 
706.9 
872.8 
777.1 
741.1 
828.5 
745.3 
751.4 

1 062.7 
1 093.4 

750.1 
762.7 
784.8 

Kreditbanken 
2 272.2 
2 778.0 
3 047.3 
3 746.6 
4 086.5 
4 245.2 
4 814.5 
4 188.2 
4 202.9 

1 967.9 
2 409.1 
2 418.2 
2 809.8 
3 169.8 
3 319.0 
3 819.3 
3185.7 
3 205.9 

434.2 
566.9 
597.1 
599.1 
671.8 
682.8 
411.9 
422.9 
416.9 

Großbanken °) +) 

850.8 
922.4 
896.0 

1 391.4 
1 524.1 
1 698.1 
1 338.4 
1 511.7 I 

798.4 
866.9 
809.3 

1145.5 
1 351.5 
1 461.8 
1 131.7 
1 299.3 

267.2 
350.6 
357.0 
371.8 
396.7 
243.7 
224.6 
221.3 

13 938.1 
14 261.0 
13 723.3 

6 322.5 
7 738.6 
8 610.0 
8 854.9 
9 815.9 
9 993.5 
9 135.7 
9 359.1 
8 807.1 

3 735.8 
4 652.4 
4 913.3 
4 938.0 
, 476.6 
5 118.1 
5 261.3 
4 986.5 

12 462.7 
12 426.3 
12 507.7 
12 651.5 
13 077.9 
12 904.1 
12 369.8 
12 sss.o 
12 264.5 
13 966.9 
14 256.2 

13 174.9 
13 486,3 
12 956.2 

I 6 020.2 
7 401.2 
8 321.3 
8 544.8 
9 337.6 
9 491.9 
8 735.1 
8 943.5 
8 442.1 

3 640.1 
4 525.1 
4 830.2 
4 863.4 
5 338.1 
5 005.8 
5 130.3 
4 883.5 

Staats~, Reeional- und Lokalbanken +) 

781.8 
934.5 

1116.4 
1 397.5 
1 528.6 

995.5 
1130.4 
1 2'56.3 

187.1 
l05.7 
311.1 I 
Jl1.8 l 
422.2 I 
324.4 
286,0 
356.4 

I 

JJ.I 
42.6 
56 •• 
78.4 
90.8 
63.6 
73.2 
72.0 

32.0 
44.3 
42.5 
st.1 
41.5 
20.1 
17.7 
18.8 

5.1 
6.3 
7.2 
u.~ 

8.9 
6.2 
5.6 
6.2 

0.6 
1.0 
1.1 
1.4 
1.1 
3.0 
0.6 
1.0 

1 106.6 
1 427.5 
1 640.1 
1 725.7 
1 769.0 
2 224.6 
2 045.1 
1 851.6 

226.1 
231.~ 
282.9 
349.6 
466.3 
524.4 
441.9 
500.8' 

900.4 
1 201.9 
1 237.7 
1 204.2 
1 213.9 
1 688.1 
1 493.7 
1 302.5 

134.2 
167.9 
186.0 
174.7 
210.6 
129.8 
156.1 
153.4 

Privatbankiers +) 

206.1 
211.9 
2J7.~ 
30~.1 
429.1 
491.1 
408.8 
469.6 

31.1 1 

43.7 
47.9 
44.7 

iU i 

37.61 
38.6 

2 030,9 
2 417.6 
2 879.2 
2 973.9 
3 233.5 
2 990.4 
3 070.7 
2 840.3 

508.2 
594.8 
730.3 
804.3 
860.0 
808.0 
834.4 
784.7 

1 862.0 
ll$5.3 
l 718.0 
2 792.4 
2 975.0 
2 769.6 

' 2 851.3 
I 2 64o.1 

471.5 
550.0 
687.6 
752.6 
794.2 

·751.1 
781.8 
735.8 

Spezial-. Haus· und Branchebanken +) 

88.7 
196.8 
228.3 
279.9 
327.1 
367.4 
362.8 
338.8 

61.0 
121.4 
133.9 
H5.o 
175.3 
178.3 
151.5 
134.5 

1.7 
4.7 
6.2 
7.9 

11.0 
4.3 
•1.6 
3.6 1 

47.6 I 73.8 
87.2 

138.7 

245.8 I 219.2 
192.7 
195.6 

45.9 
70.8 
85.5 

136.4 
230.3 
208.6 
180.1 
182.7 

Schatzwechsel I 
und 

unverzinsliche 
Schatzanweisungen I)_ 

inlän­
dische 
Emit· 
tenten 

275.9 
528.1 
945.1 

I 039.3 
1 169.1 
1 103.7 
1197.9 
1 789.0 
5 710.3 
6 167.1 
6 395.0 
6 901.7 
6 482.7 
6 282.5 
6 097.2 
6 095.4 
6 165.6 
7 321.6 
6 358.4 
4 463.l 
4 498.3 

I 

i 

auslän­
dische 
Emit­
tenten 

~ I 

4%.1 I 599.9 
731.6 
936.9 
930.9 
871.611li 
847.1 
931.4 
919.1 
915.0 
888.1 

1 231.4 
1 231.4 

4 966,0 I 1 305,8 
4 810.8 j' 1 088.6 
5 061.1 H3,1 
5 272.0 577 .o 

H.l 
165.7 

1 376 •• 
1 489.3 

917.0 
917.0 

1 114.5 
1 176.1 
1 358.7 

5.6 
108.2 

1 118.4 
1 133.9 

600.6 
764.7 
835.7 

1 012.5 

64.6 
47.6 

237.9 
341.3 
304.6 
340.1 
332.7 
339.7 

4.1 
9,5 

17.0 
12.6 
10.1 

8.5 
6.6 
5.3 

0.1 
0.4 
3.5 
1.5 
1.0 
1.2 
1.2 
1.2 

346.1 
259.9 
881.1 
881.1 
878,3 
711.1 
480.0 

346.1 
2H,9 
872.0 
859.4 
692.2 
463.1 

5.0 
9.1 

18.9 
18.8 
16.9 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.o 

B. Zwischen 

1. Zwiscltenbilan::en 
Mio 

Kassen­
obliga· 
tionen 

I) 

73.5 
308.6 
374.9 
538.3 
534.8 
837.7 
903.1 
917.7 

1 087.2 
1 136.1 
1 265.1 
1 272.7 

1 283.3 
1 299.3 
1 358.6 
1 393'.3 

40.4 
656.4 
656.4 
654.2 
663.4 
654.7 

25.5 
507.7 
504.8 
513.8 
511.0 I 

14.5 
141.5 
142.4 
142.6 
136,7 I 

0.4 
6.8 
6.7 
6.7 
6.7 

0.4 
0.3 
0.3 
0.3 

i 

I 

Wert· 
papiere 

und 
Kon­

sortial-
beteili· 
gungen 

Schuld- I 
versdtrei-

1 

b~ngen j 
etgener I 
Emissio-

1 nen I 
') 

526.8 1 
714.4 

1 331.9 ' 
2 629.7 
4 769.3 
6 559.2 
6 836.8 
8 227.5 

13 072.7 
14 513.2 
15 225.9 
15 687.5 
15 839.1 
16017.5 
16 358.5 
16 677.7 
16 857.6 
17 032.0 
16 841.6 
17 072.4 

17 670.1 
17 775.5 
17 590.7 
17 514.9 

2 465.4 
2 771.8 
3 302.6 
4 526.3 
5 388.0 
5 395.8 
5 768.3 
5 7%.4 
5 665.7 

1 267.4 
1 513.7 
1 825.4 
2 543.0 
2 958.0 
3 148.9 
3 145·.9 
3 057.1 

832.9 
878.3 

1 043.1 
1 435.9 
1 684.4 
1 845.1 
1 855.2 
1 830.3 

274.2 
332.5 
398.9 
502.5 
673.9 
698.7 
721.3 
102.2 1 

90.9 
47.3 
35.2 
44.9 
71.7 
75.6 
74.0 
76.1 

5l,5 
53.9 

134.4 
69.7 

112.7 
174.7 
267.5 
214.3 
uo.o 
203.3 
213.2 
226.3 
217.6 
21J.6 
215.0 
237.6 
26S.4 
272.8 
262.9 
268.0 

329.7 
339.4 
342.3 

17.9 
29.7 
17 .• 
14.0 
34.1 
34.1 
39.0 
38.2 
34.2 

17.9 
29.7 
17.8 
13.7 
34.1 
39.0 
38.2 
34.2 

0.3 

") Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleichbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einsdtließlidt Saarland und Berlin 
oder Neugrilndung von Instituten zurilckzuführen. Soweit es sich um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmer­
enthalten auch Guthaben bei der Deutschen Bundesbank aus der Abwicklung des Auslandszahlungsverkehrs. - 5) Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle Ill, A 2. - 1) Abzilglidt 
über einen Währungsausgleich für Sparguthaben Vertriebener (WAG) vom 14. 8. 1952 und§ 19 Altsparergesetz (ASpG) vom 14. 7. 1953. Von Mai 1954 ab auch geringe Beträge .For­
- ') Einsdtließlidt nicht eingezahltes Kapital, eigene Aktien usw. Von September 1952 bis Oktober 1953 auch einsdtließlidt Deckungsforderungen lt. § 11 Währungsausgleidtsgesetz, 
Teilzahlungskreditinstitute (September 1950), Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Haus- und Brandtebanken" erlaßt. - 11) Zu­
sdtließlidt Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften betidttspflidttig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 
von. durchlaufenden Krediten. - ") Statistisch bedingte Abnahme von rd. 558 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 15) Abnahme infolge Rezentralisation 
schluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - 18) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) und 
erstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sich um Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 20) StatistisdJ bedingte Abnahme in Höhe von 120 Mio 
bedingte Zunahme von rd. 33 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 347 Mio DM. - ") Enthält Zunahme in Höbe von rd. 190 Mio DM durch 
Termin: ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einsdtließlidt Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - ") Enthält statistisch bedingte 
Berliner Todtterinstitute. - +) Untergruppe der .Kreditbanken". - P) Vorliulig. 
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bilanzen 

der Kreditinstitute *) 
DM 

' 

i 

i Deckungs-

Aus-
forderun-

I gen gemiS I gleichs-

' forde-
Währungs-

i ausgleichs- insgesamt rungen und Alt-
') sparer-

gesetz ') 

s n1.1 - 8 102.8 
s 991.6 - 10 593.7 
6 074.0 - 11 U0.6 
6 299.5 14 062.5 
6 465.6 341.7 17 513.2 
6 671,9 1 391.4 20 333.2 
6 422.0 1 721.3 22 506.2 
6 419.1 1 895.6 24 525.2 
6 342.8 1 924.1 26 326,1 
6 261.2 1 901.8 28 198.3 
6 33l.4 1 906.1 29 108.7 
6 332.1 1 909.5 28 817.9 
6 340.1 1 911.1 29 292.1 
6 316.9 1 900.5 30 220.0 
6 319.3 1 901.5 30 452.s"l 
6 323.6 1 904.3 30 928.8 
6 331.4 1 907.9 32 083.0 
6 352.1 1 909.8 32 022.1 
6 401.6 1 911.5 32 812.8 
6 338.5 1 862.4 33 131.5 
6 338.~ 1 862.4 33 483.8 

6 335.6 1 864.4 34 072.4 
6 345.3 1 867.8 34 642.0 

' 6 343.4 1 871.1 35 348.8 ... ... 

I 627S 112.6 10 812,0 
16H.4 198.4 11 693.0 
1 610.4 200.5 1l 849.3 
I 614.6 197,9 13 880.0 
1 611.1 191.2 16 599.3 
1 611.1 191.2 16 700.1 
1 610.1 191.6 16 997.5 
1 619.2 191.9 17 289.5 
1 619.5 193.2 17 767.1 

U6.6 47.6 5 612.5 
lil.9 51.3 6 291.4 
ll4.0 S3.1 6 695.6 
138.5 SJ,2 6 819.8 
835.0 52.4 8 295.2 
835.6 52.6 8 441.4 
845.3 52.6 8 599.9 
845.4 52.8 8 935.1 

706.9 126.7 3 852.6 
689.6 138.6 3 881.6 
67~.7 139.2 4 382.6 
669.3 136.6 5 099.2 
673.6 131.0 6 106.9 
672.1 131.2 6 287.2 
671.6 131.5 6 383.8· 
672.0 132.6 6 508.5 

M.7 1.0 1 110.6 
62.6 1.2 1 285.3 
60.9 7.9 1 461.2 
59.6 7.1 1 55l.5 
57.2 7.5 1 785.0 
57.1 7.5 1 839.8 
57.0 7.5 1 884.8 
56.9 7.5 1 897.1 

11.3 0.3 236.3 
50.3 0.1 234.7 
49.1 0,3 302.9 
47.2 0.3 408.5 
45.3 0.3 412.2 
45.3 0.3 429.1 
45.3 0.3 421.0 
45.2 0.3 426.4 

Debitoren 

I 

Nicht- Kredit-
banken institute 

I 

7 357.8 145.0 
9 722.1 871.6 

10 565.5 965.1 
12 875.9 1 186.6 
15 928.4 1 584.8 
18 547.1 1 786.1 
20 495.6 2 010.6 
20 505.0 2 020.2 
24 240.4 2 085.7 
25 912.1 2 286.2 
26 766.8 2 341.9 
26 574.-1 2 243.5 
26 982.7 2 310.1 
27 954.4") 2 265.6 
28 220.4") 2 232.1 
28 589.0 2 339.8 
29 538.0 2 545.0 
29 443.1 2 579.0 
30 075.6 2 737.2 
30 317.0 2 814.5 
30 649.9 2 833.9 

31 269.1 2 803.3 
31 868.3 2 773.7 
32 378.4 2 970.4 ... 

9 932.7 879.3 
10 712.2 980.8 
11 758.3 1 091.0 
12 461.5 1 418.5 
14 717.0 1 882.3 
14 816.4 1 883.7 
15 114,3 1 883.2 
15 438.0 1 851.5 
15 793.7 1 973.4 

~ 109,5 503.0 
5 688.7 602.7 
6 018.9 676.7 
6 074.8 745.0 
7 220.3 1 074.9 
7 360.1 1 081.3 
1 553.8 1 046.1 
7 790.1 1 145.0 

3 522.2 330.4 
3 ~~2.5 329.1 
4 028,6 354.0 
4 502.3 596.9 
5 407.5 699.4 
s 578.6 708.6 
s 673.5 710.3 
s 795,9 712.6 

1 06~.3 45.3 
1 236.9 48.4 
1 409.3 58.9 
1 487.7 64.8 
I 687.2 97.8 
1 758.2 81.6 
1 800.1 8'1.7 
1 791.4 105.7 

235.7 0.6 
234.1 0.6 
301.5 1.4 
396.7 n.s 
402.0 10.2 
417.4 11.7 
410.6 10.4 
416.3 10.1 

Aktiva 

Langfristige Ansleibungen 

I Durch-
laufende 
Kredite 

insgesamt Nicht- Kredit- (nur 
banken institute Treuhand-

geschähe) 

I 
I 

Alle Bankengruppen 1) 

1 906.8 1 176.7 360,7 
• 032.4 5 886.1 2 146.3 728.7 

11 957.2 9 048.3 2 908.9 1 291.5 
16 345.9 12 744.2 3 601.7 2 327.9 
22 266.3 17 826.5 4 439.8 3 329.8 
28 H4.0 23 370.6 5 183.4 6 656>.9 
37 012.9 30 909.7 6 103,2 9 749.8 
H 282.9 36 668.4 6 614.5 12 294.713) 
49 8H.t 42 207.6 7 643.5 13 764.9 
59 246.5 50 739.1 8 507.4 14 734.1 
61 646.3 52 907.1 8 738.5 14 957.7 
62 423.5 53 589.0 8 834.5 15 148.0 
63 372.6 54 481.1 8 891.5 15 219.2 
63 848.4 54 834.9 9 013.5 15 324.3 
65 319.5 56 247.7 9 071.8 15 402.1 
66 425.3 57 154.9 9 270.4 15 549.8 
67 496.8 58 123.2 9 373.6 15 838.2!1) 
68 845.7 59 334.4 9 511.3 15 998.9 
69 829.4 60 237.4 9 592.0 16 176.2 
70 859.3 61140.6 9 718.7 16 380.0 
72 065.2 62 324.3 9 740.9 16 446.8 

72 802.9 63 037.2 9 765.7 16 529.2 
73 676.2 63 777.8 9 898.4 16 622.5 
74 430.5 64 360.2 10 070.3 16 753.7 . .. ... ... ... 

Kreditbanken 
J 627.9 3 Hl,l 69.1 703.9 
4 222.5 4 104.4 118.1 765.8 
4 620.9 4 469.0 151.9 838.6 
5 323.2 5 176.6 146.6 882.4 
6 210.1 6 062.5 147.6 939.1 
6 318.9 6 171.1 147.8 946.1 
6 341.8 6 193.9 147.9 957.8 
6 410.8 6 239.1 171.7 955.1 
6 459.3' 6 290.8 168.5 951.9 

Großbanken °) +) 

1 036.0 1 010.9 2~.1 222.2 
1 031.9 t oto.5 21.4 168.6 

994.9 970.2 24.7 160.1 
1 025.5 971.7 46.1 145.1 
1145.2 1 09~.6 49.6 129,0 
1139.7 1 090.4 49.3 131.9 
1 146.2 1 097.1 49.1 132.4 
1 129.9 1 086.5 43.4 130.9 

Staats·, Regional- und Lokalbanken +) 

2 332.7 2 295.5 37.2 349.8 
2 930.8 2 840.9 89.9 436.9 
3 377.7 3 256.9 120.8 494.9 
4 019.3 3 926.6 92.7 524.7 
4 747.0 4 653.7 93.3 585.0 
4 882.9 4 789.0 93.9 591.7 
4 941.0 4 823.1 117.9 569.4 
4 993.5 4 873.1 120.4 570.0 

Privatbankiers +) 

112.0 179.2 2.1 103.7 
176.3 173.5 2.8 '120.7 
170.3 167.9 2.4 121.9 
163.2 160.1 3,1 139.1 
194.2 191.5 2.7 135.5 
201.8 199.1 2.7 148.5 
201.9 199.2 2.7 156.7 
205.9 203.2 2.7 154.1 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

77.2 73.2 4.0 ll.l 
8-3.5 79.5 4.0 39.6 
78.0 74.0 4.0 54.7 

115.2 111.2 4.0 73.5 
123.7 121.7 2.0 89.6 
117.4 115.4 2.0 85.7 
121.7 119.7 2.0 96.6 
130.0 128.0 2.0 96.9 

lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

I 
Nar:hrfr:htlir:h: 

H ypothekarkred!te 1) 
----·- ~- -

enthalten in 

Grund- Jahres-Sonstige Beteili- stücke Aktiva oder 

lang-
gungen und ') 

Monats~ 

durch- Gebäude ende 
fristigen 

laufenden Aus-
Krediten Ieibungen 

1 074.9 

I 

1949 
3 297.0 257.0 85.8 441.9 1 026.1 1950 
4 836'.5 488.2 ~ 159.0 588.3 1149.7 1951 
6 732.4 637.0 235.7 794.3 1 399.1 1952 
9 427.2 939.6 340.4 981.1 1 461.4 1953 

12 828.5 I 2 410.3 398.8 1 151.6 1 751.1 1954 
16 497.5 ! 

3 691.5 530.0 1 3'51,4 2 024.0 1955 
19 956,6 4 539.o"l 616.0 1 601.0 2 061.4 1956 
23 504.~ 5 674.2 742.6 1 809.4 2 328.1 1957 
28 099.3 6 731,4 789.5 1 994.7 2 527.6 1958 
29 275.7 6 915.6 799.7 1 970.7 2 H6.6 März 1959 
29 722.9 7053.7 804.6 1 980.9 2 504.4 APril 
30 231.9 7 113.0 802.8 1 997.8 2 599.6 Mai 
30 672.7 7 195.4 819.8 2 012.0 2 676.2 .)uni 
31 334.0 7 274.7 853.4 2 039.0 2 599.1 Juli 
31 928,2 7 339.4 857.0 2 060.8 2 776.0 Aua. 
32 580.2 7 423.7 865.7 2 081.1 2 860.5 SePt. 
33 246.~ 1 no.1 878'.0 2 104.3 3 063.3 Okt. 
33 976.2 7 591.8 886,6 2 124.9 3 170.6 Nov. 
34 707.2 7 680.3 897.1 2 168.2 3 037.4 Dez. 
35 450.7 7 723.1 909.1 2 208.3 3 118.2 Dez,") 

35 904.117) 7 777.9") 898.3 2 205.5 3 086.2 Jan."l1960 
36 366.3 

I 

7 864.5 89'8o6 2 212'.2 3 127.7 Febr. 
36 796•.4 7 929.1 901.6 2 208.4 3 261.6 März . .. ... ... . .. ... APriJP) 

I 270,4 109.0 296.3 4H.6 598.6 Dez. 1955 
1 566.5 150.3 355.7 531.0 609.8· Dez. 1956 
1 846,4 2J7.2 439.3 574.6 628.1 Dez. 1957 
2 148.7 292.7 460.3 623.6 708.3 Dez. 1958 
2 564.5 347.9 532.3 675.0 900.7 Dez. 1959 
2 652.7 347.9 532.9 677.2 925.4 Dez,") 
2 626.8 350.0 523.8 691.3 1 052.9 Jan."lt960 
2 656.3 364.5 524.4 691.5 1 032.8 Febr. 
2 700.5 367.1 52'S ,3 686.1 1 130.8 März 

2.l 0.8 110.6 260.0 177.0 Dez. 1955 
2.1 0,8 127.3 283.4 171.7 Dez. 1956 
3,2 0,8 114.7 306,3 230.8 Dez. 1957 
3.0 0.7 HO.~ 338.0 305.4 Dez. 1958 
2.2 0.7 163.8 352.0 226.1 Dez. 1959 
2.0 0.7 156,6 367.7 241.8 Jan.18lt960 
2.1 0.7 156.6 368.4 237.7 Febr. 
2.2 0.7 156.7 358.4 257.6 März 

1 205.7 102.4 108.6 163.6 212.6 Dez. 1955 
1 512.9 139.1 130.5 181.5 264.8 Dez. 1956 
1787.3 110,0 144.4 197.0 230,2 Dez. 1957 
2 063.1 218.9 171.5 208.8 234.9 Dez. 1958 
2 469.9 258.6 189.0 239.6 498.4 Dez. 1959 
2 532.6 260.0 186.8 240.6 631.7 Jan.18)1960 
2 556.6 263.5 187.0 240.2 611.0 Febr. 
2 593.5 265.2 187.7 243.0 684.9 März 

H.7 1.7 Sl.4 47.6 HO,! Dez. 1955 
12,1 1.9 77.0 50.6 115.1 Dez. 1956 
12.7 4,0 14,5 n.s 104.9 Dez. 19~7 
31.3 4.1 96.1 59.4 111.5 Dez. 1958 
30.4 s.s 118.2 66.6 109.3 Dez. 1959 
29.9 5.4 119.1 66.0 107.5 Jan."l1960 
31.7 5.5 119.1 65.7 110.9 Febr. 
32.2 6.0 119.1 66.3 119.6 März 

47.1 4.1 18.7 H.4 58.9 Dez. 1955 
39.4 8.5 20.9 H,5 s8.1 Dez. 1956 
43.2 52.4 25.7 17.1 62.2 Dez. 19>7 
51.3 61.3 42.2 17.4 56.5 Dez. 1958 
62.0 83.1 61.3 16.8 66.9 Dez, 1959 
62.3 83.9 61.3 17.0 71.9 Jan."l1960 
65.9 94.8 61.7 17.2 73.2 Febr. 
72.6 95.2 61.8 18.4 68.7 März 

(West). Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil IIJ. - ') Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation 
kungen erläutert. - 1) Kasse (in- und ausländische Noten und Münzen) sowie Guthaben bei der Deutschen Bundesbank. - •) Guthaben mit einer Laufzeit bis zu vier Jahren; darin 
verkaufter und getilgter Ausgleichsforderungen oder bei einzelnen Gruppen auch zuzüglich angekaufter Ausgleichsforderungen; s. auch Tabelle .Ausgleichsforderungen".- 1) § 11 Gesetz 
derungen gegen die Bundesrepublik gemäß § 32 Gesetz zur Ausführung des Abkommens über deutsche Auslandsschulden vom 24. 8. 1953". - ') Ohne ländliche Kreditgenossenschaften, 
die ab November 1953 zusammen mit den Deckungsforderungen lt. § 19 Altsparergesetz gesondert ausgewiesen werden. - "J Zunahme durch Ausdehnung der Berichtspflicht auf alle 
nahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 12) Rückgant durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis ein-
1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 SOO Tsd DM und me r betrug. - 13) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung 
der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 11) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958). - "l Abnahme durch Zusammen-
durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - ") Bei den neu (Januar 19>6) in die Bericht-
DM. - 11) Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von 120 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte. Zunahme in Höhe von rd. 380 Mio DM. - H) Enthilt statistisch 
Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite. - ") Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember-
Zunahme in Höhe von rd. so Mio DM, - 18) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. s Mio DM. - OJ Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren 
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111. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Passiva 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

I 
Einlagen Aufgenommene Gelder 

·------ -------

Einlagen von Nidotbanken 1) Einlagen von Kreditinstituten kurzfristige 
------

I 
.I I - ---- Geldaufnahme 

I 
I 

••mridlll.: 

Jahres-
Zahl der 

I 
I 

in den 
berich- Summe [ aufgenom .. odrr tenden der Monats .. 

Institute Passiva darunter 
1 

menen 
ende insgesamt insgesamt Geldern 

') Sicht- Termin .. Spar- insgesamt Sicht- Termin-
j insgesamt 

I bei enthaltene insgesamt 

I 
einlagen einlagen 

I 

einlagen 

I 

einlagen I einlagen ') I Kredit- Rembours-

I 
I 

1 inst~;uten \ kredite 

I I I I 
') 

I I I ! 

Alle B a n k e n g r u p p e n 1) 

1949 3 540 

I 

15 252.210) 13 759.111)1 8 573.9 I 2108.8 ~ 076.4 I 1 493.1 

I 

1 205.3 281.8 '1 492.3 302.8 I 
1950 3 62111) 3S 515.5 19 897 .5 11 ) 17 981.611 ) 9 657.6 4 213.3 4 110.7 1 915.9 1 318.3 597.6 z 160.2 1 884.3 1 735.8 5.5 
1951 3 79513) 45 377.1 25 450.1 22 532.9 11 601.5 I 5 843.7 5 087.7 l 917 .l 1 781.0 1 136.2 2 262.2 1 767.9 1 500.3 6.3 
19S2 3 782 59 010.7 32 956.7 28 084.9 112 H6.1 I 057.5 7 581.3 4 871.8 ll4B-3 2 623.5 2 728.6 2 018.6 1 702.6 15.8 
1953 3 781 74 701.0 41 86'8.6 35 336.3 13 521.4 110268.-t 11 546.5 6 532.3 3 036.9 3 495.4 l 265.2 2 117.7 1 lll.1 76 ' 
1954 3 787 95 760.3 52 401.4 43 333.5 15 991.7 '10 117.2 17 224.6 9 067.9 3 835.8 5 232.1 l B6.1 2 199.6 2 051.7 301.1 
1955 3• 63114 ) 113 791.0 1 58 993.3 49 297.1 117 769.0 i 10155.3 21 373.5 9 695.5 4 374.2 5 321.3 l 015.1 2 6n.6 2 420.6 !45 .0 
1956 3 658 130 2'89.711) i 66 846.2 55 679.3 19 378.3 ' 12 OH.4 24 275.6 11 166.9 s 254.1 5 912.1 4 677.3 3 115.3 l 743.6 510.7 
1957 3 658 154 714.8 82 800,0 66 768.1 21 795.3 15 585.2 29 388,3 16 031.2 7 028.1 9 003.0 5 012.9 3 134.8 2 156.8 791.0 
1958 3 663 177 289.1 97 300.4 78 05-t-9 25 305.1 16 6-t7.6 36 102.2 19 745.5 7 752.1 11 493.4 4 433.4 2 844.5 2 444.5 416.J 

1959 März 3 669 182 386.5 99 960.0 79 S63,g!i)l 24 758,2!2) 16 772.3 38 333.3 20 096.223
)' 7 913 .4") 12 182.8 3 872.1 2 416.7 2 103.6 350.1 

Aoril l 669 18~ 852.7 tot 055.3 81 178.6 125 075.8 17 110.9 38 991.9 19 876.7 6 890.5 12 986.2 3 859.7 2 382.3 2 069.1 291.5 
Mai 3 673 186 496.6 102 802.1 82 610.1 25 706.2 17 432.1 39 471.9 20 191.9 7 484.7 12 707.2 3 767.4 2 304.7 1 991.9 270.3 
Juni 3 672 108 957.1 103 964.5 82 884.8 26 042.5 16 840.8 40 001.5 21 079.7 8 248.8 12 830.9 3 958.6 2 422.6 2 074.0 230.3 
luli ~ 669 191 397.825) 105 OH.2 83 847.7 26 147.8 17 216.7 40 483.2 21 166.5 7 822.3 13 344.2 4 254.425) 2 318,4 2 009.0 198.8 
Au•. ~ 672 194 911.2 107 708.6 85 451.7 ' 26 721.0 17 638,7 41 092.0 22 2<6.9 8 275.9 13 981.0 4 151.1 2 189.8 1 890.1 182.8 
Se PI. ~ 677 196 912.428) 107 937.6 85 980.2 26 754.1 117 544.4 41 681.7 21 957.4 7 689.5 I i: ~~~:b 4 385.1 2 395.6 2 031.5 174.1 
Okt. 3 678 200 600.5 109 944.6") 87 613.9") 1 21 2oo.8 31l 1 17 935.2 42 477.9 22 330.7 7 675.7 4 665.8 2 590,9 2 173.5 171.1 
Nov. 3 678 202 027.6 llO 196.7 88 746.4 27 641.2 18 197.0 42 908.2 21 450.3 7 739.2 ' 13 711.1 4 640.0 2 545.1 2 080.5 186.5 
Dez 3 678 204 052.9 111 888.1 91 171.7 28 457.4 ! 18 445.9 44 268.4 20 716.4 8 609.7 12 106.7 4 869.0 2 831.3 2 H6.8 183.8 
Dez.33) 3 749 207 425.4 113 970.0 92 826.6 29 075.6 1 18 712.4 45 038.6 21 143.4 8 761.1 12 382.3 4 920.1 2 867.4 2 392.3 186.7 

1960 Jan."l 3 757 
I 

206 410.4 112 748.2 92 613.5 27 327.2 19 461.0 45 825.3 20 IH.7 8 004.4 12 130.3 4 917.0 2 765.9 2 247.9 213.9 
Febr. 3 766 209 711.4 115 135.0 94 083.7 27 557.6 I 19 898,8 46 627.3 21 051.3 8 412.2 12 639,1 1 5 049.0 2 907.8 2 4!2.6 230.5 
März 3 770 I 210 633.8 114 828.8 94 172.S 27 622.9 i 19 373.4 47 176.5 20 6-';6,0 8 516.0 12 140.0 '5 018.9 2 926.6 

I 
2 464.1 294.4 

APrilP) ... . .. .. . 95 197' .$ 27 859.4 19 651.9 47 686.5 .. . : ... .. . I ••• ... . .. . .. 
Kreditbanken 

1955 Dez. 338 n 407.6 23 079.5 11351.3 I 8 758.0 
I 

6 076.7 J 516.6 4 728.2 2 069.9 2 658-3 969.1 708.2 I 656.5 339.9 
1956 Dez. 349 37 038.8 26 329.5 20 8~5.5 9 366.6 7 737.1 3 781.8 5 444.0 2 652.9 2 791.1 I 396.'l 1 094.7 I 1 011.7 539.1 
1957 Dez. 339111 42 950.9 31 206.4 25 098.J 10 510.0 ! 9 973.3 4 615 .o 6 108.1 3 259.1 2 849.0 1 531.1 1 232.9 1 181.0 752.8 
1958 Dez. 32824) 47 636.2 35 131.2 28 842.5 12 281.0 110163.1 5 698.4 6 288.7 3 467.0 2 821.7 I 259.3 892.0 797.1 409.6 
1959 Dez. 328 54 929.4 40 716.2 33 257.6 13 913.6 12 202.1 7 141.9 7 458.6 4 126.7 3 331.9 1 367 .o 642.8 597.6 183.4 

Dez. 88) 335 55 588.1 41 158.3 33 652.3 14 158.7 112 290.1 7 203.5 7 506.0 4 163.0 3 343.0 1 387.6 648.7 603.5 186.3 
1960 Jan. 33) 334 54 824.1 39 917.4 32 767.1 12 772.9 12 770.3 7 223.9 7 150.3 3 594.5 3 555.8 I 365.4 626,9 583.5 213.4 

Febr. 335 55 207.4 40 255.0 32 893 .o 12 669.9 12 907.4 

i 
7 315.7 7 362.0 3 721.9 3 640.1 1 397.8 673.4 628.4 230.2 

März 336 55 032.6 39 893.0 32 57?:.~ 12 672'.0 12 495.9 7 405.6 7 319.5 3 806.7 3 512.8 1 406.7 682.0 642.6 2,4,2 

Großbanken °) +) 

1955 Dez. 1l H 761.5 12 845.0 10 261.5 5 167 .o 3 131.7 1 962.8 2 511.5 1 275.0 1 WS.5' 303.1 256.7 253.9 19~ ,t_. 

1956 Dez. 12 1B 103.7 14 757.0 II 774,3 5 519.5 4 200.3 2 054.5 2 982.7 1 568.1 I 414.6 497.7 415.9 401.-t 239.5 
1957 Dez. 8") 21 035.0 17 479.8 14 334.8 6 211.4 5 618.7 2 504.7 J 145.0 1 993 .s l 1<1.2 487.8 4H.3 422.3 381.9 
19S"8 Dez. 6") 22705.7 19 115.2 16 211.5 7 077.8 6 005.6 3 128.1 2 903.7 2 127.4 776.3 261.2 156.5 140-8 119.4 
19S"9 Dez. 6 26 078.5 22 475.7 19088.7 8 155 .o 6 805.1 4 128.6 3 3 87.0 2 436.7 950.3 111.2 53,5 53.1 47.2 
1960 Jan. 33) 6 25 777.6 21 707.2 18 733.0 7 463.1 7 139.2 4 130.7 2 974.2 1 871.2 1 103.0 92.9 57.3 57.0 41.1 

Febr. 6 26 013.2 22 030.5 18 841.7 7 436.0 7 221.2 4 184.5 3 188.8 2 030.6 1 158.2 97.6 70,5 70.1 44.4 
März 6 2•5 802.4 21 681.2 18 6?L2.6 7 378.5 7 021.4 4 232.7 3 048.6 I 868.8 1 179.8 86.9 55,8 54-9 51.8 

I 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

1955 Dez. 12 12 956.5 I 8 068.8 6 391.9 2 750.0 2 314.7 1 327.2 1 676.9 554.5 I 1 122.4 370.3 219.4 177 .I 56.6 
1956 Dez. 86 14 720.5 9 1S4.8 7 195.7 l 902.5 l 803.8 1 489.4 1 959.1 827.5 1 131.6 4!0.3 272.8 211.1 92.9 
1957 Dez. IS 17 004.1 10 829.1 8 469.8 3 23!.7 3 416.1 1 822.0 2 360.0 1 008.7 1 351.3 519.6 B9.3 107.2 138.6 
1958 Dez. 79") 19 349.0 12 555.1 10 037.0 3 979.5 3 842.4 2 215,1 2 518.1 999.8 I SI S. 3 471.1 109.4 219.7 74 ... 

' 1959 Dez. 79 22 275.0 13 951.9 11 044.4 4 328.7 4 140.0 2 575.7 2 907.5 I 270.2 1 637.3 777.4 237.7 206.7 20.7 

I 1960 Jan. 33) 85 22 497.7 14 038.2 10 945.7 3 966.0 4 343.0 2 636.7 3 092.5 1 309.6 1 782.9 779.2 208,2 178.1 37.7 
Fcbr. 85 22 673.3 14 101.4 11 010.5 3 945.5 4 395.8 2 669.2 3 090.9 1 299.3 1 791.6 779.6 203,7 171.0 46.3 
März 86 22 633.4 I 14 018.3 10 84';.6 3 957.7 4 190.8 2 699.1 3 170.7 1 513.3 1 657,4 793.4 227.4 200.9 78.8 

I 

Privatbankiers +) 

1955 Dez. 21! I 2 981.9 

I 
1 941.9 1 'i''iQ.l\ 772.3 568.7 218.6 382.3 178.9 20~.4 177.9 167.5 165.2 71.1 

!956 Dez. 22210) 3 342.3 2 126.5 1 691.1 135.5 626.2 229.4 435.4 229.4 206.0 327.1 315.3 310.4 171.1 
1957 Dez. 117 3 898,2 2 H5.5 1 996 1 953.5 765.1 277.5 549.4 239.5 !09.9 395.4 376.4 370.1 200.1 

11958 Dez. 212 4 263.7 2 195.7 2 20Q.:J 1 051.5 817.5 340.2 686.5 307.7 '78.8 H8.4 346.9 H1.3 191.! 
1959 Dez. 210 5 006.2 3 548.0 2 628.8 1 223.8 985.6 419,4 919.2 383.0 536.2 355.0 300.0 293.7 109.9 
I 960 J an. 33) 210 4 984.0 3 467.8 2 626.2 1 185.3 1 002.6 438.3 841.6 373.0 468.6 366.5 304,9 299.5 127.9 

Febr. 210 4 971.6 3 423.9 2 56R.7 1 139.7 985.4 443.6 855.2 354.9 500.3 401.8 347.9 343.1 133.2 
März 210 

I 
5 058-2 3 490.8 2 6lt•,0 I 184,6 976.2 455.2 874.8 387,2 487.6 404.6 343.3 338.3 152.3 

i I 

Spezial-, Haus- und Brandlebanken +) 

I9'iS Dez. 31 707.7 223.8 138.3 61.7 61.6 I 1.0 85.5 6!.5 J4.U 117 .I 64.6 60.3 16,4 
1956 Dez. 29 872.3 29!.2 224.4 109.1 106.8 1.5 66.8 27.9 38.9 141.1 90.7 88-1 34.9 
1957 Dez. 29 1 012.9 351.3 297 .fo 11J.4 173.4 10.8 53.7 17.1 36.6 129.0 12.9 80.7 24.~ 

19Ci8 Dez. 31 I 317,8 565.2 384.8 172.2 197.6 H.O 180.4 32.1 148.~ I ~8 .to 79.2 75.3 24.2 
1959 Dez. 33 I 569.7 740.6 495.7 206.1 271.4 18.2 244.9 36.8 208.1 123.4 51.7 44.1 5.6 
1960 )an-'') 33 1 564.8 704.2 462.2 158.5 285.5 18.2 242.0 40.7 201.3 126.8 56,5 48.9 6.7 

Febr. 34 1 549.3 699.1 472.0 148.7 305.0 18.3 227.1 37.1 190.0 118.8 51.3 44.2 6.3 
März 34 I 538,6 702.6 477 ,_: 151.2 307 ,; 18.5 225.4 37.4 188.0 121.8 55.5 48.5 11.3 

') Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleichbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einschließlich Saarland und Berlin 
Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sich um größere Institute oder e-ine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen 
sensehaften (bis einschließlich Juni 1958 auch der von Teilzahlungskreditinstituten) aufgenommenen Gelder, für die z. Z. noch keine Aufgliederung vor1iegt; ab Juli 1958 werden die 
aufnahrne" einbezogen. - 5) Seitens der Kundschaft bei Kreditinstituten im Ausland benutzte Kredite. Nur Neugeschäft seit der Währungsreform. - 6) Seit Februar 1952 einsdlließ· 
aus den Positionen .,Aufgenommene Gelder", "Eigene Akzepte im Umlauf", ,,Eigene Ziehungen im Umlauf", .. Indossamentsverbindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln". Ferner 
ausgewiesenen Zentralbankkrediten an Kreditinstitute erklären sich vornehmlich aus der zeitlichen Differenz in der Verbuchung der Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einer~ 
als sechs Monate aufgenommenen Gelder, die aufgenommenen langfristigen Darlehen und die durchlaufenden Kredite. - 11 ) Ohne ländliche Kreditgenossenschaften. - 10) Ohne 
deutscher Länder 1948-1954. - 11) Zunahme durch Ausdehnung der Berichtspflicht auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sechs Teilzahlungs­
in Höbe von 249,7 Mio DM. - ") Zunahme durch Neuabgrenzung der Berichtspflicht im Oktober 1951. - 14) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kredit­
und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute crfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 15) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe 
17) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistischen Übersidlten die Verpflichtungen aus vorverkauften Schuldverschreibungen einheitlich mit den ,.Schuldverschreibungen im Umlauf" 
handelt es sich um Institute mit einer Bilanzsumme von ins,;:~?samt rd. 4 Mio DM. - 20) Abnahme durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirt~ 
tistisch bedingte Abnahme von rd. 46 Mio DM. - ") Er;thält statistisch bedingte Zunahme von rd. 46 Mio DM. - ") Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG 
Zunahme in Höhe von rd. 380 M!o DM. - 26) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 100 Mio DM. - 21) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 280 Mio DM. - '') Ent­
statistisch bedingte Zunahme von rd. 71 Mio DM (Zunahme rd. 190 Mio DM, Abnahme rd. 119 Mio DM). - 81) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 73 Mio DM. - ") Enthält 
ohne Saarland, 2. Dezember-Termin: einschließlich Saarland), soweit möglich und erforderlich auch bei den einzelnen Bankengruppen. - O) Deutsdte Bank AG, Dresdner Bank AG. 
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der Kreditinstitute *) 
DM 

! 

Aufge-
nornmene 

I 
Eigene Schuld- lang-

Akzepte verscb.rei· fristige I bungen 
im I Darlehen 

Umlauf 
im (von 

I 

Umlauf 
4 Jahren 17) 

und mehr) 

I 

1 864.7 1 230.1 711.6 
l 851.7 1 809.9 5 Hl.7 
1174.7 2 537.7 7 743.3 

7H.8 3 361.9 10 869,6 
542.9 5 OH.B 13 570.5 
478.8 B 698.3 15 767.0 
582.3 11 755.4 18 584.0 
453.4 13 498.0 20 676.6 
340.9 1! 629.3 23 137.2 
267.0 I 19 98~.6 24 970.1 

201.4 22 001.9 25 064.~ 
225.2 22 553.7 24 995 .~ 
188.4 23 169.8 25 120.0 
197.9 23 520.0 24 962.5 
341.6 24 114.5 25 011.7 
371.2 24 492.9 25 272.9 
381.9 24 864.7 25 423.6 
376.5' 21 074.8 26 008.0 
424.3 21 107.6 '26 257.4 
536.7 25 890.7 26 224.7 
136,8 26 1 [6,7 26 896.4 

484.3 26 512.9 I 26 580.4 
443,9 26 813,3 I 26 958.2 
482,5 27 185,5 27 096'.6 

I . . . 27 459,6 . . . 

419.8 1 406.1 2 257.6 
n8.1 1 666.1 2 507.4 
1n.6 1 173.1 2 7!9,2 
114.9 2 216.9 2 913.6 
327.7 2 733.1 3 033,3 
327.8 2 733.1 3 132.5 
276,4 2 750,3 3 143.6 
243.5 2 773,0 3 179,8 
268,4 2 795.2 3 219,8 

41.1 814.7 
33.7 861.7 
14.8 815.7 
25.5 801.6 
66.2 781.3 
10.5 794.8 
43.5 801.2 
52.4 809.1 

206.2 1 397.7 1 235.6 
145.9 1 H7.9 1 411.S 
119.2 1 165.3 1 660.4 
100.2 2 215.9 1 804,5 
123,9 2 733.1 1 924,6 

98.2 2 750.3 2 020,6 
80.5 2 773.0 2 047,6 
95,7 2 795",2 2 06;,6 

136.9 118.6 
125.4 122.0 
125.1 129,2 

82.6 121.9 
116,5 150.2 
106,0 154,3 
101.2 154,3 
104,7 158.8 

34.6 9.1 88.7 
23.1 l.l lll.l 
23.5 1.5 113.9 
16.6 1.0 171.6 
21.1 173.2 
21.7 173.9 
18.3 176,7 
15,6 186.3 

Dunh-
laufende 
Kredite 

(nur 
Treuhand-
geschälte) 

394,3 
728,7 

1 291.5 
2 327,9 
3 329.8 
6 656.9 
9 74,,8 

12 294.715) 
13 764.9 
l4 734.1 

14 957.7 
15 148.0 
15 219.2 
15' 314.~ 
15 402.1 
15 549.8 
15 838.2") 
15 998.9 
16 176,2 
16 3f:O.O 
16 446.8 

16 529.2 
16 622,5 
16 713.7 . . . 

703.9 
765.8 
838.6 
882.4 
939.1 
946.1 
957.8 
955,1 
951.9 

222.1 
161.6 
160.1 
145.1 
129.0 
B1.9 
132.4 
130.9 

349.8 
436,9 
494,9 
524.7 
585.0 
591.7 
569,4 
570,0 

103.7 
120.7 
128.9 
139.1 
135.1 
148,5 
156.7 
154,1 

2R.'l 
39,6 
54.7 
71.5 
89.6 
85.7 
96.6 
96.9 

Passiva 

I 
Grund-

oder Sonstige 
Indosso-

Ver- ments~ 
Stamm- 'Rücklagen, I bind- verbind· 
kapital I Rück- lidJ-

Eigene 
ltdJ-

bzw. . Stellungen I Sonstige keiten Zie- keiten 
Geschäfts-~ und hungen Passiva aus aus 
guthaben Wert-

Bürg-
im redis-

einschl. berich- I 
schaften 

Umlauf kontier-
Rücklagen tigungen u. a. ten 

nach ') 

I 

i Wechseln 
§llKWG 

I I 
Alle B a n k e n g r u p p e n 1) 

830.7 

I 

' 1 141.7 112.7 2 214.7 
1 148.4 1 019.5 1 746.911) 1 1 407,3 142.1 3 493.7 
1 509.0 1 532.7 1 8H.9 1 921.1 87.7 5 218.0 
2 049.4 1 838.2 2 162.6 I 2 575,7 96,] 5 283.4 
2 623.5 2 116.6 2 H9.1 3 337, B BI .2 4 266.0 
3 OH.J 2 471.2 2 895.4 4 402.7 70.2 4 585.6 
~ 106.1 2 873.4 3 630.9 . 5 380.6 so.~ 6 120.2 
4 n2.1 ~ 340.0 3 930.8 :g:u 61.5 4 574.1 
5 732,9 3 596.4 4 630.~ 80.9 ~ 6t1 0 
6 813.6 ' 849.5 4 937.4 \ 7 473.9 127.4 2 6•0.4 

I 
1 686,9 21 ) 7 188.2 4 162.1 4 974.8 i 7 647.7 179.3 

7 ~18.4 4 201.8 4 495.3 7 740.0 192,4 1 888.9 
7 434.3 4 216.0 4 579.4 ' 7 933.8 191.7 2 206.0 
7 551.8 4 223.2 5 254.3 I 7 921.3 189,6 2 140,6 
7 632,9 4 208,6 5 417.8 ' 7 829.3 158.7 1 897,9 
7 784.0 4 195.6 5 385.1 17 945.9 164.1 2 004.2 
7 897.3 4 175.8 6 008.2 8 0<2.9 168.9 2 709.7 
8 033.0 4 175.6 6 323.3")1 7 993.6 183.4 2 139.6 
8 088.9 4 149.4 6 587.1 , B 090,8 194.8 2 565.3 
8 168.1 4 ]69. 8 5 925,8 7 928.9 232.1 2 274.3 
8 256.7 4 220.0 6 061.9 8 050.7 237.5 2 348.5 

8 356,2 4 432.3 5 849.9 8 068.8 237.4 2 791.7 
8 486,9 4 631.2 5 171.4 8 070.2 243.4 2 586.5 
8 670,6 4 752.9 5 844.3 8 222.9 258.1 3- 632.7 .. . -·· . .. -· . ... ... 

Kreditbanken 
1 ~61.6 1 051.6 1 117.7 2 923.7 17.5 3 451.1 
1 689.1 1 165.2 1 191.4 3 384.7 15.4 2 331.7 
1 9H,9 1 198,0 1 366.6 4 126.2 28.2 1 560.1 
1 165.6 1 246. J 1 496.0 4 757.7 25,8 1 082.2 
2 710.0 1 269.2 1 8B.B 5 139.4 27.4 1 131.2 
2 733.6 1 283.4 1 885,7 5 189,6 32.8 1 162,4 
2 756,7 1 349.5 2 307.0 5 171.9 30.7 1 427.6 
2 799.1 1 452,3 2 151.8 5 171.9 29.4 1 286.7 
2 885.1 1 551.1 2 061.4 5 193,7 27.4 1 830,1 

Großbanken °) +) 

S78.1 519.3 H6.1 I 1 702,8 0.1 1 771.1 
738.6 593.4 453.0 2 004.1 0.1 919.7 
860.0 574.3 642.5 2 633.2 116.6 

1 037,S 579.0 7H.6 2 926,1 234.3 
1 184.1 572.2 754.4 3 100.5 283.9 
1 184.5 596.2 1 219.6 3 067.1 448.6 
1 209.5 674.9 1 023.6 3 043,8 362.8 
1 249,5 739,3 1 o;,.t 3 050,8 639.7 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

481.1 384,9 461.4 1. 767.3 2.6 860,7 
572.8 412.7 497.7 882.1 2.1 644.5 
633.l 456,3 41fi 1 9H.S 1.4 370.0 
733.4 496,1 44".0 1 202.5 1.2 245.1 
965.9 113.4 699.8 1 ~~(i."' 2.2 27Q.2 

1 001.9 564.9 6-52,7 1 402.8 2.1 379.0 
1 018.5 580.4 722.9 1 434.0 2,8 119.2 
1 045,6 609,7 639.9 1 440,7 1.5 535,5 

Privatbankiers +) 

192.8 112.7 187.4 

I 

414,8 4.5 632.7 
219.7 1lt'.2 144.7 4H,7 4.6 594,3 
278.6 1H.C: 157.0 476.3 5.8 519.0 
318.2 1 ~6.4) 173,9 524.2 8.1 496.0 
375,8 14~ .4 179,8 c:42.6 11.7 45"4.9 
382.8 149.0 209.1 547,,; 12,0 481.0 
384.5 154.3 194.9 535.8 12.8 444.1 
393.3 159.8 192.1 532.6 12.0 485.4 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

10R.7 24',7 72.1 38.8 
I 

10.3 185.9 
138.1) 22.9 91".0 42.8 7.9 173,2 
162.1 28.9 141.0 11.9 20.0 154.5 
176.< 3'1.3 140.Ij 104.9 16.1i' 106.8 
183.8 18,2 199.8 159.8 13.5 113.2 
187.5 39.4 225.6 154,4 16,6 119,0 
186,6 42,7 210.5 158.3 13.8 160.6 
196,7 42,4 176.3 169.6 13,9 169,5 

Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Bel der 
Deut-

Herkunft der lingerfristig 
aufgenommenen Fremdgeld er')') 

sdJen 
Bundes-

bank Kredit- Jahres-
auf- anstalt Wirt- oder 

für genom- schafts- Monats-
mene Wieder- Kredit- öffentl. unter- ende 

Refinan- aufbau institute Stellen nehmen 
:zierungs- und und 
kredite Berliner Private 
')') Industrie-

I Bank AG 

I 1949 
5 057.6 1 531.3 1 299,2 3 243.1 153.5 1950 
5 705.3 2 077.7 1 777.3 5 416.9 294.3 1951 
4 149,7 2 415.8 2 451.6 7 969.5 1 144.3 1952 
3 388.9 l 759.5 3 309.1 9 Oll .J 2 0~~.6 1953 
3 371.9 2 990.2 4 660.9 1l 732.1 2 2n.o 1954 
4 719,1 3 027.2 6 230.1 17 IM.I l 327.1 1955 
3 257.7 ~ 140.6 7 034.8 21 6H.711) 2 6H,l 1956 
1 808,6 l 244.0 8 7'71t,Q 2~ 0'7fl,("' 1 1"11.1 1957 
1 127.5 ~ lH., 10 172.3 25 07~.4 2 521.1 1958 

828.4 3 188,8 10 <87.9 24 942.3 2 471.6 März 1959 
972.7 3 151.0 10 695.2 24 979.7 2 504.3 Aoril 

1 181.4 3 135.2 10 785.3 25 062,4 2 531.9 Mai 
1 104.8! 3 041.6 10 887.0 ! 21i 084.0 2 523.5 Juni 

SOLl 3 006,1 11 151.426) 25 345.611) 2 547.3 Juli 
884.713 013.8 11 460.3 25 488.4 2 117.3 Au•. 

1 558.3 3 020.0 11 765.1 29) 25 661.3 80) 2 500,9 Seot. 
1 428.6 3 041.3 11 964.0 26 262.9 ~ 5'00.0 Okt. 
1 548.6 3 084.2 12 011.5 26 581.3 2 543.6 Nov. 
1 418.1 3 0!<4.9 12 0~0.0 26 711.5 2 483.8 Dez. 
1 446,9. 3 21 8.2 12 098,3 27 269,9 2 497,2 Dez.33) 

1 777,8 3 203.7 12 135,1 27 102,3 2 503.5 lan."l1960 
1 596,6 3 2'2.3 12 181.8 27 3 C)0,2 2 520.6 Febr. 

2 ;~5;4 i 3 ~0?:9 12 H9.3 27 3'66,4 2 490.4 März . .. . .. . .. APrilP) 

3 H3.~ 967.0 1 116.7 72~.l 412.4 Dez. 1951 
2 135.9 1 011.6 1 163.3 834.7 567.2 Dez. 1956 
1 329.2 949.7 1 323.7 1 051.4 SH 6 Dez. 1957 

897.8 911.7 1 566.9 1 OM.6 618.0 Dez. lOt:S 
937,3 818.2 1 917.4 1 326.5 616.7 Dez. 19)9 
952.1 919.2 1 928.9 1 326.8 644.9 Dez.33) 

1 199.5 91l.O 1 932.4 1 360.9 635.4 lan. 33 )1960 
1 057.2 925 .o 1 934.9 1 374.5 626,7 Febr. 
1 396,9: 944.2 1 963.9 1 392.4 598.4 März 

t 614.2 589,8 3B.l ~~. s 59.J Dez. 1951 
061.? 636.7 H2.6 77.1 S6.1 Dez. 1956 
557,5 564,3 324.6 75.0 65.8 Dez. 1957 
339.1 557.8 J46.4 77.9 76.4 Dez. 19~ 8 
373.7 481.5 336.1 96.0 58.7 Dez. 1959 
544.7 468.2 332.1 98,8 63.2 !a"n."l196o 
457,5 472.7 321i ,6 98.1 64.4 Febr. 
585.0 479.3 329.3 98.2 64.4 März 

919.4 319.3 566.2 609.3 lH.3 Dez. 19'>-i 
633,4 320.4 608.5 722.3 316.0 Dez. 1956 
379.3 336.9 723.8 926.< 349.8 Dez. 195'7 
27-4.4 3H.9 S-i2.4 947.9 H5.7 Dez. 19"8 
21;'4.4 304.9 1178.0 t 183,4 384.5 Dez. 1959 
311.7 407.7 1 194.1 1214.4 368.5 Jan. 33h960 
261.5 413.7 1 207.1 1 219.0 354.2 Febr. 
447.2 420,1 1 210.8 1 229.9 342.1 März 

~46.3 51.2 139.9 H.~ 16.9 Dez. 1955 
449.9 46.1 149.4 17.5 41.1 Dez. 19<6 
32< 1 40.7 177.2 IS.2 44.8 Dez. 1957 
2'1.1 11.1 214.2 15.3 49.5 Dez. 1958 
259.2 26,8 231.6 4.2 78.3 Dez. 1959 
294.8 32.0 237.0 3.8 91.8 Jan. 33)1960 

267.31 33,7 231.0 4.2 96,2 Febr. 
291.4 40,1 250.3• 4.1 79,9 März 

101 .• 1 6.7 57.4 15.2 90.9 Dez. 1955 
9o <I 7.7 62.8 17.8 114.0 Dez. 1956 
67.3 7.8 98.1 35.7 73.2 Dez. 1957 
li"!.('l 6.9 1<l.9 27.5 116.4 Dez. 1958 
50.0 5,0 171.7 42.9 115.1 Dez. 1959 
48.3 5.1 169.2 43.9 111.9 Jan. 33l1960 
70.9 4.9 171.2 53,2 111.9 Febr. 
73,3 4.7 173.5 60.2 112,0 März 

(West). Vgl.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954, Methodische Erläuterungen zu Teil III. - 2) Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion. Liquidation oder 
erläutert. - 1) Ausführliche Aufgliederung s. Tabelle III, A 7 und Tabelle III. A 8. - ') Bei .. Alle Bankengruppen" einschließlich des Gesamtbetrages der von ländlichen Kreditgenos-
von Teilzahlungskreditinstituten aufgenommenen Gelder wohl naCh ihrer Herkunft, jedoch nicht nach der Fälligkeit erfragt und sind daher weiter in die Position "kurzfristige Geld~ 
lieh Sammelwertberichtigung, die seit dieser Zeit von allen Instituten passiviert wird; vorher konnte sie auch von den Positionen der Aktivseite abgesetzt werden. - '1) Teilbeträge 
sind die mit Rückkaufsverpflichtung an die Deutsche Bundesbank verkauften Ausgleichsforderungen einbezogen. - Abweichungen des Gesamtbetrages von den in der Tabelle Jl, A 3 
seits und bei der Deutschen Bundesbank andererseits. - 8) Einbezogen sind die in den ,,Einlagen" enthaltenen, noch nicht weitergeleiteten zweckgebundenen Mittel, die für länger 
Einlagen auf Festkonto (Ende 1949 16,9 Mio DM) und Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM); Entwicklung des Festkontos und des Uraltkontos s.: Statistisches Handbuch der Bank 
kreditinstitute in der Untergruppe "Spezial-, Haus- und Branchebanken" erlaßt. - 12) Einschließlich noch nicht freigegebene Einlagen auf Uraltkonto bei den Kreditinstituten in Berlin 
genosser.schaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften berichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM 
von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 18 ) Abnahmeinfolge Rezentralisation der Deutschen Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). -
zusammengefaßt. - 1~) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958). - :ID) Bei den neu (Januar 195"6) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers 
schaft AG, Frankfurt a. M. - 21 ) Nach Ausschaltung "sonstiger Indossamentsverbindlichkeiten", die nicht durch Rediskontierung von Wed1Seln entstanden sind (Januar 195'9), - 22) Sta-
(November 1958) und durch Zusammenschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 25) Enthält statistisch bedingte 
hält Zunahme in Höhe von rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite. - 29) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 119 Mio DM. - 30) Enthält 
statistisch bedingte Zunahme von rd. 73 Mio DM. - 33) Beginnend mit Januar 1960 einschließlich Saarland. Die Zahlenreihen wurden im Dezember 1959 verknüpft (1. Dezember~ Termin: 
Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - +) Untergruppe der "Kreditbanken". - ") Vorläufig. 
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lll. KredttiHstitute 
B. ZwtscheHbllaHzeH 

Monats· 
ende 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1Q58 Dez. 
19'59 Dez. 

Dez.13 ) 
1960 Jan.") 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan.13) 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan.") 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1'159 Dez." 
1960 Jan.11) 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan.13) 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.11) 
1960 Jan.") 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195-9 Dez. 

Dez.") 
1960 )an. 13) 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
195,9 Dez. 

Dez. 11) 
1960 )an.") 

Febr. 
März 

Zahl 
der 

berlm· 
tenden 

Institute 
') 

11 
11 
11 
11 
11 
12 
12 
12 
12 

Summe 
: der 

Akt!.,. 

13 !167.4 
15 036.711) 
19 791.4 
23 173.6 
25 590.7 
26 325-S 
25 989.8 
26 591.2' 
26 308.1 

858 25 072.3 
858 21 349.1 
857 33 111.0 
856 40 236.3 
853 47 246.0 
866 48 566.3 
866 49 148.7 
866 50 341.1 
81i6 50 949.9 

17 
17 
17 
17 
17 
18 
18 
18 
18 

' ' 5 
5 
5 
5 
5 
5 

tl 
12 
1l 
1l 
12 
13 
13 
13 
13 

2 18511) 
2 184 
2 188 
2 193 
2 192 
2 236 
2 236 
2 236 
2 237 

736 
731 
742 
747 
746 
758 
758 
758 
759 

1 44911) 
1 446 
1 446 
I 446 
1 446 
1 478 
I 478 
1 478 
1 478 

2127.1 
2 403.7 
31H.4 
3 190.7 
4 451.7 
4 63 8.8 
4 636.6 
4 661.7 
4 598.0 

649.7 
741.1 
969.1 

1 18l.S 
1 278.6 
1 232.9 
1 236.8 
1 206.1 

t 471.1 
1 661.5 
2 164,6 
l70iol 
3 173.1 
3 360.2 
3 403.7 
3 424.9 
3 391.9 

6H5.0 
7 340.1 
I 652.9 

10 209.9 
11 897.9 
12 172.8 

1

12 242.0 
12 435.9 
12 533.6 

3 965.5 
4 536.5 
5 354.0 
6 290.9 
7 283.4 
7 470.4 
7 513.6 
7 642,.5 
7 689.2 

2 479.5 
2 803.6 
3 298.9 
3 919.0 
4 614.5 
4 702.4 
4 728.4 
4 793.4 
<I 844.4 

Baneserve 1) 

insgesamt 

449.5 
555.6 
757.5 
141.6 
868,7 
882.7 
411.8 
408.1 
461.9 

1 311.1 
1 537.5 
2 191.3 
2 577.6 
3 121.6 
3 194.1 
3 523.6 
3 620.9 
4 210.8 

194.4 
225,9 
327.1 
421.4 
432.3 
434.5 
427.2 
406.3 
459.7 

H.l 
n.o 
44.3 
84.4 
74.0 
43.9 
44.2 
29.9 

160.6 
U3.9 
282.1 
317.0 
358.3 
360,5 
383,3 
362.1 
429.8 

n~.s 
455.5 
553.3 
615.6 
759.6 
782.7 
774.8 
796,3 
896,7 

213.1 
339.6 
411.1 
516,3 
568,7 
586.6 
584.5 
601,3 
681.4 

100.4 
115.9 
142.2 
169.3 
190.9 
196,1 
190,3 
195,0 
2H.3 

darunter 
Guthaben 

bei der 
Deutschen 
Bundes­

bank 

433.7 
536.1 
736.7 
824.6 
844.1 
856.6 
393.2 
387.7 
436.6 

1 145.2 
1 259.5 
1 870.9 
2 220.5 
2 743.7 
2 804.9 
3 111.1 
3 195.4 
3 758.6 

116.6 
116.7 
317.6 
410.~ 
419.7 
421-S 
416.2 
394.8 
447.6 

H.9 
29.6 
41.9 
81.6 
70.6 
42.2 
42.0 
27.5 

H4.7 
117.1 
275.7 
n9.o 
349.1 
350.9 
374.0 
352.8 
420.1 

271.3 
329.4 
413.6 
nB.I 
595.5 
614.2 
637.4 
644.9 
747.4 

218.4 
261.2 
324.9 
411.2 
467.9 
483.2 
500.8 
506.5 
586.7 

59.9 
68.2 
88.7 

110.6 
127.6 
131.0 
136.6 
138.4 
160.7 

Post­
scheck­

guthaben• 

20.1 
H.1 
29.9 
H.6 
35.6 
35.8 

7.6 
7.2 
8.2 

29.1 
31.1 
36.2 
4],6 
43.6 
44.5 
38.3 
44.5 
:;s,7 

1.3 
ll.3 
14.4 
17.1 
16.8 
17.5 
9.0 
7.5 
8.4 

1.1 
l.7 
3.1 
4.2 
4.4 
2.6 
1.8 
2.4 

6.5 
9.6 

11.1 
11.9 
12.4 
13.1 

6.4 
5.7 
6.0 

Aktiva 

Guthaben bei 
Kreditinstituten ') 

Fällige Wechsel 

I darunter 
täglich 

fällige und 

Schuld- 1---,.-j ---1 
ver-

schrei-

mit ver­
einbarter 

bungen, 
Zins-
und 

Divi-
insgesamt Laufzeit denden­

scheine, 
Schecks 

insgesamt 

1 4H.3 
1 605.1 
2 133.7 
3 4m.2 
3 080.8 
3 314.9 
3 489.1 
4 126.3 
3 656.1 

1 946.7 
2 403.0 
4 337.9 
5 139.7 
5 042.0 
5 277.5 
5 251.1 
5 910.2 
5 389.9 

oder 
Kündigung 

von we­
niger ab 

3 Monaten 

und 
Inkasso­
wechsel 

Girozentralen 

789.1 31.411 027.9 
927.9 5S.3 976.3 

1 076.4 61.2 1 012.2 
1 134.0 71.1 1 045.6 
1 458.4 92,3 1 284.0 
1 553.3 99.t I, 1 343.1 
1 925 .o 64.6 I 1 123.9 
1 492.8 56,7 1 056.1 
1 848.7 78.8 .,1_116.5, 

Sparkassen 

832.9 
1 143.1 
1 599.9 
1 577.7 
1 681.9 
1 736.5 
1 693.5 
1 218.8 
1 837.5 

96.1 
81.2 
99.7 

111.2 
120.0 
128.4 
128,2 
128.3 
127.9' 

1113.4. 
1212.1 
1 H0.4 
1 437.4 
1 466.8 
1 501.3 
1 430.6 
1 473.3 
1 523.4 

Zent r alk a ss e n +) 

101.4 
177.3 
577.5 
931.1 

1 143.8 
1223.1 
1 247.8 
1 283.6 
1172.7 

75.~ 
102.9 
303.7 
254.0 
200.9 
243.0 
439.6 
448.4 
372.6 

1l.7 
44.9 
54.1 
76.9 
83.1 
84.1 
71.3 
74.1 
82.9 

246.5 
270.2 
305.0 
280.6 
260.0 
262.2 
262.7 
278.9 
250.7 

Gewerbliche Zentralkassen 

56.7 
n.1 

201.9 
H4.4 
388.9 
359.9 
361.0 
325.7 

;)4.6 
53.7 

122.1 
130.4 

78.1 
110.1 
137.7 
110.0 

11.1 
H.6 
32.9 
39,9 
55.1 
56.4 
53.0 
63.5 

Ländliche Zentralkassen 

51.7 
94.2 

368.6 
593.7 
754.9 
834.2 
887.9 
922.6 
847.0 

40.7 
49.2 

181.6 
123.6 
112.8 
164.9 
329.5 
310.7 
262.6 

14.6 
19.3 
21.2 
37.0 
28.0 
29.0 
14.9 
21.1 
19,4 

84.8 
107.1 
100.5 

71,(1 
68.3 
76.8 
77.7 
63.3 

161.7 
163.1 
204.5 
202.6 
191.7 
193.9 
185.9 
201.2 
187.4 

darunter 
Handels­
wechsel 

976.6 
911.1 

1 013.7 
1000.3 
1 168.8 
1 219.8 
1 028.1 

964.2 
1 024.2 

1 017.0 
1 115.2 
1 216.3 
1 266.0 
1 274.1 
1 308.6 
1251.8 
1 296.4 
1 341.5 

215.0 I 
239.4 
2U.2 
264.9 
245.8 
248.0 
247.6 
263.9 
232.6 

63.3 I 
13.9 
17.5 
69.3 
62.1 
70.5 
71.3 
55.7 

151.7 
155.5 
197.7 
195.6 
183.7 
185.9 
177.1 
192.6 
176.9 

Kreditgen o s s e n s c haften +) 

24.7 
21.9 
33.6 
41.9 
46.2 
47.1 
32.2 
32.5 
33.6 

15.2 
17.8 
19.4 
24.8 
28.4 
28.7 
17.5 
18.2 
18.2 

9.5 
11.1 
14.2 
17.1 
17.8 
18.4 
14.7 
14.3 
I; .4 

550.4 
675.7 

1 0'01.7 
1 H3.3 
1 501.1 
1 576.2 
1 648.6 
1 699.9 
1 589.1 

499.8 
602.5 
983.1 

1 218.5 
1 2H.9 
1 267.7 
1 359,2 
1 397.0 
1 305.7 

H.o 
62.1 
72.6 
10.4 
86,9 
90,5 
68,5 
74.3 
71.5 

421.2 
416.2 
5H.5 
679.3 
746.9 
768.6 
715.1 
734.7 
7'1.2 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

293.1 
371.3 
599.7 
761.0 
754.6 
800.8 
866.5 
906.9 
827.5 

242.5 
298.1 
491.1 
536.2 
46·8.4 
492.3 
577.1 
604.0 
544.1 

37.0 
42.5 
50.8 
55.3 
58.1 
60.6 
46.9 
51.2 
47.6 

340.1 
318.2 
469.0 
540.2 
599.5 
615.5 
564.9 
580.4 
572.4 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

257.3 
304.4 
492.0 
682.3 
747.5 
775.4 
782.1 
793.0 
76L6 

257.3 
304.4 
492.0 
682.3 
747.5 
775.4 
782.1 
793.0 
761.6 

17.9 
20.3 
21.8 
25.1 
28.8 
29,9 
21.6 
23.1 
23.9 

87.4 
98.0 

116.5 
130.1 
147.4 
153.1 
150.2 
154.3 
158.8 

392.1 
450.7 
547.7 
634.2 
693.5 
714.9 
661.7 
679.5 
674.8 

312.3 
360.0 
440,0 
515.1 
557.8 
573.7 
523.1 
537.4 
528.3 

80.5 
90.7 

107.7 
118.4 
135.7 
141.2 
138.6 
142.1 
146.5 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Schattwechsel 
und 

unverzinslidte 
Schatzanweisungen 1) 

inlän· 
disehe 
Emit­
tenten 

360.7 
574.6 

1 961.7 
1 577.2 
1 402.8 
1 437.8 
1 435.5 
1 411.2 
1 49!. 3 

66.5 
99.3 

156.6 
)4().1 

104.0 
104.0 
103.6 
104.5 

99.2 

H.O 
7.2 

36.6 
47.4 
21.8 
21.8 
21.9 
21.9 
26.9 

15.0 
7.2 

30.1 
~l.o 
21.8 
21.9 
21.9 
26.9 

0.0 

6.5 
9.4 

0.9 
4.6 
1.9 
4.6 
5.9 
6.0 
6.1 
6.8 
3.5 

0.9 
4.6 
1.9 
4.6 
5.9 
5.9 
6.1 
6.8 
3.5 

auslän­
dische 
Emit· 
tenten 

50.0 
230.0 
296.2 
296.2 
319.2 
277.6 
173.3 

8.3 

8.3 

Kassen­
obligo· 
tionen 

') 

27.1 
363.8 
370.7 
368.6 
349.8 
353.7 

1.0 
19.1 
19.8 
21.2 
21.2 
29.2 

1.5 
18.4 
18.4 
19.1 
19,1 
29.5 

0.7 
2,1 
3,2 
3,2 
8,6 

0.8 
16.3 
16.~ 
15.9 
15,9 
20.9 

0.5 
4.9 
4.9 
5.7 
5.7 
6.1 

0.4 
3,7 
3.7 
4.5 
4.4 
4.9 

0.1 
1.2 
1.3 
1.2 
1.3 
1.2 

Wert­
papiere 

und 
Konsortial­

beteili­
gungen 

') 

1 064.7 
1 088.4 
1 156.8 
1 652.2 
1 800.1 
1 854.3 
1 926.8 
1.904.6 
1 882.6 

1 409.3 
1 4S7.7 
1 969.7 
3 990.9 
5 792.5 
5 937.9 
5 987.6 
6 006.0 
5 962.3 

106.6 
110.8 
142.4 
273.0 
366.8 
369.4 
370.7 
369.9 
366.5 

52.6 
52.8 
74.5 

tos.; 
110.9 
112.5 
111.9 
109.3 

54.0 
58.0 
67.9 

167.7 
255.9 
2;8.5 
258.2 
258.0 
257.2 

97.2 
117.0 
21!.9 
439.1 
718.9 
7~9.2 
734.8 
720.6 
720.3 

82.0 
97.7 

176.0 
356.2 
55!.9 
567.4 
554.7 
537.1 
536.9 

15.2 
19.3 
35.9 
82.9 

167.0 
171.8 
180.1 
183.5 
183.4 

Schuld­
•erschrei­
bungen 
eigener 
Emissio· 

nen 

11.2 
28.0 
3>.1 
49.9 
64.5 
69.6 
78.5 
95.1 
97.8 

Anmerkungen ') bis 7) und 0) s. erste Seite der Tabelle 111. B 1. - 10
) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten._ 

Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften berichtspflidltig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 
Tabelle III. B 1. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 80 Mlo DM. - 15

) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 8 Mio DM. _ +) Gewerbliche und 
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der Kreditinstitute 
DM 

Dedcungs· 

Aus· 
forderun· 

gleichs· gengemäß 

forde· 
Währungs· 
ausgleichs· rungen 
und Alt- insgesamt 

') sparer-
gesetz ') 

243.6 16.2 1 536S 
236.8 23.1 1"590.2 
237.8 25.2 1 678.4 
238.0 lf,9 1 861.8 
230.9 26.4 2 161.9 
230.9 26.4 2212.0 
231.0 26.5 2 182.3 
230.9 26.5 2 201.9 
230.6 26.6 2 199.1 

2 702.3 1 032.5 4 685.2 
2 669.7 1 088.1 4 805.5 
2 622.7 1 110.1 5 075.6 
2 572.7 1 092.9 5 355.8 
2 541.9 1 06S,O 6 099.9 
2 541.9 1 065 .o 6 197.3 
2 541.3 1 065.4 6 3]1A 
2 541.1 1 065.7 6 374.0 
2 540.8 1 065.8 6 504.3 

65.1 3.6 7ll.l 
60.4 4.2 740.3 
57.8 4.3 686.5 
60.1 4.3 682.6 

i 
64.4 4.2 778.1 
64.5 4.2 779.2 
65.2 4.2 742.6 
65.2 4.2 734.1 
65.3 4.2 72,,3 

7.7 o.1 164.3 
7 .I 0.4 172.6 
7.1 0.4 159.8 
6.1 0.5 126.3 
6.6 0.4 143.1 
6.6 0.4 132.1 
6.5 0.4 144.0 
6.6 0.4 151.9 

n.o i.5 548.5 
n.s 3.1 567.7 
50.0 3.9 526.7 
H.O 3.8 556.3 
57.8 3.8 635.0" 
57.9 3.8 636.1 
58.6 3.8 610.5 
58.7 3.8 590.4 
58.7 3.8 573.4 

704.1 191.0 l 654.3 
690.1 102,2 2 972.4 
618.2 205.0 3 223.5 
670,1 201.2 3 50q.1 
657.9 195.5 4 261.0 
657.9 195.5 4 346.1 
657.5 195.1 4 459.2 
658,4 195.1 4 523.0 
658.1 195.3 4 608 .s 

376.1 91.3 1 636,0 
368.1 100.9 1 830.5 
373.2 102.8 1 006.1 
366.8 101.7 22'9.9 
362.7 98.2 2 653.9 
362.7 98.3 2 710.0 
362.6 97.9 2 784.2 
36~·.6 98.0 2 827.5 
363.6 98.0 2 866.0 

321.7 99.7 1 011.3 
lll.O 101.3 1141.9 
n<.o 102.2 1 216.7 
304.0 100.0 1 359.2 
295.2 97.3 1 607.1 
295.2 97.3 1 636.1 
294.9 97.2 1 675.0 
294.8 97.1 1 695.5 
294.5 97.3 1 742.8 

Debitoren 

I I 

Nicht- Kredit-
banken institute 

1198.2 338.3 
1 305.2 285.0 
1475.1 203.3 
1 587.5 274.3 
1 877.4 284.5 
1 909.8 302.2 
1 897.8 284.5 
1 926.9 275.0 
1 905.9 293.2 

4 621.3 56.9 
4 751.6 53.9 
5 016.8 51.1 
5 296.2 59.6 
6 025.3 74.6 
6 122.7 74.6 
6 230.4 81.2 
6 293.2 80.8 
6 419.5 84.8 

361.3 H1.5 
390.8 349.5 
4H.> 261.2 
453.2 229.4 
511.4 266.7 
512.1 267.1 
487.1 255.5 
470.1 264.0 
417.0 308.3 

31.4 132.9 
39.1 132.1 
46.2 113.6 
34.7 91.6 
32.4 110.7 
29.7 102.4 
33.6 110.4 
29.4 122.5 

329.9 211.6 
351.0 216.7 
372.1 H4.6 
418.~ 137.8 
479.0 156.0 
479.7 156.4 
457.4 153.1 
436.8 153.6 
387.6 185.8 

2 647.2 7.1 
J 964.3 8.1 
3 215.9 7.6 
3 589.< 9.6 
4 252.6 8.4 
4 337.7 8.4 
4 450.5 8.7 
4 514.3 8.7 
4 600,6 8',2 

1 629,5 6.5 
1 122.5 1.0 
1 999.6 7.2 
2 230.< 9.4 
2 645.9 8.0 
2 702.0 8.0 
2 776.0 8.2 
2 819.5 8,0 
:1. 857.9 8.1 

1 017.7 0.6 
1 141.8 0.1 
1 216,3 0.4 
1 3(Q,O 0.2 
1 606.7 0.4 
1 63 5.7 0.4 
1 674.5 0.5 
1 694.8 0.7 
1 742.7 0,1 

lll. KredittHstltute 
B. ZwischeHbllaHzeH 

Aktiva 

Langfristige Ausleibungen Nad!r!d!tltd!: 

I I Hypothekarkredite 

enthalten in 
Durch· 

I 
laufende Grund- Sonstige 
Kredite Beteili· stüdce Aktiva Monats-

Nicht- Kredit- (nur gungen und ') ende 
insgesamt Treuhand- lang- Gebäude banken institute durch-

geschälte) fristigen laufenden 
Aus- Krediten 

Ieibungen 

Girozentralen 

5 652.0 4 857.2 794.8 1 460.4 1 389.6 1 039.7 21.4 59.1 154.4 Dez. 1955 
6 624.8 5 760.0 864.8 1 400.210) 1 699.8 892.211) 28.4 68.3 146.5 Dez. 1956 
7 961.7 6 910.2 1 on.5 1 616,1 1 911.0 1 082.3 28.8 82.0 193.3 Dez. 1957 
9 7~1.8 I 626.6 I 127,2 2 010.4 2 ~01.4 1 282.9 31.7 86.2 175.3 Dez. 1958 

11 299.5 9 970.0 1 329.5 2 172.4 2 822.4 1 496.4 35.7 90.9 284.2 Dez. 1959 
11 547.9 10 204.8 1 343.1 2 173.4 2 914.4 1 496.4 40.3 95.2 295.2 Dez.13) 

11 690.2 10 330.7 1 359.5 2 190.4 2 950.6 1 507.7 40.5 94.4 308.9 Jan.13l1960 
11 744.3 10 397.1 1 347.2 2 210.9 2 980.9 1 52·3.7 40.6 96.7 346.7 Febr. 
11 810.2 10 426.5 1 383.7 2 239.8 2 983.7 I 543,7 42.2 95.1 344.3 März 

Sparkassen 

7 986.0 7 615.5 •oo.5 1 601.1 5 HO.l 695.4 72.4 510.7 H2.9 Dez. 1955 
9 774.4 9 454.7 319.7 2 020.1 6 636.9 959.1 77.8 630.4 453.5 Dez. 1956 

II 187.6 10 760.9 426.7 2 377.3 7 591.5 1 3U,6 100.4 724.6 540.9 Dez. 1957 
13 <92.8 12 939.1 653.7 2 6<9.4 8 ~H.3 1 678.9 107.8 810.6 604.6 Dez. 1958 
17 344.8 16 435.6 909.2 2 834.8 11 2>4.9 1 895,3 117.2 876.6 656.2 Dez. 1959 
17 968.3 17 059.0 909.3 2 878.8 11 798.8 1 937.3 122.3 899.3 685.9 Dez.11) 
18 195.8 17 288.4 907.4 2 891.6 11 963.3 1 957.9 122.5 880.9 655.4 Jan.18l1960 
18 483,, 17 567.2 916.3 2 900.7 12 155.7 1 971.7 122.6 882.9 661.7 Febr. 
18 869.9 17 944.7 925.~ 2 911.9 12 373.9 1 983.4 122.8 i 881.4 671.6 März 

Zent r a I k a s s e n +) 

448.6 157.1 290.8 60.4 5.5 4.7 12.7 34.1 77.9 Dez. 1955 
no.2 191.1 H9.1 92.5 0.4 6.7 16.3 36.6 74.6 Dez. 1956 
634.9 ll4.6 420.3 132.3 o.o 9.6 16.2 36.1 108S Dez. 1957 
760.6 249.1 n1.5 166.2 o.o 10.4 u.; 37.6 !04.~ Dez. 1958 
886.0 296.8 589.2 198.4 o.o 11.0 24.2 42.7 110.7 Dez. 1959 
972.0 381.0 591.0 206.7 4.6 n.o 25.2 43.5 112.5 Dez.13) 
985.9 378.9 607.0 208,7 84.8") 19.315) 25.2 44.6 122.2 Jan. 18)1960 

1 002.8 384.2 618.6 211.5 86.2 
I 

19.6 25.3 43.9 113.1 Febr. 
1 010.2 393.7 616.5 209.7 83.5 19.6 25.2 44.0 116.8 März 

Gewerbliche Zentralkassen 

148.7 8.8 139.9 22.3 0.4 - 4.4 8.5 30.9 Dez. 1955 
178.3 12.1 166.2 32.2 0.3 - 6.0 8.9 25.4 Dez. 1956 
212.0 13.1 198.9 42.4 0.0 - 5.9 8.9 38.3 Dez. 1957 
251.-f 19.0 232.4 53.8 - - 7.1 9.0 32.7 Dez. 1958 
290.7 21.6 269.1 63.0 - - 8.9 10.5 29.9 Dez. 1959 
295.9 21.8 274.1 63.5 - - 8.9 10.9 29.1 )an. 11)1960 
301.0 22.2 278.8 64.4 - - 9.0 10.8 26.0 Febr. 
300.8 22.4 278.4 64.8 - - 9.0 10.9 32.1 März 

Ländliche Zentralkassen 

299.9 149.0 150.9 31.1 '·' 4.7 8.3 25.7 47.0 Dez. 1955 
351.9 179.0 172.9 60.3 0.1 6.7 10.3 27.7 49.2 Dez. 1956 
422.9 201.~ 221.4 89.9 o.o 9.6 10.3 27.9 70.2 Dez. 1957 
509.2 230.1 279.1 112.4 o.o 10.4 11.2 28.6 7],6 Dez. 1958 
595.3 275.2 320.1 135.4 o.o 11.0 15.3 32.2 80.8 Dez. 1959 
681.3 359.4 321.9 143.7 4.6 n.o 16.3 33.0 82.6 Dez.") 
690.0 357.1 332.9 145.2 84.8") 19.310) 16.3 33.7 93.1 Jan.10l1960 
701.8 362.0 339.8 147.1 86.2 I 19.6 16.3 33.1 87.1 Febr. 
709.4 371.3 338.1 144.9 83.5 19.6 16.2 33.1 84.7 März 

Kr e d 1 t g e n o s s e n s c haften +) 

601.4 601.1 0.3 311.9 154.3 28.2 40.6 115.2 208.9 Dez. 1955 1 
779.5 779.0 0.5 360.4 190 9 34.4 44.3 223.3 237,2 Dez. 1956 
988.4 987.2 1.2 409.1 243.7 56,0 47.1 265,8 261.3 Dez. 1957 

1 285.2 1 283.8 1.4 425.4 316.1 63.2 56.5 307.5 119.5 Dez. 1958 
1 772.3 1 769.9 2.4 415.8 441.9 66.1 63.9 355.0 305.1 Dez. 195'9 
1 797.3 1 794.9 2.4 416,8 455.0 66.9 64.7 363.2 316.1 Dez.") 
1 842.0 1 839.6 2.4 415.6 462.9 67.2 63.9 364.9 258.0 Jan."l1960 
1 884.1 1 881.7 2.4 414.6 471.1 67,6 63.9 366.6 259.4 Febr. 
1 925.9 1 923.5 2.4 413.8 485.5 68.3 64.2 370.5 245.0 März 

Gewerbliche Kreditgenos.ßenschaften 

329.8 319.5 0.3 224.3 154.3 28.2 19.7 106.5 112.1 Dez. 1955 
432.0 411.5 0.5 254.1 190.9 34.4 22.3 121.1 138.1 Dez. 1956 
528.2 527.0 1.2 275.3 213.7 56.0 23.4 152.6 H6.1 Dez. 1957 
680.6 679.2 1.4 271.7 316.1 63.2 26.7 172.8 156.4 Dez. 1958 
950.6 941.2 2.4 263.9 441.9 66.1 30.6 197.6 155.1 Dez. 1959 
968.4 966.0 2.4 264.8 455.0 66.9 31.2 203.3 162.5 Dez.11) 

994.0 991.6 2.4 263.6 462.9 67.2 31.3 203.9 130.5 Jan.11)1960 
1 016.1 1 013.7 2.4 262.7 471.1 67.6 31.3 204.6 132.4 Febr. 
1 043.0 1 040.6 2.4 261.6 485.5 68.3 31.5 206.2 12th9 März 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

271.6 271.6 81.6 20.9 78.8 86.2 Dez. 1955 
347.5 347.5 106.3 22.0 95.2 98.4 Dez. 1956 
460.2 460.2 133.8 23.7 113.2 111.5 Dez. 1957 
604.6 604.6 146.7 29.8 134.7 1H.1 Dez. 1958 
821.7 821.7 151.9 33.3 157.4 150.0 Dez. 1959 
828.9 828.9 152.0 33.5 159.8 153.6 Dez.") 
848.0 848.0 152.0 32.6 161.0 127.5 Jan.11)1960 
868.0 868.0 H1.8 32.7 162.0 127.0 Febr. 
8'82.9 882.9 152.2 32.7 164.3 118.1 März 

") Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 55:8 Mio DM durch Ausgliederung von durChlaufenden Krediten. - 12) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen 
2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 11) S. Anmerkung ") erste Seite der 
ländliche. - O) Nur Te!lerbebung. Angaben für alle ländlichen Kreditgenossenschaften s. Tabelle I!l, A 4. 
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III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Nicntbanken 3) Einlagen von Kreditinstituten 
---- --------

I I I I Zahl der 
berich- Summe Monats- tenden der 

I 
ende Institute Passiva insgesamt 

2) 
insgesamt Sicht- Termin- Spar- insgesamt Sicnt- Termin-

I 
einlagen einlaseu einlagen einlagen einlagen 

I I I I I 
Girozentralen 

l9H Dez. 11 13 567.4 5 084.7 2 701.1 862.8 1 773.7 64.6 2 U3.6 

I 
964.8 1 418.8 

l956 Dez. 11 15 036.710) 5 379.8 2 576.4 1 014.7 1 50!.3 60.4 2 803.4 1 099.9 1 703.5 
l957 Dez. 11 19 791.4 8 186.6 3 482.6 1 098.4 2 301,0 83.2 4 704.0 1 549.1 3 154.9 
1958 Dez. 11 23 173.6 9 588.2 3 215.8 1 084.8 2 050.5 t~o.r; 6 H2.4 1 792.2 4 580.2 
1959 Dez. 11 25 590.7 9 936.6 3 620.1 1 209.4 2 291.6 119.1 6 316.5 

I 

1 977.1 4 339.4 
Dez. 13) 12 26 32>.5 10 368.6 3 772.7 1 252.6 2 400.9 119.2 6 595.9 2 032.5 4 563.4 

1960 Jan.13) 12 25 989.8 q 760.7 3 783.5 1 135.5 2 5n.2 119.8 ' 977.2 1 676.2 4 301.0 
Febr. 12 26 591.2 10196.8 3 666.5 1 065.7 2 47Cl.':l 121.5 6 530.3 2 073.2• 4 457.1 
März 12 26 308.1 9 817.5 3 52S.~ 1 067' 1 2 338.7 122.4 6 289.3 1 994.1 4 295.2 

Sparkassen 

1955 Dez. 858 25 072.3 10 10~ .8 
I 19 970.4 4 653.5 1 "'t-1 .s 

113 5H.I 

I 
B3.4 

I 
73.8 259.6 

1956 Dez. 858 28 349.8 ll 7lq,~ 22 4l'i .0 5 150.3 1 768.6 1! 506.1 304.6 83.8 JJ0.8 
1957 Dez. 857 33 881.0 17 514.0 27 1H.3 5 927,9 2 li"'l2 I 18 665.3 378.7 92.9 285.8 
1958 Dez. 856 40 236.3 n !<9,1 n sn.1 7 04 7.5 J Q(r:'.~ 22 882. I n2.6 90.2 222.4 
1959 Dez. 853 47 246.0 39 349.4 38 997.3 7 952.5 3 086.5 ' 27 958.3 

I 

352.1 

I 

93.5 258.6 
Dez.13) 866 48 566.3 40 169.0 39 813.4 8 151.1 ~ 146.0 12~ 5"16.3 355.6 97.0 258.6 

1960 Jan. 13) 866 49 148.7 40 771.7 40 4 ~t'.O 8 098.3 3 286.4 29 051.3 335.7 93.8 241.9 
Febr. 866 50 341.1 41 934.2 41 616.7 8 424.9 3 609.5 I 29 582.3 317.5 78.3 239,2 
März 866 50 949.9 42 380.5 42 os:;.o 8 513.9 3 617.2 29 921.9 327.5 99.0 228.5 

Z e n t r a I k a s s e n +) 

1955 Dez. 17 2 127.8 j: 1 238.1 H3.8 133.2 127 6 

I 
<1.0 

I 
924.3 541.1 383.2 

1956 Dez. 17 2 403.7 1 398.9 JliO.l 141.0 1<1 ,J 47.~ 1 048.7 587.3 461.4 
1957 Dez. 17 3 134.4 l 10'i .8 444.\l 188.3 (Q')_i S7 .3 1 660.9 896.5 761.4 
1958 Dez. 17 3 890.7 2 7R8,1\' ,0~ ,J lll.l )l'i.'Ö I c'I!L 7 2 283.2 1 138.8 1111.4 
1959 Dez. 17 4 451.7 3 193.5 585.6 267,1 227.3 91.2 

I 

2 607.9 1 184.3 1 423.6 
Dez.t3) 18 4 638.8 3 278.8 600.3 278,4 228.7 I 93.2 2 678.5 1 217.6 1 460.9 

1960 Janl3) 18 4 636.6 3 285.9 593.1 263.3 7B.1 I q(l,] 2 692.8 1 224.0 1 468.8 
Febr. 18 4 661.7 3 294.3 584.4 248.6 238.6 

I 
97.2' 2 709.9 1 224.9 1 485 .o 

März 18 4 598.0 3 194.2 564.1 230,7 236.2 97.2 2 630.1 1191.0 1 439.1 

Gewerbliche Zentralkassen 

l955 Dez. 5 649.7 360.0 88.1 28.4 S< .8 I 3.9 

I 
271.9 

I 
121.4 150.5 

1956 Dez. 5 742.1 411.9 94.8 32.0 61 I 

I 
1.7 317,1 145.1 171.3 

1957 Dez. 5 969.1 639.6 116.7 47.5 .. , 2.4 522.9 2~9.5 213.4 
1958 Dez. 5 1 182.5 R28.9 131.7 o.~ 71 .l 3.2 697.2 3l1.2 173.0 
1919 Dez. 5 1 278.6 PH 6 142.0 71.8 67.3 

I 

2.9 

I 

722.6 

I 

328.4 394.2 
1960 Tan.13) 5 1 2~2.9 834.0 140.$ 71.4 61.1 3.3 693.2 302.9 390.3 

Febr. 5 1 236.8 828.6 134.0 M,') 65.1 3.4 694.6 298.7 395.9 
März 5 I 206.1 778.8 11 'i .::: 50,5 61.9 3.4 663.0 293.2 369.8 

Ländliche Zentralkassen 

l955 Dez. 12 1 478.1 878.1 12"'-"' l04.S 71.1 49.1 652.4 419.7 232.7 
l956 Dez. 12 1 661.5 987.0 2H.4 109,0 100.2 46,2 7U.6 4<11.5 290.1 
[957 Dez. 12 2164.6 I 466.2 328.2 140.8 il2.5 54.9 1 131,0 657.0 181.0 
l91S Dez 12 2 708.2 1 9~Q,Ij ~71.'< 16~ .• 144.3 6o;'.4 1 S86,0 811.6 771.4 
1959 Dez. 12 3 173.1 2 328.9 443.6 195,3 160.0 88.3 1 885.3 855.9 1 029.4 

Dez. 13) 13 3 360.2 2 414.2 458.3 206,6 161.4 90.3 1 955.9 889.2 1 066.7 
1960 )an.!') 13 3 403.7 2 451.9 452.3 190,9 168.0 93.4 1 999.6 921.1 1 078.5 

Febr. 13 3 424.9 2 465.8 450.5 183.1 173.5 93.9 2 015.3 926.2 1 089.1 
März 13 3 391.9 2 415.4 448.' 180.2 174.3 93.8 1 967' 1 897.8 1 069.3 

Kr e d i t g e n o s s e n s c h a f t e n +) 

L955 Dez. 2 18512) 6 445.0 4 870.3 4 820 Q I 678 .~ 198 6 2 94(.0 49.4 16.7 32.7 
1956 Dez. 2 184 7 340.1 5 547.0 5 503.0 1 844.4 210.8 3 417.1 44.0 19.9 24.1 
1957 Dez. 2' 188 8 652.9 6 700.1 6 6SO.O 2 175 8 H4.2 4 140 . .) 50.2 22.1 28.1 
19t:8 nez. 2 193 10 209.9 8·114.7 8 oss.8 1 1576 1 401.3 5 011.4 5'5".Q 26.9 29.0 
1959 Dez. 2 192 11 897.9 9 575.0 9 505.8 2 914.9 424.1 6 166.8 69.2 35,1 34.1 

Dez.13) 2 236 12 172.8 9 809.7 9 734.9 2 999.0 410.9 6 305.0 74.8 37.3 37.5 
1960 Jan.13) 2 236 12 242.0 9 930.6 9 861.8 2 971.9 434.3 6 455.6 68.8 33.3 35.5 

Febr. 2 236 12 435.9 I 10117.7 10 05'0.3 3 026.8 455.2 6 568.3 67.4 30.5 36.9 
März 2 237 12 533.6 10176.4 10108.0 3 022.9 450.7 6 634.4 68.4 31.4 37 .o 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

l955 Dez. 736 3 965.5 2 943.1 2 900.4 1 OC>4.3 175.0 1 631.1 42.7 12.5 30.2 
l956 Dez. 738 4 536.5 3 372.9 3 334.9 1 221.1 206.7 1 907.1 38.0 15.6 22.4 
!957 Dez. 742 5 IH.O 4 096.6 4 052.9 1 430.4 180.4 2 H2.l 43.7 16.9 26.8 
l958 Dez. 747 6 290.9 4 960.8 4 913.2 1 690.3 'H0.3 2 [l:•n.6 47.6 20.1 27.5 
1959 Dez. 746 7 283.4 5 814.4 5 755.0 1 899.3 352.2 3 503.5 59.4 27.1 32.3 

Dez.13 ) 758 7 470.4 5 971.8 5 907.5 1 963.2 357.7 3 586.6 64.3 28.9 35.4 
1960 Jan. 13 ) 758 7 513.6 6 041.7 5 984.9 1 948.3 359.8 3 676.8 56.8 23.6 33.2 

Febr. 758 7 642.5 6 156.0 6 099.9 1 987.6 370.4 3 741.9 56,1 21.3 34.8 
März 759 7 68'9.2 6 190.6 6 132.4 1 983,5 364.5 3 784.+ 58.2 23.3 34.9 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

1955 Dez. 1 44912)' 2 479.5 1 927.2 1 920.5 584.0 21.6 1 311 .• 6.7 4.2 1.5 
1956 Dez. 1 446 2 803.6 2 174.1 2 168.1 623.3 34·1 1 510.7 6.0 4.3 1.7 
1957 Dez. 1 446 3 298.9 2 603.6 2 597.1 745.4 53.8 1 797.9 6.5 5.2 1.3 
1958 Dez 1 446 3 919,0 3 lS~-9 3 14t.;.6 885,8 71.0 2 188 .• 8.3 6.1 1.~ 
1959 Dez. 1 446 4 614.5 3 760.6 3 750.8 1 015.6 71.9 2 663.3 9.8 8.0 1.8 

Dez. 13 ) 1 478 4 702.4 3 837.9 3 827.4 1 035.8 73.2 2 718.4 10.5 8.4 2.1 
1960 Jan.13) 1 478 4 728.4 3 888.9 3 876.9 1 023.6 74.5 2 778.8 12.0 9.7 2.3 

Febr. 1 478 4 793.4 3 961.7 3 950.4 1 039.2 84.8 2 826.4 11.3 9.2 2.1 
März 1 478 4 844.4 3 985.8 3 97'i -to 1 039,4 86.2 2 850.0 10.2 8,1 2.1 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene Gelder 

I 
I 

kurzfristige 
Geldaufnahme I nadutdttl.: 

, in den 
aufgenom· 

mcnen 
insgesamt darunter Geldern 

1 enthaltene 
insgesamt bei , R b 

K d't I em ours-
r~ I - 1 kredite 

l 
inst1 tuten 1 '} 

! 

553.4 3H.3 309.3 

I 
].1 

733.1 ]57,0 149.6 10.6 
806.5 211.6 155.3 12.1 
549.4 1'U,4 91.4 4.7 
548.1 135,7 m.6 

I 

0.4 
548.1 135.7 50.6 0.4 
601.5 174.2 81.3 0.4 
582.0 143,4 78.7 0.3 
534.9 122.4 60.2 0.2 

206-.6 149.2 

I 
137.3 o.o 

249.8 ll1 .2 90.6 o.o 
201.6 17.5 29.4 -
169.9 H,J 17.8 -
232.9 110,4 

I 

24.2 -
232.9 110.4 24.2 -
253.6 155,6 47.9 -
226.1 128.9 27.3 -
202.2 106.6 30.7 -

154.3 125.3 125.2 -
117.6 164.0 163.2 -
17.9 26.7 26.7 o.o 
29.7 10,3 10.3 -
52.7 36.8 36.8 -
56.0 40.1 40.1 -
23.4 11.8 11.8 -
40.8 22.4 22.4 -
47.+ 29,3 29.3 -

66.4 64.1 64.1 -
67.9 66.2 66.2 -
18.3 H.7 15.7 0.0 

5.5 o.o o.o -
33.9 29,1 29.1 -
7.1 5,4 5.4 -

14.0 12.3 12.3 -
19.5 17.8 17.8 -

87.9 61.2 61.1 
119.7 97.1 97.0 
29.6 11.0 11.0 
24.2 10.3 10.3 
18.8 7.7 7.7 
22.1 11.0 n.o 
16.3 6,4 6.4 
26.8 10.1 10.1 
27.9· 11,5 11.5 

2S1.6 0.9 
B6.6 3.1 
167 ·" 5.0 
126.7 1.9 
171.1 o.o 
171.9 o.o 
166.6 o.o 
170.1 o.o 
195.1 o.o 

126.1 106.7 lOS.! 0.9 
123.1 100,8 91.7 3.1 

91.1 66.4 63.5 5.0 
61.6 40.1 36.0 1.9 
78.4 58,1 54.8 o.o 
79.0 58.4 55.1 o.o 
69.4 48.1 46.2 o.o 
80.9 60,9 58.8 o.o 
88.6 66.2 63.6 o.o 

12~.5 
113.2 

75.6 
6J,1 
92.7 
92.9 
97.2 
89.2 

106.5 

Anmerkungen 2), 3) und 5) bis 9) s. dritte Seite der Tabelle III, B 1. - 10
) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden 

Umlauf" zusammcngefaßt. - 12) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicnt für die ländlicnen Kreditgenossenschaften, Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenjgen länd-
summe am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - ~>) S. Anmerkung 33

) dritte Seite der Tabelle III, B.l. - +) Gewerbliche und ]ändlicne.- 0) Nur Teilerbebung. Angaben für 
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der Kreditinstitute 
DM 

Aufge-
Schuld- nommene 

Eigene versd:trei- lang-
Akzepte bungen fristige 

im im Darlehen 
Umlauf Umlauf (von 

ll) 4 Jahren 
und mehr) 

6.1 2 438.2 3 256.4 
6.7 2 900.3 3 692.7 
1.1 3 313.2 4 661.2 
1.9 4 283.2 5 450.4 
1.8 5 564.6 5 707.7 
1.8 5 790,6 5 738.5 
2.7 5 887.2 5 770.3 
1.7 5 956.1 5 826.8 
1.7 5 967.6 5 892.9 

16.2 -

I 
1 214.7 

9.4 - 1 347.9 
2.9 - 1 J31.2 
0.7 - 1 609.6 
0.9 -

I 

1 690.8 
o.9 - 2 071.5 
1.2 - 2 082.8 
L2 - 2125'.7 
1.0 - 2153.1 

82.9 313.3 
48.9 444.9 
20.2 55'2.8 
14.3 576.0 
18.0 624.3 
18.0 705.7 
15.8 712.5 
10.5 722.4 
1L9 727.5 

153.0 
179.3 
206.9 
22~.8 

232.8 
2H.3 
239.1 
240,5 

82.9 230.1 
48.9 265.6 
20.2 345.9 
14.3 350.2 
18.0 391.5 
18,0 472.9 
15.8 477.2 
10.5 483.3 
11.9 487.0 

29.7 273.5 
26.6 337.3 
20.7 422.3 
13.3 417.2 

9.2 527.0 
9.2 538.2 
9,4 545.8 
9,1 556.1 

10,0 557.3 

16.8 171.2 
H.5 207.4 
12.2 252.0 

7.3 219.9 
5.9 324.8 
5.9 333.4 
6.3 338.8 
5.8 345.5 
6,3 346.3 

12.9 102.1 
11.1 129.9 

1.5 170.3 
6.0 197.3 
3.3 202.2 
3.3 204.8 
3.1 207.0 
3.3 210.6 
3.7 211.0 

Grund-
oder 

Stamm-Durch-
laufende kapital 

bzw. Kredite Gesdtäfts-
(nur guthaben 

Treuhand- einscbl. 
gesdtäfte) Rücklagen 

I nach 

I §11KWG 

I 1 460.4 221.3 
1 400.210} 250.1 
1 616.1 325.2 
2 010.4 376.7 
2 172.4 475.9 
2 173.4 488.3 
2 190.4 490.8 
2 210.9 I 49·2.4 
2 239.8 508.2 

1 601.1 511.8 
2 020.1 722.1 
2 377.3 913.9 
2 659.4 1106.6 
2 834.8 1 362.0 
2 878.8 1 389.7 
2 891.6 1 447.4 
2 900.7 1 479.8 
2 911,9 1 511.1 

60.3 105.8 
92.5 115.1 

132.3 129.4 
166.2 150.3 
198.4 174.6 
206.7 180,4 
208.7 182.9 
211.5 190.6 
209,7 195.1 

22.3 25.8 
32.2 30.4 
42.4 34.0 
51.8 40.5 
61.0 49.4 
61.5 50.6 
64.4 52.1 
64,8 54.3 

38.0 10.0 
60.3 14.7 
89.9 95.4 

112.4 109.1 
135.4 125.2 
143.7 131,0 
145.2 132.3 
147.1 138.5 
144.9 140.8 

311.9 408.4 
360.4 479.1 
409.1 HS.1 
425.4 638.2 
415.8 730.1 
416.8 742.1 
415.6 749.5 
414,6 757.9 
413,8 768,5 

224.3 272.8 
254.1 316.5 
275.3 361.2 
278.7 4!1.0 
263.9 470.9 
264.8 479.6 
261.6 483.0 
262.8 488.8 
261,6 495,8 

87.6 
106.3 
133.8 
146.7 
151.9 
152.0 
152.0 
151.8 
152.2 

Passiva 

I lndossa-Sonstige 
Rücklagen. I Ver- ments-

bind- verbind-Rück-
lidt- Eigene 

lieb-Stellungen Zie· 
und Sonstige 

I 
keiten hungen keiten 

Wert- Passiva aus im aus 

bericb- Bürg-
Umlauf redis-

tigungen scbaften kontier-

') u. a. ten 
Wechseln 

Girozentralen 

172.3 

I 
374.6 771.5 o.o 

I 
132.1 

I 
2H.7 437.4 769.5 0.1 48.2 
251.7 624.1 782.3 o.o 11.7 
294.0 619.4 770.6 o.1 3.1 
280.5' I 903.1 

824.3 o.1 

I 

7.9 

I 
292.9 923.3 830.7 0.1 21.4 
296.9 989.3 820.1 0,1 139.0 
310.3 1 014.2 818.7 o.1 179.6 
319.0 1 026,5 843.0 0.1 157.1 

Sparkassen 

596.4 614.7 357.0 1.8 

I 
300.9 

I 
661.0 602,2 340.1 1.0 230.3 
7l3.0 610.1 319.1 o.8 71.2 
117.6 762.1 211.4 o.1 47.4 
862.6 912.6 298.7 0.1 

I 

94.5 

I 
876.4 947.1 304,1 o.1 94.6 
917.6 782.8 303.6 o.1 118.0 
946,3 727.1 308,7 o.1 101.7 
954.9 83·5.2 322.5 0.1 138.1 

Zent r a I k a s s e n +) 

J9.5 63.6 295.3 0,2 284.0 
43.1 12.7 276.5 0.3 214.4 
49.0 97.0 300.4 0,1 13.9 
59.1 106.6 352.9 51.1 
62.9 127.3 378,9 68.5 
64.3 128.9 393.4 68.8 
66.9 140.5 399.8 112.7 
70.3 12-1.3 420.3 97.6 
72.4 139,8 465.3 15•5.3 

Gewerbliche Zentralkassen 

6.1 15.4 81.0 109.9 
6.8 13.6 91.4 62.6 
6.4 22.2 u.s 30.9 
7.2 20.1 9~.8 !0.2 

11.1 23.8 97,1 29.3 
12.1 30.3 97.5 43.3 
14.4 24.2 100.1 39.4 
14,0 34,2 JOLO 88.3 

Ländliche Zentralkassen 

32.7 48.2 207.3 0.2 174.1 
36.3 59.0 115.1 0.3 151.1 
42.6 74.1 211.9 0.1 53.0 
51.9 8S.9 lH,1 41.6 
51.8 103.5 281.8 39.2 
53.2 105.1 296.3 39.5 
54.8 110.2 302.3 69.4 
55.8 97,1 320,2 58.2 
58,4 105.6 364.3 67,0 

Kreditgen o s s e n s c h a f t e n +) 

115.3 114.3 135.7 31.9 281.7 
134.7 217.7 153.5 15.5 239,2 
156.3 221.8 157.9 11.2 153.3 
174.4 230.0 164.2 7.6 98.1 
199.5 270.2 174.1 6.3 104.5 
205.3 279.6 216.8 6.3 108.5 
223.6 200.9 218.9 6.0 141.1 
235.4 175.0 226.4 6,6 140.8 
239.6 172.9 229,4 7.4 184.4 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

84.1 127.1 117.S 24.J 247.0 
97.8 148.9 130.0 18.9 203.S 

115.0 149.9 133.6 8.2 126.6 
131.5 148.1 138.1 5.2 71.1 
152.6 172.5 146.7 4.3 79.4 
156.8 179.1 162.9 4.3 83.4 
171.0 139.8 164.7 4.2 114.7 
180.7 122.0 169.0 4.5 112.1 
183,1 116.9 170.9 4.9 150,5 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

31.2 51.2 18.2 7.6 41.7 
36.9 61.1 23.5 6.6 35.7 
41.3 71.9 24.3 3.0 26.7 
42.9 81.9 26.1 2.4 20.0 
46.9 91.7 27.4 2.0 25.1 
48.5 100.5 53.9 2.0 25,1 
52.6 61.1 54.2 1.8 26.4 
54.7 53.0 57.4 2.1 28.7 
56.5 56,0 58,5 2.; 33.9 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Herkunft der längerfristig 

Bei der 
aufgenommenen Fremdgelder 8) 1) 

Deutseben -- -----

I 

Bundes-
bank Kredit-

aufgenom- anstalt Wirt- Monats~ 

mene für sdtafts- ende 
Refinan- Wieder- Kredit- öffentl. unter-
zierungs- aufbau institute Stellen nehmen 
kredite und und 
')') Berliner Private 

Industrie-
bank AG 

234.1 830.3 

I 

1 109.7 2 770.5 215.6 Dez. 1955 
67.1 920.0 1 210.8 3 183.1"} 263.5 Dez. 1956 
J8,0 972.3 1 795.1 3 710.9 391.2 Dez. 1957 

5.0 988.1 2 281.7 4 086.7 525.7 Dez. 1958 
2.9 947.0 

I 

2 864.8 4 039.2 446.1 Dez. 1959 
16.4 967.7 2 864.8 4 050.2 446.1 Dez.13 ) 

123.1 963.4 2 888.1 4 076.5 466.3 Jan.13)1960 
163.8 974.6 2 904.0 4 117.1 485.9 Febr. 
152.1 979.2 2 950.4 4 126.9 493.5 März 

150.6 25.6 

I 
2 027.1 805.7 n.1 Dez. 1955 

98.3 22.2 2 393.3 1 037.1 69.1 Dez. 1956 
68.1 23.0 2 757.2 1 215.1 96.J Dez. 1957 
58.2 16.7 2 957.0 1 336.6 94.6 Dez. 1958 
57.4 14.8 

I 

3 094.9 1 471.7 80.0 Dez. 1959 
57.4 18.3 3 102.6 1 887.2 80,6 Dez.13) 
61.2 17.5 3 123.8 1 870.0 76.3 lan.13)1960 
58.2 I 18.7 3• 140,4 1 902.9 79.7 Febr. 
20.1 18.8 3 179.8 1 907,1 74,4 März 

397.0 11.9 
426.21 

15.7 19.2 Dez. 1955 
326.1 10.1 501.3 23.4 29.0 Dez. 195'6 
112.1 ll.1 631.1 23.4 40.5 Dez. 1957 

63.1 11.7 683.7 24.1 42.3 Dez. 1958 
97.0 11.1 

766.21 
22.4 38.9 Dez. 1959 

97,0 1L1 766,2 112.1 38,9 Dez.13) 
115,R 12.0 772.4 112.8 35.7 Jan.13)1960 
104.6 12.4 188.0 114,0 38.2 Febr. 
156.2 12.5 790,5 113.8 38,8 März 

156.7 4.3 166.1 5.0 2.3 Dez. 1955 
115.4 J.l 192.9 16.9 1.8 Dez. 1956 

39.9 s.1 227.2 17.1 l.J Dez. 1957 
9,5 5.1 258.9 15.7 5.4 Dez. 1958 

41.6 5.1 275.1 14.7 5.7 Dez. 19'9 
41.3 6.0 277.1 14.7 2.7 Jan.13)1960 
41.9 6.4 281.2 14.9 2.7 Febr. 
86,1 6.4 283.2 14.7 2.7 März 

240.3 7.6 260.1 10.7 16.9 Dez. 1955 
210.1 7.0 301.4 6,5 27.2 Dez. 19% 

72.9 7.0 403.9 6.3 31.0 Dez. 1957 
53.6 6.6 424.8 1.4 36.9 Dez. 1958 
49.4 6.0 491,1 7~7 33.2 Dez. 1959 
49.4 6.0 491.1 97.4 33.2 Dez. 1.'1) 
74.5 6.0 495.3 98.1 33.0 Jan. 13lt 960 
62.7 6.0 506,8 99.1 35.5 Febr. 
70,1 6,1 507.3 99.1 36.1 März 

130.4 7.7 366.5 25.9 16.4 Dez. 1955 
117.9 1.6 426.2 30.5 19.8 Dez. 1956 

55.2 14.0 473.7 B.7 30.0 Dez. 1957 
31.8 15.9 504.9 38.6 31.4 Dez. 195f 
31.6 16.0 532.4 36.6 24.4 Dez. 1959 
31.6 16.1 540.2 38.2 24.7 Dez.13) 
33.3 14.8 545.8 38.5 24.9 Jan.13)1960 
34-.7 14.5 550.7 38.3 25.0 Febr. 
44.7 14.6 550.2 38.8 27.1 März 

130.4 7,7 366.51 25.9 16.4 Dez. 1955 
117.9 8.6 426.2 30.5 19.8 Dez. 1956 

55.2 14.0 473.7 35.7 JO.O Dez. 1957 
31.8 15.9 504.9 38.6 31.4 Dez. 1958 
31.6 16.0 532.4 36.6 24.4 Dez. 1959 
31.6 16.1 540.2 38.2· 24.7 Dez. 13) 
33.3 14.8 545.8 38.5 24.9 Jan.13l1960 
34,7 14.5 550.7 38.3 25.0 Febr. 
44.7 14,6 550,2 38.8 27,1 März 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Dez. 1959 
Dez.13) 
lan. 13)1960 
Febr. 
März 

Krediten. - 11) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistisdten Übersiebten die Verpflichtungen aus vorverkauften Schuldversdtreibungen einheitlich mit den .Sdtuldversdtreibungen Im 
lidten Kreditgenossensdtaften beridttspflidttig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanz-
alle ländlidten Kreditgenossenschaften s. Tabelle Ill, A 4. 
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lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Monats­
ende 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 )an. 11) 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
19<7 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan.U) 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 
1960 Jan.11 ) 

Febr. 
März 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19'5•9 Dez. 

Dez.") 
1960 Jan.Ul 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19'5•9 Dez. 
1960 lan.") 

Febr. 
März 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19·59 Dez. 

Dez.") 
1960 lanU) 

Febr. 
März 

Zahl 
der 

berich­
tenden 

Institute 
') 

48 
49 
47 
47 
47 
47 
47 
47 

30 
30 
29 
29 
29 
29 
29 
29 

18 
19 
18 
18 
18 
18 
18 
18 

23 
23 
23 
23 
24 
25 
25 
25 
25 

20 
20 
20 
20 
21 
22 
22 
22 
22 

1955 Dez. 117 
1956 Dez. 153 
1957 Dez. 162 
1958 Dez. 174 
19·59 Dez. 192 

Dez.11) 195 
1960 Jan.11l 204 

Febr. 212' 
März 214 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Dez. 

Dez.11) 
1960 Jan.11 ) 

Febr. 
März 

14 
14 
14 
14 
14 
15 
15 
15 
15 

Summe 
der 

Aktiva 

Barreserve 1) 

insgesamt 

darunter Post-
Guthaben scheck-

bei der 
Deutschen ; guthaben 
Bundes-

bank 

Aktiva 

Guthaben bei 
Kreditinstituten ') 

1----,--·~ 

darunter 
täglich 

fällige und 
mit ver­
einbarter 

insgesamt i Laufzeit 
I oder 
:Kündigung 
I von we-

1 

niger als 
3 Monaten 

Fällige 
Schuld­

ver­
sduei­

bungen, 
Zins-
und 

Divi-
denden­

i scheine, 
Schecks 

und 
Inkasso­
wechsel 

: Wechsel 1 

---~---

insgesamt 
darunter I 
Handels-

1 wechsel 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Schat:dchsel II 

unverzinsliche 
Schatzanweisungen•) 

- ---- ---·--- ---- ---

1 

inlän~ 
disehe 
Emit­
tenten 

auslän· 
disehe 
Emit­
tenten 

Kassen· 
obllga­
tionen 

') 

I 

I 

I
! Wert-

, paJ~dre 
Kon-

1 sortial· 
1 beteil!-
1 gu~fen 

I Schuld-
ver· 

schrei­
bungen 

1

: eigen"'r 
Emis~ 

• 
sionen 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1 H 148.6 
16 232.9 
18 967.1 
22 583.4 
26 858.1 
27 015.8 
27 H1.5 
27 678,3 

6 487.7 
7 311.4 
8 715.1 

10 890.9 
12 957.7 
12 950.2 
H 109.7 
13 306.1 

7 660.9 
8 921.5 

10 252.0 
11 692.5 
13 900.4 
14 065.6 
14 231,8 
14 372.2 

15 887.0 .

1 

18 812.9 I 21 534,3 
22 748.9 . 

25 344.5 I 25 458.7 
24 994.5 I 
2·5 468.6 
25 722.8 

23,5 
24.9 
25,3 
29,7 
28.0 
6.7 

10.3 
16,7 

13.2 
13.9 
15.2 
21.0 
:!1.3 

3.2 
6.2 

12.3 

1o.3 
11.0 
10.1 

8.7 
6.7 
3.5 
4.1 
4.4 

188.7 
283.5 
275.6 
376.6 
345.7 
346.3 
Ho.7 
115.9 
319.9 

22.3 
23.7 
24.3 
28.7 
26.9 

5.8 
9.2 

15.5 

12.2 
12.9 
14.4 
20,2 
20.4 

2.5 
5.4 

11.3 

1o.1 
10.8 

9.9 
8.5 
6.5 
3.3 
3.8 
4.2 

184.7 
279.3 
271.2 
371.1 
340.2 
340.8 
137.2 
112.3 
316.0 

2.5 
2.4 
3.1 
3.2 
3.0 
1.3 
1.1 
1.6 

1.7 
1.6 
1.7 
1.8 
1.8 
0.7 
0.3 
1.2 

0.8 
0.8 
1.4 
1.4 
1.2 
0.6 
o.s 
0.4 

1 343.7 
1 052.4 
1 381.8 
1 169.4 
1 556.9 
1 534.6 
1 606.5 
1 728.6 

528.6 
523.4 
709.1 
623.4 
865.6 
851.5 
781.9 
949.6 

o.2 
0.4 
o.2 
o.J 
0.2 
0.4 
0.4 
1.0 

Private Hypothekenbanken °) 

6;3.5 
535.3 
783.3 
735.0 
909.4 
860.2 
872.9 
975.2 

I 302.7 
316.7 
449.4 
491.4 
573.5 
561.7 
471.7 
636.9 

0.2 
0.3 
o.1 
o.1 
o.1 
o.o 
0.1 
0.3 

0.4 
0.2 
0.2 
0,2 
0.2 
1.2 
1.4 
1.1 

0.4 
0.2 
O.l 
0,) 
0.2 
0.8 
0.7 
0.2 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

690.2 
517.1 
598.5 
434.4 
647.5 
674.4 
733.6 
753.4 

225.9 
206.7 
259.7 
132.0 
292.1 
289,8 
310.2 
3'12.7 

1 o.o 1 

0.1 
0.1 
0.2 
o.1 
0.4 
0.3 
0.7 

o.o 
o.1 
o.o 
0.4 
0.7 
0.9 

0.4 
0.2 
0 2 
o.l 
o.o 
1.0 
1.2 
0,9 

0.4 
O.l 
0.2 
o.1 
o.o 
0.6 
0.5 
o.o 

o.o 
o.1 
o.o 
0.4 
0.7 
0.9 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

4.2 892.8 I 628.8 ,I 6.6 I 308,9 I 285.4 
8,8 838,2 494,9 8,8 336,5 1 310,9 

U.2 862.2 531.9 12.5 672.7 650.5 
16.4 1 084.6 719.7 5.5 603.9 583.2 
12.2 1 626.8 1133,6 7.8 680.0 661.7 
12.3 1 644.9 1 151.7 i' 7.8' 691.7 673.4 

1.3 892.7 467.0 4.9 728.1 715.5 
1.1 862.0 424.6 5.5 845.3 832.5 
2.3 965.8 536.2 4.8 638,5 592.3 

21.9 
7,4 
7.0 
5,9 
7.0 
5.5 
5.5 
5.6 

10.7 
4.4 
3.7 
2.1 
2.2 
2.2 
2.2 
2.2 

11.2 
3.0 
3.3 
3.8 
4.8 
3.3 
3.3 
3.4 

I 
48.5 I 79.9 

1 144.3 
1 825.3 

978.5 
978.5 

1 235.4 

im:~ 1 

50.0 
110.0 
54.0 
54.0 
99.9 
99.9 
99.9 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

6 381.3 
7 032.8 
7 003.9 
6 761.0 
7 343.5 
6 906.7 
6 979.9 
7 114.7 

9 505.7 
11 780.1 
14 530.4 
15 987,9 
18 001.0 
18 115.2 
18 087,8 
18 488.7 
18 608,1 

1 331.0 
1 H2.8 
1 720.1 
2 042.1 
2 35'1.5 
2 382.5 
2 375.3 
2 398.0 
2 410.3 

2 804.3 
3 522.0 
4 082,6 
4 768.0 
5 383.2 
5 434.6 
5 183.5 
5 266.1 
5 400.1 

16.0 
17.4 
l2.4 
19.9 
15.4 

5.8 
7.4 
1.8 

172,7 
266.1 
253.2 
356.7 
330.3 
330.9 
134,9 
108.5 
318.1 

18.8 
25.0 
39.1 
43.3 
49.0 
49.2 
25.5 
38,4 
28.0 

138,5 
428.8 
592.7 
527.9 
521.6 
no.2 
262.2 
551,3· 
449.9 

16.0 
17.4 
22.4 
19.9 
15.4 

5.8 
7.4 
1.8 

168.7 
261,9 
248.8 
351.2 
324.8 
325.4 
131.4 
104,9 
314.2 

17,6 
23.6 
37.5 
41.4 
46.6 
46.7 
23.7 
36.4 
25.9 

134.9 
428.8 
592.7 
527.9 
521.6 
530.2 
262.2 
551.3 
449.9 

0,1 
o.1 
0.1 
1.8 
0.1 
o.1 
o.o 
o.t 

105.2 
140.2 
147.5 
H5.6 
416.9 

62.1 
42.8 

159.2 

103,6 
138.4 
146.1 
334.8 
399,8 

48.1 
28.8 

142.2 

0.1 
0.3 
0.5 
o.1 
o.1 
o.o 
o.o 
0.2 

118.2 
7J,4 
6l.6 
20.7 

8.6 
8.6 
8.6 
8.7 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

4.1 
8.7 

11.1 
14.6 
12.1 
12.2 

1.2 
1.1 
2.2 

4.3 
5.8 
6,2 
7.3 
7.8 
7.8 
3.5 
3.9 
2.9 

787.6 
698.0 
714.7 
739.0 

1 209.9 
1 228.0 

830.6 
819.2 
806,6 

525.2 
356.5 
38~ .8 
384.9 
733,8 
751.9 
418.9 
395.8 
394.0 

6.5 
8.5 

12.0 
5.4 
7.7 
7.7 
4.9 
5.5 
4.6 

190.7 
26•3,1 
610,1 
583,2 
671.4 
683.1 
719.5 
836.7 
629.8 

Teilzahlungskreditinstitute 

23.1 
27,8 
33.2 
H,6 
47.5 
48.3 
64.3 
49.4 
48.7 

23.1 
27.8 
33.2 
H.o 
47.5 
48.3 
64.3 
49.4 
48.7 

0,5 
0.5 
1.0 
1.0 
0.6 
0.6 
0.5 
0.6 
1.1 

300.2 
402.9 
367.5 
376,8 
426.1 
440,3 
442.8 
461.8 
4·8!.8 

111.2 
73.4 
6l.6 
20.7 

8.6 
1.6 
8.6 
8.7 

167.2 
237.5 
587.9 
562.5 
653.1 
664.8 
706.9 
823.9 
583.6 

244.4 
320.1 
306.5 
371.4 
419.9 
434.1 
436.1 
454.8 
474.7 

P o s t s c h e c k - u n d P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

131.5 
151.5 
190.4 
169.5 
208.4 
208.4 
123.4 
73.4 

128.4 

50.2 
71.5 
46.4 
40.0 

120.0 
120.0 

35.1 
o.o 

55.0 

45.7 
111,5 

11.5 
48.7 

165.5 
165,5 

98,1 
50.4 

173,1 

45.7 
111.5 

11.5 
48.7 

165.5 
165.5 

98.1 
50.4 

173,1 

1.9 
1.0 
2.0 

46.6 
78.9 

1 142.3 
1 825.3 

978.5 
978.5 

1 235.4 
1 255.4 
1 221.4 

609.5 
850.2 

1 018.4 
1 077,2 
1 026.2 
1 026.2 
1 043.5 

829.5 
854.5 

50.0 
110.0 

54.0 
54.0 
99.9 
99.9 
99.9 

10.2 
8.2 
8.2 

12,, 

5.5 
5.4 
5.4 
9.7 

4.7 
2.8 
2.8 
2.8 

3.0 
162.9 
162.9 
162.1 
173.1 
194.2 

1.0 
1.0 
1.0 
0.9 

3.0 
161.9 
161.9 
161.1 
172.1 
193.3 

29.5 
29.5 
44.2 
58.9 
78.5 

449.1 
351.5 
4!2.6 
661.1 
786.1 
77r;".S 
790.6 
793.0 

385.3 
300.3 
340.9 
492.4 
589.1 
590.1 
603.6 
610.4 

63,8 I 
51.2 
71.7 

168.7 
197.0 
185.4 
187.0 
182.6 

m:~ II. 

166.1 
249.0 
360.9 
361.5 

431.0 I 421.8 
435.1 

2.6 
3.0 
4.1 

12.6 
14.6 
10.8 
10.8 
10.8 

181.5 
166.5 
162.0 
236.4 
346.3 
346,9 
420.2 
411.0 
424.3 

4.7 
5.6 

13.7 
12.5 
16.2 
16.2 
16.0 
18.9 
19.0 

778.1 
764.4 
851.7 

1 268.9 
1 612.1 
1 612.1 
1 659.3 
1 746.7 
1 746.5 

108.2 
173.3 
133.0 

8·8.4 
125.4 
149.8 
148.3 
150.9 

88.8 
140.2 
104.6 

76.4 
90.0 
99.9 

104.0 
106.3 

19.4 I 
33.1 
28.4 
12.0 
35.4 
49.9 
44.3 
44.6 

37.3 
36.5 
28.4 
27.8 
38.9 
38.9 
62.3 
57.9 
59.5 

0.1 
0.5 
0.0 
J.o 
0.2 

21.2 
10.6 
11.0 

37.2 
36.0 
28.4 
27.8 
38.7 
38.7 
41.1 
47.3 
48.5 

Anmerkungen ') bis 7) und ') s, erste Seite der Tabelle III, B 1. - "') Quelle: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. - ") S. Anmerkung ") erste Seite der Tabelle 
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der Kreditinstitute 
DM 

Aus­
gleichs· 
lorde· 
rungen 

') 

Deckungs· 
lorderun· 

gengemäß 
Währungs· 
ausgleich•· 
und Alt- insgesamt 

512.5 
514.3 
522.5 
505.~ 
~73.7 
~72.9 
472.8 
471.1 

350.9 
342.4 
332.9 
328,8 
320.0 
319.0 
318.4 
318.1 

161.6 
171.9 
189,6 
176.6 
153.7 
153.9 
154.4 
153.0 

235.2 
272,2 
271,2 
265,6 
424.2 
424.2 
423,5 
423.4 
423.S 

Sparer­
gesetz') 

198.2 
261.3 
267.6 
269.6 
268.5 
269.3 
270.0 
270.5 

174.4 
219.9 
225.5 
226.4 
225.2 
225.9 
226.4 
226.8 

23.8 
41.4 
42.1 
H.l 
43.3 
43.4 
43,6 
43.7 

90.3 
110.8 
103.5 
102.1 
103.9 
103.9 
104,6 
106.6 
107.6 

264.0 
273.~ 
269.6 
263.2 
297.7 
320.8 
315.8 
319.5 

?S.7 
78.2 

102.7 
111.0 
120.4 
113.4 
126.2 
139.8 

188.3 
195.2 
166.9 
145.2 
177.3 
207.4 
189.6 
179.7 

918.9 
1 431.3 
1 364.6 
1 083.5 
1 230.9 
1 233.0 
1 328.9 
1 484.5 
1 501.8 

Aktiva 

Debitoren Langfristige Ausleibungen 
I Nadlrldltltdt: 

I 
---- --- ------------

I I I Hypothekarkredite 
------ -----

I Durch-
enthalten in 

laufende Grund-
Kredite Beteili- stücke 

Nicht· Kredit· Nicht· Kredit· (nur gungen und 
banken institute insgesamt 

banken institute Treuhand· lang· Gebäude durch-
geschälte) lristigen 

laufenden 
Aus-

Krediten 
Ieibungen 

I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grun dkre di ta nstal t en 

235.0 29,0 9 241.5 9 124.~ 117.0 1 561.8 

I 
7 264.5 1 277.2 s.o 

I 
37.2 

246.2 27.2 11153.2 11 015.3 137.9 2 008,0 8 827.8 1 714.6 9.8 47.2 
226.3 43.3 13 081.1 12 922.5 158.6 2 451.5 10 280.4 2 175.3 11.3 52.8 
222,8 40.4 16 254.3 16 060.2 194.1 2 874,0 12 449.3 2 567.3 10.4 54.1 
234.1 63,6 19 419.0 19 148.3 270.7 3 307.7 

I 

15 116,5 2 942.8 12.1 

I 

55.5 
252.6 68.2 19 561.5 19 287.6 273.9 3 332,7 15 247.3 2 960.2 12,0 56.1 
252.2 63.6 19 753.8 19 480.2 273.6 3 367,6 15 410.0 2 989·.8 12,0 57.1 
248.7 70.8 19 890.9 19 615,9 275.0 3 394.4 1' 529.1 J 010.8 11.9 57.5 

Private Hypothekenbanken °) 

69.7 6.0 4 240.9 4 199.1 4!.8 230.8 3 286,8 195.6 1.2 24.5 
72.5 S.7 5 145.6 5 100.9 44.7 314.0 4 01!.3 264.6 1.1 29.8 
90.7 12.0 6 224.4 6 180.2 44.2 400.4 4 78·8.6 374.4 !.0 34.1 

103.4 H.6 8 204.1 8 153.1 51.0 498.6 6 033.8 467.4 0.7 33.8 
103.8 16.6 9 900.4 9 870.0 30.4 576.7 7 602.5 543.3 0.8 36.6 

99,3 14.1 9 970,0 9 939.2 30,8 582.9 7 678.5 548.0 0.8 37,4 
109.2 17.0 10 056.0 10 022.2· 33,8 58'7.0 7 754,9 552.0 0.8 38.5 
119.8 20.0 10 119.2 10 091.4 27,8 590,7 7 812.8 555.5 0.8 39.2 

Öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

165.3 23.0 5 000.6 

I 
4 925.4 75,2 

I 

1 33 !.0 I 3 977.6 1 081.6 6.1 12.7 
173.7 21.5 6 007.0 s 914.4 93,2 1 694,0 4 816.5 1 4SO.O 8.7 17.4 
115.6 31.3 6 856.7 6 742.3 114.4 2 051.1 5 491.8 1 800.9 10,3 18.7 
119.4 25.8 8 050.2 7 907.1 143.1 2 375.4 6 415.5 2 099.9 9,7 20.3 
130.3 47.0 9 518.6 

! 
9 278.3 240,3 

I 

2 731.0 7 514.0 2 399.5 1!.3 18.9 
153.2 54.2 9 59!.5 9 348.4 243.1 2 749.8 7 568.8 2 412.2 11.2 18.7 
143.0 46.6 9 697.8 

I 
9 458.0 239.8 2 780.6 7 655,1 2 437.8 11.2 18.6 

128.9 50.8 9 77!.7 9 524.5 247.2 2 803.7 7 716.3 2 455.3 11.1 18,3 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

578.0 l40.9 I 701.5 4 220.4 4 411.1 

I 
4 036.1 9H.6 537.2 71.1 24.0 

1 116.6 314.7 9 324.8 4 548.7 4 776.1 s 641.6 1 003.9 781.6 73.1 45,8 
952.4 412.2 10 302.4 4 946.2 s 356.2 5 9H.3 1 597.3 724.3 17.4 48.8 
134.S 249,0 10 945.7 5 136.6 5 809.1 5 711.5 1 999.0 835.9 90.0 44.1 
996,6 234,3 12 453.3 6 029.0 6 424.3 6 506.8 2 444.1 920.8 98.5 38,9 
998.7 234.3 12 524.6 6 093.8 6 430.8 6 512.3 2 445,6 920.8 98.5 40.9 

1 106,9 222.0 12 578.4 6 153.7 6 424.7 6 527.2 2 506.3 915.6 97.7 39.3 
1 254.5 230.0 12 786.7 6 264.9 6 521.8 6 556.5 2 547.1 927.6 97.2 3'8.5 
1 270.4 231.4 12 840.4 6 196,2 6 644.2 6 626.6 2 582,2 936.1 97,3 38.9 

Kr editanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

3.0 
3.0 
3.0 
3.0 
2.9 
2.9 
2,9 
2.9 

232.2 
269.2 
268.2 
262.6 
421.3 
421.3 
420.6 
420,5 
420.9 

2,1 
2.0 
2.1 
2.4 
2.3 
2.3 
2.3 
2.4 
2.3 

328.2 
329,2 
329.9 
330.8 
331.8 
331.8 
331.8 
331.8 
331.8 

90.3 
110.8 
103.5 
102.1 
103.9 
103.9 
104.6 
106,6 
107.6 

6.8 
7.4 
s.o 
s.o 
7.8 
7.8 
7.8 
7.8 
7.7 

32.0 
30.4 
l9.1 
16.4 
79.3 
86.4 
92.5 
97.8 

886.9 
1 400.9 
1 335.5 
1 067,1 
1 151.6 
1 153.7 
1 242.5 
1 392,1 
1 404.0 

9H.O 
1 018.5 
1 177 ,Q 

1 472.3 
1 702.8 
1 718.4 
1 729.5 
1 719.0 
1 722.8 

7 .~ 
0.7 
0.7 

lll, B 1. - O) Einschließlich Schilfs 

29.2 2.1 5 619.2 2 491.6 3 190.6 372.3 

I 
- -

29.1 1.3 6 051.2 l 759.6 3 291.6 667.0 - -
27.9 l.l 6 161.1 2 150.1 l 310.3 479.1 - -
16.4 o.o 6 026.0 2 714.1 3 311.9 240.8 - -
79.3 o.o 6 040.3 2 771.6 3 268.7 697,2 

I 

o.o -
80.8 5.6 5 985.4 2 776.8 3 208.6 689.2 0.1 -
81.1 11.4 6 076.0 2 814.9 3 261.1 690.8 0.1 -
80.9 16,9 6 050.8 2 731.2 3 319.6 730.9 o.o -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

548.8 

I 
338.1 3 012.3 1 721.8 I 290.5 3 663 .s 944,6 537.2 

1 087.5 313.4 3 273.6 1 789.1 1 484,5 4 974.6 1 003.9 781.6 
924.5 411.0 4 141.3 2 095.4 2 045.9 5 456.2 1 597.3 724.3 
818.1 

I 
249.0 4 919.7 2 422.5 2 497.2 5 470.7 1 999.0 835.9 

917.3 234.3 6 413.0 3 257.4 3 155.6 5 809.6 2 444.1 920.8 
919.4 234.3 6 484.3 3 322.2 3 162.1 5 815.1 2 445.6 920.8 . 

1 026.1 216.4 6 593,0 J 376.9 J 216.1 5 838.0 2 506.2 915.6 
1 173.4 

I 
218.7 6 710.7 

I 
3 450.0 

I 
3 260.7 5 865.7 2 547.0 927.6 

1 189.5 214.5 6 789.6 3 465.0 3 324.6 5 895.7 2 582,2 936.1 

Tei lzah I u n gs kredi ti n sti tute 

913.4 1.6 7.7 6.7 1.0 7.2 

I 
- -

1 018.0 0.5 7.6 6.6 1.0 5.3 - -
1177.2 0,7 7.0 6.2 0.1 4.7 - -
1 466.9 5.4 6.2 5.8 0.4 4.7 - -
1 702.7 o.1 6.3 6.0 0.3 5.1 

I 
- -

1 718.3 0.1 6.3 6.0 0.3 5.1 - -
1 729.4 0.1 6.3 6.0 0.3 5.2 - -
1 718.9 0.1 6.3 5.7 0.6 5.5 - -
1 722.6 0.2 6.3 5.7 0.6 5.5 - -

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

1.4 6.1 746.2 697.6 48.6 -
I 

18.4 -- 0.7 866.0 808.6 57.4 - 30.4 -- 0.7 1 067.0 990.7 76.3 - 33.9 -- - 1 324,7 1 261.2 63,5 - 52.5 -- - 1 468.0 1 422.5 45.5 - 62.8 -
- - 1 510.8 1 465.3 45,5 - 62.8 -

I 

- - 1 600,9 1 558.3 42.6 - 62.1 -
- - 1 604.0 1 557.7 46.3 - 59,0 -- - 1 617.4 1 563.3 54.1 - 58.0 ··-

pfandbriefbanken. - +)Untergruppe der .Kreditinstitute mit Sonderaulgaben". 
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o.o 0.1 
o.o 0.7 
7 .s o.s 
7.5 t.o 
7.5 2.1 
7.5 1.1 
7.5 1.1 
7.5 1.2 

71.1 23.2 
73.1 45.1 
79.9 48.0 
82.5 43.1 
91.0 36.8 
91.0 38.8 
90,2 38.2 
89',7 37.3 
89.8 37.7 

7.5 

I 
5,8 

10.5 8.8 
1l.l ]4,3 
14.5 2!.4 
13.2 

I 

23.9 
13.2 23.9 
12.8 24.3 
12.7 25.3 
12,7 25.3 

-

I 
9,6 

- 9.6 
- 9.6 
- 9.6 
-

I 

9.6 
- 9.6 
- 9.6 - 9.6 
- 9.6 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Sonstige Monats-
Aktiva 

ende 
') 

375,9 Dez. 1955 
353.2 Dez. 1956 
347.5 Dez. 1957 
394.2 Dez. 1958 
506,9 Dez. 1959 
507.3 Jan."l1960 
520.1 Febr. 
551.5 März 

235.5 Dez. 1955 
184.2 Dez. 1956 
]44,4 Dez. 1957 
15!.6 Dez. 1958 
158.0 Dez. 1959 
138.3 Jan.U)l960 
161.0 Febr. 
153.7 März 

140.4 Dez. 1955 
169.0 Dez. 1956 
203.1 Dez. 1957 
242.6 Dez. 1958 
348.9 Dez. 1959 
369.0 lan.")1960 
359.1 Febr. 
397.8 März 

138.8 Dez. 1955 
15!.6 Dez. 1956 
198.1 Dez. 1957 
204.3 Dez. 1958 
220.3 Dez. 1959 
222.5 Dez.11 ) 
136.5 Jan."l1960 
137.~ Febr. 
]45.0 März 

I 
39,8 Dez. 1955 
44.6 Dez. 1956 
84.1 Dez. 1957 
65.6 Dez. 1958 

I 

57.3 Dez. 1959 
24.6 Jan.11 l1960 
27.9 Febr. 
30.9 März 

99.0 Dez. 1955 
107,0 Dez. 1956 
!14.0 Dez. 1957 
138.7 Dez. 1958 
163.0 Dez. 1959 
165.2 Dez."l 
!11.9 Jan."l1960 
109.4 Febr. 
114.1 März 

34,1 Dez. 1955 
32.5 Dez. 1956 
41.2 Dez. 1957 
44,1 Dez. 1958 
50.7 Dez. 1959 
50.9 Dez.11l 
42,3 Jan 11l1960 
53.8 Febr. 
53.9 März 

I 
2.7 Dez. 19'5 
2.7 Dez. 1956 
2.7 Dez. 1957 
2.7 Dez. 1958 

I 

2.7 Dez. 1959 
2.7 Dez11) 
2.7 Jan.11ll960 
2.7 Febr. 
2.7 März 



III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Zahl der 

Monats- beridt· 

ende tenden 
Institute 

') 

1955 Dez. 48 I 
1956 Dez. 49 
1957 Dez. 47 
1958 Dez. 47 
19·59 Dez. 47 
1960 Jan.") 47 

Febr. 47 
März 47 

L95S Dez. 30 I 1956 Dez. 30 
1957 Dez. 29 
1958 Dez. 29 
19•59 Dez. 29 
1?60 lan.13) 29 

Febr. 29 
März 29 

195"5 Dez. 18 
1956 Dez. 19 
1957 Dez. 18 
1958 Dez. 18 
19'5"19 Dez. 18 
1960 lan.18) 18 

Febr. 18 
März 18 

I 

1955 Dez. 23 
1956 Dez. 23 
19"57 Dez. 23 
1958 Dez. 23 
1959 Dez. 24 

Dez.13) 25 
1960 Jan.18) 25 

I Febr. 25 
März 25 

1955 Dez. 3 
1956 Dez. 3 
1957 Dez. 3 
1958 Dez. 3 
195'1 Dez. 3 
1960 lan.") 3 

Febr. 3 
März 3 

195"5 Dez. 20 
1956 Dez. 20 
1957 Dez. 20 
1958 Dez. 20 
1959 Dez. 21 

Dez.18) 22 
1960 Jan.1S) 22 

Febr. 22 
März 22 

1955 Dez. 137 
1956 Dez. 153 
1957 Dez. 1n 
1958 Dez. 174 
1959 Dez. 192 

Dez.") 195 
1960 lan.18) 204 

Febr. 212 
I März 214 

195"5 Dez. 14 I 
1956 Dez. 14 ' 
1957 Dez. 14 I 

1958 Dez. 14 
195'9 Dez. 14 

Dez.18) lS 
1960 Jan.") lS 

Febr. lS 
März 1S 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Nidttbanken 'l 
------ -- ---------- -------

Summe 
der 

Passiva insgesamt 
insgesamt Sidtt· Termin~ Spar-

einlagen einlagen einlagen 

I I I I 

Einlagen von Kreditinstituten 

I 
insgesamt Sidtt- Termin-

einlagen einlagen 

I 

noc:b: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene Gelder 

kurzfristige i 
Geldaufnahme [nadtridttl.: 

I 
I in den 
aufgenom~ 

I 
menen 

insgesamt darunter Geldern 
bei enthaltene 

I insgesamt Kredit· Rembours· 
instituten kredite 

I 
') 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. G rundkreditans ta I ten 

14 148.6 

I 

129.8 114.7 76.4 37.1 1.2 U.1 15.0 0.1 181.5 ll.l 12.~ -
16 232.9 124.8 109.9 7l.O 36.6 1.3 14.9 9.9 s.o 191.9 31.4 29.4 -
18 967.1 1l5.6 89.1 59.9 27.4 1.8 36.5 21.0 15.5 179.1 63.4 26.7 -
22 583.4 119.1 95.2 68,4 24.4 2.4 23.9 9.4 14.5 217.1 57.4 44.1 -
26 858.1 

I 

143.1 91.8 62.5 26.3 3.0 ~1.3 12.8 38.5 172.4 6.6 4.6 -
27 015.8 130.0 83.3 54.4 25.9 3.0 46.7 13.4 33.3 15"8.7 7.9 4.4 -
27 341.5 118.2 78.6 49.5 26.1 3.0 i 39.6 11.3 28.3 15"6.4 6.9 3.1 -
27 678.3 120.1 79.7 52.5 24.2 3,0 I 40.4 15.1 25.3 15"5.0 8.6 5.0 -

I 

Private Hypothekenbanken °) 

6 487.7 77.8 72.3 34.6 36.5 1.2 5.5 5.4 0.1 52.6 8.0 1.2 -
7 311.4 67.0 57.9 25.5 31.5 0.9 9.1 4.1 s.o 61.6 15.4 7,3 -
8 715.1 69,8 46.3 22.6 21.3 1.4 23.5 1.0 15.5 72.2 23.7 14.3 -

10 890.9 u.o 40.8 25.4 13-6 1.8 17.2 2.7 14.5 98.2 54.7 43.5 -
12 957.7 59.9 38.5 21.9 14.3 2.3 21.4 2.9 18.5 39.7 o.o - -
12 950.2 55.9 37.3 21.0 14.0 2,3 18.6 2.4 16.2 27.5 o.1 - -
13 109.7 55,0 3),9 19.5 14.1 2.3 19.1 2.8 16.3 28.2 o.o - -
B 306,1 51,1 34.6 

I 
19,9 12.3 2.4 16.5 3,2 13,3 26.0 o.o - -

I I 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

7 660.9 

I 
52.0 42.4 41.8 0.6 9.6 9.6 129.9 13.8 11.3 -- -

8 921.5 57.8 52,0 46.6 5.1 0.3 5.1 5.8 - BO,, 23.0 22.1 -
10 252.0 5"5.8 42.1 37.3 5.1 0.4 13.0 n.o - 207.6 39.7 12.4 -
11 692.5 61.1 54.4 43.0 10.8 0.6 6.1 6.1 - 118.9 2.7 o.6 -
13 900.4 83.2 53.3 40.6 12.0 0.7 29.9 9.9 20.0 132.7 6.5 4.5 -
14 065,6 

I 
74,0 45.9 33,3 12,0 0.6 28.1 11.1 17.0 131.2 7.8 4.4 -

14 231.8 63.1 42.6 30.0 12.0 0.6 20.5 8.5 12.0 128;2 6.9 3.1 -
14 372.2 69.1 45.2 32.6 ll.9 0.7 23.9 11.9 12.0 129.0 8.6 5.0 -

I 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

15 887.0 1 445.8 479.5 296.7 179.8 3.0 966.3 397.6 561.7 560.7 252.7 I 102.7 2.0 
18 812.9 1 959.3 827,4 

I 
244.6 579.5 3.3 1 131.9 425.6 706.3 630.1 263.6 126.3 17.8 

21 534.3 3 037.3 414.9 203.5 208.1 ,,3 2 622.4 717.3 1 905.1 907.5 352.9 262.5 20.9 
22 748.9 3 804.8 425.1 

I 

236.6 185.4 3.1 3 379.7 698.6 2 681.1 736.1 336.3 300,] -
25 344.5 3 737.7 455.2 262.1 188.1 5.0 3 282.5 601.9 2 680.6 774.~ 287.4 256.9 -
25 458.7 3 759.5 466.8 272.4 189.4 5.0 3 292.7 612.1 2 680.6 778.0 290,9 260.4 -
24 994.5 3 809,3 406.6 219.1 182.7 4,8 3 402.7 908,6 2 494.1 772.5 158.6 132.6 -
25 468.6 

i 
3 973.8 412.4 225.4 182.8 4.2 3 561.4 808.9 2 752.5 897.4 293,8 259.2 -

25 722,8 3 930.2 418.3 203.6 210.4 4.3 3 511.9 909.7 2 602,2 887.2 304.3 263,9 -
Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG +) 

6 381.3 0.4 o • ..- 0,4 - - - - - 111.4 10.4 - --
7 032.8 o.o o.o o.o - - - - - . 41.1 15.1 - -· 
7 003.9 0.1 o.1 o.1 - - - - - 46.5 16.3 - -
6 761.0 o.o o.o o.o - - - - - n.s 21.1 - -
7 343.5 - - - - - - - - 51.4 21.4 - -
6 906,7 - - - - - - - - 186.0 6.0 5,6 -
6 979.9 - - - - - - - - 191.7 11.7 11.2 -
7114,7 - - - - -

! 
- - - 175,6 25,6 16,8 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

9 m5.7 1 445.4 479.1 296.3 179.8 3.0 966.3 397.6 561.7 449.3 242.3 102.7 2.0 
11 780.1 1 959.3 827.4 244.6 S79.5 3.3 1 131.9 425.6 706.3 589.0 241.5 126., 17.8 
14 530.4 3 037.2 414.1 203.4 201.1 3.3 2 622.4 717.3 1 905.1 861.0 336.6 261.5 20.9 
15 987.9 3 104.8 425.1 236.6 1ts.4 3.1 3 379.7 698.6 2 681.1 685.0 H4,5 300.2 -
18 001.0 3 737.7 455.2 262.1 188,1 5.0 3 282,5 601.9 2 680,6 723.1 266.0 256.9 -
18 115".2 ; 7~~.; 4et.S 272.4 189.4 5.0 3 292,7 612.1 2 680.6 726.6 269.5 260.4 -
18087.8 

II 
3 809.3 406.6 219.1 182,7 4.8 3 402.7 908.6 2 494,1 586.~ 152.6 127.0 -

18 t88.7 3 973.8 412.4 225,4 182.8 4,2 3 561.4 808.9 2 752.5 705.7 282.1 248.0 -
18 608.1 3 930.2 418.3 203,6 210.4 4.3 3 511.9 909.7 2 602.2 711.6 278.7 247.1 -

Te i I z a h I u n g s k red i t ins t i tute 9) 

1331.0 126.8 79.0 79.0 - - 47.1 47.8 - 848.0 -
1 552.8 170.1 106.7 106.7 - - 63.4 63.4 - 962.5 -
1 720.1 200.9 100.7 100.7 - - 100.2 100.2 - 1 050.1 -
2 042.1 218.4 ll7.6 117.6 - - 100.8 100.8 - 1 254.9 -
2 3>1.5 244.8 103.2 103.2 - - 141.6 141.6 - 1 460,8 -
2 382.5 245.9 104.3 104.3 - - 141.6 141.6 - 1 483.6 -
2 375.3 240.3 103.1 103.1 - - 137.2 137,2 - 1 485,6 -
2 398,0 238.3 106.5 106.5 - - 131.8 131.8 - 1 488.8 -
2 410.3 234.8 109,$ 109.8 - - 125.0 125,0 - 1 500,8 -

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

2 804.3 

I 
2 714.7 2 467.1 1 231.1 - 1 236.0 i 247.6 247.6 - 89.6 - - -

3 522.0 3 207,1 2 895.0 1 438.0 - 1 457.0 312.1 312.1 - 89,6 - - -
4 082,6 3 723.2 3 353.1 1 530.7 - 1 822.4 370.1 370.1 - 89.6 - - -
4 768.0 4 385.9 3 957.6 1 67l.O - 2 285.6 428.3 428.3 - 89.6 - - -
5 383,2 4 991.8 4 SS5.2 1 772.1 - 2 783.1 436.6 436.6 - 89.6 - - -
5 434.6 5 037.2 4 590.0 1 796.6 - 2 793.4 447.2 447.2 - 89.6 - - -
5 183.5 4 902.3 4 579.0 1 708.8 - 2 870,2 323.3 323.3 - 89.6 - - -
5 266.1 5 006,9 4 675.3 1 740.2 - 2935.1 331,6 331.6 - 89.6 - - -
5 400.1 5 082.0 4 718-1 1 750,3 - 2 987.8 343.9 343.9 - 89.6 - ·- -

' 

I 

i 

Anmerkungen 1), 1) und 5) bis 0) s. dritte Seite der Tobelle Ill, B 1. - 1) Die Einlagen der Teilzahlungskreditinstitute enthalten audt Guthaben auf Flrmensperrkonten. - 11) Laut 
im Umlauf• zusamrnengefaßt. - 12) Nad::t AussdJ.altung .sonstiger 1ndossamentsverbindlid:tkeiten·. die nidlt durdl versdueibungen einheitlich mit den .. Sdluldversdueibungen 

gruppe der .. Kreditinstitute mit Sonderaufgaben". 
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der Kreditinstitute 
DM 
I 
I 
I 
I 

Aufge· 

SdlUid· nommene 
I Eigene verscbrei- lang· 

Akzepte bungen fristige 
,. 1m im Darlehen 

Grund-
oder 

Durch· 
Stamm-

laufende kapital 

Kredite 
bzw. 

Geschäfts-
(nur 

guthaben Umlauf Umlauf (von Treuhand:-
4 Jahren I geschälte) 

1 

Re_id:1chl. 11) 
und mehr) u agen 

nach 

I 

1 

§11KWG 

I I 

I 

l 

I Sonstige I 
I Rücklagen. 

I 
I Rück-

Stellungen 
Sonstige und 

Wert· Passiva 

berich- I 

tigungen I ') 

1~ 
I 

I' 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Passiva 

Herkunft der längerfristig 

lndossa- Bei der 
aufgenommenen Fremdgelder 8) 

Ver- ments- Deutschen ---

bind- verbind· Bundes· ~redit·T ___ 
lieh- Eigene lieh- bank 

keiten Zie· 
keiten aufgenom- anstalt Monats-

hungen Wirt· 
aus 

im 
aus mene für schafts- ende 

Bürg-
Umlauf 

redis- Refinan- Wieder-
Kredit- öffentl. unter-

schalten kontier- zierungs .. aufbau institutc Stellen nehmen 
u. a. ten 

I 

kredite und und 
Wechseln ') Berliner 

I 

Private 

I 

Industrie-
Bank AG 

I 
I 

I 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. G run dkredi tansta I ten 

- 6 331.1 4149.9 1 561.8 I 622.5 446.1 724.9 123.6 - 0.0 23.1 501.7 S2S,2 3 930.5 944.9 Dez. 19>5 
I 

I - 7 386.4 4 679.0 2 001.0 680.0 551.2 611.6 127.4 - 0.0 !4.3 020.1 640.2 4 758.9 941.9 Dez. 1956 

I 
- 8 737.6 s 395.9 2 451.5 731.0 619.3 626.4 108.2 - - 8.6 595.2 942.4 5 624.3 921.2 Dez. 1957 - 11 248.1 s 903.7 2 874.0 826.1 662.9 732.4 101.9 - - 2.? 589.1 1 214.6 6 292.1 858.4 Dez. 1918 

I 
- 14 082.3 6 647.8 3 307.7 927.3 749.7 827.8 107.8 - 0.8 1.1 555.8 l 675.7 7 059.6 844.7 Dez. 19\9 - 14 284.6 6 726.8 3 332.7 930.5 773.4 679.1 110.5 - 0.4 1.1 552.8 1 701.4 7 121.1 848.1 JaniS)I960 

I, 
- 14 462,7 6 797 .s 3 367.6 959.0 802.0 678.1 111.1 - 0.3 1.1 554.0 1 728•.1 7 198.1 847.2 Febr. - 14 656.2 6 801.2 

I 
3 394.4 979.1 825.5 746.8 110.4 - 0.1 1.1 550.9 I 750.4 7 210.9 843.0 März 

Private Hypothekenbanken °) 

- 4 601.6 I 717 .s 230.1 17S.S 

I 
7~.4 482.5 99.0 - 0.0 !9.2 311.9 157,8 421.1 190.1 Dez. 1955 - s n9.2 IH.O 314.0 221.7 92.9 340.0 83.8 - 0.0 11.6 308.0 205.7 488.2 197.0 Dez. 1956 

- 6 389.5 1 085.6 400.-t 253.9 10~ .i 340.3 56.9 - - 6.0 354.-t 319.6 651.3 215.1 Dez. 1957 
- 8 244.1 1 185.5 498.6 316.4 I 109,1 380.6 43.1 - - 2.7 H7.t 421.5 705.8 236.9 Dez. 1958 
- 10 049.4 1 295.8 576.7 389.0 I 141.2 406.0 32.9 - - 1.1 337,8 S14.0 774.1 287.1 Dez. 1959 - 10175.2 1 304.7 582.9 390.1 

' 
159.2 254.7 34.3 - - 1.1 335.3 514.3 773.0 293.2 Jan. 13h960 - 10 283.9 1 312.0 587.0 416.9 173.2 253.5 33.9 - - 1.1 336.7 520.4 777.3 294.0 Febr. - 10421.5 1 286,6 590.7 422.5 

I 
173.8 333.9 30.4 - - 1.1 334.2 520.3 760.4 289.9 März 

I 

.. 
Offentl.-redttl. Grundkreditanstalten 

1 722.5 3 362.4 1 331.0 447.0 373.7 242.4 24.6 3.9 189.8 367.4 3 509.4 754.8 Dez. 1955 
2 007.2 3 144.0 1 694.0 458.3 -458.3 271.6 43.6 2.7 212.1 439.5 4 270.7 74-4.9 Dez. 1956 
2 348.1 4 310.3 2 OS1.1 -477.1 515.9 216.1 S1.3 2.6 240.8 622.8 i 973.0 706.1 Dez. 1957 
3 004.0 i 4 718.2 2 37S,4 509.7 553.4 H1.~ 58.8 o.o '~2.0 716.1 5 586.3 621.5 Dez. 1958 
4 032.9 s 352.0 2 731.0 538.3 608.5 421.8 74.9 0.8 218.0 l 161.8 6 285.5 557.6 Dez. 1959 
4 109.4 s 422.1 2 749.8 540.4 614.3 424.4 76.2 0.4 217.5 1 187.1 6 348.1 554.9 lan. 13h960 
4 178.8 5 485.5 2 780.6 542.1 628.8 424.7 77.2 0.3 217.3 1 207.7 6 420.8 553.2 Febr. 
4 234.7 S S14,6 2 803.7 556.6 651.7 412.8 80.0 0.1 216.7 1 230.1 6 450.5 553.1 März 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
15.9 1 579,5 7 027.5 4 036.1 479.3 392.9 349.3 761.7 1 396.8 624.6 68l.9 630,5 9 m3.6 656.4 Dez. 1955 
23.3 1 545.3 7 630.8 5 64l.li S20.4 469.1 393.0 711.8 1 278.0 487.6 647.2 652.9 11 701.4 743.7 Dez. 1956 

1 704.7 7 107.S 5 935.3 1 015.3 517.3 609.4 949.2 1 584.4 208.7 677.7 111.0 12 226.S S91.3 Dez. 1957 
2 235.3 7 966.7 S 711.S 1 291.0 552.4 450.4 1 036,5 1 109.5 63.2 700.1 805.9 12 137.1 350.7 Dez. 1958 

165.0 3 510.7 7 937.6 6 506.8 1 602.9 640.2 469.1 998.9 559.812) 284.0 722.1 1 137.5 12 665.8 413.1 Dez. 195'9 
165,0 3 510.7 8 005.9 6 512.3 1 607,7 642.1 477.5 1 001.6 576.4 284.7 730.2 1 158.8 12705.8 417.5 Dez. 13 ) 

165.0 3 590,8 7 541.0 6 527.2 1 604.0 690.0 294.7 1 036.4 550.5 238.6 730.3 1 108.2 12 433.1 416.6 Jan. 13)I960 
165.0 3 621,6 7 691.4 6 556.5 1 610.1 697.6 2·55.2 1 004.9 478.0 172.8 i 753.1 1 171.5 12 515.8 417.9 Febr. 
177.9 3 766.3 7 686.6 6 626.6 1 620.9 672.2 354.9· 1 050.9 855.9 509.4 789.7 1 210.1 12 487.0 415.3 März 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-AktiengesellsChaft und Berliner Industriebank AG+) 

344.4 5 026.6 I 372.3 15.0 301.4 209.8 405.1 24.7 11.1 238.2 5 172.9 101.0 Dez. 1955 
306.3 s 390.1 667.0 11.6 349.4 260.3 423.9 161.1 5 827.3 106.0 Dez. 1956 
268.1 s 411.4 479.1 11.1 408.1 372.5 S09.1 188.6 s 633.4 100.2 Dez. 1957 
409.8 s 445.5 240.8 18.1 441.3 153,7 607.7 11S.3 5 596.4 4.6 Dez. 1958 

165.0 711.5 5 008.2 697.2 18.2 500.1 191.9 603.0 46.4 s 687.0 2.0 Dez. 1959 
165.0 726.5 4 538.9 689.2 18.2 SS3.7 29.2 605.3 39.1 5 367 .o 2.0 Jan. 13)1960 
165.0 741.S 4 594.2 690.8 18.2 554.5 24.0 601.5 49.8 5 413'.2 2.0 Febr. 
175.0 856.5 4 556.0 730.9 18.2· 528.5 74.0 595.5 57.2 5 377.7 2.0 März 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

15.9 1 235.1 2 000.9 3 663.8 464.3 91.5 139.5 356.6 1 372.1 613.5 682.9 392.3 4 330.7 555.4 Dez. 1955 
23.3 1 239.0 2 2-40.7 4 974.6 501.8 119.7 132.7 364.9 1 278.0 487.6 647.2 491.8 5 874.1 637.7 Dez. 1956 

1 436.6 2 396.1 5 456.2 997.2 109.2 236.9 439.4 I 584,4 208.7 671.7 622.4 6 593.1 491.1 Dez. 1957 
1 825.5 2 S21,2 5 470,7 1 272.9 111.1 296.7 428.8 1 109.5 63.2 700.1 780.6 6 540.7 346.1 Dez. 1958 
2 799.2 2 929.4 5 809.6 1 584.7 140.1 277.2 391,9 559.812) 284.0 722.1 1 091.1 6 978.8 411.1 Dez. 1959 
2 799.2 2 997.7 5 815.1 1 589.5 142.0 285.6 398.6 576.4 284.7 730.2 1 112.4 7 018.8 415.5 Dez.13 ) 

2 864.3 3 002.1 5 838.0 1 585.8 136.3 265.5 431.1 550.5 

I 
238.6 730.3 1 069.1 7 066.1 414.6 lan. 13h960 

2 880.1 3 097.2 5 865.7 1 591.9 143.1 231.2 403.4 478.0 172.8 753.1 1 121.7 7 102.6 415.9 Febr. 
2.9 2 909.8 3 130.6 5 895.7 1 602.7 143.7 280.9 455.4 855.9 509.4 789.7 1 152.9 7 109.3 413.3 März 

Te i I z a h I u n g s k red i t ins t i tute 0) 

11.7 21.0 7.2 95.4 S9.2 161.7 S.1 28.9 266.6 15.~ 21.2 Dez. 1955 
10.4 36.7 5.3 11S.4 73.0 179.4 4.9 19.3 232.3 9.8 42.1 Dez. 1956 
12.7 40.2 4.7 131.1 74.9 204.8 1.6 40.6 226.4 7.3 44.9 Dez. 1957 
12.0 62,9 4.7 159.1 82.9 247.2 1.8 93.9 237.6 5.8 67.6 Dez. 1958 
14.3 S6.1 5.1 185.1 105.2 280.1 6.7 198.2 307.0 6.8 61.2 Dez. 1959 
14.3 56.1 S.1 187.4 106.0 284.1 6.7 198.3 315.6 6.8 61.2 Dez.") 
13,8 57.6 5.2 194.3 114.6 263.9 7.5 200,5 302.6 5.2 62.8 Jan.13)1960 
12.9 S8.5 5.5 198.0 117.0 279.0 8.1 207.1 301.7 4.3 64.0 Febr. 
11.5 58.4 5.S 202.7 118.2 278.4 7.5 223.1 311.7 5.0 63.9 März 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

II 

89.6 De~: 1955 
225·.3 89.6 Dez- 1956 
269.8 89,6 Dez. 1957 
292.5 89.6 Dez. 19>8 
301.8 89.6 Dez. 1959 

I 
307.8 

Ir 

89.6 Dez.11) 

191.6 89.6 lan.11H960 
169.6 89.6 Febr. 
228.5 89.6 März 

Meldung der Postscheck- und Postsparkassenämter zur Bankenstatistik. - ") Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistisch~n Übersichten die Verpflichtungen aus vorverkauften Schuld-
Rediskontierung von Wechseln entstanden sind (Januar 1959). - 13) S. Anmerkung") dritte Seite der Tabelle III, B 1. - O) Einschließlich Schiffspfandbriefbanken. - +) Unter· 
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I/I. Kreditinstitute 
B. Z wlschenbilanzen 

2. Zahl der Kreditinstitute 
und Gliederung der monatlich berichtenden Kreditinstitute nach Größenklassen *) 

Stand Ende Dezember 1959 

davon I 
Die im Rahmen der monatlichen bankstatistischen Erhebungen berichtenden Kreditinstitute 

berichten 
verteilen sich nach ihrer Bilanzsumme1) auf folgende Größenklassen: 

Gesamtzahl im Rahmen j I s 1 10 25 I 50 100 1 500 
Bankengruppen der der monat- 500 1 

Kredit· Iichen I unter Tsd DM MioDM Mlo DM MioDM Mio DM Mio DM Mio DM· Mio DM 1 
instltute bank- I 500 bis bis bis bis bis bis bis 

I 
bis MrdDM 

statistischen Tsd DM I unter unter unter unter unte!' unter unter unter und 

Erhebungen Mio1 DM 5 1 to 25 I 50 100 500 I 1 I mehr 
Mio DM 1 Mio DM MioDM Mio DM MioDM Mio DM 

1 

Mrd DM 

Kreditbanken I 
350 328 17 25 72 44 48 42 28 37 6 ~ 

Großbanken ') 6 6 - - - - - - - 2 1 3 

Staats-, Regional- und Lokalbanken H 79 - - 10 5 13 15 9 17 4 6 

Privatbankiers 210 210 17 25 54 35 31 19 17 11 1 -
Spezial-. Haus- und Branchebanken ll 33 - - 8 4 4 8 2 7 - -

Girozentralen 11 11 - - - - - - - - 2 9 

Sparkassen 8<4 853 - 1 45 106 265 202 149 70 14 1 

Zentralkassen 1i 17 - - - - - - 1 15 1 -
Gewerbliche Zentralkassen 

I 
5 5 - - - - - - - 5 - -

Ländliche Zentralkassen I" 12 - - - - - - 1 10 1 -
Kreditgenossenschaften 11 479 2 192 10 23 1 564 151 190 36 16 2 - -

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 7~0 746 10 12 311 200 163 34 14 2 - -
Ländliche Kreditgenossenschaften 10 7~9 1 446 - 11 1 251 151 27 2 2 - - -

Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliche 

I I 
Grundkredi taustalten -17 47 - - - 3 6 3 ; 9 13 8 

Private Hypothekenbanken "9 29 - - - 3 I 2 2 8 11 2 

öffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten 18 18 - - - - 5 I 1 3 1 2 6 

i 
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 24 24 1 - 1 2 3 

I 
- 3 3 3 8 

Teilzahlungskreditinstitute ::!H 192 22 22 69 23 27 I 18 6 5 - -I 

Sonstige Kreditinstitute 47 - - - - - - I - - - - -
I Postscheck- und Postsparkassenämter H I 14 - - - - - - - - - -

I I I 
--

insgesamt 3) 13 077 I J 678 I 50 I 71 I 1 751 I 529 I 539 ! 301 I 208 I 141 I 39 I 35 

MioDM 

I 

I 

nad!rfd!tl fdf: I 

I 15.1 I 55,5 14 575,3 13 717,81 8 585,9110 628,0! 14 232,5130 029,9[26 751,31102 579,3 Bilanzsumme 1) 1) 210 670°) I 
206 553,8 

.. ) Ohne Saarland. - 1) In der Zwischenbilanz ausgewiesene Bilanzsumme zuzüglich Indossamentsverbindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln und den Kreditnehmem ab~ 
gerechnete eigene Ziehungen im Umlauf. - 2) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG. Commerzbank AG und deren Berliner ToChterinstitute. - 1) In den kursiv gedruckten 
Zahlen sind die Postscheck- und Postsparkassenämter nicht enthalten, - 8

) Geschätzt. 
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I 
I 

IV. Zinssätze IV. Zinssatze 

I 

1. Zinssätze der Deutschen Bundesbank *) 

a) Diskont• und Lombardsätze 
sowie Sonderzins bei Untersdtreitung des Mindestreservesolls 

Sonderzins für 
Kreditinstitute 

Diskontsatz 1) Lombardsatz bei Unterschreituog 
Gültig ab des Mindest-

rcservesolls 

0lo p. a. 0lo p. a. Ofo p. a. über Lombardsatz 

1948 1. Juli 5 6 1 
1. Dez. 3 

1949 27. Mai 1 'I• 5 11• 
14. Juli 4 5 

1950 27. Okt. 6 ')') 7 
1. Nov. 1 

1951 1. )an. 3 
1952 29. Mai 5 ') 6 

21. Auo. 4 'I• 5 1/2 
1953 8. )an. 4 5 

11. Juni 3 11z 4 1lz 
1954 20. Mai 3 4 
1955 4. Auo. 3 'I• 4 112 
1956 s. März 4 lj, 5 'I• 

19. Mai 5 'l•'l 6 112 
6. Sept. 5 6 

1957 11. Jan. 4 1/'1. 5 'I• 
19. SePt. 4 5 

1958 17. )an. 3'1• 4 112 
27. Juni 3 

I 
4 

1959 10. )an. 2 'I• 3 'I• 
4. SePt. 3 4 

23. Okt. 4 5 

") Bis 31. 7. 1957 Sätze der Bank deutscher Länder bzw. der Landeszentralbanken. 
1) Zugleich Zinssatz für Kassenkredite an die öffentliche Hand und an die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(s. auch Anm. ') und ') ). Der Diskontsatz für Wechsel, die auf fremde Valuta lauten, wurde gemäß ZBR­
Beschluß vom 3. August 1948 zunächst einheitlich auf 3 'lo festgesetzt. Mit Beschluß vom 9./lo. November 1949 
ermächtigte der Zentralbankrat das Direktorium, für solche Wechsel unterschiedliche Sätze in Anlehnung an 
die Diskontsätze der ausländischen Notenbanken festzusetzen. Das gleiche gilt für DM-Wechsel, die im Aus­
land akzeptiert worden sind (ZBR-Beschluß vom 22./23. März 1950), und für Exporttratten (ZBR-Beschluß vom 
15./16. November 1950 und vom 23.!24. Mai 1951) (vgl. auch Anm. ')). - 2) Solawechsel aus der Exportförde­
rungsaktion der Kreditanstalt für Wiederaufbau wurden nach der Diskonterhöhung vom 27. Oktober 1950 wei­
terhin zum Vorzugssatz von 4 °lo diskontiert (ZBR-Beschluß vom 29./30. November 1950): diese Zinsvergünstigung 
wurde durch ZBR-Beschluß vom 7.18. November 1951 aufgehoben und konnte nur noch für Solawechsel aus Kre­
diten in Anspruch genommen werden, die bis einschließlich 7. November 195'1 gewährt oder zugesagt waren. -
3) Lt. ZBR-Beschluß vom 20. Dezember 1950 wurde der Zinssatz für Kassenkredite an die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau mit Wirkung vom 27. Oktober 1950, soweit es sidJ um. Kredite an die Landwirtschaft, an die 
Seeschiffahrt und für den Wohnungsbau handelte, auf 4 °/o, soweit es sich um Kredite für sonstige Verwen­
dungszwecke handelte, auf 5 1lt0fo festgesetzt. - ') Seit 29. Mai 1952 bestand nur noch die in Anmerkung 3) 

erwähnte Sonderregelung für die zur Finanzierung der Landwirtschaft, der Seeschiffahrt und des Wohnungsbaus 
bestimmten Kredite, die bis zu ihrer Abwicklung mit 4 °lo abgerechnet wurden. - 5) Ab 19. Mai 1956 auch 
Diskontsatz für Auslandswechsel, Auslandsschecks, DM-Akzepte von Ausländern und Exporttratten. 

b) Sätze für den Verkauf von Geldmarktpapieren am offenen Markt 
Ofo p. a. 

I 

Schatzwechsel des Bundes Unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes 
Vorratsstellen· Wechsel und der Bundesbahn der Bundesbahn und der Bundespost 

Gültig ab mit Laufzeit von mit Laufzeit von mit Laufzeit von 

30 bis 59 

I 
60 bis 90 11• Jahr 

I 
1 Jahr 

I 
111• Jahren 

I 
2 Jahren 30 bis 59 

I 
60 bis 90 

Tagen Tagen Tagen Tagen 

1957 3. Jan. 4 lj, 
I 

4 5la 5 'I• 
I 

5 'I• 6 6'1• 4 5la 4 'I• 
4. Jan. 4 'I• 4 .,, 5 'I• 5 5la 5 'I• 6 11a 4 .,, 4 .,, 

11. )an. 4 1la 4 11• 5 11s 

I 5 'I• 5 5ls 5 11a 4 .,. 4 11s 
30. Jan. 4 1/s 4 ''• 5 ''!. 5 !f, 5 'I• 4 .,. 4 5/s 
4. März 4 'I• 4 °la 5 5 •t. ; 1/2 5 'I• 4 'I• 4 'I• 
7. März 4 'I• 4 11• s•t. 5 'I• 5 'I• 6 4 'I• 4 'ls 

18. März 4 'I• 4 'I• 5 5 •t. ;t/2 5 'I• 4 'I• 4 'I• 
15. APril 4 •t. 4 'I• 5 •t. 5 1/2 5 'I• 6 4 'I• 4 'Jfs 

5. Juli 4 1la 4 'I• 5 5 •t. 5 'I• 5 'I• 4 11• 4 3/a 
12. Aug, 4 4 1/s 4 'I• 5 5'/. 5 lj, 4 11s 4 11• 
22. Aug, 3 7la 4 4 'Ia 4 'I· 5 5 11• 4 4 .,, 
24. Au•. 3 'I• 3 71s 

I 
4 11• 4 'Ia 4 7la 5 'Ia 3 'I• 4 

27. Au•. 3 'I• 3 3/4 4 11s 4 8la 4 5la 4 'Ia 3 'I• 3 'Ia 
2. SePt. 3 7la 4 4 'I• 4 'Ia 4 7ls 5 .,, 4 4 'ls 
6. SePt. 4 4 11s 4 11• 4 'I• 5 5'!. 4 11s 4 ''• 19. SePt. 3 ''• 3 'I• 4 1ls 4 1la 4 5ls 4 'Ia 3 'I• 3 'Ia 

27. SePt 3 'I• 3 11o 4 •t. 4 'I• 4 'I• 5 3 'I• 4 
3. Okt. 3 5ls ~ 'I• 4 11a 4 'Ia 4 5ls 4 'Ia 3 •t. 3 'I• 

18. Okt. 3 'I• 3 'I• 4 4 'I• 4 'I• 4 •t. 3 112 3 'I• 
24. Okt. 3 'Ia 3 112 3 7la 4 11a 4 'I• 4 'I• 3 'I• 3 'I• 

9. Nov. 3 •t. 3°la 3 'I• 4 'Ia 4 tj, 4 'I• 3 •t. 3 'Ia 
29. Nov. 3 'Ia 3 'I• 3 'I• 4 1ls 4 'I• 4 31. 3 lj, 3 'Ia 
4. Dez. 3 11• 3 'I• 4 4 11· 4 'I• 4 •t. 3'la 3 'I• 

27. Dez. 3 5ls 3 'I• 4 11s 4 11• 4 'I• 4 't. 3 •1. 3 'I• 

1958 2. Jan. 3 'I• 3 11• 3 3/4 4 4 'I• 4 ,,, 3 112 3 'ls 
6. Jan. 3 1/4. 3 'I• 3 5ls 3 'I• 4 'I• 4 'I• 3 'ls 3 1/2 

17. Jan. 3 11s 3 •t. 3 lj, 3 .,. 4 11s 4 'I• 3 11· 3 'I• 
15. APril 3 1/s 3 'I• 3 'I• 3 'I• 3 71s 4 11s 3 11• 3 'I• 
30. Mai 3 1ls 3 11• 3 112 3 'Ia 3 'I• 4 3 ''• 3 'I• 
27. Juni 2 'I• 2 '!. 3 3 1ls 3 'I• 3 'I• 2 •1. 2 'ls 
11. Juli 2 'I• 2 .,, 2 'I• 3 3 'Ia 3 'Ia 2 •ls 2 'I• 
11. Aug, 2 11a 2'!. 2 'I• 3 3 11s 3 'Ia 2 'I• 2 'I• 
28. Okt. 2 'I• 2 'Ia 2 'I• 2 'I• 3 3 'I• 2 11s 2 112 

1959 10. !an. 2 1/B 2 11o 2 'I• 2 'ls 2 71a 3 'I• 2'!. 2 .,, 
9. APril 2 2 11s 2 'Ia 2 1/! 2 Sf4 3 2 11a 2 11• 

H. APril 1 'Ia 2 2 'I• 2 'I• 2 5ls 2 'I• 2 2 11• 
4. SePt. 2 1/s 2 1/2 2 'I• 3 3 •t. 3'1• 2 'I• 2 .,, 

21. SePt. 2 11• 2 .,, 2 71a 3 3 lf< 3 'I• 2 .,. 2 .,, 
30. SE-Pt. 2 5/s 2 .,, 3 3 11s I 

3 .,, 3 .,, 2' .,, 2 1ls 
16. Okt. 2 11. 2 5/s 2 'I• 3 1/R 

I 
3 'I• 3 11s 2 'ls 2 'I• 

23. Okt. 3 .,, 3 'Ia 3 7la 4 'Ia 4 'I• 4 11t 3 5/s 3 .,, 
2s. Okt. 3 11• 3 .,, 3 71a 4 'ls 4 11· 4 'Ia 3 5ls ~ 1/4 
21. Dez. 3 'Ia I 3 'I• 4 4 11o I 4 'I• 4 'I• 3 'I• I 3 7la 

1960 29. Febr. 3 .,, 

I 

3 ''• 4 11a 4 'I• 

I 

4 'I• 4 'ls 3 'Ia 

I 
4 

3. März 3 'Ia 4 4 'I• 4 11• 4 'I• 4 •t. 4 4 .,, 
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IV. Zinssilru 

Kreditkosten 
1. Kosten fßr Kredite in laufender 

Rechnunlil 
a) zulilesagte Kredite') 

Zinsen 
Kreditprovision 

b) Kontofiberziehungen 
Zinsen 

Uberziehune-sprovt 1ion 

]. Akzeptkredite (Normalkonditionen) 
Zinsen 

Akzeptprovision 

3. Kosten für Wechselkredite -
a) Abschnitte von 20 000,- DM 

und höher 
Zinsen 
Diskontprovision 

b) Abochnitte von 5 000,- DM 
bis unter 20 ooo.- DM 

Zinsen 
Diskontprovision 

c) Absdtnltte von 1 000.- DM 
bio unter 5 000,- DM 

Zin1en 
Diskontprovision 

d) Absdtnltte unter 1 ooo.- DM 
Zinsen 
Diskontprovision 

4. Ziehungen auf Kundschaft 
Zinsen 
Kreditprovision 

;, Umsatzprovision 

6. Mindestdiskontspesen 

7. Domizilprovision 

Einlagenzinssätze 

1. für täglidt fällige Gelder 
a) in provisionsfreier Red:mung 
b) in provisionspflidttiger Redtnung 

2. Spareinlagen 
a) mit gesetzlidter KDndigungsfrist 
b) mit vereinbarter Kündigungsfrist') 

1) von 6 Monaten bis 
weniger als 12 Monaten 

2) von 12 Monaten und darüber 

3. !Ur Kündigungsgelder 
mit einet Kündigungsfrist von 
a) 1 bis weni11er als 3 Monaten 
b) 3 bis weniger als 6 Monaten 
c) 6 bis wenlief als 12 Monaten 
d) 1l Monaten und darüber 

4. Festgelder 
mit einer Laufzeit von 
a) 30 bis 89 Tagen 
b) 90 bill79 Tagen 
c) 180 bio 359 Tagen 
d) 360 Tagen und darüber 

J. Zinsvoraus 11) 

I Baden-Württemberg 1) I 

im ins-
einzelnen gesamt 

L + '1•'/o 
8 1/z 1l•'io p. M. 

L + 'l•'io 10 
1/s 'ioo p. T. 

D+ 1i2% 7 1/z 
'f•'io p. M. 

D+'/'% 
1/s 0/op. M. 

6 

D + 1h'!o 6 
1/s'io p. M. 

D+1'io 
1/s 0/o1J.M. 

6 1/z 

D-f-1% 7 
1/6°/op. M. 

keine Fcst5ctzung 

keine Angabe 

2.-DM 
1/2'ioo mind. -,50 DM 

''• 
1 

3 ,,, 

3 ''• 
4 ,,, 

2 'I• 
2 .,, 

3 'I• 
4 

2 .,. 
2 .,, 

3 .,, 

4 

'I• -'I• 

2. Die in den einzelnen Ländern 

Sollzinsen der Kreditinstitute seit 23. Oktober 1959, Habenzinsen (ohne Spareinlagen) 

Bayern 1) Berlin 1) 1 Bremen 1) Harnburg 1) 

Sollzinsen in Ofo p .•. 

D = Diskontsatz. zur Zeit 4 L = Lombardsatz. zur Zeit 5 

im ins- im ins- im ins- im ins~ 

einzelnen gesamt einzeinen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + 'f,Ofo 
8 1/t 

L + 'i•'/o 
s 1/t 

L + 1/•'io 
8 1/t 

1 + 1/2°/o 
1/•'io p. M. 1/•'io p. M. 1/•'/op. M. 'i.'io p. M. 8 1/z 

L + 1 1!'.! 0/o 11 L + 1/•'io 10 L + 1/2% 10 l + 1/2°/o 10 
1/s'ioo p. T. 1/s 'ioo p. T. 1/s'ioo p. T. '/s 'ioo p. T. 

D + '/''/o 71/! D + 1/•'io 
7 1/2 D + 'l•'io 7 1/! D + '/,'io 7 1/t 

1/jO/op. M. '/•'io p. M. '/•'io p. M. 1/•'io p. M. 

D + 1 'l2'io 6 7/to D+1'io 
6 1/t D + 'l•'io -1 °/o 6-6 1/t D + 1°/o 6 1/t 

1°/oop. M. 1/a'io p. M. 1ls'io p. M. 1/s'io p. M. 

D+t'/•'io D+1'io 61/~ D + 1/,0fo- 1 'io 
6 7/to 6-6 1/2 D + 1'io 6 1/z 

1°/uo p. M. 1/s'io p. M. 1ls'io p. M. 1/s'io p. M. 

D + 1 'i2'io D+1'io D + 1/,'io -1 'io 
7 7 6 1/z-7 D+t'lo 7 

1/s 0/op. M. 1/s'io p. M. 1/s'io p. M. 1/o'io p. M. 

D + 1 1/•'io D+1'io D + 1/•'io- 1 'io D+1'io 7 1/z 8 7 1/t- 8 8 
1/I;O/op. M. 1/• 0/op. M. '/•'io p. M. 'I• 'io p. M. 

keine Festsetzung keine Festsetzung keine Festsetzung keine Festsetzung 

1/2 - 1 Ofoo vom Umsatz 1/2 °/oo d. größeren Seite Berechnung nach Maßgabe, 
1 /so/,J pro Semester, der größeren Seite oder abzüglich Saldovortrag, des § 5 des Sollzinsabkom-j 

mindcst. )~Om 3fachen mindestens 1 °/o p. a. mindestens 1/t.O/o pro mens in Verbindung mit den 
des Höchst-Soll-Saldos vom Kreditbetrag Semester a. Kreditbetrag Richtlinien des Reichsauf-i 

sichtsamtos für das Kredit-~ 
wesenvom ~- 3. 1942 

2.-DM 2.-DM 2.-DM 2,- DM 
nidtt festgesetzt nicht festgesetzt 1/2°/oo nicht festgesetzt 

H a b e n z i n s e n 7) in 0/o p. a. 

.,, .,, ,,, 'I'') 
1 1 I 

3 ,,, 3 'I• 3 ,,, 3 ,,, 

3 .,, 3 .,. 
3 'I· 3 .,. 

4 .,, 4 ,,, 4 '/• 4 'I• 

2 'I• 2 'I• 2 ,,, 2 'I• 
2 .,, 2 .,, 2 .,. 2 .,, 

3 'I• 3 'I• 3 .,. 3 'I• 
4 4 4 4 

2 .,, 2 .,, 
2 '/• 2 .,. 

2 .,, 2 .,, 2 .,, 2 .,, 

3 .,. 3 .,, 3 'I• 3 'I• 
4 4 4 4 

.,, -'I• 'ls- '/• 'I• -'I• 
,,,_.,, 

') Zusammengestellt auf Grund der Bekanntmadtungen der Bankaufsichtsbehörden der einzelnen Länder über die Festsetzung von Zins- und Provisionssätzen. Sondersätze oder Ver­
in begründeten Fällen mit Genehmigung der zuständigen Bankaufsichtsbehörde zulässig. - 3

) Höchstsätze. - 4
) Der errechnete Gesamtzinssatz stimmt - von der Zubilligung von Minder~ 

so liegen die Kosten für den zugesagten Kredit unter dem angegebenen Satz, während die Kosten für den in Anspruch genommenen Kredit über diesen Satz hinausgehen können. Gemäß 
Kredit im voraus oder bei stillschweigend gewährtem Kredit vom Höchstsollsaldo berechnet werden. - 6

) Bei Abschnitten unter 1 000,- DM ist unabhängig von den Diskontspesen je 
der Nichtbankierkundschaft. Als Nichtbankierkundschaft im Sinne des § 3 des Mantelvertrages vom 22. 12. 1936 gelten z. B. auch äffentliehe Kassen und Versicherungsuntemehmen. -
die Kündigung erst nach Ablauf einer Sperrfrist von 6 Mono.1ten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. - 10) Gemäß Beschluß des Sonderausschusses Ban~ 
40 Mio DM, Kapitalgesellschaften, Privatbankiers und Personalgesellschaften mit einer Bilanzsumme bis zu 60 Mio DM ab April 1954 die festgesetzten Höchstsätze für Habenzinsen 
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IV. Zinssatze 

geltenden Soll- und Habenzinsen 1) 

der Kreditinstitute seit 20. November 1959, Zinsen für Spareinlagen seit 1. Januar 1960 

I 

I I Hessen 2) Niedersachsen 1) I Nordrhein-Westfalen 2) Rheinland-Pfalz 1) Saarland Scb.leswig-Holstein 1) 

S o II z i n s e n in °/o p. a. 

D = Diskontsatz, zur Zeit 4 L = Lombardsatz, zur Zeit 5 

im ins- im ins- im ins- im ins- im ins- im ins-
einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + '/•Ofo L + '/z'/o L + '/z'/o L + 1/z'lo L + '/•'/o 
gl/t 

L + '/e'lo 
8 1/a '/•Ofo p. M. 8 1/a '/•Ofo p. M. 8 1/t 1/,0/op.M. 8 1/t '/•Ofo p. M. 8 1/t 'l•'lo p. M. 'l•'lo p. M. 

L + 1t.'lo L + 'l•'lo L + 'l•'lo L + 1lz'lo 10 L + 1h'lo 10 L + '/z'/e 10 10 10 10 
•l,'loo p. T. 1ls 'loo p. T. 'la'loo p. T. 1/s 'loo p. T. 1la'loo p. T. 1ls'loop. T. 

D + 'l•'lo 7 1/z D +'l•'lo 7 1/t D + 'l•'lo 7 1/t D + 'I•Ofo 7 1/z 
D + 1lo0fo 7 1/t D + 11•'/o 7 1/t 

'l•'lop. M. 'l•'lo p. M. 'l•'lo p. M. 1/• 0/op. M. 'l•'lo p. M. 'l•'lo p. M. 

D + 1lz 0le L + 1lz'lo D + 1 1lz'lo D + 1 1I•Ofo D + 1 1l•'lo D + 1°/t 
6 1/t 6 6 6 6 6 

1/s'fo p. M. 1/2-1°/op. M. 'Iu 'lo p. M. 1h<'lo p. M. 'h•'lo p. M. 1/s 'lo p. M. 

D + 'i•'lo 6 1/t L + 't.'lo 6 1/t D + 1
1/•0fo 6 1/t D + r 1/• 0lo 

:6- 6 1/t D + 1 11z'io 6 1/t n + r •1. 6 1/t 
1/o'io p. M. '/" Ofo p. M. 'h•'lo p. M. 'h• -'lt• 'lo p. M. 1/u'fo p. M. '/s'lo p. M. 

D + 1 1/•'lt L + 'l•'l• D + r'l•'lo D + 1 11z'/o D + 11l•'lo 7 
D + 1°lo 7 7 7 7 7 '1•'1• p. M. 1ls0fo p. M. '/s'lo p. M. 1/s'lo p. M. 11s 0lop.M. 1ls'fo p. M. 

D + 1 1/z 1/o L + '1•'1• 71/zB) D + 1 1
/• 0/o 7 ~) D + 1 1/• 0lo 7 6) D + 1 1/•'fo 76) D + 1°/a 8 8) 7 

'/•Ofo p. M. l/gO/op. M. 1/o 0/o p. M. 1/a'lo p. M. '/s 0/op. M. 1ls'lo p. M. 

L + 1lz 1/e 8 1/t keine Festsetzung keine Festsetzung L + 1/•0fo 
8 1/t L + 1/e'lo g1/t 

keine Festsetzung 

'I•Ofo p. M. 'I• 'lo p. M. I I '/•Ofo p. M. 
Bered!nung nad! Maßgabe des § 5 du Sollzinsabkommens 1/s Ofn pro Semester Bered!nung na<h Maßgabe des § 5 des Sollzinsabkommens in Verbindung 
in Verbindung mit den Rid!tlinien des Reid!saufsid!ts- mit den Rid!tlinien des Rei<hsaufsid!tsamtes für das Kreditwe•en vom 

amtes für das Kreditwesen vom 5. 3. 1942 5. 3. 1942 

2,-DM 2,-DM 2,-DM 2,-DM 2,-DM 2,-DM 
1/2 D/oo mind. -.50 DM 'i20foo mind. -,50 DM 'l•'loo mind. -,50 DM 'l•'foo mind. -,50 DM 1/e 'loo mind. -,50 DM nicht festgesetzt 

H a b e n z i n s e n 7) in 0/o p. a. 

11a 'Ia 'I• 11a 11o 'I• 
1 1 1 1 1 

3 11a 3 ''• 3 11a 3 11• 3 ''• 3 11o 

3 •1. 3 •1. 3 .,, 3 .,. 3 .,, 3 .,, 
4 ,,, 4 ,,, 4 11a 4 ,,, 4 '/• 4 11o 

l 11• l'/• 2 ,,, l''• l 1/• l'/• 
l •1. l .,, 2 .,, ".,, l 11· ".,, 
3 ,,, 3 .,. 3 .,, 3 'I• 3 ''• 3 ''• 4 4 4 4 4 

l'/• 2 ,,, 2 11• 2 ''• 2 ''• 2 ''• l •1. 2 .,. l'l• ".,, l 1/• 2 •r. 
3 .,. 3 ,,, 

3 ''• 3 ''• 3 'I• 3 ''• 
4 4 

'lo- 1/a 1/a- 11• 1/o- 11a '/a- 'I• 'Ia-'/• ''• -'I• 

günstigungen, die in einzelnen Ländern bei verschiedenen Kreditarten vorgesehen und vereinbart sind, sind in der Tabelle nidJt berücksichtigt worden. - 1) Nonnalsätze. Obersd:ueitungen 
konditionen abgesehen - mit den effektiven Kreditkosten nur dann überein, wenn der zugesagte Kredit voll in AnsprudJ genommen wird. Wird die Kreditzusage nur teilweise ausgenutzt, 
§ 2 des Sollzinsabkommens dürfen nämHd::J die Zinsen nur für den tatsächlidJ in Anspruch genommenen Kredit erhoben werden. Die Kreditprovision kann dagegen vom fest zugesagten 
nach Lage des Falles no<h eine Bearbeitungsgebühr von 1,- DM bis 2,- DM in Ansatz zu bringen. - 1) Auch für Wechsel auf Nebenplätze. - ') Diese Höchstsätze gelten gegenüber 
1

) Girokonten bis zum Betrage von 10 000.- DM bei den Hamburger AbreChnungsbanken bleiben zinsfrei. - 8) Bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist darf 
kenaufsicht und den in den BekanntmaChungen der einzelnen Bankaufsid::Jtsbehörden enthaltenen Voraussetzungen dürfen von den Kreditgenossensdlaften mit einer Bilanzsumme bis zu 
höd!stens um die aufgeführten Sätze übersdlritten werden; ausführliche Bekanntgabe der Sätze siehe Sondertabelle in: Monatsberid!te der Bank deutsdler Länder, September 1955, S. 84. 
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IV. ZiHssätze 

Diskont· Gültig ab satz 

1948 L Juli s 
L Seot. 

15. Dez. 
1949 27. Mai 4 .,, 

14. Juli 4 
1950 27. Okt. 6 
1952 29. Mai 5 

21. Au•. 4 'I• 
1953 8. !an. 4 

11. Juni 3 'I• 
1954 20. Mai 3 

L Juli 
1955 4. Au•. 3 .,, 
1956 8. März 4 1/! 

I 
19. Mai 5 .,, 

6. Soot. 5 
1957 11. Jan. 4 'I• 

19. SeN. 4 
1958 17. lan. 3 'I• 

27. Juni 3 
21. Juli 

1959 10. !an. 2 'I• 
4. Seot. 3 

21. Okt. I 4 
--.)A;;;tfiche Sätze für Kredite an 

3. Entwicklung der Soll- und Habenzinsen seit der Währungsreform 
a) Höchst-Sollzinsen •) 

Ofo p. a. 

Kosten für Kredite Kosten für Wechselkredite') in Abschnitten von 
in laufender Rechnung Lombard- Kosten für ----------~--------- -------

I 
s ooo DM 1 ooo DM I satz I Kontoüber· Akzeptkredite 20000DM unter zugesagte bis unter bis unter 

I Kredite 1) ziehungen und höher 1000 DM 
I 20000DM s ooo DM 

6 
9 10 1/! s 6 'I• 7 7 1/z 8 
9 1/1 11 8 '1•-9 11• 7 7 .,, s s 112 

5 'I• 9 10 11t 8 -9 6 .,, 7 7 11t s 
s t:;l/! 10 7 1/t-8 1/t 1l 6 6 .,, 7 7 ''•'l 
7 10 1.! 12 9 'I• 8 8 .,, 9 9 
6 9 t," 11 8 'I• 7 7 11t s s 
5 'I• 9 10 11t 8 6 'I• 7 7 .,, 7 .,, 
5 s 1,'! 

! 
10 7 'I• 6 6 'lt 7 7 

4'1• 8 9 .,, 7 5 'I• 6 6 'I• 6 'I• 
4 8 9 1/2 6 'I• 5 5 .,, 6 6 

i s,r, 9 'I• 
4 .,, 8 ! 

9 .,, 7 5 .,, 6 6 .,, 6 1/2 
5 .,, 9 10 11:. s 6 'I• 7 7 1/! 7 'I• 6 .,, 10 11 'I• 9 1 'I• 8 8 1lt s .,, 
6 

I 
9 1/1 11 8 •;, 7 7 1/! s s 

5 'I• I 9 10 'I• 8 6 11• 7 7 .,, 
I 7 1/t. 

5 $ l.'! 10 7 'I• 
I 

6 6 'I• 7 7 
4 'I• ~ S/4 

9 1/! 7 5 'I• 6 6 1/z 6 ,,, 
4 9 ,,, 6 'I• 5 5 11t 6 6 

-; t'! 

I 

9 

I J'l• 7 11• 8 3/, 6 .,, 4 Sh 5 'I· 5 3/4 5 'I• 
4 • 1 • 9 6 11• 5 I 

5 ''• 6 6 
< s 1; 10 7 1/'2 I 6 ' 6 1/2 7 7 

Nichtbanken, die nur in 
-~---

übersduitten ;uTG..;;nd der -A usoahmefällen Zinssätze \\:.erden dürfen. J?ic ~!ier wi~derge.gebencn sind. zu~ammeng~stellt 
" " B...:kan,,tmachungcn der Hesstschen BankaufsJchtsbehorde, m un meisten anderen Bundesl.:L1dern lautt:n dk Satze gletch. Ste verstehen sxch emschlu:-ßhdJ. Kredit bzw. Ak ... ept b .... w. 

Diskontprovisionen, aber ohne Umsatzprovision. - 1) Der l~rrl· ... -hncte Gesmnt:zin.s.<:atz stimmt - von der Zubilligung von Minderkonditionen abgesehen - mit den effektiven 
Kreditkoste-n nur dann überein, wenn der zugcs::~gtc Kredit "~"'11 in Ansprud1 genommen wird. \Yird die Kredit:usag~ nur teilweise ausgenutzt, so liegen die Kosten für den zu· 
gc~agtcn Kredit unter dem angegebenen Satz, während die Kostrn für den in Anspruch genommenen Kredit über diesen Satz hinausgehen können. Gemäß § 2 des Sol1zinsabkom· 

I 

mens dlirfen nämlich die Zinsen nur für den tatsäd1lid1 in An::rrudt genommenen Kredit crhl,r.en werden. Die Kreditprovision kann dagegen vom fest zugesagten Kredit im voraus 
oder bei stillschweigend gewährtem Kredit vom HödtstsollsJ.lJo berechnet werden, -- 2) Ohne Domi::ilprovision. - 3) Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 1950 = 7 1/z 0/o. - ') Ab 1. 9. 
1949 bis 26. 10. 1950 = 7 Ofo. ------------------------------------------

b) Höchst-Habenzinsen •) 
0/o p. a. 

--
i 

Festgelder 1) I 
i I 

I Täglich fällige Gelder I Spa::~l~;;~-~bartc~ 1-- __ 
11 

Künd~g1Jl1f'!~~er ') -~----
-~----~n--~--mi_t __ l Kündi~ungsfrist I 1 Monat 3 Monate 

1 
6 Mon~te ; 12 Monate 

provisions .. , provisions·\ gesetzlicher.~· 6 Mon;;. rl~ I bis W(:niger bis weniger. bls wemger und 
freier I pflichtiger Kündi- b' ll Monate als I als ! als I darüber 

R eh R eh f 'st 
15 

und 3 Monate 6 Monate ' 12 Monate. !) 

Gültig ab I ! I I I" b;, m "ob;,;., I 360 Tage Postspar-~ 
30 bis 89 

I 

einlagen 
Tage Tage Tage , und 

e nung e nung gungs n 1
1 weniger ab 

12 Monate darüber ') ; 
1-------2--·--~---

1948 I. SeN. 1 2 2 1/t 3 4 ~ '/• I 2 'I• I 3 / 
1949 1. SeN. 1 1 1/t 2 11• 3 i 4 2 '/• I 2 '/• 2 '/s ! 

1950 1. Juli 1 1 1/t 2 11• 3 4 2 11• 2 '/z I 2 7/s 
I. Dez. 1 1 1/t 3 3 11o 4 1/t 3 1/t 3 7/a 

11

,1 4 1/s 1 

1952 1. Seot. 1 1 1/t 3 3 11• 4 1/t 3 i 3 11s 3 7/s 
1953 1. Febr. 1 1 1/t 3 3 11• ! 4 1/• 2 11t 2 7/a 3 1/s 

1. Juli 'I• 1 1
/• 3 3 1/o 4 1

/• 2 1
/• 2 'I• ', 3 1/s 

~;~~ ~: ~~~- :!: ~ 'I• ~ ~ :j: 1 

: ; 'I• I i :;: i :!: 
1956 16. März 1 1 11t 3 4 5 3 'ls I 3 '/• 4 11• 

1 i: Mkl. Hl: i .,, ~ :;: ! :;: ~ :;: : :;: , : :;: ~ :;: 
1957 1~: g~r- }1, i :;: ~ :;: : :;: ~ :;: ; :;: ! i :;: 1 :;: 

3 'I• 
3 .,, 
3 ~,, 
4 .,, 

~ 1/. 
3 .,, 
3 ,,, 

3'/• 
3 8/.a 
4 .,, 
5 ,,, 
5 ,,, 

5 'I• 
5 •;. 

2 'I• 
2 '" 2 •1. 2 11• 

2 1/, 

I 

2 ,,, 
3 '/! 3 'I• 
3 3 .,, 

2'1• 2 ,,, 
2 'I• 2 'I• 
2 2 'I• 
2 .,, 2 3 /~ 

3 'I• 3 .,, 
4 •;. 4 .,, 

4 ''• 4 'I• 
3 .,, 4 11• 
3 1/s 3 ,,, 

2 'I• 3 

! darüber ! I I 

3 3 .,, 2 'l 
2 .,, 3 ,,, 2 'I• 
2 s;. 3 ,,, 2 'I• 
4 11• 4 'Ia 2 ''•') 3 .,, ~ 1/s 2 'I• 
3 .,, 
3 

3 .,, 
2 ''• 

3 'Ia 2 ~~. 

2 'I• 3 ,,, 2 .,, 
3 11s 
4 'I• 

3 .,, I 2 'I• 
4 ,,, 2 .,, 

5 .,, 
5 ,,, 5'1• 2 '!.') 

~ 1/t 3 ''• 4 .,, 
4 'I• 

5 'I• 3 '!. ') 
5 ,,, 3 ,,, 

3 'I• 4 ,,, 3 .,, 
21.luli 1/t 1 3 3 1/• 4 1/• 2 1/s 2 1/, 3 

195S 10. Fcbr. 1/z 1 3 'I• 4 5 2 '/s I 3 3 '/• 

1959 1. Febr. 1/s '/• 3 3 11• 4 1 1
/2 2 2 11• 

20. Nov. 'I• 1 3 3 '/•') 4 'l 2 

1 

2 'I• 2 'I• 
20.Nov. 11, 1 3 3 1/• 4 2'/• 2 11• I 3 1/• 

4 1/z 
3 7ls 
3 11t 
3 'I• 
4 

2 1ls 2 .,, 
2 2 ,,, 
11/'! 2 
2 ''• 2 'I• 

I 

3 
2 'I• 
2 'I• 

I 3 ''• 

3 ,,, 3 

I 
3 ,,, 3 
3 ,,, 3 
4 3 

1 
__ 1_96_o __ 1_._la_n __ . _ ___!c__'_l_•_~ ______ 3_1lt 3 'I• 4 11• 2 '/• 2 'I• 3 1

/• 4 2 ''• 
2 8/, 3'/• 4 3 1/2 

") Amtliche Sätze für Einlagen von Nichtbanken, die nur in Ausnahmefällen fiberschritten werden dürfen. Die hier wiedergegebenen Sätze sind zusammengestellt auf Grund der 
Bekanntmachungen der Hessischen Bankaufsichtsbehörde; in den meisten anderen Bundesländern lauten die Sätze gleich. - 'l Für größere Einlagenbeträge (ab 50 000.- DM bzw. 
1 000 000,- DM) wurden vom 1. 9. 1949 bis zum 19. 11. 1958 höhere Zinssätze vergütet. - ') Soweit für Kündigungsgelder mit einer Kündigungsfrist von 6 Monaten und 
mehr höhere Zinssätze als für Festgelder mit der entspredtenden Laufzeit gelten. dürfen die Sätze nur gewährt werden, wenn von der Kündigung bei Einlagen mit Kündigungs­
frist von 6 Monaten bis weniger als 12 Monaten mindestens 3 Monate, bei Einlagen mit Kündigungsfrist von 12 Monaten und darüber mindestens 6 Monate - jeweils gerechnet 
vom Tage der Vereinbarung - kein Gebrauch gemacht wird. Andernfalls dürfen nur die Sätze für Festgelder vergütet werden. - 1) Ab 1. 7. 1949 = 211• 1/o. - 'l Ab 1. 1. 1951 
= 2'/• 0/u. - ') Ab 1. 7.1956 = 3'1• 1lo. - 0) Ab 1. 5. 1957 = 3 1/t 0/o. - 1) Ab 20. 11. 1958 darf bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist 
die Kündigung erst nach Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. 

4. Geldmarktsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Monaten 
0/o p. a. 

Zeit I Tagesgeld 1) I Monatsj!eld 1) I Dreimonatlgeld 1) 
nachrid<tlich: 
Diskontsatz 

1958 Juni 3 -3'/• 

I 

3 •Ia- 4 3 .,, -3 .,, 3 1ft I) 

Juli 2 1/s-3 1/s 3 -3 1ls 3 1/s- 3 1lo 3 
Au•. 2 1/•-2 7/s 2 '/•-3 3 'ls 3 
SeN. 2 5/s- 3 1/s 

I 

2 7/a -3 'I• 3 - 3'/• 3 
Okt. 2 -3 1lo 2 11•-3 4 3 
Nov. 2 1/•-3 1/• 2 '/•-3 3 
Dez. 2 11•-3 'l 

I 

3 -3 'I• 3'1•- 3 .,, 3 

1959 !an. 2 -2'1• 2 'I•- 2 .,, 

I 

2 'ls- 3 3 'l 
Febr. 2 •I·- 3 .,, 2 11o-2 'I• 2 81•- 3 2 .,, 
März 2 -2 ''• 

2 .,, -3 2 7/s- 3 1/s 2 .,, 
Aoril 1 11•-2 ''• I 2 11• -2 ,,, 2 1/t- 2 71s 2 .,, 
Mai 2 11•- 2 'I• 2 61s-2 'I• I 2'1• -2 ,,, 2 'i• 
Juni 2 -3 2 '"- 2 .,. 

I 

2'1•-3 2 .,, 
Juli 1 1/•-2 .,, 2 1/s-2 6/s 2 1/!- 2 1/a 2 .,, 
AuR. 2 1/s-2 'I• 2 1/s- 2 .,, 2 6/s-2 'I• 2 .,, 
Seot. 2°la- 3 1/s 2 6ls- 3 2 7lo-l 11• 2 ''•'l 
Okt. 1 1/•- 3 .,, 2 ''•-3 1/• 3 1/o-4 3 ') 
Nov. 3 3/, -4 1/s 3'/s-4 1/s 4 1/•-4 .,. I 4 
Dez. 3 -4 1/s 8) 4 .,, -4 7/s 4 5/s-4 7/s 4 

1960 )an. 3 11•- 4 11s 3 7ls -4 1/• 4'/•- 4'/s 

[I 

4 
Febr. 3 .,, -4 1!. 4 1/s-4 11• 4 1/s -4 1/• 4 
März 3 1/2-4 5/s 4 1/s-4 s;, 4 5/s-4 7/s 4 
Aoril 3 1/,-4 'I• 4 1/.-4 .,, 4 1/2-4 3/.t 4 

1) Geldmarktsätze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier bekannt· 
gegebenen Sätze sind durch Rüd<frage am Frankfurter Bankj>latz ermittelt worden. 
Sie können als repräsentativ angesehen werden. - 1) Jeweils niedrigster und höcb-
ster Satz während des Monats. - 1) Ab 27. 6. 1958 = 3 'lo. - ') Ultimogeld 4 'Ia.-
')Ab 10. 1. 1959 = 2 1/, 01o. -')Ab 
= 4 'Ia. - 0) Ultimogeld 5 bis 5 11s Ofo. 

4. 9. 1959 = 3 'lo. -') Ab 23. 10. 1959 

I 
I 

64 

5. Tagesgeldsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Bankwochen 
Ofo p.a. 

Zeit I 
Niedrigster 

I 
Höchster 

Satz Satz 

1959 Dez. 1.- 7. 3 ,,, 4 .,, 
8. -15. 3 .,, 4 

16.-23. 3 'I• 4 1/s 
24. -31. 3 3 'I• 

1960 !an. 1.- 7. 3 6/s 4 
8. -15. 3 'I• 4 ,,, 

16.-23. 3 ,,, 4 ,,, 

24.- 31. 3 11• 3 'I• 
Febr. 1.- 7. 4 4'1• 

s. -15. 3 'Ia 4 
16.-23. 3 'Ia 3 'I• 
24.-29. 3 'I• 4 'I• 

März 1.- 7. 4 11s 4 .,, 
8. -15. 4 .,, 4 ,,, 

16.-23. 4'1• 4 .,, 
24.-31. 3 .,, 4 .,, 

Aoril 1.- 7. 4 11s 4 'I• 
s. -15. 4 4 11• 

16.-23. 3 'I• 4 
24.-30. 3 .,, 4 

Mai 1.- 7. 4 4 'I• 
s. -15. 3 7ls 4 

16.-23. 3 7/s 4 

') Tagesgeldsätze werden nicht offiziell lestgesetzt oder notiert. Die hier be-
kanntgewordenen Sätze sind durdt Rfid<frage am Frankfurter Bankj>latz ermittelt 
worden. Sie können als repräsentativ angesehen werden. 

I 



I 
I 

I 
I 
I 

I 
I 

Zeit 

1948 2. HalbJahr 
1949 
1950 
1951 
1912 
1913 
1954 X) 
195~ X) 
19~6 X) 
19~7 X) 
19'iß X) 

1959 X) 

1958 Jan. 
Febr. 
Marz 
Avril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aur.. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 

.Dez. 
Zurüchr.ezogene 

Emissionen 
1959 ]an. 

Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Jnni 

Saarla11d 3) 
1948-Mitte 1959 

Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückgezogene 
Emissionen 

1960 ]an. 
Febr. 
März 
April 

194S 2. Halbiahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
19~9 

195tl Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au• 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 ]an. 
Febr. 
März 
Avril 
Mai 
Juni 

Sa(lrland 3) 

1948-Mitte 1959 

Juli 
Au•. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 ]an. 
Febr. 
März 
Aoril 

V. Kapitalmarkt 
1. Auflegung und Absatz von festverzinslichen Wertpapieren und Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

Festverzinsliche Wertpapier-e 

davon 
------ -------- ----------

Schuldverschreibungen inländischer Emittenten 

f ;~ . f I I Schuld ver-
p a~ ne e ; schreibongen 
(eln~d:ll. Komm~nal~ von S ezial~ 
Schtffs- I obhgatwnen k Pd.t-

pfandbriefe) 
1

' ins~~t~ten 
I I 

32.5 4.0 - ! 
352.~ 12 •• ~ 160,0 
2H.~ 190.0 8,0 
505.0 57,0 -
753.4 208.0 201.0 

1 32~.~ ~27.7 205.0 
1 963.3 787,3 120.0 
1 674.9 I 375,0 200.0 

163.1 403.6 70.0 
1 249.6 1 219,1 303,0 
2 JS8,4 3 121.5 426,0 
3 424,2 2 492.0 840,1 

182.0 143.0 30.0 ! 

317.5 487,0 -
220,5 299.0 -
125.0 235,0 150.0 

85.5 75,0 -
os.o 191.0 -

162.5 4<7.0 50,0 
19!.3 222.S 120.0 
424.9 577.4 5,0 
2.27.5 luL8 80.0 
168.3 150.7 -
199.0 16l.5 ' -

- 210.6 -- 178.4 - 9.0 

368.0 301.0 60.0 
299.0 H"i.O -
215.5 176.0 130.0 
130.0 340.0 50.0 
192.1 240.0 100.0 
285.5 183.0 10.0 

112.3 126.8 -
405.5 149.0 127.5 
230.0 117.~ 72.5 
368.6 253.0 100,0 
240.7 165.0 -
367.8 135.0 60,0 
389.5 315.7 130.1 

- 180.3 - 195.0 -
214.9 115.0 75.0 
191.0 156.0 41.0 

92.7 44.0 121.3 
260,3 89.0 so.o 

6.3 2.3 
201.1 33.0 19.9 
210.7 99.2 96.2 
468.0 158.9 1.9 
628.1 161.3 219.8 

1 043.4 429,4 224.6 
2 238.8 1 001.4 64.9 
1 38L> I 026,1 25"7.7 
1 038.2 616.1 14.2 
1 161.1 1 125.2 265.2 
1 618.8 2 137,6 422.1 
3 050,0 2 363.7 830.1 

186.5 167.1 3.3 
158,1 294.8 6.3 
135.8 247,6 22.5 
110.0 254.3 148.1 

81.1 81.0 7.0 
71.7 113.4 2.6 

139.2 306.9 44.8 
117.7 248.6 97.1 
130.7 205.2 12.9 
159.7 160.0 69,9 
158.8 110.8 4.7 
169.5 147.9 2.9 

4H.8 N6,4 61.6 
228.9 233.2 1.2 
173.3 177,2 131.7 
215.7 246.0 n.3 
164.9 219.8 82.2 
234.4 186.2 18.1 

106.2 77.6 
328.3 202.9 134.7 
217.5 100.5 55,7 
211.1 113.2 109.4 
191.3 87,7 4.6 
244.4 157,7 62.7 
298.2 165.3 115.9 

229,7 95.7 92.6 
203.8 108,0 35.8 
192.0 55.1 129.2 
187.7 91.0 33.4 

Industrie~ 
obligationen 

(einseht. 
Wandel-

schuld ver-
schreibungen) 

10.0 
300,7 
113.~ 
100.2 

94,1 
29~.5 
981.5 

90.1 
558.4 
951.3 

1 662.1 
891.0 

83.4 
202.0 
205,1 

60.0 
306,0 
156.0 
]44,6 
120,0 

H.O 
110.0 
10\."1.0 
]40.0 

-
1 c;S,O 
100.0 

-
111.0 
245.0 

50.0 

-
25.0 

100,0 
-
-

50.0 
45.0 

-
---
-

-·-

Anleihe n 
der 

öffentli dten 
Hand 

Sonstige 
Sdtuldver- I 

schreibungen I 

Anleihen 
aus~ 

ländischer 
Emittenten 

Au fl e gung 

-
420.4 
217.1 

73.0 
799.9 
413.9 
S57.0 
579,2 
346.2 
676.7 

2 003,7 
2 540,0 

171 ,g 
86.8 
72.~ 

2'1 ,4 
356.4 
101.4 
246,4 

26.4 
26.4 

626.4 
36.4 
1.4 

-
4~6.4 
15L4 
~1.4 

442.4 
190.5" 

1.4 

-
241.9 
210.0 

20.5 
183.8 
332.3 

88,0 

-10. 0 

530.0 
40. 0 

3.4 
28.3 

0.1 

36.0 
).9 

10.0 21 .o 
2,0 92.0 

374.6 

50.0 
2.0 

42.0 

12.0 
I l:l.c 

220.0 

30.0 

]4,8 

B r u t t o • A b s a t z 4) 

10.0 
95.7 
53.2 
61.7 

1l0.3 
196.2 
791.~ 
432.0 
<63.7 
911.1 

1 651.9 
918.7 
105.9 
202-0 
193.9 

60.9 
306.0 
158.6 

144.6 
]]0.0 

35 .o 
110.0 

71i.O 
140.0 

180.0 
100.0 

3.8 
119.8 
256.0 

50.0 

2.8 
125.0 

~o.o 
31.3 

23.7 

3.8 

420.4 
217.1 

56.9 
418.2 
774.~ 
590,2 
581,2 
332.0 
690.9 

2 002.7 
2 540.2 

171.8 
86.8 
72.5 

2<1.4 
356,4 
100-4 
246.4 

26.4 
26.4 

626.4 
36.4 

1.4 

416.4 
151.4 
n.4 

442,4 
390.~ 

1.4 

241.9 
210.0 
10.5 

183.8 
331.5 
88.0 

514.9 
53,4 

4.0 
28,5 

0.1 

33.8 
4.2 
o.o 
o.o 

10.0 21.0 
2.0 92.0 
0.8 344.6 

o.o 

o.o 50.0 
'2,0 
o.o 42.0 

12.0 
o.o 112.6 

220,0 

o.o 

0.8 

J2,8 
}2,0 

insgesamt 

46.5 
1 362,1 

813.2 
735.2 

2 056.4 
3 101.6 
4 4LLr 
3 919.]: 
2 241.3 
4 430.7 
9 465.7 

10 561.9 

610.2 
1 093.3 

797.1 
821.4 
822.9 
5111.4 

1 051.~ 
680.2 

1 068,7 
1 395.7 

457.4 
545.9 

- 398.0 

1 332.4 
848.0 
572,9 

1 303.4 
1 167,6 

529.9 

239.1 
948.9 
710,0 
741.1 
589.5 
945.1 
998.3 

- 385.3 
949,7 
428.0 
261,4 
417.6 

18.6 
770.1 
676.5 
747.4 

1 557.7 
2 901.9 5) 
4 691.0 5) 
3 680.7 6) 
2 564.2 5) 
4 204.5 
8 127.1 

10 048.1 
634.6 
748.0 
672.3 
RH,7 
831.5 
446.7 
881.9 
609.8 
410.2 

1 176.0 
=!87.7 
'i0~.7 

1 <22.2 
827.3 
5H.4 

1 296.2 
1 113.4 

490.1 

183.8 

910.6 
708.7 
444.2 
468.2 
846.3 
698.7 

989.4 
413.0 
384.1 
340.6 

darunter 

1 

Kassen­
obligationen j 

I 

102,0 
1 301.6 

so.o 

20.0 

2.0 

200.0 
50.0 
20.0 
81.0 

194.1 
10.0 

369.4 
62.5 
20.5 

183.8 
32.3 
88.0 

10.0 
15.0 
31.0 

124.7 
58,4 

102.0 
1 295.2 

80.0 

20.0 

2.0 

200,0 
50,0 
20,0 

SLO 
194.1 
10.0 

369.4 
51.3 
15.3 

183.8 
32.3 
88.0 

15.0 
31.0 

124,7 

54.3 

V. Kapltal111arkt 

Aktien 1) 

0.5 
41.6 
S5.4 

173.8 
288.9 
286.9 
498.S 

1 560.fl 
1 9,9,:? 
1 72F.9 
1 113.4 
1 346.5 

116.4 
139.6 

12.4 
165.5 

41.7 
51.0 

129.8 
}4,1 
98.6 
~6.1 

79.9 
208,3 

78.8 
125,] 

96.5 
20.3 

9.9 
52.3 

126.9 
31'5 .3 
78,9 

108.2 
156.1 

20.1 
148,1 

247.~ 
109.6 
329.8 
213.5 

0.5 
4!.3 
51.2 

164.7 
H9,3 
268.7 
453.0 

1 554.8 
1 837.5 
1 631.7 
1 139,5 
1 383.0 

116.0 
149.5 
12.2 

177.7 
5],9 
69.1 

129.2 
38.1 
98,3 

'57.1!' 
94. I 

144.f. 

74.8 
124.3 

80.2 
34.1 
10.0 
66.8 

125.8 
HL4 
92.9 

107.7 
l,'i .9 

17.Q 
141.2 

248.3 
112.0 
313.0 
25!i .6 

'1 Fcstver-
'1 zinsliehe 
I W crtpapiere 
I und 

Aktien 
insgesamt 

47,0 
1 403.7 

868.6 
909.0 

2 345.3 
' 390.~ 
4 910.5 
5 480.(1 
4 180.tJ 
6 159.6 

10 .t;79.1 
11 908.4 

72L6 
1 232.9 

809.5 
986.9 
RM.f. 
566.4 

I 185.3 
694,3 

1 ](i7,l 

I 4;},! 
537.1 
754.1 

-- 398.0 

1 411.2 
973.1 
66Q,4 

1 323.7 
I 177,5 

582." 

366.0 
1 27·t.2 

808.9 
850.3 
745.6 
965,2 

1 146.4 

- 385,3 

I 197,2 
5.37,6 
591.2 
711.1 

19,1 
811.4 
727.7 
912.1 

1 817.0 
3 170.6 
5 144.0 
5 235.5 
4 401.7 
lj 836.2 
q 266.{' 

'11 431.1 
750.6 
897.5 
684.5 

1 002.4 
884.4 
S15,S 

1 011.1 
647.9 
S'O!l.li 

I 23J.R 
481-8 
64~.~ 

1 'i97.o 
951.6 
618.6 

1 no.3 
I 123,4 

55"6.9 

309.6 
1 262.0 

801.6 
>51.9 
624.1 
864.2 
839.9 

1 237.7 
525.0 
697.1 

596.2 

1) Ohne Umtausdt- und Altsparpapiere, _:_Bis 1953 ohne Berlin: die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1953 sind in die Jahresergebnisse für 1954 einbezogen worden. 
Das Saarland ist erst ab Juli 1959 in den Monatsergebnissen enthalten. Die Jahreszahlen für 1959 schließen auch die Emissionen Saarländischer Emittenten von 1948 bis Juni 
1959 ein. - !) Aktien-Emissionen gegen Geldeinlage und Einbringung von nad:J. der Währungsreform entstandenen Forderungen sowie durch Kapitalerhöhung aus Gesellsthafts­
mitteln (Aufstockungsaktien).- ') Frankenbeträge umgerechnet im Verhältnis 100 Franken = 0,8)07 DM. - ') Nur Erstabsatz neu aufgelegter Wertpapiere, ohne Berücksich­
tigung getilgter oder zurückgeflossener Beträge; sofern Wertpapiere vorn Erwerber nicht voll bezahlt werden, wird nur der bezahlte Teil als abgesetzt angesehen. - 5) Darunter 
Absatz an lnvestitionshilfe-Gläubiger: 1953 199,8 Mio DM, 1954 388,8 Mio DM, 1955 587,9 Mio DM, 1956 1,2 Mio DM.- X) Unter Beriicksidttigung der zurückgezogenen 
Emissionen. 
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V. KapltaliHarlct 

I 

Zelt 

1948 J. Halbiahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
19SS 
1956 
1957 
1951 
1959 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19J9 Jan. 
Febr. 
Mirz 
Aoril 
Mai 
Juni 

Saarland 1) 
1948-Mitte 1959 

Juli 
Auo. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 

1941 2. HalbJahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1951 Jan. 
Febr. 
MArz 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
Seot. 
O'l:t. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
Mlrz 
Aorll 
Mai 
Juni 

Saarland ') 
1948-Mitte 1959 

Juli 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
Nov 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 

O,J 
0.5 
0.3 
0.7 
J,O 

11.5 
21.8 
60,3 

231.5 

1.9 
1.2 
4.0 
0.6 
0.4 
0.7 
1.6 
0.2 
4.4 
1.s 
1.1 

42.7 

13.4 
4.1 

21.6 
20.3 
7.] 

25.8 

-
34.7 
J,l 

12.1 
31.5 
12.4 
46.2 

16.4 

I 
8.0 
8.8 

14.0 

6.3 
201.1 
210.7 
467,8 
627.6 

1 043.1 
2 238.1 
1 379.7 
1 026.7 
1 139.3 
1 558.5 
2 818.5' 

184.6 
156.9 
131.8 
109,4 

80.7 
71.0 

137.6 
117.5 
126.3 
158.2 
157.7 
126.1 

422.4 
224.1 
151.7 
195.4 
157.7 
208.6 

106.2 
293.6 
215.3 
199.0 
159.8 
232.0 
252.0 

213.3 
195.8 
183.2 
173.7 

2. Tilgung und Netto-Absatz von festverzinslichen Wertpapieren 1) 

Mio DM Nominalwert 

Neugesthili nath der Wihrungsreform 

davon 

Sthuldversthreibun~en lnländiother Emittenten 

o.o 
o.1 
0.1 
1.2 
5.6 

20.4 
32.1 

100.4 
223.2 

1.7 
2.0 
0.9 
1.s 
0.3 
3.0 

10.6 
0.6 

45.5 
10.5 
0.4 

23.4 

17.6 
7.3 

32.9 
25.1 

5.8 
41.2 

-
0.6 
1.1 

42.8 
22.2 

0.3 
26.3 

13.6 
18.1 
10.6 
23.9 

],3 
33.0 
99.2 

158,9 
161.2 
428.6 

1 ooci.2 
1 020.5 

595.7 
1 093.1 
] 237,] 
2 H0.5 

165.4 
292.8 
246.7 
2n.1 

80.7 
110.4 
296.3 
248.0 
15'9.7 
149.5' 
110.4 
124.5 

371.1 
225.9 
144.3 
220.9 
2H.O 
145.0 

77.6 
202.3 

99.4 
70.4 I 

65.5 I 
157.4 I 139.0 

82.1 
I 89.9 

44.5 
I 

67,1 I 

30.0 
o.1 

53.3 
53.3 
93.6 

109.4 

53.] 
o.o 

o.o 

0.1 
o.o 

o.o 
o.o 

40.3 

ss.6 
0.2 
o.o 
o.1 
0.5 
1.5 

-
o.1 
1.1 
0.4 
0,] 
0.3 

42.4 

45.8 
0.2 
1.9 
3.4 

-
19.9 
96.] 

1.9 
219.1 
224.6 

34.9 
257.6 

-39.1 
211.9 
328.5 
710.7 

-49.9 
6.3 

]2.5 
141.1 

7.0 
2.5 

41.8 
97.1 
12.9 
69 .• 

4.7 
- 37.4 

6.0 
1.0 

131.7 
n.J 
11.7 

9.6 

-
134.6 

H.6 
109.0 

4.4 
62.4 
73.5 

46-8 
35.6 

127.3 
30.0 

I 

I 

I 
I 

I 

I 

Industrie-
obligationen 

(einsthl. 
Wandel­

sthuldver-
sthreibungen) 

0.8 

3.0 
34.5 
31.1 
53.2 

102.0 
305.8 

9.5 
1.3 
2.5 
5.4 
o.o 
0.5 
8.2 
1.1 
],1 

59.3 
1.5 

10.6 

31,] 
M 

3.0 
31.1 
23.2 

-
n.1 
5.4 

40.4 
H.l 
19.1 
70.0 

60.0 
79.1 

3.2 
111.6 

10.0 
95.7 
53.] 
61.7 

129.5 
396.2 
788.5 
397.5 
532.6 
877.9 

1 549.9 
612.9 

96.4 
200.7 
191.4 
;;.s 

306.0 
158.1 
136.4 
118.9 

32.9 
50.7 
73.5 

129.4 

148.8 
96.5 

3.1 
116.8 
224.9 

26.1 

-
-30.3 

119.6 
-40.4 
-45.8 

30.9 
- 38.7 

- 36.3 
- 79.1 

0.6 
-111.6 

I 

I 
I 
! 

Anleihen 
der 

öffentl ithen 
Hand 

Tilgung 

7.4 
36.] 
46.5 
32.0 

299.2 
586.4 
259.8 
603.2 

14.7 
27.0 
10.0 
26.1 
43.8 
4].9 
10.] 

1.3 
37.1 
31.4 

3,6 
10.3 

6.3 
0.4 

]3.2 
8.6 
3.5 

I 401.0 

i -
113.1 

0.2 
o.o 
o.1 

39.0 
7.8 

27.5 
1.8 

27.7 
2.1 

i 
Sonstige I 

Sdtuldver- I 
sthreibungen 

1 

0.5 
0.4 
0.4 
0.3 
0.4 
3.8 

o.1 

o.1 
o.o 

0.2 

- I -

-
o.1 
o.o -
-
3.5 
0.2 

---
-

Netto-Absatz 4) 

- I -
420.4 -
217.1 I o.1 

56.9 I -
410.8 I -
738.3 n.1 
543.7 3.7 
551.2 -0.4 

32.8 -0.4 
104.5 9.7 

1 742.9 1.6 
1 937.0 - 3.0 

157.1 -0.1 
59.1 -
62.5 -

224.6 -
312.6 -

H.S - o.1 
236.2 - o.o 
]5.1 -

- 11.4 -
595.0 o.o 

32.1 2,0 
- 8.9 - 0.] 

430.1 -
15'1.0 o.o 

29.2 -
4~~ .• -
387.0 -

-399.6 -
I 
I - -

128.8 - o.1 I 209.8 -o.o 

I 
10.5 -

183.7 o.s 
292.5 -3.5 

80.2 - o.2 
I 

487.4 -
I 51.6 -

- 23.7 - i 
26.4 - I 

Anleihen 
aus­

lindisther 
Emittenten 

-
-

-
---
---
---
-

---------
21.0 
92.0 

344.6 

------
---
50.0 -
"42.0 

1],0 
112.6 -
220.0 -

-

-
---
---

32.8 
12.0 -
-

I 

insgesamt 

O.J 
1.1 

37.J 
11.9 
14.6 

415'.9 
747.1 
616.~ 

1 476.9 

11.1 
n.5 
17.4 
J4.3 
44.5 
47.3 
30.6 

3.J 
19.1 

102.7 
6.6 

127.5' 

124.1 
ls.f 
77.7 
~7.1 •••• 499.7 

-
181.7 
10.0 
95.7 
99.8 
7-!.6 

192.9 

163.3 
107,2 

52.2 
155.0 

18,6 
770.1 
676.5 
747.2 

1 541.9 
] 164.6 
4 609.1 
3 606.1 
2148.3 
3 457.4 
7 510.6 
8 5'71.2 

553,5 
716.5 
654.9 
790.4 
787.0 
399.4 
851.3 
606.6 
320.4 

1 073.3 
381.1 
376.2 

1 398.1 
811,1 
460.7 

1 239.1 
1 065,3 
-9.6 

183.8 
728.9 
698.7 
348.5' 
368.4 
771.7 
500.8 

826.1 
301.8 
331.9 
185.6 

I 

darunter 
Kassen­

obligationen 

--
-
---
---
---
-

--
-
-------

102.0 
1 295.2 

---
10.0 --
-

20.0 -
-
2.0 -

200.0 
;o.o 
20.0 
81.0 

194.1 
1o.o 

-
369.4 

51.3 
15.3 

183.8 
32.3 
88.0 

15.0 
31.0 

124.7 
54.3 

I 

Al!iesthlft1
) 1i 

II 
,! 

Umtau1ch... i! 
und Alt­
sparer .. 
papiere 

136.2 
80.1 

106.2 

2.1 
1.0 
6.5 

15.1 
J,5 
4.4 

l.f,J 
3.3 
6.1 

12.6 
6.3 
3.6 

4.7 
3.6 
J,S 
1.8 
6.4 
1.6 

11.3 
16.5 
13.9 

8.4 
H.7 
12.8 

6.0 
7.3 

13.1 
4.4 

-46.6 
408.3 
291.1 

13.0 
1.5 - 1.1 

- 5.4 - l.l 
72.9 
44.5 
67.1 
62.1 
43.6 
35.9 
74.7 

91.6 
42.3 
56.1 
56.2 
17.6 

3.7 

2.4 
1.6 

- 5.8 
0.1 

20.1 
-2.5 

-4.0 
- 3.7 
-7.6 

26.0 

! 
I 

' Ii 
ii 

I 
I 

i 
! 
II 

Festver~ 
zinslithe 

Wert­
papiere 

insgesamt 

113.3 
696.6 

1 583.1 

83.9 
32.5 
]3.9 
49,4 
41.0 
H.7 
44.8 

6.5 
96.6 

1H.3 
12.9 

H1.t 

128.8 
19.1 
80,] 

58.9 
54.5 

501.3 

193.0 
26.5 

109,6 
108.2 

90.3 
205.7 

169.3 
1!4.5 

65.3 
159.4 

3 410.1 
7 918.9 
8 862.3 

566.5 
718.0 
653.1 
7H.O 
785.1 
472,3 
195.1 
6H.7 
383.2 

1 116.9 
417.0 
450.9 

1 496.7 
154.1 
517.5' 

1 295.3 
1 082.9 
- 5.9 

731.3 
700.3 
342.7 
368.5 
791.8 
503.3 

822.1 
302.1 
324.3 
211.6 

1) Bis 1953 ohne Berlin; die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1953 sind in die Jahresergebnisse für 1954 einbezogen worden. Das Saarland Iot erst ab Juli 1959 
in den Monatsergebnissen enthalten. Die Jahreszahlen filr 1959 sthlleßen auth die Emissionen Saarländisther Emittenten von 1948 bis Juni 1959 ein. - ') Statlstisdt erfaßt 
erst ab Januar 1957.- 1) Frankenbeträge umgerechnet im Verhältnis 100 Franken = 0,8507 DM.- 4) Bruttoabsatz minus Tilgung; negatives Vorzeidten bedeutet Oberhang der 
Tilgung über den im Berithtszeitraum neu abgesetzten (bzw. im Altgeschäft nath dem Wertpapierbereinigungsgesetz oder auf Grund von anderen Entsthädigungsgesetzen aner-
kannten) Betrag. 
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~.Umlauf an festverzinslieben Wertpapieren1) 

Mio DM Nominalwert 

V. Kapitalmarkt 

~-----------,,--------------------------------------------------------------.-----.-----. 
Altgeochlft 

1948 
1949 
1950 
1951 
19<2 
1953 
1954 
19H 
1956 
1957 
1958 
1959 

)ahreo­
bzw. 

Monats~ 
ende 

1956 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mal 
Juni 
Juli 
Aue. 
Se'Pt. 
Okt. 
Nov. 

I 
Dez. 

1957 !an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au&. 

I 
Se1>t. 
Okt. 
Nov. 

I 

Dez. 

1958 !an. 
Febr. 
März 

I 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au&. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 !an. 
Febr. 
März 
Aorll 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 !an. 
Febr. 
März 
Aoril 

1) steuerfrei 
davon zu 1/o 
3 bis unter 3 1/s 
3 1/o 4 
4 4 1/t 
4 1/o 5 
5 5'1• 
5'1• 6 
6 

2) steuerbegünstiet 
davon zu 0/e 
61/s bis unter 1 

:,.,, : t'· 
8 

3) tarifbesteuert 
davon zu 'I& 
3 1/! bis unter 4 
4 4 1/t 
4 1/o 5 
5 5'/• 
5 1/o 6 
6 6 1/• 
6 1/o 7 
7 7 1/• 
7 1/o 8 
8 

I 
Pfandbrielei 

(einschl. 

Schiffo- I pfand-
briefe) 

6.3 
207.4 
411.1 
U5.9 

1 Sl3.5 
2 556.6 
4 794.7 
6 174.4 
7 201.1 
I 340,4 
9 898.9 

12 717.4 

6 287.1 
6 408.6 
6 538.6 
6 631.8 
6 741.1 
6 796.2 
6 858.5 
6 912.7 
7 013.0 
7 065.2 
7 114.1 
7 201.1 

7 317.9 
7 376.9 
7 437.6 
7 517.0 
7 590.7 
7 628.6 

7 725.1 
7 805.5 
7 955.2 
8 104.2 
8 233.3 
8 H0.4 

I 525.0 
8 681.9 
8 813.7 
8 923.1 
q 003.-
9 074.1 
9 212.4 
9 329.9 
9 456.2 
9 614.4 
9 772.1 
9 898.9 

10 321.3 
10 H6.1 
10697.8 
10 893.2 
11 050.9 
II 259.5 

11 659.3 
11 874.6 
12 073.6 
12 233.4 
12 465.4 
12 717.4 

12 930.7 
13 126,5 
13 309.7 
13 483.4 

4 828,4 

0.5 

17.0 
3 435.4 
1 339.0 

36,5 

142,0 

72.6 
26.4 
43.0 

8 339.3 

1 551.3 
1 971.6 
3 470.9 

235,4 
358.7 
685,9 

65,4 

Neugeochlft nach der Wlhrungoreform 

davon 

Schuldnrochreibungen lnllnditcher Emittenten 

I Schuld-

Kom~unal- 1 vb~~~~i-
~~~:!';; j•on Spezial-

2.3 
35.3 

134.5 
293.4 
4H.6 
883.2 

1 883.4 
2 903.9 
3 499.6 
4 592.7 
6 829.9 
8 970.4 

2 950.5 
3 013.3 
3 074.7 
3 150.6 
3 179.7 
3 301.1 
3 369.4 
3 396.2 
3 426.4 
3 440.3 
3 456.9 
3 499.6 

3 520.9 
3 548.5 
3 627.4 
3 695.0 
3 767.0 
3 124.8 

3 904.7 
4 013.4 
4 171.2 
4 330.8 
4 487,3 
4 592.7 

4 758.1 
5 050.9 
5 297.6 
5 550.4 
5 631.1 
5 741.5 

6 037.8 
6 285.8 
6 445.5 
6 595,0 
6 705,4 
6 829.9 

7 208.7 
7 4H.6 
7 578.9 
7 799.8 
8 013.8 
8 158.8 

8 438.7 
8 538,1 
8 608,5 
8 674,0 
8 831.4 
8 970,4 

9 052,5 
9 142,4 
9 186,9 
9 254.0 

Kredit- I 
instituten 

19,9 
116.1 
118,0 
337,8 
562.4 
597,3 
SH.9 
815,8 

1 027,7 
1 356.2 
2 076.9 

834,3 
835.4 
835,6 
841.9 
843.0 
8~3.2 

843.2 
843,2 
112.4 
SJJ,7 
812,7 
8U.8 

793,3 
804,4 
107.0 
809S 
141.2 
846,4 

881.3 
934.4 
938.0 
948.0 

1 005.0 
1 027,7 

977,8 
984,1 

1 006,6 
1 154,7 
1 161,7 
1 164.2 
1 209,0 
1 306,1 
1 319,0 
1 388.9 
1 393.6 
1 356.2 

1 362,2 
1 363,2 
1 494.9 
1 547.1 
1 628,8 
1 638,4 

1 773.0 
1 827,6 
1 936,6 
1 941,0 
2 003,4 
2 076.9 

2 123.7 
2 159,3 
2 286,6 
2 316.6 

l~duotrie- 1 

obliga- I tionen 
(einochl. 
Wandel­
Schuld-

verochrei- 1' 

bongen) 

10.0 
105.7 
158,9 
220.6 
350.1 
746,3 

1 534.8 
1 932,3 
2 464.9 
3 342,8 
4 892,7 
5 505,6 

1 930,0 
1 927,5 
1 925,2 
1 923.2 
1 922,9 
1 920,3 
1 922.9 
2 130.6 
2 368,8 
2 401,2 
2 440,7 
2 464,9 

2 548,1 
2 590.0 
2 689,3 
2 713.2 
2 780,6 
2 864,3 

2 956.3 
3 044,9 
3 148.7 
3 238.9 
~ 294,3 
3 342,8 

3 439.2 
3 639,9 
3 831,3 
3 886.8 
4 192.8 
4 350.9 
4 487.3 
4 606.2 
4 639.1 
4 689.8 
4 763.3 
4 892,7 

5 041.5 
5 138.0 
5 141.8 
5 251.6 
5 483.5 
5 510,3 

5 480.0 
5 599.6 
5 559,2 
5 513.4 
5 544,3 
5 505,6 

5 469.3 
5 390,2 
5 390,8 
5 279,2 

Anleihen 
der 

6ffentlichen 
Hand 

420,4 
637S 
694,4 

1 105.2 
1 843,5 
2 387.2 
2 938,4 
2 971.2 
3 075,7 
4 818,6 
6 755.6 

2 922.3 
2 923,2 
2 924.9 
2 925,0 
2 917.9 
2 908,1 
2 899,4 
2 899,4 
2 193.5 
2 977,1 
2 984.9 
2 971.2 

3 112.1 
3 143,7 
3 147,2 
3 163.7 
3 175.9 
3 222,9 
3 286,0 
3 310.7 
3 301,8 
3 391.1 
3 001.6 
3 075,7 

3 232,8 
3 292,6 
3 355.1 
3 579,7 
3 892.3 
3 949,8 

4 186.0 
4 211.1 
4 199,7 
4 794,7 
4 827S 
4111.6 

5 248,7 
5 399.7 
5 428,9 
5 862,7 
6 249.7 
5 850.1 
5 978.9 
6 188.7 
6 199,2 
6 382.9 
6 675.4 
6 755.6 

7 243.0 
7 294,6 
7 270.9 
7 297.3 

Sonstige 
Schuld­

venchrei­
bongen 

0,1 
o.1 
0.1 

33.9 
37,6 
37.2 
~6.8 
46.5 
48.1 
45.1 

37,2 
H,2 
37,2 
37,2 
37,2 
37.1 
37,1 
37,1 
37,1 
37,0 
37,0 
36,8 

36,8 
36.8 
36.8 
36.8 
36.8 
36.6 
36,6 
36.6 
36.6 
36.6 
36,6 
~6S 

46,4 
46,4 
~6.4 
~6.4 
46,4 
46.3 
46,3 
46.3 
46,3 
~6.3 
48,3 
48.1 

41,1 
48,1 
48,1 
48,1 
48,1 
48.1 
48.0 
48.0 
48,0 
48,8 
45.3 
45.1 

45.1 
45.1 
45,1 
45,1 

Anleihen 
auslin­
diocher 

Emittenten 

21,0 
113.0 
457,6 

]1,0 
21,0 
21.0 
21.0 

21,0 
21.0 
21.0 
21.0 
21.0 
ll.O 
21.0 
21.0 
ll,O 
71.0 
71,0 

113,0 

125,0 
237.6 
237.6 
457.6 
457,6 
457.6 
457,6 
457.6 
457,6 
457,6 
457.6 
457.6 

490,4 
502.4 
502,4 
502.4 

Aufgliederung nadt Zinssätzen und Ertragsbesteuerung 
Stand vom 31. März 1960 ') 

1 831.1 

22,1 
51.1 

971.3 
786.7 

187,8 

163,2 
4.4 

20.1 

7 168,0 

4S 
185,7 

1 210,2 
1 519,4 
2 360,6 

150,2 
754,3 
951.3 

31.8 

267,2 

4,0 

30,7 
232,5 

100,0 

80,0 
20,0 

1 919,4 

150,0 
133,6 
260,0 
298,5 
280,0 
365.1 
163.0 

50,0 
169,2 

50,0 

279.5 

2.4 
277,1 

965,0 

97,5 
326,6 
329,8 
211.1 

4 146,3 

663,1 
675",9 
170,0 
180,6 
668,0 
616,0 

1 172.7 

191.9 

244,8 
121.5 

25,6 

172.1 

172.1 

6 706,9 

177,5 
270.0 
55•7,5 

I 134.6 
1 311.6 
1120,7 

195.0 
1 075,0 

500.0 
365,0 

33,2 

1.0 

32,2 

12,0 

2,0 

10.0 

502.4 

200,0 
181.4 
121.0 

18.6 
718.7 

1 465,2 
2 212,4 
3 761,3 
6 625,9 

11 235,0 
14 841.1 
16 989,4 
20 446,8 
27 957,4 
36 528,6 

~:m:~ I 
15 336,2 
15 509,7 
15 641.8 
15 806,0 
15 930,5 1 

16 219.2 
16 H1.2 i 
16 733.5 
16 146.3 
16 919,4 

17 329,1 
17 500.3 
17 745.3 ! 
17 935.2 
18 192,2 
18 423.6 
18 797,0 
19 145,5 
19 579,5 
20 077,6 
20 079.1 
20 446,8 

21 000,3 
21 716,8 
22 371.7 
23 162.1 
23 949,1 
24 348,5 
25 199,8 
25 806,4 
26 126,8 
27 200.1 
27 581,2 
27 957,4 

29 355,5 
30 167,3 
30 628,0 
31 867,1 
32 932,4 
32 922.8 
33 835,5 
34 534,2 
34 882,7 
35 251.1 
36 022.8 
36 528,6 

37 354.7 
37 660.5 
37 992.4 
38 178.0 

7 631,3 

0,5 
4,0 

23-,1 
68,1 

4 716,8 
2 756.8 

62,1 
1 566,9 

413,3 
377.4 
%5,0 
211,1 

28 794,3 

327,5 
410.1 

1 003.2 
5 057,7 
5 939,9 
7 608.4 

924,2 
2 906,0 
2 922.4 
1 694,9 

') : 
-------~j 

daruoter 
Kasseo .. 
obliga­
tionen 

102,0 
1 397,2 

80,0 
so.o 
80.0 

80.0 
100.0 
100,0 
100,0 
102.0 
102,0 

302,0 
352,0 
572.0 
453.0 
647,1 
M7,1 

1 026.5 
1 077.8 
1 093,1 
1 276,9 
I 309,2 
1 397.2 

1 412,2 
1 443,2 
1 567.9 
1 622.2 

1 567,9 

327,5 
405,6 
817,5 
17.3 

Umtauoch 
und Alt­
sparer­
papiere 

1 407.8 
1 361,2 
1 769.5 
2 060.6 

1 407.8 

1 410,5 
1 410.8 
1 401.2 
1 401.9 
1 404.6 
1 404.4 

I Festver~ 

I 
zindiche 

Wen­
papiere 

I 

il 
I 

I! 
I 

i 

ino-
gesamt 

I 
18 397,2 
21 808,0 

I ~: ~~~:~ 
i 

1 411.0 I 
1 410,5 
1 418,2 

18 397,] 

18 739,{ 
18 91 !.1 
19 l46,S 
19 3l7,l 
19 596,8 
19 828,0 
20 208,0 
20 556,0 
20997.7 
21 446.~ 
21 444,2 
21 108.0 

1 368,6 
1 365,1 
1 361.] 

1 374,2 
1 375,7 
1 374,6 
1 369,] 
1 367.9 
1 440,8 
14H,3 
1 522,4 
1 6H,2 
1 658.7 
1 694.7 
1 769.5 

1 868.1 
1 910,4 
1 967.2 
2 023,4 
2 041.0 
2 044.7 
2 047,1 
2 048,7 
2 042,9 
2 043,0 
2 063,1 
2 060,6 

2 056,6 
2 052.9 
2 045,3 
2 071.3 

2 013.4 

3.0 
1 988.7 

17,9 
1.4 
1.2 
1,2 

21.8 

18,8 

3,0 

10,1 

0.4 

!.5 
6.0 

22 374.5 
23 092. ~ 
23 746,3 
24 531.1 
25 317,0 
25 719.3 
26 685,1 
27 328.8 
27 742,0 
28 858,8 
29 275,9 
29 726.9 

31 223.~ 
32 077,7 
32 595.2 
33 890,5 
34 973,4 
34 967,5 

35 882.6 
36 582,9 
36 925.6 
37 294.1 
38 085,9 
38 589,2 

39 411.3 
39 713,4 
40 037,7 
40 249.3 

9 644,7 

0,5 
7,0 

2 Oll ,8 
86,0 

4 718,2 
2 758.0 

63,3 

1 588,7 

432.1 
377.4 
565,0 

,! 214.1 
i 28 804.4 

: 327,5 
,, 410,1 
l, 1 005.4 

I ~ ~i~:~ 
7 608,4 

924.6 
2 906,0 
2 923,9 
1 700,9 

1) Bis 1953 ohne Berlin; bis Juni 1959 ohne, ab Juli 1959 einschließlich Saarland.-') Statistisch erlaßt erst ab Dezember 1956. -Ohne die unter das Londoner Sd!ulden­
abkommen fallenden deutsdien Auslandsanleihen. - 0) Differenzen -in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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I 

V. Kapitalltlarkt 

I 

Abiatz 

auf Grund Zelt gegen 
der Einbrin-

I 

in&gesamt Bar-
einzahlung gung von 

ForderunieD 

1948 2. Halbi. 0.5 0.5 -
1949 41.3 41.3 -
1950 >1.2 51.2 -
19>1 164.7 1>3.5 11.2 
1952 259.3 248.4 10.8 
19>3 268.7 226.6 

I 

40.8 
1954 453.0 361.4 58.4 
1955 1 554.8 1 497.8 31.1 
1956 1 837.5 1 728.8 9.2 
1957 1 631.7 1 518.9 67.6 
1958 1139.5 974.7 119.2 
1959 1 '83.0 1 260.5' 44.3 
1959 Febr. 124.3 121.7 1.0 

März 80.2 76.3 3,4 
APril 34.1 30.4 3.7 
Mai 10.0 10.0 -
Juni 66.8 51.4 4.9 

SaarlaHd 3) 
1948-Mitte 1959 125.8 96.0 -
1959 Juli 351.4 338.3 o.s 

Aug, 92.9 86.3 -
Se 'Pt. 107.7 

I 
77.7 30.0 

Okt. 155.9 144.4 -
Nov. 17.9 16.5 -
Dez. 14],2 137.2 -

1960 )an. 248.3 I 242.0 
! 

2.2 
Febr. 112.0 100.7 4.3 
März 313.0 

I 
300.6 

I 
5.0 

APril 255.6 234.4 -

'i. Absatz und Umlauf von Aktien •) 
Mio DM Nominalwert 

II 

Umlauf am Jahres- bzw. Monatlende 

Juf Grund von 
Auf-

II 

Geldeinlagen .~ -·~---·--~-----Sachti~--__ 
stodc.ungs- in1gesamt ---~-

I Neugrün- Kapital- ins- Neugrün- I Kapital-aktien in•-

I dungen I erhöhungen gesamt I dungen ') : erhöhungen gesamt 

I 
I 

I I 

I 

- 0.5 0,5 - - - -
- I 41.8 25,2 16.6 11.7 11.7 -

I 
-

I 

93.0 48.1 44.9 H.3 12.3 
! 

3.0 
- 257.7 62.7 195.0 299.2 123.7 175.5 
0.1 

I 

515.6 88,9 426.7 1 061.3 772.6 I 288.7 
1.3 778.8 102.0 676.8 5 769.0 3 096.7 2 672.3 

I 33.2 I 21 179.9 1 230.6 126.6 1104.0 

I 

6 903.5 3 727.4 3 176.1 
: 25.9 I 22 882.0 2 766.8 ! 134.7 2 6'2-1 7 467.6 3 793.7 3 673.9 
I 99.5 

II 

24.952.0 4 596.8 1>8.5 4 438.3 7 616.9 3 738.4 3 878.5 

i 45.2 26713.5 ' 6 211.0 183.9 6 027.1 7 791.6 3 680.9 4 114.7 
45.6 27 897 .o 7 246.8 207.5 7 039.3 g 077.4 3 870.9 4 206.5 
78.2 27 636.2 

I 
8 419.4 233.8 8 185.6 7 093.8 3 279.5 3 814.3 

1.6 27 700.0 7 408.9 I 210,5 7 198.4 7 952.7 3 871.0 4 081.7 
0.5 27 409.7 

I 
7 474.8 214.3 7 260.5 7 615.0 3 617.8 3 997.2 

- if 27 449.8 7 506.2 215.0 7 291.2 7 615.2 3 617.8 3 997.4 
- II 27 457.4 I 7 5H,1 I 214.7 7 300.4 7 6B.9 3 617.8 3 996.1 

10.5 
I• 27 510.8 

! 
7 578.9 

I 
214.7 7 364.2 7 617.8 3 620.2 3 997.6 I! 

I ! ' ' 29.8 519.9 125.8 I 12.7 113.1 300.1 300.1 -
12.3 

! 
28 181.7 8 046.5 227.2 7 819.3 7 745.5 7 860.7 3 884-8 

6.6 28 296.0 8 136.3 
I 

239,0 7 897.3 7 770.0 3 863.5 3 906.5 
-

I 

28 344.5 8 197.5 233.6 7 963.9 7 772.7 3 863.5 3 909.2 
11.5 28 057.6 s 350.7 i 235" .9 8 114.8 7 345.9 3 694.3 3 651.6 

1.4 27 982.8 8 368.3 I 237.4 8 130.9 7 370.3 3 694.3 3 676.0 
4.0 27 636.2 8 419.4 I 233.8 8 185.6 7 093.8 3 279.5 :; 814.3 
4.1 ' 17 978.0 8 661.2 

I 

243.2 8 418.0 7 330.9 3 245.9 ' 4 085.0 
7.0 I 28 103.3 8 762.4 241.2 8 517.2 7 395.1 3 237.9 4 157.2 
7.4 

I 
28 421.1 9 072.4 242.7 

i 
8 829.7 7 425.6 3 263.1 I 4 162.5 

21.2 ::!8 639,1 9 309.6 I 248.8 9 060.8 7 412,3 3 233.1 4 179.2 

-~--

Um-
gestellte I 

tal RM-Kapi 

13 045. 
12 647. 
12 738. 
12 706. 
12 572. 
12 123, 
12 338. 
12 319. 
12 328. 
12 328. 
12 314. 

94, 
12 389. 
12 389. 
12 374. 
12 361. 
12 244. 
12 123. 
11 985. 
11 945. 
11 923. 
11 917' 

8 
6 
3 
9 
8 
0 
4 
9 
4 
4 
1 

7 
7 
3 
0 
2 
0 
9 
8 
1 
2 

1
) Bis 1953 ohne Berlin; die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 19B sind in die Jahresergebnisse für 1954 einbezogen worden. Das Saarland ist erst ab Juli 1959 i n 

n-den Monatsergebnissen enthalten. Die Jahreszahlen für 1959 schließen auch die Emissionen Saarländischer Emittenten von 1948 bis )uni 1959 ein. - ') Einschließlich Umgründu 
gen. - 3) Frankenbeträge umgerechnet im Verhältnis 100 Franken = 0,8507 DM. 

Stand 
am 

Jahres-
bzw. 

Monats~ 
ende 

1956 
1957 
1958 
1959 
1959 Febr. 

März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 'l 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
APril 

5. Umlaufl) der Wertpapiere aus dem Altgeschäft und der Altsparerwertpapiere 
in Mio DM Nominalwert 

Wertpapiere aus dem Altgeschäft Altsparerwertpapiere öffentliche Wert- Nadtrid1t1ldt: Unter das Londoner 
Anleihen papiere 

------ ---- --·-·------ ·-- Industrie- aus dem 
Schuldenabkommen fallende 

I 
I Bank- I deutsche Auslandsanleihen 
1 Schuldver- , Schuldver- schuldver- I obli- Alt-

--

:Kommunal- I sdtreibun- gationen geschäft 
-

Kommunal-! schreibunw schreibun· aus dem Anleihen I Pfand-
' obli-

I 

genvon Ffand-
i o?li- I ~;:z~~l~ Alt- I Alt- aus dem und Alt-

Anleihen briefe Spezial- briefe 
gen 

Alt- der Länder Private 

! 

insgesamt geschäft 

I 

aparer sparer~ 
des gationen 

kredit- i gatlonen k d't geschält wert .. und Ge- 1 Anleihen , rc 1 ~ 
Bundes I I instituten I : instituten papiere meinden 

I insgesamt 

580.4 100.6 64.8 325.8 17.4 
I 

83.4 1 172.4 57.8 7.6 170.0 1 407.8 2 223.0 277.0 I 883.0 
584.7 99.3 58.4 334.9 17.5 93.8 1 188.6 8.9 7.7 156.0 1 361,2 2 223.0 270.0 796.0 
573.0 98.4 51.3 334.5 17.4 94.3 1 168.9 437.7 7.9 155.0 1 769.5 1 986.0 265.0 792.0 
571.1 97.7 49.5 334.6 16.7 96.2 1 165.8 769.5 8.6 116.7 2 060.6 2 001.5 259.6 632.5 
573.2 98.9 51.8 336.4 17.5 95.1 1 172.9 579.4 7.9 150.2 1 910.4 
573.4 98.5 52.3 337.S 16.8 95.4 1 174.2 634.9 7.9 150.2 1 967.2 2·007.0 264.0 765.0 
574.1 98.2 52.2 338.9 16,9 96·.0 1 176,3 689.1 8.0 150.0 2 023.4 
573.8 98.2 52.2 338.1 16.9 <;>6.4 1 175.6 709.0 8.0 148.4 2 041.0 
571.9 98.0 51.9 335.9 16.9 94.2 1 168.8 718.9 8.0 149.0 2 044.7 2 006.0 263.0 656.0 
572.2 97.9 50,9 331.1 !6.5 94.4 1163.0 724.7 7.8 151.6 2 047.1 
572.2 97.9 52,0 33!.9 !6.5 94.4 1 164.9 740.6 7.8 135.4 2 048.7 
571.4 97.8 

I 
n.8 332.5 16.5 9;.1 1 165.1 746.5 7.8' 123.5 2 042.9 1 999.0 261.0 655.0 

570.6 97.8 50,2 333.2 16.6 95.5 1 163.9 751.8 7.9 119.4 2 043.0 
570.9 97.9 

I 

49.4 334.2 16.6 I 96.2 1 J6S.2 765.6 8.2 124.1 2 063.1 
571.1 97.7 49.5 334.0 16.7 

I 
96.2 1165.8 769.; 8.6 116.7 2 060.6 2 001.5 2'59.6 632.5 

571.2 98.0 49.3 335.4 16.7 96.3 1 166.9 765.2 8.7 u;.8 2 056.6 
569.8 97.7 I 49.3 336.1 16.8 I 97.2 1 !66.9 764.8 9.6 111.6 2 052.9 
572.1 

I 

97.6 ' 49.3 337.0 16.8 
I 

97.6 1 170.4 753.1 10.2 111.6 2 045.3 2 007.0 256.0 638.0 
;71,9 97.6 49.2 337 ·Cl 16.8 98.3 1 171.4 775.2 15.0 109.7 2 071.3 

' --
1) Im Umlauf sind nur Anleihen enthalten, die nach dem Wertpapierbereinigungsgeset%, dem Altsparergesetz und dem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz bedient werden. - ") Ab Juli 
1959 einschließlich Saarland. 

6. Wertpapier·Absatz1
): Nominalwerte, Kurswerte und Durchschnitts-Emissionskurse 2) 

Festverzinsliche Wertpapiere 
--

d,H11Pit'T 

Sch-uldYttld!Ttibuogen in!lndlod1tr Emittenten Aktien 
\'"J'l~-'<:.""lt'lt -~ Anldhen 

Pfandbriefe') und lnduHriC'~ An leihen der 
.;:•t~ltindi~dwt 

Zt!t Kommunalobligationen Obligationen Mfentlimen Hand 
fmittt""il€'U 

---~-- ----------- -- ---·-- --·--

No- I ! 
rp No-

I 

il rjJ N~-

I 
I rp 

No-

I 

I rp No-
I 

rp No-

I 
rp 

Kurs~ Kun~ Kur•- Kun· I Kurs .. Kurs .. 
minal-

I wert ! 
Emis- minal-

wert I ;i~!~~ 
minal-

wert Emis- minal- I Emis-
mioai- wert Ernis- minal· wert Emis-

wert sions- wert wert sions- wert WPtt 
sions~ wert I sions- wert I sions-

--·-- ·----· Kurs Kun --- I 
1 Kuu Kurs -- ~ - -- Kurs ___ j ___ Kun 

Mio DM I vH Mio DM vH MioDM vH MI~ DM , vH \olio DM vH Mi~ DM vH 

' 

I I 
1955 3 680-7 3 605.4 98.0 2 407.8 2 356.c 97.9 432.0 427.3 98.9 583.2 570.3 97.8 - -

! 
- 1 554.8 I 714.6 110.3 

1956 2 564,2 2 510.1 97.9 1 654.3 1 618.7 97.9 563.7 533.0 98.1 332.0 324.5 97.7 - - - 1 837.5 1 950.0 106.1 
1957 4 204.5 4 058.9 96.5 2 286.3 2 I So.S 95.6 931.1 909.7 97.7 690.9 1 675.9 97.8 21.0 21.0 100.0 1 631.7 1 676.2 i 102.7 
1958 8 127.1 7 996.3 98.4 3 956.4 3 SSCI.6 98.1 1 611.9 1 632.1 98.8 2 002.7 1 1 974.1 98.6 92.0 90.3 98.2 1 1'9.5 1 214.5 106.6 
1959 10 048.1 9 903.7 98.6 5 413.7 5 349.6 98.8 918.7 901.6 98.1 2 540.2 I 2 495.9 98,3 344.6 342.9 99.5 1 383.0 1 851.2 133.9 
1959 Febr. 827.3 815.5 98.6 462.1 4H.5 98.6 100.0 97.0 97.0 151.4 150,7 99.5 112.6 111.1 ' 98.6 124.3 171.6 138.0 

März 538.4 530.1 98.5 350.5 346.(~ 98.7 3.8 3.8 100.0 52.4 51.1 97.6 - - - 80.2 102.7 128.2 
APril 1 296.2 1 279.7 98.7 461.7 4"6,6 98-9 119.8 118.1 98.5 442.4 433.2 97.9 220.0 219.8 99.9 34.1 35.7 104,9 
Mai 1113.4 1 099.2 98.7 384.7 381.7 99.2 256.0 251.2 

' 
98.1 390.5 385.4 98.7 - - - 10.0 12.2 122.3 

Juni 490.1 485.8 99.1 420.6 417.7 99.3 50.0 49.0 97.9 1.4 1.4 100.0 - - - 66.8 79.2 178.6 
Saarla11d 4) 

1948-Mitte 1959 183.8 183.8 100.0 183.8 1S3.S 100.0 - - - - i - - - - - 125.8 126.6 100.7 
1959 Juli 910.6 901.5 99.0 531.2 5"2Ci.4 99.1 2.8 2,9 102.5 241.9 239.4 99.0 - - - 351.4 372.4 106.0 

Aug, 708.7 695.8 98.2 318.0 3n.1 98.4 125 .o 122.3 97.9 2)0.0 205.3 97.8 - - - 92.9 174.5 188.0 
Se"Pt. 444.2 437.0 98.3 324.3 319.9 98.6 - - - 10.5 10.3 98.2 - - - 107.7 152.4 141.6 
Okt. 468.21 460.1 98.3 279.0 274.7 98.5 - - - 183.8 180.2 98.0 - - - I 155.9 368.6 236.4 
Nov. 846.3 823.9 97.3 402.1 391:i.O 

' 
98.2 50.0 48.4 96.8 331.5 320.3 96.6 - - - 17.9 23.9 133.8 

Dez. 698.7. 683.6 97.8 463.5 456.3 ! 
98.5 31.3 30.2 96.5 88.0 85.5 97.2 - - - 141.2 1'53.4 108.7 

1960 !an. 989.4 966.6 97.7 

I 
325.4 :n;.; 97.5 23.7 22.9 

' 
96.4 514.9 504.5 98.0 32.8 31.9 97.1 248.3 402.1 161.9 

Fcbr. 413.0 399.2 

I 
96.7 311.8 3('1(l.t· 96.4 - - - 53.4 H.9 97.1 12.0 11.6 96,0 112.0 232.1 207.3 

März 384.1 370.1 96.4 247,1 23!.3 96.4 3.8 3.8 100.0 4.0 3.9 97.1 - - - 313.0 453.7 144.9 
APril 340.6. 329.7 96.8 278.7 ::;c:o~.l 90.5 - - - 28.5 I 27,7 97.3 - - - 255.6 318.8 124.7 

1) Bis Juni 1959 ohne, ab Juli 1959 einsChließlich Saarland. In den Jahresergebnissen für 1959 sind die Emissionen Saarländi;mer Emittenten von 1948 bis 1959 enthalten. - ') Ge-
wogene Durchsdmittskurse, 
~ 0,8507 DM. 

aus den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen errechnet. - 3) Einsml. SchHfspfandbriefe. - ') Frankenbeträge umgerechnet im Verhältnis 100 Franken 

I 

I 

I 



I Wirtschaftsgruppe !948,2.Hj. 
r!"r FmittP,...H''1 bis 

1956 

I 
I !) Land- und Forstwirtschaft. 

Binnen- und Hodtseefischerei - ! 
2) Beubau. Gewinnung und Ver-

arbeitunR von Steinen und Erden 542.1 
3) Eisen- und Metallerzeutruns 

und -verarbeitUDR 446.7 
4) Energiewirtschaft und 

V ersonwngsbetriebe 709.8 

n Stahl- und Eisenbau. Maschinen-. 
Fahrzeug. Sdliffbau. Elsen-. 
Stahl- und Blechwaren•ewerbe. 
Feinmedlanik. Optik und 
El.ktrotrrhnil.: 303.2 

o) Chemische Industrie. Mineralöl-
vt'rarbeitune. Koblenwcrtstoff~ 
und Gnmmiindustrie. Kunststoffe 382.7 

7) Nahrun2<-. Genuß- und 
Futtermittelgewerbe 7.1 

S) Sonsti2e verarbeitende Gewerbe 
(Feinkeramik. Glas. Säcerel. 
Holz. Papier. Leder. Textil. 
Bekleidun •) 75.5 

9) Bau- und Bauhilfsoewerbe 37.2 
IO) Wohnuntrs- und 

Grundstüd::swesen -
11) SonstiRe Dienst1einungen -
12) Handel-. Geld- und 

Versh:heruneswesen 20.0 
13) Verkehrswirtschaft 10.0 
14) DiE>mtleistungen 

im öffentlichen Interesse -

insgesamt I 2 1'34.3 I 

7. Absatz von lndustrie·Obligationen und Akrien 
aufgeteilt nach Wirtschaftsgruppen der Emittenten 

Mio DM Nominalwert 

Industrie-Obligationen 
-

I 
! 

1960 seit der 
t948, 2. Hj.l 

1~1\7 1958 1959 1) 

I 

Januar Währungs-
bis !917 bis rde-rm 

April insgesamt 1956 

I I I 
I 

I 

I 

I 

-
I 

- - - - 1.1 !.0 

112.6 I 391.0 260.0 10.0 1 315.7 364.6 
I 

330.1 

272.5 217.5 100.0 - I 016,7 213.4 I 62.0 

324.2 317.0 288.9 13.7 I 653,6 
, 

645.5 HO.S 

H.S 125.6 50.0 - 513.6 972.0 301.9 

J, 

I 

i 165.0 164.5 171.0 - 1 183.2 958.8 464.3 
I 

' 4.0 - - - 11.1 I 111.0 41.3 

I 
I 
I - 12.6 - - 118.1 188.0 32.1 

- 3,7 3.8 3.8 48.5 26.9 !.4 

- - - - - 127.5 17.1 
- - - - - 30.4 14-8 

18.0 15.0 45.0 - 98,o'l 837.7 1!3.8 

- I 75.0 - - 85 .o 148.8 

I 

21.1 
! - ' - - - - i 1.6 -, 
1

1 1 6Sl.9 I 
918.7 I 27.5 I 6 063.5" II 4 631.0 I 1 631.7 931.1 I 

V. Kapitalmarkt 

Aktien 
·- -------

I I s"it der 1960 

195S 1959 1) 
Januar I Währungs-

I bis rcform 
! April insgesamt I 
I 

I I I 

I I 0.9 I - - 3,7 

13.6 96.4 38.6 883.3 

82.8 178.7 362,1 899.0 

8l.6 127.2 140.1 1 227.2 

i 127. ~ 141.9 147.3 1 690.6 

I 

l!8.1 435.2 
I 

! 110.3 2 286,7 

46.0 41.1 i 22.7 262.1 

17.4 29.0 14.1 280.6 .... 1.5 4.3 38.9 

16.7 29.3 4.7 195,3 
4.8 4.9 0.1 15.0 

27l.4 221.0 
'I 

70.0 1 515.9 
108.2 76.1 ! 13.4 367.6 

i 
1.7 0,7 

I 
1.2 8.2 

I 1 139.5 
I 

1 383.0 928.9 I 9 714.1 

1) Einschließlich Saarland von 1948 bis 1959 (Frankenbeträge umgerechnet im Verhältnis 100 Franken = 0,8507 DM). - 1) Schuldverschreibungen von Handelsunternehmen. 

S. Zinssätze und Emissionskurse 

Zinssätze (0/o) Zinssätze (0/e) 

Wertp.1pH·rart I 3'/• 

I 

4 

I 

... ,, I 5 
I 

,.,. 
I 

6 Zu- 3 .,. 

I 
1 4 1/z 

I 5 
I 

s 111 

I 

6 

I 

z,, 
Emissionskurs bis bis bis 

I 

bis bis bio 6 1/t samme-n bis hil 

I 

bio Ho bil bil 6 1/a 
und und 

samme 
unter unter unter unter unter unter höher unter I unter unter unt~r unttr unter 

höh<r 
4 ... ,. 5 5 1/t 

I 
6 6 1/t 4 I 

... ,, < 'I s ''• I • 6 .,. 

abgesetzte~ tarifbesteuerte Wertpapiere (Mio DM Nominalwert) 

D Schuldversdlreibunoen 
April1960 März 1960 

inlänJisdter Emittenten 
1) Pfandbriefe') und 

Kommunalobli1ationen 
davon zum Emissionskuu 

unter 94 
von 94 bis unter 95 

95 96 
96 • 97 
97 98 
98 99 
99 100 

100 101 
101 102 
102 - - 10' 
103 und höher 

2) Jndustrie-Oblirationen 
(rinschl. Wandrlsmuld­

vE."rschrei~un~en) 
davon zum Emissionskun 

unter 97 
von 97 bis unter 98 

98 • • 99 
99 • • 100 

100 

3) Anleihen 
der öffentlidlen Hand 
davCin zum Emissionskur• 

unter 97 
von 97 bis unter 98 

98 99 
0 9 ~ 100 

100 

4) Schuldverschre-ibungen 
v. Spezialkreditinstituten 

13.0 
0.4 

15.0 

18.2 

1.4 

0.5 
0.3 

16.0 

42.2 

3.1 
),0 
0,3 

0.6 
0.7 

31.3 
1.2 

0.1 

0,1 

217.0 

].6 
2.9 

33.2 
160.0 
16,8 

1.0 
0.5 
].0 

o.o 

o.o 

].3 278.7 

28.S 

und sonstige 32.9 0,5' 33,4 
davon zum Emissionskurs lj 

unter 95 o.o 
von 95 bis unter 96 OS 

90 • 97 
97 .. 98 7.0 
9' _ 99 25.9') I 
QO ~ 100 I 

1 oo '~nd höher ! 

3.4') 

1.7 

].7 

12o.o'l 

100.0 

20.0 

36.2 

2.6 
0.1 

11.4 

0.1 

22.0 

1.3 

38.7 

13-7 
0.3 
2.8 
o.o 
0.1 

17.8 
4.0 

3.8 

3.8 

0.6 

0.6 

169.9 

o.9 
o.7 

43.5 
107.0 

13.7 
o.9 
!.9 
1.3 

5.9 

2.0 

2.3 

0.3 

o.o 

2.0 

I 
II ' I 

lll ~~~i~~~~~.~usländismer _ ~~~ _ I _ _ I _ , - - I -

Zus~~-m_r_n _____ ----·--- ----~-2-8-.4-.--5-1-.1-.--4-2-.3--;-2-1-7-.5-,---1-.3- ~· -=-~~--1;;-:-.; --;;,~--~-73.1 ]177.8 ' 2.3 

1) Einschl. Schiffsplandbriefe. - ') Kassenobligationen. 

69 

247.1 

3.8 

4.0 

129.2 

-
384.1 

I 



V. Kapitalmarkt 

I 
I 

9. Wertpapier-Absatz 1
) 

Festverzinsliche Wertpapiere 

darunter: 
insgesamt ~ ____ _2_d1Uld ... n<!>relbunren ll!llnd_ltdler 

-

Pf0.ndbrie-fe1) und Ko~;"unal-Obligationen 
-------

Industrie-Obligationen ! 
Zelt lnlindisdle Erwnber Summe lnliindiscbe Erwerber I Summe Inländische Erwerber Summe I 

Auolln- des 

\"""'" 
Auslin- des 

---- --- --

Auslln- des ! I sonstige sonstige 
öffent- Kredit- Wirt- ditcbe aufteil- Öffent- Kredit- Wirt- dilcbe I aufteil- öffent- Kredit- Wirt· ditdle aufteil-' 

liebe insti~ schafts .. Private Er- baren liebe insti· scbafu- Private Er- baren liebe insti- scbafta- Private Er- baren 
Stellen tute unter ... werber Ab- Stellen tute unter- werher Ab- Stellen tute unter .. werber Ab- I 

nehmen satzes nehmen satzes nehmen satzes I 
MioDM') ! 

19~8 X) ~32.0 2 ~99.0 
I 

322.1 ~06.~ 109.7 3 969.3 313.2 1 ~98.8 74.~ 62.9 ~.5 2054.9 13.9 I 2M.O 105.8 249.0 n.1 624.6 1 
19~9 113~.1 6 747.0 970.0 968.8 192.1 10013.2 8~0.1 3 880.5 432.1 I 2~6.3 4.7 ~ 413.7 48.9 I 310.0 168.6 304.6 55,9 888.0 I 

Saarla•d ·- ! 
1948- Mitte 1959 33.9 63.2, 70.0 16.0 o.1 183.8 33.9 63.2 70.0 16.0 0.7 183.8 - - - - - -
19~9 Juli 120.4 736.3 31.4 22.4 0.1 910.6 118.4 359.4 30.9 22.4 o.1 B1.2 - 2.8 - - - 2.8 

Aug_ 68.4 458.0 73.5 92.2 16.6 708.7 38.7 246.3 16.3 16.7 o.o 318.0 0.1 38.0 2~.7 ~o.o 10.5 12~.0 
Set>t. ~1.9 364.5 18.4 18.9 0.5 444.2 ~0.8 257.9 lt.6 14.0 o.o 324.3 - - - - - - ! Okt. ~5.2 387.7 20.7 14,6 o.o 468.2 42.2 202.2 20.0 14.6 o.o 279.0 - - - - - -
Nov. ~9.4 519.2 8~.6 122.2 ~8.7 835.1 30.3 323.7 18.8 29.3 o.o 402.1 0.1 14.6 3.4 13.3 7.3 38.7 

I Dez. 187.4 372.3 79.3 50.9 6.3 696.2 18~.1 195.1 56.0 27.3 o.o 463.~ 0.6 18.9 ~.4 3.~ o.~ 28.8 
1960 )an. 107.7 B6.9 119.2 122.4 86.5 972.7 ~8.9 22~.4 18.9 22.1 o.1 325.4 o.1 20.6 0.2 0.9 o.o 21.8 

Febr. 57.3 282.9 32.0 26.6 14.1 411.9 29.8 236.1 23.4 18.~ 4.0 311.8 - - - - - - I 
März 83.~ 265.3 16.0 18.8 - 383.6 59.6 158.4 10.2 18.8 0.1 2H.1 3.8 - - - - 3.8 I 
At>ril 59.0 231.5 27.3 22.8 - 340.6 ~9.0 177.1 19.8 22.8 o.o 278.7 - - - - - -

'l vH 1) ') ') 
1958 X) 1l 65 

I 
8 l3 3 IOO 15 78 4 ' 0 IOO 2 B T7 40 I IOO 

1959 II - 67 10 IO l IOO I6 72 8 4 0 100 6 35 I9 34 6 91 
Saarland 

I 
I948 -Mittei959 I9 34 38 9 0 IOO I9 34 38 9 0 IOO - - - - - -
1959 Juli 13 81 3 3 0 100 22 68 6 .. 0 IOO - IOO - - - IOO 

Aug, 10 65 10 I3 2 100 I2 78 

I 
s 5 0 100 I 30 2I 40 8 100 

Set>t. IO 82 4 4 8 100 l3 79 4 4 0 IOO - - - - - -
Okt. IO 83 4 3 IOO lS 73 7 5 0 IOO - - - - - -
Nov. 6 62 IO 15 7 99 8 80 s 7 0 IOO 0 38 9 34 19 77 
Dez. 27 54 1l 7 1 IOO 40 42 i I2 6 0 IOO 2 65 I9 12 2 92 

I960 )an. 11 55 I2 13 9 98 18 
' 

69 6 7 0 100 0 95 I 4 0 92 
Febr. I4 

I 
69 8 

I 
6 3 IOO IO 

I 
76 7 6 I IOO - - - - - -

März 22 69 4 5 0 IOO 24 64 4 8 0 IOO 100 - - - - IOO 
At>ril I7 68 8 7 0 Ioo 2I 64 7 8 0 IOO - - - - - -

1) Bis Juni 19~9 ohne, ab Juli I959 einschließlieb Saarland; in den Jahreszahlen für 1959 sind die Emissionen Saarländischer Emittenten von I948-19~9 enthalten. - ') Soweit auf-
Konsortium); Weiterverkäufe bleiben unberücksichtigt. Aufteilung bei Aktien zum Teil geschätzt. - ') Einschließlieb Scbiffspfandbriefe. - ') Differenzen in den Summen durch Runden 
satzes. - X) 2. Halbjahr. 

10. Investment-
I 

Inventarwert 1) 1:~ Anzabller I 
I I 

~J -~----11 
I 

--

I 
1- 19~9 1960 

I I 

! 

Geoelbcbaft Fon da I I 
--- --- -~-

~ -
19~6 1957 I958 19~9 

I I I 
I9~6 19~7 19~8 I I NoT. Dez. }an. Febr. März I April : 

-~l I 
-~- --- -,----

TsdDM i Stück 

I 
! 

I 
i 

I 
I 

Allfonds Gesellschaft I 
für Investmentanlagen mbH 

I Allfonds München - - - - - - -
I 

20 259 24 491 28 278 ' - - - I 

Alleemeine Deutsche I Adifonds 
I i - - 17 793 135179 12~7571 

135 179 133 596' 130 848 129 613 I31 648 - - 848 942 
Investment-GmbH ' Adiropa - - - - -

21-;-7281 

4 174 5 094 6 141 - - -
Mnncben-Düsseldorf Fondak 11 476 31 239 119 376 209 378 190 IH 209 378 212 178 I 213 416 221 890 -tO 763 317 8631) 786 3B 

Fondis 22 436 30 269 ~4 4~2 121 431 114 981 121 431 120 133
1 117 200 I 117 278 120 ~94 II 201 533 262 722 306 986 1 

Fondra 3 315 5 449 l6 793 38 304 38 ll5, 38 104 38 094 HOH 46 490 48 773 II 18 OOI 21 ~77 202 I29')' 

I 

I 
I 

Anlage-Gesellschaft I ~I für Französische 

'"ml 
I 
I 

il Aktienwerte mbH Agefra-

I Dösseidorf Fonds - - - 120 423 120 423 113 H5 116 4~4 112 234 112 278 I: - - -
II 

Anlage-Geseihehaft mbH I 
II für englische und Anglo-

holländische Aktienwerto, Dutcb- il 
Dösseidorf Fonds - - - - -

I 
- 16 254 16 498 16 92~ 16 60~ 

II 

- - -
Deuuche Gesellschalt 

I für Wertpapier- I 
sparen mbH lnvesta - 14 163 H5 084 497 564 4~9 611 1 497 564 503 418 486 492 494 028 511 420 

1: 

- 117 820 1 607 719 
Frankfurt (Main) lntervest - - - 83 081 79 449

1 

83 081 82 835 81407 81 ~68 82 220 - - -
Deutseber Investment-Trutt, ! 

Concentra n 767 128 970 291 142 ~04 382 469 6711 504 382 508 389 476 937 418 495 501 855 

Ii 
537 000 I 304 000 1 970 000 

Gesellschaft lndustria - - - 122 096 115 l511 1l2 096 121 041 117 941 120 369 128 150 - - -
für Wertpapier- Thesaurus - - 14100 I08 203 10~1301 lOS 203 106 920 102 6SS 102 120 10~ 346 

II - - 890 000 
anlagen mbH Trans· 

! 
Frankfurt (Maln) atlanta - - - - - 72 608 79 611 82 077 83 86~ il - - -

Deutsche Kapital- II 
an]agegetelbcbaft Jl!hH, 

II 
i 

Dösseidorf Dekafonds I I 563 17 130 58 414 136 769 115 015 136 769 139 669 133 953 135 133 140 460 8! 792 161 9l9 H4 956 
i 

Europa und Obenee Atlantic-
I Kapitalanlage- fonds - - - - - - 80 62~ 10 739 81188 83 126 - - - i 

geselllebalt mbH Europa-
51790! 

! ! 
Frankfurt (Main) fonds I - - - 55 770 55 770 5S 531 S1 801 49 444 51980 - - - i 

116 8J 

i 
Union~ Investment-

I 

I 
Gesellocbalt mbH Unifonds 9 112 17 096 65 497 126 11I 126 121 127 Oll 124 925 124 846 128 119 201 549 J84 558 1000113 
Frankfurt (Main) I Uscafonds 1415 ll301 4 991 7 777 6 404: 7777 9 649 9 956 9 93l 9 842 I 13 609 JJ nt 45 6l9 

I I 
: 

Zusammen 1108 0841317 14611 049 34912 266 47112 10l 651~2 266 47812 443 26211409 10312 415 441 ll 5!2 ~90 :i 

1) Jeweils Stand Ende det Jahres bzw. Monats. - 1) Durcbocbnitt im Monat. - 1-) Außergewöhnliche Änderung gegenfiber Vorjahrsstand infolge Ausgabe von je zwei Gratisanteilen 
Gratisanteil an die bisherigen Besitzer von: a) Fondra-Zertifikaten (im )uni 1958); b) Fondis-Zertifikaten (im April 19!9); c) lnvesta-Zertifikaten (Im Mai 1959); dl Concentra­
Zertifikaten (im Februar 1960). 

70 



V. Kapitalmarkt 

nach Käufergruppen 2
) 

noch: F e s t v e r z i n s 1 i c h e W e r t p a p i e r e 

_____________________ da-'runter: 

En11ctenten 
Anleihen ausländischer Emittente D 

1 Anleihen der öffentllcben Hand 

lnländisme Erwerber I I Summe lnländisme Erwerber 
--- ---,~nstiee -- Aus! in- des I---.-- son-st-:ig-e--,---l Ausli n-

• 

---" 
Summe 

des 
aufteil-
baren 

II Ii 
AktIen 

lnländisme Erwerber __ , __ , I ! Summe Zelt 

j sonstige 
Öflent- Kredit· 

1 
Wirt- disdie aufteil-

liebe Private 
öffent· Kredit-~ Wirt· dJSme aufteil- Oflent- Kredit· Wirt· discb 

hme insti· smafu- Private~ Er- baren llme insti· smafts- Private Er-

1 

Stellen tute I unter· werher Ab.. Stellen tute unter· werbe 
nehmen satzel nehmen 

1--~---~~~~--~------L---~--~~==~~--

Auslän-~ des 

insti· I smafu- Er- baren 

1 

Ab· 
,, 

Stellen werher Ab-r 
:! tute I n~h:~ sat:ze• satzes 

79.4 639.3 91.3 124.3 
120.1 1.872.1 221.3 251.4 

241.9 
9.0 138.I 31.4 25.4 

10.5 
183.8 

16.1 149.6 54.4 67.7 
88.0 

27 ·' 222.9 95.2 89.9 
12.4 20.4 7.1 7.1 

4 

5 
23 

3.4 
28,5 

66 
73 

IOO 
66 

IOO 
100 

45 
IOO 
43 
38 

IOO 
100 

10 
9 

15 

I6 

I9 
13 

l3 
10 

I2 

2I 

18 
14 

29.1 963.4 
75.3 2 540.2 

241.9 
6.1 210.0 

10.5 
183.8 

43,7 331.5 
88.0 

78.9 514.8 
6.4 53.4 

3 
3 

I3 

15 
12 

3.4 
28.5 

') 
IOO 
IOO 

IOO 
100 
IOO 
IOO 
IOO 
IOO 
IOO 
IOO 

85 
IOO 

0.7 
4.1 

0.1 
o.t 

30.6 
152.2 

10.1 
6.8 

33 
44 

56 
56 

MioDM') 

9.9 
75.0 

0.8 
0.5 

vH 0) 

31.6 
76.9 

1.5 
t.o 

11 34 
22 22 

4 
4 

2 19. 
36.4 

5. 
3. 

21 
11 

3I 
31 

5 
6 

92.0 129.6 
344.6 187.9 

- 8.3 
- 14.0 
- 21.0 - 30.5 
- 4.6 - -- 57.6 
t8.o 15,7 
12.0 6.8 
- 71.6 
- 2.4 

') 
100 22 
100 14 

- 7 
- 4 
- 23 - 28 - 4 
- -- 42 
55 

I 

6 
100 6 
- 23 
- I 1 

161.1 7q,7 37.8 152.6 560,9 I958 X) 
408.3 233.1 162.9 317.2 1 309.4 1959 

Saarland 
6.3 79.0 2.I 29.3 I25.0 194B-Mitte1959 

35.0 52.6 74.3 173.5 349.4 Juli 1959 
41.9 9.3 9.9 10.4 92.5 Au". 
22.8 12.4 1.9 40.1 107.7 SePt. 

104.7 3.0 4.6 8.7 I25.6 Okt. 
10.6 o.s 4.5 1.8 17.4 Nov. 

6.5 38.3 

I 
24.2 I1.4 138.0 Dez. 

125.9 42.9 60.6 2.8 247.9 Jan. 1960 
11.6 10.1 78.5 4.2 111.2 Febr. 

162.5 65.7 9.2 4,0 313.0 März 
123.9 30.1 37.8 58.9 253.1 Avril 

') 

I 29 I4 7 28 100 J958 X) 
31 18 13 24 95 1959 

Saarland 
5 63 2 23 99 1948-Mitte 1959 

10 15 21 50 99 Juli 1959 
45 IO 11 11 

I 
99 Au•. 

21 ]J 2 37 100 SePt. 
83 2 4 7 81 Okt. 
61 3 26 10 97 Nov. 

5 28 I7 8 98 Dez. 
51 17 25 1 IOO Jan. 1960 
10 9 71 4 99 Febr. 
52 21 3 1 100 März 
49 12 15 23 99 APril 

teilbar. Erlaßt wird nur der erste Verkauf (bei Banksmuldversmreibungen in der Regel der Verkauf durch das Emissionsinstitut selbst, bei Anleihen der Verkauf durm das Emissions­
der Zahlen. - 5) Aus den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen erre<hnet. Summe des aufteilbaren Absatzes = 100 vH. - ') Summe des aufteilbaren Absatzes in vH des Gesamtab-

G ese1lschaften 
ausgegebenen Anteile 1) 

1-
Ausgabe-Preis pro Anteil 

I 

I 

II 

I 

I 

.. . 

D~~1--1----No ... 19(9 

1960 

1959 
------ - -" 

I )an. I Febr. I März 

StüCk 

- - - - 207 500 I· 249 500 

794 400 807 238 794 400 781 367 I 776 906 770 022 

- - - - 43 554 52 634 
1 652 7024) 1 602 9394) I 652 702 1 677 310 1 682 208 1 683 619 

831 9004) 839 255 831 900 817 210 809 842 808 278 
204 642 213 072 204 642 202 451 479 9754) 493 637 

1 081 800 930 400 1 081 800 1 133 000 1 114 350 1 083 723 

- - - 172 929 180 065 181 840 

3 779 5314) 3 734 504 3 779 531 3 799 825 3 805 266 3 809 468 
90S 569 894 905 908 569 942 072 944 547 943 147 

4 208 sos') 4 144 590 4 208 805 4 207 797 4 226 433 4 231 346 
785 494 790 166 785 494 778 833 I 607 7714) 1 639 173 
671779 689 637 671 779 659 232 648 712 644 343 

- - - 1 548 973 1 722 537 1 765 253 

1 057 0354) 1 Oll 577 1 057 035 1 072 841 1 086 047 1 098 669 

- - - 2 139 000 2 172 900 2 207 500 

373 600 380 500 373 600 373 600 360 100 362 700 

1 165 524 1 HO 502 I 165 524 1 166 735 1 160 916 1158 728 
68 673 58 394 68 673 90 894 92 993 93 489 

April i 

1-

280 600 

763 280 
61 854 

1 688 150 
804 283 
505 199 ' 

i 

1 014 162 

181 084 

3 813 513 
940 904 

4 209 889 
1 664 061 

636 2H 

1 782 868 I 

I 

1 104 355 

2 213,300 

362 800 

I 
' 1 154 177 

I 
93 618 

195 

. --

291 
116 
191 

.so 
,50 
,H 

102.903) 

120,60 
198,50 

106,90 

107,90 

158,30 
185,-
138.-4) 

164,40 

-

jrm') ~~f~ö~._j_~n~j___Febr~
96

1° ·~ärz I April 

176,90 

131.901) 

151.804) 

194,50 

116,60 

DM 

162,65 

141.03 

184.61 I 

110,35 

136.90') 127.10 
96,00 91,67 

171.71 

128,95 
147,23 
191,43 

176,83 

131,72 
151.89 
194,76 

100,60 

178,66 
too.to') 
133,26 
152,72 

98.614) 

111,98 109,75 109,79 

99.80 97,89 

132.71 137,47 137,40 
94,21 95,25 92.17 

100.90 103,86 

174.27 
99.93 

130.58 
149.44 

97.34 

178,78 
103,30 
135,39 
155,09 

99,89 

107.42 113,11 

97.21 98.47 

133.97 138,81 
90.57 92,08 

100 ,25 103,- 154,20 124.3o') 
161,30 
167,10 

113,93 
148,01 
153,76 

120,47 
155,69 
162,52 

125,04 
161,17 
167,62 

121,92 116.07 
75.52 

163.13 

121,61 
78,95 

103 

17 
109 

--· 

91,20 

.20 114,20 170,60 I t34.oo') 124,30 

155,60 142,55 

167,29 

49,85 49.23 

130,22 134,24 131,64 

- 40,85 39,88 

149,21 156,11 152,53 

48.44 

127.24 

170,271 

49,73 

131,35 

39.07 40,15 

142.21 147,25 

112.55 
111.59 

116,31 
113.31 

,50 16,70 68,80 113,70 105,36 110,57 113,931' 115,08 
.20 I 93.90 116.20 120.10 117,80 119.24 117.53 112.74 

_ _,_ ____ c-____ , _ _,_ ___ --:--~----.----·- ---';-----c-------'--·---

an die bisherigen Besitzer von Fondak-Zertifikaten (Ende Januar 1957). - 4) Außergewöhnliche Änderung gegenüber Vorrnonats- bzw. Vorjahrsstand infolge Ausgabe von je einem 
Zertifikaten (im Juni 1959); e) Dekafonds-1-Zertifikaten (im Juni 1959); I) Fondak-Zertifikaten (im November 1959); g) Fondra-Zertifikaten (am 1. Februar 1960); h) lndustria-
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V. Kapitalmarkt 

11. Renditen festverzinslicher Wertpapiere 1) 

I 

vH 

Festver# Sdluldnr- Anleihen Festver-

I 

Sdluldnr-
Anleihen I 

zinslidle Kommunal- sdlrelbun- Industrie- der zinslidle Kommunal· sdlrelbun- Industrie- der 
Zeit Wert- Pfand- obli&a- genvon ob Iiga- öffent- Wert- . Pfand- ob Iiga- genvon 

ob Iiga- "'"·I papiere briefe tionen Spezial- tionen lidlen paplere briefe tionen Spezial-
tionen lidlen 

insa:esamt kredit- Hand insgesamt kredlt· Hand Instituten instituten 

im Umlauf befindlidte Wertpapiere!) im Monat der Aufleguni abresetzte Wertpapiere 8) 

1959 Jan. 5.8 5.8 5.9 5.6 5.7 5.8 5.6 5.6 5.4 

I 
5.6 5.6 5.6 

Febr. 5.7 5.8 5.8 5.5 5.7 5.6 5.4 5.2 5.2 - 5.3 5.6 
März 5.7 s.a 5.8 5.6 5.8 5.6 

i 
5.3 5.3 5.2 5.3 - 5.2 

APril 5.7 5.8 5.8 5.6 5.8 5.6 5,2 5,2 5,2 - 5.2 5,2 
Mai 5.8 5.8 5.8 5.7 5.9 5.7 5,2 5.2 5.3 - 5.2 5.2 
Juni 5.1 5.8 5.8 5.8 5.9 5.7 5.3 5.3 5.3 - 5,2 -
Juli 5.7 5.8 5.7 5.6 5.7 5.6 5.3 5.3 5.4 - - -
Auo. 5.7 5.8 5.7 5.6 5.6 5.5 5.3 5.2 5.4 5.2 5.2 5.2 
SePt. 5.8 5.8 5.8 5.7 5.8 5.8 5.4 5.5 5.6 5.3 - -
Okt. 5.9 5.9 5.9 5.9 5.9 6.0 5.7 5.7 5.S - - -
Nov. 5.9 5.9 5.9 5.8 5.9 6.1 6.0 6.0 5.8 I '1.9 5.9 6.1 
Dez. 6.0 ' 5.9 6.0 5.9 6.2 6.2 6.0 6.1 '1.9 I 6.0 5.9 -

1960 !an. 6.2 6.0 I 6.1 6.2 6.5 6.5 

II 
6.3 6.2 6.3 

I 

6.4 - 6.3 
Febr. 6.2 6.2 

I 

6.2 6.2 6.2 6,4 6.4 6.3 6.3 6.3 - 6.5 
März 6.2 6.2 6.2 6.2 6.1 6.4 I 6.4 6.3 6,4 - - -
APril 6.2 6.2 6.2 6.2 6.0 6.4 

,, 
6.3 6.3 6.4 - - -

1) Alle tarifbesteuerten festver.dnslidlen Wertpapiere (ohne Kassenobligationen und sonstige mittelfristige Papiere). Beredlnet unter Zugrundelegung folgender Lauf-
zelten: der kürzesten bei hodlverzinslidlen, vorzeitig kundbaren Papieren, der jeweiligen bei nldlt vorzeitig kündbaren gesamtfilligenAnlelhen, in allen anderen Flllen der 
mittleren Laufzeit. - 1) Alle börsennotierten Wertpapiere. gewogen mit Umlaufbeträgen zu Nominalwerten. - 1) Gewogen mit den abgesetzten Beträgen zu Nominalwerten. 

12. Index der Aktienkurse 1) und Aktienrendite 
Bundesgebiet außer Berlin 

I Index der Aktlenkurse; 31. 12. 1953 = 100 

Zeit Grund- Metall- Sonstige Übrige 
otoff- verar~ verar~ Wirt· 

Gesamt indu- bettende bettende sdlafts-
strien Industrien Industrien gruppen 

1950 1) 56.4 31.3 69.0 66.6 60.1 
1951 10.3 60.7 92.1 96.2 78.6 
1952 99.0 97.0 105.0 103.1 90.7 
1953 19,1 90.2 93.5 16.8 17.3 
19H 114.7 130.5 110.1 114.5 119.0 
1955 195.6 200.5 203.4 191.3 116.7 
1956 117.2 113.4 195.5 117.3 116.1 
1957 115.5 114.2 119.0 115.4 185.1 
1958 131.8 201.7 1JI.3 250.7 25J.2 
1959 409.3 315.2 492.2 438.0 448.9 

1956 Auo. 177,8 171.0 116.5 110.4 171.0 

~c:: 181.4 176.9 188.8 111.1 110.4 
184.2 110.9 190,5 113.4 114.9 

Nov. 180.0 176.1 1U.3 110.0 111.5 
Dez. 183.2 110.1 111.3 182.4 181.1 

1957 Jan. 114.0 181.4 118.7 113.1 115.1 
Febr. 179.5 176.1 114.1 171.5 111.4 
März 181.7 110.5 114.0 110.0 114.1 
Aoril 114.3 114.1 116.4 111.1 114.5 
Mal 111.1 180.6 114.0 110.1 110.6 
Juni 177.6 117.2 111.1 176.1 177.7 
Juli 181.1 180.2 115.6 110.6 179.! 
Auo. 187.6 116.2 191.6 181.9 114.7 
Se~t. 191.7 193.5 196.0 192.2 189.7 
Okt. 190.0 119.1 191.9 189.7 181.4 
Nov. 192.5 190.5 195.4 194.4 191.0 
Dez. 194.3 U9.6 197.9 191.1 193.t 

1958 )an. 200.2 192.7 104.6 206.0 200.l 
Febr. 205.0 191.9 211.5 114.1 207.1 
MArz l04.5 181.8 111.1 215.0 20t.O 
A11rll 112.6 192.1 221.8 125.0 211.~ 
Mal 213.9 119.5 226.9 11!.7 224.7 
Juni 213.5 195.4 241.0 134.5 2,6,9 
Juli 230.3 196.1 251.1 143.6 247.1 
Aua. 246.3 207.6 269.4 159.6 161.9 
Se~t. 262.9 220.1 288.9 171.0 21?.2 
Okt. 271.1 134.1 310.9 292.2 299,6 
Nov. 295.6 249.6 331.4 301.7 319.9 
Dez. 191.7 244.1 328.8 306.4 319.~ 

1959 !an. 309.4 151.6 350.5 319.5 338.2 
Febr. 315.3 249.7 357.7 339.9 348.1 
Mirz 315.1 245.3 360.9 342.1 351.8 
APril 333,5 163.0 383.3 358.7 367.4 
Mal 356.7 271.6 122.8 390.3 388.8 
Juni 395.4 299.1 469.0 432.'1 433.8 
Juli 451.4 343.7 533.7 483.6 507.4 
Auo. 508.2 391.5 615.2 539.2 560.0 
SePt. 481.2 365.8 602.2 503.9 531.5 
Okt. 4H,2 351.9 570.5 483.5 497.8 
Nov. 482.9 366.8 605.0 516.1 519.1 
Dez. 504.2 382.0 636.1 536.5 542.9 

1960 Jan. 522.3 402.4 656.2 '147.9 !65.1 
Febr. 527.2 395.0 670.4 564.1 566,2 
März 518.4 383.4 660.7 557.5 559.6 
APril 53&.2 385.5 687.5 585.5 580.1 

I 
Rendite 1) .,, 

2.87 
2.65 
3.10 
4.15 
4.64 
3.29 
2.19 

4.16 
3.97 
4.09 
4.24 
4.15 

4.30 
4.36 
4.34 
4.48 
4.66 
5.00 
4.78 
4.69 
4.64 
4.70 
4.64 
4.64 
4.44 
4.58 
4.50 
1.41 
4.53 
4.28 
4.20 
3.89 
3.59 
3.40 
3.37 
3.29 
3.22 
3.25 
3.22 
3.22 
2.93 
2.66 
2.38 
2.15 
2.33 
2.41 
2.33 
2.19 
2.16 
2.21 
2.27 
2.28 

1) Die Monatsdurdlsdmitte sind aus den Kursnotierungen an den 4 Bankstidltagen jeden 
Monats errechnet worden. - !) Der Jahresdurchschnitt 19!'0 ist aus Kursen arn Monats-
ende erredlnet worden. - ') Stand vom Jahres- bzw. Monatsende. - Quelle: Statisti-
sches Bundesamt. 
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J3, Index der Börsenumsätze 1) 

195'4 = 100 

Festverzindidle Aktien 
Wertpapiere 

Zeit ----- - ---- ---
Nominal-

I 
Kuro- Nominal-

I 
Kuro-

werte werte') werte werte') 

1953 91.0 89.6 33.6 

I 
24.2 

1954 100.0 100.0 1oo.o 100.0 
1955 219.0 231.6 156.0 220.6 
1956 421.4 404.5 121.1 i 157.4 
1957 354.1 325.4 121.3 151.6 
1958 624.6 619.4 212.2 348.2 
1959 769.2 796.9 280.3 773.2 
1956 März 308.8 302.6 141.5 192.8 

APril 464.1 453.9 165.5 225.6 
Mai 838.4 812.7 125.0 163.2 
Juni 346.0 330.3 130.1 166.6 
Juli 446.6 425.2 103.0 128.8 
Aua. 490.8 462.8 102.0 124.0 
Seot. 391.1 366.9 113.2 144.5 
Okt. 403.9 379.4 109.6 136.2 
Nov. 311.1 290.6 107.9 132.3 
Dez. 323.3 299.4 94.8 119.4 

1957 Jan. 343.3 I 317.1 106.7 130.9 
Febr. 256.5 234.4 95.8 116.6 
März 287.5 261.3 103.2 128.0 
April 214.7 257.5 101.8 126.4 
Mal 313.6 283.8 87.8 107.0 
Juni 287.8 260.8 125.0 I 146.9 
Juli 387.5 351.2 208.0 258.9 
Aug. 408.7 374.0 133.2 169.4 
SePt. 393.1 362.5 164.0 210.8 
Okt. 458.6 427.4 109.7 139.1 
Nov. 

I 
444.6 415.6 111.3 143.6 

Dez. 384.6 359.4 109.4 141.6 
1958 !an. 712.1 673.1 173.3 237.4 

Febr. 446.6 427.0 177.6 237.9 
März 558.4 536.3 119.3 163.6 
APril 547.4 530.2 161.3 231.1 
Mal 643.1 628.4 147.0 207.5 
Juni 718.1 705.7 208.1 309.9 
Juli 831.7 830.9 132.4 354.2 
Aug. 693.6 702.7 243.8 401.'1 
SePt. 623.0 638.8 271.4 484.2 
Okt. 617.5 630.4 310.3 585.1 
Nov. 578.4 591.7 316.7 603.4 
Dez. 525.1 537.4 184.9 362.0 

19'19 Jan. 1 187 .s 1 230.3 276.6 565.5 
Febr. 801.8 836.0 221.7 466.0 
März 684.0 715.3 184.5 390.5 
APril 804.4 838.9 326.5 719.5 
Mai 497.5 518.4 238.5 583.3 
Juni 630.7 656.0 363.3 991.3 
Juli 792.9 813.8 369.7 1 128.6 
Aug. 797,9 830.9 367.9 1 241.5 
SePt. 972.0 1 007.8 272.7 852.2 
Okt. 882.4 905.9 254.6 766.9 
Nov. 553.6 564.6 219.9 688.5 
Dez. 626.1 635.0 261.1 883.2 

1960 Jan. 840.5 841.7 289.2 989.2 
Febr. 744.7 742.0 235.9 796.6 
MärzP) 740.2 187.9 
AvriJP) 390.5 186.6 

1
) Wertpapierumsätze an den Börsen des Bundesgebietes außer Ber· 

lin, in der amtlichen Börsenzeit getätigt. - 1) Aus gewogenen 
Durchschnittskurswerten errechnet. - P) Vorläufig. 



V. Kapitalmarkt 

14. Durchschnittskurse tarifbesteuerter festverzinslicher Wertpapiere 1) 

Kommunal-Obligationen 
Zeit I 

Pfandbriefe I 
---5-.-,.---5-,,,.,, I 6 .;;- I 6'/• .,, l--- 7 .,, I 7 ,,, .,, I -·--;-;;;- --; ;!. -~ -5 "' .,, I 

---~ ---------------

1-----------+----------~----~--~-----T----
6 .,, 1 6''• .,, ! 7 .,, 1 1 ,,, .,. 1 8 .,, 

1956 
1957 
19)8 
1959 

1956 Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 lan. 
Febr. 
März 
APril 

97.0 

97.0 
97,9 
98.2 
98.2 
98.2 
98.1 
98.0 
97.9 
97.0 
95.2 
94.2 
93.9 

92.6 
91.5 
91.3 
91.0 

96.1 
92.1 
95.1 
99.6 

95.0 
94.4 

94.1 
93.S 
93.2 
92,3 
91.8 
91.S 
91.3 
91.3 
91.4 
91.6 
91.6 
91.6 

91.9 
91,9 
92.0 
92.1 
92.2 
92.7 

94.5 
96.1 
99,0 
99.4 
99.4 
99.5 

99.5 
100.1 
100.3 
100.5 
100.S 
100.5 
100.5 
100.4 

99.9 
98.4 
97.2 
96.9 

95.6 
94.3 
94.1 
93.8 

91.2 
96.2 

101.6 

94.9 
94.3 

93.9 
93.3 
92.4 
90.9 
90,1 
90.4 
90.3 
90.4 
90.4 
90.S 
90.5 
90.9 

91'.2 
91.9 
91.7 
91.9 
93.1 
94.1 
97.6 
99.1 

101.0 
100.7 
101.1 
101.0 

101.6 
102.2 
102.3 
102.3 
102.3 
102.3 
102.3 
102.3 
102.0 
100.7 

99.7 
99.5 

97.5 
96.2 
95.9 
95.7 

94.3 
97.7 

102.3 

97,6 
97.6 

97.2 
96.6 
95.5 
94.5 
93.8 
93.6 
93.5 
93.4 
93.4 
93.5 
93.5 
93,4 

93.7 
93.8 
94.0 
94.3 
95.S 
96.5 
98.8 

100.0 

Im:~ 
101.7 
101.7 

102.1 
102.6 
102.6 
102.6 
102,6 
102.7 

102.6 
102.6 
102.S 
102.0 
101.7 
101.5 

100.6 
100.1 
100.2 
100.2 

1 1~8 10-:7 10-:.6 = I :~:~ 1

1 

102.9 104.1 104.6 97.3 99.6 

98.0 
98.0 
98.0 
98.0 
98.0 

98.0 
98.8 
98.9 
99.0 
99.7 

100.2 

101.2 
101.9 
103.0 
102.5 
102.9 
103.1 

103.3 
103.4 
103.3 
103.2 
102.8 
103.0 
103.0 
102.9 
102,9 
102.S 
102.2 
102.1 

101.5 
101.4 
101.5 
101.5 

95.0 
95.3 
95.8 
96.1 
96.5 

97.8 
99,1 
99.7 

100.1 
100.6 
100.9 

102.3 
103.1 
104.2 
104.0 
104.2 
104.2 

104.7 
104.9 
104.7 
104.5 
104.5 
104.3 
104.1 
104.0 
103.8 
103.5 
103.2 
103.2 

102.6 
102.3 
102.3 
102.3 

99.0 

99.6 
100.3 
100.9 
101.4 
101.9 
101.9 
103.0 
103.5 
104.7 
104.5 
104.8 
104.8 

105.6 
105.6 
105.5 
105.0 
104.8 
104.4 
104.4 
104.3 
104.0 
103.6 
103.8 
103.8 

103.4 
103.1 
102.8 
102.5 

96.7 

96.8 
97.8 
99.0 
98.7 
98.6 
98.4 

98.2 
98.1 
97.3 
95.5 
94.5 
94.3 

93,0 
91.9 
91.9 
91.6 

95.1 
94.3 

93.8 
92.6 
92.0 
91.9 
91.9 
91.9 

91.1 
91.8 
91.6 
91.9 
92.0 
92.3 

92.5 
92.4 
92.4 

,92.4 
92.4 
92.7 
94.1 
95.9 
98.9 
99.2 
99,1 
99.1 

99.5 
100.3 
100.5 
100.5 
100.6 
100.6 

100.5 
100.5 
100.0 

98.5 
97.1 
96.9 

95.5 
94.3 
94.2 
94.0 

92.7 
96.3 

101.5 

95.7 
94.8 

94.S 
94.0 
93.7 
92.8 
92.6 
92.4 
92.1 
92.0 
92.0 
92.1 
92.1 
92.1 

92.4 
92.4 
92.6 
92.7 
9io4 
94.1 
97.4 
99.0 

100.9 
101.0 
99.0 

101.0 

101.6 
102.0 
102.1 
102.1 
102.1 
102.1 
102.1 
102.1 
101.1 
100.7 

99.7 
99.4 

94.8 
98.1 

102.2 

97.8 
97.8 

97.4 
96.1 
94.9 
94.1 
93.8 
93.5 
94.7 
94.7 
94.7 
94.7 
94.6 
94.6 

94.7 
94.8 
94.9 
95.1 
96.0 
97.1 

98.9 
99.8 

101.7 
101.6 
101.5 
101.1 

102.0 
102.5 
102',6 
102.6 
102.6 
102.6 

102.6 
102.6 
102.3 
101.9 
101.2 
101.2 

100.6 
100.1 
100.0 
100.2 

100.5 
102.7 

98.0 
98.0 
98.0 
98.0 

98.0 
98.0 
98.0 
98.0 

100.1 
100.1 
100.9 
102.0 
102.8 
102.4 
102.6 
102.7 

102,8 
103.0 
103.0 
103.0 
103.0 
102.9 
102.9 
102.9 
102.1 
102.5 
102.1 
102.0 

101.6 
101.1 
101.2 
101.2 

- ------,------,------ ----------- ~-----,------1--- ----- ---- - -----

I 
Industrie-Obligationen I Anleihen der öffentlichen Hand 

5 °/o I 5 1/r'/• I 6 .,, I 6 1/•''• I 7 .,, I 7 1/r 1/o I 8 .,, 5 .,, I 5 1/•''• I 6 .,, I 6 1/r'/o I 7 .,, 
1----------~------~----~----~------+-----~-----

1956 
1957 
1958 
1959 

1956 Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
APril 

96.5 
96.5 
96.5 
96.7 

98.6 
98.8 
97.4 
93.9 
93.5 
90.7 

89.0 
90.8 
90,6 
90.8 

1 
98.7 

99.0 

99.0 
100.1 
100.2 
100.1 

99.4 
99.3 

100.1 
100.3 

98.2 
97.0 
96.2 
94.7 

92.0 
92.6 
92.9 
93.2 

102.0 103.3 105.4 

100.3 
100.4 

99.7 
100,5 
100.2 

101.9 
102.5 
102.7 
102.6 
102.2 
102,5 

102.7 
102.9 
101.5 
101.1 
101.2 

99.6 

97.8 
91.4 
98.9 
99.4 

99.9 
101.0 
101.5 
100.8 
101.6 
101.3 

103.7 
104.1 
104.0 
104.1 
103.3 
103.3 

103.8 
104.2 
102.7 
102.3 
102.3 
101.5 

100.0 
100.7 
100.9 
101.8 

99.0 
99.1 

100.0 
101.6 
102.8 
103.7 
103.1 
104.3 
103.7 

106.0 
106.2 
105.7 
105.f 
104.6 
104.1 
105.7 
106.2 
105.3 
105.1 
104.9 
104.2 

102.3 
103.5 
104.4 
105.2 

102.4 
106.1 

97,0 
97.0 
97.0 
97.0 
97.0 
97.0 
97.0 
96.9 
96.2 
97.2 
96.6 

98.4 
100.0 
100.0 
100.6 
100.9 
101.5 
102.9 
104.0 
104.9 
104.4 
105.5 
105.1 

106.8 
106.9 
106.5 
106.2 
106.1 
105.9 

106.2 
106.6 
105.7 
105.7 
105.9 
104.7 

103.1 
104.2 
104.7 
105.2 

100.5 
105.1 
107.0 

99.6 
99.6 

99.4 
99.1 
99.0 
99.3 

100.0 
99,9 

100.9 
101.9 
102.3 
101.4 
101.8 
101.3 

102.8 
103.3 
103.1 
103.7 
103.6 
103.9 
105.2 
106.3 
107.1 
106.9 
107.5 
107~o3 

108.6 
108.3 
107.4 
106.9 
106.8 
106.6 
106.9 
107.2 
106.7 
106.7 
106.7 
105.4 

104.2 
105.2 
105,6 
105.9 

97.7 
97.7 
97.0 
94.3 
93.0 
92.3 

90.6 
90.5 
90.2 
90.3 

99.0 

99.S 
99.S 
99.5 

99,5 
100.2 
100.4 
100.3 
100.2 

99.9 

100.2 
100.4 

98.7 
96.7 
95.9 
95.5 

93.5 
93,0 
93.4 
93.3 

92.5 
96.5 

100.7 

93.6 
93.S 

93.3 
92.7 
92.4 
93.2 
93.0 
92.9 
92.4 
92.0 
92.0 
92.1 
91.9 
91.9 

92.0 
92.6 
92.7 
92.9 
94.0 
95.1 
97.6 
99.4 

1oo.9 
100.3 
100.2 

99.9 

1oo.4 
101.0 
101.6 
101.7 
101.6 
101.5 

101.5 
101.6 
101.0 

99.5 
98.6 
98.3 

97.1 
96.8 
96.4 
96.2 

102.7 

100.6 
101.8 
102.7 
101.5 
102.1 
101.4 

102.9 
103.5 
103.5 
103.4 
103.3 
103.2 
103.4 
103.9 
102.3 
101.2 

1

100.9 
100.7 

99.6 
99.4 

I 
99.4 

100.0 

93.2 
100.2 
105.0 

93.4 
93.0 
93.0 
93.0 
93.0 
93.0 
93.0 
93.0 
93.0 
93.0 
93.3 
94.2 

95.0 
95.9 
96,6 
96.7 
97.7 

1oo.o 
100.9 
103.1 
104.4 
103.8 
104.4 
104.0 

105.1 
106.0 
106.2 
106.2 
106.1 
106.0 

106.0 
106.1 
104.6 
102.9 
102.9 
102.3 

100.5 
101.3 
101.5 
101.7 

101.5 
103.9 

95.0 
96.1 
96.8 
96.9 

97.7 
98.9 
99.5 
99.1 

100.3 
100.6 

101.8 
103.1 
104.0 
103.9 
104.1 
104.1 

104.3 
104.4 
104.3 
104.3 
104.2 
104.2 
104.0 
103.9 
103.7 
103.4 
103.1 
103.0 

102.7 
102.3 
102.1 
102.0 

I 7''•''• I 

102.4 
106.3 

98.0 
97.1 
97.0 
97.0 
97.0 
96.7 
97.0 
96.3 
96.2 

96.4 
100.1 
100.2 
100.5 
101.0 
101.9 
103.2 
104.1 
105.2 
104.8 
105,7 
105.5 

106.5 
107.4 
107.4 
107.2 
107.0 
106.6 
106.8 
106,9 
106.0 
104.1 
104.7 
104.2 

102.7 
103.2 
103.9 
104.3 

103.4 
104.1 

99.2 

100.2 
101.3 
101.5 
101.9 
102.8 
102.7 

103.4 
104.2 
105.9 
105.5 
105.7 
105.1 

106.1 
106.1 
105.6 
105.0 
104.1 
103.6 

103.5 
103.4 
103.1 
102.7 
103.0 
102.8 

101.8 
101.3 
101.4 
101.4 

8 .,. 

104.2 
107.3 

98.6 
99.3 
99.7 

100.0 
99.6 

101.2 
102.3 
102.4 
102.4 
102.1 
103.1 
104.3 
105.7 
106.8 
106.3 
106.8 
106.8 

108.2 
108.7 
108.3 
101.3 
107.9 
107.4 
107.3 
107.5 
106.7 
106.1 
106.0 
105.6 

103.8 
105.0 
105.1 
105.4 

1) Ab 1959 alle, vorher rq. 90 vH der börsennotierten tarifbesteuerten Wertpapiere io den aufgeführten Gruppen. - Ohne Kasseoobliitatiooen und sonotiile mittelfrlotige 
Papiere. ... -. 
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V. Kapitalmarkt 

)ahrel­
bzw. 

Monau~ 
ende 

1955 
195"6 
195"7 
195"8 
1959°) 
19599 ) Nov. 

Dez. 
1960 )an. 

Zahl 
der 

lnstitute 

30 
29 
29 
29 
30 

Febr. 

1 
März 
Arril") 

30 
30 
30 
30 
31 
31 

1955 
1956 
1957 
1958 
19599 ) 

19599 ) Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
Arril"l 

17 
16 
16 
16 
16 

16 
16 
16 
16 
17 
17 

1955 I 
1956 
1957 

13 
13 
13 
13 
14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 

1958 
19599

) 

19599) Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 
Arril 

Zelt 

195"5 
195"6 
1957 
1958 
!9599) 

19599) Nov. 
Dez. 

1960 )an. 

Neu­
abge­

ad!los­
sene6) 
Bau­
spar-

vertrAge 
') 

I s 5i1.1 
6 776.6 
9 390.0 
9 966.4 

686.6 
3 868.3 

482.1 
535.0 

Bilanz· 
summe 

4 l !8.3 
5 H6.8 
6 699.7 
8 269.4 
7 412.1 
8 269.4 
8 306.0 
8 352.3 
8 450.6 
8 H8.4 

2 416.6 
3 153.5 
3 917.5 
4 85"6.2 
4 364.6 
4 856.2 
4 846.7 
4 874 2 

I 1 b~~:~ 

in•· 
gesamt 

2 784.4 
3 462.1 
4 103.3 
4 939.2 

4 830.4 
4 939.2 
4 985.0 
5 048.3 
5 096.3 
5 216.6 

1 603.4 
2 025.6 
2 493.3 
3 076.9 
3 ooo.o 
3 076·.9 
3 102.0 
3 153 3 
3 208.2 
3 286.8 

Baudarlehen 

aus 
Zutei­
lungen 

1 540.3 
2 171.4 
2 832.5 
3 463.4 
4 110.9 
4 066.0 
4 110.9 
4 174.7 
4 204.7 
4 269.9 
4 318.9 

863.5 
1 242.8 
1 660.0 
2 ost.l 
2 546.9 

2 514.6 
2 546.9 
2 598.4 
2 625 8 
2 679.7 
2 709.2 i 

aus 
Zwischen­

kredit· 
gewäh­

rung 

479.6 
563.9 
569.8 
559.9 
666.6 
621.8 
666.6 
648.5 
071.4 
t>-16.4 
709.8 

297.7 
Hl.O 
341.0 
382.1 
491.7 
453.0 
49!.7 
470.2 
4~9 2 

15. Bausparkassen 
a) Zwischenbilanzen *) 

MioDM 

Aktiva 

Gut­
haben 1

1~--,--------;--,Pauiv_a __ --·---­
Aufgenommene 

,
1
• ___ E_i_n_la_g_en ___ 1 _~Fr:..emdm_it_te_l _ 

sonstige 

Aus­
gleid!a­
forde­
rungen 

') 

bei 
KredH­
insti­
tuten 

I 
Sd!atz­
wed!sel 

und 
unver-

zinslid!e• 
Sd!atz­
anwei- I 
sungen 

Wert­
papiere i 

darunter Eia:en· 
Geldauf- kapital 

nabme bet ') 
Kredit-

Bau· andere 
spar- Ein-

einlagen lagen 

ins· 

1 

gesamt 

') 

Bausparkassen insgesamt 

48.1 
59.1 
80.0 

161.7 
I 

59.1 
65.3 
64.0 
63.0 
60.8 

1 224.1 
1 629.2 
2 209.6 
2 664.9 i 

142.6 6!.5 1 965".9 

1

. 

16!.7 60.8 2 664.9 
16!.8 60.8 2 666.5 
172.2 60.8 2 643.8 
180.0 60.7 2 671.1 
187.9 60.7 2 639.6 

Private Bausparkassen 

18.6 
24.6 
30.0 
38.3 
32.4 
38.3 
33.4 
38 3 

4l.4 
47.3 
46.2 
45".5 
44.7 
45".3 
44.7 
44.7 
44 7 

694.4 
931.7 

1 217.2 
1 417.0 
1 034.9 
1 417.0 
1 406.7 
1 378 7 

39.1 44.6 ' I 412.2 
39.8 44.6 I 1 393.8 

öffentliche Bausparkassen 

2.9 
0.9 

27.4 

27.4 
27.4 
27.4 
27.4 
27.4 

2.9 
0.9 

167.l 
172.0 
204.1 
409.2 
382.4 
409.2 

I 

438.9 
445.0 
45'2,9 
458.1 

72.9 
77.8 
84.6 

194.3 
175.3 
194.3 
204.7 
206 2 
213.2 
215,9 

I 

Ii 3 o18.7 

l
t,, 3 838.8 

4 854.4 
6 014.6 
7 489.7 

6 m7.4 
7 489.7 
7 525.3 
7 5"63.6 
7 625.6 
7 688.7 

1,1

1 729,7 
2 217.8 
2 835.0 

I 3 ;45,2 
4 432.9 

3 855.9 
4 432.9 
4 423.8 
4 444 9 
4 523.0 
4 579.3 

25.6 
32.0 
36.1 
41.8 
24.0 
4!.8 
24.3 
20.1 
28.0 
22.9 

14.0 
14.8 
17.5 
22.4 

179.6 
239.6 
250.8 
291.7 
325.6 

326.3 
325".6 

1

329.7 
337.3 
341.1 
350.5 

111.7 
129.4 
133-3 
153.7 
152.6 

15.4 158.1 
22.4 152.6 
11.6 1153.0 
12 5 15"24 
20.1 15"4.1 
14.3 160.3 

insti­
tuten1) 

H5.7 
133.5 
160.0 
158.0 
165.1 
158.0 
153.6 
162.5 
163.3 
166.1 

67.3 
69.7 
$0.l 
74.9 
79,6 
74.9 
74.8 
74 5" 
75.1 
74.6 

! 

55.3 
11.4 

114.6 
143.6 
131.0 
143.6 

1

143,6 
148.1 
148.2 
152.2 

33.l 
~0.7 
73.8 
9!.8 

81.7 
9!.8 
89,7 
93 0 
91.6 
95.2 

1 1 851.7 :1 

~m:~ ! 

1 181.0 
1 436.5 
1 610.0 
1 862.3 
1 830.4 
1 862.3 
1 883.0 
1 895.0 

676.8 
929.6 

1172.5" 
1 382.2 
1 564.0 

I 
181.9 
221.9 

Im:: 
29.5 
35.l 
so.o 

I 16.7 I I 
18.0 529.7 
17.8 697.5 

94.3 
94.2 

119.5" 
214.9 
207.1 
214.9 
234.2 
238.8 
239.7 
242.2 

1 289.0 I 
I 1 621.0 
I 2 o19.4 

67.9 
11.6 110.l 
17.2 117.5 

78.4 
63.1 
80 • .f 
83.1 
85.5 
83.1 
78.8 
88.0 
88.2 
91.5 

22.1 
30.7 
40.8 
51.8 
49.3 
51.8 
53.9 
55.1 
56.6 
5"7.0 

3 413.2 I 
3 047.5 
3 413.2 
3 459.3 
3 478.1 

I 
3 469.-l I 
3 502.5 

1 888.1 I 
1 929.8 

Kap! talzuoagen 

1 5"5!.4 
1 564.0 
1 576.3 
1 578.9 
1 590.2 
1 609.7 

174.9 
168.8 
174.9 
178.3 
182.2 
157.0 
172.0 

123.4 
110.2 
123.4 
128.4 
133.9 
140.9 
148.1 

17.5 992,4 
16.1 1 247.9 
16.2 93!.0 
16.1 1 247.9 
16.1 1 25"9.8 
16.1 1 265.1 
16.1 1 258.9 I 
16-.1 1 245".8 

27.4 

27.4 
27.4 
27.4 
27.4 
27.4 

b) Entwicklung des Bauspargeschäfts *) 
Jahres- bzw. Monatsergebnisse in Mio DM 

Kapi talauszablungen 
sowie Verred!nungen auf Zwild!enkredite 

! 2 469.4 
3 056.8 
2 651.5" 
3 056.8 
3 10!.5 
3 118.7 

' 
I 

3 102,6' 
3 109.4 

18.6 145.0 
19.4 173.0 

8.6 168.2 
19.4 173.0 
12.7 176.7 
7.6 184.9 
7.9 1187.0 
8.6 190.2 

Rfic:k­
zah-

-- --------;------· h Ein•e- Zinsgut- Iungen 
Zins- und 

Tilgungtelnalnge 
auf Baudarlehen 

in•­

gesamt I 
Zutei­
lungen 

') 

Zuge­
sagte 
Zwi­

schen­
kredite 

insgesamt ----z_u_t_e_i"Cl_u_n_g_e_n_____ Neu rewi Tte zabite Schriften Ba:~:ar-
einsd!l. I aussd!l. Bauspareinlagen Baudarlehen Bau- auf einlagen ----,----1 

spar- Bauopar- · a, 
der zur Ablösung ~-~----::.~fa"::g -.---~;~Ös~'::el•~~- soB:~~e be~:ge ,:~~~ a:~~~n t 

3 281.9 
3 723.4 
4 682.0 

2 409.6 
2 749.7 
3 3 81.8 

I 

und 
sonstige 

Bau­
darlehen 

872.3 
973.7 

1 300.2 

100.8 I 
115.7 

von ns- t von Zwi- Ins- t von Zwi· kredite darleben 
ins­

gesamt 

darunter 
Til­

gungen Zwisd!enkrediten gesam sd!en- I gesam oclten- I Ver-
dienenden Betrige krediten , 'kredi,_:t"en"_,_ ___ .L_ __ _! ___ _,_ ___ !_rr_äg_e_n___t ___ _!_ ___ ! 

2 902.3 
3 293.5 
3 957.3 

1 561.1 
1 975.1 
2 313.9 
2 611.9 
3 259.5" 

Bausparkassen insgesamt 

1 213.6 
1 433.6 
1 703.9 

352.4 
396.8 
406,7 

1 032.8 
1 H6.2 
1 319.7 

150.7 42.9 120.0 
133.8 25.6 126.1 
130.4 46.6 100.4 
123.9 19.8 94.6 

236.0 
284.8 
291.1 
29.4 

638.1 
683.3 
840.9 

17.8 
30.4 
92.8 
9.0 

1 658.2 
1 852.8 
2 225.0 
2 553.3 
3 126.2 

187.2 

1
1 00!.6 

167.8 

107.5 
140.4 
169.6 

23.8 

70,5 
80.9 
94,2 

7,6 
11.1 

6.2 

243.7 
328.1 
471.3 
648.6 
83S.f 

351.3 
480.6 
634.8 

Febr. 
März 
APril") m:~ 1 

382.0 
284.5" 
547.3 
383.6 
624.4 
3-44.4 

281.2 
168.8 
445.7 
267.6 
468.9 
168.8 

101.6 I 116.0 
155.5" 
175.6 

364.5" 
372.3 
286.0 
285.3 
45"~.1 
336.1 

292.2 
326.3 
209.6 
248.3 
342.6 
299.3 

226,1 63,2 I 143,2 
137.0 20.1 I 100.8' 

20.4 
29,8 
17.2 
49.3 
16.7 

84.8 
97.3 
48.4 
60.5 
76.5 
90.2 

15.1 
6.8 
6.3 
9.3 
8,1 I 169.2 

302.8 
2H.O 

116.1 
6.6 
0.6 
!.3 
1.3 

7.0 I 9,9 
12.7 

75.0 
98.3 
52.8 
72.9 
78·.7 
81.8 

)154-0 

195"5 
1956 3 273.0 
1957 4 186.1 
1958 5 708.1 
1959°) 6 2-14.4 

19599) Nov. 412.7 
Dez. 2 318.5 

1960 )an. I 212.5 
Febr. 340.0 
März 515".9 
ANilP) 407.8• 

195"5 
195"6 
1957 
1958 
19599) 

19599) Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März I 
APril 

2 238.7 
2 590.5" 
3 681.9 
3 752.0 

273.9 
1 549.8 

269.6 
195.0 
270.6 
208.6 

1
1 9;7,0 
2 136.9 
2 819.2 

234.7 
164.5" 
438.5 
170.3 
360.3 
237.1 

1 3 24.9 
1586.5 
1 862.8 

147.3 
120.0 
108.8 
213.3 
264.1 I 
107.3 

864.4 
1 081.4 
1 376,5 
1 484.3 
1 951.3 

162.2 
86.4 

362.8 
85".3 

243.9 
108.4 

1 033.1 I 
1 26'i.4 
1 430.5" 

119.0 
82.4 
82.9 

182.3 
225.0 
60.4 

5"80,5 
652.6 
867.9 

72.5 
78.1 
75.7 
85.0 

116.4 
128.7 

291.8 
UL1 
432.3 

28.3 
37.6 
25.9 
3!.0 
39.1 
46.9 

236.8 
208.2 
196.4 
189.5 
275.3 
219.3 i 

874.4 
1 099.0 
I 338.0 
1 542.6 
1 962.5" 

184.2 
183.6 
127.9 
163.1 
205".9 
189.5 

I . I 687.4 
• 876.1 

1 138.9 975.9 
1 282.7 1 069.3 
1 502.5 1 297.0 

127.7 108.0 
164.1 142.7 

~~:~ :~:~ I 
179.8 136.7 I 
116.8 109.8 

Private Bausparkassen 

680.1 250.5" 626.9 174.9 
784.1 269.1 703.5 199.1 
95"6.6 230.6 85"6.6 211.7 

91.9 30.9 78.1 21.7 
61.9 12.4 74.3 12.2 
88.9 42.1 7!.9 26.4 
79.1 13.0 64.9 13.4 

121.8 38.1 93.3 3!.3 
80.7 15.6· 68.7 14.2 

öffentliche Bausparkassen 

532.1 
649·.5 
747.3 

58.8 
71.9 
41.5" 
44.8 

104.3 
56.3 

I I 
101.9 
127.7 
126.1 

12.0 
13.2 

4.5 
6.8 

25.1 I 
4.5" 

405.9 I 61.1 

::ti I ~~:~ 
41.9 
51.8 
28.5" 
29.7 
49,9 
32.1 

7.7 
8.2 
3.4 
3.8 

18.0 
2.5 

447.4 
H4.8 
631.0 

66.2 
69.1 
35.3 
45.-l 
59.1 
69.0 

190.7 
168.5 
209.9 

18.6 
28.2 
13.1 
15.1 
17.4 
21.2 

8.3 
8,4 

10.6 

0.6 
2.9 
0.3 
0.1 
1.1 
0.9 

9.5 
n.o 
82.2 

8,4 
12.2 

6.5 
6,2 
8.2 
7.2 

I 
919.2 

1 048.4 
1 283.8 
1 4"Q,) 
1 800.8 

101.4 

5~~:: I 
103.5 

1

. 

205.5 
142.5 

739.0 
804.4 
94!.2 

1 094.1 
1 325.4 

85.8 
450.8 

83.7 
65.1 i 
97.3 ' 
7!.5 1 

60.3 
80.5 
96.8 

3.3 
75.9 

o.1 
0.4 
0.8 
0.9 

47.2 
59.9 
72.8 
20.5 
40.2 

6.5 
0.2 
0.5 
0.4 

40,1 
44.7 
48,6 

4.3 
4.5 
3,3 
4.2 
5,0 
6,0 

30.4 
16,2 
45.6 

3,3 
6,6 
2.9 
2,8 
4.9 
6,7 

1

126.0 
166.7 
249.1 
355".9 
469.8 

41.3 
59.3 
23.2 
39.3 
42.8 
49.3 

113.3 
'262.~ 

352.0 

\l 76.9 

1
117.7 I 
161.4 
222.2 
292.7 

161.0 
218.3 
282.8 368.6 

33.7 
39.0 
29.6 
33.6 
35.9 
32.5 

l 77.1 

Quelle: Verband der Privaten Bausparkauen und Deutod!er Sparkassen· und Giroverband e. V .. Getd!ilttltelle Oflentlid!e Bauaparkassen e. V., - ") Veränderungen gegen­
über früher veröffentlid!ten Zahlen aind auf nad!träglid! eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Ab Juni 1956 einod!l. Deckungaforderungen Ir. Altaparer­
jlesetz. - 1) Einsd!l. Postsd!eckguthaben. - 1) Einsd!l. Landeszentralbanken. - ') Grund- oder Stammkapital bzw. Getd!ifroguthaben, Rücklagen. - ') Nur Neuabod!lUsse, 
bei denen die Absmlußgebübr voll eingezahlt ist; Vertragserhöhungen gelten als Ncuabsd!lüsse. Bei .Oflentlid!e Bautparkauen" bio Dezember 1956 aud! Neuabod!lüue, bei 
denen die Absd!lußgebühr nod! nid!t oder nod! md!t voll etngezohlr ist, jedod! ohne Verrragserhöhungen. - 1) Bausparoumme (ohne I. Hypothek). - 1) Nur Netto-Zuteilun­
gen. d. h. die von den Bered!tigten angenommenen Zuteilungen. - 8) Reine Bauspareinlagen einsd!l. gutgesd!riebener Wohnungsbauprimien; bei .Oifentlid!e Bautparka88en" 
bis Dezember 1956 aum einschl. eingezahlter Absd!lußgebühren. -')Ab August einschl. Saarland. - 0 ) Vorläufig. 
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V. Kavitaln1arkr 

16. Vermögensanlagen der Versicherungsunternehmen *) 1) 

(ohne Sterbekassen, Krankenversicherungsunternehmen und die kleineren Schaden· und Unfallversicherungsunternehmen) 

Mio DM 

i! 
Darleben 

Jahres· i 
Vermögens~ 

Hypotheken-, SdJuldsdJeio· und Voraus· 
bzw. Zahl der 

II 
GrundsdJuld- forderungen Wert- Betel! I· zablungen Grund-

Vierteljahres- erfaßten anlagen und und paplere gungen auf Ver- otllcke 
ende 

Institute insgesamt RentensdJuld- Darlehen sicberungs~ 
I forderungen scheine 
I 

Alle erfaßten Versicherungsunternehmen 2) 

1953 4n 8 717.6 1 244.0 

I 
1 594.1 

I 
766.9 49.3 

I 
1S4.5 

I 
782.8 

19S4 471 10 307,9 1 S45.8 2 190.5 1 201.6 78.2 174.5 951.0 
1955 476 11 830.3 1 847.4 2 686.6 1 604.9 107.3 197.0 1 158.2 
1956 477 13 417.7 2 210.7 3 375.1 1 938.9 169.8 225.2 1 401.1 
1957 479 15 484.2 2 671.5 4 190,7 2 439.9 275.9 258.4 1 590.8 

m~ts) 478 17 863,4 3 065.6 4 777.7 3 380.9 309.7 270.8 1 836.0 
ca. 472 20 772.4 3 353.2 5 963.6 4 572.8 348.1 288.3 2 101.6 

1958 3. Vi. 422 17 074.2 2 942.0 4 n6.1 3 138.2 297.3 266.1 1 727.8 
4 .• 422 17 771.8 3 051.6 4 758.8 3 3S4.2 306.7 270,8 1 830,3 

1959 1. Vl. 422 18 489.3 3 105.0 4 977.8 3 781.1 293.7 274.2 I 829.1 
2 .• 425 19 268.9 3 171.9 5 333.6 4 068.4 310.7 279.3 1 904.3 
3 .• 

I 
423 20 029.4 

I 
3 258.2 5 614.5 4 346.2 323.2 285.5 1 992.6 

I 4. - 422 20 752.6 3 352.2 5 962.1 4 576.4 348.1 288.3 2 099.8 
1960 1. Vj.tSJ 421 21 541.6 3 440.7 6 260.0 4 924.8 346.2 294,0 2 130,0 

Lebensversicherungsunternehmen 

19B 

I 
93 4 927,9 

I 
1 008.4 996.7 

I 
317.5 

I 
9.3 152.6 

I 
472.6 

1954 92 5 790.6 1 251.0 1 405,3 4B,6 26.1 171.5 544.7 
1955 94 6 774.5 I 494.0 1 844.7 619.7 36.6 191,9 657.4 
1956 96 7 794.7 I 784.8 2 318.0 715.8 49.6 220.1 803.5 
1957 95 9 062.7 2 166.2 2 851.2 969.6 62.7 2H.6 907.5 
1958 93 10 485,8 2 462.1 3 283.1 1 345.7 89.1 216,0 1 061.4 
1959 91 12 268,6 2 709.4 4 228,5 1 799.8 88.9 271.3 1 222.5 
1958 3. Vi. 93 9 981,6 2 386.2 3 058.5 1 238.2 81.5 2B.3 993.2 

4 .• 93 10485.8 2 462.1 3 283.1 1 345.7 89.1 256.0 1 061.4 
1959 1. VJ. 93 10 920.0 2 506.1 3 470.7 1 qo.• 73.9 258,9 1 054.1 

2 . • 93 11 294.1 2 555.1 3 674.3 1 608.0 75.3 263.4 1 101.1 
3 .• 91 11 719,5 2 624.7 

I 
3 910.5 1 687.8 79.4 

I 
269.0 1158.6 

4. - 91 12 268,6 2 709.4 4228S 1 799.8 88,9 271.3 1 222.5 
1960 1. Vj,fS! 91 12 762.3 2 784.2 4 4S4.3 I 957,0 76.3· 275.8 1 242.4 

Pensionskassen 3) 

1953 226 2 098.7 

I 
132.5 

I 
337.7 

I 
106,1 'l 

I 
'l -

I 
33.8 

I 1954 243 2 439.8 182.7 502.2 ll9.2 'l 'I - 49.3 
1955 241 2 661.3 233.4 512.5 166.2 'l 'l - 72.8 
1956 238 2 885.0 284.6 686.1 231.2 'l ') - 105.3 
1957 241 3 250.5 344.7 885.4 231.3 3.5 o.o 125.2 

i:~~ tsl 
244 3 572.9 420.4 988.6 3H.9 5.6 o.o 139,1 

c:a. 240 3 972.0 452.3 1 148.0 481.8 5.6 o.o 165.3 
1958 3. Vi. 188 3 419,2 381.0 957.1 273.2 2.7 o.o 127.7 

1 .• 188 3 481.3 406.4 969.7 289.2 2.6 o.o 133.4 
1959 1. Vl. 188 3 520.3 412.4 978.1 320.6 2.6 o.o 140.1 

2 .• 191 3 711,5 428.3 1 084.3 372.5 5.6 o.o 151.0 
3 .• 191 3 862,7 H2.5 1 127.1 426.5 5,6 

I 
o.o 155.2 

4 •• 190 3 952.2 451.3 1146.5 485.4 5.6 o.o 163.5 
1960 1. Vi.''l 190 4 006.7 458.3 1155.3 520.1 5.6 o.o 169.0 

Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen ~) 

1953 

I 
105 1 310.5 

I 
86.0 

I 
158.4 

I 
252.5 19.8 

I 
1.9 

I 
239.1 

I 
1954 107 1 ;74,6 94.9 170.0 432.6 22.9 3.0 312.4 
1955 111 1 825.2 99.5 190.1 590.4 36.7 5.1 376.9 
1956 111 2 079.0 120.1 244.9 710.4 70.0 5.1 423.9 
1957 111 2 373.7 137.9 305.2 891.9 115.7 12.8 476.9 
1958 111 2 860.0 161.2 347.7 I 239.3 121.5 14.8 539.7 
1959 111 3 390.2 169.4 417.0 1 645.0 145.1 17.0 612.6 
1958 3. Vi. 111 2 760.9 154.1 350.8 1 179.8 119.9 13.4 514.8 

4 .• 111 2 860.0 16!.2 347,7 1 239.3 121.5 14.8 539.7 
1959 1. Vi. 111 3 060.1 164.9 369.7 1 430.5 123.1 15.3 535.5 

2 . • 111 3 230.0 166.6 41!.3 1 536.3 127.0 15.9 553.4 
3 .• 111 3 339,6 169.2 405.9 1 614.5 133.8 16.5 579.8 
4 .• 111 l 390.2 169.4 417.0 I 645.0 145.1 17.0 612.6 

1960 1. Vi. 113 3 566.4 172.9 476.2 1 768.8 146.0 18.2 606,8 

Rückversicherungsunternehmen 

1953 28 380.5 17.1 101.3 90.8 20.2 - 37.3 
1954 29 502.9 17.2 113.0 176.2 29.2 - 44.6 
1955 30 569,3 20.5 119.3 228.6 34.0 - 51.1 
1956 32 659.0 20.9 126.1 281.5 50.2 - 68.1 
1957 32 797.3 22.7 148.9 347.1 94.0 - 81.2 
1958 30 944.7 21.9 158.3 480,0 93.5 - 95.8 
1959 30 1 141.6 22.1 170.1 646.2 108.5 - 101.2 
1958 3. Vi. 30 912.5 20.7 159.7 447.0 93.2 - 92.1 

1 .• 30 911.7 21.9 158.3 480.0 93.5 - 95.8 
1959 1. Vi. 30 988.9 21.6 159.3 519.1 94.1 - 99.0 

2 .• 30 1 033,3 21.9 163,7 551.6 102.8 - 98.8 
3 .• 30 1 107,6 21.8 171.0 617.1 104.4 - 99.0 
4 .• 30 1 141,6 22.1 170.1 646.2 108.5 - 101.2 

1960 1. Vi. 27 1 206.2 25.3 
•I 

174.2 678.9 118.3 - 111.8 

AusrleidJ•-
forderungen 

4 126.0 
4 166.3 
4 228.9 
4 096.9 
4 057.0 
4 122.1 
4 IH,8 

4 176.1 
4 199.4 

4 228.4 
4 200.7 
4 209.2 
4 125.7 

4 145.9 

1 970,8 
1 938.4 
1 930.2 
1 902.9 
I 859.9 
1 988'.4 
1 948.2 

1 970.7 
1 988.4 

2 045.0 
2 016.9 
1 9ßq,lö 
I 948.2 

1 972.3 

1 488.6 
1 566.4 
1 656.4 
1 577.8 
1 660.4 
1 703.3 
1 719.0 
1 67? .5 
1 680.0 

1 666.5 
1 669.8 
1 705.8 
1 699.9 

1 698.4 

552.8 
S38.8 
526.5 
504.3 
433.3 
435.8 
384.1 
428.1 
435.8 
421.1 
419.5 
119.9 
384.1 
377.5 

113.8 
122.7 
115.8 
111.9 
103.4 

95.2 
93.5 
99.8 
95.l 
95.8 
94.5 
94.0 
93,.t; 

97.7 

Quelle: Geschäftsberidttc und Veröffentlichungen des Bundesaufsichtsamtes für das Versicherungs~ und Bausparwesen. - •) Veränderungen gegenüber früher veröffent-
lid>ten Zahlen sind auf nadJträglidJ eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Ohne Saarland. - ') Alle Lebensversicherungsunternehmen, alle Pensions-
kassen (bei den Vierteljahresendständen jedoch nur die größeren Kassen), die größeren SChaden~ und Unfallversicherungsunternehmen und alle Rückversicherungsunter~ 
nehmen. - 3) Die Jahresendstände sind bei allen Pensionskassen erfaßt. die Vierteljahresendstände nur bei den größeren Pensionskassen, auf die rd. 99 vH der Ver~ 
mögensanlagen aller Pensionskassen entfallen. - ') Bis 1956 sind die Betelligungen in den Wertpapierbeständen enthalten. - 'l Nur die größeren Unternehmen, auf die 
rd. 95 vH der Vermögensanlagen aller aufsidJtsp8idJtigen SdJaden- und Unfallversid>erungsunternehmen entfallen. - '') Teilweise gesd>ätzt. 
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VI. öffcntli&re Flnanun 

VI. Öffentliche 

1. Steuereinnahmen von Bund, Ländern *) 
Mio 

I Steuer~ Bundeseinnah~--~-- Länder_einnab~~n ____ 11----~------~---E_i~zelne Steu~------ ___ _ 
einnahmenl-----,-----
von Bund I Bundes~ Lander~ Einkommensteuern 

d Bundes~ anteil am anteil am Sonstige 1 I .. I . Notopfer Vermö~tn-Zeit 
un Gesamt eigene Einkommen· Gesamt Einkommen· Länder- 1 I Lohn- I Veranlagte Korper- Ka~ttal- Berlin steuer 

Läpdem Steuern!) steucr- Steuer- steuern Gesamt IEmkommen- sdlaft- I ertrag-
gesamt1) ertragl) ertrag steuer steuer steuer steuer 

1950 
1951 
1951 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1956 1. Vi. 
2 .• 
3. 
4 .• 

1957 1. V!. 

11958 

2 •• 
3 .• 
4 .• 

1. Vi. 
2. 
3.-
4 .• 

16 104.2 9 593.7 
21 670.4 14 616.4 
26 999.3 18 737.4 
29 5 56.3 20 444.0 
30 792.0 21 297 .o 
34 175.1 23 795.8 
38 416.0 26 103.4 
40 923.5 26 963.4 
42 881.6 28 179.0 
47 786.6 31 307.8 

9 593.7 
13 015.7 
15 112.6 
16 007.5 
16 815.8 
19 580.3 
21 375.1 
21 578.2 
22 260.5 
24 613.5 

1 600.71 
3 624.8 
4 436.5 
4 481.2 
4 215.5 
4 728.3 
5 385.2 
5 9ts.5 
6 694.3 

9 269.7 6 364.0 5 262.6 1 101.4 
9 111.3 6 212.9 5 101.9 1111.0 
9 752.2 6 645.3 5 454.5 1 190.8 

10 282.8 6 881.2 5 556.1 1 325.1 

10 214.5 6 675.6 5 289.9 1 385.7 
9 868,1 6 518.7 5 226.2 1 292.5 

10199.4 6 707.4 5 374.7 1 332.7 
10 641.5 7 061.8 5 687.5 1 374.3 

10 312.4 6 751.8 5 389.8 1 362.0 
10 120.2 6 746.5 5 399.1 1 347.4 
10 761.1 7 089.0 5 586.2 1 502.8 
11 687.9 7 591.7 5 885.4 1 706.3 

1959 1. Vi. 11 213.9 7 371.0 5 819.8 1 5<1.2 
2. • 11 341.1 7 468.6 5 933.6 I 535.0 
3. - 12 178,4 7 983,7 6 272.0 I 711.7 
4. • 13 053,1 8 484.5 6 588.1 1 !96.4 

1960 1. Vi.7) 12 681.7 8 181.4 6 338.5 1 S4".9 

t'958 Juli 2 969,2 2 173.6 1 884.9 288.7 
Auo. 3 026,3 2 155.1 1 888.5 266.6 
Seot. 4 765,6 2 760.3 1 812.8 947,5 

Okt. 3 249.7 2 354.8 2 014.0 Ho.s 
Nov. 3 2'\4,6 2 304.9 2 011.4 293.5 
Dez. 5 193,6 2 931,9 1 859.9 1 072.0 

1959 lan. 3 762,71 2 H7.0 2 360.3 396.7 
Febr. 2 744.9 1 864.5 1 613.7 250.8 
März 4 706,3 2 749.5 1 845.8 903.7 

APril 3 047.3 2 230.4 1 945.5 184.9 
Mai 3 233,6 2 254.5 1 971.6 282.9 
Juni 5 060,2 2 983.7 2 016.5 907.2 
Juli 3 352,9 2 438.9 2 102.3 H6.6 
Au•. > 477.3 2 419.8 2 086.6 333,2 
Seot. 5 348.2 3 125.0 2 083.1 1 041.9 
Okt. 3 504.7 2 577,3 2 23!.2 346.1 
Nov. 3 574.2 2 515.4 2 194.6 320.8 
Dez. 5 974.2 3 391.8 2 162.3 1 2~9.5 

1960 )an. 4 096,4 2 938.3 2 469.8 468.5 
Febr. 3153.0 2134.8 1 847.9 2S6.9 
März') 5 432.3 3 108.3 2 020,8 1 N7.5 

I-------A~P_ri_l~7)~~3_4~6~8~,0~~2~5~50~,~0~--~2~2~1~4~.o~l--~;;6.0 

6 510.51 7 053.9 
8 26!.8 
9 112.3 

• 495.0 I 10 379.3 
12 312.6 
13 960.1 
14 702.6 
16 478.8 

2 905.7 
2 898.4 
3 106.9 
3 401,6 

3 538.9 
3 349.4 
3 492.0 
3 579.7 

3 560.6 
3 373.7 
3 672.1 
4 096.2 

3 842.9 
3 872.5 
4 194.7 
4 568.6 

4 500.3 

795.6 
87!.2 

2 005.3 
894.9 
939.7 

2 261.7 

1 005.7 
880.4 

1 956.8 
816.9 
979.1 

2 076.5 
914.0 

I 057,5 
2 223.2 

927.4 
1 058.8 
2 582.4 

1 158.1 
I 018.2 
2 324.0 

918.0 

5 374., 1' 

5 855.2 
6 850.2 
7 316.3 
7 311.5 
7 990.4 
9 457.0 

10 770.4 
11 186.0 
12 432'.3 

2 202.9 
2 222,1 I 

2 381.7 
2 650.3 

2 77!.4 
2 585.1 
2 665.5 
2 748.5 

2 724.0 
2 502.3 
2 790.9 
3 168.8 

2 880.8 
2 850.7 
3 178.9 
3 521.8 

3 422.4 

<36.2 
495.1 

1 759.7 
632.8 
545.1 

1 990.9 

736.7 1 

465.7 
1 678.4 

529.2 
525.4 

1 796.1 
625.2 
618.8 

1 934.9 
642.8 
595.6 

2 283.4 

870.0 
532.9 

2 019.6 
625.0 i 

1 135.8 
1 198.7 
1 411.6 
1 796.0 
2 183.5 
2 388.9 
2 855.6 
3 189.7 
3 516.6 
4 046.5 

702.8 
676.3 
725.2 
751.3 

767.5 
764.3 
826.5 
831.2 

836.6 
871.4 
881.2 
927.4 

962.1 
1 021.8 
1 015.8 
1 046.8 

1 077,8 

259.4 
376.1 
245.6 
262.1 
394.6 
270.8 

269.0 
414.7 
278.4 
287.7 
453.7 
280.4 
288.8 
438.7 
288.3 
284.6 
463.2 
299.0 

288.1 
485.3 
304.4 
293.0 

5 374.7 
7 455.9 

10475.0 
11 752.8 
11 792.7 
12 205.9 
14 185.3 
16 155.6 
17 104.5 
19 126.6 

3 304.3 
3 333.1 
3 572.5 
3 975.4 

4 157.1 
3 877.6 
3 998.2 
4 122.8 

4 086.0 
3 849.7 
4 293.7 
4 875.1 

:m:!, 
4 890.5 
5 418.2 

5 265.3 

824.9 
761.6 

2 707.2 
973.6 
838.7 

3 062.9 

1 133.4 
716.5 

2 582.1 
814.1 
808.4 

2 763.3 
961.8 
952.0 

2 976.7 
988.9 
916.4 

3 512.9 

I 338.5 
819.7 

3 107.1 

961.0 

1 806.5 
2 796.5 
3 658.1 
3 740.4 
3 874.5 
4 402.1 
5 402.1 
5 289.0 
5 932.3 
5 855.3 

1 285.3 
1 211.6 
1 393.2 
1 512.0 

1 417.3 
1 112.9 
1 367.6 
1 391.1 

1 ~72.0 
1 311.2 
1 617,8 
1 631.2 

1 19!.6 
1 244.9 
1 597.2 
1 821.5 

I 693.2 

533.8 
539.0 
544.9 
57<.3 
529.3 
526.7 

574.8 
360.4 
256.5 
349.0 
451.3 
444.5 
5'22.8 
533.8 
540.6 

1

, 

604,9 

m:~ i 
791.0 
507.4 
394.8 

516.0 I 

2 087.4 
2 302.7 
3 925.4 
4 870.4 
4 587.9 
4 351.7 
4 728.0 
5 879.2 
5 473.3 
7 32>.2 

1 047.2 
I 152.3 
1 198.2 
1 330.2 

1 499.4 
1 565.3 
1 421.3 
1 39~.1 

1 3H.6 
1 207.2 
1 315.8 
1 624.7 

1 674.0 
1 604.5 
1 885.5 
2 159.2 

I 969.6 

104.1 
97.3 

t lt4.4 
191 2 
173.8 

1 259.7 

279.9 
192.4 

1 201.7 
229.9 
173.5 

1 201.2 
256.3 
230.6 

t 398.6 
283.3 
272.1 

I 603.9 

322.1 
196.5 

1 451.0 
242.0 

1

1 449.0 1, 2 272.6 
2 780.3 
2 990.2 

I 

3 070.61 
3 110.9 
3 637.4 
4 506.1 
5 189.6 
5 118.4 

889.5 
822.7 
853.1 

1 on.o 
I 132.5 
1 041.1 
1 050.8 
1 281.7 

1 294.3 
1 156.2 
t 207.0 
1 532.1 

I 422,2 
1 241.7 
1 111.5 
I 343.0 

1 444.2 

90.1 
89.3 

1 027.6 
183.5 
122.2 

1 226.4 

204.8 
143.5 

I 073.9 
176.1 
106.3 
959.3 

8.3 

1 o~~;} I 
I 

66.5 
51.8 

1 224.8 

156.1 
70.9 

I 217.2 

134.0 

31.8 
84.0 

111.2 
151.8 
259.7 
341.3 
417.8 
481.3 
509.3 
829.7 

82.3 
146.5 
127.9 

61.1 

107.9 
158.2 
158.5 

56.7 

94.1 
175.0 
153.1 

87.1 

144.3 
294.7 
296.3 

94.5 

158,3 

96.9 
36.0 
20.3 
23.6 
13.4 
50.1 

73.9 
20.2 
50.1 
59.1 
77.3 

158.3 
174.4 
100.5 

21.4 
34.3 
14.3 
45.8 

69.3 
44.9 
44.1 

69.0 

358.1 
579.4 
767.1 
975.7 

1 082.0 
1 268.4 
1 289.8 

553.2 
228.8 
165.3 

352.9 
346.0 
368.8 
222.1 

148.1 
144.3 
121.9 
138.9 

139.2 
123.2 

-41.6 
8.0 

58.5 
56.6 
29.5 
20.8 

13.7 

12.3 
7.5 

-- 61.4 
-- 9.1 

0.3 
16.8 

15.3 
16.5 
26.7 
27.5 
16.7 
12.3 
11.4 
11.2 

6.9 I 8.4 
5.4 
7.0 

3.3 I 

129.6 
H2.4 
177.6 
405.4 
620.1 
534.3 
758.0 
81.8.0 
888.4 

1 115.5 

191.9 
159.5 
197.3 
209.4 

196.3 
189.4 
206.5 
225.8 

205.4 
229.4 
209.0 
244.6 

263.2 
296.0 
27!.6 
284.7 

28.2 
162.5 

18.3 
28.1 

1H.6 
4!.9 

;s.s ! 
187.1 i' 

40.3 
41.7 

217.9 

36.4 I 39.8 
202.1 
29.7 
32.0 

217.0 
35.6 

26.9 
200.0 

•) Ohne Saarland. -- 1) Im Gegensatz zu den im Bundesanzeiger veröffentlidtten Zahlen ohne Einnahmen aus Umsatzausgleichsteuer und Zöllen für Rüstungseinfuhren. - ') Ohne 
festgelegten Anteilsätzen: 1951/52: 27 vH; 1952/53: 37 vH; 1953/54 und 1954/55: 38 vH; 1955/56 bis 1957/58: 33 1/, vH; 1958/59 und 1959/60: 35 vH. - ') Einsdtl. Umsatz­
grundschulden ohne Berlin. -- 7) Nach den Ergebnissen der Vorausmeldung. --Differenzen in den Summen durch Runden. 

I Stand am 
Monats-

ende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 

1956 Dez. 
1957 März 

Juni 
Seot. 
Dez. 

1958 Män: 
Juni 
Seot. 
Dez. 

1959 März 
Aoril 
Mai 
Jnni 
Juli 
Aug. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 lan. 
Febr. 
März 
Aoril 

2. Umlauf an öffentlichen Anleihen, verzinslichen Schatzanweisungen und Kassenobligationen *) 
MioDM 

Bund Lasten~ 
Länder Ge- Deutsche Bundesbahn Deutsche Bundespost 

ausgleicbsfonds meinden 
------ ----------- -------

Kauen- Kassen~ I Verzinll.l Kassen- I Verzins!. I Kassen- I Verzins!. Kassen-
An- ob IIga- An- obliga- An- Scbatzan- ob Iiga- An- An- Scbatzan- ob IIga- An- Sdlatzan- i ob IIga-

leiben') tionen leihen') tionen') leihen weisungen tionen leiben leihen 
weisungen tionen leihen weisungen! tionen 

- - - - -- - - - 500.4 77.1 - - 60.0 -
33.8 - - - -- 15.0 -- - 451.5 100. t -- -- 60.0 -

183.2 - - - 5.8 229.3 - -- 165.4 114.8 - - 60.0 --
538.0 - - - 313.0 255.0 i - 20.4 402.4 104.7 -- -- 60.0 --
538.5 - 200.0 - 619.0 250.1 

I - 70.2 552.4 97.0 -- - 60.0 --
538.5 -- 450.0 -- 750.0 237.4 - 70.2 552.4 154.9 -- 125.0 60.0 --
5'0S,J - 450.0 -- 966,9 29.3 -- 73.0 5n.4 218.0 - !25.0 51.4 --
503.8 - 450.0 - 1 086,0 29.3 - 110.5 552.4 238.8 -- 125.0 51.4 -
503.3 - 450.0 -- 1083,5 56.1 - 147.4 552.4 253.9 -- 125.0 n.4 -
503.0 - 450.0 - 1 108.1 56.1 - 212.4 552.4 259.0 -- 125.0 42.8 --

0 - 450.0 - 1 198.7 55.4 - 272.0 552.4 299.4 -- 205.0 42.8 -
-- - 450.0 -- 1 381.0 55.4 -- 272.0 552.4 316.5 -- 285.0 42.8 -- -- 550.0 - 1 293.2 35.9 -- 287.0 802.4 344.5 - 595.0 42.8 -- - 550.0 - 1 474.9 35.9 -- 312.0 802.4 346.3 -- 645.0 34.2 --- -- 550.0 - 1 539,5 n.o - 316.0 1 202.4 350.5 - 795.0 

I 

34.2 -
- - 750.0 95.0 1 598.5 30.4 

I 
-- 313.8 1 302.4 354.7 150.0 795.0 34.2 -

- - 750.0 126.0 1 798,5 30.3 - 310.9 1 512.4 350.3 150.0 795.0 34.2 --- - 750.0 295.1 1 795,1 
I 

30.3 i - 310.9 I 512,4 351.7 150.0 1 020.0 34.2 -- - 750.0 295.1 1 794,1 30.3 -- 310.9 1 112.4 353.1 150.0 1 020.0 34.2 -
- 167.0 750.0 300.0 1 790.8 I 30.3 -- 310.0 1 012.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 -
-- 167.0 750.0 300.0 1 790.6 

I 

30.3 -- 310.0 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 --- 167.5 750.0 300.0 I 790,8 30.3 10.0 310.0 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 -
- 332.1 750.0 300.0 1 790,8 30.3 10.0 no.o 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 19.3 

299.2 345.0 750.0 
I 

300.0 1 751.7 30.3 17.9 310.0 1 222.0 353.1 220.0 1 020.0 25.6 30.8 
299.2 347.5 7<0.0 300.0 1 745.6 

I 

30.3 22;9 309.6 1 222.0 351.7 290,0 1 020.0 25.6 41.3 

797.5 347.5 i<;O,O I 300.0 1 736,1 ,0,3 22.9 309.6 1 222.0 350.3 290.0 1 020.0 25,6 

I 

41.3 
797.5 347.5 7'iO,O 300.0 

I 
1 749.5 30.3 22.9 349.5 t 222.0 348.5 290.0 t 020.0 25.6 41.3 

79S.1 

I 
;>50.9 710.0 

I 
wo.o 1 729,6 

I 
30.3 22.9 346.1 1 222.0 344.1 290.0 1 020,0 25.6 11.3 

798.3 379.2 7.!iO,O 3lK',,(I 1 729.5 30.3 22.9 346.1 1 222.0 342.2 290.0 I 020.0 25.6 41.3 

Insgesamt 

637.5 
660.4 
758.5 

1 693.5 
2 387.2 
2 9,8,1 

2 971.2 

3 147.2 
3 223.0 
3 308.8 
3 075.7 

3 355.1 
3 950.8 
4 200.7 
4 819.6 

5 424.0 
5 857.6 
6 249.7 
5 850.1 
5 978.8 
6 188.6 
6 199.3 
6 383.2 
6 675.6 
6 755.7 

7 243.1 
7 294.6 
7 270.9 
7 297.4 

•) Abweichungen gegenüber den in der Tabelle V, 3 .Umlauf an festverzinslieben Wertpapieren" mitgeteilten Zahlen ergeben sieb daraus, daß in jener Aufstellung 
die Anleihe der Bundesbahn von 1949 mit dem vollen Emissionsbetrag (500,4 Mio DM) ausgewiesen wird, während in der obigen Tabelle der Anleihebetrag um die 
vorübergehend tn Sonderschatzanweisungen urng~wandelten Beträge reduziert wurde, die ihrerseits in der Tabelle VI. 3 "Umlauf an Sdlatzwedtseln, unverzinslidten 
Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren" nachgewiesen werden, - 1) Einschl. Prämien-Schatzanweisungen. - 1) Von der Lastenausgleid:tsbank begeben. 
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Finanzen 

und Lastenausgleichsfonds 

DM 
,--------------------------------------------------------------------,-----------------------

Einzelne Suuern il Einnahmen des Lastenausgleichsfon-d~----~ 

Umsatz­
steuer') .. ;:; -=.t;;;,:c ~~:;;~;~·~:... · ~·~::~:~"~~,l=···T:.~&, ~~:{~~. f~~: Zelt 

4 745.8 
6 820.6 
8 380.6 
8 8M.3 

' 9 593.0 
11117.7 

'12 183.5 

igm:: 
14 161.0 

3 003.9 
2 908.9 
3 070.0 
3 200.7 

3 096.5 
3 063.0 
3 128.2 
3 310.0 

3 200.9 
3 090.3 
3 217.2 
3 454.1 

3 H1.6 

I 
3 367.4 
3 586.9 
l 855.1 

3 759.6 

I 057.6 
I 104,6 
1 055.0 
1 160.6 
1 184.9 
1 108.6 

1 383.3 
1 ooo.5 

967.8 
1 119.0 
1 140.1 
1 108.3 

1 205.3 
1 211.4 
1 170.2 
1 293.3 
I 303.1 
1 258.7 

1 550.6 
1 073.4 
1 135.6 

1 305.0 

'

I !6::~ ~ ~~:~ m:~ 1· ~ ~6::~ I m:i I m:~ I ~~::~ : :~~:: I 4~~:~ I 1 623.5' = I 
469.8 5 939.8 1 o54.4 2 334.0 5H.3 379.6 331.2 n8.9 589 9 1 807.9 1 374.6 431,9 t.4 

I

I ~~~:~ ~ ~:~:~ ~ m:~ ~ ~~t~ I ~bu m:~ I m:b m:~ I ~:6:~ 1 ~ ~!~:~ ~ m:~ m:! ~!:~ I 
728.1 7 410.7 1 792.5' 2 5'59.7 345.3 378.2 440.5 5'77.7 1135'.9 2 401.0 1 699.5 615.0 86.5 
836.9 8 112.7 1 982.7 2 781.0 405'.2 222.6 483.5' 681.6 1 415.2 2 438.0 1 769.1 558.0 110.9 
967,1 8 704,5' 2 030,1 2 932.8 447,9 153,9 5'61.4 777,8 1 641.7 2 078.9 I 616.3 354.8 107,8 

I 082.4 9 130,4 2 093.6 3 093,4 485'.7 162.3 604.9 85'7,4 1 664,6 2 012.2 1 606.0 H8.9 117.3 
1 216.3 10 232.7 2 300.2 3 265'.4 608.8 161.0 649.7 914.8 2 145.0 2 339.6 1 719.8 412.3 207.5' 

203.6 1 95'8.9 477.7 652.0 101.1 89.6 106.7 164.9 309.1 809.1 556.0 221.7 31.4 
220.2 1 894.5 465'.2 665.2 95',3 45.5 105.9 171.9 313.9 593.7 416.4 148.7 28.7 
204.3 2 081.6 496.7 721.9 98.5' 44.8 139.0 149.7 398,7 480.3 378.6 78.4 23.3 
208.8 2 197,7 543.1 741.9 110,2 42,7 131.9 197,2 393,5' H4,8 418.1 109.1 27.5 

237.8 2100.3 508.8 686.7 107.7 36.7 119.1 191.6 404.0 5'50.7 433,2 89.5' 28.0 
247,0 2 082,5' 5'00,2 704.0 106,7 31·4 131.0 211.5 H7.0 533,8 409.7 95,4 28,7 
237.9 2 205,6 491.4 772.4 112.1 46.0 161.4 156.3 431.7 461.8 368.2 68.3 25.3 

~:::~ ~ ~~~:~ :!::: ~~::~ \ ~~~:: :::: ::~:~ ~:::: :~::: I :~~:: :::~ ~~~:: ~::: 
279.3 2 188.8 494.8 745.3 117.2 24.9 ! 135.2 244.2 383.5 523.5 406.3 91.4 25'.8 
264.8 2 402.8 5'35'.6 813.4 119.6 47.4 169.2 180.6 499.4 479.9 374.2 74.8 30.9 
274.5' 2 416.0 582.7 821.0 128.0 43.6 163.2 230.9 407.0 560.8 421.7 107.7 31.4 

291.6 2 396.1 n5.3 744.5' 132.7 37.5' 138.7 232.8 532.1 648.8 444.8 92.9 111.1 
l18,J 2 491.7 566.0 818,0 1<3.7 H.5 145',5 2H,7 472,1 580.6 427,1 110.4 43,1 
297.9 2 643.1 5'97.7 849.8 ]56.7 48.6 188.1 192.9 5'68.6 520.8 •96.1 i 98.0 26.7 
308.6 2 701.8 nt.1. 853.0 165.6 39.3 177.4 235".4 572.2 589.4 45'1.8 1 111.0 26.6 

• • • 2 548.4 601,9 805.5 166.3 H.8 15'1.3 224.1 5'06.3 '<41,4 · · • i • • • • • • 

94.0 809., 193.0 265.1 40.9 13.1 55.2 62.6 166.1 84.1 25.3 I, 32.7 26.1 
79.4 769.5' 173.3 265.6 19.4 15.4 <2.9 56.8 154.5' 339.5 322.9 14.5 2.1 

,~! 1111 m1 !~! 1n m !!:! ~! ~ln! :11·1 ·1!1.!1 §! :H 
82,0 605,2 147,6 203.6 41.1 12.2 H,6 66,4 51.2 385.8 3H.3 14.8 26,7 

104.9 845.9 169.5' 260.6 47.4 12.2 42,0 91.2 207.2 140.5 50.4 33.3 56.8 
120.2 789.1 197.0 255'.9 5'2.1 

93.8 814.9 165'.7 2S2.6 50.6 
104.2 887.7 203.4 279.5' 51.0 

206.6 
197.2 

5'6.1 
48.8 

103.9 
89.3 

104.7 
108.6 

93.9 
106.1 I 

875'.5' 
853.8 
913.9 
927.2 
882.4 
892.3 

193.9 I 
225.2 
186.5 
199.3 

277.4 
280.3 
292.1 

287.0 
285.4 
280.7 

51.8 I 56.3 
5.4.2 
5'5.1 

120.2 I 95.5 ... 
.. ' 

899.9 
779.7 
868.8 

894.7 

216.6 
165.8 
219.5 

242.9 I 

299.6 
234.2 
271.7 

269.8 

50.3 
54.1 
61.9 
52.6 I 

14.8 
16.1 
17.7 
13.7 
14.1 
11.5' 

12.2 
11.4 
12.2 

9.4 

42.0 
5'3.0 
50.5' 
5'4.5' 
59.5' 
74.1 

I 
46., I 62.4 
42.4 
49.6· 

81.9 
79.4 
92.3 

66.4 
5'9.5 
66.9 

70.8 
69,7 
94.9 

64.9 
72.4 
86.8 

84.6 

136.6 
159.2 
176.3 

186.3 
179.0 
203.4 I 

196.3 II 
197.2 
178.7 

191.4 
158.2 
156.7 

170.6 

I 

I 

122.3 
393.5 

64,8 

99.5' 
366.8 

5'4.5 
112.9 
406.3 

70.2 

85'.6 
382.6 

73.2 

83.1 

25.2 .

1 

3~~:! I 
29.7 

346., I 19.9 
37.6 

381.9 
32.3 

25'.1 I 362.6 . .. 
... 

55.5 
24.9 
30.0 

47.2 
17.6 
33.2 

52.6 
22.8 
35.6 

37.2 
]9,0 

41.6 
1.3 
0,2 

22.6 
2.7 
1.4 

22.7 
1.6 
2.3 

23.3 
1.0 

19<0 
1951 
1952 
195'3 
195'4 
195'5 
1956 
1957 
1958 
1959 

195'6 1. VL 
2 .• 
~- . 
4. -

1957 1. VI. 
2 •• 
~. 
4 . • 

1058 1. VI. 
2 .• 
3.-
4 . • 

t•59 1. VI. 
2 
3. -
4 .• 

1960 1. Vi. 7l 
1958 Juli 

Auo. 
SeDt. 
Okt. 
No•. 
Dez. 

1959 lan. 
Febr. 
März 
ADril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aur. 
SeDt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 lan. 
Febr. 
März 7 ) 

ANil'l 

die der Bundesbahn von November 195"2 bis März 1958 kreditierten Einnahmen aus der Beförderungssteuer. - 2) Errechnet nach den für die einzelnen Rechnungsjahre gesetzHeb 
ausgleichsteuer. - 5) Bis einsdll. August 1952: Allgemeine Soforthilfeabgabe und Soforthilfesonderabgabe ohne Berlin. - ') Bis einscbl. August 1952: Einnahmen aus Umstellungs-

I 

3. Umlauf an Sdtatzwechseln, unverzinslichen Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren *) 
MioDM 

Bund Länder Bundesbahn Bundei]>Oit 

I 

-~---- ------ -~--- darunter: 

Stand am 
Schatzanweisungen Sdtatzanweisungen 

Insgesamt Geldmarkt-
Sm atz- Gelde I zwedc-

Sm atz- Smatzan- Steuergut- Smatz-
-

Smatzan- papiere Monatsende wemsei markt~ gebundene wemsei weisungen smelne 1) wechsel markt- gebundene weisungen 

I 
paplere I Papl:re') 

Geld- ~--zwedc- -

papt~-[ Papiere') (Sp.n·/.3-/.9) 

1 2 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

1950 Dez. 498.7 - - 260.2 2.8 5'0,0 571.5' 127.6 19.5 -
I 

1 530.3 1 510.8 
1951 Dez. 608.2 697.8 - 137.8 44.9 163.6 642.1 149.2') 54.7 - 2 498.3 2 443.6 
1952 Dez. 110.6 751.0 - 66.3 102.4 162,0 528.3 549.1') 5'1.4 150.0 2 471.1 2 419,7 
1953 Dez. 78.7 529.9 145.0 24.3 128.3 147.6 519.6 5\'3,2') 86.8 295.8 2 509.2 2 277.4 
195'4 Dez. 65.0 400.0 142.0 16.8 89.2 193,5' 5\'1.8 394,7 124.7 381.1 2 358.8 2 092.1 
1955' Dez. - - 138.0 30.6 149.5' 141.1 472.1 216,5' 135'.6 405.3 1 688.7 1 415.1 

1956 Dez. - - 94.0 - 409.7 118.0 432.9 102.1 183.0 500.0 1 859.7 1 582.7 

1957 März - - - 25'.0 460.7 160.7 4H,9 173,6 221.2 499.7 1 976.8 1 75'5.6 
Juni - - - - 592.9 198.1 339.3 3H,4 236.4 499,9 2 201.0 1 964.6 
Seut. - - - - 614.9 209,9 279.9 424.0 248.9 526.1 2 303.7 2 054.8 
Dez. - - - - 661.3 236,5 320.8 538.9 251.9 439.8 2 449.2 2 197.3 

1958 März - - - - 5'97.3 251.7 374.9 5'89.9 302.5' 439.3 2 5'55'.6 2 253.1 
Juni - - - - 461.9 248.1 384.2 n7.6 289,2 385.8 2 286.8 1 997.6 
SePt. - - - - 397.2 233,8 374.2 546.1 344.2 360.4 2 255'.9 1 911.7 
Dez. - - - - 311.1 234.5 398.6 590,0 382.4 300.0 2 216.6 1 834.2 

1959 März - - - - 308.9 261.7 121.3 556.8 408.1 244.6 1 901.4 1 493.3 
APril - - - - 267.1 264.8 116.4 539.6 406.1 227.7 1 821.7 1 415.6 
Mai - - - - 265'.1 267.7 132.5 538.6 407.6 218.6 1 830.1 1 422.5 
Juni - - - - 250.4 269,3 35'0.3 533.8 420.2 196,9 2 020.9 1 600.7 

Juli - 143.1 - - 207.3 270.0 285.8 509.6 418.2 196.3 2 030.3 1 612.1 
Aua. 40.0 146.4 - - 197.3 269.7 210,1 509.6 418.1 201.9 1 993.1 1 575'.0 
Se tot. 425.5 167.5 - - 189.1 277.9 101.8 489.0 427.0 212.8 2 290.6 1 863.6 

Okt. 5'47.5 167,5 - - 184.1 282.0 161,4 465.0 431.7 300.0 2 539.2 2 107.5 
Nov. 35'3.7 167,5 - - 184.1 277.4 187.8 454.9 436.2 284.6 2 346.2 1 910.0 
Dez. 65',2 230.6 - - 163.7 25'6.0 296.8 445'.0 429.3 269.9 2 156.5 1 727.2 

1960 lan. 23.2 251.6 - - i 162.2 259,6 229.0 445.0 430.9 292.0 2 093.5 1 662.6 
Febr. 25.3 268.2 - -

I 

163.2 258.5' 187.6 445.0 429.0 274.9 2 051.7 1 622.7 
März 22.1 756.1 - - 158.2 261.7 180.9 475.0 434.5 266.0 2 554.5 2 120.0 

APril 22.1 767.5 - - 126.9 25'1.5 134.7 505.0 433.6 206.8 2 448.1 2 014.S 

') Ohne die aus der UmwandJung von A usgleiduforderungen entstandenen Geldmarktpapiere und ohne Vorratsstellenwemsel. - 1) Für Zwedce eines Sonderfinanz-
ausgleims zwismen Bund und Ländern begeben, - 1) Land Bayern; außerdem bis zum 31. März 1955' auch Berliner Smuldversmreibungen. - 1) Für die Simerune 
von lnvestitionskrediten. - •) Einseht. der unverzinslidten Sdlatzanweisungen Sonderreihe S (aus der vorübergehenden Umwandlung von Anleihestücken), J 
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VI. Öffentlidie Finanzen 

Zeit 

I 
RemnuugsJahre 
1950/H 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 
1959/60 

1951/52 1. Rvl. 
2. . 
3. -4. -

1952/53 1. Rvl. 
2. . 
3. -4. -

1953/54 i. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. -

1954/55 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. -

1955/56 1. Rvl. 
2. . 
3. . 
4. . 

1956/57 1. Rvl. 
2. . 
3. -
4. 

1957/58 1. Rvl. 
2. -3. -4. . 

1958/59 1. RvJ. 
2. 
3. -4. 

1959/60 1. Rvi. 
2. . 
3. -4. .. 

1957/58 A1>r!l 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Sel>t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 
Feh. 
März 

1958/59 A1>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
)an. 
Feh. 
März 

1959/60 APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
lan. 
Febr. 
März 

1960 APril 

4. Kassenmäßige Entwicklung des Bundeshaushalts *) 
MioDM 

I Kumulativer 
Zunahme(+) b:nr, 

Kassen- Obersmull ( +) 
Abnahme(-) 

Kassen· Kassf!n~ 
übenmuß ( +) bzw. Fehl· I bzw -fehl- betrag (-) der Kredit-einginge ausglnge betr~ (-) jeweils vom der Kassen- marktver-1~ Beginn des mittel omuldung Remnungs-

Jahres I 

II - 619 - 619 + 178 + 9211) 
16 322 16 757 - 435 - 435 - 198 + 1321) 
20 734 19 879 + 855 + 855 + 1 237 + 383 
22 042 20 301 + 1 741 + 1741 + 1 436 - 304 
23 566 22 563 + 1 003 + 1 003 + 1 063 + 61 
26 726 23 867 + 2 859 + 2 859 + 2 441 - 418 
28 710 28 403 + 307 + 307 + 79 - 217 
29 911 32704 - 2 793 - 2 793 - 3 084 - 307 
31 614 34 640 - 3 026 - ~ 026 - 2 788 + 179 
35 079 38 163 -3 084 - 3 084 - 143 + 3013 

3 218 3655 - 437 - 437 - 204 + 187 
3 901 4 005 - 104 - 541 + 1 + 72 
4 587 4 303 + 284 - 257 + 335 + 26 
4 616 4 794 - 178 - 435 - 330 - 152 

-4 670 4 532 + 138 + 138 + 237 + 99 
5 293 4 867 + 426 + 564 + 476 + so 
5 584 s 313 + 271 + 835 + 61 - 210 
s 187 5 167 + 20 + 855 + 462 + 442 
5204 5 462 - 258 - 258 - 254 + 4 
5 671') 4 682 + 989 + 731 + 912 - 77 
s 679') 4 810 + 869 + 1 600 + 743 - 124 
5 488') 5' 34i + 141 + 1 741 + 34 - 107 
5 375 ; 083 + 292 + 292 + 259 - 33 
5 900 5 7195) + 171 + 463 + 359 + 189 
6 313 5 Ml + 621 + 1 084 + 634 + 13 
5 979 6 0<9 - 80 + I 004 - 188 - 108 
5 997 5 747 + 250 + 250 I - 111 - 361 
6no 5 fl:95 + 825 + 1 075 I + 825 -
7 008 6014 + 004 + 2 069 I + 988 - 6 
7 001 6211 + 790 + 2 859 I + 739 - H 
7 006 6 318 + 688 + 688 + 627 - 54 
7 165 6 ~,. .. + 291 + 979 + 221 - 56 
7 283 7 S~fi - 553 + 426 - 556 - 11 
7 256 7 375 - 119 + 307 - 213 - 96 
7 118 7855 - 737 - 717 - 722 - 0 
7 230 8 410 - 1180 - 1 917 - 1211 - 0 
7 900 8 221 - 321 - 2 2'8 - 700 - 399 
7 663 

I 
8 218 - 555 - 2 703 - 4H + 9l 

7 626 7 612 + 14 + 14 + 140 + 126 
7 850. 7 797 + 53 + 67 + 111 + 53 
8 250 g 172 + 78 + lH + 46 -
7 888 11059 - 3 171 - 3 026 - 3 085 -
8 208 8 935 - 727 - 727 - 257 + 536 
8 809 9 901 - 1092 - 1 819 + 133 + 1 HO 
9 108 q 4~1 - 323 - 2 142 - 31 + 295 
8 954 9 896 - 942 - 3 084 + 18 + 952 

2 283 2 Ot' 

I 
- 243 - 243 - 233 - 0 

2 056 2 366 - 310 - 553 I - 281 - 0 
2779 2 963 - H4 - 737 ' - 208 - 0 
2 261 2 878 - 617 - 1354 - 625 - 0 
2 183 2 826 - 643 - 1997 - 636 - 0 
2 787 2 707 + 80 - 1917 + 49 - 0 
2 608 2 570 + 38 - 1 879 + 56 - 0 
2 280 2 687 - 407 - 2 286 - 755 - 391 
3 012 2964 + 48 - 2 238 - 2 - 7 
2754 2 440 + 314 - 1924 + 345 + 29 
2 040 2 689 - 649 - 2 573 I - 619 -
2 870 3 090 - 220 - 2 793 I - 177 + 63 

2 503 2 481 + 22 + 22 + 7 -
2 308 2 559 - 251 - 229 - 213 -
2 815 2 572 + 243 + 14 + 346 + 126 
2 607 2 502 + lOS + 119 + 62 -
2 345 2 706 - 361 - 242 - 261 + S3 
2 898 2 589 + 309 + 67 + 310 -
2 654 2 598 + 56 + 123 + 41 -
2415 2 571 - 156 - 33 - 142 -
3 181 3 003 + 178 + 145 + 147 -
2934 2 537 + 397 + 542 + 450 I -
2 109 2 7::!4 - 615 - 73 - 607 -
2 845 5 798 - 2 953 - 3 026 - 2 928 -
2684 2 931 - 247 - 247 - 231 + 59 
2 442 2 806 - 364 - 611 I + 6 + 349 
3 082 3 198 - 116 - 727 I - 32 + 128 I 
2 906 3734 - 828 - 1 555 + 52 + 870 
2 665 2 858 - 193 - 1 748 ~ + 49 + 235 
3 238 3 309 - 71 - 1 819 + 32 + 125 
2 893 2 907 - 14 I - 1 833 + 250 + 266 
2 650 2 129 - 179 -2 012 - 27 + 128 
3 565 3 695 - 130 - 2142 - 260 - 99 
3 212 3 002 + 210 - 1 932 + 508 + 308 
2 348 3 182 - 834 - 2 766 - 503 + 298 
3 394 3 712 - 318 - 3 084 

I 
+ 13 + 346 

2 895 2941 - 46 - 46 + 57 - 124 

I 

Nadtrldttlid<' 

Einnahmen 
IObeumd (+) 

b:nr. Fehl-
aus betrag (-) 

I 
Münz- nadlAbzug 

gullmriften der Münz-

', ruumrlfren 
II 

II 
Ii 

234 - 669 
i 312 + 543 
1 84 + 1 657 I 

H + 968 
I 36 + 221 

! 
86 + 162 
76 - 2 869 
79 - 3 lOS 
98 - 3 182 

114 - 551 
69 - 173 

I 8 + 276 
43 - 221 

105 + 33 
98 + 3]8 
67 + 204 
42 - 22 
36 - 294 
26 + 963 
12 + 857 
10 + 131 
12 + 280 
9· + 2 823 
8 + 613 
6 - 86 
4 + 246 

10 + 815 
8 + 986 

14 + 776 
16 + 672 
20 + 271 
35 - 588 
14 - 133 

16 - 753 
23 - 1 203 
30 - 351 

7 - 562 
9 

I 
+ 5 

13 + 40 
49 + 29 

II 8 - 3 179 

I 10 - 737 
38 -1130 

I 27 - 350 

i 23 - 965 

I 

5 - 248 
5 - 315 
6 - 190 

I 9 - 626 
7 - 650 
7 + 73 

10 + 28 
8 - 415 

12 + 36 
0 + 313 
4 - 653 
3 - 223 

2 + 20 
1 - 252 
6 + 237 
6 + 99 
4 - 365 
3 + 306 

26 + 30 
11 - 167 
12 + 166 

2 + 395 
4 - 619 
2 - 2 955 

I - 248 
2 - 366 
7 - 123 

29 - 857 
2 - 195 
7 - 78 

14 - 28 
8 - 187 
5 - 135 
8 + 202 
6 - 840 
9 - 327 

7 - 53 

') Ab 6. Juli 1959 einoml. Saarland. -Bei den in dleoer Tabelle nachgewiesenen Kassentransaktionen handelt eo sim um die Ein- und Auozab-
Iungen auf bzw. von den bei der Dentimen Bundesbank unterhaltenen Konten des Bundes (ohne Gegenwert· und Steg-Konten), Von den Ergeh-
nissen der amtlimen Finanzstatistik weidlen die Kasseneinginge bzw. -ausginge deshalb ab, weil sie nimt im Zeitpunkt ihrer haushalumlSigen 
Verbumung, soudem im Zeltpunkt des effeltthen Ein- und Ausganga erlaßt werden und weil aus den Eingingen die Smuldaufnabmen b:nr. aus den 
Ausgängen die Aufwendungen für Smuldentl)gung (einsml. des ROc:l<kaufs von Smuldversdlreibungen) ausgeschaltet werden. - 1) Die seit 
April 1956 zu beobadltenden Untersmiede zwismen der Veränderung des Saldos von Kassenmitteln und Kreditmarktversmuldung und den 
Kassenüberschüssen bzw. -lehlbeträgen ergeben sim aus der Weiterleitung der LaStenausgleimsabgaben über das Konto der Bundeshauptkasse. 
-

1
) Von dem Gesamtbetrag der Kreditaufnahme wurden 124 Mio DM nicht zur Finanzierung des Kassendefizits, sondern für die Abdec:l<ung 

von Defiziten auf den Gegenwertkonten verwendet. - ') Zur Finanzierung des Kassenfehlbetrags standen außer dem Rüc:l<griff auf KaiSen· 
mittel und der Zunahme der Kreditmarktversdluldung 106 Mio DM aus der Rüc:l<zahlung des unter ') genannten Betrages zur Verfügung. -
'l Einsdll. der beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Kredite: August so Mio DM; Oktober 41 Mio DM; Dezember 125 Mio DM; 
März 35 Mio DM. - 1) Darunter 255 Mio DM für den Rüc:l<kaul der im Vorjahr beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Anleihe. -
Differenzen in den Summen durch Runden. 
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Stand am 
Monatsende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953 Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 

1956 Dez. 
1957 März 

Juni 
Seot. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
Seot. 
Dez. 

1959 März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März 
Aoril 

Gesamt 
'J 

1 077.1 
1 339.8 
1 228.2 
1 474.6 
1 536.2 
1 061.1 

888.3 

792,8 
792.3 
792.0 
390.8 

483.2 
609.2 
661.7 
661,7 

661.7 
720.3 

1 069,9 
1 197.6 
2 067.6 
2 302,7 
2 427.7 
2 693.4 
2 822.0 
2 722.8 

3 030.5 
3 329.0 
3 675.0 
3 550.7 

VI. Öffentliche Finanzen 

5. Die Verschuldung des Bundes 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Inländische Neuverschuldung seit der Wihrungsreform !I Verpflichtungen aus 

~ -~-~-~~sgleichsfor~rungen') ~ __ 
Kredite der 
Deutschen 

Bundesbank 
Kredite 

l----;--fü~-r-E~-in~ --~-,-- --

zahlun• der 1 

für den 
Gesamt­
baushalt 

') 

578.4 

58,6 
408.l 
535.9 
610.8 
688.7 

57.o'l 
6o.o'l 
70.37) 

244.9 

77.0'l 
342.5 
148.6 

Kredit-
1:~e~~ anstalt 

nationale für 
Einrieb- Wieder­
lungen') aufbau 

1 18~0 
183.0 
390.7 
390.7 

390.8 

390.8 
390.8 
390.1 
390.1 

483.2 
609.2 
661.7 
661.7 

661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
675.6 

1 175.2 
1 181.3 
1181.3 
1210.7 

1 210.7 
.

1

1 225.4 
1 247.5 
l 262.2 

I 

325.0 
325,0 
325.0 
325.0 
325.0 
325.0 

325.0 

325.0 I 325.0 
325.0 

des 
Lasten­

aus­
gleichs­
fonds 

160.0 
260.0 
110.0 

80.0 
80.0 

30.0 

Schatz­
wechsel 

498.7 
608.2 
110.6 

78.7 
65.0 

40.0 
425.5 
547.5 
353.7 

65.2 

23.2 
25.3 
22.1 
22.1 

Unver­
zinsl. 

Schatz­
anwei­
sungen 

') 

697.8 
751.0 
674.9 
542.0 
138.0 

94.0 

143.1 
146.4 
167.5 
167.5 
167.5 
230.6 

251.6 
268.2 
756.1 
767.5 

Kassen­
obligo­
tionen 

167.0 
167.0 
167.5 
332.1 
345.0 
347.5 

347.5 
347.5 
350.9 
379.2 

An­
leihen') 

und 
Prämien­

Schatz­
anwei­
sungen 

33.8 
183.6 
538.0 
538.5 
532.4 

403.5 

402.0 
401.5 
401.2 

0 

299.2 
298.9 

Gesamt 

6 212.7 
6 880.4 
7 821.5 
7 867.8 
8 005.1 
8 129.3 

8 081.9 

10 693.8 
10 693.4 
10 689.1 
10 698.2 

10 618.4 
10 714.3 
10 767.0 
10 856.0 

I
I 10 924.0 

10 924.0 
' 10 924.0 
i 10 967.0 

10 967.0 
10 968,0 
11 057.0 
11 058.0 
11 058.0 
11 061.0 

795.5 ' 

795.1 I 
~:::~ I 

11 061.0 
11 061.0 
11 109.0 
11 109.0 

davon für Zwecke der 
Offenmarktpolitik 

umgewandelt in 

Schatz· 
wedlsel 

264.0 

366.2 

328.3 
313.8 
609.0 
292.5 

294.2 
299.1 
494.5 
364.4 

427.3 
577.7 
460.3 
359.8 
362.9 
402.2 
341.6 
819.0 
472.0 
439.3 

653,1 
525.9 
417.7 
566.0 

Unver­
zinsl. 

Schatz­
anwei­
sungen 

784.3 

1 062.9 

2 309.3 
3 135.1 

1

4 638.8 
3 949.1 

5 237.7 
5 906.6 
6 181.1 
4 050.1 

4 452.2 
4 995.1 
4 799.5 
4 672.8 
4 291.6 
4 224.6 
4 019.8 
4 504.5 
4 122.3 
2 606.2 

2 923.4 
2 973.2 
2 929.0 
3 137.7 

I 
--I 

41/o Ab­
lösungs­
schuld 

von 195'7 

'J 

68.4 
237.2 
394.2 

572.6 

642.1 

667.7 

691.1 

I 

i Aus­
lands­
ver­

schul­
dung 

') 

7 745.6 
8 078.9 

8 0>5.8 

1 8 075.6 

i ~ g~~:~ 
7 981.5 

7 993.3 
7 981.1 
7 791.7 
7 798.0 

7 781.4 

6 869.2 

! 6 717.4 

6 695.2 

6 659.8 

1) Im Gegensatz zu den Angaben in Tab. VI, 2 ohne die vorzeitig zurückgekauften Anleibestücke. - 2) Buchkredite gemäß § 20 Abs. 1 Ziff. 1 a des Gesetzes 
über die Deutsdie Bundesbank. - ') Zinslose Darlehen gemäß § 20 Abs. 1 Ziff. 2 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank. - ') Einschließlich der an die 
Länder für Finanzausgleichszahlungen weitergegebenen unverzinslidten Sdtatzanweisungen. - 5) Vgl. hierzu Tab. VL 7. - Die Veränderungen des Gesamt­
betrages sind durch Berichtigung der Umstellungsrechnungen, durd!. Tilgungen und- ab Januar 1957 - durch den Obergang der Verpflichtungen aus den Aus­
gleichsforderungen der landeszentralbanken auf den Bund gemäß § 38 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank bedingt. - 6) Gemäß Angaben der Bun­
dessdluldenverwaltung. - 7) Vorschuß für Ersparnissicherungsgesetz; im Ausweis der Deutschen Bundesbank mit dem Kassenbestand des Bundes saldiert. 

Stand am Verpflidl-
Monatsende 

Gesamte tungenaus 
Inlands-

ver-
Ausgleichs-
forderungen 

sdluldung ') 

1950 Dez. 12 738.1 11107.2 
1951 Dez. 13 H4.3 12 375.0 
1952 Dez. 13 537.1 12 481.0 
1953 Dez. 13 993,0 1l 563.l 
1954 Dez. 14 299.5 12 540.1 

1955 Dez. 14 743.4 12 564.3 
1956 März 14 683.3 12 597.5 

Juni 14 674.1 1l 534.1 
Seot. 14 725.1 12 515.9 
Dez. 1~ 867.5 12 416.9 

I 957 März 12 523.4 9 934.1 
Juni 12 688.2 9 903.5 
Sept. 12 798.2 9 110.7 
Dez. 13 060.2 9 n5.3 

1958 März 13 552.0 9 139.0 
Juni 13 305.8 9 675.0 
Seot. 13 539.1 9 675.0 
Dez. 13 803.5 9 614.0 

1959 März 13 972.1 9 614.0 
Juni 14 173.4 9 559.0 
Seot. 14 144.7 9 559.0 
Dez. 14 034.9 9 499.0 

1960 März 14 051.2 9 499.0 

6. Die Verschuldung der Länder 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Inlandsverschuldung 
---- ~---- -- -·- ---------- ---

Neuverschuldung seit der Währungsreform 

I Verzins!. I 
Budl- I Unver-

I 

übrige kredite Steuer- Schatzan-
der Schatz- zinsliebe gut- weisungen An- Kredit-

Gesamt Schatz- leihen markt-Deutschen , wechsel sdteine u. Kassen-
Bundes-

I 
anwei- ') obliga- ') schulden 

I bank I 
sungen 

I I tionen I 
') 

I 

I 
I 

631.6 161.6 260.2 2.8 50.0 - - 150.6 
779.3 161.0 137.8 44.9 163.6 15.0 - 250.0 

1 056.1 50.3 66.3 102.4 162.0 229.3 5.8 440.0 
1 429.1 41.6 24.3 128.3 147.6 255.0 313.0 520.0 
1 759.4 60.8 16.1 89.2 193.5 250.1 619.0 530.0 

2 179.1 205.8 30,6 149.5 141.1 237.4 744.7 670.0 
2 oss.8 - 6.5 319.4 136.2 49.2 894.5 610.0 
2140·0 11.3 6.4 374.3 123.0 47.0 158.0 720.0 
2209.2 44.1 6.3 381.0 114.2 45.0 868.6 750.0 
2 380.6 101.8 - 409.7 138.0 29.3 931.8 770.0 
2 588.6 24.7 n.o 460.7 160.7 29.3 1 058.2 830.0 
2 784.7 34.5 - 592.9 198.1 56.1 1 033·1 870.0 
2 917·5 61.5 - 614.9 209.9 56.1 1 045.1 930.0 
3 224.9 83.8 - 661.3 236.5 55.4 1 137.9 1 050.0 
3 713.0 46.0 - 597.3 251.7 55.4 1 327.6 1 .us.o 
3 630.8 5l.O - 461.9 248.1 35.9 1 U2.9 1 590.0 
3 864.1 30.0 - 397.2 233.8 35.9 1 447.2 1 720.0 
4 189.5 69.1 - ' 311.1 234.5 32.0 1 512.8 2 030.0 
4 358.1 4.0 - 308.9 261.7 30.4 1 573.1 2 180.0 
4 614.4 15.8 - 250.4 269.3 30.3 1 768.6 2 280,0 
4 585.7 3.7 ' -

I 

189.1 277.9 40.3 1 764.7 2 310.0 
4 535.9 -

I 

- 163.7 256.0 53.2 1 683.0 2 380.0 
4 552.2 - - H8,2 261.7 53.2 1 659.1 2 42o.o•l 

i 

Gesamte 
Ver-

Auslands- sdluldung 
ver- (einschl. 

schuldung Auslands-
ver-

schuldung) 

178.8 14 478.3 

179.2 14 922.6 
192.1 14 875.4 
202.4 14 176.5 
199.1 14 924.9 
113.6 15 051.1 
204.5 12 727.9 
117.4 12 875,6 
11~.2 12 98!.4 
113.1 13 243.3 
180.6 13 732.6 
180.3 13 486.1 
179.6 13 718.7 
179.3 13 982.8 
165,7 14 137.8 
16!.7 14 339.1 
165.4 14 310.1 
164.8 14 199.7 ... . .. 

1) Vgl. hierzu Tab. VI. 7. - Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind durch Tilgungen, durch Berichtigungen der Umstellungsrechnungen und - ab Januar 
19>7 - durch den Obergang der Verpflichtungen aus den Ausgleichsforderungen der landeszentralbanken auf den Bund gemäß § 38 des Gesetzes über die Deutsdie 
Bunde5bank bedingt. - ') Einschließlich Berliner Schuldverschreibungen. - 3) Im Gegensatz zu den Angaben in Tab. VI; 2 ohne die im eigenen Bestand der 
Emittenten befindlichen Anleihestücke. - ') Zum überwiegenden Teil bei Banken und in gewissem Umfang bei Versicherungen aufgenommene Direktkredite. 
Beträge teilweise geschätzt. - P) Vorläufig. 
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VI. Offentliehe Finanzen 

1- Zugeteilte Ausgleichsforderungen ') 

2. Bestandsminderungen 

a) lineare und vorzeitige Tilgungen 

b) Rückkäufe der Schuldner ') 

7. Ausgleichsforderungen *) 
MioDM 

Alle 
Gläubiger 

Deutsche 
Bundesbank 

Kredit· 
institute 1) 

VerSidlerungs .. 
unternehmen B:tusparkassen 

I. Die bisherige Entwicklung 

21 487 

795 

84 

8 675 ') 7 570 5 176 66 

488 303 

Fonds zum 
Ankauf von 
Ausgleichs-

forderungen 1) 

-----------------------
__________ - ___ I ___ 83 _________ 1 _ ___c ____ -___ ,,__ ___ -__ _ 

3. Saldo 1 ·/. 2 

4. Gläubigerwechsel 

a) Verkäufe an den Fonds zum Ankauf 
von Ausgleichsforderungen 

b) vorübergehende Verkäufe an die Deutsche 
Bundesbank (abzüglich Rückkäufe) 

c) Saldo der Käufe und V erkiule zwischen 

anderen Gläubigergruppen 
---------------------

5. Bestand Ende April1960 

•achri chtlf eh: 
davon in Geldmarkttitel umgewandelt 

1- Gliederung nach Zinstypen 

a) unverzinsliche Aus~tleichslorderungen 

b) 3 1/oige . 
c) 3 'I• 0/oige . 
d) 4 1/z 0/oige . 
e) 3 °/olge Sonderausgleichsforderun~ten 

I) unverzinsliche Schuldverschreibung 7) 

l. Gliederung nach Schuldnern 

a) Bund 

b) Länder 

3. Geoamt (1a bis 11 = Ja + 2b) 

nachricht/ich: 
davon in Geldmarkttitel uH<gewandelt 

20 608 

+ 

20 608 

3 704 

65 

14560 

4 926 

499 

11 

547 

11109 

9 499 I 
20 608 

3 704 

I 6 999 4 872 I 62 II 

·1. 214 ·1. 47 ·1. 5 

8 675 

+ 26;; 

91 ·t. 91 - _ I 

__ + _ m __ l __ ·l_. _209--c--~---·t_. __ 2_----cl 
8 766 1) 6 905 4 616 55 266 

3 704 1) 

11. Der Bestand Ende April 1960 

gegliedert nach Zinstypen und Schuldnern 

I I - 57 - I - 8 

8 219 6 198 - - 143 

- 213 4 605 55 53 

- 437 - -

I 

62 

- - 11 - -
547 - I - - -

8675 477 1 900 - 57 

91 6 428 2 716 55 209 

8 766 °) 6 905 4 616 55 I 266 

I I 3 704 6) - - - -
I 

") Die Zahlen beruhen im wesentlichen auf einer Sondererhebung zum 31- 10. 1957. deren Ergebnisse soweit möglich auf den derzeitigen Stand fortgeschrieben 
wurden. - 1) Einschließlich Posttcheck- und Postsparkassenämter. sowie im Gegensatz zur Monatlichen Bilanzstatistik einschließlich der kleineren ländlichen 
Kreditgenossenschaften. deren Bilanzsumme Ende 1953 weniger als 500 000.- DM betrug. - ') Gemäß § 8 ff. des Gesetzes über die Tilgung von Ausgleichs­
forderungen vom 14. 6. 1956. - ') Einschließlich der Ausgleichsforderungen. die den Instituten nach dem Stand ihrer Umstellungsrechnungen noch zuzuteilen 
sind. - ') Einschließlich unverzinslicher Schuldverschreibung; vgl. Anm. 1). - 1) Rlldckäufe durch einige Länder übetwiegend zur Finanzierung von Investitions­
programmen. - 6) Der im Ausweis der Deutsmen Bundesbank vom 30. 4. 1960 (Tabelle II B) ausgewiesene Bestand von 5 062 Mio DM ergibt sich aus der 
Differenz zwischen dem unter I. 5. und II. 3. angegebenen Betrag von 8 766 Mio DM und dem für Zwecke der Offenmarktpolitik in Geldmarkttitel umge­
wandelten Teil der Ausgleichsforderungen in Höhe von 3 704 Mio DM. - 7) Unverzinsliche Schuldverschreibune des Bundes wegen Geldausstattung Berlins. 
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Ländergruppe und Land 

Alle Länder 

I. EWA-Länder 1) 

davon: 
A. EWG-Länder 

davon: 
Belgien-Luxemburg') 

Frankreich ') ') 

1talien 

Niederlande 
(einschl. Nied.-Neu-Guinea) 

Übrige Länder 

B. Sterling-länder 

davon: 
Großbritannien ') +) 

Indien 

Australischer Bund 

Übrige Sterling-Länder 

C. Andere EWA-Länder 

davon: 

Dänemark+) 

Griechenland 

Norwegen +) 

Österreich +) 

Portugal ') +) 

Schweden +) 

Schweiz +J 

Spanien ') 

Türkei 

übrige Länder 

darunter: EFTA-Länder 

VII. Außenwirtschaft 
1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern") 

MioDM 

Vll. Außenwirtschaft 

1-~~J 195S I 19S6 I 19S7 I 19S8 1959 - -1 1960 I 1959 ---

inoeesamt März I April P) I ]an./Mä;"- ]an./März 

Einfuhr 119 337,1 I l4 47l.4 I 27 963,9 I 31 696,9 I 31 U3,1 I 3S 823,21 3 628,2 I 3 432,0 I 10 003,2 I 7 717,8 
Ausfuhr ll OH,l l5 71~.1 30 161,0 H 968,0 36 998,0 41 183,9 4 368,6 3 741,0 11 420,4 8 908,4 

Saldo I + 2691,1 I + 1244,4 I + 2 197,1 I + 4 211,1 ~+-s 864,9 I + 5 360,71 + 740,4 I + 3o9,o ~-+-1 417,2 1+1-l9-o,6-

Einfuhr 1l 393,6 15 637,4 16 991,4 18 578,2 19 046,3 22 803,3 2 305,6 · • • 6 377,9 4 797,3 
Ausfuhr 16 017,3 18 821,2 22 288,8 25 467,9 25 652.0 28 122,7 2 984,2 · • • 7 812,0 __ 6_2'ii,5 __ 

Saldo I + 3 623,7 I + 3 183,8 I + 5 297,4 I + 6 889,7 I + 6 605,7 I + 5 319,4 I + 678,6 I ·: •: •: I + 1 434,1 I + 1 447,2 

Einfuhr 5 051,1 6 723,7 6 915.6 7 104,3 8 326,3 10 747,9 1 146,3 3 070,6 2 106,3 
Ausfuhr 6 627,7 7 59l,5 9 310,7 10 756,1 10 H5,8 11 719,8 1 253,1 3 343,7 2 600,9 

:;~;:hr I + : ::::: I + 1 ::::: I + : :::: I + : ::::: I + : ::::: I + 1 ::~:: I + 22

1

:6

6

15:.:8 __ 1

1 

____ :. :. :. I + ::::: I+ :::-::-
Ausfuhr 1 66S,9 1 8l1,1 2 211,3 2 B5,3 2 SH,5 2 S96,4 __ 703,6 611,8 

::~;:hr I + 1 ::::: I + l :;::: I+~-~~::: ~~-::::~~~ ::~~~~ 3 ~::: I + 3:::: I ·.· ·.· ·.· I + 127 0 1-+-223 3-

Ausfuhr 1 Hl,l 1 910,l 2 561,0 2 971,0 l 947.9 3 451,7 381,4 1 ~~~~~ ~~::; 
~~;~t 1- 1 :;~; 1- ~ ;;~; I + ~ ;;~~ I + ! ~~;~; I + ~ ;;~~; I +; ~~~;; L ;~i;; _! ____ ;_:_· :_· -:1-+ __ --=:-=;=';;-=;_-l-_-~--_-:;;;;~ 
;;;;:J + ; ~~; _I + ; ~;:; I + ; ~~; I + ; ;;;:; I + ; ;;;~~ I + ~ !;~:; I + ;~~:~ I __ ; ; ; .. I + :~;:; I + ;;;:~ 
;;;~hJ + B;:; 

1 

+ 65;:; 

1 

+ 87;;;- 1~ 9·;:~1~ 49;;; TT33~;-r+ 3;~; 
1 

; ; ; 

1 

+ 9;;; _
1 

+-- 16;~; _ 

::~::hr 1 + 2 86::: 1 + 344::: 1 + 3 81::: 1 + 4 15::: 1 + 399::: 1 + 4 54::: 1 + 45::: 1 ::: 1 + 1 29::: 1 + 98::: 
Auduhr 2 595,7 3 230,9 3 846,4 4 657,7 4 953,0 s 176,9 566,7 · · • 1_4__3_3_~ __ 1177,4 __ 

Saldo 1- 267,1 1- ll3,4 I + 33,8 I + 50S,6 I + 954,9 I + 631,9 I + 106,8 I . . . -1 + 138,4 I + 192,4 

Einfuhr 1 245,6 1 302,3 1 669,S 1 680,7 2 008,1 2 331,5 248,5 • • • 640,2 534,8 
Ausfuhr 1111,4 1 390,l 1 677,0 1 87l,6 196S,6 2 201,0 256,3 • • • 658,9 459,2 

Saldo 1- 57,l I· + 17,9 I + 7,5 I + 191.9 1- 4l,S 1- 130,S I + 7,8 I . . . I + 18,7 -1-=- 75,6 

Einfuhr H2,7 268,2 119,l 2S2,2 191,6 184.S 17,7 · · · 53,4 41,2 
Ausfuhr 374.1 U9,8 119,0 1126,4 1173,4 936,4 84,2 • · · 216,0 ___ 266,3 _ 

Saldo I + l2l,1 I + 321,6 I + 629,8 I + IH,l I + 911,8 I + 7S1,9 I + 66,5 I • · • I + 162,6 I+ 225,1 

Einfuhr 350,6 411,4 508,0 S6S,6 37S,9 467,2 35,3 · · · 119,9 81,1 
Ausfuhr l51,4 l90,J l96,1 312,l -~73,4 439,8 49,4 • · · 116,7 __ 100,5 

;;;::r 1- 1 ~;;;; 1- 1 ;;;;; 1- ~ ;;;:; 1- ~ ;;;~; I ~ :;;;~ 1- ~ ~;~:; I + ~~;~; I : : : 1- ::;~; I + ~;~;; _ 

-:~~;:h~1 -4 ::~::-1 - ::~::~ 1 -=-6 ::::: - 1

- 6 :::::-
1

+ 6 7~:::- 1+ 7 5:-::: 
1 

+ 6:::: -
1

---: : : --

1

--2 0:::: 
1 

+ 1 7:::: 
Ausfuhr 6 793,9 7 997,8 9 131,7 10 OS3,4 10 343,2 11 226,0 1164,4 • • • 3 Occ3_4cc.c'6_::---cc-2~4_6~6,c2_ 

Saldo I + l 3H,6 I + 2 528,4 I + l 938,5 I + 3 431,6 I + 3 621,3 I +3 715,6 I + 4~-~6-15_,:405_ _I ___ ·_·_·_ I + 1 022,6 I + 760,2 
Einfuhr 498.9 7l3,0 844,1 90S,9 1 042,3 1187,0 • · • 289,8 307,3 
Ausfuhr 923,0 U7,J 1 021,5 1055,5 1 109,6 1 41S,7 __ ·---- · · • ·--- _ 405,3 __ ·--299,8 

Saldo I 
Einfuhr 
Ausfuhr 

Saldo I 
Einfuhr 
Ausfuhr 

5aldo I 
Einfuhr 
Ausfuhr 

Saldo I 
Einfuhr 
Ausfuhr 

Saldo I 
Einfuhr 
Ausfuhr 

Saldo I 
Einfuhr 
Ausfuhr 

Saldo I 
Einfuhr 
Ausfuhr 

+ 424.1 

1 

+ 164.3 

1 

+ 177.4 

1 

+ 149.6 

1 

+ 67.3 

1 

+ 228.7 

1 

+ 41.1 

1 

. . . 

1 

+ us.s 

1

_ 

150,l 189,4 21S,7 2S2,4 229,7 225,1 13,8 · · · 39,6 40,3 
l39,9 lJ1,2 335,9 41S,2 467,1 404,8 32•,7 • • . 96,1 86,8 

7,S 

+ 19,7 I + 61,8 I + 120,l I + 162,8 I + 237,4 I + 179,7 I + 18,9 I . . . I + S6,5 I + 46,S 

313,1 347,8 437,7 H3,2 479,9 H6,0 48,3 I' • • • 141,2 115,S 
636,2 591,5 827,9 853,3 1 066,3 1 034,8 90,4 • • • - 280,1 281,8--

+ 1 ~;;;~ I + 1 ;;;:~ I + 1 ~;;;; I + 1 ;~;; I + 1 ;;;;~ I + 1 ;;~;~ I + ;;~; I ; ; ; I + ;;;;;_L+ ;;;;;_ 
+ ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + ::::: I + 

1

:::: I : :: I + 
2

:::: I + 
2

:::: 
294,3 335,8 393,9 440,4 451,3 436,2 H,4 • · · 135,8 94,5 

+ 115.9 I + 1l7.3 I + 165.4 I + l29.7 I + 201.0 I + 183.0 I + 29.3 I .. .. .. I + --4-05-45.:72-- 1~330-:·.83 903,6 1 103,4 1l75,S 1 486,2 1 410,1 1 532,9 135,2 ' 
1 475,6 1779,3 1 956,4 2161,7 ll65,9 2 284,9 247,4 • • • 629 0 499 3 

+ ::::: I + ::::: I + ::::: I + 1 :::: I + 1 ::::: I + 1 ::::: I + ::::: I ; ; ; I + :6:2:3-:.·:18-1+~5-0::2:.:0,0-
1250.7 1 525,5 1 871.S 2 206,4 2 06l,l 2 408,,_::3_, __ _-2.4 .. 6':',.._7_, ____ --:----c--

+ 556.5 I + 679.2 I + 912.9 I + 1164.. I + .,4.9 I + 976.4 I + 108.1 I . . . I + 237.7 I + 183.9 

31S,o 4U,7 443,9 481,1 no.s 498,4 6S,2 • • • 191,1 147,o 
321,2 388,0 463,5 4l7,0 4S9,S 444,2 38,6 · • • 104,0 97,9 

Saldo I + 
Einfuhr 
Ausfuhr 

6.l 

1

_ 27.7 

1 

+ 19.6 

1

_ 54.1 

1

_ 51.0 

1

_ H.2 

1

_ 26,6 

1 

. • • 

1

_ 87.1 

1

_ 49.1 

J01,2 Jl2,7 ll1,9 20S,4 ll3,3 391,7 20,1 • • · 75,0 73,9 
331,3 S1J,3 391,5 l66,7 277,5 474,9 56,2 • • · 135,3 123,1 

Saldo I + 
Einfuhr 
Ausfuhr 

5:::: I + ::::: I + :::: I + 6:::: I + 5::: I + 4:::: I + :::: I : : : I + 1::: I + 1:::: 
l9l,l J79,S 49l,6 530,2 378,7 362,0 42,0 • • • 98,4 62,2 

Saldo 1- l~6.4 1- liO,l r- 2n.s 1- 160,3 'I 115,7 I 11-M I 10,7 I .. . ,- 49,4 1- 6S,7 

:t::~~'hr ! !~;:! ; ;;::; I : ~:!:~ 1~ ~~~:~ 1~ ;:~:~ 1~ ;!~:i 1 ;;~:; : : : i ~~::.::-=-~-:-----,-~~=--=-:~'--'~":~-=- 1 
Saldo I + 2 403,3 I + 2 647,S ~- + 2 970,3 1 + 3 67i~6j+3-499,6 --~·+·3490,9 I + 455,1 I • • • I + 1 061,0 I + 703,7 
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V Il. Außenwirtschalt 

Lindergruppe und Land 

II. Dollar-Länder 1) 

davon: 

A. Ver. Staaten von Amerika 
(einschl. abhäng. Gebiete) 

B. Kanada 

C. Lateinamerikanisdle Länder 

darunter: 

Chile 

Kolumbien 

Mexiko 

Venezuela 

D. Andere Dollar-Länder 

III. Sonstige Länder 1) 

davon: 

A. Osteuropäisdle Länder 

davon: 

Albanien, Bulgarien 

Polen 

Rumänien 

Sowjetunion 

Tsdledtoslowakei 

Ungarn 

B, Übrige europiisdle Länder 

davon: 
Finnland 

Jugoslawien 

C. Lateinamerikanisdle Länder 

D. Afrikanisdle Länder 

E. Asiatische Länder 

IV. Schiffsbedarf und nicht 
ermittelte Länder 

noch: 1. Warenhandelsbilanz nac:h. Ländergruppen bzw. Ländern •) 
MioDM 
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1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Zeit 

1956 1. Vj. 
2. " 
3 .• 
4 .• 

1957 1. Vj. 
2 .• 
3 •• 
4 .• 

1958 1. Vj. 
2 .• 
3 .• 
4. " 

1959 1. Vj. 
2. " 
3. " 
4 .• 

1960 1. Vj. 

1957 April 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug. 
Sept. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug. 
Sept. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 

April 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug. 
Sept. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 )an. 
Febr. 
März 

AprilP) 

2. Zur Entwicklung der Zahlungsbilanz*) 
MioDM 

1

------------ ____________ I._L_e_i_st_u_ng_s_-_und Kapit~~-bi_l_an_z --~---
Saldo der laufenden Posten Saldo der Kapitalleistungen (eigene: -, fremde: +) 4) 

Ins­
gesamt 

- 410 
+2 337 
+2 533 
+3 872 
+3 587 

+2 069 
+4 428 
+5 840 
+6 255 
+4 630 

+ 771 
+1161 
+ 962 
+1 534 

+t 209 
+1 525 
+1 445 
+1 661 

+1 054 
+1 694 
+1 559 
+1 948 

+1 213 
+1 094 
+ 601 
+1 722 

Saldo des Waren- und 
Dienstleistungsverkehrs 

lns­
gesamt 

Dienst-
Handels-~ Iei-

bilanz stungs-
1) 1 bilanz 

i ')') 

-2 496 -3 012 : + 516 
+ 765 I - 149 + 914 
+2 335 + 706 +1 629 
+4 125 . +2 516 +1 609 
+3 976 +2 698 +1 278 

+2 882 
+5 533 
+7 487 
+7 904 
+7 266 

+ 998 
+1 422 
+1 258 
+1 855 

+1 553 
+1 949 
+1 906 
+2 079 

+1 530 
+2 148 
+1 945 
+2 281 

+1 856 
+1 705 
+1 392 
+2 313 

+1 245 
+2 897 
+4 083 
+4 954 
+5 361 

i" 413 
+ 992 
+ 532 
+ 960 

+ 718 
+1 HO 
+1 030 
+1 195 

+ 689 
+1 453 
+1 384 
+1428 

+1191 
+1 295 
+1 212 
+1 663 

+1 637 
+2 636 
+3 404 
+2 950 
+I 905 

+ 585 
+ 430 
+ 726 
+ 895 

+ 835 
+ 809 
+ 876 
+ 884 

+ 84I 
+ 695 
+ 561 
+ 853 

+ 665 
+ 410 
+ I80 
+ 650 

Saldo 
der 

unent­
geltlimen 

Lei· 
stungen I 

(eigene:-) 

+2 086 
+1 572 
+ 198 
- 253 
- 389 

- 813 
-1105 
-1 647 
-1 649 
-2 636 

- 227 
- 261 
- 296 
- 321 

- 344 
- 424 
- 461 
- 418 

- 476 
- 454 
- 386 
- 333 

- 643 
- 611 
- 791 
- 591 

·f-1 722 +2 302 +1 417 ' + 885 - ,80 

+ 297 + 503 
+ 667 + 791 
+ 561 + 655 

+ 411 
+ 605 
+ 429 

+ 498 
+ 546 
+ 617 

- 84 
+ 607 
+ 531 

+ 584 
+ 648 
+ 462 

+ 455 
+ 508 
+ 596 

+ 733 
+ 614 
+ 601 

+ 128 
+ 831 
+ 254 

+ 197 
+ 439 
+ 458 

- 148 
+ 255 
+ 494 

+ 565 
+ 791 
+ 550 

+ 614 
+ 703 
+ 762 

+ 76 
+ 760 
+ 694 

+ 761 
+ 779 
+ 608 

+ 561 
+ 671 
+ 713 

+ 865 
+ 711 
+ 705 

+ 327 
+ 954 
+ 575 

+ 378 
+ 588 
+ 739 

+ 317 
+ 447 
+ 628 

+ 264 + 
+ 520 + 
+ 356.+ 

+ 3231 + 
+ 469 'I+ 
+ 238 ' + 
+ 334' + 
+ 389; + 
+ 472 i + 

I 

- I88 
+ 469 
+ 408 

I+ 
+ 
+ 

239 
271 
299 

242 
322 
312 

280 
314 
290 

264 
29I 
286 

+ 497 + 264 
+ 543 ·1 ++ 236 
+ 413 195 

+ 408 i + 
+ 470 + 
+ 506 + 

153 
201 
207 

+ 556 
+ 368 
+ 504 

+ 309 
+ 343 
+ 201 

+ 157 i -+t- 170 
+ 612 342 
+ 422 i + 153 

+ 335 ~ + 43 
+ 467 I + 121 
+ 493 i + 246 

+ 368 - 51 
+ 359 + 88 
+ 485 ! + 143 

+ 644 + 827 + 
+ 833 + 963 I + 
+ 245 + 523 i + 

567 i + 
680 I + 
416 I + 

260 
283 
107 

+ 354 1 + 5381 + + 507 + 708 + 

+ 861 I +1 0,6 + 

+ 138 + 568 I+ 
I 

281 
396 
740 

309 

+ 257 
+ 312 
+ 3I6 

+ 259 

- 206 
- 124 

94 

- 154 
- 186 
- 121 

- 116 
- 157 
- 145 

- 160 
- 153 
- 163 

- 177 
- 131 
- 146 

- 106 
- 163 
- 117 

- 132 
97 

- 104 

- 199 
- 123 
- 321 

- 181 
- 149 
- 281 

- 465 
- 192 
- 134 

- 183 
- 130 
- 278 

- 184 
- 201 
- 195 

- 430 

Saldo 
der 

gesamten 
Kapital­

lei· 
stungen 

+ 207 
+ 87 

23 
50 

- 375 
+ 

- 450 
+ 121 
-2 440 
-2 386 
-6142 

- 220 
+ 279 
+ 240 
- 178 

- 779 
- 806 
+ 561 
-1416 

-1241 
- 522 
- 447 
- 176 

-4 109 
-1179 
-1 526 
+ 672 

-1 505 

- 119 
- 172 
- 515 

+ 180 
+ 427 

46 

- 281 
- 698 
- 437 

- 414 
- 551 
- 276 

- 124 
- 3 
- 395 

+ 265 
- 297 
- 415 

- 286 
82 

+ 192 

-1 397 
- 820 
-1 892 

- 807 
+ 181 
- 553 

- 412 
- 644 
- 470 

- 427 
+ 324 
+ 775 

-1 2·67 
- 240 
+ 2 

+ 530 

Saldo der ·----~-
langfristigen Kapitalleistungen 

-~-~-~--

Ins· Privat öflf,."]'t· I gesamt I rn 

+ 458 I 
- 149 
- 339 
- 430 
- 718 

- 410 
- 556 
- 726 
-1 871 
-3 774 

- 126 
- 193 

54 
- 183 

- 110 
- 137 
- 294 
- 185 

- 193 
- 511 
- 481 
- 686 

-1 340 
- 991 
-1 079 
- 364 

- 709 

+ 1 
51 
87 

45 
54 

- 195 

2 
34 

- 149 

33 
37 

- 123 

- 133 
21 

- 357 

22 
- 249 
- 210 

68 
- 267 
- 351 

- 288 
- 282 
- 770 

- 300 
- 133 
- 558 

- 189 
- 269 
- 621 

98 

I 
I 

I + 458 
! - 1-:19 

15 I _ 324 
61 - 369 

- 264 - 454 

- 110 - 300 
+ 130 - 686 
+ 133 - 859 
- 522 -1 349 
-1 395 -2 379 

94 
- 105 
+ 286 
+ 43 

+ 11 
+ 23 
+ 134 
- 35 

+ 41 
- 165 

35 
- 363 

- 514 
- 500 
- 204 
- I77 

- 536 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

77 
40 
14 

40 
90 
4 

47 
23 
59 

6 
0 

47 

+ 
69 

4 
- 100 

+ 96 
67 
64 

- 251 
77 

- 229 
- 178 
- I07 

- 215 
- 40 
- 245 

I2 
- 1>2 
- 40 

32 
88 

- 340 
- 226 

- 121 
- 160 
- 428 
- 150 

- 234 
- 346 
- 446 
- 323 

- 826 
- 491 
- 875 
- 187 

- 173 

76 
11 
73 

85 
- 144 
- 199 

49 
11 
90 

27 
37 

- 170 

64 
25 

- 257 

- 118 
- 182 
- I46 

33 
16 

- 274 

59 
- 104 
- 663 

85 
93 

- 3I3 

- 177 
- 117 
- 581 

71 I -
74 
65 
38 

24 
6 

- H7 - 195 

- 275 
- 260 
- 174 

- 203 

- 210 
- 233 

93 I -

- 172 1 -

65 
27 
81 

31 

Saldo der 
kurzfristigen Kapitalleistungen 
- ·------·--,-----· 

Ins­
gesamt 

- 251 
+ 236 

316 
+ 480 
+ 343 

40 
+ 677• 
-I 714 
- 515 
-2 368 

94 
+ 472 
+ 294 
+ 5 

- 669 
- 669 
+ 855 
-I 231 

-I 048 
- 11 
+ 34 
+ 510 

-2 769 
- 188 
- 447 
+1 036 

- 796 

- 120 
- 121 
- 428 

+ 225 
+ 181 
+ 149 

-- 279 
- 664 
- 288 

- 381 
- 514 
- 153 

+ 
+ 

9 
18 
38 

·I· 287 
48 

- 205 

- 218 
+ 185 
+ 543 

-1109 
-· 538 
-1 122 

- 507 
+ 314 
+ 5 

- 223 
- 375 
+ I51 

- 329 
+ 395 
+ 970 

- 992 
+ 20 
+ 176 

+ 73-3 

Privat 

- 251 
+ 236 
+ 477 
+ 395 
+ 305 

+ 119 
+ 894 
- 3 
- 738 
-1198 

86 
+ 460 
+ 311 
+ 209 

+ I7 
- 150 
+ 926 
- 796 

- 735 
- 124 
- 235 
+ 356 

-1 354 
- 393 
- 449 
+ 998 

+ 164 

+ 5 
63 
92 

+ 277 
+ 479 
+ 170 

- 186 
- 508 
- 102 

- 373 
- 174 
- I88 

+ 13 
36 

- 101 

+ 201 
84 

- 352 

- 184 
+ 46 
+ 494 

-I270 
- 222 
+ 138 

- 536 
+ 164 

2I 

- 132 
- 401 
+ 84 

- 284 
+ 444 
+ 838 

- 971 
+ 594 

I : ::: 

I 

öffent­
lich 

- 161 
+ 85 
+ 38 

- 159 
- 217 
-1 711 
+ 223 
-1I70 

+ 
8 

12 
17 

- 204 

- 686 
- 519 

71 
- 435 

- 313 
+ 113 
+ 269 
+ 154 

-1 415 
+ 205 
+ 2 
+ 38 

- 960 

- 125 
58 

- 336 

+ 
52 

2 
21 

93 
- 156 
- 186 

- 3·10 
+ 35 

+ 
+ 

4 
54 
63 

+ 86 
+ 36 
+ 147 

34 
+ 139 
+ 49 

+ 161 
- 316 
--1 260 

+ 29 
+ 150 
+ 26 

+ 
+ 

91 
26 
67 

45 
49 

+ 132 

21 
- 574 
- 365 

+ 93 

Saldo 
der 
Lei~ 

stungs~ 

und 
Kapital­
bilanz 

- 203 
+2 424 
+2 5IO 
+3 922 
+3 212 

+1 619 
+4 549 
-l-3 400 
+3 869 
-I 5I2 

+ 551 
+1 440 
+1 202 
+1 356 

+ 430 
+ 719 
+2 006 
+ 245 

- 187 
+1172 
-I-I112 
+1 772 

-2 896 
85 

- 925 
+2 394 

+ 178 
+ 495 
+ 46 

+ 591 
+1 032 
+ 383 

+ 217 
- 152 
+ 180 

- 498 
+ 56 
+ 255 

+ 460 
+ 645 
+ 67 

+ 720 
+ 211 
+ 181 

+ 447 
+ 532 
+ 793 

-1 269 
+ 11 
-1 638 

- 610 
+ 620 

95 

- 560 
- 389 
+ 24 

+ 217 
-l-1157 
+I 020 

- 913 
+ 267 
+ 863 

+ 668 

VII. Außenwirtsdia {I 

II. 
Saldo 

der 
Devisen­

bilanz 
(Zu· 

gang:-) 
') 

+ 564 
-2 038 
-2 761 
-3 614 
-2 782 

-1 852 
-5 087 
-5 121 
-3 188 
+2101 

- 613 
-1544 
-1707 
-1 223 

- 844 
-1 458 
-3 383 
+ 564 

+ 52 
-I 293 
- 975 
- 972 

+2 943 
+ 423 
+ 665 
-1 930 

- 364 

- 550 
- 643 
- 265 

- 859 
-1 461 
-1 063 

- 87 
+ 269 
+ 382 

+ 64 
+ 209 
-- 221 

- 370 
- 570 
- 353 

- 49I 
- 308 
- 176 

- 250 
- 376 
- 346 

+ 856 
+ 359 
+1 728 

+ 748 
- 553 
+ 228 

+ 138 
+ 313 
+ 214 

- 308 
- 961 
- 661 

+ 643 
- 289 
- 718 

- 988 

IJI. 
Saldo der 
nicht er~ 
faßbaren 
Posten 
und der 
statisti-

schen 
Ermitt­
lungs· 

fehler 1) 

-- 361 
- 386 
+ 251 
- 308 
- 430 

+ 233 
+ 538 
+1 721 
- 681 
- 589 

+ 62 
+ 104 
+ 505 
- 133 

+ 414 
+ 739 
+1 377 
- 809 

+ 135 
+ 121 
- 137 
- 800 

47 
- 338 
+ 260 
- 464 

+ 147 

+ 372 
+ 148 
+ 219 

+ 268 
+ 429 
+ 680 

- 130 
- 117 
-· 562 

+ 434 
-- 265 

34 

90 
75 

+ 286 

+ 
~-- 229 

97 
5 

- 197 
- 156 
- 447 

+ 413 
- 370 

90 

- 138 
67 

- 133 

+ 422 
+ 76 
- 238 

+ 91 
- 196 
- 359 

+ 270 
+ 22 
- 145 

+ 320 

•) Vom Tage der wirtschaftHdten Eingliederung des Saarlandes an (6. 7. 1959) einschl. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland; die Transaktionen des Saarlandes mit 
dem übrigen Bundesgebiet erscheinen seitdem nicht mehr in der Zahlungsbilanz. Die durch die Eingliederung bedingte Veränderung des Standes der Auslandsforderungen und ~ver~ 
pflichtungen des Bundesgebietesam 6. 7. 1959 ist mangels vollständiger statistischer Unterlagen nicht berücksidJ.tigt. - 1) Spezialhandel nach der amtlichen Außenhandelsstatistik: 
Einfuhr cif, Ausfuhr fob; 1957 und 1958 einschl. nachträglich gemeldeter und in der amtlichen Außenhandelsstatistik für diese Jahre nicht erfaßter Einfuhren der Bundesregierung. 
- 2) Aufgliederung s. Tab. VIJ, 5. - 3) Olme die im cif-Wert der Einfuhr enthaltenen Ausgaben für Fracht- und Versicherungskosten, jedodl einschl. des Saldos des Transit­
handels sowie einschl. sonstiger, den Warenverkehr betreffender Ergänzungen. - ") Für die Aufgliederung in ,.Privat" und .. öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren 
die an der jeweiligen Transaktion beteiligte inländisd1e Stelle angehört.- 5) Veränderung des Goldbestandes und der Auslandsforderungen und -verpflithtungen der Deutschen Bundes­
bank; ab Januar 1959 einsdtl. der Veränderungen auf den Akkreditivdeckungskonten sowie einschl. der Veränderungen des größten Teils der Verpflichtungen m.ts .. Einlagen aus­
ländismer Einleger" (vgl. Anm. 0 ) zu Tab. VII. 3). - 6) Als Differenz zwischen dem Saldo der Devisenbilanz und dem Saldo der Leistungs· und Kapitalbilanz erre<hnet (bei gün· 
stigerer Devisenbilanz: +, bei .ungünstigerer Devisenbilanz: -); die Abweichungen zwischen beiden Salden sind hauptsächlich durch Veränderungen in den tenns of payment 
bedingt. - P) Vorläufig. 
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VII. AußeHwlrtscha~ 

)ahres­
bzw. 

Monatsende 
') 

3. Goldbestand und Auslandsforderungen 1) der Deutschen Bundesbank0
) 

MioDM 

Goldbestand und uneingeschrinkt Yer­
wendbare Auslandsforderungen (netto) Befristete oder nur beschränkt verwendbare Auslandsforderungen (netto) 

-------,------·--- -· ----
darunter darunter 

Insgesamt 

1------.-----·--

1 

Gold­
bestand 

US-$ 
(einseht 
can. $) 

Insgesamt 

-=-:-:----;:--,------;---.·----------
Bilaterale I Zweck-

Forderungen gebundene 
aus ld Guthaben 

früheren Schu • bei aus-
Krediten verschrei- ländisdten 

an die EZU bud,;en Banken 
(bis Ende Weltbank und zweck· 

19 58 : gebundene 
Kredite an I Geldmarkt-
die EZU) anlagen 

Konsoli­
dierungs­

kredite 
an aus­

ländische 
Zentral­
banken 

1952 + 2 750 + 587 + 2 088 + 1 885 + 1 061 - - -
1953 + 5 330 + 1 367 + 3 545 + 2 828 + 1 782 - - -
1954 + 8 274 + 2 628 + 5 453 + 2 656 + 2 054 - - + 146 
19;s + 9 958 + 3 86l + 5 789 + 2 824 + 2 187 - - + 304 
1956 + 14 169 + 6 2H + 7 332 + 3 700 + 2 890 + 73 + 240 + 403 
1957 + 16 587 + 10 674 + 6 148 + 6 403 + 4 242 + 808 + 1 032 + 384 
1958 + 18 990 + 11 085 + 7 442 + 7 188 + 4 597 + 1 239 + 971 + 265 
1959 + 18 779 + 11 077 + 7 278 + 5 069 + 3 159 + 1 496 + 353 + 175 
1956 Juni + 11 811 + 4 635 + 6 648 + 3 128 + 2 502 - - + 281 

Se~t. + 13 201 + 5 436 + 7 253 + 3 445 + 2 579 + 73 + 238 + 354 
Dez. + 14 169 + 6 275 + 7 332 + 3 700 + 2 890 + 73 + 240 + 403 

1957 März + 14 903 + 7 379 + 6 823 + 3 810 + 3 218 + 73 + 70 + 383 
Juni + 16 Oll + 8 523 + 6 646 + 4 160 + 3 571 + 73 + 171 + · 352 
Se~t. + 17 576 + 10 077 + 6 690 + 5 978 + 4 028 + 493 + 953 + 327 
Dez. + 16 587 + 10 674 + 6 148 + 6 403 + 4 242 + 808 + 1 032 + 384 

1958 März + 16 674 + 10 333 + 6 245 + 6 264 + 4 202 + 808 + 897 + 349 
Juni + 17 348 + 10 814 + 6 101 + 6 883 + 4 447 + 1 123 + 915 + 303 
Se~t. + 18 283 + 10 907 + 1 265 + 6 923 + 4 287 + 1 323 + 1 002 + 283 
Dez. + 18 990 + 11 085 + 1 442 + 1 188 + 4 597 + 1 239 + 971 + 265 

1959 Jan. + 18 446 + 11 248 + 7 263 + 6 647 + 4 186 + 1 378 + 971 + 245 
Febr. + 18 091 + 11 24B + 6 995 + 6 643 + 4 182 + 1 378 + 963 + 7+1 
März + 16 656 + 11 HB + 5 766 + 6 350 + 4 121 + 1 378 + 707 + 140 
A~ril + 16 109 + 11 248 + 5 142 + 6 149 + 3 921 + 1 378 + 707 + H6 
Mai + 16 694 + 11 272 + 5 618 + 6 117 + 3 912 + 1 378 + 706 -r 224 
Juni + 16 842 + 11 355 + 5 661 + 5 741 + 3 813 + 1 378 + 441 + 223 
Juli + 16 770 + 11 428 + 5 625 + 5 675 + 3 763 + 1 378 + 441 + 213 
Aug, + 16 676 + 11 427 + 5 356 + 5 456 + 3 674 + 1 378 + 353 + 195 
Se~t. + 16 397 + 11 009 + 5 370 + 5 521 + 3 621 + 1 496 + 353 + 188 
Okt. + 16 827 + 11 028 + 5 654 + 5 399 + 3 484 + 1 496 + 353 + 19l 
Nov. + 17 788 + 11 029 + 6 441 + 5 399 + 3 482 + 1 496 + 353 + 192 
Dez. + 18 779 + 11 077 + 7 278 + 5 069 + 3 159 + 1 496 + 353 + 1H 

1960 Jan. + 18 421 + 11 078 + 6 862 + 4 784 + 2 997 + 1 391 + 353 I + 163 
Febr. + 1 B 738 + 11 140 + 7 087 + 4 756 + 2 996 + 1 391 + 353 + 143 
März +19465 +11214 +7729 +4747 +2978 +1391 + 353 +143 
APril +20475 +11>57 +8687 +4725 +2918 +1416 + 353 +144 

O) Die Daten sind mit den im Rahmen des Bundesbankausweises angegebenen Zahlen nicht ganz identisch, da der Goldbestand und die Auslandsforderungen hier 
entsprechend den Vorschriften des Internationalen Wlbrungsfonds für die Aufstellung von Zahlungsbilanzen zum Paritätskurs angegeben sind, während sie im 
Bundesbankausweis zum Jahresende nach dem Niederstwertprinzip und für das laufende Jahr jeweils zum Tageskurs berechnet werden. Darüber hinaus bestehen 
bei den Verpflichtungen gewisse Unterschiede in Bezug auf die Abgrenzung der zu berücksichtigenden Positionen; so können in der Zahlungsbilanz zur Zeit 
mangels statistischer Unterlagen über die Umsätze noch nicht alle in der Position .,Einlagen ausländischer Einleger" des Bundesbankausweiseo erfaßten Ver­
pflichtungen berücksichtigt werden; von Anfang 1959 ab ist jedoch der größte Teil dieser Verpflichtungen einbezogen. 
1) Guthaben auf laufenden Fremdwährungskcmh'n und DM~Konten sowie befristete oder nur beschränkt verwendbare Forderungen; abzüglich der entsprechenden 
Verpflichtungen. - !) In den Jahren 195'2~ und 1-:,q, einschl. bestimmter Forderungen und Verpflichtungen, wie z. B. konsolidierter ClearingsdtU}den, deren Ver­
änderungen in den Zahlungsbilanztabeilen nid1t der Devisen-, sondern der Kapitnlbilanz zugerechnet wurden. 

4. Kurzfristige Forderungen und Verpßichtungen der Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland *) 
Stand am Ende des Berichtszeitraums 

MioDM 

Forderungen Verpflichtungen 
Saldo der 
Forderun­
gen und 

Verpflich-

------·--~--~G~u-t7h~ab~e-n~b~e~i-a-u-s7lä~- --------~--~K7u-n~fr~is-t-ig_e __ __ ---·- -- ---~c------,---~--;c:-:---
Einlagen Kurzfristige 

Jahres- bzw. 
Monatsende 

1955 
1956 
19~7 
1958 
1959 

1957 März 
Juni 
Sept. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
Se~t. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 

A~ril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 Jan. 
Febr. 
März· 
APri\P) 

tungen 

- 1 397 
- 2 309 
- 2 285 
- 155'1 
- 278 

-2 332 
- 2168 
- 3 088 
- 2 285 

- 1 525' 
- 1408 
- 1207 
-1 5'5'1 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

308 
5'8 

208 

189 
12 

145' 

492 
877 
76l 

+ 1028 
+ 579 
- 278 

+ 735 
+ 106 
- 386 

- 1 017 

Insgesamt 

524 
715 

1 320 
1 919 
3 465 

768 
986 
723 

1 320 

2 055 
2 102 
2 263 
1 919 

2 721 
2 954 
2 747 

3 292 
3 123 
3 356 

3 890 
4 024 
3 977 

4 201 
3 804 
3 465 

4 219 
3 609 
3 456 

3 279 

disdl.en Banken Kredite 
----------

Täglich 
fällige 
Gelder 

312 
362 
107 
~31 
939 

l62 
396 
269 
307 

342 
407 
~91 
431 

520 
522 
486 

469 
m3 
662 

862 
896 
903 

1 15'3 
1 059 

939 

1 XlO 
947 

1 059 

I 1 co9 

1 

I 
I 

Termin­
gelder 

7 
13 
20 

128 
358 

14 
12 
20 
20 

26 
35 

112 
128 

815' 
979 
916 

1213 
1 035 
1 099 

1 326 
1 312 
1 255 

1 152 
938 
358 

705 
510 
500 

406 

1 
4 

448 
481 

1 246 

4 
0 
0 

448 

610 
474 
493 
481 

611 
713 
620 

823 
817 
890 

916 
1012 

950 

970 
917 

1 246 

1 356 
1 171 

824 

592 

35 
35 
22 
55 

224 

16 
29 
21 
22 

31 
40 
B 
55 

151 
1H 
143 

152 
170 
161 

160 
173 
149 

164 
178 
224 

230 
226 
230 

194 

169 
301 
523 
824 
698 

372 
;49 
413 
~23 

1046 
1 146 
1114 

824 

624 
589 
582 

635 
5'98 
544 

626 
631 
720 

762 
712 
698 

728 
755 
843 

848 

Insgesamt 

1 921 
3 024 
3 605' 
3 470 
3 743 

3 100 
3 !54 
3 811 
3 605 

3 580 
3 510 
3 470 
3 470 

3 029 
3 012 
2 95~ 

3 103 
3 111 
3211 

3 398 
3 147 
3 215 

3 173 
3 225 
3 743 

3 484 
3 503 
3 842 

4 296 

von Ausländern Kredite 

Au:~:;u.--~1 - DM - Ad~:~~- ~~ 
Währung Wihrung 

62 
5'2 
50 
91 

333 

108 
107 

38 
50 

82 
90 

112 
91 

110 
111 

96 

116 
150 
203 

242 
228 
261 

270 
271 
333 

308 
332 
431 

561 

1411 
2 062 
2 600 
2 802 
3 077 

1 963 
2112 
2 794 
2600 

2 740 
2 688 
2 747 
2 802 

2 422 
2 410 
2 403 

2 544 
2 608 
2 690 

2 847 
2 636 
2 670 

2613 
2 656 
3077 

2 821 
2 776 
2 947 

3 158 

448 
904 
930 
5'37 
317 

1 007 
923 
949 
930 

721 
702 
580 
5'37 

447 
432 
398 

385 
318 
285 

285 
268 
267 

266 
282 
317 

339 
374 
437 

538 

DM 

0 
6 

25 
40 
16 

22 
12 
30 
25 

37 
30 
31 
40 

50 
59 
58 

58 
35 
33 

24 
H 
17 

24 
16 
16 

16 
21 
27 

39 

')Ab Ende Juli 191'9 einschl. der Forderungen und Verpflichtungen der saar!Andischen Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland, jedoch ohne die bis Ende )uni 1959 erlaBten Forde­
rungen und Verpflichtungen der Geschlftsbanken des 6brijlen Bundesgebietes gegenüber dem Saarland. - P) Vorläufig. 
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I 
I 

Positionen 

5. Dienstleistungsverkehr mit dem Ausland*)+) 
(einschl. Ergänzungen zum Warenverkehr 1)) 

MioDM 

1958 
------ ---

1958 

Vll. Aup~Hwlrtsdla~ 

1959 1960 

19>7 I 11959 1 
1. Vj. i 2. Vj. 1 3. Vj. 4. Vj. 1. Vj. I 2. Vj. I 3. Vj. I 4. Vj. 1. Vj. I Jan. Febr. : März 

Insgesamt !) 

I) Reiseverkehr 

2) Transport 8) 4) 

darunter: Seefrachten 4) 

3) Versicherungen 1) 4) 

4) KaPitalerträge 

m 1 1 ~~~ 
312 + 316 

5 -

5 I 

337 I' 

40 

I+ 

129 
169 

40 

313 
129 

184 

40 

429 
46 

383 

') Vom Tage der wirtschaftlichen Eingliederung des Saarlandes an (6. 7. 1959) einschl. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland, jedoch ohne die bis dahin in der Zahlungsbilanz 
crfaßten Transaktionen des Saarlandes mit dem übrigen Bundesgebiet. - +) Aufgliederung der Position .Dienstleistungsbilanz• der Tabelle Vll. 2 für die Zeiträume, über die bereits 
vollständige Unterlagen vorliegen. - 1) Saldo des Transithandels und andere Ergänzungen. - ') Vgl. Anmerkungen ') und 8) bis '). - 8) Ohne die im cif-Wert der Einfuhr enthaltenen 
Ausgaben für Fracht· bzw. Versicherungskosten. - 4) Einschl. Einnahmen der deutschen Seeschiffahrt bzw. der deutschen Versicherungsunternehmen yon deutschen Exporteuren und Importeuren. 
Soweit es sich dabei um Zahlungen deutsdler Exporteure handelt, führen diese zu entsprechenden Einnahmen der Exporteure im Rahmen von Ausfuhr~cif~Absch]üssen; hanJelt es sich da-~ 
gegen um Zahlungen deutscher [mporteure, sind diese im cif-Wert der Einfuhr als Ausgaben erfaßt. - 5) Ohne die auf den inländischen Besitz an Auslandsanleihen entfallenden Zins· 
zahlungen im Rahmen der londoner Scbuldenabkommen. - 8) Von RegierungssteHen des [n~ und Auslands in Anspruch genommene bzw. erbrachte Leistungen, die nicht in anderen Zahlungs~ 
bilanzpositionen ausgewiesen sind. - 1) Einnahmen aus Warenlieferungen und Dienstlei ~tungen für ausländische Streitkräfte. 

6. Bilaterale Forderungen der Bundesrepublik Deutschland aus früheren Krediten an die EZU 
MioDM 

Stand nadt Tilgungen 
Durdtffihrung - ·-

Länder der 1959 I 1960 
Liquidation ---- - ---- ----- - ---

------- -,-- --- --

~--ins-gesamt der EZU 1. Vj.1) I 2. Vj. I 3. Vj. I 4. Vj. I Insgesamt 1. Vj. I März I April 
I 

I 
Belgien~ Luxemburg 251 - - - 134 134 46 - 40 86 
Dänemark 205 - 6 6 63 - I - 63 - -
Frankreim 

Forderungen ohne Sonderkredit 703 35 35 35 H 140 - - - -
Forderungen aus dem Sonderkredit 525 - - - 214 214 - ! - - -

Griemenland 46 - 4 1 2 7 2 2 - 2 
Großbritannien 1125 - - 88 - 88 - - - -
lsland 17 - 0 - 2 2 - - - -
Italien 178 - 178 - - 178 - I - - -
Niederlande 261 - - - - - 33 - - 33 
Norwegen 220 6 16 9 9 40 9 9 - 9 
Österreich 59 24 5 30 - 59 - - - -
Portugal so - 13 7 7 27 6 6 - 6 
Schweden 229 - 9 20 20 49 20 - 20 40 
Smweiz 226 - 38 - 37 75 - - - -
Tfirkei 61 - 4 2 2 8 2 1 0 2 

--- --- -----~ ---- --~-------

Insgesamt 4 186 6~ I 308 I 192 I 462 I 1 027 I 181 I 18 60 I 241 

1) Die erste Tilgungszahlung erfolgte im Februar 1959. 

85 

Stand am I 
I 30. 4. 19601 I Insgesamt 

I 
220 31 

69 136 

140 >63 
214 311 

9 37 
88 1 037 
2 H 

178 -
33 228 
49 171 
59 -
33 47 
8'9 140 
75 151 
10 51 

--------

I 1 268 I 2 918 



VIII. Produktion und Märkte VIII. Produktion und Märkte 
I. Index der industriellen Produktion 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; arbeitstiglidt. Originalbasis 19SO = 100 umbasiert auf 1936 100 

Grundstoff- und V erbraudugllterinduttrlen 
Gesamt Bergbau Produktionsgllter- InvestitionsgQter!ndustrlen ohne Nahrungs- und 

industrien GenuSmittel 

einsdll. I -- ohne 
---- -- -~ ~-- --- -- ----- ---- --~-- --- ---

I 
-- Bau-

I dar- I darunter darunter darunter haupt-Zeit Bau- Bau- Fein- Energie 
haupt- Bau- haupt- unter Eisen I Stahl- medla- ge-

e:e- haupt- ge- Gesamt I K hl n- Gesamt i Steine sdlaf- Gesamt bau Ma- Fahr- Elektro• nik und Gesamt Sdlub- Textil- werbe 

werbe I ge- werbe I 0 
e I und Iende I I einsdll. sdlinen- zeug- tedlnik Optik indu- indu-~ 

und werbe und berg- Erden Indu- Wag- bau bau einsdll. strie strle 

Energie , Energie bau') I strie gonbau , Uhren 

1948 60 58 78 

I 
77 H 53 I 

38 56 33 

I 
52 I 48 

I 
108 55 52 I 43 I 50 137 

' 1949 89 89 87 95 91 n 82 61 86 51 89 93 155 90 86 70 90 162 15 
1950 111 111 109 104 98 103 100 80 113 58 116 144 200 123 113 79 121 lBl 111 
1951 131 131 129 116 107 12l 1H 94 147 64 155 183 274 161 129 82 136 213 122 
19n 140 140 137 125 111 127 123 110 164 70 180 215 291 184 130 89 132 232 129 
1953 154 154 151 128 113 137 137 101 173 81 177 231 319 205 152 95 157 244 153 
1954 172 172 169 133 115 156 148 113 205 84 198 301 396 235 166 97 168 275 169 
1955 198 198 195 141 119 181 168 142 25l 96 243 396 493 275 184 109 182 310 191 
1956 213 213 210 148 123 194 177 155 274 I 107 265 430 543 293 199 117 193 344 200 
1957 225 226 222 152 124 204 177 162 285 109 274 454 581 298 211 128 202 369 196 
1958 232 233 

I 
229 152 122 210 180 148 306 108 27.7 543 667 294 209 125 190 374 203 

1959 249 250 245 148 114 236 204 164 330 101 286 633 735 318 222 134 196 402 235 

1957 Juni 229 

I 

228 225 154 125 210 194 161 299 114 299 482 592 308 195 102 181 337 236 
luli 215 215 211 148 119 202 201 153 264 100 261 381 534 279• 192 102 188 330 211 
Aug, 213 213 209 145 114 202 199 156 257 102 245 391 526 271 195 128 185 336 210 
Seot. 231 232 228 144 115 211 196 164 297 114 275 474 624 314 225 139 212 379 214 
Okt. 236 

I 
237 233 152 122 211 194 166 289 111 267 459 60l 319 226 135 211 385 208 

Nov. 248 249 245 162 133 214 183 174 308 115 286 481 657 327 240 144 220 406 218 
Dez. 231 233 228 153 123 195 lH 160 300 123 291 445 624 326 212 116 194 419 169 

19<8 )an. 219 222 217 157 127 196 99 165 285 105 254 nt 606 259 210 140 206 415 112 
Febr. 220 223 218 153 122 199 105 1M 295 103 274 527 626 280 206 13S 193 390 117 
März 223 225 220 153 122 200 124 155 300 102 286 B4 61S 29S 209 138 188 384 128 
APril 234 235 231 155 126 212 181 153 311 109 292 H5 649 303 216 138 ; 194 372 210 
Mal 232 232 229 155 126 213 201 151 306 105 283 557 650 293 203 131 180 346 236 
Juni 236 236 

I 

233 155 125 llS 212 152 321 115 299 571 701 303 199 87 U1 343 248 
Juli 224 223 220 150 120 211 222 143 287 105 262 471 651 278 195 107 184 334 234 
AuR. 219 218 215 145 114 207 216 140 277 106 250 475 601 2S7 190 125 169 339 232 
Seot. 238 23S 234 149 119 215 222 139 315 109 275 586 693 301 218 133 195 36S 237 
Okt. 241 248 244 152 121 217 217 139 320 107 269 597 720 319 221 132 200 380 233 
Nov. 25S 259 254 158 127 224 205 144 337 114 291 590 783 325 233 124 204 414 243 
Dez. 238 239 234 146 116 203 15S 130 319 119 295 538 715 312 204 lOS 180 411 202 

1H9 I an. 218 220 215 151 120 196 106 136 290 90 244 572 657 257 193 120 ISO 401 122 
Febr. 226 228 223 151 118 206 116 139 310 91 268 S99 714 283 203 129 1S5 408 llS 
März· 240 240 236 150 118 223 180 1-45 321 96 283 609 713 303 217 140 187 391 223 
Aoril 246 246 242 147 114 235 226 159 327 9S 2S8 650 709 309 221 146 193 374 243 
Mal 252 2H 247 150 120 241 225 168 333 102 298 632 729 31S 219 139 

I 
186 377 2S3 

Juni 252 2H 248 145 113 246 242 167 337 102 296 661 742 318 215 100 196 371 270 
Juli 235 235 231 139 106 238 238 16S 296 93 272 502 654 310 191 114 177 361 260 
Aug. 237 236 232 138 105 237 234 168 297 99 252 551 653 280 20S 13l 

I 
184 376 263 

Seot. 261 261 257 145 110 251 246 174 349 102 296 697 771 336 241 147 214 406 275 
Okt. 269 269 265 145 110 25'2 235 180 356 106 303 691 790 348 244 150 

I 
214 427 2S9 

Nov. 286 287 282 157 121 262 221 191 378 114 310 726 869 380 260 156 226 465 271 
Dez. 272 274 268 155 120 247 180 178 375 123 331 709 825 367 240 13S 213 471 226 

1960 Jan. 250 252 246 157 120 240 11S 187 343 95 285 715 772 100 222 144 207 463 156 
Febr. 256 258 252 152 I 114 2~0 i 136 194 157 97 300 757 787 316 227 

I 
154 209 462 165 

MärzP) 264 

I 
265 260 152 

I 
114 263 

! 

193 
i' 

195 363 

I 
91 305 800 772 343 241 163 

I 
217 439 232 

APrilP~ 274: 274 270 152 115 110 227 191 379 104 320 

I 

793 828 244 

I 
160 213 423 270 

I I ! i i 

Quelle: Statistisdles Bundesamt. - 1) Ohne Koh!enwertstolfindustrie. - P) Vorllalig. 

2. Auftragseingang und Umsatz bei der Industrie 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; Indexziffern der Werte (in vH des Umsatzes von 19>4, kalendermonatlidt) 

Gesamte Industrle 1) GrundstoflindUIIrien Investitionsgüterindustrien V erbraudlsgllterinduatrien 
---· --- --~ -·------- -- --------

I I - ~::;:r-.~;~~tt M~~~t~::.i~- 1 
IAuftr:1 daru~~~;; Te~tilindustrle-

Auftrags- Auftrags-
eingang eingang elngang I [Auftrags-

Zeit A.ultrags- invH Auftrag•- invH 1 in vH I I ~e~ngang Auftra -1 in vH ] : elngang 
Umsatt je;~tlig. eingang 

Umsatt vom Au trag•· Umsatz vom lA f 10 vH gs Umsatz vcm Af as! , lnvH eingang jeweilig. elngang jeweilig. ':' trags-~ Umsatt I vom eingang I jewellig.l ~n~a:g-~ Umsatt i vom 
1 

monatl.l monatl.l I monatl. emgang jeweilig.\ I monatl. e l!ewe!l!e. 
Umsatt Umsatt Umsatz monatl. Umsatt monatl. ; I 1 Umsatt I : Umsatz 

1955 126 120 lOS 127 121 105 136 125 108 147 

I 
125 118 112 111 101 113 109 104 

1956 137 1.33 103 136 133 102 147 140 105 152 141 108 126 122 103 12S 117 107 
1957 143 144 99 142 144 99 154 H3 101 154 154 100 129 131 9S 122 124 98 
1958 142 147 97 137 142 96 163 166 99 154 162 95 119 128 94 102 113 90 
1959 175 161 109 168 157 107 203 183 111 196 173 113 147 135 109 139 120 116 
1956 Nov. 157 146 108 146 141 103 161 150 107 179 144 124 167 146 114 175 137 128 

Dez. 133 133 100 131 128 102 146 147 99 152 151 101 118 122 97 111 114 97 
1957 !an. 144 137 lOS 137 138 99 lH 141 109 162 138 117 138 128 107 151 130 116 

Febr. 137 133 103 134 133 I 101 149 140 107 153 139 110 123 124 99 137 121 113 
März 149 145 102 147 146 101 163 153 107 173 154 112 131 134 911 123 127 97 
April 141 141 100 136 140 97 153 149 102 153 147 104 131 129 101 129 118 109 
Mai 152 146 104 147 147 100 160 155 103 160 158 101 14S 131 111 141 121 117 
Juni lH 130 103 135 133 101 140 145 97 141 15S 91 124 105 117 103 91 105 
Juli 147 145 101 160 152 106 152 H5 98 153 163 94 121 123 98 109 121 90 
AuR. 136 143 95 141 Hl 94 155 146 106 156 149 lOS 103 129 80 93 124 7~ 
Seot. 14l 151 94 143 146 98 150 161 93 143 15S 92 131 144 91 120 136 I BI 
Okt. 157 159 98 155 156 99 160 163 98 150 165 91 155 158 98 141 148 95 
Nov. 14S 152 97 142 147 97 157 161 98 157 155 101 143 141 96 126 135 93 
Dez. 133 144 92 130 133 98 155 170 91 H4 175 88 106 124 86 94 1B S3 

1958 !an. 140 141 99 134 142 94 166 148 112 166 146 114 112 131 85 102 129 79 
Febr. 130 135 97 123 130 95 157 148 106 154 147 105 103 124 84 91 lH 85 
März 138 150 92 131 142 92 160 168 95 153 170 90 117 137 86 104 122 S5 
Aoril 142 144 99 139 141 98 160 

I 
160 100 170 159 107 120 12S 96 106 108 98 

re•i 139 141 98 133 140 95 153 160 96 138 162 85 129 117 111 110 99 111 
uni 143 138 103 139 138 101 160 163 99 146 166 SB 124 106 117 96 95 101 

Juli 152 150 101 159 154 103 171 i 167 103 154 169 91 115 121 95 99 111 89 
Aug, 128 142 90 130 144 90 151 154 98 142 153 93 92 120 77 78 107 73 
Seot. 143 158 91 138 150 92 167 I 179 93 148 166 89 120 139 86 104 122 85 
Okt. 159 164 97 148 H4 96 182 I 182 100 159 169 94 143 153 93 121 136 89 
Nov. 147 150 98 133 140 95 167 171 98 164 1S9 103 140 1H 104 114 111 97 
Dez. 141 148 95 134 131 103 166 I 186 90 160 186 86 115 123 94 94 lOS 87 

!9<9 !an. 138 136 102 128 128 100 165 154 107 H2 139 109 114 121 94 103 113 91 
Febr. 143 136 105 133 127 10~ 178 H9 112 170 B2 112 109 119 92 106 107 99 
Mär.< 161 149 108 149 144 104 198 172 115 179 163 110 128 129 99 115 112 103 
Aoril 180 163 110 170 160 106 195 182 107 185 175 106 173 13S 12~ 181 118 153 
Mal 164 144 114 156 144 I 108 179 164 109 170 162 105 15S 116 133 145 97 149 
luni 180 160 113 176 159 ~ 111 196 

i 
111 105 196 I 1S1 108 163 123 1H 141 112 126 

Juli 184 162 113 198 168 118 203 181 112 198 178 111 136 121 108 129 116 

I 
111 

Au•. 161 H7 103 165 164 101 185 169 110 189 I 163 116 120 129 94 117 114 103 
Seot. 191 178 107 180 172 105 222 203 110 196 187 105 165 158 107 166 138 120 
Okt. 203 185 110 188 179 105 234 I 205 115 226 189 120 182 165 110 177 149 119 
Nov. 200 179 112 188 171 110 231 204 114 240 183 131 175 158· 111 159 141 113 
Dez. 193 179 108 181 164 111 245 I 220 112 251 215 117 139 143 98 130 129 I 101 

1960 !an. 177 158 

I 

112 164 155 106 226 178 127 242 164 148 128 134 96 121 127 9S 
Fobr. 183 166 110 172 163 105 237 H9 i 125 249 175 i 142 126 139 91 122 128 95 
MänP) 211 192 lJO 199 ' 1 ss 106 262 216 121 265 204 130 156 163 96 135 145 22 

Quelle: Bundesministerium für Wirtsdlaft. - 1) Ohne Bergbau, Bauindustrie, Nahrungs- und GenuSmittelindustrie und Energie. - P) Vorlllufig. 
----~~~-~~--~~-
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VIII. Produktion und Markte 

Zelt 

Gesamt 

19S2 D. 15 290.9 
19B - 15 887,8 
1954 - 16 598.6 
1955 - 17 496.4 
19S6 - 18 383.7 
1Q"7 - 18 944.7 
19S8 . 19 179.8 
19S9 
1958 Ökt. 

19 748.2 

Nov. 
Dez. 

19S9 )an. 
19 !06.9 

Febr. 
März 
A•ril 

19 438.5 

Mal 
Juni 
Juli 

19 939.4 

Aua. 
Seot. 
Okt. 

20135.4 

Nov. 
Dez. 19 852.0 

1960 lan. 
Febr. 
März 20 031.4 
APril 

Besdtlftlgte 

3. Arbeitsmarkt 
Bundesgebiet außer Berlin; in Tsd 

Arbeiter, Angelteilte und Beamte 
Arbeitolose 

I I 

darunter: 

I 
davon: davon: Beochlftlete Geoamt 

I 
in der 

I Mlnner Frauen Industrie 1) 
Mlnner 

10 575.3 4 715.6 5 517.1 1 313.1 911.1 
10 912.7 4 975.1 5 751.1 1 263.4 845.8 
11 317.4 5 281·2 6 06!.6 1227.8 806.5 
11 839.4 5 657.0 6 576.2 934.8 570.6 
12 325.4 6 058.3 6 991.0 767.2 473.6 
12 579.4 6 365.3 7 221·1 667.5 419.6 
12 640.3 6 539.5 7 272.7 688.6 463.5 
13 038.7 6 709.5 7 300.9 480.0 324.2 

7 306.4 362.2 183.0 
7 279.9 431.8 232.3 

12 550.9 6 556.0 7 187·9 937.5 671.6 
i 7 134·9 1 350.6 

I 
1 073.0 

I 

7 128.9 1113.4 141.1 
12 857.8 6 510.7 7 156.1 593.1 376.0 

7 2S0.3 400.9 I 218.4 

I 
7 269.9 324.9 175.3 

13 189.6 6 749.8 7 296.4 259.3 138.6 

I 7 326.7 215.5 119.2 
7 362.6 196.3 107.1 ' 

13 304.6 I 6 830.8 7 394.4 187.2 102.1 
7 426.9 197.1 107.5 

i 7 462.9 230.6 131.9 
13 054.4 

1. 

6 797.6 7 40!.3 443.3 312.1 

I 

7 S67.8 627.0 492.2 
7 606.8 529.6 406.5 

13 220.4 

I 
6 8!l.o 7 651.5 2S6.6 161.7 

188.8 107.7 

Arbeitolooe 
Unoelb· in vH der Haupt· Offene 
otlndige unoelbll. betrago· Stellen 
Erwerbo- empflneer 

Erwerbs· ') ') ') ') peraonen personen Frauen 

465.0 1 157.0 118.2 
412.8 1 067.4 126.2 
414.1 1 040.9 139.7 
357.7 786.7 203.1 
293.6 629.6 222.2 
147.9 H0.8 221.0 
ll5.1 576.0 220.4 
155.8 429.4 284.2 
179.2 269.2 229.2 
199.5 307.9 174.6 
265.9 20 044.4 4.7 585.2 120.9 
277.6 1211.2 166.2 
264.6 1274.0 232.6 
217.1 20 031.6 3.0 654.7 275.1 
182.5 315.3 281.1 
149.6 293·0 297,6 
120.7 20 198.7 1.3 232.0 323.5 

96.3 190.6 341.2 
89.2 163.! 350.4 
ss.1 20 322.6 0.9 151·4 350,4 
89.6 149.5 325,7 
98.7 16S.2 284.5 

131.2 20 29S.3 2.2 282.1 240.6 
134.8 S22.6 312.7 
123.1 530.4 389.2 

94.9 20 288.0 1.3 331.5 453.0 
81.1 170.6 460.0 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitolooenvenidterung. - 1) In der Arbeitslosenvenidterung und Arbeitolooenhilfe. - 1J Ab Januar 1955 treten 
an die Stelle der Monat&endzahlen (Personen) die Zahlen der Pille, fftr die in der Zahlperiode, in die der 15. des Berichtsmonall flllt, Unterotfttzung gezahlt wurde. 
- ') Bis Dez. 19S9 ohne Saarland. - ') Bis einsdtlleßlldt Juni 1959 ohne Saarland. - 1) Bis elnsdtließlldt Dezember 195S ohne Saarland. -

Förde- I 
rung · 

Zelt arbeits-~ 
tiglidt I ry 

1951 D. 392.5 
!9S2 - 406.8 
1953 . 410.8 
1954 . 422.5 
1955 . 431.4 
!9S6 . 443.6 
1957 - 442.4 
!9S8 - 440.5 
19S9 

Seot. 
544.7 

!958 424.4 
Okt. 433.9 
Nov. 463.9 
Dez. 415.2 

!9S9 ]an. 539.9 
febr. 540.0 
März 537.6 
APril 532.7 
Mai 554.4 
Juni 548.0 
Juli 531.2 
Au2. 530.8 
Se1>t. 532.6 
Okt. 54~.7 
Nov. 563.0 
Dez. 560.5 

1960 )an. 557.9 
Febr. 554.1 

I 
M<irz 552.6 
AorilP) S43.7 

4. Angaben über SteinkQhlenbergbau, Stahlindustrie und Bauwirtschaft 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Steinkohlenbergbau 1) Stahlindustrie Bauwirtschaft 
I 

Einfuhr I Auofuhr Rohstahl· Walzstahlindustrie 1) 1) Geleistete 
1

) I Geplanter Bauaufwand fDr 
Halden- ! 
bntindel 

erzeugung Auftue•· I Lieferun- I Auftrags-1) 
Arbeitsstunden genehmigte Hochbauten 

bei den einginge gen bestinde Ins- I darunter Ins· 

I 
Wohn-

I 
Obrlge 

Steinkohle 1) 1) arbeits~ Hodt-Zechen 1) tAglieh 1) 
gesamt Wohnuna:•· gesamt gebiude 

i monatlich bauten I bauten 

Tsd t Tsd t Mio MioDM 

99 I 121 1 963 I 44.6 733 I 72~ 6 793 1H.1 
I 

70.0 690.5 I 444.9 245.7 
96 1 019 1 945 52.1 109 12S 4 375 158.) 69.7 107.8 

I 

511.0 219.1 
3 736 115 1 940 S0.9 669 151 2 !6S 111.6 16.7 947.5 655.0 292.5 
2 079 730 2222 57.4 1 263 942 5 379 111.~ 93.3 1 114.6 7H,J 359.4 

J17 1 377 2 037 70.4 1 298 1 161 6 ~70 108.1 91.0 1 290.6 531.6 452.0 
269 1 628 1 914 76.5 1 HS 1211 6 302 212.6 100.0 I 344.1 131.~ 50~.7 
753 1 140 1 969 11.3 I 340 1 341 5 420 191.3 92.5 1 367.0 171.6 495.4 

13 065 1 374 1751 75.8 1139 I 259 3 162 195.0 90.6 1 600.S 1 032.1 561.4 
17 883 746 1 997 97.5 1 622 1 379 6 326 213.0 9S.o 1 844.7 1 193.4 65'1.3 
10359 1 515 1 754 61.6 1 030 1 320 3 344 234.3 110.7 1 924.3 1274.4 649.9 
11699 1 344 1154 69.9 1180 1 256 3 227 237.S 111.8 1 946.4 1220.6 72~.1 
12 762 1 208 1 800 77.4 1034 1125 3 106 215.1 101.2 1 571.1 1 041.5 536.6 
13 06S 1 202 1 119 67.1 1 195 1 013 3 162 190.5 11.1 ! 1 487.9 932.3 H5.6 
15 123 1 263 1 931 83.6 1 077 1127 3034 119.6 51.2 1 224.3 819.0 405.3 
1S 576 1 403 1 706 84.4 I 243 1 114 3 094 114.9 48.5 1 260.3 103.6 456.7 
16 276 937 1 661 87.9 1 322 1191 3 149 203.4 94.7 1 521.4 1 007.0 514.4 
17 049 852 1777 94.9 1 675 1 381 3 373 238.6 111.~ 1 873.3 1 269.7 603.6 
17 357 693 1 841 103.1 1 B3 1 239 3 634 232.7 108.8 1 883.7 1 244.7 639.0 
17 803 767 1 890 101.7 1 714 1404 3 901 246.4 114.7 2 10l.S 1 375.1 726.4 
18 !7S 634 2102 97.7 1 19J 1 442 4 313 2S2.4 111.3 1 975.2 1 281.4 693.8 
18 306 51S J 103 100.1 1 625 1477 4 440 239.9 106.5 2 151.6 1 391.6 760.0 
18 360 529 2 125 100.7 1 743 1 542 4 516 249,8 110.8 2 062.6 1 373.0 689.6 
18 6S2 429 2157 103.6 1939 1 S91 4 SOl 242.2 104.2 2 OS5.2 1 321.9 733.3 
18 H4 401 2 2S7 111.2 1 864 1533 5 109 224.9 96.7 2 031.0 1 244.4 786.6 
17 883 531 2 408 100.7 1 837 1 508 6 326 19!.S 80.6 1 996.2 1189.S 806.7 
17 098 416 2 S09 112.2 17H I 734 6 275 130.5 S2.4 1 490.6 906.4 S84.2 
16 349 48S 2 378 110.9 

I 
I 912 1 796 

I 
6 334 138.4 55.0 1 SS8.8 974.1 

I 
S84.7 

16 517 518 
I 

2 34S 110.4 2 137 I 988 6 H9 2oJ0.3 88.1 1 972.3 1 2SS.3 717.0 
16 340 596 2 191 110.8 I 943 ... ... 216 P) . . . . .. .. . . .. 

I 
Hypo-

theken· 

I zusagen 
für deu 

Wohnungo 
bau 'l 

43).3 
329.2 
390.3 
528.6 
730.4 
563.0 
589.7 
536.3 
5so.7 
601.7 
729.8 
655.9 
902.4 
670.6 
117.1 
955.6 
634.6 
734·8 
735.4 
685.7 
641.S 
6S0.6 
826.6 
968.8 . .. 

1 Stand eweils am Mn S· b nd - • ·nsdtl - I urdt Ka ltalsammelstellen ohne Lebensversieherun en einsdtl. Berlin. - • Einschi Bor in ) j o at zw. Jabrese e. ) Et . Koks. ) D p g , . 
und ab 6. 7. 1959 einsdtl. Saarland. - 1) Elnsdtließlidt Halbzeug für Rohrenwerke, Vorprodukte und Edelstahl, jedoch ohne oonstlges Halbzeug und ohne Breitband. -
1) Ab 19S9 elnsdtließlidt Saarland. - ') Ab Januar 19S9 fördertiglidt. - ') Ab 1960 elnodtließlidt Saarland, - P) Vorllufig. 

Gesamt 

Zdt 

I 

in jeweiligen I prolo· Preisen bereinigt 
1954 i vH1) l 9Jc!, I vH') =100! 

1955 I 111 111 I 110 

I 
110 

19S6 

I 

123 112 121 110 
1957 133 108 126 104 
19S8 139 lOS 130 103 
!9S9 146 !OS 13S 104 
!9S8 APril 136 99 126 9S 

Mal 141 111 131 107 
Juni 124 102 114 98 
Juli 141 10S 130 103 
Au2. 127 98 119 98 
Se1>t. IH 104 117 I 104 
Okt. 146 106 136 105 
Nov. 142 97 133 97 
Dez. 212 106 197 105 

19S9 )an. 130 104 121 104 
Febr. 118 103 110 103 
März 143 104 133 lOS 
Aoril 140 103 131 104 
Mai 140 99 130 99 
Juni 136 1!0 127 111 
Juli 147 104 13S 104 
Aug. 132 104 121 102 
Se!>t. 133 106 123 lOS 
Okt. 115 106 143 10S 
Nov. ISS 109 141 106 
Dez. 22S 106 206 105 

1960 Jan. 132 102 121 100 
Febr. 128 108 117 107 
März 147 I 103: 134 101 
AJ!ri]P) 159 113 146 111 

5. Einzelhandelsumsätze 
Bundesgebiet außer 8erlin und Saarland 

I Nahrun1w und GenuSmittel 
I ''""""'·,....,"""'"'"''I~ "•~•. w"'""" II Sonstiges 

in jewellteen I preis· in jewetlieen 1 preio- in leweiligen I preis· J in jeweiligen 

I 
preis· 

I Preisen 

I 
bereinigt Preisen I beretniJII Prellen I berem1gt ' Preisen bereinigt 

1954 I H'J 1954 I vH') I 1954 I vH') 1954 I vH') II 1"'4 I vH') 1954 I vH') I 1954 I vH1) 1954 I vH1) -100 T = 100 I = too -too -= 1:)() == too 1 == too -100 

Ii 

109 109 I 107 I 107 I 110 110 I 110 

I 

110 I 115 115 113 113 

'I 

114 114 113 113 
120 110 11S 108 123 112 123 111 133 116 128 113 127 111 124 !10 
128 107 122 106 135 110 129 10S 

I 

1~0 110 134 105 137 108 130 !OS 
13S lOS 127 104 136 100 127 98 15' 106 139 104 147 107 136 !OS 
143 106 132 104 140 103 132 104 165 106 1~8 106 !55 lOS 143 10S 
138 105 128 102 128 8S 120 83 !36 98 122 96 144 105 133 102 

I 

136 110 127 106 150 118 140 115 1~ I•l 106 127 104 141 104 130 101 
126 102 117 99 110 90 102 87 l ~0 110 117 !OS 137 110 127 108 
135 !OS 12S 104 140 104 130 101 !52 109 136 106 153 101 142 106 
132 100 12S 100 104 93 97 91 

I! 
146 100 131 99 138 103 121 101 

1. 

127 106 121 106 

I 

102 95 95 93 !53 109 137 108 139 109 129 107 
138 !OS 132 106 150 105 140 103 171 !OB !53 106 146 108 134 106 
129 97 122 97 114 9S IH 94 173 101 155 99 142 101 130 99 
!79 107 168 106 240 103 225 102 251 107 225 106 22S 109 207 107 
128 lOS 120 104 131 105 123 !OS 

I' 

137 101 122 99 133 104 122 
I 

103 
124 103 116 104 96 97 91 98 129 102 116 102 132 108 121 107 

I 

141 104 131 103 1~0 109 132 110 

,i 

147 99 132 99 !54 103 142 I 103 
138 100 129 101 133 104 126 !OS !50 110 13S 111 157 109 14S I 109 
137 101 129 102 141 94 133 9S !4S 103 130 102 143 101 132 101 

II 
138 110 128 109 121 110 11S 113 J;8 114 133 114 149 109 138 !09 
144 107 131 105 142 101 13S 104 

I' 

161 106 14S 107 153 100 141 99 
140 106 127 102 103 99 98 101 158 IC9 142 108 HO 101 129 101 ,I 136 107 12S 103 107 105 101 106 162 I 106 146 107 147 106 135 !05 

:! 152 110 139 105 !54 103 14S IC4 H2 106 164 107 !54 !OS 141 105 
II 141 109 127 104 164 106 IS4 107 I !89 I 1(9 170 110 157 111 143 110 

il 

193 108 175 104 244 1<'2 229 102 271 

I 
108 244 

I 
108 

I! 

246 109 224 !08 
132 103 121 101 128 98 120 98 139 101 I2S 102 138 104 126 103 
137 110 125 108 99 102 92 102 139 107 12S 107 146 111 !33 110 
148 I !OS 13S 103 I 128 I 91 120 91 I !57 I 107 I 142 I IC8 168 ' 109 154 i 108 
159 116 14S 113 155 117 l4S I l!S 158 10S 142 105 169 108 tSS 107 

1) In vH der gleichen Zelt des Vorjahres. - Quelle: Statlstisdtea Bundesamt. - •) Vor!Jufig. 
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VIII. Produktion und Mllrkte 

6. Großhandels- und Erzeugerpreise 

Bundugeb!et außer Berl!n und Saarland 

II 

Weltmarkt 

Preisindex Index der En:eugorprolte Index der En:ougerproho Index 
ausgewihlter Grundotoffo industrieller Produkte landw!rtodJaftlldJor Produkte Index 

I 
der Weltmarkrprelte 1) 

der 

eelamt davon gesamt darunter reramt darunter Ein- gesamt d&YOD 
------ kaufs-

Zelt land-, 

I 

preise i Verlln- forst- Vorln- Verän- für Verin-
derung und derung Grund- derung Au•- derun11 

Ge-ln vH plan- lndu- ln vH otoff- Innstl- Ver- ln vH Pfianz- Tio- Iands- in vH Nah- worb-1950 zum tagen~ str!eller 1950 zum und tlono- braudJo- 195o/H zum Iimo rlsme güter 1950 zum Iimo =100 Vor- w!rt- Her- =100 1 Vor- Produk- =100 Vor- Pro- Pro- =100 Vor-
rungs~ 

monat omaft- kunft I monat tion1- güter gilter 
monat dukte 

I 
dukte 1950 

I 
monat mittel Roh-

bzw. llmer i bzw. güter bzw. =1oo bzw. otoffe 
I I 

-jahr Her- -Jahr -Jahr i I -jahr 
I kunft I I I 

I 

I 
100') 

I 
I 

I 
1950 100 

+ 19.5 
100 100 100 

,_ 2.6 
100 100 100 - 7.1 100 100 100 100 +ts.o 100 100 

1951 119 117 122 119 + 18.6 127 117 122 116 +H.6 134 107 128 120 + 19.8 I 108 125 
1952 124 + 4.1 117 133 121 + 2.3 138 127 105 113 - 1,9 137 103 112 98 -17,8 105 97 
1953 122 - 1.9 110 135 118 - 2.6 132 125 91 112 - 1,5 126 105 103 95 - 3,3 103 i 93 
1954 123 + 0,5 113 133 116 - 1,6 129 122 96 116 + 4,0 139 106 103 97 + 1.8 107 94 
1955 125 + 2,1 114 137 119 + 2,2 136 124 96 123 + 5.6 144 113 103 98 + 1,3 102 I 98 
1956 129 + 3.0 119 HO 121 + 2,0 137 128 98 127 + 3.8 147 118 107 100 + 1,8 103 100 
1957 132 + 2,1 120 145 124 + 2,5 139 132 102 132 + 3,3 157 120 106 99 - 1,3 101 99 
1958 132 + 0,0 119 146 125 + 0,7 139 134 101 130 - 1.3 143 124 100 94 - 5.2 99 93 
1959 132 + O.l 120 145 124 - 0.8 137 133 99 97. 95 + 1,9 97 96 
19>7 Dez. 134 + 0,6 123 146 125 + 0,4 139 132 102 132 + 0.8 151 123 103 95 + 0.3 99 94 
1958 !an. 134 I= 0,1 122 147 126 + 0,5 139 133 102 133 + 0.6 157 122 102 94 - 0,8 98 93 

Febr. 133 0.6 121 147 126 + 0.1 139 134 102 133 + 0,1 161 120 101 93 - 0.6 97 93 
März 132 - 0,5 120 146 126 - o.1 139 134 102 134 + 0.9 169 118 100 93 - 0,4 98 92 
April 132 - 0,1 120 146 125 - o.1 139 134 102 136 + 1.6 181 116 101 93 - 0.1 99 91 
Mai 132 - 0,2 120 145 125 - 0.2 139 134 101 135 - 0.5 179 116 102 93 + 0,4 100 92 
Juni 132 - 0,3 119 146 125 - 0,0 139 134 101 132 - 2,1 165 117 102 93 + 0,1 99 92 
Juli 131 - 0,4 118 145 125 - 0,2 138 134 100 131 - 1.3 157 

I 

119 101 94 + 0,4 99 93 
Aue. 131 - 0.3 118 145 125 + 0,1 139 134 100 127 

I - 2,4 139 122 100 94 + 0,2 98 93 
SePt. 130 - 0,2 117 145 125 0,1 139 134 100 126 - 1,1 129 125 99 94 - 0,4 99 92 
Okt. 131 + 0,4 118 145 125 + 0,1 139 134 99 128 i + 1,4 133 125 99 94 + 0,6 

I 

99 93 
Nov. 132 + 0,6 119 145 125 - 0,1 139 134 99 131 + 2,2 141 126 99 95 + 0,5 99 94 
Dez. 132 + 0,1 120 145 125 - 0,1 138 134 99 133 + 1,8 148 126 98 94 - 1,0 99 93 

1959 )an. 132 - 0,2 119 145 124 - 0.2 138 134 98 135 + 1.3 158 124 96 93 - 0,2 I 98 93 
Fobr. 132 + 0.2 119 146 124 - 0,0 138 134 98 135 + 0,6 159 125 96 94 + 0.2 98 93 
MAn: 132 - 0,3 118 146 124 - 0,2 138 133 98 134 - 0,8 156 124 96 94 + 0,6 98 94 
APril 131 - 0,8 117 145 124 - 0,3 137 133 98 133 - 1,2 

I 
152 124 97 96 + 1.8 98 96 

Mai 131 + 0,2 118 145 124 ± 0 137 133 98 133 - 0,1 148 126 98 97 + 0,8 98 ! 97 
Juni 131 0,2 118 145 124 - 0,2 137 133 98 134 + 1.0 155 124 96 96 - 1.1 97 96 
Juli 133 + 1.6 122 144 124 - o.o 136 133 98 144 + 7,1 187 124 96 95 - 0.3 96 

I 
96 

Aue. 132 - 0,1 120 145 124 + 0,3 137 133 99 139 - 3,3 161 128 97 96 + 0,7 96 97 
SePt. 132 - 0.2 121 145 124 + 0,1 136 133 99 137 - 1.6 155 128 98 96 - 0.1 97 96 
Okt. 133 + 0,3 121 146 125 + 0.4 137 133 100 138 + 1.1 164 126 99 96 - 0.2 97 96 
Nov. 134 + 0.9 123 146 125 + 0.3 137 133 100 139 + 0.7 164 127 100 96 + 0.9 98 97 
Dez. 134 - 0.2 122 146 125 - o.o 138 133 101 138 - 0,5 167 125 100 96 - 0.6 96 97 

1960 )an. 133 - 0.1 121 

I 

147 125 + 0.2 138 
i 

134 102 138 - 0,3 174 121 100 
I 

96 + 0.5 96 98 
Febr. 133 - 0.6 120 147 125 

I~ 
0,0 138 134 102 137 - 0.5 174 120. 99 96 - 0,7 95 97 

März 132 - 0,2 119 147 125 0,1 138 I 134 102 137 - 0,1 178 119 99 
I 

95 - 0.4 94 >7 
AJ>riiP) 133 + 0.3 119 147 125 0,1 139 134 102 139 + 1,0 183 118 100 95 - 0.3 93 98 

Quelle: StatistisChes Bundesamt.- 1) Index der Weltmarktpreise lt .• Volkswirt" (SChulze).-') 1950/51.- P) Vorläufig. 

1950 
1951 
1952 
1953 
19H 
1955 
1956 
1957 
tQU 
1959 

Zeit 

1957 Dez. 
19SB lan. 

Fobr. 
Mln: 
April 
Mal 
Juni 
Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
NoT. 
Dez. 

19~9 !an. 
Febr. 
Mirz 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aus. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1960 !an. 
Febr. 
März 
APrilP) 

gesamt 

1950 
= 100 

100 
101 
110 
101 
101 
110 
113 
115 
119 
121 
111 
119 
119 
119 
119 
120 
119 
120 
119 
118 
111 
119 
119 
119 
119 
119 
119 
119 
120 
121 
121 
121 
12~. 

123 
123 
123.2 
122.9 
122.8 
122.8 

Verin­
derung 
in •H 
zum 
Vor-

monat 
bzw. 
-jahr 

- 6.3 
+ 7.8 + 1.1 
- 1.8 
+ o.1 + 1.6 + 2.6 
+ 2.3 + 3.1 + 1.4 

I + o.1 
+ 1.0 

I
I + o.2 + o.o 

+ 0.3 + 0.1 
- o.1 + 0.2 
-0.7 
-0.3 
-0.2 
+ 0.6 
+ 0.3 
+ 0.1 + o.o + o.1 
-0.3 
+ 0.1 + 0.3 
+ 1.2 
± 0 + 0.3 
+ 1.1 + 0.7 
-0.1 
-0.2 
-0.2 
-0.1 
- o.o 

7. Verbraucherpreise und Löhne 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Preisindex für die Lebenshaltung 1) 

mittlere VerbrauChergruppe 

Er­
nährung 

100 
109 
114 
112 
114 
116 
119 
lll 
ll6 
128 
125 
127 
U6 
U6 
U7 
127 
126 
126 
124 
1l4 
ll3 
124 
125 
125 
125 
ll6 
125 
125 
'126 
128 
118 
129 
131 
lH 
132 
131.7 
131.0 
llO.S 
130,1; 

Heizung 
und 
Be­

ltudJtung 

100 
108 
116 
1]0 
127 
130 
132 
136 
14~ 

144 
139 
140 
142 
142 
142 
142 
141 
14! 
143 
144 
145 
145 
145 
145 
145 
145 
1H 
143 
143 
143 
144 
145 
146 
146 
146 
146.8 
147.0 
146.9 
145.9 

darunter: 

Hausrat 

100 
111 
110 
104 
llll 
103 
105 
110 
112 
112 
111 
111 
111 
111 
112 
lll 
111 
112 
112 
112 
112 
112 
112 

112 
112 
112 
111 
112 
111 
112 
112 
112 
112 
112 
lll 
111.7 
111.6 
ll\.6 
11L7 I 

Be­
kleiduni 

100 
111 
103 

98 
97 
97 
97 

101 
104 
105 
103 
104 
104 
104 
lOS 
105 
105 
105 
105 
105 
104 
104 
104 
104 
104 
104 
104 
104 
104 
104 
104 
105 
106 
106 
106 
106.4 
106.6 
106,7 
106.9 

i 

Reinigung i 
und I 

Körper-~· 
pßege 

100 
108 
107 
104 
103 
106 
108 
111 
114 
115 
112 
113 
113 
113 
113 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
114 
115 
115 
115 
115 
115 
115 
115.5 
115.6 
115.7 
115.9 

Verkehr 

100 
112 
117 
118 
119 
119 
111 
120 
133 
136 
lll 
122 
132 
131 
131 
134 
134 
1H 
1H 
1H 
136 
136 
136 
136 
136 
136 
136 
137 
137 
137 
137 
137 
137 
137 
137 
137.5 
137.5 
137.5 
137,, 

Quelle: StatistisChes Bundesamt. - 1) Ab Januar 1960 einsChl. Saarland ohne Berlin. P) Vorläufig. 
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Index der 
Einzelhandelspreise') 

Löhne der Jndustrloarbolter. 
einodJI. Borebau 

gesamt Durm- ' Durch- I DurdJ-

----~1-r:::; sChnittlime[•mnitdlme smnittlime 
in •H Brutto- bezahlte Brutto-

Stunden- , Wod!en- WodJon-
1950 I zum Verdienste I arbeitszelt verdlonlte 
~ 100 Vor-

100 
109 
109 
104 
104 
105 
106 
109 
111 
112 
111 
111 
111 
111 
lll 
112 
ltl 
112 
111 
111 
111 
111 
111 
112 
111 
111 
111 
111 
111 
113 
111 
112 
112 
113 
113 
lB 

.113 
113 
113 

monat 
bzw. 
-Jahr 

-9.1 
+ 9.3 
- o.s 
- 4,] 
-0.6 
+ 1.o + 1.6 

+ ].6 I 
:): ~:! I + o.t 
+ 0.6 + 0,2 
+ o.t + o.J 
±o 
+ o.o + O,J 
-1.1 
-0.3 + o.1 + 0.4 + O.J 
+ o.1 
- o.o 
- o.t 
-0.4 
± 0 + o.1 
+ 1.4 
-0.2 
-0.3 
+ 0.3 
+ 0.7 
-0.1 
- 0.] 
- o.o 
+ o.o 
- o.1 

100 
1H 
1]4 
130 
133 
143 
156 
170 
18] 
192 

171 

181 

114 

184 

186 

190 

19l 

197 

1950 = 100 

100 I 99 
99 

100 
100 
101 
100 

96 
94 
94 

93 

95 

95 

95 

9l 

95 

94 

9S 

100 
114 
123 
129 
134 
144 
155 
163 
171 
180 

165 

171 

173 

175 

171 

180 

111 

188 



VIII. Produktion und Märkte 

Positionen 

s. Entstehung und Verwendung des Sozialprodukts*) 
in jeweiligen Preisen 

Bundesgebiet ohne Berlin und Saarland 

19~0 19>1 19~2 1953 1954 1955 

MrdDM 
I. Entstehuns des BruttosozialProdukts 

1956 1957 

landwirtsmaft. Forstwirtsmaft und Fismerel 10.1 12.2 13.3 13.4 13 1 I 14.5 H.O 15.6 
Warenproduzierendes Gewerbe') 48.0 61.0 69.0 7~.~ 82;0 9~.3 104.9 113.3 
Handel und Verkehr') 20.1 23,6 28.2 29.0 31,0 35,7 39.4 43.6 
Dien_s_tl_e_is_tu_r:gs_b_er_e_im_e '_) _____________ I_9_.o _ _,_ __ 2_I_.8_-;-__ 2_~_.o_-'--__ 2_7_.6_--:-__ 3o,3 ____ 3_3~ ____ 3_7.8 41.7 _I 

19~8 1) 19~9') 

16.~ 17.1 
119.0 128.~ 

46.4 50.4 
4~.7 48.9 

----------
1 

227.6 244.9 Bruttoinlandsprodukt 97.2 I 118.6 I 13~.5 I 1H.5 I 157,0 I 179.1 I 197.1 I 214.2 
1 

Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen I I 
zwismen ln- und::_:_A:_:u:::_sl::cac:nc=d_________ + o.o - o.o + 0.1 + o.o - 0,6 - o.8 - 0.7 - 0.6 1 - 0.3 - o.5 

BruttosozialProdukt ~-~-- -1~8-.6--~- ;~ ~ .6 I 14~ .> I m.4'----'c~---1-7--'8'--.3'---cl--1-9--=6-'-.4'---7--2-1--=3cc.6=---'-l--2-2-'-7'-'. 3-'--~--2-44"'.:::_4~ 1 

Landwirtsmaft, Forstwirtsmalt und Fismerei 
Waren11roduzierendes Gewerbe 1) 
Handel und Verkehr') 
Dienstleistungsbereiche 5) 

10.4 
49.4 
20.7 
19.5 

vH des Bruttoinlandsprodukts 

19.9 20.9 19.9 19.7 19.9 20.0 20.3 i 
7.3 I 52.3 

20.4 
20,0 I 

7.0 
52.5 
20.6 
19.9 I 

}~:~ I 5~:~ I, 5r:~ I 5~:~ I 5t~ I 5~:~ I 5~:g I 
18.4 18.4 i 19.0 I 19.3 18.8 19.2 19.5 I 

----;----c---~,c-----,------',------,----------',--------c-------~-~ 

I 100.0 I 100.0 I 100.0 I 100.0 I 100.0 ! 100,0 I 100,0 I Bruttoinlandsprodukt 100.0 1oo.o 1 

11. Verwendung des BruttosozialProdukts I Mrd DM 

Verteidigungsaufwand 1) 4,4 6.1 7.5 6.3 6,0 6.1 5.~ ~.6 6.3 

100.0 

142.9 

2~.3 
8.4 

rt~~;if~~~:t~:~nd 6::: I :::: I :::: I :::: II :::: r' 1;::; I 1:::: I 1:::: I 1:::: I 

Staatsverbraum insges:~t----~------ --1-4-.o--';[--1-7-.4- -~~----2-0.-8-----2-1-.1--;---2-2-.0-';-1~- 23.8 I 2~.4 ;;:-3-~- 30.6 ____ 33-:;-

Bruttoinvestitionen i' 

~~~~~~tungen ~:: g;! I fU ~t~ }U I i~:~ , ~t; ~j;~ I ~t; ~::~ 
Anlagen insgesamt 18.3 I 22.5 I 25,9 I 29.3 I 32,9 I 4J,o / 4~.0 I 46.7 I 49,9 I ~6.2 
Vorratsveränderung + 3.7 + 3.9 + 5.6 + 2.1 + 3,4 + 6.0 + 4.3 + 5.3 + 3.2 + 2.> 

~:~~:;~::-ew-st-i:-::-:-~::~~g;--i:--•nm-s-:l-et-"s_t_u_n_g_sb-i-la_n_z_7_)__ -2~:: I >~::r/~:: ,-+ 3 ~:: -~- /::: I ;4::~ I /::: I +'~:~ r-+-5-!-:!-l--+-~-:-::~l 
Bruttosozialvrodukt - 9;~T-~ m-:T ~I ~-56-.-4- ~~~-~-~· 227.3 I 244.4 

') Abweimungen in den Summen durm Runden der Zahlen. - 1) Vorläufige Ergebnisse. - ') Erste vorläufige Ergebnisse. - 1) Bergbau und Energiewirtsmaft, Ver­
arbeitendes Gewerbe, Baugewerbe. ~ 4) Einsmließlim Namrimtenübennittlung. - ') Banken und Privatversicherungen, Wohnungsvermietung, Staat, Sonstige Dienst­
leistungen. - 6) Bis 5. ~- 1955 Besatzungskosten. - 7) Mit dem Ausland, dem Saarland, Berlin (West) und der sowjetism besetzten Zone. 

Zeit 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
19~~ 
19~6 
19~7 
19~8 
19S9 P) 

19~8 I. Vi. 
2 • . 
3 . . 
4 . . 

19~9 I. Vi. 
2. . 
3. . 

I 
4. . 

1960 I. Vi.P) 

") Abweimungen in den 

9. Masseneinkommen *) 
Bundesgebiet ohne Berlin und Saarland 

Bruttolöhne und Abzüge Nettolöhne und Beamtenpensionen 
-gehälter -gehälter (1 •/. 3) netto 1) 

Verände- Verände-

I 

Verände- Verände-
rung rung rung rung 

gegenüber gegenüber gegenüber gegenüber 

Mrd DM entspre- MrdDM entspre- MrdDM entspre- MrdDM entspre-
mendem mendem mendem mendem 

I 
Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs-
zeitraum zeltraum zeitraum zeitraum 

vH vH I vH vH 

1 I 2 3 I 4 ~ I 6 7 I 8 

39.8 

I 
~-1 

I I 34.7 2.1 

I 48.4 + 21.5 6.8 + 34,7 41.5 + 19.6 2.4 + 15.0 
~3.9 + 11.4 8.0 + 16.8 4S.9 + 10.5 3.0 + 25.2 
~9.4 + 10.2 8.5 + 7.1 ~o.8 + 10.7 3.3 + 11.8 
6~.0 + 9.4 9.1 + 6.8 55.8 + 9.9 3.7 + 9.9 
73.9 + 13.8 10.~ + 13.5 63.4 + 13.6 4.0 + 8.6 
82.9 + 12.1 12.1 + 16.9 70.8 + 11.6 4.3 + 9.6 
89.7 + 8.2 12.7 + 4,8 71.0 + 8.8 4.7 + 8.1 
96.8 + 7.9 14.5 + !4.2 82.3 I + 6.8 ~.1 + 7.9 

103.4 + 6.9 H,2 + 5,3 88.2 + 7.2 ~.2 + 2.3 

2!.9 + 7.6 3.0 + 22,9 18.9 + 5,5 1.3 + 14.2 
24.4 + 7.7 3.7 + 15.7 20.8 + 6.5 1,2 + 1!.6 
2~.1 + 8,6 3.9 + 16.2 2!.2 + 7.3 1.2 + 6.4 
2~.3 + 7.5 4.0 + 5.6 21.4 + 7.8 !.3 + 0,6 

23.4 + 6.8 3.0 + o.o 20.4 + 7.8 !.3 + 5.6 
26.0 + 6,3 3.7 2.3 22.2 + 7.1 !.3 + 2.3 
26.6 + 6.2 4.0 + 4.0 22.6 

I 

+ 6.5 

I 
1.3 + ],2 

27.4 + 8.2 4.~ + 13.2 22.9 + 7.3 1.3 + o.o 

25.8 + 10.4 3.6 + 19,9 22.2 + 8.9 !.4 + ],3 

Summen durm Runden der Zahlen. ~ 1) Nam Abzug direkter Steuern. - P) Vorläufig. 
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Sozialrenten und Masseneinkommen 
Unterstützungen (~ + 7 + 9) 

I Verände-

I 

Verände-
rung rung 

gegenüber gegenüber 

MrdDM entspre- MrdDM entspre-
mendem mendem 

Vorjahrs-

I 

Vorjahrs-
zeitraum zeitraum 

vH vH 

9 10 11 I 12 

9.6 46.4 

I 
10.8 + 11.6 54.7 + 17.7 
12.5 + 15.7 6!.3 + 12.2 
13.6 + 9.3 61.8 I + 10.5 
14.3 + 4.8 73.8 + 8.8 
16.2 + 13.6 83.6 + 13.3 
18.3 + ]2.9 93.4 + 11.8 
23,0 + 25.9 104.7 + 12.1 
26.0 + 12.7 113.3 + 8.2 
26.8 + 3.3 120.2 + 6,1 

6.8 + 37.2 27.0 + 12.5 
6.3 + 6.8 28.3 + 6,8 
6.3 + 6.5 28.1 + 7.1 
6.~ + 4.6 29.2 + 6.7 

7.0 + 2.0 28.1 + 6.2 
6.~ + 3.5 30.0 + 6.1 

I 

6.~ + 3,8 

I 
30.4 + 5.7 

6.8 + 4.1 3!.0 + 6.2 

7.0 + o.o 30.6 + 6.4 



!X. Devisenkurse 

IX.· Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 
Kassa-Kurse in DM 

Amsterdam Brüssel Kopenhagen Lissabon 

Zelt 
100 hfl 100 bfrs 1oodkr 100 Esc 

Parität 110S26 DM Parität 8,40 DM Parität 60,8066 DM Parität 14,609 DM 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld ! Brief Mittel I Geld I Brief Mittel r Geld I Brief 
I 

1960 I I I I I 
April 1. 110,555 110,445 110,665 1,368 8,358 8,378 60,545 60,485 60,605 14,588 14,568 14,608 

2. 110,57 110,46 110,68 8,372 8.362 8,382 60,555 60,495 60,615 14.589 14,569 14,609 
4. 110,555 110,445 110,665 8,370 8,360 8,380 60,51 60,45 60,57 14,589 14,569 14,609 

5. 110,585 110,475 110,695 1,372 8,362 8,382 60,52 60,46 60,58 14,592 14,572 14,612 

6. 110,5 8 110,47 110,69 1,373 8,363 
i 

8,383 60,535 60,475 60,595 14,599 14,579 1-4,619 

7. 110,;65 110,455 110,675 1,370 8,360 8,380 60,54 60,48 60,60 14,605 14,585 1-!,625 

8. 110,58 110,47 110,69 8,368 8,358 I 8,378 60,57 60,51 60,63 14,608 14,588 1-!,628 
I 

9. 110,59 110,48 110,70 8,367 8,357 8,377 60,555 60,495 60,615 15,603 14,583 14,623 

11. 110,585 110,475 110,695 8,367 8,357 8,377 60,555 60,495 60.615 14,603 14,583 14,623 

12. 110,59 110,48 110,70 8,364 8,354 8,374 60,52 60,46 60.58 1-!,593 14,573 1-4,613 

13. 110,59 110,48 110,70 8,365 I 8,355 8,375 60,525 60,465 60,585 14,596 14.576 14,616 

14. 110,60 110,49 110,71 8,366 8,356 8,376 60,565 60,505 60,625 14,60 14,58 14,62 

19. 110,605 110,495 110,715 8,367 8,357 8,377 60,56 60,50 60,62 14,598 14,578 14,618 

20. 110,61 110,50 110,72 .. 8,371 8,361 8,381 60,565 60,505 60,625 14,598 1-4,578 1-4,618 

21. 110,61 110,50 110,72 8,367 8,357 8,377 60,565 60,505 60,625 14,605 1-4,585 14,625 

22. 110,605 110,495 110,715 8,366 8,356 8,376 6:),535 60,475 60,595 14,605 14,585 14,625 

23. 110,61 110,50 110,72 8,368 8,35 8 8,378 60,53 60,47 60,59 14,605 1-4,585 14,625 

25. 110,605 110,495 110,715 8,367 8,357 8,377 60,51 60,45 60,57 14,603 14,583 14,623 
26. 110,61 110,50 110,72 8,367 8,357 8,377 60,495 60,435 60,555 14,597 14,577 14,617 
27. 110,615 110,505 110,725 8,366 8,356 8,376 60,47 60,41 60,53 14,594 14,574 14,614 
28. 110.615 110,505 110,725 1,366 1,356 8,376 60,485 60,425 60,545 14,594 14,574 14,614 
29. 110,61 110,50 110,72 1,366 8,356 8,376 60,495 60,435 60,555 14,60 14,58 14,62 

30. 110,61 110,50 110,72 8,365 8,355 8,375 60,475 60,415 60.535 14,60 14,58 14,62 
I 

Mai 2. 110,605 110,495 110,715 8,365 8,355 8,375 60,49 60,43 60,55 14,595 14,575 

I 
14,615 

I 3. 110,61 110,50 110,72 8,366 8,356 8,376 60,49 60,43 60,55 14,595 14,575 14,615 
4. 110,605 110,495 110,715 8,366 8,356 8,376 60,475 60,415 60,535 14,594 14,574 14,614 
5. 110,61 110,50 110,72 8,367 8,357 8,377 60,45 60,39 60,51 14,591 14,571 14,611 

6. 110,605 110,495 110,715 8,366 8,356 8,376 60,44 60,38 60,50 14,591 14,571 14.611 

7. 110,61 110,50 110,72 1,366 8,356 8,376 60,44 60,38 60,50 14,595 14.575 14.615 

9. 110,605 110,495 110,715 1,364 8,354 8,374 60,42 60,36 60,48 14,589 14,569 14,609 
10. 110,61 110,50 110,72 8,365 8,355 8,375 60,395 60,335 60,455 14,583 14,563 14,603 

11. 110,605 110,495 110,715 1,365 8,355 8,375 60,375 60,315 60,435 14,583 14,563 14,603 

12. 110,605 110,495 110,715 1,364 1,354 8,374 60,385 60,325 60,445 14,584 14,564 14,604 

13. 

I 
110,605 110,495 

I 
110,715 1,365 

I 

8,355 8,375 

I 

60,40 60,34 

I 

60,46 14,587 

I 
14,567 

I 

14,607 

14. 110,61 110,50 110,72 1,364 8,354 8,374 60,39 60,33 60,45 14,585 14,565 14,605 

London Mailand/Rom Montreal New York 

Zelt 
1f- 1000 Lit 1 kan. S 1 US-$ 

Parität 11,76 DM Parität 6,720 DM Parität- Parität 4,20 DM 

Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel i Geld I Brief Mittel ! Geld I Brief I 

I I I I I 
1960 

April 1. 11,708 11,698 11,718 6,72 6.71 6,73 4,355 4,350 4,360 4,1700 4,1650 4,1750 

2. 11,709 11,699 11,719 6,72 6,71 6,73 4,363 4,358 4,368 4,1700 4,1650 4,1750 

4. 11,710 11,700 11,720 6,719 6,709 6,729 4,3635 4,3585 4,3685 4,1700 4,1650 4,1750 

5. 11,713 11,703 11,723 6,72 6,71 6,73 4,3513 4,!463 4,3563 4,17CO 4,1650 4,1750 

6. 11,716 11,706 11,726 6.72 6,71 6,73 4,3517 4,3487 4,3587 4,1700 4,1650 4,1750 

7. 11,721 11,711 11,731 6,720 6,710 6,730 4,340 4,335 4,345 4,1700 4,1650 4,1750 

8. 11,725 11,715 11,735 6,72 6,71 6,73 4.3378 4,3328 4,3428 4,1700 4,1650 4,1750 

9. 11,721 11,711 11,731 6,72 6,71 6,73 4,3245 4,3195 4,3295 4,1700 4,1650 4,1750 

1!. 11,720 11,710 11,730 6,72 6,71 6,73 4,325 4,320 4,330 4,1700 4,1650 4,1750 

12. 11,711 11,701 11,721 6,72 6,71 6,73 4,318i 4,3138 4,3238 4,1700 4,1650 4,1750 

13. 11,713 11,703 11,723 6,72 6,71 6,73 4,3155 4,3105 4,3205 4,1700 4,1650 4,1750 

14. 11,716 11,706 11,726 6,72 6,71 6,73 4,323 4,318 4,328 4,1700 4,1650 4,1750 

I 
19. 11,719 11,709 11,729 6,719 6,709 6,729 4,3245 4,3195 4,3295 4,1700 4,1650 4,1750 

20. 11,719 11,709 11,729 6,719 6,709 6,729 4,3198 4,3148 4,3248 4,1700 4,1650 4,1750 

21. 11,721 11,711 11,731 6,719 6,709 6,729 4,3199 4,3149 4,3249 4,1700 4,1650 4,1750 

22. 11,72 11,71 11,73 6,719 6,709 6,729 4,3235 4,3185 4,3285 4,1700 4,1650 4,1750 

23. 11,718 11,708 11,728 6,72 6,71 6,73 4,3245 4,3195 4,3295 4,1700 4,1650 4,1750 

25. 11,716 11,706 11,726 6,719 6,709 6,729 4,3245 4,3195 4,3295 4,1700 4,1650 4,1750 

26. 11,714 11,704 11,724 6,719 6,709 6,729 4,327 4,322 4,332 4,1700 4,1650 4,1750 

27. 11,710 11,700 11,720 6,720 6,710 6,730 4,3324 4,3274 4,3374 4,1700 4,1650 4,1750 

28. 11,714 11,704 11,724 

I 
6,72 6,71 6,73 4,328 4,323 4,333 4,1700 4,1650 4,1750 

29. 11,717 11,707 11,727 6,72 6,71 6,73 4,325 4,320 4,330 4,1700 4,1650 4,1750 

30. 11,713 11,703 11,723 6.72 6,71 6,73 4,321 4,316 4,326 4,1700 4,1650 4,1750 

Mai 11,713 11,703 11,723 6,719 6,709 6,729 4,3175 4,3125 4,3225 4,1700 4,1650 I 4,1750 2. I 

3. 11,714 11,704 11,724 6,719 6,709 6,729 4,3105 4,3055 4,3155 4,1700 4,1650 4,1750 

4. 11,712 11,702 11,722 6,72 6,71 6,73 4,3088 4,3038 4,3138 4,1700 4,1650 4,1750 

5. 11,71 11,70 11,72 6,72 6,71 6,73 4.3154 4,3104 4,3204 4,1700 4,1650 4,1750 

6. 11,712 11,702 11,722 6,72 6,71 6,73 4,307 4,302 4,312 4,1700 4,1650 4,1750 

7. 11,711 11,701 11,721 6,719 6,709 6,729 4,300 4,295 4,305 4,1700 4,1650 4,1750 

9. 11,709 11,699 11,719 6,72 6,71 6,73 4.2975 4.2925 4,3025 4,1700 4,1650 4,1750 

10- 11,704 11,694 11,714 6,719 6,709 6,729 4,2955 4,2905 4,3005 4,1700 4,1650 4,1750 

11. 11,704 11,694 11,714 6,718 6,708 6,728 4,2927 4,2877 4,2977 4,1700 4,1650 4,1750 

12. 11,704 11,694 11,714 6,718 

I 
6,708 6,728 4,2870 4,2820 4,2920 4,1700 4,1650 4,1750 

13. 11,707 I 11,697 

I 

11,717 6,718 6,70i 6,728 4,276 

I 

4,271 4,281 

I 
4,1700 

I 
4,1650 

\ 

4,1750 

14. 11,704 
I 

11,694 11,714 6,717 

I 
6,707 6,727 4,2670 4,2620 4,2720 4,1700 4,1650 4,1750 

I 
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Oslo 

Zeit 
100 nkr 

Parität ss,so DM 

I 
I Mittel I Geld Brief 

I 
1Y60 

April 

I. 58,52 58,46 58,58 
2. 58,51 58,45 58,57 

"· 58,52 58,46 58,58 
5. 58,515 58,455 58,575 

I 
6. 58,545 I 58,485 58,605 
7. 58,56 I 58,50 58,62 
8. 58,58 58,52 58,64 

I 9. 58,555 58,495 58,615 

11. 58,56 58,50 58,62 
12. 58,52 58,46 58,58 
13. 58,525 58,465 58,585 
14. 58,55 58,49 58,61 
19. 58,55 58,49 58,61 
20. 58,545 . 58,-485 58,605 

21. 58,565 58,505 58,625 
22. 58,555 58,495 58,615 
23. 58,545 58,485 58,605 
25. 58,535 58,475 58,595 
26. 58,525 58,465 58,585 
27. 58,51 58,45 58,57 
28. 58,51 58,45 58,57 
29. 58,515 58,455 58,575 
30. 58,50 58,44 58,56 

Mai 
2. 58,51 58,45 58,57 
3. 58,51 58,45 58,57 
4. 58,50 58,44 58,56 
5. 58,49 58,43 58,55 
6. 58,49 58,43 58,55 
7. 58,48 58,42 58,54 
9. 58,48 58,42 58,54 

10. >8,45 58,39 58,51 

11. 58,45 58,39 58,51 
12. 58,445 58,385 58,505 
13. >8,465 58,405 58,525 
14. 58,46 58,40 58,52 

noch: IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 
Kassa-Kurse in DM 

Paris Stoddtolm Wien 

100 NF 100 skr 100 s 

Parität 85,0709 DM Parität 81.1B7S DM Parität 16,1538 DM 

Mittel 
i 

Geld I Brief Mittel I Geld I Brief Mittel I Geld I Brief 

I I 
I 

85,01 84,91 85,11 80,62 80,54 80,70 16,033 16,013 16,053 
85,01 84,91 85,11 80,62 80,54 80,70 16.036 16,016 16,056 
85,005 84,905 85,105 80,615 80,535 80,695 16,031 16,011 16,051 
85,015 84,915 85,115 80,63 80,55 80,71 16,03 16,01 16,05 
85,01 84,91 85,11 80,655 80,575 80,735 16,031 16,011 16,051 
85,015 84,915 85,115 80,675 80,595 80,755 16,028 16,008 16,048 
85,025 84,925 85,125 80,71 80,63 80,79 16,027 16,007 16,047 
85,01 

I 
84,91 85,11 80,715 80,635 80,795 16,026 16,006 16,046 

85,025 84,925 85,125 80,705 80,625 80,785 16,025 16,005 16,045 
85,025 84,925 85,125 80,715 80,635 80,795 16,022 16,002 16,042 
85,00 84,90 85,10 80,73 80,65 80,81 161021 16,001 16,041 
85,03 84,93 85,13 80,785 80,705 80,865 16,019 15,999 16,039 
85,015 84,915 85,115 80,87 80,79 80,95 16,017 15,997 16,037 
85,015 84,915 85,115 80,89 80,81 80,97 16,017 15,997 16,037 

85,025 84,925 85,125 80,84 80,76 80,92 16,016 15,996 16,036 
85,015 84,915 85,115 80,83 80,75 I 80,91 16,015 15,995 16,035 
85,02 84,92 85,12 80,795 80,715 80,875 16,015 15,995 16,035 
85,01 84,91 85,11 80,79 80,71 80,87 16,017 I 15,997 16,037 
85,025 84,925 85,125 80,775 80,695 80,855 16,016 15,996 16,036 
85,035 84,935 85,135 80,765 80,685 80,845 16,017 15,997 16,037 
85,045 84,945 85,145 80,77 80,69 80,85 16,017 H,997 16,037 
85,045 84,945 85,145 80,77 80,69 80,85 16,016 15,996 16,036 
85,05 84,95 85,15 80,75 80,67 80,83 16,016 15,996 16,036 

I 
I 

85,06 84,96 85,16 80,77 80,69 

I 
80,85 16,015 15,995 16,035 

85,06 84,96 85,16 80,76 80,68 80,84 16,015 15,995 16,035 
85,05 84,95 85,15 80,74 80,66 80,82 16,013 15,993 16,033 
85,06 84,96 85,16 80,73 80,65 80,81 16,015 15,995 16,035 
85,065 84,965 85,165 80,705 80,625 80,785 16,013 15,993 16,033 
85,07 84,97 85,17 80.71 80,63 80,79 16,014 H,994 16,034 
85,07 84,97 85,17 80,63 80,55 80,71 16,013 15,993 16,033 
85,08 84,98 85,18 80,605 80,525 80,685 16,013 15,993 16,033 

85107 84,97 85,17 80,615 80,535 80,695 16,012 H,992 16,032 
85,08 84,98 85,18 80,625 80,545 80,705 16,012 15,992 16,032 
85,055 84,955 85,155 80,63 so.ss 80,71 16,012 15,992 16,032 
85,07 84,97 85,17 80,625 80,545 80,705 16,012 15,992 16,032 

i 
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IX. Devisenkurse 

Züridt 

100 sfr 
----

Parität 96,0479 DM 
-

Mittel 
I 

Geld I Brief 

96,08 95,98 96,18 
96,09 95,99 96,19 
96,11 96,01 96,21 
96,13 96,03 96.23 
96,16 96,06 96,26 
96,155 96,055 96,255 

I 96,17 96,07 96,27 
96,15 96,05 96,25 

I 96,155 96,055 96,255 
96,13 96,03 96,23 
96,13 96,03 96,23 
96,12 96,02 96,22 
96,11 96,01 96,21 
96,11 96,01 96,21 

96,115 96,015 96,215 
96,11 96,01 96,21 
96,105 96.005 96,205 
96,10 96,00 96,20 
96,10 96.00 96,20 
96,145 96,045 96,245 
96,135 96,035 96,235 
96,135 96.035 96,235 
96,15 96,05 96,25 

96,15 

I 
96,05 96,25 

96.165 96,065 96,265 
96,17 96,07 96,27 
96,24 96,14 96,34 
96,20 96,10 96,30 
96,21 96,11 96,31 
96,22 96,12 96,32 
96,29 96,19 96,39 

96,37 96,27 ll6.'H 
96,43 96,33 96.5 3 
96,335 96,235 96,435 
96,495 96,395 96,595 



I 

X. Zinssätze im Ausland 

1. Diskontsätze 

I 
I 

Vorheriger Satz I 
I 

Vorheriger Satz 
Länder .,. oeit 

I 
Länder .,, oeit .,, I seit .,, I seit 

Argentinien 6 20. 12. 57 3.4 1. 10. 46 Luxembura 'l 4 24. 12. 59 I 3.25 8, 1. 59 
Australischer Bund 1) 4.75 8. 52 4.2s . 11.34 

Mexico 4.5 4. 6. 42 4 2. 1. 41 
Belgien I) 4 24. 12. 59 3.25 8. 1. 59 

Neuseeland 6 ') Bolivien*) 6 30. 9. 50 s 4. l. 48 19. 10. 59 7 ') 18. 10. 55 
Brasilien *) 8 9. 4. 58 6 30. 12. 55 Nicaragua 6 1. 4. 54 5 28, 8. 53 
Bulnrien 3,5 27. 7. 41 4.5 14. 8. 46 Niederlande 3.5 16. 11. 59 2.7S 21. 1. 59 
Birma 3 2. 48 - - Norwecen 3.5 14. 2. 55 2.S 9. 1. 46 

Cevlon 2.5 11. 6. 54 3 23. 7. 53 Österreich 5 17. 3. 60 4.5 23. 4. 59 
Chile 12 1. 1. J6 9 1. 2. 55 Pakistan 4 14. 1. 59 3 1. 7. 48 Costa Rica 5 1. 4. S4 4 1. 2. 50 Peru 9.5 5. 11. 59 6 13. 11. 47 
Dänemark 5.5 26. 1.60 5 19. 9. 59 PhiliPPinen 6.5 3. 2. 59 4.5 2. 9. 57 

Polen 6 1. 8. 47 - -
Ecuador 10 13. 5. 48 7 8. 6. 38 Portugal 2.5 12. 1.44 3 8. 4. 43 

Finnland 6 ') 1. 3. J9 6.5 1) 19. 4. 56 Rumänien 5 25. 3. 48 7 15, 8. 47 
Frankreich 4 23. 4. 59 4.25 5. 2. 59 Salvador •) 4 12. 4. 57 3 22, 3. 50 
Griechenland 7 1. 3. 60 9 1. 10. 59 Schweden 5 15. 1. 60 4.5 3. 5. 58 

Sdtweiz 2 26. 2. 59 2.5 15. 5. 57 Großbritannien u. Nordirland 5 21. 1. 60 4 20. 11. 58 S1>anien S,7S 11. 4. 60 6.25 3. 8. 59 Guatemala •) 6 1. 1. 54 4 11. 12. 47 Sowietunion (UdSSR> 4 1. 7. 36 8 22. 3. 27 
Indien 4 16. 5. 57 3.5 15. 11. 51 Südafrikanisd:>e Union 4 5. 1. 59 4.5 29. 9. 55 
lndoneslen 3 1. 4. 46 - - Thailand (Siam) •) 7 23. 2.H - -Iran 4 23. 8. 48 5 23. 12. 47 Tsdtedtoslowakei 2.5 28. 10. 4S 3,5 1. 10. 40 Irland 4.7S 29. 1. 60 4.25 28. 11. 58 Türkei 6 6. 6. 56 4.5 28. 6. 55 Island 11 22. 2. 60 7 2. 4. S2 
Italien 3.5 7. 6. 58 4 6. 4. so Ungarn 5 1. 11. 47 7 1. 8. 46 

Ja "Pan 
USA INew Yorkl 4 11. 9. 59 3.5 29. 5. 59 

7.3 ') 2. 12. 59 6.935') 19. 2. 59 
Venezuela *) 

I 
Jugoslawien 1-3 20. 8. 48 1-4 1. 1. 47 

Vereinigte Arabisc:he RePublik 
4.5 12. 11. 59 2 8. 5. 47 

Kanada •) 3.26 27. 5. 60 3.24 20. 5. 60 

I 
Aegypten 3 1) H. 11. 52 3.5 1) 5, 7. Sl 

Kolumbien 6-12 I. s. ss'> 3-6 Svrien 3 9. 4. 55 - -
1) Handelswechsel mit Bankunterschrift. - ') Oberziehungssatz der Commonwealth Bank. - 3) Satz für akzeptierte Tratten, die bei einer Bank domiziliert lind und für 
Lagerscheine, - ') Basis-Diskontsatz für Handelswechsel. -I) Flexibler. jede Woche neu bestimmter Diskontsatz. - 1) Mindestdiskontsatz. - 7) Satz für Mitglieds· 
banken. - •) Rediskontsatz. 

Amsterdam I Brüssel ') 

I 
, Schatz- I Schatz-

Monat I wechsel wechsel ' Bank-
bzw. Ti&- (3 Mo- Tages- (3 Mo- lakzepte') 

Woche liches nate) geld') nate) , (bis zu 4 
Geld (1 Tag) I Mo-

I 
Markt- ~ naten) Markt-

diskont diskont; 
I 

I I 
I 

I 1957 Jan. 3.38 3.58 1.70 -
Febr. 2,85 3.47 1.70 -
März 3.50 3.61 1.70 -

i A~ril 3.50 3.62 1.70 -
Mai 2.88 3.59 1.70 -
Juni 2.70 3.60 1.70 -
Juli 3.08 3.81 1.70 -Aug, 3.51 4.45 1.70 -
Se~t. 3.64 4.86 1.70 -Okt. 3.75 4.87 1.70 -Nov. 3.3S 4.66 2.05 3.2511) 
Dez. 3.33 4.64 2.25 

I 

3.40 
1958 Jan. 3.50 4.43 2,08 3.75 4.31 

Febr. 3.26 3.88 1.80 3.75 4.31 
März 2.77 3.14 1.55 3.71 4.27 
A~ril 2.93 3.18 1.51 3.50 4.06 
Mai 2.39 2.97 1.49 3.38 4.06 
Juni 2.34 2.90 1.29 2.87 3.85 
Juli 2.50 2.87 1.25 2.52 3.50 
Aug, 2.08 2.62 1.22 2.47 3.41 
Se~t. 2.16 2.62 1.20 2.25 2.96 
Okt. 2.50 2.83 1.20 2.25 

I 

2.94 
Nov. 1.79 2.40 1.20 2.25 2.94 
Dez. 1.50 2.26 1.11 2.02 2.94 

1959 Jatt. 1.58 2.04 1.02 1.88 2.84 
Febr. 1.26 1.74 1.02 1.85 2.81 
März 1.42 1.68 1.03 1.85 2.81 
A~ril 1.so 1.61 1.00 1.85 2.81 
Mai 1.34 1.63 1.00 1.85 2.81 
Juni 1.46 1.82 1.00 1.ss 2.81 
Juli 1.48 1.79 1.00 1.85 2.81 
Aug. 1.15 1.63 1.00 1.ss 2.81 
Se~t. 1.31 1.66 1.00 1.85 2.81 
Okt. 1.5o 2.03 1.00 1.85 I 2.81 
Nov. 1.50 2.01 1.00 1.91 2.81 
Dez. 1.50 2.52 2.85 2.36 3.02 

1960 Jan. 1.50 2.53 2.85 3.47 3.69 
Febr. 1.54 2.48 2.80 3.50 3.69 
März 1.65 2.33 2.85 3.50 3.69 
A"ril 2,25 P) 2,29 P) 2.45 3.50 ',69 

Wodte 
endend am 

30. April 1,85 P) 2.43 P) 2.45 3.50 3.69 
7. Mai 1.6o">l 2.23 P) 2.10 3.50 ).69 

14. .. 1.50P) 2,22P) 2.10 3,50 -~ .69 
21. .. r.soP), 2,39 P) 2.10 3.50 3-69 

2. Geldmarktsätze 
Tagesdurmsmnitte 1) 

0/o p. a. 

London 

Schatz-

New York 

! 

wechsel wechsel klassige 
I Schatz- I Erst-

(3 Mo- Bank- (3 Mo- ' Bank- Han-
Tages- nate) akzepte nate) :akzepte')i dels-geld (3 Mo- I (l Mo- i papiere ') Emis~ nate) ~arkt· nate) I (4 bis 6 

sions~ dtskont M t ) 
satz') ') ona e 

4.06 4,69 4.84 3.11 3.38 3.63 
3.66 4.30 4.44 3.11 3.38 3.63 
3.55 4.07 4.25 3.08 3.27 3.63 
3.59 4.01 4.18 3.06 3.20 3.63 
3.48 3.84 4.04 3.06 3.25 3.63 
3.45 3.87 4.08 3.29 3.36 3.79 
3.45 3.85 4.06 3.16 3.38 3.88 
3.60 3.97 4.17 3.37 3.78 3.98 
4.33 5.42 5.40 3.53 3.83 4.00 
5.53 6.60 6.81 3.58 3.75 4.10 
5.63 6.54 6.77 3.29 3.50 4.07 
5.67 6.43 6.67 3.04 3.35 3.81 
5.56 6.27 6.51 2.44 3.06 3.49 
5.57 6.02 6.17 1.54 2.30 2.63 
5.23 5.78 5.96 1.30 1.80 2.33 
4.71 5.28 5.47 1.13 1.52 1.90 
4.53 5.02 5.24 0.91 1.30 1.71 
3.95 4.45 4.64 0.83 1.13 1.54 
3.62 4.15 4.31 0.91 1.13 1,50 
3.36 3.81 3.98 1.69 1.65 1.96 
3.17 3.65 3.82 2.44 2.39 2.93 
3.19 3.65 3.80 2.63 2.75 3.23 
2.97 3.46 3.67 2.67 2.75 3.08 
2.70 3.16 3.34 2.77 2.75 3.33 
2.74 3.12 3.28 2.82 2.75 3.30 
2.73 3.09 3.22 2.70 2.75 3.26 
2.65 3.30 3.41 2.80 2.88 3.3S 
2.69 3.25 3.40 2.95 2.98 3.42 
2.67 3.33 3.43 2.84 3.17 3.56 
2.74 3.44 3.54 3.21 3.31 3.83 
2.81 3.46 3.57 3.20 3.45 3.98 
2.75 3.48 3.60 3.38 3.56 3.97 
2.79 3.48 3.59 4.04 4.07 4.63 
2.82 3.43 3.57 4.05 4.25 4.73 
2.77 3.39 3.55 4.15 4.25 4.67 
2.87 3.61 3.72 4.49 4.47 4.88 

3.09 4.07 
I 

4.14 4.35 4.78 4.91 
3.78 4.55 4.69 3.96 4.44 4.66 
3.91 4.59 4.74 3.31 3.96 4.49 
3,67 4-64 4.80 3.23 3. 88 4.16 

I 

I 

i 
3,55 4-65 4.81 3.20 

I 

4.00 4.25 
3.90 4.67 4.82 3,08 3.88 4.25 
3,74 4.56 4,84 3.32 3,75 4.25 
3.87 4.56 4-84 3.04 3.75 4.25 

Ottawa Paris Zürich 

Tagesgeld 1) I I Sc:hatz· 
wemsei gesühert 
(3 Mo- durc:h Täg- I Drei- I Privat-
nate) liches : monats~ diskon~ 

Geld 1 geld I ten Emis~ private öffentl. "> i ") ") 
sions~ Titel Titel i 
satz6) 

I I 3.70 3.92 3.17 1.50 1.64 
3.76 3.52 3.21 1.50 1.75 
3.71 4.10 3.33 1.50 1.75 
3.72 4.61 3.33 1.50 1.75 
3.77 5.19 3.03 1.75 1.75 
3.80 5.78 2.85 1.88 2.50 
3.81 7.82 2.88 1.92 2.50 
3.97 7.94 2.93 2.00 2.50 
3.93 5.77 3.26 2.00 2.50 
3.84 4.94 3.10 2.00 2.50 
3.65 4.87 3.04 2.00 2.50 
3.65 5.72 3.34 2.00 2.50 
3.54 5.17 3.42 1.88 2.42 2.50 
2.99 5.25 3.58 1.72 2.14 2.50 
2.44 5.96 3.52 1.59 2.00 2.50 
1.67 6.78 3.58 1.06 1.61 2.50 
1.56 10.04 3.43 1.00 1.42 l,JO 
1.75 7.51 3.45 1.00 1.33 2.50 
1.31 6.85 3.51 1.00 1,25 2.50 
1.29 6,97 3.47 1.00 1.25 2.50 
2.02 6.46 3.59 1.00 1.25 2.50 
2.48 5.50 3.63 1.00 1.25 2.50 
3.00 5.26 3.61 1.00 1.13 2.50 
3.46 6.07 3.70 1.00 1.13 2.50 
3.34 4.39 3.63 1.00 1.13 2.50 
3.70 4.23 3.67 0.95 1.13 2.50 
4.16 4.36 3.74 o.ss 1.06 2.24 
4.57 4.13 3.56 0.88 1.13 2.00 
4.98 3.88 3.61 o.88 1.14 2.00 
5.15 3.67 3.43 1.os 1.30 2.00 
5.23 4.27 3.62 1.04 1.37 2.00 
5.82 3.93 3.36 1.00 1.5o 2.00 
5.68 4.05 3.55 1.00 1.59 2.00 
5.05 3.87 i 3.59 1.00 1.68 2.00 
4.87 4.02 I 3.53 1.06 1.80 2.00 
5.02 4.07 3.58 1.39 1.88 2.00 
4.81 3.91 3.54 1.25 1.77 2.00 
4.69 4.11 3.58 1.17 1.75 I 

2.00 
3.87 4.17 3.65 1.11 1.83 I 2.00 
3.40 4.22 3.65 1.00 1.75 2.00 

3.26 4.53 3.65 r.oo 
! 

1,75 2.00 
2.82 4.93 3.63 1.00 2.00 2.00 
2.67 4.08 3.55 1.00 I 2.00 2.00 
2.99 3.83 3.63 1.13 I 2.13 2,00 

1) Arbeitstlgliche Durchochnitte, soweit nicht anders vermerkt. - 1 ) Kalendertägliche Durchschnitte. - 1) Sätze außerhalb deo Clearingmarktes (.hors compensation"). 
- ") Sätze, zu denen das lnstitut de R~escompte et de Garantie grundsätzlid:J. auf belgisthe Francs lautende, bei einer in der Cbambre de Compensation de Bruxelles ver~ 
treteneo Bank domizilierte und mit dem Sichtvermerk der Belgisdten Nationalbank versehene lmportwedtsel ankauft. - ~>) Durd:asdtnitt aus dem in Tbe Financial Times 
tiglidt.notierten niedrigsten und böthsten Satz für day-to-day money.- 1

) Monate: Ungewogene Durchsdmitte der bei den Schatzwechselemissionen im Berichtszeitraum 
erzielten durchschnittlichen Emissionssätz~: Wochen: Durd:J.schnittlidter Emissionssttz in der Berid::J.tswodte. Schatzwechs~lemissionen in London jeweils am Freitag. in 
Ottawa jeweils am Donnerstag. - 1 ) Berec:hnet auf Grund der täglic:hen Sd!lußkurse für Geld (daily closing bid prices). - 8) Abgabesätze der Bankakzept ·Händler. -
0) Eröffnungs-Sätze. - ") Monate: Durchschnitt der an 4 Stichtagen (7., 15., 23. und Ultimo) gemeldeten Sätze; Wochen: Stand am jeweils letzten bankwöc:hentlic:hen 
Stirntag im Beric:htszeitraum. - 11) Dreimonatsdepots bei Großbanken in Zürich. - ") Seit 12. 11. 1957.- P) Vorliufig. 
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Verzeichnis 

der in den "Monatsberichten der Deutschen Bundesbank" ") 
bisher erschienenen Sonder-Aufsätze 

und Kommentare zu kreditpolitischen Maßnahmen 

Stand: 30. Juni 1960 

Sonderaufsätze 

Stichwort Titel 
Erschienen 

Altgeldguthaben 
Arbeitslosenversicherung 
Ausgleichsforderungen 

Auslandskonten 
Auslandsverschuldung 

Ausweise 

Banken 

Bankenliquidität 
Bankenstatistik 

Bankkredite 

Einkommen 

Einlagen 

Emissionen 
Ersparnis 
EWA 
EZU 

Geldvolumen 
Gegenwertmittel 

Individualversicherung 
Investitionen 

~) bis 31. 7. 1957: Bank deutscher Länder. 

Die Umwandlung von Altgeldguthaben 
s. unter: Sozialversicherungen 
Ausgleichsforderungen 
Die Ausgleichsforderungen der Geschäftsbanken 
Die Geldbewegungen auf den Auslandskonten 
Die deutsche Auslandsverschuldung 
Die deutschen Auslandsschulden unter den Londoner Abkommen 
s. auch: 
Die Ausweise der Bank deutscher Länder 

Die Entwicklung der Banken im November 1948 
Die Entwicklung des Zweigstellennetzes der Kreditinstitute nach 

Wegfall der Bedürfnisprüfung 
Die Stellung der einzelnen Bankengruppen am Geldmarkt 
Die Entwicklung der Bankenliquidität seit der Währungsreform 
Die bankstatistischen Erhebungen der Bank deutscher Länder 

und der Landeszentralbanken 
Die neuen Tabellen der Bankenstatistik 
Die Bankkredite im westdeutschen Währungsgebiet von der 

Währungsreform bis Ende Juli 1949 
Die Gliederung des Kreditvolumens nach Wirtschaftszweigen 
Die Entwicklung der Kredite, der Einlagen und des 

Refinanzierungsbetrages bei den einzelnen Gruppen 
des westdeutschen Bankensystems 1950 und 1951 

Aus den Ergebnissen der Kreditnehmerstatistik 
Kredite und Wertpapieranlagen bei den Bankengruppen 
Neuere Entwicklung der Kredite und Wertpapieranlagen 

bei den Bankengruppen 
s. auch unter: Teilzahlungskredite 

Einkommen und privater Verbrauch in der Bundesrepublik 
Einkommen und Verbrauch im ersten Halbjahr 1953 
Einkommen, Verbrauch und Investitionen seit Mitte 1953 
Einkommen, Investitionen und Verbrauch 

im Jahre 1955 
im Jahre 1956 

Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte 
im dritten Quartal 1959 

s. auch unter: Sozialprodukt 
s. unter: Bankkredite, öffentliche Gelder, Spareinlagen, 

Termineinlagen 
s. unter: Wertpapieremissionen 
s. unter: Einkommen; Vermögensbildung 
Das Europäische Währungsabkommen 
Die Neuregelung der EZU und ihre Auswirkungen auf den 

EZU-Status der Bundesrepublik Deutschland 
Die Liquidation der Europäischen Zahlungsunion 

Das Geldvolumen im westdeutschen Währungsgebiet 
s. unter: Investitionen 

s. unter: Versicherung 
Die Investitionsfinanzierung 

seit der Währungsreform 
im 2. Viert-eljahr 1950 
im 2. Halbjahr 1950 
im 1. Halbjahr 1951 

Die Finanzierung der Anlageinvestitionen 
im 2. Halbjahr 1951 
im 1. Halbjahr 1952 
im 2. Halbjahr 1952 

Jahrgang Heft Seite 

1949 

1949 
1951 
1949 
1957 
1959 
1960 
1949 

1949 

1959 
1959 
1949 

1949 
1949 

1949 
1951 

1952 
1953 
1959 

1960 

1953 
1953 
1954 

1956 
1957 

1959 

1960 

1954 
1959 

1949 

1950 
1950 
1951 
1951 

1952 
1952 
1953 

März 

Juli 
Juni 
Juli 
Nov. 
Mai 
Juni 
]an. 

Jan. 

Okt. 
Nov. 
Febr. 

Febr. 
Juli 

Aug. 
April 

März 
April 
Sept. 

Juni 

Febr. 
Sept. 
Mai 

Jan. 
Jan. 

Nov. 

Mai 

Juli 
]an. 

März 

26 

30 
36 
22 
45 

3 

17 
13 

19 

59 
4 

14 

25 
39 

38 
24 

49 
17 

3 

12 

40 
27 
30 

41 
48 

12 

8 

22 

April 20 

Aug. 20 
Jan./Febr. 25 
Aug. 40 

März 40 
Sept. 3 8 

März 37 



Stichwort 

noch: 
Investitionen 

Investmentsparen 

Kapitalexport 

Kredite 

Kreditinstitute 
Kreditriebtsätze 

Landwirtschaft 

Liquidität 
Löhne und Preise 

Offentliehe Gelder 

öffentliche Verschuldung 

Privatdiskont 

Realkredit 

Refinanzierung 

Reiseverkehr 

Saisonbewegungen 

Seetransport 

Sozialleistungen 
Sozialprodukt 

Sozialversicherungen 

Spareinlagen 

Sparen 
Sparfähigkeit 
Sparkonten 

Teilzahlungskredite 

noch: Sonderaufsätze 

Titel 

Die Bereitstellung längerfristiger Finanzierungsmittel 
im 1. Halbjahr 1953 
im 2. Halbjahr 1953 
im 1. Halbjahr 1954 

Entwicklung und Stand der Investitionskredite 
aus Gegenwertmitteln 

Die Investitionen der Gebietskörperschaften und des 
Lastenausgleichsfonds 

s. aud1 unter: Einkommen 
Die Entwicklung des lnvestmentsparens 

Zur Entwicklung der Käufe von ausländischen Wertpapieren 
durch Inländer 

s. unter: Bankkredite, Realkredit, 
Teilzahlungskredite 

s. unter: Banken 
Der gegenwärtige Stand der Kreditriebtsätze 

Die Versorgungsla·ge mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
19n/54 und der Einfuhrbedarf 

Die Versorgungslage mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
1954/55 

s. unter: Bankenliquidität 
Memorandum über die Lohn- und Preisentwicklung 

Die öffentlichen Gelder im Banksystem 
Die öffentlichen Einlagen im Banksystem 

am 31. August 1949 
am 31. Oktober 1953 

Die neuere Entwicklung der Bankguthaben öffentlicher Stellen 
Die Neuverschuldung der westdeutschen Gebietskörperschaften 

seit der Währungsreform 
Die Verschuldung der öffentlichen Haushalte des Bundesgebiets 
Die Entwicklung der kommuna)en Verschuldung 
Art und Unterbringung der öffentlichen Neuverschuldung 

in der Bundesrepublik 

Zur Wiedereröffnung des Privatdiskontmarktes 

Die Entwicklung des Realkreditgeschäfts bei den privaten 
Hypothekenbanken und den öffentlich-rechtlichen 
Grundkreditanstalten 

Die Refinanzierung der einzelnen Bankengruppen 
beim Zentralbanksystem 

s. auch unter: Bankkredite 
Die neuere Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben 

im Reiseverkehr mit dem Ausland 

Zur Ausschaltung der Saisonbewegungen aus wirtschafts-
statistischen Reihen · 

Deutsche Seetransportbilanz 
Die deutsche Seetransportbilanz im Jahre 19 58 
Die Aufbesserung der Sozialleistungen und ihre Finanzierung 
Die Rolle der öffentlichen Einnahmen und Ausgaben in der 

Verteilung und Verwendung des Sozialprodukts 
Sozialprodukt und Einkommen 

im Jahre 1957 
im Jahre 1958 
im Jahre 1959 

Kapitalbildung und Anlagepolitik der Sozialversicherungen 
und der Arbeitslosenversicherung 

Aus den Ergebnissen der Spareinlagenstatistik 
Die Ergebnisse der Sondererhebung über Spar- und Termineinlagen 

zum 31. Oktober 1958 
s. unter: Investmentsparen 
s. unter: Volkseinkommen 
Barein:ahlungen und Barauszahlungen auf Sparkonten 

bei allen Geldinstituten im 2. Halbjahr 1948 

Aus den Ergebnissen der Teilzahlungskreditstatistik 
Zur Entwicklung der Teilzahlungskredite der Kreditinstitute 

')Beilage. Das Memorandum wurde im Januar 1960 von der Bundesbank auf Wunsch des Herrn Bundeskanzlers erstellt. 

Erschienen 
Jahrgang 

1953 
1954 
1954 

1950 

1959 

1959 

1959 

1952 

1953 

1955 

1960 

1949 

1949 
1954 
1954 

1949 
19Sl 
1959 

1960 

1959 

1954 

1957 

1959 

1957 
1958 
1959 
1957 

1954 

1958 
1959 
1960 

1959 
1953 
1955 
1959 

1949 

1953 
1958 

Heft 

Okt. 
März 
Okt. 

Sept. 

Aug. 

Juni 

Dez. 

März 

Nov. 

Jan. 

Jan. 

März 

Okt. 
Febr. 
Okt. 

Aug. 
Aug. 
Dez. 

Mai 

Febr. 

Aug. 

Mai 

Aug. 

März 
Sept. 
Sept. 
Juni 

Nov. 

Jan. 
Febr. 
Febr. 

März 
Febr. 
Aug. 
Jan. 

Jan. 

Nov. 
Febr 

Seite 

23 
26 
38 

33 

11 

19 

7 

56 

31 

35 

.) 

32 

19 
19 
34 

48 
46 
11 

15 

12 

31 

41 

8 

40 
36 
12 
41 

42 

49 
3 
9 

20 
32 
43 
57 

24 

26 
38 



noch: Sonderaufsätze 
---------------

Stichwort Titel 
Erschienen 

Jahrgang Heft Seite 
-----------

Termineinlagen Die Entwicklung der Termineinlagen 1951 Okt. 34 

s. auch unter: Spareinlagen 

Verbrauch s. unter: Einkommen 
Vermögensbildung Bruttovermögensbildung und Bruttoersparnis 

in der westdeurschen Volkswirtschaft 1953 Juni 34 

Die Vermögensbildung und ihre Finanzierung 
im Jahre 1954 1955 Sept. 37 
im Jahre 1955 1956 Juli 41 
im Jahre 1956 1957 Nov. 51 
im Jahre 1957 1958 Juni 43 
im Jahre 1958 1959 Juni 3 

Versicherung Kapitalbildung und Anlagepolitik der Individualversicherung 1958 Juni 54 
s. auch unter: Sozialversicherungen 

V alkseinkommen Das gegenwärtige Volkseinkommen und die Sparfähigkeit 1949 April 31 

Währungsbeziehungen Die Währungsbeziehungen zwischen West-Berlin 
und dem westdeutschen Währungsgebiet 1949 April 29 

Wertpapieranlagen s. unter: Bankkredite 
Wertpapieremissionen Die Entwicklung der Werrpapieremissionen 1953 Febr. 25 
Zahlungsbilanz Die Zahlungs- und Devisenbilanz des Bundesgebiets 

und West-Berlins im Jahre 1950 1951 April 33 
Mai 49 

Die Entwicklung der westdeutschen Zahlungsbilanz im Jahre 1951 1952 Jan./Febr. 39 
Die Zahlungsbilanz Westdeutschlands im Jahre 1951 1952 Aug. 46 
Die Zahlungsbilanz der Bundesrepublik Deutschland 

und West-Berlins 
im Jahre 1952 1953 Aug. 22 

im Jahre 1953 1954 Juli 34 

im Jahre 1954 1955 Juni 40 
im Jahre 1955 1956 Juni 37 
im Jahre 1956 1957 Juni 4'i 
1956 und 1. Halbjahr 1957 1957 Nov. 63 

Die Entwicklung der Zahlungsbilanz im Jahre 1957 195"8 Mai 34 

Die Zahlungsbilanz im Jahre 1957 nach Währungsräumen 1958 Juli 38 
Die Zahlungsbilanz der Bundesrepublik Deutschland 

im Jahre 1957 (Endgültige Aufstellungen) 1958 Sept. 43 
Die Entwicklung der Zahlungsbilanz im Jahre 1958 1959 März 4 
Die regionale Entwicklung der Zahlungsbilanz im Jahre 1958 1959 Juni 28 

Der Wandel der Zahlungsbilanzsituation 1959 Aug. 3 

Vorläufiger Oberblick über die Zahlungsbilanz des Jahres 1959 1960 Jan. 50 
Die Entwicklung der Zahlungsbilanz im Jahre 1959 1960 März 3 
Die regionale Entwicklung der Zahlungsbilanz im Jahre 1959 1960 Juni 21 

Zahlungsmittelumlauf Die Entwicklung des Zahlungsmittelumlaufs 1949 Juni 35 
Zentralbanksystem Der organisatorische Aufbau des Zentralbanksystems 1949 Febr. 21 

Die Funktionsweise des Zentralbanksystems 1949 Mai 32 

Kommentare 
-----------------

Stichwort Maßnahme 
Erschienen 

Jahrgang Heft Seite 

Diskontsätze und Lombardsätze Senkung mit Wirkung vom 27. 5. 1949 1949 Mai 
Senkung mit Wirkung vom 14. 7. 1949 1949 Aug. 
Erhöhung mit Wirkung vom 27. 10. 1950 1950 Sept. 
Senkung mit Wirkung vom 29. 5. 1952 1952 Mai 
Senkung mit Wirkung vom 21. 8. 1952 1952 Aug. 7 
Senkung mit Wirkung vom 8. 1. 1953 1953 }an. 
Senkung mit Wirkung vom 11. 6. 1953 1953 Juni 
Senkung mit Wirkung vom 20. 5. 1954 1954 Mai 
Erhöhung mit Wirkung vom 4. 8. 19 55 1955 Aug. 
Erhöhung mit Wirkung vom s. 3.1956 1956 März 
Erhöhung mit Wirkung vom 19. 5. 1956 1956 Mai 
Senkung mit Wirkung vom 6. 9. 1956 1956 Sept. 
Senkung mit Wirkung vom 11. 1. 1957 1957 }an. 
Senkung mit Wirkung vom 19. 9. 1957 1957 Sept. 
Senkung mit Wirkung vom 17. 1. 1958 1958 Jan. 



Stichwort 

nod1: 
Diskontsätze und Lombardsätze 

Konvertierbarkeit 
Kreditkontingentierung 
Kreditrichtsätze 

Kreditrückführung 

Mindestreservesätze 

Offenmarktpolitik 

Rediskontbeschränkungen 
bzw. -kontingente 

Wechselkurs 

noch: Kommentare 

Maßnahme 

Senkung mit Wirkung vom 27. 6. 19 58 

Senkung mit Wirkung vom 10. 1. 1959 

Erhöhung mit Wirkung vom 4. 9. 1959 

Erhöhung mit Wirkung vom 23. 10. 1959 

Erhöhung mit Wirkung vom 3. 6. 1960 

Einführung der freien Konvertierbarkeit der DM 
Lockerung der Kontingentierung des Bankkredits 
Neufestsetzung nach ZER-Beschluß vom 31. 1. 1951 

Neufestsetzung nach ZER-Beschluß vom 21. 6. 1951 

Neufestsetzung nach ZBR-Besdlluß vom 5. 3. 1952 

Rückführung des Volumens der kurzfristigen Wirtschafts-
kredite um 1 Mrd DM 

Senkung mit Wirkung vom 1. 6. 1949 

Senkung mit Wirkung vom 1. 9. 1949 

Erhöhung mit Wirkung vom 1. 10. 1950 

Staffelung mit Wirkung vom 1. S. 19 52 

Senkung mit Wirkung vom 1. 9. 1952 

Senkung mit Wirkung vom 1. 2. 1953 

Erhöhung mit Wirkung vom 1. 9. 1955 

Erhöhung sowie Differenzierung nach Deviseninländern 
und Devisenausländern mit Wirkung vom 1. 5. 1957 

Erhöhung für Auslandsverbindlichkeiten 
mit Wirkung vom 1. 9. 1957 

Senkung für Auslandsverbindlidlkeiten 
mit Wirkung vom 1. 4. 1959 

Revision der Mindestreserveanforderungen 
mit Wirkung vom 1. 8. 1959 

Erhöhung mit Wirkung vom 1. 11. 1959 

Erhöhung sowie Differenzierung ·nach Deviseninländern 
und Devisenausländern mit Wirkung vom 1. 1. 1960 

Erhöhung mit Wirkung vom 1. 3. 1960 

Erhöhung mit Wirkung vom 1. 6. 1960 

Belegung des Zuwachses an mindestreservepflichtigen Inlands­
verbindlichkeiten mit ~en gesetzlich zulässigen Hörnstsätzen 
mit Wirkung vom 1. 7. 1960 

Aufhebung der Kompensationsmöglichkeit von Fremdwährungs­
einlagen mit der Summe der bei ausländischen Banken unter­
haltenen Guthaben und Geldmarktanlagen im Ausland mit 
Wirkung vom 1. 7. 1960 

Belegung des Zuwachses an seitens der Kundschaft bei Dritten im 
Ausland benutzten Krediten mit den gesetzlich zulässigen 
Höchstsätzen mit Wirkung vom 1. 7. 1960 

Vereinbarung mit dem Bundesminister der Finanzen 
über die Mobilisierung von Ausgleichsforderungen 
für Zwecke der Offenmarktpolitik vom 15. 5. 195 5 

Lockerung von Beschränkungen des Rediskonts von 
Bankakzepten mit Wirkung vom 21. 5. 1949 

Beschränkung des Rediskonts von Bankakzepten 
mit Wirkung vom 16. 10. 1950 

Beschränkung des Rediskonts von Teilzahlungswechseln 
mit Wirkung vom 21. 3. 1956 

Erschwerung des Rediskonts von Auslandswechseln 
und -sdlecks (Anwendung des inländischen Diskont­
satzes; Anrechnung auf die Rediskontkontingente) 
mit Wirkung vom 19. 5. 1956 

Kürzung der Rediskontkontingente mit Wirkung vom 
1. 5. 1957 

Abbau des Rediskonts von Exporttratten 
mit Wirkung vom 22. 8. 1957 

Kürzung der Rediskontkontingente mit Wirkung vom 
1. 3. 1960 

Kür:ung der Rediskontkontingente mit Wirkung vom 1. 7. 1960 

Änderung des DM-Umrechnungssatzes von 30 Dollarcents 
auf 23.8095 Dollarcents mit Wirkung vom 19. 9. 1949 

Erschienen 
Jahrgang Heft Seite 

1958 

1959 

1959 

. 1959 

1960 

1958 

1949 

1951 

1951 

1952 

1951 

1949 

1949 

1950 

1952 

1952 

1953 

1955 

1957 

1957 

1959 

1959 

1959 

1959 

1960 

1960 

1960 

1960 

1960 

1955' 

1949 

1950 

1956 

1956 

1957 

1957 

1960 

1960 

1949 

Juni 
Jan. 
Okt. 
Okt. 
Juni 

Dez. 
März 18 

Jan./Febr. 16 

Mai 16 

März 12 

J an./Febr. 7 

Mai 

Sept. 
Sept. 
Mai 

Aug. 
Jan. 
Aug. 

April 

Aug. 

März 

Juli 
Okt. 

Dez. 
Febr. 
Mai 

Juni 

Juni 

Juni 

Mai 

Mai 

Sept. 

März 

Mai 

April 

Aug. 

Febr. 
Juni 

Sept. 

8 

6 

5 

7 

12 

56 

12 

13 

47 
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